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Originalbetriebsanleitung

Sicherheitshinweise fiir Sauger
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
II und Anweisungen. Versaumnisse bei
| I der Einhaltung der Sicherheitshinwei-
se und Anweisungen kénnen elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen fiir die Zukunft auf.

» Dieser Sauger ist nicht vor-
gesehen fiir die Benutzung
durch Kinder und Personen
mit eingeschriankten physi-
schen, sensorischen oder
geistigen Fahigkeiten oder
mangelnder Erfahrung und
Wissen. Andernfalls besteht
die Gefahr von Fehlbedienung
und Verletzungen.

» Beaufsichtigen Sie Kinder.
Damit wird sichergestellt, dass
Kinder nicht mit dem Sauger
spielen.

» Saugen Sie nicht Buchenholz- oder Eichen-
holzstaub oder Asbest. Gesteinsstaub darf
nur in Verbindung mit Absaugsystemen ge-
saugt werden, die explizit fiir die Verwen-
dung mit ASBS18-10AS von FEIN freigege-
ben sind. Diese Stoffe gelten als krebserre-
gend.

[NWARNUNG Benutzen Sie den Sauger

nur, wenn Sie ausreichende

Informationen fiir den Gebrauch des Saugers,

die zu saugenden Stoffe und fiir deren sichere

Beseitigung erhalten haben. Eine sorgfaltige

Einweisung verringert Fehlbedienung und Verlet-

zungen.

INWARNUNG Der Sauger ist geeignet zum

Saugen von trockenen Stof-
fen und durch geeignete MaBnahmen auch
zum Saugen von Fliissigkeiten. Das Eindringen
von Flussigkeiten erhdht das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

» Saugen Sie mit dem Sauger keine brennba-
ren oder explosiven Fliissigkeiten, zum Bei-
spiel Benzin, Ol, Alkohol, Lésemittel. Sau-

gen Sie keine heien, brennenden oder ex-
plosiven Stdube. Betreiben Sie den Sauger
nicht in explosionsgefahrdeten Riumen.
Die Staube, Dampfe oder Flussigkeiten kbnnen
sich entzunden oder explodieren.

IWARNUNG Schalten Sie den Sauger so-

fort aus, sobald Schaum
oder Wasser austritt und entleeren Sie den

Behalter. Der Sauger kann sonst beschadigt

werden.

» ACHTUNG! Der Sauger darf nur in Innen-
rdumen gelagert werden.

» ACHTUNG! Reinigen Sie den Schwimmer re-
gelmiBig und priifen Sie, ob er beschadigt
ist. Die Funktion kann sonst beeintrachtigt
sein.

» Sorgen Sie fiir gute Beliiftung am Arbeits-
platz.

» Lassen Sie den Sauger nur von qualifizier-
tem Fachpersonal mit Original-Ersatzteilen
reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die
Sicherheit des Saugers erhalten bleibt.

WARNUNG Der Sauger enthilt gesund-

heitsgefidhrdenden Staub.

Lassen Sie Leerungs- und Wartungsvorginge,

einschlieBlich der Beseitigung der Staubsam-

melbehilter, nur von Fachleuten durchfiih-
ren. Eine entsprechende Schutzausriistung ist
erforderlich. Betreiben Sie den Sauger nicht
ohne das vollstandige und sorgfiltig einge-
setzte Filtersystem. Sie gefahrden sonst Ihre

Gesundheit.

» Priifen Sie vor der Inbetriebnahme den ein-
wandfreien Zustand des Saugschlauchs.
Lassen Sie dabei den Saugschlauch am Sau-
ger montiert, damit nicht unbeabsichtigt
Staub austritt. Sie konnen sonst Staub einat-
men.

» Reinigen Sie den Sauger nicht mit direkt
gerichtetem Wasserstrahl. Das Eindringen
von Wasser in das Saugeroberteil erhdht das
Risiko eines elektrischen Schlages.

» Offnen Sie den Akku nicht. Es besteht die
Gefahr eines Kurzschlusses.

» Bei Beschidigung und unsachgemifBem Ge-
brauch des Akkus kénnen Dampfe austre-
ten. Der Akku kann brennen oder explodie-
ren. Fuhren Sie Frischluft zu und suchen Sie
bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dampfe
kdnnen die Atemwege reizen.

> Bei falscher Anwendung oder beschéadig-
tem Akku kann brennbare Fliissigkeit aus
dem Akku austreten. Vermeiden Sie den
Kontakt damit. Bei zufdlligem Kontakt mit
Wasser abspiilen. Wenn die Fliissigkeit in
die Augen kommt, nehmen Sie zusitzlich
drztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Ak-
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kuflussigkeit kann zu Hautreizungen oder Ver-
brennungen fuhren.

» Durch spitze Gegenstinde wie z. B. Nagel
oder Schraubenzieher oder durch duBere
Krafteinwirkung kann der Akku beschadigt
werden. Es kann zu einem internen Kurz-
schluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder Uberhitzen.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern
von Biiroklammern, Miinzen, Schlisseln,
Nigeln, Schrauben oder anderen kleinen
Metallgegenstinden, die eine Uber-
briickung der Kontakte verursachen kénn-
ten. Ein Kurzschluss zwischen den Akkukon-
takten kann Verbrennungen oder Feuer zur
Folge haben.

» Verwenden Sie den AMPShare-Akku nur in
Produkten des Herstellers oder der
AMPShare Partner. Nur so wird der Akku vor
gefahrlicher Uberlastung geschutzt.

» Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeriten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Durch ein Ladegerat, das fur eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandge-
fahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

[ 7 Schiitzen Sie den Akku vor Hitze, z.
O B. auch vor dauernder Sonnenein-

/) strahlung, Feuer, Schmutz, Wasser

L'A und Feuchtigkeit. Es besteht Explosi-

ons- und Kurzschlussgefahr.

» Schrauben oder nieten Sie keine Schilder
und Zeichen auf den Sauger. Eine bescha-
digte Isolierung bietet keinen Schutz gegen
elektrischen Schlag. Verwenden Sie stattdes-
sen Klebeschilder.

Symbole

Die nachfolgenden Symbole konnen fur den Ge-
brauch lhres Saugers von Bedeutung sein. Pra-
gen Sie sich bitte die Symbole und ihre Bedeu-
tung ein. Die richtige Interpretation der Symbole
hilft Ihnen, den Sauger besser und sicherer zu
gebrauchen.

Symbole und ihre Bedeutung

WARNUNG! Lesen Sie alle Si-

& IIlI cherheitshinweise und Anwei-
sungen. Versaumnisse bei der
Einhaltung der Sicherheitshinwei-
se und Anweisungen kénnen
elektrischen Schlag, Brand und/
oder schwere Verletzungen ver-
ursachen.

Symbole und ihre Bedeutung

WARNUNG! Der Sauger enthilt
& gesundheitsgefahrdenden

Staub. Lassen Sie Leerungs-
und Wartungsvorginge, ein-
schlieBllich der Beseitigung der
Staubsammelbehalter, nur von
Fachleuten durchfiihren. Eine
entsprechende Schutzausriis-
tung ist erforderlich. Betreiben
Sie den Sauger nicht ohne das
vollstandige und sorgfiltig
eingesetzte Filtersystem. Sie
gefahrden sonst Ihre Gesundheit.

Sauger der Staubklasse L nach
IEC/EN 60335-2-69 zum Tro-
ckensaugen von gesundheitsge-
fahrdenden Stauben mit einem
Ex}positions-Grenzwert >1mg/
m

@

g e

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen
Teil der Betriebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Der Sauger ist bestimmt zum Erfassen, Aufsau-
gen, Férdern und Abscheiden nicht brennbarer
trockener Staube, nicht brennbarer Flussigkeiten
und eines Wasser-Luft-Gemisches. Der Sauger ist
staubtechnisch gepruft und entspricht der Staub-
klasse L. Er ist geeignet fur die erhdhten Bean-
spruchungen bei gewerblicher Nutzung, z.B. in
Handwerk, Industrie und Werkstatten.

Sauger der Staubklasse L nach IEC/

EN 60335-2-69 durfen nur fur das Aufsaugen
und Absaugen von gesundheitsgefahrdenden
Stauben mit einem Expositions-Grenzwert

> 1 mg/m? eingesetzt werden.

Benutzen Sie den Sauger nur, wenn Sie alle
Funktionen voll einschatzen und ohne Ein-
schrankungen durchfuhren kénnen oder ent-
sprechende Anweisungen erhalten haben.

Das beutellose Filtersystem erspart den Einsatz
von Staubbeuteln. Der Schmutz wird an der In-
nenwand des Behalters gesammelt.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Kompo-
nenten bezieht sich auf die Darstellung des Sau-
gers auf den Grafikseiten.

(1) Behalter

(2) Verschluss fur Saugeroberteil

(3) Ein-/Aus-Taste

(4) Akku-Ladezustandsanzeige
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(5) Saugeroberteil

(6) Tragegriff

(7) Aufnahme fUr Saugschlauch-/Bodendi-
sen-Halterung

(8) Schlauchaufnahme

(9) Aufnahme fur Saugrohr-/Fugendisen-
Halterung

(10) Entriegelungstaste Akkufachdeckel
(11) Akkufachdeckel

(12) Saugschlauch

(13) Absaugadapter

(14) gekrimmte Duse

(15) Fugenduse

(16) Bodenduse

(17) Saugrohr

(18) Akkuschacht

Technische Daten

Akku-Nass-/Trockensauger ASBS18-10AS
Sachnummer 9 260 ...
Spannung \ 18
Nennaufnahmeleistung W 260
Schutzklasse IPX4
Behaltervolumen (brutto) l 10
Nettovolumen (Flussigkeit) l 6
max. Unterdruck®
- Sauger? hPa 90
— Turbine hPa 115
max. Durchflussmenge®
- Sauger® /s 24
m*/h 86
— Turbine l/s 34
m3/h 122
Staubklasse L
Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,1¢
empfohlene Umgebungstemperatur beim Laden °C 0..+35
erlaubte Umgebungstemperatur beim Betrieb® und bei Lagerung °C -20...+50
empfohlene Akkus GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
empfohlene Ladegerate GAL 18...
Betriebsdauer pro Akkuladung min/Ah 4

A) Gemessen bei 20-25 °C mit Akku GBA 18V 8.0Ah.

(19) Akku?

(20) Akku-Entriegelungstaste?

(21) Halterung fur Saugrohr und Fugenduse
(22) Fixierschraube fur Halterung (23)

(23) Halterung fur Saugschlauch und Boden-
duse

(24) Druckknopf

(25) Laufrolle

(26) Laufrollenaufnahme

(27) Falschluftoffnung

(28) Filter

(29) Schwimmer

(30) Filterhalterung

(31) Halteschlaufe des Saugschlauchs

a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehér gehért
nicht zum Standard-Lieferumfang. Das vollstindi-
ge Zubehor finden Sie in unserem Zubehérpro-
gramm.

B) gemessen mit Saugschlauch (12) und gekrimmter DUse (14)

C) abhangig vom verwendeten Akku
D) eingeschrankte Leistung bei Temperaturen < 0 °C

Gerausch-/Vibrationsinformation
Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend
EN 60335-2-69.

Der A-bewertete Schalldruckpegel des Saugers

betragt typischerweise 79 dB(A). Unsicherheit

K =2 dB. Der Gerauschpegel beim Arbeiten kann
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die angegebenen Werte Uberschreiten. Gehor-
schutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme
dreier Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt
entsprechend EN 60335-2-69:

a,<2,5m/s?, K=15m/s?

Montage

» Entfernen Sie den Akku, bevor Sie den Sau-
ger warten oder reinigen, Gerateeinstellun-
gen vornehmen, Zubehérteile wechseln
oder den Sauger aufbewahren. Diese Vor-
sichtsmalnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Saugers.

Akku laden

» Benutzen Sie nur die in den technischen
Daten aufgefiihrten Ladegerate. Nur diese
Ladegerate sind auf den bei lhrem Sauger ver-
wendeten Li-lonen-Akku abgestimmt.

Hinweis: Li-lonen-Akkus werden aufgrund inter-

nationaler Transportvorschriften teilgeladen aus-

geliefert. Um die volle Leistung des Akkus zu ge-
wahrleisten, laden Sie vor dem ersten Einsatz
den Akku vollstandig auf.

» Driicken Sie nach dem automatischen Ab-
schalten des Saugers nicht weiter auf die
Ein-/Aus-Taste. Der Akku kann beschadigt
werden.

Eine wesentlich verkUrzte Betriebszeit nach der

Aufladung zeigt an, dass der Akku verbraucht ist

und ersetzt werden muss.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Akku-Ladezustandsanzeige

Bei eingesetztem Akku kénnen Sie den Ladezu-
stand an der Akku-Ladezustandsanzeige (4) des
Saugers erkennen, bei entnommenem Akku am
Akku selbst.

Akku-Ladezustandsanzeige am Sauger

Nach dem Einschalten des Saugers leuchten die
5 grunen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige
(4) einzeln an- und absteigend auf. AnschlieRend
zeigen die LEDs den Ladezustand des Akkus (19)
an.

Akku-Ladezustandsanzeige am Akku

Wird der Akku aus dem Sauger entnommen,
kann der Ladezustand durch die grinen LEDs der
Ladezustandsanzeige am Akku angezeigt wer-
den.

Druicken Sie die Taste fur die Ladezustandsanzei-
ge @ oder =3, um den Ladezustand anzuzeigen.
Leuchtet nach dem Drucken der Taste fur die La-
dezustandsanzeige keine LED, ist der Akku defekt
und muss ausgetauscht werden.

Akku-Typ GBA 18V...

LEDs Kapazitit
Dauerlicht 3x grin 60-100 %
Dauerlicht 2x grin 30-60 %
Dauerlicht 1x grin 5-30 %
Blinklicht 1x griin 0-5%
Akku-Typ ProCORE18V...

LW

LEDs Kapazitit
Dauerlicht 5x griin 80-100 %
Dauerlicht 4x grun 60-80 %
Dauerlicht 3x grin 40-60 %
Dauerlicht 2x grun 20-40 %
Dauerlicht 1x grun 5-20%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Akku einsetzen und entnehmen

(siehe Bilder A1-A2)

» Wenden Sie beim Einsetzen des Akkus keine
Gewalt an. Der Akku ist so konstruiert, dass er
nur in der richtigen Position in das Produkt
eingesteckt werden kann.

» Halten Sie das Akkufach und den Akkuschacht
stets sauber und trocken, um gut und sicher zu
arbeiten.

— Drlcken Sie die Entriegelungstaste (10) zum
Offnen des Akkufachdeckels (11).

— Schieben Sie den Akku (19) in den Ak-
kuschacht (18), bis er horbar einrastet.

— Zum Entnehmen des Akkus (19) driicken Sie
die Entriegelungstaste (20) am Akku und zie-
hen ihn aus dem Akkuschacht (18).

— SchlieRen Sie den Akkufachdeckel (11).

Halterungen fiir Saugzubehér montieren

(siehe Bild B)

— Schieben Sie die Halterung (21) fur Saugrohr
und Fugenduse fest von oben in die dafur vor-
gesehene Aufnahme (9), bis diese einrastet.

— Schieben Sie die Halterung (23) fur Saug-
schlauch und Bodenduse fest von oben in die
dafur vorgesehene Aufnahme (7) und ziehen
Sie die Fixierschraube (22) fest.

Saugschlauch montieren (siehe Bild C)

— Stecken Sie den Saugschlauch (12) in die
Schlauchaufnahme (8), bis die beiden Druck-
knopfe (24) des Absaugschlauchs einrasten.
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Hinweis: Beim Saugen entsteht durch die Rei-
bung des Staubs im Saugschlauch und -zubehor
eine elektrostatische Aufladung, die der Benutzer
in Form von statischer Entladung spuren kann
(abhangig von Umwelteinflissen und korperli-
chem Empfinden).

Saugzubehdr montieren

Der Saugschlauch (12) ist mit einem Clip-System
ausgestattet, mit dem Saugzubehor (Absaug-
adapter (13), gekrimmte DuUse (14)) angeschlos-
sen werden kann.

Absaugadapter oder gekriimmte Diise

montieren (siehe Bild D)

— Stecken Sie den Absaugadapter (13) oder die
gekrimmte Duse (14) auf den Saugschlauch
(12), bis die beiden Druckknopfe (24) des
Saugschlauchs horbar einrasten.

— Zum Demontieren drlcken Sie die Druckknop-
fe (24) nach innen und ziehen die Bauteile
auseinander.

Diisen und Rohre montieren

— Stecken Sie bei Bedarf die Saugrohre (17) fest
ineinander und anschlieRend fest auf die ge-
krimmte Duse (14).

— Stecken Sie die Bodenduse (16) oder die Fu-
genduse (15) fest auf das Saugrohr (17) oder
die gekrimmte Duse (14).

Laufrollen montieren (siehe Bild E)

Stecken Sie die 4 Befestigungsstifte der

Laufrollen (25) in die Laufrollenaufnahmen (26),

bis sie hdrbar einrasten.

Es konnen auch andere Laufrollen nach Norm

EN 12529 (Durchmesser Befestigungsstift 11 mm)

verwendet werden.

» Uberpriifen Sie die Funktionsfihigkeit der
Rollenbremsen, bevor Sie den Sauger be-
nutzen.

Betrieb

» Entfernen Sie den Akku, bevor Sie den Sau-
ger warten oder reinigen, Gerateeinstellun-
gen vornehmen, Zubehérteile wechseln
oder den Sauger aufbewahren. Diese Vor-
sichtsmalnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Saugers.

» Achten Sie wegen der Stolpergefahr auf
einen sauberen und aufgerdumten Arbeits-
bereich.

Inbetriebnahme

» Der Sauger darf nicht ohne Filter verwen-
det werden.

» Verwenden Sie nur einen unbeschadigten
Filter (keine Risse, keine Locher etc.).

Wechseln Sie einen beschéadigten Filter so-
fort aus.

» Stellen Sie vor dem Saugen sicher, dass die
Filtereinheit fest montiert ist.

» Stellen Sie vor dem Saugen sicher, dass der
Akkufachdeckel sicher geschlossen ist.

» Bitte informieren Sie sich iiber die giiltigen
Regelungen/Gesetze beziiglich des Um-
gangs mit gesundheitsgefihrdenden Stiu-
ben in lhrem Land.

Der Sauger darf grundsatzlich nicht in explosi-

onsgefahrdeten Rdumen eingesetzt werden.

Um eine optimale Saugleistung zu gewahrleisten,

muUssen Sie den Saugschlauch (12) immer kom-

plett von der Saugschlauch-Halterung (23) abwi-
ckeln.

Ein-/Ausschalten

Zum Einschalten des Saugers drucken Sie kurz
die Ein-/Aus-Taste (3).

Zum Ausschalten des Saugers druicken Sie er-
neut die Ein-/Aus-Taste (3).

Aus Sicherheitsgrunden schaltet sich der Sauger
nicht ein, wenn die Ein-/Aus-Taste (3) langer als
5 s gedruckt wird.

Trockensaugen

Absaugen der anfallenden Staube von

laufenden Elektrowerkzeugen (siehe Bild F)

» Es muss eine ausreichende Luftwechselrate
(L) in dem Raum vorhanden sein, wenn die
Abluft in den Raum zuriickgeht. Beachten
Sie entsprechende nationale Vorschriften.

— Montieren Sie den Absaugadapter (13) oder
die gekrimmte DUse (14) (siehe ,Absaugadap-
ter oder gekrummte Duse montieren
(siehe Bild D)", Seite 11).

— Stecken Sie den Absaugadapter (13) oder die
gekrimmte Duse (14) in den Absaugstutzen
des Elektrowerkzeugs.

Nur bei Verwendung des Absaugadapters (13):

Hinweis: Beim Arbeiten mit Elektrowerkzeugen,

deren Luftzufuhr in den Saugschlauch gering ist

(z.B. Stichsagen, Schleifer etc.), muss die

Falschluftoffnung (27) des Absaugadapters (13)

geoffnet werden. Dadurch wird die Gesamtleis-

tung des Saugers und des Elektrowerkzeugs ver-
bessert. Drehen Sie dazu den Ring Uber der

Falschluftdffnung (27), bis eine maximale Off-

nung entsteht.

Nasssaugen

» Saugen Sie mit dem Sauger keine brennba-
ren oder explosiven Fliissigkeiten, zum Bei-
spiel Benzin, Ol, Alkohol, Lésemittel. Sau-
gen Sie keine heilen, brennenden oder ex-
plosiven Stdube. Betreiben Sie den Sauger
nicht in explosionsgefiahrdeten Raumen.
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Die Staube, Dampfe oder Flussigkeiten kdnnen
sich entzinden oder explodieren.

Vor dem Nasssaugen

— Entleeren Sie den Behalter (1).

— Reinigen Sie den Filter (28) und setzen Sie ihn
wieder in den Sauger ein (siehe ,Filter reinigen/
wechseln (siehe Bilder H1-H2)", Seite 12).

Der Sauger ist mit einem Schwimmer (29) ausge-

stattet. Ist die maximale Fullhdhe erreicht, wird

das Saugen gestoppt.

Nach jedem Nasssaugen
— Entleeren Sie den Behalter (1).
— Leeren Sie das Wasser aus dem Filter (28).

Nach dem Nasssaugen zur Vermeidung von

Schimmelbildung

— Nehmen Sie das Saugeroberteil (5) ab und las-
sen Sie es gut trocknen.

— Nehmen Sie den Filter (28) heraus und lassen
Sie diesen ebenfalls gut trocknen (siehe ,Filter
reinigen/wechseln (siehe Bilder H1-H2)", Sei-
te 12).

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Entfernen Sie den Akku, bevor Sie den Sau-
ger warten oder reinigen, Gerateeinstellun-
gen vornehmen, Zubehérteile wechseln
oder den Sauger aufbewahren. Diese Vor-
sichtsmalnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Saugers.

» Halten Sie den Sauger und die Liftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbei-
ten.

Zur Wartung durch den Benutzer muss der Sau-

ger demontiert, gereinigt und gewartet werden,

soweit es durchflihrbar ist, ohne dabei eine Ge-
fahr fur das Wartungspersonal und andere Perso-
nen hervorzurufen. Vor der Demontage sollte
der Sauger gereinigt werden, um eventuellen

Gefahren vorzubeugen. Der Raum, in dem der

Sauger demontiert wird, sollte gut geluftet wer-

den. Tragen Sie wahrend der Wartung eine per-

sonliche Schutzausrustung. Nach der Wartung
sollte eine Reinigung des Wartungsbereichs er-
folgen.

Es ist mindestens einmal jahrlich vom Hersteller

oder einer unterwiesenen Person eine staub-

technische Uberprifung durchzufihren, z.B. auf

Beschadigungen des Filters, Dichtheit des Sau-

gers und Funktion der Kontrolleinrichtung.

Bei Saugern der Klasse L, die sich in verschmutz-

ter Umgebung befanden, sollte das Aufere so-

wie alle Maschinenteile gereinigt oder mit Ab-
dichtmitteln behandelt werden. Bei der Durch-
fuhrung von Wartungs- und Reparaturarbeiten
mussen alle verunreinigten Teile, die nicht zufrie-

denstellend gereinigt werden kénnen, entsorgt

werden. Solche Teile mussen in undurchlassigen

Beuteln in Ubereinstimmung mit den gliltigen

Bestimmungen fur die Beseitigung solchen Ab-

falls entsorgt werden.

— Reinigen Sie das Gehause des Saugers von Zeit
zu Zeit mit einem feuchten Tuch.

— Reinigen Sie verschmutzte Ladekontakte mit
einem trockenen Tuch.

Behilter reinigen (siehe Bilder G1-G2)

Reinigen Sie den Behalter (1) nach jedem Ge-

brauch, um die optimale Leistungsfahigkeit des

Saugers zu erhalten.

- Offnen Sie die Verschlisse (2) und nehmen Sie
das Saugeroberteil (5) ab.

— Schutteln Sie den Behalter (1) Uber einem ge-
eigneten Abfallbehalter aus.

— Falls erforderlich, reinigen Sie den Behalter mit
einem feuchten Tuch.
Falls erforderlich, reinigen Sie den Filter (siehe
LFilter reinigen/wechseln (siehe Bilder
H1-H2)", Seite 12).

— Setzen Sie das Saugeroberteil (5) wieder auf
und schlieBen Sie die Verschllsse (2).

Filter reinigen/wechseln (siehe Bilder H1-H2)
Die Saugleistung ist abhéngig vom Filterzustand.
Reinigen Sie deshalb regelmaRig den Filter.
Tauschen Sie einen beschadigten Filter sofort
aus.

- Offnen Sie die Verschlisse (2) und nehmen Sie
das Saugeroberteil (5) ab.

— Drehen Sie den Filter (28) bis zum Anschlag in
Drehrichtung B und nehmen Sie ihn von der
Filterhalterung (30).

— Filter trocken:

Klopfen Sie den Filter (28) an einem geeigne-
ten Abfallbehalter aus. Achten Sie darauf, die
Lamellen des Filters nicht zu beschadigen.
Um die maximale Saugkraft zu erhalten, burs-
ten Sie die Lamellen des Filters mit einer wei-
chen Burste ab.

oder

Filter nass:

Spulen Sie den Filter (28) unter flieRendem
Wasser aus und lassen Sie ihn anschlielend
gut trocknen.

oder

Tauschen Sie einen beschadigten Filter (28)
aus.

— Stecken Sie den Filter (28) Uber die Filterhalte-
rung (30) und drehen Sie ihn bis zum Anschlag
in Drehrichtung 8.

— Setzen Sie das Saugeroberteil (5) wieder auf
und schlieRen Sie die Verschlisse (2).

Stellen Sie sicher, dass die Verschlusse sicher
einrasten.
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Stérungen

Uberpriifen Sie bei ungentigender Saugleistung:

— Ist der Behalter (1) voll?
>(siehe ,Behalter reinigen (siehe Bilder
G1-G2)", Seite 12).

- Hat sich der Filter (28) mit Staub zugesetzt?
>(siehe ,Filter reinigen/wechseln (siehe Bilder
H1-H2)", Seite 12).

— Ist die Kapazitat des Akkus zu schwach?
>(siehe ,Akku laden”, Seite 10).

RegelmaRiges Entleeren des Behalters (1) und

Reinigen des Filters (28) gewahrleisten optimale

Saugleistung.

Wird die Saugleistung danach nicht erreicht, ist

der Sauger dem Kundendienst zuzufthren.

Aufbewahrung (siehe Bild I)

— Stecken Sie die Saugrohre (17) in die Halterun-
gen (21).

— Stecken Sie die Fugenduse (15) in ein Saugrohr
(17).

— Stecken Sie die Bodenduse (16) in die Halte-
rung (23).

— Wickeln Sie den Saugschlauch (12) von unten
um die Halterung (23) und befestigen Sie die
Halteschlaufe (31).

— Tragen Sie den Sauger nur am Tragegriff (6)
oder am Tragegurt (falls vorhanden).

— Stellen Sie den Sauger in einem trockenen
Raum ab und sichern Sie ihn vor unbefugter
Benutzung.

Zubehorauswahl

Verwenden Sie nur original FEIN Zubehér. Das
Zubehor muss fur den Elektrowerkzeug-Typ be-
stimmt sein.

Instandhaltung und Kundendienst

Bitte beachten Sie, dass Elektrowerkzeuge
grundsatzlich nur durch Elektrofachkrafte repa-
riert, gewartet und gepruft werden durfen, da
durch unsachgemafie Instandsetzung erhebliche
Gefahrdungen fur den Benutzer entstehen kon-
nen.

Bei extremen Einsatzbedingungen kann sich bei
der Bearbeitung von Metallen leitfahiger Staub im
Inneren des Elektrowerkzeugs absetzen. Blasen
Sie haufig den Innenraum des Elektrowerkzeugs
durch die Luftungséffnungen mit trockener und
oOlfreier Druckluft aus.

Bei Bearbeitung gipshaltiger Materialien kann
sich Staub im Inneren des Elektrowerkzeugs und
am Schaltelement absetzen und in Verbindung
mit Luftfeuchtigkeit ausharten. Das kann zu Be-
eintrachtigungen am Schaltmechanismus fuhren.
Blasen Sie haufig den Innenraum des Elektro-
werkzeugs durch die Luftungsoéffnungen und das
Schaltelement mit trockener und olfreier Druck-
luft aus.

Produkte, die mit Asbest in Berlhrung gekom-
men sind, durfen nicht zur Reparatur gegeben
werden. Entsorgen Sie mit Asbest kontaminierte
Produkte entsprechend den im Land gultigen
Vorschriften zur Entsorgung asbesthaltiger Abfal-
le.

Wenden Sie sich mit reparaturbedurftigen FEIN
Elektrowerkzeugen und Zubehdren bitte an lhren
FEIN Kundendienst. Die Adresse finden Sie im In-
ternet unter

www.fein.com.

Erneuern Sie Aufkleber und Warnhinweise am
Elektrowerkzeug bei Alterung und VerschleiR.
Die aktuelle Ersatzteilliste dieses Elektrowerk-
zeugs finden Sie im Internet unter
www.fein.com.

Verwenden Sie nur original Ersatzteile.

Gewihrleistung und Garantie

Die Gewahrleistung auf das Erzeugnis gilt gemafd
den gesetzlichen Regelungen im Lande des In-
verkehrbringens. DarUber hinaus leistet FEIN Ga-
rantie entsprechend der FEIN Hersteller-Garan-
tieerklarung.

Im Lieferumfang lhres Elektrowerkzeugs kann
auch nur ein Teil des in dieser Betriebsanleitung
beschriebenen oder abgebildeten Zubehors ent-
halten sein.

Konformitatserklarung

Die CE-Erklarung gilt nur fUr Lander der Euro-
paischen Union und der EFTA (European Free
Trade Association) und nur fur Produkte, die far
den EU- oder EFTA-Markt bestimmt sind.

Nach dem Inverkehrbringen des Produkts auf
dem EU-Markt verliert das UKCA-Zeichen seine
Gultigkeit.

Die UKCA-Erkléarung gilt nur fUr den britischen
Markt (England, Wales und Schottland) und nur
fur Produkte, die fur den britischen Markt be-
stimmt sind.

Nach dem Inverkehrbringen des Produkts auf
dem britischen Markt verliert das CE-Zeichen sei-
ne Gultigkeit.

Die Firma FEIN erklart in alleiniger Verantwor-
tung, dass dieses Produkt den auf den letzten
Seiten dieser Betriebsanleitung angegebenen
einschlagigen Bestimmungen entspricht.
Technische Unterlagen bei:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

Die empfohlenen Li-lonen-Akkus unterliegen
den Anforderungen des Gefahrgutrechts. Die Ak-
kus kénnen durch den Benutzer ohne weitere
Auflagen auf der Stral3e transportiert werden.
Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport
oder Spedition) sind besondere Anforderungen
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an Verpackung und Kennzeichnung zu beachten.
Hier muss bei der Vorbereitung des Versand-
stlckes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen
werden.

Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehause un-
beschadigt ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und
verpacken Sie den Akku so, dass er sich nichtin
der Verpackung bewegt. Bitte beachten Sie auch
eventuelle weiterfuhrende nationale Vorschrif-
ten.

Entsorgung
Sauger, Akkus, Zubeh&r und Verpackungen sol-
len einer umweltgerechten Wiederverwertung
zugefuhrt werden.
Werfen Sie Sauger und Akkus/Batteri-
en nichtin den Hausmull!

Nur fiir EU-Lander:

GemaR der europaischen Richtlinie 2012/19/EU
Uber Elektro- und Elektronik-Altgerate und ihrer
Umsetzung in nationales Recht mussen nicht
mehr gebrauchsfahige Sauger und gemaf der
europaischen Richtlinie 2006/66/EG mUssen de-
fekte oder verbrauchte Akkus/Batterien getrennt
gesammelt und einer umweltgerechten Wieder-
verwendung zugefuhrt werden.

Bei unsachgemaRer Entsorgung kdnnen Elektro-
und Elektronikaltgerate aufgrund des moglichen
Vorhandenseins gefahrlicher Stoffe schadliche
Auswirkungen auf die Umwelt und die menschli-
che Gesundheit haben.

Akkus/Batterien:
Li-lon:

Bitte beachten Sie die Hinweise im Abschnitt
Transport (siehe , Transport”, Seite 13).
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Original instructions

Safety information for vacuum

cleaners

|I|I safety information and follow instruc-
tions may result in electric shock, fire

and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future

reference.

» This vacuum cleaner is not
intended for use by children
or persons with physical,
sensory or mental impair-
ments. It should not be used
by persons who have insuffi-
cient experience and know-
ledge. Otherwise, there is a
risk of operating errors and in-
juries.

» Supervise children. This will
ensure that children do not

play with the vacuum cleaner.

» Do not vacuum beech or oak wood dust or
asbestos. Only vacuum rock dust in con-
junction with dust extraction systems,
which have been explicitly approved for
use with ASBS18-10AS by FEIN. These sub-
stances are classified as carcinogenic.

I[N WARNING Only use the vacuum

cleaner if you have been ad-
equately informed about the use of the
equipment, the substances to be vacuumed
and how to dispose of these safely. Thorough
instruction on how to use the equipment pre-
vents accidental misuse and injuries.

INWARNING The vacuum cleaner is suit-

able for vacuuming dry sub-

stances, and can also be used to vacuum li-

quids when taking appropriate measures. The

penetration of liquids increases the risk of an
electric shock.

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum
combustible or explosive liquids, such as
petrol, oil, alcohol or solvents. Do not va-
cuum hot, burning or explosive dust. Do
not operate the vacuum cleaner in areas

Read all the safety information and
instructions. Failure to observe the

subject to explosion hazards. Dust, vapours
and liquids can ignite or explode.
If you notice a foam or wa-

EYWARNING ter leak, switch off the va-

cuum cleaner immediately and empty the

container. Otherwise, the vacuum cleaner can
become damaged.

» NOTE: The vacuum cleaner must only be
stored indoors.

» NOTE: Clean the float regularly and check
whether it is damaged. Otherwise, the equip-
ment may not function properly.

» Ensure that the workplace is well ventil-
ated.

» The vacuum cleaner should be repaired ex-
clusively by a qualified professional using
only genuine spare parts. This will ensure
that the safety of the vacuum cleaner is main-
tained.

IWARNING The dust extractor contains

dust particles that pose a
risk to health. Emptying and maintenance
procedures, including the disposal of dust
containers, should only be carried out by
professionals. Suitable protective equipment
is required. Do not operate the vacuum
cleaner unless the complete filter system is
correctly inserted. Otherwise, you are putting
your health at risk.

» Before using the equipment for the first
time, check that the vacuum hose is in per-
fect condition. Leave the vacuum hose fit-
ted to the vacuum cleaner while doing this
so that no dust escapes accidentally. Other-
wise, you may end up inhaling dust particles.

» Do not clean the vacuum cleaner by spray-
ing a jet of water directly at it. Water enter-
ing the top of the vacuum cleaner will increase
the risk of electric shock.

» Do not open the battery. There is a risk of
short-circuiting.

» In case of damage and improper use of the
battery, vapours may be emitted. The bat-
tery can set alight or explode. Ensure the
area is well ventilated and seek medical atten-
tion should you experience any adverse ef-
fects. The vapours may irritate the respiratory
system.

> If used incorrectly or if the battery is dam-
aged, flammable liquid may be ejected
from the battery. Contact with this liquid
should be avoided. If contact accidentally
occurs, rinse off with water. If the liquid
comes into contact with your eyes, seek
additional medical attention. Liquid ejected
from the battery may cause irritation or burns.

» The battery can be damaged by pointed ob-
Jects such as nails or screwdrivers or by
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force applied externally. An internal short
circuit may occur, causing the battery to burn,
smoke, explode or overheat.

» When the battery is not in use, keep it away
from paper clips, coins, keys, nails, screws
or other small metal objects that could
make a connection from one terminal to
another. A short circuit between the battery
terminals may cause burns or a fire.

» Only use the AMPShare battery in the
manufacturer's products or those of the
AMPShare partners. This is the only way in
which you can protect the battery against dan-
gerous overload.

» Only charge the batteries using chargers
recommended by the manufacturer. A char-
ger that is suitable for one type of battery may
pose a fire risk when used with a different bat-
tery.

F > Protect the battery against heat,

O e.g. against continuous intense sun-
/) light, fire, dirt, water and moisture.
i ‘ There is a risk of explosion and short-
circuiting.

» Do not screw or nail any signs or labels
onto the dust extractor. Damaged insulation
offers no protection against electric shocks.
Use stick-on labels instead.

Symbols

The following symbols may provide you with im-
portant information pertaining to the use of your
dust extractor. Please take note of these symbols
and their meaning. Knowing what these symbols
mean will help you to use your extractor more
effectively and more safely.

Symbols and their meaning

WARNING! Read all the safety
& IIlI and general instructions. Fail-

ure to observe the safety and
general instructions may result in
electric shock, fire and/or serious
injury.
WARNING! The dust extractor
contains dust particles that
pose a risk to health. Emptying
and maintenance procedures,
including the disposal of dust
containers, should only be car-
ried out by professionals. Suit-
able protective equipment is
required. Do not operate the
dust extractor unless the com-
plete filter system is correctly
inserted. Otherwise, you are
putting your health at risk.

—

eco0 e
cOeoeoO

Symbols and their meaning

F_& & | Dyst extractor from dust class L
EI]’ in accordance with IEC/EN

60335-2-69 for the dry extrac-
tion of harmful dusts with an ex-
posure limit of > 1 mg/m?®

Product Description and
Specifications

Please observe the illustrations at the beginning
of this operating manual.

Intended Use

The dust extractor is intended for collecting, va-
cuuming, conveying and separating non-flam-
mable dry dusts, non-flammable liquids and a
water-air mixture. The dust extraction capability
of the dust extractor has been tested and corres-
ponds to dust class L. It is suitable for the in-
creased demands in professional use, e.g. in
trade, industry and workshops.

Dust extractors from dust class L in accordance
with [EC/EN 60335-2-69 may only be used to
vacuum and extract harmful dust with an expos-
ure limit of > 1 mg/m?®.

Only use the dust extractor if you can fully evalu-
ate all functions and carry them out without re-
strictions, or if you have received corresponding
instructions.

The bagless filter system removes the need to
use dust bags. Dirt is collected on the inside wall
of the container.

Product Features
The numbering of the product features refers to
the representation of the vacuum cleaner on the
graphic pages.

(1) Container

(2) Catch for top part of dust extractor

(3) On/off button

(4) Battery charge indicator

(5) Top part of dust extractor

(6) Carrying handle

(7) Adapter for vacuum hose/floor nozzle
bracket

(8) Hose adapter

(9) Adapter for suction tube/crevice nozzle
bracket

(10) Battery compartment cover release but-
ton

(11) Battery compartment cover
(12) Vacuum hose

(13) Dust extraction adapter
(14) Curved nozzle
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(15) Crevice nozzle

(16) Floor nozzle

(17) Suction tube

(18) Battery bay

(19) Rechargeable battery®

(20) Rechargeable battery release button?

(21) Bracket for suction tube and crevice
nozzle

(22) Fixing bolt for bracket (23)
(23) Bracket for vacuum hose and floor nozzle

(24) Snap fastener

(25) Castor

(26) Castor adapter

(27) False air intake

(28) Filter

(29) Float

(30) Filter holder

(31) Retaining strap of the vacuum hose

a) Accessories shown or described are not included
with the product as standard. You can find the
complete selection of acc ies in our -

ies range.
Technical data
Cordless wet/dry dust extractor ASBS18-10AS
Article number 9 260 ...
Voltage \ 18
Rated power input W 260
Protection class IPX4
Container volume (gross) l 10
Net volume (liquid) l 6
Max. vacuum®
— Dust extractor? hPa 90
— Turbine hPa 115
Max. flow rate®
— Dust extractor® s 24
m*/h 86
— Turbine l/s 34
m*/h 122
Dust class L
Weight according to EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6.19
Recommended ambient temperature during charging °C 0 to +35
Permitted ambient temperature during operation® and during °C -20to +50
storage
Recommended rechargeable batteries GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Recommended chargers GAL 18...
Operating time per battery charge min/Ah 4

A) Measured at 20-25 °C with rechargeable battery GBA 18V 8.0Ah.

B) measured with vacuum hose (12) and curved nozzle (14)

C) Depends on battery in use
D) Limited performance at temperatures < 0 °C

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according to
EN 60335-2-69.

Typically the A-weighted sound pressure level of
the dust extractor is 79 dB(A). Uncertainty

K =2 dB. The noise level when working can ex-
ceed the volume stated. Wear hearing protec-
tion!

Vibration total values a, (triax vector sum) and
uncertainty K determined according to

EN 60335-2-69:
ap<2.5m/s?, K=15m/s%

Assembly

» Remove the battery before cleaning or per-
forming maintenance on the dust ex-
tractor, making tool adjustments, changing
accessories or placing the dust extractor in
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storage. This safety measure prevents the
dust extractor from being started accidentally.

Charging the Battery

» Use only the chargers listed in the technical
data. Only these chargers are matched to the
lithium-ion battery of your dust extractor.

Note: Lithium-ion rechargeable batteries are

supplied partially charged according to interna-

tional transport regulations. To ensure full re-
chargeable battery capacity, fully charge the re-
chargeable battery before using your tool for the
first time.

» Do not continue to press the on/off button
after the dust extractor has automatically
switched itself off. This can damage the bat-
tery.

A significantly reduced operating time after char-

ging indicates that the battery has deteriorated

and must be replaced.

Follow the instructions on correct disposal.

Battery Charge Indicator

When the rechargeable battery is inserted, you
can see the state of charge of the battery on the
battery charge indicator (4) on the dust ex-
tractor. When the rechargeable battery is re-
moved, you can see this on the battery itself.

Battery Charge Indicator on the Dust
Extractor

After the dust extractor is switched on, the five
green LEDs of the battery charge indicator (4)
will light up individually one after another in as-
cending and descending order. Then the LEDs
will indicate the state of charge of the

battery (19).

Battery Charge Indicator on the Rechargeable
Battery

If the rechargeable battery is removed from dust
extractor, its state of charge may be indicated by
the green LEDs of the battery charge indicator
on the battery.

Press the button for the battery charge indicator
@ or & to show the state of charge.

If no LED lights up after pressing the button for
the battery charge indicator, then the battery is
defective and must be replaced.

Battery model GBA 18V...

LEDs Capacity
3% continuous green light  [60-100 %
2x continuous green light  [30-60 %
1x continuous green light  [5-30 %
1x flashing green light 0-5%

Battery model ProCORE18V...

LW

LEDs Capacity
5% continuous green light  |80-100 %
4x continuous green light  |60-80 %
3% continuous green light  |40-60 %
2X continuous green light  |20-40 %
1x continuous green light 5-20%
1x flashing green light 0-5%

Inserting and Removing the Battery

(see figures A1-A2)

» Do not use force to insert the battery. The
battery is designed in such a way that it can
only be inserted into the product when it is in
the right position.

» Keep the battery compartment and the battery
bay clean and dry at all times to ensure good,
safe operation.

— Press the release button (10) to open the bat-
tery compartment cover (11).

— Slide the battery (19) into the battery bay (18)
until it audibly clicks into place.

— To remove the battery (19), press the release
button (20) on the battery and pull it out of the
battery bay (18).

— Close the battery compartment cover (11).

Fitting the Brackets for Extractor

Accessories (see figure B)

— Slide the bracket (21) for the suction tube and
crevice nozzle firmly into the adapter (9)
provided for it from above until it clicks into
place.

— Slide the bracket (23) for the vacuum hose and
floor nozzle firmly into the adapter (7)
provided for it from above and tighten the fix-
ing bolts (22).

Fitting the vacuum hose (see figure C)

- Insert the vacuum hose (12) into the hose ad-
apter (8) until both snap fasteners (24) of the
vacuum hose click into place.

Note: The friction generated by the dust in the

vacuum hose and accessory during extraction

causes an electrostatic charge that the user may
experience as static discharge (depending on en-
vironmental factors and their physiological state).

Fitting the Vacuuming Accessories

The vacuum hose (12) is equipped with a clip
system which can be used to connect vacuum-
ing accessories (dust extraction adapter (13),
curved nozzle (14)).
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Fitting the extraction adapter or curved

nozzle (see figure D)

— Fit the extraction adapter (13) or the curved
nozzle (14) to the vacuum hose (12) until the
two snap fasteners (24) on the vacuum hose
audibly click into place.

— To remove the adapter, press the snap
fasteners (24) inwards and pull apart the com-
ponents.

Fitting the Nozzles and Tubes

— If required, place the suction tubes (17) firmly
inside one another and then attach them
firmly to the curved nozzle (14).

— Attach the floor nozzle (16) or the crevice
nozzle (15) firmly to the suction tube (17) or
the curved nozzle (14).

Fitting the Rollers (see figure E)

Insert the 4 fastening pins on the rollers (25) into

the roller adapters (26) until they audibly click

into place.

Other rollers can also be used as per the

EN 12529 standard (11 mm fastening pin dia-

meter).

» Check the functionality of the roller brakes
before using the dust extractor.

Operation

» Remove the battery before cleaning or per-
forming maintenance on the dust ex-
tractor, making tool adjustments, changing
accessories or placing the dust extractor in
storage. This safety measure prevents the
dust extractor from being started accidentally.

» Ensure that the work area is clean and tidy
to minimise the risk of tripping.

Starting Operation

» The dust extractor must not be used
without a filter.

» Do not use damaged filters (e.g. no cracks,
small holes, etc.). Replace any damaged fil-
ters immediately.

» Before extraction, ensure that the filter
unit is securely fitted.

» Before extraction, ensure that the battery
compartment cover is securely closed.

» Please inform yourself about the applicable
regulations/laws on how to handle harmful
types of dust in your country.

The dust extractor must categorically not be

used in potentially explosive areas.

To ensure optimum suction power, you must al-

ways fully unwind the vacuum hose (12) from

the vacuum hose bracket (23).

I! : I 19
Switching On and Off

To switch on the dust extractor, briefly press the
on/off button (3).

To switch off the dust extractor, press the on/off
button (3) again.

For safety reasons, the dust extractor does not
switch on if the on/off button (3) is held down
for longer than five seconds.

Dry Vacuuming

Extracting dust that accumulates from

working power tools (see figure F)

» There must be a sufficient air exchange rate
(L) in the room when the exhaust air comes
back into the room. Be aware of the corres-
ponding national regulations.

— Fit the dust extraction adapter (13) or the
curved nozzle (14) (see "Fitting the extraction
adapter or curved nozzle (see figure D)",
page 19).

— Insert the extraction adapter (13) or the curved
nozzle (14) into the power tool's dust extrac-
tion outlet.

Only when using the dust extraction

adapter (13):

Note: When working with power tools that have

a low air feed into the vacuum hose (e.g. jigsaws,

sanders, etc.), the false air intake (27) of the dust

extraction adapter (13) must be opened. This will
improve the total output of the dust extractor
and the power tool. To do this, turn the ring
above the false air intake (27) until the opening is
at its maximum size.

Wet Vacuuming

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum
combustible or explosive liquids, such as
petrol, oil, alcohol or solvents. Do not va-
cuum hot, burning or explosive dust. Do
not operate the vacuum cleaner in areas
subject to explosion hazards. Dust, vapours
and liquids can ignite or explode.

Before wet vacuuming:

— Empty the container (1).

— Clean the filter (28) and fit it back into the dust
extractor (see "Cleaning/replacing filters (see
figures HL-H2)", page 20).

The dust extractor is equipped with a float (29).

Extraction is stopped when the maximum filling

levelis reached.

After wet vacuuming, always:

- Empty the container (1).

— Empty the water from the filter (28).
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To prevent mould growth after wet

vacuuming:

— Remove the dust extractor lid (5) and leave it
to dry thoroughly.

— Remove the filter (28) and also leave this to
dry thoroughly (see "Cleaning/replacing filters
(see figures HL1-H2)", page 20).

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning
» Remove the battery before cleaning or per-
forming maintenance on the dust ex-
tractor, making tool adjustments, changing
accessories or placing the dust extractor in
storage. This safety measure prevents the
dust extractor from being started accidentally.
» To ensure safe and efficient operation, al-
ways keep the dust extractor and the vent-
ilation slots clean.
For the user to carry out maintenance, the dust
extractor needs to be disassembled, cleaned and
maintained as far as this is possible without en-
dangering maintenance personnel or other per-
sons. Before disassembly, the dust extractor
should be cleaned to prevent any potential haz-
ards. The room/enclosure in which the dust ex-
tractor is disassembled should be well ventilated.
Wear personal protective equipment while carry-
ing out maintenance. After completing mainten-
ance, the maintenance area should be cleaned.
An inspection regarding the dust extraction cap-
ability must be carried out at least once a year by
the manufacturer or someone who has been
trained, e.g. to check for filter damage, that the
dust extractor is tight and that the control unit is
functioning correctly.
Class L dust extractors which were located in
dirty environments should have their exteriors, as
well as all their components, cleaned or treated
with sealant. When performing maintenance and
repair work, all dirty parts that cannot be cleaned
satisfactorily must be disposed of. Such parts
must be disposed of in impermeable bags in ac-
cordance with the valid provisions for disposing
of such waste.
— Clean the housing of the dust extractor occa-
sionally with a damp cloth.

— Clean dirty charging pins using a dry cloth.

Cleaning the container (see figures G1-G2)

Clean the container (1) after each use in order to

ensure that the dust extractor continues to per-

form optimally.

— Open the catches (2) and remove the dust ex-
tractor lid (5).

— Shake out the container (1) over a suitable
waste bin.

— If necessary, clean the container with a damp
cloth.
Clean the filter if required (see "Cleaning/re-
placing filters (see figures HL-H2)", page 20).
— Replace the dust extractor lid (5) and close the
catches (2).

Cleaning/replacing filters (see figures H1—H2)

Suction power is dependent on the condition of

the filter. Therefore, the filter should be cleaned

regularly.

Replace any damaged filters immediately.

— Open the catches (2) and remove the dust ex-
tractor lid (5).

— Turn the filter (28) as far as it will go in the dir-

ection of rotation B and remove it from the fil-
ter bracket (30).

— If the filter is dry:
Tap the filter (28) on the side of a suitable
waste bin. When doing so, ensure that you do
not damage the flaps on the filter.
To achieve maximum suction power, brush
down the flaps of the filter using a soft brush.
or
If the filter is wet:
Rinse the filter (28) under running water and
then leave it to dry thoroughly.
or
Replace the filter (28) if it is damaged.

— Position the filter (28) over the filter
bracket (30) and turn it as far as it will go in the
direction of rotation 8.

— Replace the dust extractor lid (5) and close the
catches (2).
Make sure that the catches engage firmly.

Faults
If the suction power is insufficient, check:
— Is the container (1) full?
>(see "Cleaning the container (see figures G1-
G2)", page 20).
— Is the filter (28) clogged with dust?
>(see "Cleaning/replacing filters (see figures
H1-H2)", page 20).
— Is the battery capacity too weak?
>(see "Charging the battery”, page 18).
Regularly emptying the container (1) and clean-
ing the filter (28) will ensure optimum suction
power.
If suction power is not achieved after that, the
dust extractor should be sent to the after-sales
service.

Storage (see figure I)

— Insert the suction tubes (17) into the brackets
(21).

— Insert the crevice nozzle (15) into a suction
tube (17).
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— Insert the floor nozzle (16) into the bracket
(23).

— Wind the vacuum hose (12) around the
bracket (23) from below and fasten the retain-
ing strap (31).

— Only ever carry the dust extractor by the car-
rying handle (6) or by the carrying strap (if
present).

— Store the dust extractor in a dry room and se-
cure it so that it cannot be used by unauthor-
ised persons.

Range of accessories

Only use original FEIN accessories. The ac-
cessories must be intended for the power tool
type.

Maintenance and After-Sales Service
Please note that power tools must only be re-
paired, serviced and tested by qualified electri-
cians. Improper repairs can pose considerable
hazards to the user.

When working metals in extreme conditions,
conductive dust can settle in the interior of the
power tool. Regularly blow out the interior of the
power tool through the ventilation openings
with dry and oil-free compressed air.

When processing gypsum-containing materials,
dust can settle in the interior of the power tool
and on the switching element and may harden
due to the humidity. This may impair the switch-
ing mechanism. Regularly blow out the interior
of the power tool through the ventilation open-
ings and switching element with dry and oil-free
compressed air.

Products that have come into contact with as-
bestos must not be brought for repair. Dispose of
products contaminated with asbestos according
to the regulations for disposing of waste contain-
ing asbestos that apply in the country of use.

If FEIN power tools or accessories require repair,
please contact the FEIN after-sales service. The
address can be found online at

www.fein.com.

Replace labels and warnings on the power tool if
they show signs of ageing or wear.

The current spare parts list for this power tool
can be found online at

www.fein.com.

Only use original spare parts.

Warranty and Guarantee

The warranty on the product is in accordance

with the statutory provisions of the country in

which itis placed on the market.Furthermore,

the FEIN guarantee applies in accordance with
the FEIN manufacturer guarantee declaration.

Itis possible that only some of the accessories
described or depicted in this operating manual

will be supplied with the power tool you have
purchased.

Declaration of Conformity

The CE declaration only applies to countries of
the European Union and EFTA (European Free
Trade Association) and only to products intended
for the EU or EFTA market.

Once the product is placed on the EU market,
the UKCA mark will cease to be valid.

The UKCA declaration only applies to the British
market (England, Wales and Scotland) and only
to products intended for the British market.
Once the product is placed on the British market,
the CE mark will cease to be valid.

FEIN declares, under its sole responsibility, that
this product complies with the relevant provi-
sions specified on the final pages of this instruc-
tion manual.

Technical documentation at:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

The recommended lithium-ion batteries are sub-
ject to legislation on the transport of dangerous
goods. The user can transport the batteries by
road without further requirements.

When shipping by third parties (e.g.: by air trans-
port or forwarding agency), special requirements
on packaging and labelling must be observed.
For preparation of the item being shipped, con-
sulting an expert for hazardous material is re-
quired.

Dispatch battery packs only when the housing is
undamaged. Tape or mask off open contacts and
pack up the battery in such a manner that it can-
not move around in the packaging. Please also
observe the possibility of more detailed national
regulations.

Disposal
Vacuum cleaners, batteries, accessories and
packaging should be sorted for environmentally
friendly recycling.
Do not dispose of vacuum cleaners or
battery packs/batteries with house-
hold waste.

Only for EU countries:

According to the Directive 2012/19/EU on waste

electrical and electronic equipment and its trans-
position into national law, dust extractors that are
no longer usable, and, according to the Directive
2006/66/EC, defective or drained batteries must

be collected separately and disposed of in an en-
vironmentally correct manner.
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If disposed incorrectly, waste electrical and elec-
tronic equipment may have harmful effects on
the environment and human health, due to the
potential presence of hazardous substances.

Only for United Kingdom:

According to The Waste Electrical and Electronic
Equipment Regulations 2013 (SI 2013/3113) (as
amended) and the Waste Batteries and Accumu-
lators Regulations 2009 (SI 2009/890) (as
amended), products that are no longer usable
must be collected separately and disposed of in
an environmentally friendly manner.

Battery packs/batteries:

Li-ion:

Please observe the notes in the section on trans-
port (see "Transport”, page 21).
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Notice originale

Consignes de sécurité pour les

aspirateurs

|I|I Le non-respect des instructions et
consignes de sécurité peut provoquer

un choc électrique, un incendie et/ou entrainer

de graves blessures.

Conservez tous les avertissements et toutes

les instructions pour pouvoir s’y reporter ul-

térieurement.

» Cet aspirateur n'est pas
concu pour étre utilisé par
des enfants ni par des per-
sonnes souffrant d'un handi-
cap physique, sensoriel ou
mental ou manquant d’expé-
rience ou de connaissances.
Ily a sinon risque de blessures
et d'utilisation inappropriée.

» Ne laissez pas les enfants
sans surveillance. Faites en
sorte que les enfants ne jouent

pas avec l'aspirateur.

» N’aspirez pas des poussiéres de hétre ou de
chéne ou de I'amiante. N'aspirez des pous-
siéres minérales qu’en utilisant un dispositif
d'aspiration spécialement congu pour une
utilisation avec l'outil ASBS18-10AS
de FEIN. Ces matiéres sont considérées
comme cancérogénes.

N AVERTISSE- Ne mettez en marche l'aspi-

rateur qu‘apreés vous étre

MENT suffisamment informé sur

son utilisation, sur la nature des matiéres a

aspirer et sur la facon de les éliminer en toute

sécurité. Une initiation approfondie sur son utili-
sation réduit le risque de mauvaise manipulation
et de blessure.

INAVERTISSE- L'aspirateur est congu pour
MENT l'aspiration de matiéres

séches et aussi de liquides,
moyennant certaines mesures. La pénétration
de liquides dans l'appareil ou tout contact avec
des liguides augmente le risque de choc élec-
trique.

Lisez attentivement toutes les ins-
tructions et consignes de sécurité.

» N'utilisez pas cet aspirateur pour aspirer
des liquides inflammables ou explosifs, tels
que essence, huiles, alcool, solvants. N'as-
pirez pas de poussiéres trés chaudes, incan-
descentes ou explosives. N'utilisez pas l'as-
pirateur dans des locaux a atmosphére ex-
plosive. Les poussieres, vapeurs ou liquides
risquent de s'enflammer ou d'exploser.

ﬂAVERTISSE-A"étez immédiatement l'as-

MENT pirateur dés que de la

mousse ou de l'eau en res-
sort et videz la cuve. L'aspirateur risque sinon
d'étre endommage.

» ATTENTION ! Ne rangez l'aspirateur qu’en
intérieur.

» ATTENTION ! Nettoyez réguliérement le
flotteur et vérifiez alors qu'il n'est pas en-
dommagé. Il y a sinon risque de dysfonction-
nement.

» Veillez a bien aérer la zone de travail.

» Ne confiez la réparation de laspirateur qu‘a
un professionnel qualifié utilisant seule-
ment des piéces de rechange d’origine. Ceci
est indispensable pour préserver la sécurité de
fonctionnement de l'aspirateur.

[NAVERTISSE- L'aspirateur contient des

MENT poussiéres nuisibles a la

santé. Confiez son vidage,
son entretien et le retrait du bac collecteur
de poussiére a un professionnel qualifié. Le
port d'équipements de protection appropriés
est obligatoire. N'utilisez 'aspirateur qu'avec
le systéme de filtration complet et bien en
place. Vous mettriez sinon votre santé en dan-
ger.

» Avant de mettre en marche l'aspirateur, as-
surez-vous du bon état du tuyau d’aspira-
tion. Laissez alors le tuyau d’aspiration rac-
cordé a l'aspirateur pour éviter que de la
poussiére ne sorte involontairement. Vous
risqueriez sinon d'aspirer de la poussiére.

» Ne dirigez jamais un jet d’eau directement
sur l'aspirateur pour le nettoyer. Toute pé-
nétration d'eau a l'intérieur de la partie supé-
rieure de l'aspirateur augmente le risque de
choc électrique.

» N’ouvrez pas l'accu. Risque de court-circuit.

» Si l'accu est endommagé ou utilisé de ma-
niére non conforme, des vapeurs peuvent
s'échapper. L'accu peut briiler ou exploser.
Ventilez le local et consultez un médecin en
cas de malaise. Les vapeurs peuvent entrainer
des irritations des voies respiratoires.

» En cas d’utilisation inappropriée ou de dé-
fectuosité de l'accu, du liquide inflammable
peut suinter de l'accu. Evitez tout contact
avec ce liquide. En cas de contact acciden-
tel, rincez abondamment a U'eau. Si le li-
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quide entre en contact avec les yeux,
consultez en plus un médecin dans les
meilleurs délais. Le liquide qui s'échappe de
'accu peut causer des irritations ou des br0-
lures.

» Les objets pointus comme un clou ou un
tourneuvis et le fait d'exercer une force ex-
térieure sur le boitier risque d’'endommager
l'accu. Il peut en résulter un court-circuit in-
terne et l'accu risque de s'enflammer, de dé-
gager des fumées, d’'exploser ou de surchauf-
fer.

» Lorsque l'accu n’est pas utilisé, le tenir a
l'écart de tout objet métallique (trom-
bones, piéces de monnaie, clés, clous, vis
ou autres objets de petite taille) susceptible
de créer un court-circuit entre les contacts.
Le court-circuitage des contacts d’'un accu
peut causer des bralures ou causer un incen-
die.

» N'utilisez 'accu AMPShare que sur les
produits du fabricant ou des partenaires
AMPShare. Tout risque de surcharge dange-
reuse sera alors exclu.

» Ne chargez les accus qu’avec des chargeurs
recommandés par le fabricant. Un chargeur
congu pour un type d'accu bien spécifique
peut provoquer un incendie lorsqu’il est utilisé
pour charger d'autres accus.

[ 0 Conservez la batterie a U'abri de la

O chaleur, en la protégeant p. ex. de

RS/ l'ensoleillement direct, du feu, de la

; 1 saleté, de l'eau et de 'humidité. Il

existe un risque d'explosion et de

courts-circuits.

» Ne vissez ou rivetez aucune plaquette et
aucun marquage sur l'aspirateur. Une isola-
tion endommagée n’'offre plus aucune protec-
tion contre les chocs électriques. Utilisez plu-
tot des étiquettes adhésives.

Symboles

Les symboles suivants peuvent étre importants
pour l'utilisation de votre aspirateur. Veuillez mé-
moriser ces symboles et leur signification. Une
bonne connaissance des symboles vous permet-
tra d'utiliser l'aspirateur au mieux et en toute sé-
curité.

Symboles et leur signification

AVERTISSEMENT ! Lisez atten-
& IIlI tivement toutes les instruc-
tions et consignes de sécurité.
Le non-respect des instructions
et consignes de sécurité peut
provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou entrainer de

graves blessures.

Symboles et leur signification
2 AVERTISSEMENT ! L'aspirateur

contient des poussiéres nui-

ceo sibles a la santé. Confiez son
o°.°o°.°o| vidage, son entretien et le re-
trait du bac collecteur de
poussiére a un professionnel
qualifié. Le port d'équipements
de protection appropriés est
obligatoire. N'utilisez 'aspira-
teur qu‘avec le systéme de fil-
tration complet et bien en
place. Vous mettriez sinon votre
santé en danger.

4% | Aspirateur conforme a la classe
de filtration L selon CEI/EN
60335-2-69 congu pour laspi-
ration a sec de poussiéres nui-
sibles a la santé avec une valeur
limite d’exposition > 1 mg/m?

Description des prestations et du
produit

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent au
début de la notice d'utilisation.

Utilisation conforme

L'aspirateur est congu pour l'aspiration, le souf-
flage et la séparation de poussiéres seches inin-
flammables, de liquides ininflammables et de
meélanges eau-air. L'aspirateur a été controlé
conformément aux prescriptions relatives a l'as-
piration de poussieres et satisfait a la classe de fil-
tration L. Il est destiné aux applications profes-
sionnelles exigeantes, sur les chantiers, dans l'in-
dustrie et dans les ateliers.

Les aspirateurs conformes a la classe de filtration
L selon CEI/EN 60335-2-69 ne doivent étre utili-
sés que pour l'aspiration a sec de poussiéres nui-
sibles a la santé avec une valeur limite d'exposi-
tion > 1 mg/m>.

N'utilisez l'aspirateur qu'apres vous étre familiari-
sé avec toutes ses fonctions ou apreés avoir été
initié a son utilisation.

Le systeme de filtrage sans sac évite d'avoir a uti-
liser des sac a poussiere. Les saletés sont collec-
tées au niveau de la paroi intérieure du réservoir.

Eléments constitutifs
La numérotation des éléments se réfere a la re-
présentation de l'aspirateur dans les pages gra-
phiques.

(1) Cuve

(2) Patte de fermeture de la partie supérieure

de l'aspirateur
(3) Bouton Marche/Arrét
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(4) Indicateur d'état de charge de l'accu
(5) Partie supérieure de l'aspirateur
(6) Poignée de transport

(7) Logement pour fixation du flexible d'aspi-
ration/du suceur pour sols

(8) Raccord d'aspiration

(9) Logement pour fixation du tube d'aspira-
tion/du suceur droit

(10) Touche de déverrouillage du couvercle du
compartiment d'accu

(11) Couvercle du compartiment d'accu
(12) Tuyau d'aspiration

(13) Adaptateur d'aspiration

(14) Suceur coudé

(15) Suceur droit

(16) Suceur pour sols

(17) Tube d'aspiration

(18) Compartiment d'accu

Caractéristiques techniques

Aspirateur eau et poussiére sans-fil ASBS18-10AS
Référence 9 260 ...
Tension Vv 18
Puissance absorbée nominale W 260
Indice de protection IPX4
Contenance (brute) du bac l 10
Contenance nette (pour liquides) l 6
Dépression maxi?
— Aspirateur? hPa 90
— Turbine hPa 115
Débit maxi®
— Aspirateur® s 24
m3/h 86
- Turbine l/s 34
m®/h 122
Classe de filtration L
Poids selon EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6,1°
Températures ambiantes recommandées pour la charge °C 0..+35
Températures ambiantes admissibles pendant l'utilisation® et °C -20 ... +50
pour le stockage
Accus recommandés GBA 18V...
(2—-8 Ah) ProCORE18V...
Chargeurs recommandés GAL 18...
Autonomie par charge d'accu min/Ah 4

A) Mesuré a 20-25 °C avec accu GBA 18V 8.0Ah.

(19) Accu?
(20) Bouton de déverrouillage d'accu®

(21) Support de fixation pour tube d'aspiration
et suceur droit

(22) Vis de blocage du support de fixation (23)

(23) Support de fixation pour flexible d'aspira-
tion et suceur pour sols

(24) Bouton poussoir

(25) Roulette

(26) Logement de roulette

(27) Orifice d'air secondaire

(28) Filtre

(29) Flotteur

(30) Support de filtre

(31) Boucle de maintien du flexible d'aspiration

a) Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas
tous compris dans la fourniture. Vous trouverez
les accessoires complets dans notre gamme d’ac-
cessoires.

B) Mesurée avec le flexible d'aspiration (12) et le suceur coudé (14)

C
D

Dépend de l'accu utilisé

)
) Performances réduites a des températures <0 °C
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Informations sur le niveau sonore/les
vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées
conformément a EN 60335-2-69.

Le niveau de pression acoustique en dB(A) ty-
pique de l'aspirateur est de 79 dB(A). Incertitude
K =2 dB. Le niveau sonore peut dépasser les va-
leurs indiquées pendant l'utilisation de l'outil.
Portez un casque antibruit!

Valeurs globales de vibration a, (somme vecto-
rielle sur les trois axes) et incertitude K confor-
mément a EN 60335-2-69 :

a,<25m/s?, K=1,5m/s’.

Montage

» Retirez l'accu avant de nettoyer l'aspira-
teur, d'effectuer des réglages, de changer
d’accessoire ou de ranger 'aspirateur. Cette
mesure de précaution prévient toute mise en
marche intempestive de 'aspirateur.

Recharge de l'accu

» N'utilisez que les chargeurs indiqués dans
les Caractéristiques techniques. Seuls ces
chargeurs sont adaptés a l'accu Lithium-lon
utilisé dans votre aspirateur.

Remarque : Les dispositions internationales en

vigueur pour le transport de marchandises

obligent a livrer les accus Lithium-lon partielle-
ment chargés. Pour que les accus soient pleine-
ment performants, chargez-les completement
avant leur premiére utilisation.

» Aprés une désactivation automatique de
l'aspirateur, n’essayez pas de le remettre en
marche en actionnant Uinterrupteur
Marche/Arrét. L'accu risquerait d'étre en-
dommageé.

Une baisse notable de l'autonomie de l'accu au

fil des re's effectuées indique que l'accu est arrivé

en fin de vie et qu'il doit étre remplacé.

Respectez les indications concernant son élimi-

nation.

Indicateur d’état de charge de l'accu

Le niveau de charge est visible soit au niveau de
l'indicateur d'état de charge (4) de l'aspirateur
quand l'accu se trouve dans le logement, soit sur
l'accu proprement dit quand l'accu n'est pas
dans le logement.

Indicateur d’état de charge sur l'aspirateur
A la mise en marche de l'aspirateur, les 5 LED
vertes de l'indicateur d'état de charge (4) s'al-
lument successivement dans un sens puis dans
l'autre. Les LED indiquent ensuite le niveau de
charge de l'accu (19).

Indicateur d’'état de charge sur l'accu

Les LED vertes de l'indicateur d'état de charge de
l'accu permettent de connaitre le niveau de
charge de l'accu apres l'avoir extrait de 'aspira-
teur.

Pour voir le niveau de charge, appuyez sur le
bouton de l'indicateur d'état de charge @ ou =o.
Siaucune LED ne s'allume apres avoir appuyé sur
le bouton de l'indicateur d'état de charge, l'accu
est défectueux et doit étre remplacé.

Batterie de type GBA 18V...

LED Capacité
3 LED allumées en vert 60-100 %
2 LED allumées en vert 30-60 %
1 LED allumée en vert 5-30 %
Clignotement en vertd'l 0-5%
LED

Batterie de type ProCORE18V...

LW

LED Capacité
5 LED allumées en vert 80-100 %
4 LED allumées en vert 60-80 %
3 LED allumées en vert 40-60 %
2 LED allumées en vert 20-40 %
1 LED allumée en vert 5-20%
Clignotement en vertd'l 0-5%
LED

Insertion et retrait de l'accu

(voir figures A1-A2)

» Ne pas forcer pour monter la batterie. La
batterie est concue de facon a ne pouvoir étre
introduite dans le produit que dans la position
correcte.

» Il estimportant, pour travailler dans de bonnes
conditions et en toute sécurité, que le com-
partiment de l'accu reste propre et sec.

— Actionnez la touche de déverrouillage (10)
pour ouvrir le couvercle du compartiment a
accu (11).

— Insérez l'accu (19) dans le compartiment d'ac-
cu (18), jusqu'a ce qu'il s'enclenche de ma-
niere audible.

— Pour retirer l'accu (19), appuyez sur la touche
de déverrouillage (20) de l'accu et retirez ce
dernier du compartiment (18).

— Fermez le couvercle (11) du compartiment a
accu.
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Montage des supports de fixation des

accessoires (voir figure B)

— Insérez par le haut le support de fixation (21)
pour la fixation du tube d'aspiration / de la
buse suceur dans le logement (9) prévu a cet
effet, jusqu’a ce qu'il s’enclenche.

— Insérez par le haut le support (23) pour la fixa-
tion du tuyau flexible d'aspiration / de la buse
de sol dans le logement (7) prévu a cet effet et
serrez la vis (22).

Montage du tuyau d’aspiration (voir

figure C)

— Emboitez le tuyau d'aspiration (12) dans le rac-
cord (8) jusqu’a ce que les deux boutons-
poussoirs (24) du tuyau d'aspiration s'en-
clenchent.

Remarque : Lors de l'aspiration, le frottement de

la poussiere contre les parois du tuyau d'aspira-

tion et de l'accessoire génere des charges élec-
trostatiques pouvant donner lieu a des décharges
électrostatiques plus ou moins génantes pour
l'utilisateur (dépend des conditions environ-
nantes et de la sensibilité corporelle de chacun).

Montage des accessoires d'aspiration

Le tuyau d'aspiration (12) est pourvu d'un sys-
téme de clipsage permettant le raccordement
des accessoires d'aspiration (adaptateur d'aspira-
tion (13), coude d'aspiration (14)).

Montage de l'adaptateur d’aspiration ou du

coude d'aspiration (voir figure D)

— Emboitez l'adaptateur d'aspiration (13) ou le
coude d'aspiration (14) sur le tuyau d'aspira-
tion (12), jusqu'a ce que les deux boutons
pression (24) du tuyau d'aspiration s'en-
clenchent de maniére audible.

— Pour retirer l'adaptateur ou la buse, pressez les
boutons-pression (24) vers l'intérieur et tirez.

Montage des suceurs et des tubes

— Emboitez en cas de besoin les tubes d'aspira-
tion (17) l'un dans l'autre puis dans le coude
d'aspiration (14).

— Emboitez le suceur pour sols (16) ou le suceur
droit (15) dans le tube d'aspiration (17) ou
dans le coude d'aspiration (14).

Montage des roulettes (voir figure E)

Insérez les 4 tiges des roulettes (25) dans les lo-

gements de roulette (26) jusqu'a ce qu’elles s'en-

clenchent de maniere audible.

Il est également possible d'utiliser d'autres rou-

lettes conformes a la norme EN 12529 (diamétre

de tige de fixation : 11 mm).

» Vérifiez le bon fonctionnement des freins
de roulettes avant d'utiliser U'aspirateur.

Utilisation

» Retirez l'accu avant de nettoyer l'aspira-
teur, d'effectuer des réglages, de changer
d’accessoire ou de ranger 'aspirateur. Cette
mesure de précaution prévient toute mise en
marche intempestive de l'aspirateur.

» Veillez a bien ranger 'espace de travail
avant d'utiliser U'aspirateur afin de ne pas
trébucher.

Mise en marche

» L'aspirateur ne doit pas étre utilisé sans
filtre.

» Assurez-vous que le filtre est en parfait état
(sans fissures, petits trous, etc.). Remplacez
aussitot le filtre s’il est endommagé.

» Avant d'aspirer, assurez-vous que l'unité de
filtrage est correctement montée.

» Avant d'utiliser l'aspirateur, assurez-vous
que le couvercle du compartiment d'accu
est correctement fermé.

» Informez-vous sur les directives/lois en vi-
gueur dans votre pays concernant l'exposi-
tion aux poussiéres nocives a la santé.

N'utilisez jamais l'aspirateur dans des pieéces ou

locaux présentant des risques d'explosion.

Pour que la capacité d'aspiration soit maximale,

le flexible d'aspiration (12) doit étre déroulé

complétement de son support de fixation (23).

Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche l'aspirateur, actionnez
brievement la touche Marche/Arrét (3).

Pour arréter 'aspirateur, actionnez a nouveau la
touche Marche/Arrét (3).

Pour des raisons de sécurité, l'aspirateur ne se
met pas en marche quand la touche Marche/
Arrét (3) est actionnée pendant plus de 5s.

Aspiration a sec

Aspiration des poussiéres produites par les
outils électroportatifs pendant leur
utilisation (voir figure F)

» Au cas ou l'air sortant de l'appareil est di-
rectement rejeté dans la piéce, il est impé-
ratif de veiller a un taux de renouvellement
d’air suffisant (L) dans la piéce. Respectez
les réglementations nationales en vigueur.

— Montez l'adaptateur d'aspiration (13) ou le
coude d'aspiration (14) (voir « Montage de
'adaptateur d'aspiration ou du coude d'aspira-
tion (voir figure D) », Page 27).

— Reliez l'adaptateur d'aspiration (13) ou le
coude d'aspiration (14) au raccord d'aspiration
de l'outil électroportatif.

Uniquement en cas d'utilisation de l'adaptateur

d'aspiration (13) :
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Remarque : Lors d'une utilisation avec des outils
électroportatifs caractérisés par une faible arrivée
d‘air dans le tuyau d'aspiration (scies sauteuses,
ponceuses, etc.), il convient d'ouvrir l'orifice d'air
parasite (27) de l'adaptateur d'aspiration (13).
Cela améliore les performances d'aspiration de
'aspirateur et de l'outil électroportatif. Pour cela,
tournez la bague recouvrant l'orifice d'air para-
site (27), jusqu'a obtenir l'ouverture maximale.

Aspiration de liquides

» N'utilisez pas cet aspirateur pour aspirer
des liquides inflammables ou explosifs, tels
que essence, huiles, alcool, solvants. N'as-
pirez pas de poussiéres trés chaudes, incan-
descentes ou explosives. N'utilisez pas l'as-
pirateur dans des locaux a atmosphére ex-
plosive. Les poussieres, vapeurs ou liquides
risquent de s'enflammer ou d’exploser.

Avant l'aspiration de liquides

— Videz la cuve (1).

— Nettoyez le filtre (28) et insérez-le a nouveau
dans l'aspirateur (voir « Nettoyage/remplace-
ment du filtre (voir figures H1-H2) »,

Page 28).

L'aspirateur est doté d'un flotteur (29). L'aspira-

teur s'arréte des que la hauteur de remplissage

maximale est atteinte.

Apres l'aspiration de liquides
— Videz le réservoir (1).
— Retirez l'eau présente dans le filtre (28).

Aprés U'aspiration de liquides pour éviter

l'apparition de moisissures

— Retirez la partie supérieure de l'aspirateur (5) et
faites-la bien sécher.

— Retirez le filtre (28) et laissez-le aussi bien sé-
cher (voir « Nettoyage/remplacement du filtre
(voir figures H1-H2) », Page 28).

Entretien et Service aprés-vente

Maintenance et nettoyage

» Retirez 'accu avant de nettoyer l'aspira-
teur, d'effectuer des réglages, de changer
d’accessoire ou de ranger l'aspirateur. Cette
mesure de précaution prévient toute mise en
marche intempestive de 'aspirateur.

» Toujours tenir propres l'outil électroporta-
tif ainsi que les fentes de ventilation afin
d’obtenir un travail impeccable et sar.

Pour les travaux d'entretien a effectuer par l'utili-

sateur, il convient de veiller a ne pas mettre en

danger le personnel d’entretien ou d'autres per-
sonnes lors du démontage, du nettoyage et de

l'entretien. Avant de procéder au démontage, il

est recommandé de nettoyer l'aspirateur afin de

prévenir des dangers éventuels. Veillez a une

bonne aération de la piece dans laquelle l'aspira-
teur va étre démonté. Pendant les travaux d'en-
tretien, portez des équipements de protection in-
dividuelle. Une fois les travaux d'entretien termi-
nés, prenez soin de nettoyer le poste de travail.
Un controle conformément aux prescriptions re-
latives a l'aspiration de poussieres, durant lequel
sont contrélés p. ex. un endommagement éven-
tuel du filtre, l'étanchéité de l'aspirateur et le
fonctionnement correct des installations de
contréle, doit étre effectué au moins une fois par
an par le fabricant de l'appareil ou par une per-
sonne initiée dans ce domaine.
Il est recommandé de nettoyer l'extérieur des as-
pirateurs de la classe L qui se trouvaient dans un
environnement sale ainsi que toutes les pieces
accessibles ou bien de les traiter avec des agents
d'étanchéité. Lors des travaux d’entretien ou de
réparation, toutes les pieéces encrassées qui ne
peuvent pas étre nettoyées de maniere satisfai-
sante doivent étre mises au rebut. Ces pieces
doivent étre mises dans des sacs étanches
conformément aux prescriptions en vigueur
concernant l'élimination de ce type de déchets.
— Nettoyez de temps en temps le carter de l'as-
pirateur avec un chiffon humide.
— Nettoyez avec un chiffon sec les contacts de
charge quand ils sont sales.

Nettoyage du réservoir (voir figures G1-G2)

Pour que l'aspirateur conserve sa capacité d'aspi-

ration maximale, nettoyez le réservoir (1) apres

chaque utilisation.

— Ouvrez les deux fermetures (2) et relevez la
partie supérieure de l'aspirateur (5).

— Secouez le réservoir (1) au-dessus d'un conte-
neur a déchets approprié.

— Sinécessaire, nettoyez le réservoir avec un
chiffon humide.
Si nécessaire, nettoyez le filtre (voir « Net-
toyage/remplacement du filtre (voir figures
H1-H2) », Page 28).

— Remettez en place la partie supérieure de l'as-
pirateur (5) et fermez les fermetures (2).

Nettoyage/remplacement du filtre (voir

figures H1-H2)

Le pouvoir aspirant dépend 'état du filtre. Il est

donc important de nettoyer régulierement le

filtre.

Remplacez le filtre dés qu'il est endommagé.

— Ouvrez les deux fermetures (2) et relevez la
partie supérieure de l'aspirateur (5).

— Tournez le filtre (28) jusqu’en butée dans le
sens B et retirez-le de son support (30).

— Séchage du filtre :
Tapotez le filtre (28) contre le bord d'un
conteneur a déchets approprié. Veillez a ne
pas endommager les lamelles du filtre pendant
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cette opération.

Pour conserver le pouvoir aspirant maximal,
brossez les lamelles du filtre avec une brosse
souple.

ou

Filtre a liquides :

Rincez le filtre (28) sous 'eau courante et lais-
sez-le bien sécher.

ou

Remplacez le filtre (28) s'il est endommagé.

— Positionnez le filtre (28) sur son support (30)
et tournez-le jusqu’en butée dans le sens B.

— Remettez en place la partie supérieure de 'as-
pirateur (5) et fermez les fermetures (2).
Assurez-vous que les fermetures s'en-
clenchent correctement.

Dérangements
Au cas ou la puissance d'aspiration est insuffi-
sante, contrdlez les points suivants :
— Le réservoir (1) est-il plein ?
>(voir « Nettoyage du réservoir (voir figures
G1-G2) », Page 28).
— Le filtre (28) est-il encrassé ?
>(voir « Nettoyage/remplacement du filtre
(voir figures H1-H2) », Page 28).
— L'accu est-il trop faible ?
>(voir « Recharger l'accu », Page 26).
Un vidage régulier du réservoir (1) et un net-
toyage régulier du filtre (28) permettent de tou-
jours disposer de la puissance d'aspiration maxi-
male.
Au cas ou la puissance d'aspiration reste néan-
moins insuffisante, envoyez 'aspirateur au ser-
vice aprés-vente.

Rangement (voir figure 1)

— Insérez les tubes d'aspiration (17) dans les fixa-
tions (21).

— Emboitez le suceur droit (15) dans un tube
d'aspiration (17).

— Logez le suceur pour sols (16) dans la fixation
(23).

— Enroulez en commencant par le bas le tuyau
d'aspiration (12) autour du support de fixation
(23) et fixez la boucle de maintien (31).

— Ne portez l'aspirateur que par la poignée (6)
ou au niveau de la sangle de transport (pas
fournie).

— Rangez l'aspirateur dans un local sec et assu-
rez-vous qu'il ne puisse pas étre utilisé par une
personne non autorisée.

Choix des accessoires

Utilisez uniquement des accessoires FEIN d'ori-
gine. L'accessoire doit étre congu pour ce type
d'outil électroportatif.

| fr IEY
Entretien et réparation
Ne confiez les travaux de réparation, mainte-
nance et controle des outils électroportatifs qu'a
des électriciens qualifiés car une remise en état
mal effectuée risque de mettre gravement en
danger l'utilisateur.
Lors d'utilisations intensives dans des conditions
extrémes, de la poussiére conductrice risque de
se déposer a l'intérieur de l'outil électroportatif
lors de l'aspiration de métaux. Soufflez fréquem-
ment de l'air comprimé sec et exempt d'huile a
lintérieur de l'outil électroportatif a travers les
ouies d'aération.
Lors d'une utilisation sur des matériaux conte-
nant du platre, de la poussiere peut se déposer a
l'intérieur de l'outil électroportatif et sur le bou-
ton de commande et durcir au contact de 'hu-
midité de lair. Il peut en résulter un dysfonction-
nement du mécanisme de commande. Soufflez
fréequemment de l'air comprimé sec et exempt
d’'huile a lintérieur de l'outil électroportatif a tra-
vers les ouies d'aération et au niveau du bouton
de commande.
Ne pas envoyer pour réparation des produits qui
sont entrés en contact avec de 'amiante. Elimi-
nez les produits contaminés par de l'amiante en
respectant la législation de votre pays en matiere
d'élimination des déchets contenant de
l'amiante.
Pour faire réparer les outils électroportatifs et ac-
cessoires FEIN, adressez-vous au service clients
FEIN. Vous trouverez l'adresse sur Internet sous
www.fein.com.
Remplacez l'étiquette et les avertissements ap-
poseés sur l'outil électroportatif des qu'ils sont de-
venus illisibles.
Vous trouverez la liste actuelle des pieces de re-
change de cet outil électroportatif sur Internet, a
l'adresse
www.fein.com.
Utilisez uniquement des pieces de rechange
d’origine.

Garantie légale et garantie fabricant

La garantie légale sur le produit est régie par la
législation en vigueur dans le pays de mise sur le
marché. FEIN octroie en plus une garantie fabri-
cant conformément a la déclaration de garantie
FEIN.

Veuillez noter que certains des accessoires dé-
crits ou représentés dans cette notice d'utilisa-
tion peuvent ne pas étre fournis avec votre outil
électroportatif.

Déclaration de conformité

La déclaration de conformité CE s'applique aux
pays de l'Union Européenne et de 'EFTA (Euro-
pean Free Trade Association) et seulement aux
produits destinés aux marchés de 'UE et de l'EF-
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Aprés commercialisation du produit sur le mar-
che de l'UE, le sigle UKCA perd sa validité.

La déclaration de conformité UKCA n’est va-
lable que pour le marché britannique (Angleterre,
Pays de Galle et Ecosse) et pour les produits des-
tinés au marché britannique.

Aprés commercialisation du produit sur le mar-
che britannique, le sigle CE perd sa validite.
L'entreprise FEIN atteste sous sa propre respon-
sabilité que ce produit est conforme aux direc-
tives et reglements normatifs cités aux derniéres
pages de cette notice d'utilisation.

Dossier technique disponible auprés de :

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

Les accus Lithium-ion recommandés sont sou-
mis a la réglementation relative au transport de
matieres dangereuses. Pour le transport sur route
par lutilisateur, aucune autre mesure n'a besoin
d'étre prise.

Lors d'une expédition par un tiers (par ex. trans-
port aérien ou entreprise de transport), des me-
sures spécifiques doivent étre prises concernant
'emballage et le marquage. Pour la préparation
de U'envoi, faites-vous conseiller par un expert en
transport de matiéres dangereuses.

N’expédiez que des accus dont le boitier n'est
pas endommagé. Recouvrez les contacts non
protégés et emballez 'accu de maniére a ce qu'il
ne puisse pas se déplacer dans 'emballage.
Veuillez également respecter les réglementations
supplémentaires éventuellement en vigueur.

Elimination des déchets

Priere de rapporter l'aspirateur, les accus et les
emballages dans un Centre de recyclage respec-
tueux de l'environnement.

Ne jetez pas l'aspirateur ou les accus/
piles avec les ordures ménageéres !

Seulement pour les pays de 'UE :
Conformément a la directive européenne
2012/19/UE relative aux déchets d'équipements
électriques et électroniques (DEEE) et sa transpo-
sition dans le droit national francais, les aspira-
teurs devenus inutilisables et conformément a la
directive 2006/66/CE les piles/accus défectueux
ou usagés doivent étre mis de coté et rapportés
dans un centre de collecte et de recyclage res-
pectueux de l'environnement.

En cas de non-respect des consignes d'élimina-
tion, les déchets d'équipements électriques et
électroniques peuvent avoir un impact négatif
sur l'environnement et la santé des personnes du

fait des substances dangereuses qu'ils
contiennent.

Accus/piles :

Li-lon:

Veuillez respecter les indications se trouvant

dans le chapitre Transport (voir « Transport »,
Page 30).

Valable uniquement pour la France:

A DEPOSER A DEPQSER
EN MAGASIN  EN DECHETERIE

A
- &

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Cet appareil,
ses accessoires,

et batterie
se recyclent
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Istruzioni originali

Avvertenze di sicurezza per

aspiratori
osservanza delle istruzioni e delle av-

L—I vertenze di sicurezza puo essere cau-

sa di scosse elettriche, incendi e/o lesioni di gra-
ve entita.

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e
le istruzioni operative per ogni esigenza futu-
ra.

» Questo aspiratore non é
concepito per l'utilizzo da
parte di bambini e persone
con ridotte capacita fisiche,
sensoriali o intellettuali né
con scarsa esperienza o co-
noscenza del prodotto. In
caso contrario sussiste il peri-
colo di un impiego errato e di
infortuni.

» Sorvegliare i bambini. In que-
sto modo é possibile evitare
che i bambini giochino con

'aspiratore.

» Non aspirare polvere di legno di faggio o di
quercia, né amianto. Polvere di pietra andra
aspirata esclusivamente in combinazione
con sistemi di aspirazione espressamente
omologati per l'utilizzo con ASBS18-10AS
di FEIN. Tali sostanze sono considerate can-

Leggere tutte le avvertenze e di-
sposizioni di sicurezza. La mancata

cerogene.
INATTENZIO- Utilizzare 'aspiratore sola-
NE mente se sono state fornite

sufficienti informazioni in
merito all'impiego dello stesso, alle sostanze
da aspirare e al sicuro smaltimento di queste
ultime. Istruzioni accurate riducono la possibilita
di un utilizzo errato e di infortuni.
INATTENZIO- L'aspiratore & adatto per
NE l'aspirazione di sostanze

asciutte e, previa attuazione
di misure adeguate, anche per l'aspirazione di
fluidi. L'infiltrazione di fluidi aumenta il rischio di
folgorazione.

» Non utilizzare 'aspiratore per aspirare li-
quidi inflammabili o esplosivi quali, ad
esempio, benzina, olio, alcool, solventi.
Non aspirare polveri calde, incandescenti o
esplosive. Non utilizzare l'aspiratore in lo-
cali esposti al rischio di esplosioni. Le pol-
veri, i vapori oppure i liquidi possono infiam-
marsi o esplodere.

IATTENZIO- Spegnere immediatamente
NE l'aspiratore in caso di fuo-
riuscita di schiuma o acqua
e svuotare il recipiente. In caso contrario,
l'aspiratore potrebbe venire danneggiato.

» ATTENZIONE! L'aspiratore puo essere ripo-
sto esclusivamente in ambienti interni.

» ATTENZIONE! Pulire il galleggiante regolar-
mente ed accertarsi che non sia danneggia-
to. In caso contrario il funzionamento potreb-
be risultare compromesso.

» Provvedere ad una buona aerazione del po-
sto di lavoro.

» Far riparare 'aspiratore esclusivamente da
personale tecnico qualificato ed utilizzan-
do ricambi originali. In tale maniera potra es-
sere salvaguardata la sicurezza dell’aspirapol-
vere.

ATTENZIO- L'aspiratore contiene polve-
NE re nociva per la salute. Affi-

dare U'esecuzione di inter-

venti di manutenzione e svuotamento

dell’utensile, incluso lo smaltimento del con-

tenitore per la raccolta polvere, solamente a

personale tecnico. E necessario un apposito

equipaggiamento di protezione. Non mettere
in funzione 'aspiratore senza il relativo siste-
ma di filtraggio completo e accuratamente
inserito. In caso contrario, la salute verrebbe
messa a rischio.

» Prima della messa in funzione, verificare
che il tubo flessibile di aspirazione si trovi
in perfette condizioni. Lasciare il tubo di
aspirazione montato sull’aspiratore, in mo-
do da evitare che inavvertitamente fuorie-
sca della polvere. In caso contrario € possibi-
le inalare polvere.

» Non pulire l'aspiratore utilizzando un getto
d’acqua diretto. La penetrazione di acqua
nella parte superiore dell'aspiratore aumenta il
rischio di una scossa elettrica.

» Non aprire la batteria. Vi ¢ rischio di cortocir-
cuito.

» In caso di danni o di utilizzo improprio del-
la batteria, vi & rischio di fuoriuscita di va-
pori. La batteria puo incendiarsi o esplode-
re. Far entrare aria fresca nell'ambiente e con-
tattare un medico in caso di malessere. | vapori
possono irritare le vie respiratorie.
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» In caso d'impiego errato o di batteria dan-
neggiata, vi é rischio di fuoriuscita di liqui-
do inflammabile dalla batteria. Evitare il
contatto con il liquido. In caso di contatto
accidentale, risciacquare accuratamente
con acqua. Rivolgersi immediatamente ad
un medico, qualora il liquido entri in con-
tatto con gli occhi. Il liquido fuoriuscito dalla
batteria potrebbe causare irritazioni cutanee o
ustioni.

» Qualora si utilizzino oggetti appuntiti, co-
me ad es. chiodi o cacciaviti, oppure se si
esercita forza dall’esterno, la batteria po-
trebbe danneggiarsi. Potrebbe verificarsi un
cortocircuito interno e la batteria potrebbe in-
cendiarsi, emettere fumo, esplodere o surri-
scaldarsi.

» Non avvicinare batterie non utilizzate a fer-
magli, monete, chiavi, chiodi, viti, né ad al-
tri piccoli oggetti metallici che potrebbero
provocare l'esclusione dei contatti. Un
eventuale corto circuito fra i contatti della bat-
teria potrebbe causare ustioni o incendi.

» Utilizzare la batteria AMPShare solo con
articoli del produttore oppure del partner
AMPShare. Soltanto in questo modo la batte-
ria verra protetta da pericolosi sovraccarichi.

» Caricare le batterie esclusivamente con ca-
ricabatterie consigliati dal produttore. Se
un dispositivo di ricarica adatto per un deter-
minato tipo di batterie viene impiegato con
batterie differenti, vi & rischio d'incendio.

[ 0 Proteggere la batteria dal calore,

O ad esempio anche da irradiazione
solare continua, fuoco, sporcizia,
acqua ed umidita. Sussiste il pericolo
di esplosioni e cortocircuito.

» Non avvitare o inchiodare targhette e se-
gnali sull’aspiratore. Un isolamento danneg-
giato non offre alcuna protezione contro le
scosse elettriche. Utilizzare delle targhette
adesive.

Simboli

| seguenti simboli possono risultare utili per l'im-
piego dell'aspiratore. Si prega di tenere a mente i
simboli e i relativi significati. Un'interpretazione
corretta dei simboli contribuisce ad utilizzare
meglio ed in modo piu sicuro l'aspiratore.

Simboli e relativi significati

ATTENZIONE! Leggere tutte le

IIlI avvertenze di sicurezza e le
istruzioni. La mancata osservan-
za delle avvertenze di sicurezza e
delle istruzioni puo causare fol-
gorazioni, incendi e/o lesioni gra-
VI.

Simboli e relativi significati

ATTENZIONE! L'aspiratore con-

& tiene polvere nociva per la sa-

ceo lute. Affidare gli interventi di
o0’ I manutenzione e svuotamento
dell’utensile, incluso lo smalti-
mento del contenitore per la
raccolta polvere, esclusiva-
mente a tecnici specializzati. E
necessario un apposito equi-
paggiamento di protezione.
Non mettere in funzione l'aspi-
ratore senza il relativo sistema
di filtraggio completo e accu-
ratamente inserito. In caso con-
trario, la salute verrebbe messa a
rischio.

Aspiratore della classe di polveri L
secondo I[EC/EN 60335-2-69, per
aspirazione a secco di polveri
nocive per la salute con valore li-
mite di esposizione > 1 mg/m?

" ARy

y 4 1
(LS ACTL

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Si prega di osservare le immagini nella prima par-
te delle istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

L'aspiratore e destinato alla raccolta, all'aspira-
zione, al convogliamento e alla separazione di
polveri asciutte non inflammabili, di liquidi non
inflammabili e di miscele acqua-aria. L'aspiratore
e stato controllato sotto il profilo della tecnica di
aspirazione polveri e corrisponde alla classe di
polveri L. L'utensile € idoneo agli impieghi piu
gravosi in ambito professionale, ad esempio
nell'artigianato, nell'industria e nelle officine.

Gli aspiratori della classe di polveri L secondo
IEC/EN 60335-2-69 devono essere impiegati
esclusivamente per la raccolta e l'aspirazione di
polveri nocive per la salute con valore limite di
esposizione > 1 mg/m?.

Utilizzare l'aspiratore esclusivamente se sono
state completamente valutate tutte le funzioni e
possono essere effettuate senza limitazioni op-
pure sono state mantenute le relative istruzioni.
Il sistema di filtraggio senza sacchetto rende su-
perflui i sacchetti raccoglipolvere. Le impurita
vengono infatti raccolte sulle pareti interne del
contenitore.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferi-
sce alla rappresentazione dell'aspiratore sulle pa-
gine con rappresentazione grafica.

(1) Contenitore
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(2) Chiusura per la parte superiore dell'aspira-
tore

(3) Tasto di accensione/spegnimento

(4) Indicatore del livello di carica della batteria
(5) Parte superiore dell'aspiratore

(6) Impugnatura di trasporto

(7) Attacco per supporto tubo flessibile di
aspirazione/bocchetta per pavimento

(8) Attacco per tubo flessibile

(9) Attacco per supporto tubo di aspirazione/
bocchetta a fessura lunga

(10) Tasto di sbloccaggio coperchio scompar-
to batteria

(11) Coperchio scomparto batteria
(12) Tubo flessibile di aspirazione
(13) Adattatore di aspirazione

(14) Bocchetta curva

(15) Bocchetta a fessura lunga
(16) Bocchetta per pavimento

(17) Tubo di aspirazione

Dati tecnici

Aspiratore a umido/a secco a batteria ASBS18-10AS
Codice prodotto 9 260 ...
Tensione \ 18
Potenza assorbita nominale W 260
Classe di protezione IPX4
Capacita del serbatoio (lorda) l 10
Capacita netta (liquido) l 6
Depressione max.”
- Aspiratore® hPa 90
— Turbina hPa 115
Portata max.”
— Aspiratore® l/s 24
m*/h 86
— Turbina l/s 34
m*/h 122
Classe di polveri L
Peso secondo EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,1¢
Temperatura ambiente consigliata in fase di ricarica °C 0..+435
Temperatura ambiente consentita durante il funzionamento® e °C -20...+50
per lo stoccaggio
Batterie consigliate GBA 18V...
(2—-8 Ah) ProCORE18V...
Caricabatteria consigliati GAL 18...
Autonomia per ciascuna carica della batteria min/Ah 4

A) Misurazione a 20-25 °C con batteria GBA 18V 8.0Ah.

(18) Vano batteria
(19) Batteria®
(20) Tasto di sbloccaggio della batteria®

(21) Supporto per tubo di aspirazione e boc-
chetta a fessura lunga

(22) Vite di fissaggio per supporto (23)

(23) Supporto per tubo flessibile di aspirazione
e bocchetta per pavimento

(24) Pulsante

(25) Rotelle

(26) Alloggiamento rotelle

(27) Apertura per l'aria di scarico
(28) Filtro

(29) Galleggiante

(30) Portafiltro

(31) Occhiello di fermo del tubo flessibile di
aspirazione
a) L'accessorio illustrato oppure descritto non &
compreso nel volume di fornitura standard. L'ac-

cessorio completo & contenuto nel nostro pro-
gramma accessori.

B) Valori misurati con tubo flessibile di aspirazione (12) e bocchetta curva (14)

C) in funzione della batteria utilizzata
D) Prestazioni ridotte in caso di temperature < 0 °C.
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Informazioni su rumorosita e vibrazioni
Valori di emissione acustica rilevati conforme-
mente a EN 60335-2-69.

Il livello di pressione acustica ponderato A
dell'aspiratore e tipicamente di 79 dB(A). Grado
d'incertezza K = 2 dB. Il livello di rumorosita du-
rante il lavoro puo superare i valori indicati. In-
dossare protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale
delle tre direzioni) e grado d'incertezza K rilevati
conformemente a EN 60335-2-69:
a,<25m/s?, K=1,5m/s’.

Montaggio

» Rimuovere la batteria prima di effettuare
interventi di manutenzione o di pulizia
sull’aspiratore, di effettuare regolazioni
sull’'utensile, di sostituire elementi accesso-
ri o prima di riporre laspiratore. Con tale
precauzione, si evitera che 'aspiratore possa
avviarsi accidentalmente.

Ricarica della batteria

» Utilizzare esclusivamente i caricabatterie
indicati nei dati tecnici. Soltanto tali tipi di
caricabatterie sono adatti alle batterie al litio
utilizzate nell'aspiratore.

Avvertenza: a causa delle norme internazionali

per il trasporto, le batterie al litio vengono fornite

parzialmente cariche. Per assicurare la piena po-
tenza della batteria, ricaricarla completamente
prima dell'impiego iniziale.

» Dopo lo spegnimento automatico dell’aspi-
ratore, non premere ulteriormente il tasto
di accensione/spegnimento. La batteria po-
trebbe subire danni.

Una sensibile riduzione della durata del funziona-

mento dopo l'operazione di ricarica sta ad indi-

care che la batteria dovra essere sostituita.

Attenersi alle indicazioni relative allo smaltimen-

to.

Indicatore del livello di carica della
batteria

Con la batteria inserita, il livello di carica ¢ visibile
sull'indicatore del livello di carica della

batteria (4) dell’aspiratore; con la batteria rimos-
sa, sulla batteria stessa.

Indicatore del livello di carica della batteria
sull’aspiratore

Una volta acceso l'aspiratore, i 5 LED verdi
dell'indicatore del livello di carica della

batteria (4) si accenderanno singolarmente, se-
condo uno schema crescente e decrescente,
dopodiché indicheranno il livello di carica della
batteria (19).

Indicatore del livello di carica della batteria
sulla batteria

Quando la batteria viene rimossa dall'aspiratore,
e possibile visualizzare il livello di carica median-
te i LED verdi dell’apposito indicatore sulla batte-
ria stessa.

Per visualizzare il livello di carica, premere il tasto
@ oppure & dell'apposito indicatore.

Se, premendo il tasto dell'indicatore livello di ca-
rica della batteria, non si accende alcun LED, la
batteria & difettosa e deve essere sostituita.

Tipo di batteria GBA 18V...

LED Autonomia
Luce fissa, 3 LED verdi 60-100 %
Luce fissa, 2 LED verdi 30-60 %
Luce fissa, 1 LED verde 5-30%
Luce lampeggiante, 1 LED  [0-5%
verde

Tipo di batteria ProCORE18V...

LW

LED Autonomia
Luce fissa, 5 LED verde 80-100 %
Luce fissa, 4 LED verde 60-80 %
Luce fissa, 3 LED verdi 40-60 7%
Luce fissa, 2 LED verdi 20-40 %
Luce fissa, 1 LED verde 5-20 %
Luce lampeggiante, 1 LED  [0-5%
verde

Inserimento e rimozione della batteria

(vedi figure A1-A2)

» Non forzare l'inserimento della batteria. La
batteria € realizzata in modo tale da poter es-
sere inserita nel prodotto solo se posizionata
correttamente.

» Per poter lavorare a regola d'arte e in sicurez-
za, mantenere sempre asciutti e puliti lo scom-
parto batteria e il vano batteria.

— Premere il tasto di sbloccaggio (10) per aprire
il coperchio scomparto batteria (11).

— Introdurre la batteria (19) spingendola nel rela-
tivo vano (18) sino a farla scattare udibilmente
in posizione.

— Per prelevare la batteria (19), premere il tasto
di sbloccaggio (20) sulla batteria stessa ed
estrarla dal relativo vano (18).

— Richiudere il coperchio scomparto batteria
(12).
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Montaggio dei supporti per accessori di

aspirazione (vedi figura B)

— Introdurre il supporto (21) per tubo di aspira-
zione e bocchetta a fessura lunga spingendolo
saldamente dall'alto nell'apposito attacco (9),
sino a farlo scattare in posizione.

— Introdurre il supporto (23) per tubo flessibile di
aspirazione ed accessorio a spazzola spingen-
dolo saldamente dall’alto nell'apposito attacco
(7) e serrare la vite di fissaggio (22).

Montaggio del tubo flessibile di

aspirazione (vedi figura C)

— Innestare il tubo flessibile di aspirazione (12)
nel relativo attacco (8) sino a far scattare i due
pulsanti (24) del tubo stesso.

Avvertenza: Durante l'aspirazione, l'attrito della

polvere all'interno del tubo flessibile di aspirazio-

ne e del relativo accessorio genera una carica
elettrostatica, che l'utilizzatore potra avvertire in
forma di scarica elettrostatica (in base agli influssi
ambientali e alla sensibilita fisica).

Montaggio dell’accessorio di aspirazione
ILtubo flessibile di aspirazione (12) e dotato di un
sistema a fermaglio, che consente di collegare
'accessorio di aspirazione (adattatore di aspira-
zione (13), bocchetta curva (14)).

Montaggio dell’adattatore di aspirazione o

della bocchetta curva (vedi figura D)

— Innestare 'adattatore di aspirazione (13), op-
pure la bocchetta curva (14), sul tubo di aspi-
razione (12), sino a far scattare udibilmente in
posizione i due pulsanti (24) del tubo di aspira-
zione.

— Per eseguire lo smontaggio, premere i pulsanti
(24) verso l'interno e separare i componenti.

Montaggio delle bocchette e dei tubi

— All'occorrenza, innestare saldamente i tubi di
aspirazione (17) 'uno all'interno dell'altro e
quindi innestarli saldamente sulla bocchetta
curva (14).

— Innestare saldamente l'accessorio a spazzola
(16), oppure la bocchetta a fessura lunga (15),
sul tubo di aspirazione (17), oppure sulla boc-
chetta curva (14).

Montaggio delle rotelle di scorrimento

(vedere Fig. E)

Innestare le 4 spine di fissaggio delle rotelle di

scorrimento (25) negli alloggiamenti delle rotelle

(26) sino a farle scattare udibilmente.

Sara possibile utilizzare anche altri tipi di rotelle di

scorrimento, conformi alla Normativa EN 12529

(diametro spina di fissaggio 11 mm).

» Verificare la funzionalita dei freni alle ro-
telle, prima di utilizzare l'aspiratore.

Utilizzo

» Rimuovere la batteria prima di effettuare
interventi di manutenzione o di pulizia
sull’aspiratore, di effettuare regolazioni
sull'utensile, di sostituire elementi accesso-
ri o prima di riporre l'aspiratore. Con tale
precauzione, si evitera che l'aspiratore possa
avviarsi accidentalmente.

» Per evitare rischi d’'inciampo, mantenere
pulita e sgombra l'area di lavoro.

Messa in funzione

» L'aspiratore non andra utilizzato senza fil-
tro.

» Utilizzare esclusivamente un filtro integro
(privo di screpolature, di fori ecc.). Sostitui-
re immediatamente il filtro, qualora sia
danneggiato.

» Prima di procedere all'aspirazione, accer-
tarsi che l'unita filtrante sia montata salda-
mente.

» Prima di procedere all'aspirazione, accer-
tarsi che il coperchio scomparto batteria
sia saldamente chiuso.

» Vi preghiamo di informar Vi relativamente
alle norme/leggi in vigore nel Vostro paese
riguardanti il trattamento di polveri nocive
per la salute.

In linea generale, l'aspiratore non deve essere

impiegato in ambienti a rischio di esplosione.

Per garantire una potenza di aspirazione ottima-

le, il tubo flessibile di aspirazione (12) andra sem-

pre srotolato completamente dal relativo

supporto (23).

Accensione/spegnimento

Per accendere l'aspiratore, premere brevemente
il tasto di accensione/spegnimento (3).

Per spegnere l'aspiratore, premere nuovamente
il tasto di accensione/spegnimento (3).

Per ragioni di sicurezza, 'aspiratore non si ac-
cende se il tasto di accensione/spegnimento (3)
viene premuto per piu di 5s.

Aspirazione a secco

Aspirazione delle polveri sollevate da

elettroutensili in funzione (vedi figura F)

» Se l'aria di scarico ritorna nell’ambiente,
occorre assicurare un sufficiente indice di
ricambio aria (L) nell’ambiente stesso. Atte-
nersi alle prescrizioni nazionali al riguardo.

— Montare l'adattatore di aspirazione (13), oppu-
re la bocchetta curva (14) (vedi «Montaggio
dell'adattatore di aspirazione o della bocchetta
curva (vedi figura D)», Pagina 35).

— Innestare l'adattatore di aspirazione (13), op-
pure la bocchetta curva (14), nel bocchettone
di aspirazione dell’elettroutensile.
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Solo per l'utilizzo dell'adattatore di aspirazione
(13):

Avvertenza: Qualora vengano impiegati elet-
troutensili dal ridotto afflusso d'aria nel tubo fles-
sibile di aspirazione (ad es. seghetti alternativi, le-
vigatrici, ecc.), l'apertura aria di scarico (27)
dell'adattatore di aspirazione (13) andra aperta. In
tale modo, le prestazioni complessive dell'aspira-
tore e dell’elettroutensile risulteranno migliori. A
tale scopo, ruotare l'anello sopra 'apertura aria di
scarico (27) sino a raggiungere 'apertura massi-
ma.

Aspirazione a umido

» Non utilizzare 'aspiratore per aspirare li-
quidi inflammabili o esplosivi quali, ad
esempio, benzina, olio, alcool, solventi.
Non aspirare polveri calde, incandescenti o
esplosive. Non utilizzare U'aspiratore in lo-
cali esposti al rischio di esplosioni. Le pol-
veri, i vapori oppure i liquidi possono infiam-
marsi o esplodere.

Prima dell’aspirazione a umido

— Svuotare il serbatoio (1).

— Pulire il filtro (28) e reintrodurlo nell'aspirato-
re (vedi «Pulizia/sostituzione del filtro (vedi fi-
gure H1-H2)», Pagina 36).

L'aspiratore & dotato di un galleggiante (29).

Raggiunta l'altezza di riempimento massima,

l'aspirazione si arresta.

Dopo ogni aspirazione a umido
— Svuotare il contenitore (1).
— Scaricare 'acqua dal filtro (28).

Dopo l'aspirazione a umido, per evitare la

formazione di muffe

— Prelevare la parte superiore dell'aspiratore (5)
e lasciarla asciugare accuratamente.

— Estrarre il filtro (28) e lasciarlo asciugare accu-
ratamente a sua volta (vedi «Pulizia/sostituzio-
ne del filtro (vedi figure H1-H2)», Pagina 36).

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Rimuovere la batteria prima di effettuare
interventi di manutenzione o di pulizia
sull’aspiratore, di effettuare regolazioni
sull'utensile, di sostituire elementi accesso-
ri o prima di riporre laspiratore. Con tale
precauzione, si evitera che l'aspiratore possa
avviarsi accidentalmente.

» Per lavorare bene ed in modo sicuro man-
tenere l'aspiratore e le fessure di aerazione
pulite.

Ai fini della manutenzione da parte dell'utente,

l'aspiratore deve essere smontato, pulito e con-

trollato per quanto possibile ed avendo cura di

non causare pericoli al personale addetto alla
manutenzione o ad altre persone. Prima dello
smontaggio, l'aspiratore dovrebbe essere pulito
al fine di prevenire eventuali pericoli. Il locale in
cui l'aspiratore andra smontato dovra essere ben
aerato. Durante la manutenzione, indossare un
equipaggiamento di protezione personale. Dopo
interventi di manutenzione & necessario effettua-
re una pulizia accurata dellambiente di manu-
tenzione.
Almeno una volta all'anno & necessario che il
produttore oppure personale adeguatamente
addestrato sottoponga la tecnica di aspirazione
ad un adeguato controllo per verificare ad esem-
pio se il filtro &€ esente da danni, se l'aspiratore
ermetico e se il dispositivo di controllo funziona
correttamente.
Per gli aspiratori di classe L che si siano trovati in
ambienti contaminati, occorrera pulire l'esterno
dell'utensile e tutte le parti dell'utensile stesso,
oppure trattare con prodotti ermetizzanti. Duran-
te gli interventi di manutenzione e riparazione,
occorrera smaltire tutte le parti contaminate che
non sia piu possibile pulire adeguatamente. Tali
parti andranno chiuse in sacchetti ermetici e
smaltite conformemente alle disposizioni vigenti
per l'eliminazione di rifiuti di questo tipo.
— Pulire occasionalmente il corpo dell'aspiratore
con un panno inumidito.
— Qualora sui contatti di carica vi sia sporcizia,
pulirli con un panno asciutto.

Pulizia del contenitore (vedi figure G1-G2)

Pulire il contenitore (1) dopo ogni utilizzo, per

mantenere ottimale l'efficienza dell'aspiratore.

— Aprire le chiusure (2) e prelevare la parte supe-
riore dell'aspiratore (5).

— Scuotere il contenitore (1) sopra un recipiente
per rifiuti di tipo idoneo.

— Se necessario, pulire il contenitore con un
panno inumidito.
Se necessario, pulire il filtro (vedi «Pulizia/so-
stituzione del filtro (vedi figure H1-H2)», Pagi-
na 36).

— Riapplicare la parte superiore dell'aspiratore (5)
e richiudere le chiusure (2).

Pulizia/sostituzione del filtro (vedi figure

H1-H2)

La potenza di aspirazione dipende dalle condi-

zioni del filtro. Per tale ragione, il filtro andra puli-

to con regolarita.

Sostituire immediatamente il filtro, qualora sia

danneggiato.

— Aprire le chiusure (2) e prelevare la parte supe-
riore dell'aspiratore (5).

— Ruotare il filtro (28) fino a battuta nel senso di

rotazione B e prelevarlo dal relativo supporto
(30).
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— Seiilfiltro e di tipo a secco:
Battere il filtro (28) sopra un recipiente per ri-
fiuti di tipo idoneo. Prestare attenzione a non
danneggiare le lamelle del filtro.
Per ottenere la massima potenza di aspirazio-
ne, pulire le lamelle del filtro con una spazzola
morbida.
Oppure
Se il filtro e di tipo a umido:
Risciacquare il filtro (28) sotto acqua corrente,
quindi lasciarlo asciugare accuratamente.
Oppure
Sostituire il filtro (28), qualora sia danneggiato.
— Innestare il filtro (28) sul relativo supporto (30)
e ruotarlo fino a battuta nel senso di rotazione

— Riapplicare la parte superiore dell'aspiratore (5)
e richiudere le chiusure (2).
Accertarsi che le chiusure scattino saldamente
in posizione.

Anomalie
In caso di insufficiente potenza di aspirazione,
verificare quanto segue:
— Il contenitore (1) & pieno?
>(vedi «Pulizia del contenitore (vedi figure
G1-G2)», Pagina 36).
— Ilfiltro (28) ¢ intasato di polvere?
>(vedi «Pulizia/sostituzione del filtro (vedi fi-
gure H1-H2)», Pagina 36).
— La capacita della batteria e insufficiente?
>(vedi «Ricarica della batteria», Pagina 34).
Svuotare il contenitore (1) e pulire il filtro (28)
con regolarita, per garantire una potenza di aspi-
razione ottimale.
Se anche dopo tali interventi non si otterra la po-
tenza di aspirazione prevista, l'aspiratore andra
inviato al Servizio Assistenza Clienti.

Stivaggio (vedi figura I)

— Innestare i tubi di aspirazione (17) nei supporti
(21).

- Innestare la bocchetta a fessura lunga (15) in
un tubo di aspirazione (17).

— Innestare 'accessorio a spazzola (16) nel sup-
porto (23).

— Avvolgere il tubo flessibile di aspirazione (12),
iniziando dal basso, attorno al supporto (23) e
fissare l'occhiello di fermo (31).

— Trasportare 'aspiratore esclusivamente tramite
l'apposita impugnatura (6), o tramite la cinghia
di trasporto (se presente).

— Deporre l'aspiratore in un ambiente asciutto e
protetto da utilizzi non autorizzati.

Selezione degli accessori

Utilizzare solamente accessori originali FEIN.
L'accessorio deve essere concepito per il tipo di
elettroutensile.

Manutenzione e Servizio Clienti post-
vendita

Prestare attenzione che, in linea generale, gli
elettroutensili possono essere riparati, sottoposti
a manutenzione e controllati solo da personale
elettricista, poiché una riparazione non corretta
potrebbe comportare seri pericoli per l'utilizzato-
re.

In condizioni di utilizzo estreme, durante la lavo-
razione di metalli & possibile che si depositi pol-
vere conduttrice all'interno dell’elettroutensile.
Soffiare frequentemente il vano interno dell’elet-
troutensile attraverso le aperture di ventilazione
con aria compressa priva di umidita e olio.
Durante la lavorazione di materiali a base di ges-
so puo depositarsi della polvere all'interno
dell’elettroutensile e nell’elemento di comando
ed indurirsi in combinazione con l'umidita
dell'aria. Cio potrebbe pregiudicare il meccani-
smo di comando. Soffiare frequentemente il va-
no interno dell’elettroutensile attraverso le aper-
ture di ventilazione e 'elemento di comando con
aria compressa priva di umidita e olio.

| prodotti che sono venuti a contatto con
l'amianto, non devono essere mandati in ripara-
zione. Smaltire i prodotti contaminati con
l'amianto conformemente alle normative vigenti
nel Paese relative allo smaltimento di rifiuti con-
tenenti amianto.

Qualora gli elettroutensili FEIN ed i relativi acces-
sori necessitino di riparazioni, contattare il Servi-
zio Clienti post-vendita FEIN di zona. Gli indirizzi
sono disponibili in Internet, al seguente link:
www.fein.com.

Sostituire le targhette adesive e le avvertenze di
pericolo sull'elettroutensile quando sono vec-
chie o usurate.

L'elenco aggiornato dei ricambi di questo elet-
troutensile e disponibile in internet all'indirizzo
www.fein.com.

Utilizzare solamente ricambi originali.

Garanzia

La garanzia sul prodotto vale esclusivamente en-
tro le regole di legge vigenti nel Paese in cui vie-
ne messo in servizio. FEIN fornisce inoltre una
garanzia conforme alla Dichiarazione di Garanzia
del produttore FEIN.

La dotazione dell'elettroutensile potrebbe anche
prevedere soltanto una parte degli accessori de-
scritti o raffigurati nelle presenti istruzioni per
l'uso.

Dichiarazione di Conformita

La dichiarazione CE vale solo per i Paesi
dell'Unione Europea e dell'EFTA (European Free
Trade Association) e solo per i prodotti che sono
destinati al mercato UE o EFTA.
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Dopo l'immissione del prodotto sul mercato UE, Attenersi alle avvertenze riportate al paragrafo
il marchio UKCA perde la sua validita. «Trasporto» (vedi «Trasporto», Pagina 38).
La dichiarazione UKCA vale solo per il mercato

britannico (Inghilterra, Galles e Scozia) e solo per

i prodotti che sono concepiti per il mercato bri-

tannico.

Dopo l'immissione del prodotto sul mercato bri-

tannico, il marchio CE perde la sua validita.

La ditta FEIN dichiara sotto la sua esclusiva re-

sponsabilita che questo prodotto € conforme al-

le disposizioni pertinenti indicate nelle ultime pa-

gine delle presenti istruzioni per l'uso.

Documentazione tecnica disponibile presso:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,

Germany

Trasporto

Le batterie al litio consigliate sono soggette ai re-
quisiti di legge relativi alle merci pericolose. Le
batterie possono essere trasportate su strada
dall'utilizzatore senza ulteriori precauzioni.

In caso di spedizione tramite terzi (ad es. per via
aerea o tramite spedizioniere), andranno rispet-
tati specifici requisiti relativi d'imballaggio e con-
trassegnatura. In tale caso, per la preparazione
dell’articolo da spedire, andra consultato uno
specialista in merci pericolose.

Inviare le batterie soltanto se la relativa carcassa
non e danneggiata. Coprire con nastro adesivo i
contatti scoperti ed imballare la batteria in modo
che non possa spostarsi nell'imballaggio. An-
dranno altresi rispettate eventuali ulteriori norme
nazionali complementari.

Smaltimento
Aspiratori, batterie, accessori ed imballaggi an-
dranno avviati ad una valorizzazione rispettosa
dell'ambiente.
Non gettare l'aspiratore, né le batterie
o le pile, nei rifiuti domestici.

Solo per i Paesi UE:

Ai sensi della Direttiva Europea 2012/19/UE sui ri-
fiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche
e del suo recepimento nel diritto nazionale, gli
aspiratori non piu utilizzabili e, ai sensi della Di-
rettiva Europea 2006/66/CE, le batterie/le pile
difettose o esauste, andranno raccolti separata-
mente e riciclati nel rispetto dell'ambiente.

In caso di smaltimento improprio, le apparec-
chiature elettriche ed elettroniche potrebbero
avere effetti nocivi sullambiente e sulla salute
umana a causa della possibile presenza di so-
stanze nocive.

Batterie/pile:
Per le batterie al litio:
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Oorspronkelijke gebruiksaanwijzing

Veiligheidsaanwijzingen voor

zuigers
de veiligheidsaanwijzingen en instruc-

L—I ties kan elektrische schokken, brand

en/of zware verwondingen veroorzaken.
Bewaar alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies voor toekomstig gebruik.

» Deze zuiger is niet bestemd
voor gebruik door kinderen
en personen met beperkte
fysieke, sensorische of gees-
telijke capaciteiten of ge-
brekkige ervaring en kennis.
Anders bestaat er gevaar voor
foute bediening en verwondin-
gen.

» Houd toezicht op kinderen.
Hierdoor wordt gegarandeerd
dat kinderen niet met de zuiger

spelen.

» Zuig geen beuken- of eikenhoutstof of as-
best op. Steenstof mag alleen in combinatie
met afzuigsystemen worden opgezogen die
uitdrukkelijk voor het gebruik
met ASBS18-10AS van FEIN zijn goedge-
keurd. Deze stoffen gelden als kankerverwek-

Lees alle veiligheidsaanwijzingen
en instructies. Het niet naleven van

kend.
N WAAR- Gebruik de zuiger alleen,
SCHUWING wanneer u voldoende infor-

matie voor het gebruik van
de zuiger, de op te zuigen stoffen en het vei-
lig verwijderen van deze heeft gekregen. Een
zorgvuldige instructie vermindert de kans op ver-
keerde bediening en letsel.

N WAAR- De zuiger is geschikt voor

het opzuigen van droge
SCHUWING stoffen en door geschikte

maatregelen ook voor het opzuigen van
vloeistoffen. Het binnendringen van vloeistof-
fen vergroot het risico van een elektrische schok.
» Zuig met de zuiger geen brandbare of ex-
plosieve vloeistoffen, zoals benzine, olie,
alcohol, oplosmiddelen. Zuig geen heet,
brandend of explosief stof. Gebruik de zui-

ger niet in vertrekken waar ontploffingsge-
vaar heerst. Het stof, de dampen of de vloei-
stoffen kunnen ontbranden of exploderen.

N WAAR- Schakel de zuiger onmid-

dellijk uit, zodra er schuim

SCHUWING of water naar buiten komt

en maak het reservoir leeg. De zuiger kan an-

ders beschadigd worden.

» LET OP! De zuiger mag alleen binnenshuis
opgeborgen worden.

» LET OP! Maak de vlotter regelmatig schoon
en controleer of deze beschadigd is. De
werking kan anders belemmerd zijn.

» Zorg voor een goede ventilatie op de werk-
plek.

» Laat de zuiger uitsluitend door gekwalifi-
ceerd personeel met originele vervangings-
onderdelen repareren. Daarmee wordt ge-
waarborgd dat de veiligheid van de zuiger in
stand blijft.

N WAAR- De zuiger bevat stof dat

schadelijk is voor de ge-

SCHUWING zondheid. Laat het leegma-

ken en onderhouden, inclusief het verwijde-

ren van het stofopvangreservoir, uitsluitend
door een vakman uitvoeren. Dienovereen-
komstige beschermingsmiddelen zijn nood-
zakelijk. Gebruik de zuiger niet zonder het
complete en zorgvuldig geplaatste filtersys-
teem. Anders brengt u uw gezondheid in gevaar.

» Controleer voor de ingebruikname of de
zuigslang in correcte staat verkeert. Laat
daarbij de zuigslang op de zuiger gemon-
teerd, zodat niet per ongeluk stof naar bui-
ten komt. Anders kunt u stof inademen.

» Maak de zuiger niet schoon met een direct
gerichte waterstraal. Het binnendringen van
water in het bovenste deel van de zuiger ver-
groot het risico van een elektrische schok.

» Open de accu niet. Er bestaat gevaar voor
kortsluiting.

> Bij beschadiging en verkeerd gebruik van
de accu kunnen er dampen vrijkomen. De
accu kan branden of exploderen. Zorg voor
de aanvoer van frisse lucht en zoek bij klach-
ten een arts op. De dampen kunnen de lucht-
wegen irriteren.

» Bij verkeerd gebruik of een beschadigde
accu kan brandbare vloeistof uit de accu
lekken. Voorkom contact daarmee. Spoel
bij onvoorzien contact met water af. Wan-
neer de vloeistof in de ogen komt, dient u
bovendien een arts te raadplegen. Gelekte
accuvloeistof kan tot huidirritaties of verbran-
dingen leiden.

» Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers
of schroevendraaiers, of door krachtinwer-
king van buitenaf kan de accu beschadigd
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worden. Er kan een interne kortsluiting ont-
staan en de accu doen branden, roken, explo-
deren of oververhitten.

» Houd de niet-gebruikte accu uit de buurt
van paperclips, munten, sleutels, spijkers,
schroeven of andere kleine metalen voor-
werpen die overbrugging van de contacten
zouden kunnen veroorzaken. Kortsluiting
tussen de accucontacten kan brandwonden of
brand tot gevolg hebben.

» Gebruik de AMPShare-accu alleen in
producten van de fabrikant of van de
AMPShare-partners. Alleen zo wordt de accu
tegen gevaarlijke overbelasting beschermd.

» Laad de accu's alleen op met oplaadappara-
ten die door de fabrikant aangeraden wor-
den. Door een oplaadapparaat dat voor een
bepaald type accu geschikt is, bestaat bij ge-
bruik met andere accu's brandgevaar.

[@ Bescherm de accu tegen hitte, bij-

O voorbeeld ook tegen voortdurend

/) zonlicht, vuur, vuil, water en vocht.

L‘_.! Er bestaat gevaar voor explosie en

kortsluiting.

» Schroef of klink geen plaatjes en symbolen
op de zuiger. Een beschadigde isolatie biedt
geen bescherming tegen een elektrische
schok. Gebruik in plaats hiervan stickers.

Symbolen

De volgende symbolen kunnen voor het gebruik
van de zuiger van belang zijn. Zorg ervoor dat u
de symbolen en hun betekenis kent. Het juiste
begrip van de symbolen helpt u de zuiger beter
en veiliger te gebruiken.

Symbolen en hun betekenis

WAARSCHUWING! Lees alle

& IIlI veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van
de veiligheidsaanwijzingen en in-
structies kan elektrische schok-
ken, brand en/of zware verwon-
dingen veroorzaken.

WAARSCHUWING! De zuiger
bevat stof dat schadelijk is
voor de gezondheid. Laat het
leegmaken en onderhouden,
inclusief het verwijderen van
het stofopvangreservoir, uit-
sluitend door een vakman uit-
voeren. Dienovereenkomstige
beschermingsmiddelen zijn
noodzakelijk. Gebruik de zui-
ger niet zonder het complete
en zorgvuldig geplaatste filter-
systeem. Anders brengt u uw ge-
zondheid in gevaar.

—

eco0e
ceoeoO

Symbolen en hun betekenis

4 __4&¥ | 7yiger van stofklasse L conform
(= rNan D frelaapei i

droog opzuigen van voor de ge-
zondheid schadelijk stof met een
expositiegrenswaarde > 1 mg/m®

Beschrijving van product en
werking

Neem goed nota van de afbeeldingen in het
voorste deel van de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

De zuiger is bestemd voor het opnemen, opzui-
gen, transporteren en afscheiden van niet-
brandbaar droog stof, niet-brandbare vloeistof-
fen en een water-lucht-mengsel. De zuiger is
stoftechnisch gekeurd en behoort tot stofklasse
L. Deze is geschikt voor de verhoogde belastin-
gen bij industrieel gebruik, bijv. in ambacht, indu-
strie en werkplaatsen.

Zuigers van stofklasse L volgens [EC/EN
60335-2-69 mogen uitsluitend worden gebruikt
voor het opzuigen en afzuigen van voor de ge-
zondheid schadelijk stof met een expositiegrens-
waarde > 1 mg/m®.

Gebruik de zuiger alleen, wanneer u alle functies
volledig kunt inschatten en zonder beperkingen
kunt gebruiken of daarvoor bestemde instructies
heeft ontvangen.

Het stofzakloze filtersysteem bespaart het ge-
bruik van stofzakken. Het vuil wordt bij de bin-
nenwand van het reservoir verzameld.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de
afbeeldingen van de zuiger op de pagina’s met
afbeeldingen.

(1) Reservoir

(2) Sluiting voor bovenstuk van zuiger
(3) Aan/uit-toets

(4) Accu-oplaadaanduiding

(5) Bovenstuk van zuiger

(6) Draaggreep

(7) Opname voor zuigslang-/vloerzuigmond-
houder

(8) Slangopname

(9) Opname voor zuigbuis-/spleetzuigmond-
houder

(10) Ontgrendelingstoets accuvakdeksel
(11) Accuvakdeksel

(12) Zuigslang

(13) Afzuigadapter

(14) Gebogen zuigmond
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(15) Spleetzuigmond

(16) Vloerzuigmond

(17) Zuigbuis

(18) Accuschacht

(19) Accu?

(20) Accu-ontgrendelingstoets®

(21) Houder voor zuigbuis en spleetzuigmond
(22) Vastzetschroef voor houder (23)

(23) Houder voor zuigslang en vloerzuigmond
(24) Drukknop

Technische gegevens

Accu-alleszuiger ASBS18-10AS
Productnummer 9 260 ...
Spanning Vv 18
Nominaal opgenomen vermogen W 260
Isolatieklasse IPX4
Inhoud reservoir (bruto) l 10
Nettovolume (vloeistof) l 6
Max. onderdruk®
- Zuiger® hPa 90
— Turbine hPa 115
Max. debiet?
- Zuiger® s 24
m*/h 86
— Turbine l/s 34
m*/h 122
Stofklasse L
Gewicht volgens EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6,1¢
Aanbevolen omgevingstemperatuur bij het opladen °C 0..+35
Toegestane omgevingstemperatuur tijdens gebruik® en bij opslag °C -20...+50
Aanbevolen accu'’s GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Aanbevolen oplaadapparaten GAL 18...
Gebruiksduur per acculading min/Ah 4

A) Gemeten bij 20-25 °C met accu GBA 18V 8.0Ah.

B) gemeten met zuigslang (12) en gebogen zuigmond (14)

C) afhankelijk van gebruikte accu
D) Beperkt vermogen bij temperaturen <0 °C.

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden bepaald

volgens EN 60335-2-69.

Het A-gewogen geluidsdrukniveau van de zuiger
bedraagt typisch 79 dB(A). Onzekerheid K = 2 dB.
Het geluidsniveau bij het werken kan de aange-
geven waarden overschrijden. Draag gehoorbe-
scherming!

Totale trillingswaarden a, (vectorsom van drie
richtingen) en onzekerheid K bepaald

conform EN 60335-2-69:

a,<25m/s?, K=1,5m/s’

(25) Loopwiel

(26) Loopwielopname

(27) Valse-luchtopening

(28) Filter

(29) Vlotter

(30) Filterhouder

(31) Vasthoudlus van zuigslang

a) Niet elk afgebeeld en beschreven accessoire is
standaard bij de levering inbegrepen. Alle acces-
soires zijn te vinden in ons accessoireprogramma.

Montage

» Verwijder de accu, voordat u de zuiger on-
derhoudt of reinigt, apparaatinstellingen
uitvoert, accessoires verwisselt of de zui-
ger opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voor-
komt onbedoeld starten van de zuiger.

Accu opladen
» Gebruik alleen de in de technische gege-
vens vermelde oplaadapparaten. Alleen de-
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ze oplaadapparaten zijn afgestemd op de bij
uw zuiger gebruikte Li-lon-accu.

Aanwijzing: lithium-ion-accu's worden vanwe-

ge internationale transportvoorschriften gedeel-

telijk geladen geleverd. Om het volledige vermo-
gen van de accu te waarborgen, laadt u voor het
eerste gebruik de accu volledig op.

» Blijf na het automatisch uitschakelen van
de zuiger niet op de aan/uit-toets drukken.
De accu kan anders beschadigd worden.

Een duidelijk kortere gebruiksduur na het opla-

den duidt erop dat de accu versleten is en moet

worden vervangen.

Neem de aanwijzingen met betrekking tot afval-

verwijdering in acht.

Accu-oplaadaanduiding

Bij geplaatste accu kunt u de laadtoestand op de
accu-oplaadaanduiding (4) van de zuiger zien, bij
weggenomen accu op de accu zelf.

Accu-oplaadaanduiding op de zuiger

Na het inschakelen van de zuiger lichten de 5
groene LED's van de accu-oplaadaanduiding (4)
afzonderlijk op- en aflopend op. Vervolgens ge-
ven de LED's de laadtoestand van de accu (19)
aan.

Accu-oplaadaanduiding op de accu

Als de accu uit de zuiger wordt genomen, kan de
laadtoestand door de groene LED's van de op-
laadaanduiding op de accu worden aangegeven.
Druk op de toets voor de oplaadaanduiding @ of
&, om de laadtoestand aan te geven.

Als er na het drukken op de toets voor de op-
laadaanduiding geen LED brandt, dan is de accu
defect en moet vervangen worden.

Accutype GBA 18V...

LED's Capaciteit
Permanent licht 3x groen 60-100 %
Permanent licht 2x groen 30-60 %
Permanent licht 1x groen 5-30 %
Knipperlicht 1x groen 0-5%
Accutype ProCORE18V...

L

LED's Capaciteit
Permanent licht 5x groen 80-100 %
Permanent licht 4x groen 60-80 %
Permanent licht 3x groen 40-60 %
Permanent licht 2x groen 20-40 %

LED's Capaciteit
Permanent licht 1x groen 5-20 %
Knipperlicht 1x groen 0-5%

Accu plaatsen of verwijderen

(zie afbeeldingen A1-A2)

» Gebruik bij het inzetten van de accu geen
geweld. De accu is zo geconstrueerd dat deze
alleen in de juiste positie in het product kan
worden gestoken.

» Houd het accuvak en de accuschacht altijd
schoon en droog, om goed en veilig te wer-
ken.

— Druk op de ontgrendelingstoets (10) om het
accuvakdeksel (11) te openen.

— Schuif de accu (19) in de accuschacht (18) tot
deze hoorbaar vastklikt.

— Voor het verwijderen van de accu (19) drukt u
op de ontgrendelingstoets (20) op de accu en
trekt u deze uit de accuschacht (18).

— Sluit het accuvakdeksel (11).

Houders voor zuigaccessoires monteren

(zie afbeelding B)

— Schuif de houder (21) voor zuigbuis en spleet-
zuigmond stevig van bovenaf in de daarvoor
bestemde opname (9) tot deze vastklikt.

— Schuif de houder (23) voor zuigslang en vloer-
zuigmond stevig van bovenaf in de daarvoor
bestemde opname (7) en draai de vastzet-
schroef (22) vast.

Zuigslang monteren (zie afbeelding C)

— Steek de zuigslang (12) in de slangopname (8)
tot de beide drukknoppen (24) van de afzuig-
slang vastklikken.

Aanwijzing: Bij het zuigen ontstaat door de wrij-

ving van het stof in de zuigslang en -accessoires

een elektrostatische oplading die de gebruiker in
de vorm van statische ontlading kan voelen (af-
hankelijk van invloeden van buitenaf en lichame-
lijke gesteldheid).

Zuigaccessoires monteren

De zuigslang (12) is voorzien van een clipsys-
teem waarmee zuigaccessoires (afzuigadapter
(13), gebogen zuigmond (14)) kunnen worden
aangesloten.

Afzuigadapter of gebogen zuigmond

monteren (zie afbeelding D)

— Steek de afzuigadapter (13) of de gebogen
zuigmond (14) op de zuigslang (12) tot de bei-
de drukknoppen (24) van de zuigslang hoor-
baar vastklikken.

— Voor demonteren drukt u de drukknoppen
(24) naar binnen en trekt u de onderdelen uit
elkaar.
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Zuigmonden en buizen monteren

— Steek indien nodig de zuigbuizen (17) stevig in
elkaar en vervolgens stevig op de gebogen
zuigmond (14).

— Steek de vloerzuigmond (16) of de spleetzuig-
mond (15) stevig op de zuigbuis (17) of de ge-
bogen zuigmond (14).

Loopwielen monteren (zie afbeelding E)

Steek de 4 bevestigingspennen van de

loopwielen (25) in de loopwielopnamen (26) tot

deze hoorbaar vastklikken.

Er kunnen ook andere loopwielen conform

Norm EN 12529 (diameter bevestigingspen

11 mm) worden gebruikt.

» Controleer of de wielremmen correct wer-
ken, voordat u de zuiger gebruikt.

Gebruik

» Verwijder de accu, voordat u de zuiger on-
derhoudt of reinigt, apparaatinstellingen
uitvoert, accessoires verwisselt of de zui-
ger opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voor-
komt onbedoeld starten van de zuiger.

» Let vanwege struikelgevaar op een schone
en opgeruimde werkomgeving.

Ingebruikname

» De zuiger mag niet zonder filter worden
gebruikt.

» Gebruik uitsluitend een onbeschadigd filter
(geen scheuren, geen gaatjes enz.). Vervang
een beschadigd filter onmiddellijk.

» Zorg er voor het zuigen voor dat de filter-
eenheid stevig gemonteerd is.

» Zorg er voor het zuigen voor dat het accu-
vakdeksel goed is gesloten.

» Stel u op de hoogte van de in uw land gel-
dende regels en wetten ten aanzien van de
omgang met stof dat schadelijk voor de ge-
zondheid is.

De zuiger mag nooit worden gebruikt in vertrek-

ken waar ontploffingsgevaar heerst.

Om een optimale zuigcapaciteit te waarborgen,

moet u de zuigslang (12) altijd helemaal van de

zuigslanghouder (23) afrollen.

In-/uitschakelen

Om de zuiger in te schakelen drukt u kort op de
aan/uit-toets (3).

Om de zuiger uit te schakelen drukt u opnieuw
op de aan/uit-toets (3).

Uit veiligheidsoverwegingen wordt de zuiger niet
ingeschakeld, wanneer langer dan 5 seconden
op de aan/uit-toets (3) wordt gedrukt.

Droog zuigen

Vrijkomend stof van lopende elektrische

gereedschappen afzuigen (zie afbeelding F)

» Wanneer de afvoerlucht naar de ruimte
wordt teruggeleid, moet de luchtverver-
sing (L) van de ruimte voldoende zijn. Neem
de in uw land geldende voorschriften in
acht.

— Monteer de afzuigadapter (13) of de gebogen
zuigmond (14) (zie ,Afzuigadapter of gebogen
zuigmond monteren (zie afbeelding D)*, Pagi-
na 42).

— Steek de afzuigadapter (13) of de gebogen
zuigmond (14) in de afzuigaansluiting van het
elektrische gereedschap.

Alleen bij gebruik van de afzuigadapter (13):

Aanwijzing: Bij het werken met elektrische ge-

reedschappen waarvan de luchttoevoer in de

zuigslang gering is (bijv. decoupeerzagen,
schuurmachines enz.), moet de valse-luchtope-
ning (27) van de afzuigadapter (13) geopend
worden. Daardoor wordt het totale vermogen
van de zuiger en van het elektrische gereedschap
verbeterd. Draai hiervoor de ring over de valse-
luchtopening (27) tot een maximale opening
ontstaat.

Nat zuigen

» Zuig met de zuiger geen brandbare of ex-
plosieve vloeistoffen, zoals benzine, olie,
alcohol, oplosmiddelen. Zuig geen heet,
brandend of explosief stof. Gebruik de zui-
ger niet in vertrekken waar ontploffingsge-
vaar heerst. Het stof, de dampen of de vloei-
stoffen kunnen ontbranden of exploderen.

V66r het nat zuigen

— Maak het reservoir (1) leeg.

— Reinig de filter (28) en plaats deze weer in de
zuiger (zie ,Filter reinigen/verwisselen (zie af-
beeldingen H1-H2)", Pagina 44).

De zuiger is uitgerust met een vlotter (29). Als

het maximale niveau is bereikt, wordt het zuigen

gestopt.

Telkens na het nat zuigen
— Maak het reservoir (1) leeg.
— Verwijder het water uit de filter (28).

Na het nat zuigen ter voorkoming van

schimmelvorming

— Pak het bovenstuk van de zuiger (5) af en laat
het goed drogen.

— Neem de filter (28) eruit en laat deze ook goed
drogen (zie ,Filter reinigen/verwisselen (zie af-
beeldingen H1-H2)", Pagina 44).
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Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging
» Verwijder de accu, voordat u de zuiger on-
derhoudt of reinigt, apparaatinstellingen
uitvoert, accessoires verwisselt of de zui-
ger opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voor-
komt onbedoeld starten van de zuiger.
» Houd de zuiger en de ventilatieopeningen
schoon om goed en veilig te werken.
Voor onderhoud door de gebruiker moet de zui-
ger gedemonteerd, gereinigd en onderhouden
worden, voor zover dat zonder gevaar voor on-
derhoudspersoneel en andere personen moge-
lijk is. Voor de demontage moet de zuiger gerei-
nigd worden om eventuele gevaren te voorko-
men. De ruimte waarin de zuiger gedemonteerd
wordt, dient goed geventileerd te worden. Draag
tijdens het onderhoud persoonlijke bescher-
mingsmiddelen. Na het onderhoud moet de on-
derhoudsomgeving worden gereinigd.
Minstens eenmaal per jaar moet door de fabri-
kant of door een geinstrueerd persoon een stof-
technische controle worden uitgevoerd, bijvoor-
beeld op beschadigingen van de filter, de dicht-
heid van de zuiger en de werking van de contro-
levoorziening.
Bij zuigers van klasse L die zich in een vuile om-
geving bevonden, moeten de buitenzijde en alle
machinedelen worden gereinigd of met afdicht-
middelen worden behandeld. Wanneer onder-
houds- en reparatiewerkzaamheden worden uit-
gevoerd, dienen alle verontreinigde delen die
niet naar tevredenheid kunnen worden gerei-
nigd, te worden afgevoerd. Deze delen moeten
in ondoorlaatbare zakken worden afgevoerd in
overeenstemming met de geldende bepalingen
voor het afvoeren van dit afval.
— Reinig de behuizing van de zuiger af te toe met
een vochtige doek.
— Reinig vervuilde laadcontacten met een droge
doek.

Reservoir reinigen (zie afbeeldingen G1-G2)

Reinig het reservoir (1) na elk gebruik om de op-

timale prestaties van de zuiger te behouden.

— Open de sluitingen (2) en pak het bovenstuk
van de zuiger (5) af.

— Schud het reservoir (1) boven een geschikte
afvalbak uit.

— Indien nodig reinigt u het reservoir met een
vochtige doek.
Indien nodig, reinigt u de filter (zie ,Filter reini-
gen/verwisselen (zie afbeeldingen H1-H2)",
Pagina 44).

— Breng het bovenstuk van de zuiger (5) weer
aan en sluit de sluitingen (2).

Filter reinigen/verwisselen (zie afbeeldingen

H1-H2)

De zuigcapaciteit is afhankelijk van de filtertoe-

stand. Reinig daarom de filter regelmatig.

Verwissel een beschadigde filter direct.

— Open de sluitingen (2) en verwijder het boven-
stuk van de zuiger (5).

— Draai de filter (28) tot aan de aanslag in draai-

richting B en neem deze van de filterhouder
(30).
- Filter droog:
Klop de filter (28) bij een geschikte afvalbak uit.
Let erop dat u de lamellen van de filter niet be-
schadigt.
Om de maximale zuigkracht te behouden,
borstelt u de lamellen van de filter met een
zachte borstel af.
of
Filter nat:
Spoel de filter (28) onder stromend water uit
en laat deze daarna goed drogen.
of
Verwissel een beschadigde filter (28).
— Steek de filter (28) over de filterhouder (30) en
draai deze tot aan de aanslag in draairichting 8.
— Breng het bovenstuk van de zuiger (5) weer
aan en sluit de sluitingen (2).
Zorg ervoor dat de sluitingen goed vastklikken.

Storingen

Controleer bij onvoldoende zuigcapaciteit:

— Is het reservoir (1) vol?
>(zie ,Reservoir reinigen (zie afbeeldingen
G1-G2)", Pagina 44).

— Is de filter (28) met stof dichtgeslibt?
>(zie ,Filter reinigen/verwisselen (zie afbeel-
dingen H1-H2)", Pagina 44).

— Is de capaciteit van de accu te zwak?
>(zie ,Accu opladen”, Pagina 41).

Regelmatig leegmaken van het reservoir (1) en

reinigen van de filter (28) garanderen een opti-

male zuigcapaciteit.

Als de zuigcapaciteit daarna niet wordt bereikt,

moet de zuiger naar de klantenservice worden

gebracht.

Opbergen (zie afbeelding I)

— Steek de zuigbuizen (17) in de houders (21).

— Steek de spleetzuigmond (15) in een zuigbuis
(17).

— Steek de vloerzuigmond (16) in de houder
(23).

— Rol de zuigslang (12) van onderaf om de hou-
der (23) en bevestig de vasthoudlus (31).

— Draag de zuiger alleen aan de draaggreep (6)
of aan de draagriem (indien beschikbaar).

— Zet de zuiger in een droge ruimte en beveilig
deze tegen gebruik door onbevoegden.
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Selectie van accessoires

Gebruik uitsluitend originele FEIN accessoires.
Het accessoire moet bestemd zijn voor het type
elektrisch gereedschap.

Onderhoud en klantenservice

Denk eraan dat elektrische gereedschappen altijd
uitsluitend door elektrotechnisch geschoolde
personen gerepareerd, onderhouden en gecon-
troleerd mogen worden, aangezien door een
verkeerd(e) onderhoud/reparatie aanzienlijke risi-
co's voor de gebruiker kunnen ontstaan.

Bij extreme gebruiksomstandigheden kan tijdens
het bewerken van metalen geleidend stof bin-
nenin het elektrische gereedschap terechtko-
men. Blaas regelmatig via de ventilatieopeningen
de binnenruimte van het elektrische gereed-
schap met droge en olievrije perslucht uit.

Bij de bewerking van gipshoudende materialen
kan stof binnenin het elektrische gereedschap en
op het schakelelement terechtkomen en dit kan
in verbinding met luchtvochtigheid uitharden.
Dat kan resulteren in belemmeringen van het
schakelmechanisme. Blaas regelmatig via de
ventilatieopeningen de binnenruimte van het
elektrische gereedschap en het schakelelement
met droge en olievrije perslucht uit.

Producten die met asbest in aanraking zijn geko-
men, mogen niet voor reparatie worden afgege-
ven. Voer met asbest besmette producten over-
eenkomstig de in het land geldende voorschrif-
ten voor de afvoer van asbesthoudend afval af.
Neem voor FEIN elektrische gereedschappen en
accessoires die moeten worden gerepareerd,
contact op met de klantenservice van FEIN. Het
adres vindt u op internet:

www.fein.com.

Vernieuw stickers en waarschuwingen op het
elektrische gereedschap bij veroudering en slijta-
ge.

De actuele onderdelenlijst van dit elektrische ge-
reedschap vindt u op internet:

www.fein.com.

Gebruik uitsluitend originele vervangingsonder-
delen.

Vrijwaring en garantie

De garantie op het product geldt conform de
wettelijke regelingen in het land waar het pro-
duct op de markt is gebracht. Bovendien verleent
FEIN garantie overeenkomstig de FEIN garantie-
verklaring van de fabrikant.

Bij de levering van uw elektrische gereedschap
kan ook slechts een deel van de in deze ge-
bruiksaanwijzing beschreven of afgebeelde ac-
cessoires inbegrepen zijn.

Verklaring van overeenstemming

De CE-verklaring geldt alleen voor landen van
de Europese Unie en de EFTA (European Free
Trade Association) en uitsluitend voor producten
die voor de EU- of EFTA-markt bestemd zijn.
Nadat het product in de EU op de markt is ge-
bracht, verliest het UKCA-keurmerk zijn geldig-
heid.

De UKCA-verklaring geldt alleen voor de Britse
markt (Engeland, Wales en Schotland) en uitslui-
tend voor producten die voor de Britse markt zijn
bestemd.

Nadat het product op de Britse markt is gebracht,
verliest de CE-markering haar geldigheid.

De firma FEIN verklaart als enige verantwoorde-
lijke dat dit product voldoet aan de desbetreffen-
de bepalingen die op de laatste pagina’s van de-
ze gebruiksaanwijzing zijn vermeld.

Technische documentatie bij:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Vervoer

Op de aanbevolen Li-lon-accu'’s zijn de eisen
voor het vervoer van gevaarlijke stoffen van toe-
passing. De accu’s kunnen door de gebruiker
zonder verdere voorwaarden over de weg ver-
voerd worden.

Bij de verzending door derden (bijv. luchtvervoer
of expeditiebedrijf) moeten bijzondere eisen ten
aanzien van verpakking en markering in acht ge-
nomen worden. In deze gevallen moet bij de
voorbereiding van de verzending een deskundi-
ge voor gevaarlijke stoffen geraadpleegd wor-
den.

Verzend accu’s alleen, wanneer de behuizing
onbeschadigd is. Plak blootliggende contacten af
en verpak de accu zodanig dat deze niet in de
verpakking beweegt. Neem ook eventuele overi-
ge nationale voorschriften in acht.

Afvalverwijdering
Zuiger, accu’s, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde
wijze gerecycled worden.
Gooi zuiger en accu's/batterijen niet
bij het huisvuil!

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU inzake
afgedankte elektrische en elektronische appara-
tuur en de implementatie in nationaal recht
moeten niet meer bruikbare stofzuigers en vol-
gens de Europese richtlijn 2006/66/EG moeten
defecte of verbruikte accu's/batterijen apart wor-
den ingezameld en op een voor het milieu ver-
antwoorde wijze worden gerecycled.
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Bij een verkeerde afvoer kunnen afgedankte
elektrische en elektronische apparaten vanwege
de mogelijke aanwezigheid van gevaarlijke stof-
fen schadelijke uitwerkingen op het milieu en de
gezondheid van mensen hebben.

Accu's/batterijen:
Li-lon:

Lees de aanwijzingen in het gedeelte Vervoer en
neem deze in acht (zie ,Vervoer”, Pagina 45).
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Manual original

Indicaciones de seguridad para

aspiradores

|I|I Las faltas de observacion de las indi-
caciones de seguridad y de las ins-

trucciones pueden causar descargas eléctricas,

incendios y/o lesiones graves.

Guardar todas las advertencias de peligro e

instrucciones para futuras consultas.

» Este aspirador no esta pre-
visto para la utilizaciéon por
nifios y personas con limita-
das capacidades fisicas, sen-
soriales o intelectuales o con
falta de experiencia y cono-
cimientos. En caso contrario,
existe el peligro de un manejo
erroneo y lesiones.

» Vigile los nifios. Asi se asequ-
ra, que los niRos no jueguen

con el aspirador.

» No aspire polvo de madera de haya o roble
o asbesto. El polvo de piedra sélo debe as-
pirarse en combinacion con sistemas de as-
piracion que estén explicitamente aproba-
dos para su uso con ASBS18-10AS por FEIN.
Estas sustancias son cancerigenas.

BADVERTEN-U"“ice el aspirador sola-

CIA mente si ha recibido sufi-

ciente informacioén para el
uso del aspirador, sobre las sustancias que
deben ser absorbidas y para su eliminacién
segura. Una instruccion exhaustiva reduce el
riesgo de un manejo incorrecto y lesion.

INADVERTEN- El aspirador es adecuado

CIA para aspirar sustancias se-

cas y con medidas adecua-
das también para aspirar liquidos. La penetra-
cion de liquidos aumenta el riesgo de una des-
carga eléctrica.

» No utilice la aspiradora para aspirar liqui-
dos inflamables o explosivos, como gasoli-
na, aceite, alcohol o disolventes. No aspire
polvos calientes, ardientes o explosivos. No
opere la aspiradora en ambitos con riesgo
de explosion. El material en polvo, los vapo-

Lea integramente estas indicacio-
nes de seguridad e instrucciones.

res o los liquidos pueden incendiarse o explo-
tar.

ﬂADVERTEN-APague inmediatamente el
CIA aspirador, tan pronto como

se escape la espuma o el
agua y vacie el recipiente. En caso contrario
podria dafiarse el aspirador.

» ;ATENCION! El aspirador solo debe guar-
darse en espacios interiores.

» jATENCION! Limpie el flotador periédica-
mente y verifique si esta dafiado. De lo con-
trario, la funcion puede verse afectada.

» Observe que esté bien ventilado el puesto
de trabajo.

» Solo deje reparar el aspirador por personal
técnico calificado y sélo con repuestos ori-
ginales. Con ello se mantiene la seguridad del
aspirador.

[NADVERTEN- El aspirador contiene polvo

CIA nocivo. Deje que las opera-

ciones de vaciado y mante-
nimiento, incluida la extraccion de los colec-
tores de polvo, se lleven a cabo sélo por per-
sonal calificado. Se requiere un equipo de
proteccidén apropiado. No opere el aspirador
sin el sistema de filtro completo y correcta-
mente colocado. De lo contrario ello podria
afectar a su salud.

» Antes de la puesta en servicio, verifique el
perfecto estado de la manguera de aspira-
cion. Al hacerlo, deje montada la manguera
de aspiracion en el aspirador para que el
polvo no se escape involuntariamente. En
caso contrario podria llegar Ud. a inspirar pol-
Vo.

» No limpie el aspirador con un chorro de
agua directo. Puede exponerse a una descar-
ga eléctrica si penetra agua en la parte supe-
rior del aspirador.

» No intente abrir el acumulador. Podria pro-
vocar un cortocircuito.

» En caso de daiio y uso inapropiado del acu-
mulador pueden emanar vapores. El acu-
mulador se puede quemar o explotar. En tal
caso, busque un entorno con aire frescoy
acuda a un médico si nota molestias. Los va-
pores pueden llegar a irritar las vias respirato-
rias.

» En el caso de una aplicacién incorrecta o
con un acumulador dafiado puede salir li-
quido inflamable del acumulador. Evite el
contacto con él. En caso de un contacto ac-
cidental enjuagar con abundante agua. En
caso de un contacto del liquido con los
ojos recurra ademas inmediatamente a un
médico. El liquido del acumulador puede irri-
tar la piel o producir quemaduras.
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» Mediante objetos puntiagudos, como p. ej.
clavos o destornilladores, o por influjo de
fuerza exterior se puede dafiar el acumula-
dor. Se puede generar un cortocircuito inter-
no y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.

» Si no utiliza el acumulador, guardelo sepa-
rado de clips, monedas, llaves, clavos, tor-
nillos o demas objetos metalicos que pu-
dieran puentear sus contactos. El cortocir-
cuito de los contactos del acumulador puede
causar guemaduras o un incendio.

» Utilice el acumulador AMPShare sé6lo en
productos del fabricante o de socios de
AMPShare. Solamente asi queda protegido el
acumulador contra una sobrecarga peligrosa.

» Cargue los acumuladores sélo con carga-
dores recomendados por el fabricante. Exis-
te el riesgo de incendio al intentar cargar acu-
muladores de un tipo diferente al previsto para
el cargador.

[ > Proteja la bateria del calor excesi-

O vo, ademas de, p. €j., una exposi-
/) cion prolongada al sol, la suciedad,
L‘_.! el fuego, el agua o la humedad. Exis-

te riesgo de explosion y cortocircuito.
» No atornille ni remache ningun rétulo o
marca en el aspirador. Un aislamiento dafia-
do no proporciona proteccion contra las des-
cargas eléctricas. Utilice rotulos adhesivos en
su lugar.

Simbolos

Los simbolos mostrados a continuacion pueden
ser de importancia en el uso del aspirador. Es im-
portante que retenga en su memoria estos sim-
bolos y su significado. La interpretacion correcta
de estos simbolos le ayudard a manejar mejor, y
de forma mas segura, el aspirador.

Simbologia y su significado

jADVERTENCIA! Lea integra-

& IIlI mente estas indicaciones de
seguridad e instrucciones. Las
faltas de observacion de las indi-
caciones de seguridad y de las
instrucciones pueden causar
descargas eléctricas, incendios y/
o lesiones graves.

jADVERTENCIA! El aspirador
contiene polvo nocivo. Deje
que las operaciones de vaciado
y mantenimiento, incluida la
extraccion de los colectores de
polvo, se lleven a cabo sélo
por personal calificado. Se re-
quiere un equipo de protec-
cion apropiado. No utilice el

—N\

ecO @
ceoeo

Simbologia y su significado
aspirador sin tener el sistema
de filtro completa y correcta-
mente colocado. De lo contra-
rio, podria afectar a su salud.

Aspirador para clase de polvo L
segun IEC/EN 60335-2-69 para
aspirar en seco polvos nocivos
para la salud con un valor limite
de exposicion de > 1 mg/m?

" ARy

y 4 1
(LS ACTL

Descripcion del producto y
servicio

Por favor, observe las ilustraciones en la parte
inicial de las instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

El aspirador esta determinado para captar, aspi-
rar, impulsar y separar polvos secos no inflama-
bles, liquidos no inflamables y una mezcla de
agua y aire. El aspirador ha sido ensayado en
cuanto a sus propiedades técnicas para la aspira-
cion de polvo, y corresponde a la categoria de
polvo L. El aspirador es apropiado para las eleva-
das solicitaciones en el uso industrial, p. €j. en la
artesania, la industria y en los talleres.
Aspiradores de polvo clase L segun IEC/EN
60335-2-69 solo se pueden utilizar para la absor-
cion y aspiracion de polvos nocivos con un valor
limite de exposicion de

>1mg/m?.

Unicamente utilice el aspirador si conoce y do-
mina por completo todas sus funciones, o si ha
sido instruido al respecto.

El sistema de filtro sin bolsa ahorra la utilizacion
de bolsas para polvos. La suciedad se recoge en
la pared interior del depdsito.

Componentes representados

La numeracion de los componentes esta referida
a la representacion del aspirador en las paginas
ilustradas.

(1) Depdsito

(2) Cierre de la parte superior del aspirador
(3) Tecla de conexion/desconexion

(4) Indicador del estado de carga de la bateria
(5) Parte superior del aspirador

(6) Asa de transporte

(7) Alojamiento para el soporte de la man-
guera de aspiracion/boquilla para suelo

(8) Boquilla de conexion
(9) Alojamiento para soporte de tubo de aspi-
racion/boquilla para ranuras
(10) Tecla de extraccion de la tapa del com-
partimiento de la bateria
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(11) Tapa del compartimiento de la bateria
(12) Manguera de aspiracion

(13) Adaptador de aspiracion

(14) Boquilla encorvada

(15) Boquilla para ranuras

(16) Boquilla para suelo

(17) Tubo de aspiracion

(18) Alojamiento de la bateria

(19) Bateria ?

(20) Tecla de extraccion de la bateria®

(21) Soporte para tubo de aspiracion y boquilla
para ranuras

(22) Tornillo de fijacion para soporte (23)

Datos técnicos

Bateria del aspirador en huimedo y seco ASBS18-10AS
Numero de articulo 9 260 ...
Tension V 18
Potencia absorbida nominal W 260
Clase de proteccion IPX4
Capacidad del depdsito (bruta) l 10
Volumen neto (liquido) ( 6
Depresion max. ¥
- Aspirador® hPa 90
— Turbina hPa 115
Caudal max.”
— Aspirador® /s 24
m3/h 86
- Turbina l/s 34
m*/h 122
Clase de polvo L
Peso segun EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6,1°
Temperatura ambiente recomendada durante la carga °C 0..+435
Temperatura ambiente permitida durante el funcionamiento® y °C -20 ... +50
en el almacenamiento
Baterias recomendadas GBA 18V...
(2—-8 Ah) ProCORE18V...
Cargadores recomendados GAL 18...
Duracion del servicio por carga de la bateria min/Ah 4

A) Medido a 20-25 °C con acumulador GBA 18V 8.0Ah.

(23) Soporte para manguera de aspiracion y
boquilla para suelo

(24) Pulsador

(25) Rodillo de deslizamiento

(26) Soporte de rodillo de deslizamiento
(27) Abertura de aire

(28) Filtro

(29) Flotador

(30) Soporte del filtro

(31) Asidero de la manguera de aspiracion

a) Los accesorios descritos e ilustrados no corres-
ponden al material que se adjunta de serie. La ga-
ma pleta de ios opcionales se detalla
en nuestro programa de accesorios.

B) medido con manguera de aspiracion (12) y boquilla encorvada (14)

C
D

) depende de la bateria utilizada

) Potencia limitada a temperaturas < 0 °C
Informacién sobre ruidos y vibraciones
Valores de emision de ruidos determinados
segun EN 60335-2-69.

El nivel de presion acustica valorado con A del
aspirador asciende tipicamente a menos

de 79 dB(A). Inseguridad K = 2 dB. El nivel de rui-
dos durante el trabajo puede sobrepasar los va-

lores indicados. jUtilice proteccién para los oi-
dos!

Valores totales de vibracion a,, (suma vectorial de
tres direcciones) e inseguridad K determinada
segun EN 60335-2-69:

a,<2,5m/s?, K=15m/s?.
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Montaje

» Retire el acumulador antes de realizar tare-
as de mantenimiento o limpieza en el aspi-
rador, ajustes del aparato, cambiar acceso-
rios o guardar el aspirador. Esta medida pre-
ventiva reduce el riesgo de conectar acciden-
talmente el aspirador.

Carga del acumulador

» Utilice unicamente los cargadores que se
enumeran en los datos técnicos. Solamente
estos cargadores han sido especialmente
adaptados a los acumuladores de iones de litio
empleados en su aspirador.

Indicacién: Los acumuladores de iones de litio

se entregan parcialmente cargados debido a la

normativa de transporte internacional. Con el fin
de obtener la plena potencia del acumulador,
cargue completamente el acumulador antes de

Su primer uso.

» No siga pulsando la tecla de conexién/des-
conexion tras la desconexion automatica
del aspirador. El acumulador podria dafiarse.

Si después de una recarga, el tiempo de funcio-

namiento del acumulador fuese muy reducido,

ello es sefial de que éste estd agotado y deberd
sustituirse.

Observe las indicaciones referentes a la elimina-

cion.

Indicador del estado de carga del
acumulador

Con el acumulador colocado, el estado de carga
lo puede ver en el indicador de estado de carga
del acumulador (4) y, con el acumulador des-
montado, lo puede ver en el propio acumulador.

Indicador del estado de carga del acumulador
en el aspirador

Después de conectar el aspirador, los 5 LEDs
verdes en el indicador de estado de carga del
acumulador (4) se encienden un por uno de mo-
do ascendente y descendente. A continuacion,
los LEDs muestran el estado de carga del
acumulador (19).

Indicador del estado de carga del acumulador
en el acumulador

Si se retira el acumulador del aspirador, se puede
ver el estado de carga a través de los LEDs ver-
des del indicador del estado de carga del acumu-
lador.

Presione la tecla del indicador de estado de car-
ga ® o =, para indicar el estado de carga.

Si tras presionar la tecla del indicador de estado
de carga no se enciende ningun LED, significa
que el acumulador esta defectuoso y debe susti-
tuirse.

Tipo de acumulador GBA 18V...

LEDs Capacidad
Luz permanente 3x verde 60-100 %
Luz permanente 2x verde 30-60 %
Luz permanente 1X verde 5-30 %
Luz intermitente 1x verde 0-5%

Tipo de acumulador ProCORE18V...

LW

LEDs Capacidad
Luz permanente 5x verde 80-100 %
Luz permanente 4x verde  [60-80 %
Luz permanente 3x verde  [40-60 %
Luz permanente 2x verde 20-40 %
Luz permanente 1x verde 5-20%
Luz intermitente 1x verde 0-5%

Montaje y desmontaje del acumulador

(ver figuras A1-A2)

» No proceda con brusquedad al insertar el
acumulador. El acumulador ha sido diseflado
de manera que solo se pueda montar en el
producto en la posicion correcta.

» Mantenga siempre limpio y seco el alojamien-
to y el compartimiento del acumulador para
trabajar con eficacia y seguridad.

— Presione la tecla de desenclavamiento (10) pa-
ra abrir la tapa del compartimiento del acumu-
lador (11).

— Desplace el acumulador (19) en el alojamiento
del acumulador (18), hasta que encastre de
forma audible.

— Para extraer el acumulador (19) presione la te-
cla de desenclavamiento (20) en el acumula-
dor y retirelo del alojamiento (18).

— Cierre la tapa del compartimiento del acumu-
lador (11).

Montar los soportes para los accesorios

de aspiracion (ver figura B)

— Asegure el soporte (21) para el tubo de aspira-
cion y la boquilla para ranuras desplazandolo
desde arriba en el alojamiento previsto para
ello (9), hasta que encastre.

— Asegure el soporte (23) para la manguera de
aspiracion y la boquilla para suelo desplazan-
dolo desde arriba en el alojamiento previsto
para ello (7) y apriete firmemente el tornillo de
fijacion (22).
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Montar la manguera de aspiracién (ver

figura C)

— Coloque la manguera de aspiracion (12) en el
alojamiento de la manguera (8), hasta que en-
castren los dos botones (24) de la manguera
de aspiracion.

Indicacion: Durante la aspiracion se genera una
carga electrostatica por la friccion del polvo en la
manguera y en los accesorios de aspiracion, la
cual la puede sentir el usuario en forma de una
descarga estatica (en funcion de las influencias
del medio ambiente y la sensibilidad fisica).

Montar los accesorios de aspiracion

La manguera de aspiracion (12) esta equipada
con un sistema de clip, con el cual se pueden
empalmar los accesorios de aspiracion (adapta-
dor para aspiracion (13), boquilla encorvada
(14)).

Montar el adaptador para aspiracion o la

boquilla encorvada (ver figura D)

— Coloque el adaptador para aspiracion (13) o la
boquilla encorvada (14) sobre la manguera de
aspiracion (12), hasta que encastren percepti-
blemente los dos botones de presion (24) de
la manguera de aspiracion.

— Para el desmontaje, oprima los botones de
presion (24) hacia el interior y separe los com-
ponentes.

Montar las boquillas y los tubos

— En caso de necesidad, inserte los tubos de as-
piracion (17) firmemente uno dentro del otro y
luego también firmemente sobre la boquilla
encorvada (14).

— Coloque la boquilla para suelo (16) o la boqui-
lla para ranuras (15) firmemente sobre el tubo
de aspiracion (17) o la boquilla encorvada (14).

Montar los rodillos de deslizamiento

(ver figura E)

Inserte los 4 pasadores de fijacion de los rodillos

de deslizamiento (25) en los alojamientos

correspondientes (26), hasta que encastren de

forma audible.

Se pueden utilizar también otros rodillos de des-

lizamiento segun norma EN 12529 (didmetro de

pasador de fijacion 11 mm).

» Compruebe la capacidad de funcionamien-
to de los frenos de rodillo antes de utilizar
el aspirador.

Operacion

» Retire el acumulador antes de realizar tare-
as de mantenimiento o limpieza en el aspi-
rador, ajustes del aparato, cambiar acceso-
rios o guardar el aspirador. Esta medida pre-

ventiva reduce el riesgo de conectar acciden-
talmente el aspirador.

» Preste atencion a una zona de trabajo lim-
pia y ordenada respecto al peligro de tro-
pezon.

Puesta en marcha

» El aspirador no se debe utilizar sin filtro.

» Use sélo un filtro sin dafios (sin fisuras, sin
agujeros pequeiios, etc.). Cambie inmedia-
tamente un filtro dafiado.

» Antes de comenzar con la aspiracion, ase-
gurese que la unidad de filtro esté correc-
tamente montada.

» Asegurese antes de realizar la aspiracion,
que la tapa del compartimiento del acumu-
lador esté correctamente cerrada.

» Inférmese sobre las regulaciones/legisla-
cion vigentes en su pais relativas a la mani-
pulacion de materiales en polvo nocivos
para la salud.

En ningun caso debera utilizarse el aspirador en

recintos con peligro de explosion.

A fin de garantizar una potencia optima de aspi-

racion, la manguera de aspiracion (12) debe de-

senrollarse siempre completamente del soporte

de la manguera de aspiracion (23).

Conexién/desconexién

Para conectar el aspirador presione brevemente
la tecla de conexion/desconexion (3).

Para desconectar el aspirador presione de nue-
vo la tecla de conexion/desconexion (3).

El aspirador no se conecta, si se oprime la tecla
de conexidon/desconexion (3) durante mas de 5
segundos por motivos de seguridad.

Aspiracion en seco

Aspiracion de los polvos generados por
herramientas eléctricas en funcionamiento
(ver figura F)

» La tasa de renovacién de aire (L) en el cuar-
to debera ser suficiente si el aire de salida
es expulsado en el cuarto. Observe las
prescripciones legales nacionales al res-
pecto.

— Monte el adaptador para aspiracion (13) o la
boquilla encorvada (14) (ver "Montar el adap-
tador para aspiracion o la boquilla encorvada
(ver figura D)", Pagina 51).

— Coloque el adaptador de aspiracion (13) o la
boquilla encorvada (14) en el racor de aspira-
cion de la herramienta eléctrica.

Solamente en el caso de la utilizacion del adap-

tador de aspiracion (13):

Indicacion: Al trabajar con herramientas eléctri-

cas, cuya entrada de aire hacia la manguera de

aspiracion es pequefia (p. €]. sierra de calar, amo-
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ladoras, etc.), se debe abrir la abertura para aire
infiltrado (27) del adaptador de aspiracion (13).
Asi se mejora el rendimiento total del aspirador y
de la herramienta eléctrica. Gire para ello el anillo
sobre la abertura para aire infiltrado (27), hasta
que se obtenga una abertura maxima.

Aspiracion en humedo

» No utilice la aspiradora para aspirar liqui-
dos inflamables o explosivos, como gasoli-
na, aceite, alcohol o disolventes. No aspire
polvos calientes, ardientes o explosivos. No
opere la aspiradora en ambitos con riesgo
de explosion. El material en polvo, los vapo-
res o los liquidos pueden incendiarse o explo-
tar.

Antes de la aspiraciéon en huimedo

— Vacie el deposito (1).

— Limpie el filtro (28) y vuelva a colocarlo en el
aspirador (ver "Limpiar/cambiar el filtro (ver fi-
guras H1-H2)", Pagina 52).

El aspirador esta equipado con un flotador (29).

Si se alcanza la maxima altura de llenado, se de-

tiene la aspiracion.

Tras cada aspiracion en humedo
— Descargue el deposito (1).
— Vacie el agua del filtro (28).

Tras la aspiracion en himedo para la

prevencion de crecimiento de moho

— Desmonte la parte superior del aspirador (5) y
déjela secar bien.

— Saque el filtro (28) y también déjelo secar bien
(ver "Limpiar/cambiar el filtro (ver figuras
H1-H2)", Pagina 52).

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

> Retire el acumulador antes de realizar tare-
as de mantenimiento o limpieza en el aspi-
rador, ajustes del aparato, cambiar acceso-
rios o guardar el aspirador. Esta medida pre-
ventiva reduce el riesgo de conectar acciden-
talmente el aspirador.

» Siempre mantenga limpio el aspirador y las
rejillas de ventilacion para trabajar con efi-
cacia y seguridad.

Para su mantenimiento por el usuario, es nece-

sario que el aspirador sea desmontado, limpiado

y mantenido, dentro de lo viable, cuidando que

ello no suponga un peligro para el personal de

mantenimiento o demas personas. Antes de su
desmontaje debera limpiarse el aspirador para
prevenir posibles riesgos. El local previsto para el
desmontaje del aspirador debera estar bien ven-
tilado. Utilice un equipo de proteccion personal
durante los trabajos de mantenimiento. Una vez

concluidos los trabajos de mantenimiento debe-
ra limpiarse el area en la que fueron realizados
estos trabajos.
Al menos una vez al aflo deberd someterse por el
fabricante, o personal adiestrado al respecto, a
un control de las propiedades técnicas para la
aspiracion de polvo como, p. ej., deterioro del fil-
tro, hermeticidad del aspirador, y funcion del dis-
positivo de control.
En el caso de aspiradores de la clase L, que se
encontraban en entornos sucios, deberia lim-
piarse el exterior asi como todas las piezas de la
maquina o tratarse con productos selladores. Al
realizar trabajos de mantenimiento y reparacion
deberan desecharse todas aquellas piezas ensu-
ciadas que no hayan podido ser limpiadas satis-
factoriamente. Estas piezas deberan guardarse
en bolsas herméticas y desecharse segun corres-
ponda a este tipo de residuo de acuerdo con las
disposiciones vigentes al respecto.
— Limpie la carcasa del aspirador de vez en
cuando con un pafio humedo.
— Limpie los contactos de carga sucios con un
pafio seco.

Limpiar el depésito (ver figuras G1-G2)

Limpie el deposito (1) tras cada uso, para mante-

ner la capacidad de rendimiento optima del aspi-

rador.

— Abra los cierres (2) y retire la parte superior del
aspirador (5).

— Sacuda el depdsito (1) sobre un recipiente pa-
ra desperdicios adecuado.

— En caso necesario, limpie el depdsito con un
pafilo humedo.
En caso necesario, limpie el filtro (ver "Limpiar/
cambiar el filtro (ver figuras H1-H2)", Pagi-
na 52).

— Coloque de nuevo la parte superior del aspira-
dor (5) y asegure los cierres (2).

Limpiar/cambiar el filtro (ver figuras H1-H2)
La potencia de aspiracion depende del estado
del filtro. Por lo tanto, limpie con regularidad el
filtro.
Cambie inmediatamente un filtro dafiado.
— Abra los cierres (2) y retire la parte superior del
aspirador (5).
— Gire el filtro (28) hasta el tope en sentido de
giro 6 y quitelo del soporte del filtro (30).
— Filtro seco:
sacuda el filtro (28) en un recipiente para des-
perdicios adecuado. Preste atencion a que no
se dafien las aletas del filtro.
Para conservar la maxima fuerza de aspiracion,
cepille las aletas del filtro con un cepillo blan-
do.
o
filtro humedo:
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enjuague el filtro (28) bajo agua corriente y
luego déjelo secar bien.
o
sustituya un filtro (28) dafiado.
— Coloque el filtro (28) sobre el soporte del filtro
(30) y girelo hasta el tope en sentido de giro B.
— Coloque de nuevo la parte superior del aspira-
dor (5) y asegure los cierres (2).
Asegurese, que los cierres encastren correcta-
mente.

Fallos
Si la reduccion de la potencia de aspiracion fuese
notable:
— ¢Esté lleno el deposito (1)?
>(ver "Limpiar el deposito (ver figuras
G1-G2)", Pagina 52).
— (Esta elfiltro (28) lleno de polvo?
>(ver "Limpiar/cambiar el filtro (ver figuras
H1-H2)", Pagina 52).
- ¢(Esinsuficiente la capacidad del acumulador?
>(ver "Carga del acumulador”, Pagina 50).
El vaciado del deposito (1) y la limpieza del filtro
(28) con regularidad, garantizan una potencia
Optima de aspiracion.
Si a pesar de ello no se logra alcanzar la potencia
de aspiracion usual, debera acudirse al servicio
técnico.

Almacenaje (ver figura )

— Inserte los tubos de aspiracion (17) en los so-
portes (21).

— Coloque la boquilla para ranuras (15) en un tu-
bo de aspiracion (17).

— Coloque la boquilla para suelo (16) en el so-
porte (23).

— Enrolle la manguera de aspiracion (12) desde
abajo alrededor del soporte (23) y fije el lazo
de sujecion (31).

— Transporte el aspirador solamente por el asa
(6) o la correa para transporte (si existe).

— Guarde el aspirador en una habitacion seca y
aseguralo contra el uso no autorizado.

Seleccion de accesorios

Utilice solamente los accesorios originales FEIN.
Los accesorios deben ser compatibles con el tipo
de herramienta eléctrica.

Mantenimiento y servicio de atencién al
cliente

Tenga en cuenta que solo un electricista cualifi-
cado puede reparar, realizar el mantenimiento y
comprobar las herramientas eléctricas ya que
una reparacion inadecuada puede suponer un
riesgo importante para el usuario.

Al trabajar metales en condiciones de funciona-
miento extremas, puede llegar a acumularse en
elinterior de la herramienta eléctrica polvo sus-

ceptible de conducir corriente. Sople con fre-
cuencia el interior de la herramienta eléctrica a
traveés de las aberturas de ventilacion con aire
comprimido seco y sin aceite.

Al trabajar con materiales a base de yeso, el pol-
vo puede depositarse en el interior de la herra-
mienta eléctrica y en el dispositivo de conmuta-
cion y endurecerse en combinacion con la hu-
medad del aire. Esto puede provocar dafios en el
mecanismo de conmutacion. Sople con frecuen-
cia el interior de la herramienta eléctrica a través
de las aberturas de ventilacion y del dispositivo
de conmutacion con aire comprimido seco y sin
aceite.

Los productos que han estado en contacto con
amianto no deben entregarse para su reparacion.
Elimine los productos contaminados con amian-
to de acuerdo con las prescripciones vigentes en
su pais sobre la eliminacion de residuos que con-
tengan amianto.

Por favor, dirijase a su servicio de atencion al
cliente de FEIN con las herramientas eléctricas y
accesorios de FEIN que necesiten reparacion. La
direccion la puede encontrar en el internet bajo
www.fein.com.

Renueve las etiquetas y las indicaciones de ad-
vertencia de la herramienta eléctrica segun su
envejecimiento y desgaste.

Las listas de piezas de repuesto de esta herra-
mienta eléctrica se encuentran en Internet en
www.fein.com.

Utilice solamente las piezas de repuesto origina-
les.

Prestacion de garantia y garantia

La prestacion de garantia del producto se aplica
de acuerdo con la normativa legal del pais donde
se comercializa el producto. Ademas, FEIN ofre-
ce una garantia de acuerdo con la declaracion de
garantia de fabricante FEIN.

En el volumen de suministro de su herramienta
eléctrica también pueden incluirse solo algunos
de los accesorios descritos o ilustrados en estas
instrucciones de servicio.

Declaracion de conformidad

La declaracién CE se aplica Unicamente a los
paises de la Union Europea y la AELC (Asociacion
Europea de Libre Comercio) y solo para los pro-
ductos destinados al mercado de la UE o la
AELC.

Una vez que el producto se haya comercializado
en el mercado de la UE, el marcado UKCA pierde
su validez.

La declaraciéon UKCA se aplica unicamente al
mercado britanico (Inglaterra, Gales y Escocia) y
solo para los productos destinados a dicho mer-
cado.

Una vez que el producto se haya comercializado
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en el mercado britanico, el marcado CE pierde
su validez.

FEIN declara, bajo su responsabilidad exclusiva,
que este producto cumple con las disposiciones
pertinentes indicadas en las ultimas paginas de
este manual de instrucciones.

Documentacion técnica en:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transporte

Los acumuladores de iones de litio recomenda-
dos estan sujetos a los requerimientos de la ley
de mercancias peligrosas. Los acumuladores
pueden ser transportados por carretera por el
usuario sin mas imposiciones.

En el envio por terceros (p.gj., transporte aéreo o
por agencia de transportes) deberan considerar-
se las exigencias especiales en cuanto a su em-
balaje e identificacion. En este caso debera recu-
rrirse a los servicios de un experto en mercancias
peligrosas al preparar la pieza para su envio.
Unicamente envie acumuladores si su carcasa no
esta dafiada. Si los contactos no van protegidos
cubralos con cinta adhesiva y embale el acumu-
lador de manera que éste no se pueda mover
dentro del embalaje. Observe también las pres-
cripciones adicionales que pudieran existir al res-
pecto en su pais.

Eliminacién

El aspirador, los acumuladores, los accesorios y
los embalajes deberan someterse a un proceso
de recuperacion que respete el medio ambiente.

iNo arroje el aspirador, los acumula-
dores o las pilas a la basura!

Solo para los paises de la UE:

De acuerdo con la directiva europea 2012/19/UE
sobre aparatos eléctricos y electronicos de dese-
choy su realizacion en la legislacion nacional y
la directiva europea 2006/66/CE, los aspiradores
que ya no son aptos para su uso y respectiva-
mente los acumuladores/las pilas defectuosos o
vacios deberan ser recogidos por separado y re-
ciclados de manera respetuosa con el medio
ambiente.

En el caso de una eliminacion inadecuada, los
aparatos eléctricos y electronicos pueden tener
efectos nocivos para el medio ambiente y la sa-
lud humana debido a la posible presencia de sus-
tancias peligrosas.

Acumuladores/pilas:
lones de Litio:

Por favor, observe las indicaciones en el aparta-
do Transporte (ver "Transporte”, Pagina 54).



1609 92A7HF « 28622« T

| pt B

Manual original

Instrucdes de seguranca para
aspiradores
Leia todas as instrucoes de

| II I seguranca e instrucdes. A
inobservancia das instrucdes de
seguranga e das instrucdes pode

causar choque elétrico, incéndio e/ou

ferimentos graves.

Guarde bem todas as adverténcias e
instrucdes para futura referéncia.

» Este aspirador nao se destina
a ser utilizado por criancas e
pessoas com capacidades
fisicas, sensoriais ou mentais
reduzidas ou com
experiéncia e conhecimentos
insuficientes. Caso contrario
ha perigo de operacao errada
e ferimentos.

» Vigie as criangas. Desta forma
garante que nenhuma crianga

brinca com o aspirador.

» Nao aspire p6 de madeira de faia ou de
carvalho ou asbesto. O p6 de pedra sé pode
ser aspirado juntamente com sistemas de
aspiracao que estejam explicitamente
aprovados para a utilizacao
com ASBS18-10AS da FEIN. Estas substancias
sao consideradas cancerigenas.

[N AVISO Use o aspirador apenas se

tiver recebido informacoes

suficientes para o uso, para os materiais a

aspirar e para a eliminacdo segura dos

mesmos. Uma instrucao cuidadosa reduz as
operagdes erradas e lesdes.

[N AVISO O aspirador é apropriado

para aspirar substancias
secas e, através de medidas apropriadas,
também para aspirar liquidos. A entrada de
liquidos aumenta o risco de choque elétrico.

» Com o aspirador ndo devem ser aspirados
liquidos inflamaveis ou explosivos, como
por exemplo gasolina, éleo, alcool,
solventes. Nao aspire pds quentes,
ardentes ou explosivos. Ndao opere o
aspirador em dreas com risco de explosédo.

Os pos, os vapores ou os liquidos podem
inflamar ou explodir.

I AVISO Desligue imediatamente o

aspirador assim que sair
espuma ou agua e esvazie o recipiente. Caso
contrario, é possivel que o aspirador seja
danificado.

» ATENGAO! O aspirador sé deve ser
armazenado em recintos fechados.

» ATENGAO! Limpe regularmente o flutuador
e verifique se apresenta danos. Caso
contrario a funcao pode ser prejudicada.

» Assegurar uma boa ventilagio no local de
trabalho.

» Mande reparar o aspirador por pessoas
qualificadas com pecas de substituicao
originais. Desta forma é assegurada a
seguranga do aspirador.

[ AVISO O aspirador contém pé

prejudicial para a saude.

Mande executar os processos de

esvaziamento e manutencio, incluindo a

eliminacédo do recipiente coletor do po,

exclusivamente por técnicos especializados.

E necessario um equipamento de protecido

adequado. Nao use o aspirador sem o sistema

de filtro completo e bem colocado. Caso
contrario estard a pér em risco a sua saude.

» Antes da colocacido em funcionamento,
controle o estado impecavel da mangueira
de aspiracdo. Deixe a mangueira de
aspiracao montada no aspirador para ndo
sair inadvertidamente pé. Caso contrario,
podera inalar o po.

» Nao limpe o aspirador com um jato de agua
direto. A infiltracdo de dgua na parte superior
do aspirador aumenta o risco de um choque
elétrico.

» Nao abrir o acumulador. Ha risco de um
curto-circuito.

» Em caso de danos e de utilizacdo incorreta
da bateria, podem escapar vapores. A
bateria pode incendiar-se ou explodir. Areje
0 espaco e procure assisténcia médica no
caso de apresentar queixas. E possivel que os
vapores irritem as vias respiratorias.

» No caso de utilizacdo incorreta ou bateria
danificada pode vazar liquido inflamavel da
bateria. Evitar o contacto. No caso de um
contacto acidental, devera enxaguar com
agua. Se o liquido entrar em contacto com
os olhos, também devera consultar um
médico. Liquido que sai da bateria pode levar
a irritacdes da pele ou a queimaduras.

» Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou
chaves de fendas, assim como o efeito de
forcas externas podem danificar o
acumulador. Podem causar um curto-circuito
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interno e o acumulador pode ficar queimado,
deitar fumo, explodir ou sobreaquecer.

» Manter o acumulador que néo esta sendo
utilizado afastado de clipes, moedas,
chaves, parafusos ou outros pequenos
objetos metalicos que possam causar um
curto-circuito dos contactos. Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador
pode ter como consequéncia queimaduras ou
fogo.

» Utilize a bateria AMPShare apenas em
produtos do fabricante ou do parceiro
AMPShare. S6 assim é que a bateria é
protegida contra sobrecarga perigosa.

» SO carregar baterias em carregadores
recomendados pelo fabricante. Ha perigo de
incéndio se um carregador, apropriado para
um determinado tipo de baterias, for utilizado
para carregar baterias de outros tipos.

[ > Proteger a bateria contra calor,

O p- ex. também contra uma

/) permanente radiagéo solar, fogo,
L‘_.! sujidade, agua e humidade. Ha risco

de explosao ou de um curto-circuito.
» Nao aparafuse ou rebite placas e sinas no
aspirador. Um isolamento danificado ndo
oferece qualquer protecao contra choque
elétrico. Em vez disso, utilize placas adesivas.

Simbolos

Os seguintes simbolos podem ser importantes
para a utilizacdo do seu aspirador. Os simbolos e
0s seus significados devem ser memorizados. A
correta interpretacao dos simbolos ajuda-o a
utilizar o aspirador melhor e com mais
seguranga.

Simbolos e seus significados

AVISO! Leia todas as instrucoes
IIlI de seguranca e instrucdes. A
inobservancia das instru¢des de
seguranca e das instru¢des pode
causar choque elétrico, incéndio

e/ou ferimentos graves.

AVISO! O aspirador contém pé
prejudicial para a saude.
Mande executar os processos
de esvaziamento e
manutencao, incluindo a
eliminacédo do recipiente
coletor do pé, exclusivamente
por técnicos especializados. E
necessario um equipamento de
protecido adequado. Nao use o
aspirador sem o sistema de
filtro completo e bem
colocado. Caso contrario estara
a pdr em risco a sua saude.

—

eco0 e
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Simbolos e seus significados

e 1 Aspirador da classe de po L
LIGATTL segundo IEC/EN 60335-2-69
para aspirar a seco pos
prejudiciais para a saude com
valor limite de exposicdo > 1 mg/
m3

Descricdo do produto e do
servico

Respeite as figuras na parte da frente do manual
de instrucdes.

Utilizacdo adequada

O aspirador destina-se a detetar, aspirar,
transportar e separar po seco ndo inflamavel,
liquidos ndo inflamaveis e uma mistura de agua e
ar. O aspirador foi testado contra p6 e
corresponde & classe de p¢ L. E adequado para
as elevadas exigéncias na utilizagdo profissional,
p. ex. nas artes e oficios, na industria e nas
oficinas.

Os aspiradores da classe de pé L segundo IEC/
EN 60335-2-69 destinam-se apenas a aspirar pos
nao prejudiciais para a saude com um valor-
limite de exposi¢do

>1mg/m?.

Use o aspirador carregador apenas se souber
avaliar e usar todas as fungdes sem limitagdes e
se tiver recebido instrucdes suficientes sobre as
mesmas.

O sistema de filtro sem saco economiza a
utilizacao de sacos do po. A sujidade é recolhida
na parede interior do recipiente.

Componentes ilustrados

A numeracdo dos componentes ilustrados
refere-se a apresentacdo do aspirador na pagina
de esquemas.

(1) Depdsito

(2) Fecho para o lado superior do aspirador
(3) Tecla de ligar/desligar

(4) Indicador do nivel de carga da bateria
(5) Parte superior do aspirador

(6) Pega de transporte

(7) Encaixe para suporte da mangueira de
aspiragdo/bocal para chdo

(8) Fixacdo da mangueira

(9) Encaixe para o suporte do tubo de
aspiragdo/bocal para juntas

(10) Tecla de desblogueio da tampa do
compartimento da bateria

(11) Tampa do compartimento para da bateria
(12) Mangueira de aspiragdo
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(13) Adaptador de aspiracédo

(14) Bico dobrado

(15) Bocal para juntas

(16) Bocal para chéo

(17) Tubo de aspiragéo

(18) Compartimento para a bateria
(19) Bateria®

(20) Tecla de desbloqueio da bateria®

(21) Suporte para tubo de aspiragéo e bocal
para juntas

(22) Parafuso de fixagdo para suporte (23)

(23) Suporte para mangueira de aspiragcdo e
bocal para chao

Dados técnicos

Aspirador universal sem fio ASBS18-10AS
Numero de produto 9 260 ...
Tensédo V 18
Poténcia nominal absorvida W 260
Classe de protecao IPX4
Volume do deposito (bruto) L 10
Volume liquido (liquido) l 6
Vacuo max.?
- Aspirador® hPa 90
— Turbina hPa 115
Fluxo max.”
— Aspirador® /s 24
m3/h 86
— Turbina l/s 34
m3/h 122
Classe de po L
Peso conforme EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,19
Temperatura ambiente recomendada durante o carregamento °C 0..+35
Temperatura ambiente admissivel em funcionamento® e durante °C -20 ... +50
0 armazenamento
Baterias recomendadas GBA 18V...
(2—-8 Ah) ProCORE18V...
Carregadores recomendados GAL 18...
Duracao de funcionamento por carga da bateria min/An 4

A) Medido a 20-25 °C com bateria GBA 18V 8.0Ah.

(24) Botao de pressdo

(25) Rolo

(26) Encaixe do rolo

(27) Saida de ar complementar
(28) Filtro

(29) Flutuador

(30) Suporte do filtro

(31) Laco de suporte da mangueira de
aspiracdo
a) Acessoérios apresentados ou descritos ndo
pertencem ao volume de fornecimento padrao.
Todos os acessérios encontram-se no nosso
programa de acessorios.

B) medido com mangueira de aspiracéo (12) e bico curvo (14)

C
D

) dependendo da bateria utilizada

) Poténcia limitada com temperaturas <0 °C
Informacé@o sobre ruidos/vibracdes
Os valores de emissdo de ruido foram

determinados de acordo com EN 60335-2-69.

O nivel de pressao sonora avaliado como A do
aspirador € normalmente 79 dB(A). Incerteza

K =2 dB. O nivel sonoro durante os trabalhos
pode ultrapassar os valores indicados. Utilizar
protecio auditiva!

Valores totais de vibracéo a, (soma dos vetores
das trés direcdes) e incerteza K determinada
segundo EN 60335-2-69:

a,<2,5m/s?, K=15m/s%
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Montagem

» Retire o acumulador antes de efetuar
trabalhos de limpeza ou manutencio,
ajustes no aparelho, troca de acessérios ou
de armazenar o aspirador. Esta medida de
prevenc¢do evita um arranque inadvertido do
aspirador.

Carregar a bateria

» Utilize apenas os carregadores listados nos
dados técnicos. SO estes carregadores sao
apropriados para as baterias de ides de litio
utilizadas para o seu aspirador.

Nota: devido a normas de transporte

internacionais, as baterias de litio sdo fornecidas

parcialmente carregadas. Para assegurar a

completa poténcia da bateria, a bateria devera

ser carregada completamente antes da primeira
utilizagao.

» Depois do desligamento automatico do
aspirador ndo pressione mais a tecla de
ligar/desligar. A bateria pode ser danificada.

Um tempo de funcionamento reduzido apos o

carregamento indica que a bateria esta gasta e

que deve ser substituido.

Observe as indicacdes sobre a eliminacdo de

forma ecolodgica.

Indicador do nivel de carga da bateria
Com a bateria colocada pode visualizar o nivel
de carga no indicador do nivel de carga da
bateria (4) do aspirador, com a bateria retirada
visualiza na propria bateria.

Indicador do nivel de carga da bateria no
aspirador

Depois de ligar o aspirador, acendem-se 5 LED
verdes do indicador do nivel de carga da

bateria (4) individualmente de forma ascendente
e descendente. A seguir os LEDs indicam o nivel
de carga da bateria (19).

Indicador do nivel de carga da bateria na
bateria

Se a bateria for retirada do aspirador, € possivel
visualizar o nivel de carga através dos LEDs
verdes no indicador do nivel de carga da bateria.
Prima a tecla para o indicador do nivel de carga
da bateria @ ou &> para visualizar o nivel de
carga.

Se, depois de premir a tecla para o indicador do
nivel de carga da bateria, ndo se acender
qualquer LED, a bateria tem defeito e tem de ser
substituida.

Tipo de bateria GBA 18V...

LEDs Capacidade
Luz permanente 3x verde 60-100 %
Luz permanente 2x verde 30-60 %
Luz permanente 1X verde 5-30 %

Luz intermitente 1x verde 0-5%

Tipo de bateria ProCORE18V...

LW

LEDs Capacidade
Luz permanente 5x verde 80-100 %
Luz permanente 4x verde  [60-80 %
Luz permanente 3x verde  [40-60 %
Luz permanente 2x verde 20-40 %
Luz permanente 1x verde 5-20%

Luz intermitente 1x verde 0-5%

Colocacdo/remocio da bateria

(ver figuras A1-A2)

» Néo exercer forga ao inserir o acumulador.
O acumulador foi construido de forma a so
poder ser encaixado no produto na posi¢cao
correta.

» Mantenha o compartimento da bateria e o
alojamento da bateria sempre limpos e secos
para trabalhar de forma segura.

— Pressione a tecla de desbloqueio (10) para
abrir a tampa do compartimento da bateria
(11).

— Coloque a bateria (19) no respetivo
alojamento (18), ela tem de encaixar de forma
audivel (clic).

— Para retirar a bateria (19) pressione a tecla de
desbloqueio (20) puxe pela bateria e retire-a
do alojamento (18).

— Feche a tampa do compartimento da bateria
(11).

Montar os suportes para os acessorios

de aspiragdo (ver figura B)

— Coloque o suporte (21) para o tubo de
aspiracao e o bocal para juntas a partir de cima
no encaixe previsto (9), até ficar engatado.

— Coloque o suporte (23) para a mangueira de
aspiracdo e o bocal para chao a partir de cima
no encaixe previsto (7) e aperte o parafuso de
fixacdo (22).
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Montar a mangueira de aspiracdo (ver

figura C)

— Insira a mangueira de aspiragéo (12) no
encaixe de mangueiras (8), até os dois botoes
de pressdo (24) da mangueira de aspiragdo
engatarem.

Nota: Ao aspirar, forma-se carga eletrostatica,

através da friccdo do po na mangueira e nos

acessorios de aspiragdo, que € percetivel ao
utilizador na forma de descarga estatica

(dependente das influéncias ambientais e da

sensibilidade do corpo).

Montar acessérios de aspiracao

A mangueira de aspiracdo (12) esta equipada
com um sistema de clipe, com o qual podem ser
conectados acessoérios de aspiragdo (adaptador
de aspiracado (13), bico dobrado (14)).

Montar adaptador de aspirag¢édo ou bico

dobrado (ver figura D)

— Insira o adaptador de aspiragdo (13) ou o bico
dobrado (14) na mangueira de aspiracdo (12),
até os dois botdes de pressédo (24) da
mangueira de aspiracdo engatarem de forma
audivel.

— Para desmontar, prima os botdes de pressao
(24) para dentro e separe os componentes.

Montar bocais e tubos

— Insira os tubos de aspiracdo (17) bem um no
outro e depois no bico curvo (14).

— Insira o bocal para chdo (16) ou o bocal para
juntas (15) no tubo de aspiracdo (17) ou no
bico curvo (14).

Montar os rolos (ver figura E)

Encaixe os pinos de fixagdo 4 dos rolos (25) nos

encaixes do rolos (26), até engatarem de forma

audivel.

Também podem ser utilizados outros rolos

segundo a norma EN 12529 (diametro do pino

de fixacdo 11 mm).

» Verifique se os travoes dos rolos estdo
funcionais, antes de utilizar o aspirador.

Funcionamento

» Retire o acumulador antes de efetuar
trabalhos de limpeza ou manutencio,
ajustes no aparelho, troca de acessoérios ou
de armazenar o aspirador. Esta medida de
prevengao evita um arranque inadvertido do
aspirador.

» Mantenha o raio de agdo limpo e arrumado
para evitar o perigo de tropecar.

Colocacdo em funcionamento
» O aspirador ndo pode ser usado sem filtro.

» Utilize apenas filtros nido danificados (sem
fissuras, sem furos etc.). Substitua
imediatamente um filtro danificado.

» Antes de aspirar, certifique-se de que a
unidade de filtragem esta bem montada.

» Antes de aspirar, certifique-se de que a
tampa do compartimento de baterias esta
bem fechada.

» Por favor informe-se a respeito das regras/
leis vigentes no seu pais, para o manuseio
de pés nocivos a saude.

O aspirador ndo deve ser utilizado em recintos

com perigo de explosdo.

Para garantir um poder de aspiracao ideal, tem

de desenrolar por completo a mangueira de

aspiragdo (12) do respetivo suporte (23).

Ligar/desligar

Para ligar o aspirador, prima a tecla de ligar/
desligar (3).

Para desligar o aspirador, prima novamente a
tecla de ligar/desligar (3).

Por motivos de seguranga, o aspirador ndo se
liga se a tecla de ligar/desligar (3) for premida
durante mais de 5s.

Aspirar a seco

Aspiracdo do p6 que se forma de ferramentas

elétricas em funcionamento (ver figura F)

» Deve haver uma taxa de permuta de ar (L)
suficiente no recinto, quando o ar de
descarga retorna ao recinto. Observe as
respetivas diretivas nacionais.

— Monte o adaptador de aspiracao (13) ou o
bico curvo (14) (ver "Montar adaptador de
aspiragcdo ou bico dobrado (ver figura D)",
Pagina 59).

— Insira o adaptador de aspiracéo (13) ou o bico
curvo (14) no bocal de aspiracédo da
ferramenta elétrica.

Somente na utilizacdo do adaptador de

aspiracao (13):

Nota: Ao trabalhar com ferramentas elétricas,

cuja alimentacao de ar na mangueira de

aspiracdo seja reduzida (p. ex. serras verticais,
lixadeiras, etc.), tem de ser aberta a abertura de
ar complementar (27) do adaptador de aspiragdo

(13). Desta forma é melhorado o rendimento

total do aspirador e da ferramenta elétrica. Para

tal, rode o anel sobre a saida de ar
complementar (27), até obter a abertura maxima.

Aspirar em molhado

» Com o aspirador ndao devem ser aspirados
liquidos inflamaveis ou explosivos, como
por exemplo gasolina, éleo, alcool,
solventes. Nao aspire pds quentes,
ardentes ou explosivos. Nao opere o
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aspirador em areas com risco de explosédo.
Os pos, os vapores ou os liquidos podem
inflamar ou explodir.

Antes de aspirar em molhado

— Esvazie o recipiente (1).

— Limpe o filtro (28) e volte a coloca-lo no
aspirador (ver "Limpar/substituir filtro (ver
figuras H1-H2)", Pagina 60).

O aspirador esta equipado com um

flutuador (29). Se for atingida a altura de

enchimento maxima, a aspira¢do para.

Apéds de cada aspiracdo em molhado
— Esvazie o recipiente (1).
— Esvazie a agua do filtro (28).

Depois de aspirar em molhado para evitar a

formacao de bolor

— Retire a parte de cima do aspirador (5) e deixe
secar bem.

— Retire o filtro (28) e deixe secar bem também
(ver "Limpar/substituir filtro (ver figuras
H1-H2)", Pagina 60).

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencéao e limpeza

» Retire o acumulador antes de efetuar
trabalhos de limpeza ou manutencio,
ajustes no aparelho, troca de acessérios ou
de armazenar o aspirador. Esta medida de
prevencgdo evita um arranque inadvertido do
aspirador.

» Manter o aspirador e as aberturas de
ventilagdo sempre limpas, para trabalhar
bem e de forma segura.

Para a manutencgao pelo utilizador, o aspirador

deve ser desmontado, limpo e mantido na

medida do possivel, sem causar perigo ao

pessoal de manutencdo e a outras pessoas. O

aspirador deve ser limpo antes da desmontagem,

para evitar eventuais perigos. O recinto onde o
aspirador deve ser desmontado deve estar bem
ventilado. Use equipamento de protecao
individual durante a manutenc¢do. Apos a
manutencdo deve ser feita uma limpeza na area
de manutencao.

No minimo uma vez por ano deve ser realizado
um controlo técnico de po, pelo fabricante ou
por uma pessoa devidamente instruida, para

p. ex. verificar se ha danos no filtro, e controlar a
estanqueidade do aspirador e o funcionamento
do dispositivo de controlo.

No caso de aspiradores da classe L, que
estiveram num ambiente poluido, o exterior e
todas as pecgas da maquina devem ser limpas ou
tratadas com vedantes. Ao executar trabalhos de
manutencgao e reparacdo, todas as pegas
contaminadas que nao podem ser limpas de

forma satisfatoria devem ser eliminadas. Essas

pecas devem ser eliminadas em sacos

impermeaveis de acordo com os regulamentos

aplicaveis para a eliminagcdo desses residuos.

— De tempos a tempos, limpe a carcaga do
aspirador com um pano humido.

— Limpe os contactos de carga sujos com um
pano seco.

Limpar recipiente (ver figuras G1-G2)

Limpe o recipiente (1) apos cada utilizagdo, para

atingir a capacidade ideal do aspirador.

— Abra os fechos (2) e retire a parte superior do
aspirador (5).

— Agite o recipiente (1) sobre um caixote de lixo
apropriado.

— Se necessario, limpe o recipiente de pé com
um pano humido.
Se necessario, limpe o filtro (ver "Limpar/
substituir filtro (ver figuras H1-H2)",
Pagina 60).

— Coloque novamente a parte superior do filtro
(5) e feche os fechos (2).

Limpar/substituir filtro (ver figuras H1-H2)
O poder de aspiragdo depende do estado do
filtro. Por isso, limpe-o com regularidade.
Substitua imediatamente um filtro danificado.

— Abra os fechos (2) e retire a parte superior do
aspirador (5).

— Rode o filtro (28) até ao batente no sentido de
rotacdo B e retire-o do suporte do filtro (30).

— Secar filtro:

Sacuda o filtro (28) sobre um caixote de lixo
apropriado. Tenha atengao para ndo danificar
as lamelas do filtro.

Para obter o maximo poder de aspiracao,
escove as lamelas do filtro com uma escova
macia.

ou

Filtro molhado:

Lave o filtro (28) sob dgua corrente e depois
deixe-o secar bem.

ou

Substitua o filtro (28) danificado.

— Coloque o filtro (28) sobre o respetivo suporte
(30) e rode-o até ao batente no sentido de
rotacdo 8.

— Coloque novamente a parte superior do filtro
(5) e feche os fechos (2).

Certifique-se de que os fechos engatam
corretamente.

Avarias
Se a poténcia de aspiragdo for insuficiente
devera controlar:
— O recipiente (1) esta cheio?
>(ver "Limpar recipiente (ver figuras G1-G2)",
Pagina 60).
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— O filtro (28) tem muito po?
>(ver "Limpar/substituir filtro (ver figuras
H1-H2)", Pagina 60).

— A capacidade da bateria estd muito fraca?
>(ver "Carregar a bateria", Pagina 58).

Esvaziar regularmente o recipiente (1) e limpar o

filtro (28) garantem um poder de aspiracdo ideal.

Se em seguida a poténcia de aspiragdo nao for
alcangada, o aspirador devera ser levado ao
Servico de Assisténcia Técnica.

Armazenamento (ver figura l)

— Insira os tubos de aspiracdo (17) nos suportes
(21).

— Insira o bocal para juntas (15) num tubo de
aspiracao (17).

— Insira o bocal para chéo (16) no suporte (23).

— Enrole a mangueira de aspiracéo (12) a partir
de baixo a volta do suporte (23) e fixe o laco
de suporte (31).

— Transporte o aspirador apenas pela pega de
transporte (6) ou pelo cinto de transporte (se
existente).

— Deposite o aspirador num recinto seco e
proteja-o contra utilizacao nao autorizada.

Selecdo de acessérios

Utilize apenas acessorios originais FEIN. O
acessorio tem de ser adequado ao tipo de
ferramenta elétrica.

Reparacao e servico de assisténcia
técnica

Tenha em atencado que, por principio, as
ferramentas elétricas s6 podem ser reparadas,
sujeitas a manutencao e verificadas por
eletricistas, pois podem surgir sérios riscos para

o utilizador devido a uma reparacdo inadequada.

No caso de condicdes de utilizagdo extremas, é
possivel que se deposite pd condutivo no
interior da ferramenta elétrica durante o
processamento de metais. Sopre
frequentemente o interior da ferramenta elétrica
atraveés das aberturas de ventilagao com ar
comprimido seco e isento de oleo.

No processamento de materiais que contenham
gesso, pode depositar-se po no interior da
ferramenta elétrica e no elemento de
comutacgdo, o qual que pode endurecer
juntamente com a humidade do ar. Tal pode
causar efeitos adversos no mecanismo de
comutagdo. Sopre frequentemente o interior da
ferramenta elétrica através das aberturas de
ventilacao e o elemento de comutagcao com ar
comprimido seco e isento de oleo.

Os produtos que tenham entrado em contacto
com amianto, ndo podem ser enviados para
reparacdo. Elimine os produtos contaminados
com amianto de acordo com as normas

aplicaveis no pais relativas a eliminacdo de
residuos que contenham amianto.

Contacte o servigo de assisténcia técnica da FEIN
para ferramentas elétricas e acessorios da FEIN
que necessitem de reparagao. Encontra o
endereco na internet em

www.fein.com.

Substitua os autocolantes e indica¢des de aviso
na ferramenta elétrica no caso de
envelhecimento e desgaste.

Encontra a lista atual de pecas de substituicdo
desta ferramenta elétrica na internet em
www.fein.com.

Utilize apenas pegas de substituicao originais.

Garantia

A garantia do produto aplica-se conforme os
regulamentos legais do pais de introducao no
mercado. Para além disso, a FEIN fornece a
garantia de acordo com a declaracao de garantia
do fabricante FEIN.

No volume de fornecimento da sua ferramenta
elétrica também pode estar incluida apenas uma
peca do acessorio descrito ou ilustrado neste
manual de instrugdes.

Declaracido de conformidade

A declaracao CE ¢ valida apenas para paises da
Unido Europeia e da EFTA (European Free Trade
Association) e apenas para produtos destinados
ao mercado da UE ou da EFTA.

Ap0ds a introdugao do produto no mercado da
UE, a marca UKCA perde a sua validade.

A marca UKCA ¢ viélida apenas para o mercado
britanico (Inglaterra, Pais de Gales e Escdcia) e
apenas para produtos destinados ao mercado
britanico.

Ap0ds a introdugdo do produto no mercado
britdnico, a marca CE perde a sua validade.

A empresa FEIN declara por exclusiva
responsabilidade que este produto cumpre todas
as disposicdes aplicaveis indicadas nas ultimas
paginas deste manual de instrugdes.
Documentacao técnica por:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transporte

As baterias de ides de litio recomendadas estdo
sujeitas ao direito de materiais perigosos. As
baterias podem ser transportadas na rua pelo
utilizador, sem mais obrigacdes.

Na expedicdo por terceiros (por ex: transporte
aéreo ou expedi¢do), devem ser observadas as
especiais exigéncias quanto a embalagem e a
designagdo. Neste caso € necessario consultar
um especialista de materiais perigosos ao
preparar a peca a ser trabalhada.



1609 92A7HF « 28622« T

I pt |

SO enviar baterias se a carcaga ndo estiver
danificada. Colar contactos abertos e embalar a
bateria de modo que ndo possa se movimentar
dentro da embalagem. Por favor observe
também eventuais diretivas nacionais
suplementares.

Eliminacao
O aspirador, as baterias, os acessorios e as
embalagens devem ser enviados a uma
reciclagem ecologica de matéria-prima.
N&o deite o aspirador e as baterias/
pilhas no lixo domeéstico!

Apenas para paises da UE:

Conforme a Diretiva Europeia 2012/19/UE
relativa aos residuos de equipamentos elétricos e
eletronicos e a sua implementagdo na legislagcao
nacional, € necessario recolher separadamente
os aspiradores que ja ndo sdo usados e, de
acordo com a Diretiva Europeia 2006/66/CE, as
baterias/pilhas defeituosas e encaminha-los para
uma reciclagem ecologica.

No caso de uma eliminagdo incorreta, os
aparelhos elétricos e eletronicos antigos podem
ter efeitos nocivos no ambiente e na sauda
humada devido a possivel presenga de
substancias perigosas.

Baterias/pilhas:

Litio:

Observar as indicacdes no capitulo Transporte
(ver "Transporte”, Pagina 61).
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MpwToTUTO 08NYIWV XPHIONG

Ymodei&eig aopaAeiag yix
oTOPPOPNTHPES
AlxB&oTE OAEG TIG UTTOBEIEEIG
II AOPAAEING KAl TIG 08nyieg. H un T1-
pNoN Twv UTTOSEIEEWV AOPANEING KX
TV 00NYIWMV UTTOPET VX TIPOKAAETEI

NAEKTPOTTANEIQ, TTUPKAYIX KO/} GOBapoUG TPOU-

UOTIOUOUG.

DUAGETE OAEQ TIG TIPOEISOTIOINTIKEG UTTOBEI-

Ee1g KAl 08nyieg yix K&OE pEAAOVTIKN Xprion.

» AUTOG O XTTOPPOPNTHPOG
Oev MpoPAETETAN YIX XPiON
IO TTXIOIX KOl XTOUX ME TTE-
PIOPICHEVEG PUOIKEG, XIoON-
T PIEG I SIKVONTIKEG IKX~-
VvOTNTEG N UE EAAEIYN EMTTEI-
PIXG KXI AVETTXPKEIQ
YVWOEIG. AIGPOPETIKA UTTEPXEI
KivOouvoc AavOaouévou Xeipl-
OpoU KOI TPQUUGTIOUOU.

» EmBAETETE T MOIBIX. ETOI
eLaxoPaAileTal, OTI TX TTXIOIK Og
O mmaifouv e Tov aTropPOPN-
PO,

» Mnv avappopaTe okovn EUAoU o&Iag 1)
okovn EUAou dpuog N apiavTo. H okovn
METPAG EMTPEMETAI VX AVXPPOPNOEi povo
O€ CUVOUOIOHO PE CUCTIHOTX XVXPPOPN-
ONgG, TTOU EiVAl EYKEKPIPEVA EISIKK YIX TN
xprion pe ASBS18-10AS Tng FEIN. AuTég ol
oucieg OewWPOUVTAI KXPKIVOYOVEG.

[MPOEIAQ- XPNOIHOTIOIEITE TOV aTop-

POPNTHPX HOVO, OTAV EXETE

MOIHzH A&Bel emapkeiq MAnpogopi-

£G YIX TN XPrON TOU QIMOPPOPNTHP, YIX TX

TIPOG AVXPPOPNON UAIKK KO YIX TRV XGPAAR

81&0e0T1) TOug. EVaG eMUEAAC KATATOTIOUOG

eAATTWVEI TUXOV ECPAAUIEVOUG XEIPIOLOUG KOl

TPAUPOTIOUOUG.

[MPOEIAQ- © amoppo@nTipag giva Ka-

MOIHZH TO(Mn)\oq povo yixX avoap-

POPNCN OTEYVW®V UAIK®OV KXI

HECW KATAXAANAWY PETPWV ETTIONG YIX TV

avappopnon uypwv. H dicioduon uypwv au-

Eavel Tov Kivduvo nAekTpomAngiog.

» Mnv avappo@pATE ME TOV ATTOPPOPNTHPX
EUPAEKTA 1] EKPNKTIKA UYP&, YIX TIAPAXSEIY-
px Beviivn, TETPEAXIO, XAKOOAN, SIXAUTEG.
Mnv avappoqu'sz KOUTEG, PAEYOHEVEG 1)
EKPNKTIKEG oxovsg Mn AeiToupyeite Tov
omoppmprrrnpa o€ eMmKIVEUvVoug yix sxpnﬁn
xwpouq O1 okdveg, 0l aVOBUHIACEIG I} Tot UYP&
pTTopEei Vo avapAexBoUV Kail Vo EKPOyouV.

[ NPOEIAO- ArrsvspyonomoTe AHEOWG

MNOIHZH TOV omoppocpnmpcx, poAlq

eEEpXeTAl APPOG 1 vspo Kol

aBeIROTE TO dOXEIO. AIXPOPETIKA UTTOPE] O

AMOPPOPNTAPAG VO UTTOoTE {NUIK.

» MPOZOXH! O xImoppoPNTAPAG EMTPEMETAI
VO AITOONKEUETAI HOVO GE ECWTEPIKOUG
XWPOUG.

» MPOZOXH! KaxBapileTe TOV MAWTAPX TAKTI-
K& KOl EAEYXETE, EAV EIVAI XXAXOHEVOG.
AIGQOPETIK& UTTOPEI VO N AeIToupyei CWoTA.

» Not ppovTieTe VX UTTXPXEI KKXAOG AEPICHOG
OTOV XWPO TIOU EPYXIEDTE.

» AVOOEOTE TNV ETICKEUN TOU AITOPPOPNTHPX
HOVO OE EISIKEUHEVO TEXVIKO TIPOGWTTIKO HE
YVNoIx AVTXAAXKTIKE. ETol e€xopahileTan n
JIXTRPNON TNG XCPGAEIRG TOU KIMOPPOPNTHPX.

[EAMNPOEIAO- © omoppocpnmptxq epme-

MOIHZH pISXEI emPBAaPr oTNV UyEix

oKovn. AvaBéoTe TV

EKTEAEON TWV EPYACINV EKKEVWONG KXI CGU-

VTIPNONG, CUHTTEPIAXUBAVOMEVNG KOI TNG

amooupong TWV doxeiwv GUANOYNG TG

OKOVNG, HOVO o€ eEEIBIKEUPEVA &TOpA. EVag

aVTionxoq €EOMAICHOG TIPOOTACING Eival

omapalm'roq Mn AeiToupyeite Tov arroppo-

PNTHPA XWPIG TO TANPEG KXI TIPOCEKTIKKX TO-

moBeTNHEVO oucmua PIATPOU. AIQOPETIKE

KIvBuveUel n uyeiot 00G.

» Mpiv Tn 6€0n og AeiToupyia EAEYETE TRV
AYoyn KATAOTOON TOU EUKKUTITOU CWARVX
avaPPOPNOoNG. AQrioTe TOV EUKXMMTO OW-
AQva avappOPnonNg CUVAXPHOAOYNHEVO
OTOV KITOPPOPNTHPQ, YIX VX NV EEEAOEI
OKOUCIX GKOVN. AIQOPETIKA UTTIOPEi VO €1-
oTveUoeTE OKOV.

» Mnv KxBaxpileTE TOV ATTOPPOPNTHPX HE
ameudeiog KATEUBUVOUEVN OKTiVX vEPOU. H
O1eioducn vePOU GTO GV TUMUG TOU &ITOPPO-
eNTAPC aUEAvel ToV KivOUvo NAeKTPOTTANEIOG.

» Mnv avoiyeTe TNV prmaTapia. Ymapxe! Kivou-
VOG BPOXUKUKADUOTOG.

> 2e nsplrm»on BAaBnq n/koi owﬂKowovmnc,
XPnong Tng pncxwpuxg uropei va eEEAOouV
cxvcxeuplacelq oo TNV prrorroxpw( H pmara-
pia pmmopei va ava@Aeyei | va ekpayei. Apr-
OTE VO UTTEI PPETKOG OEPOIG KOl ETTIOKEPTEITE
EVAV YIOTPO O€ TIEPITITWON TTOU EXETE EVOXAN-
oelg. O avabupitoelg pmopei va epebicouv Tig
QVATTVEUOTIKEG 000UG.

T
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» Ze mepinTwon A&Boug xprRong n XoAo-
OHEVNG HITATAPING PTTOPEI VX SIXPPEUGE]
€UPAEKTO UYPO OO TNV UITATAPIX. ATTO-
(PEUYETE KAOE EMAPN Y’ XUTO. Z€ MEPITITW-
on TUXXioGg EMXPNG EEMAUBEITE pE vEPO. Z€
TIEPITITWGN TTOU TX UYP& £pOOUV OE EMAPN
HE TX HATIX, TIPEMEI VX {NTHOETE EMIONG KXI
1TPIKN BonBEIn. Ta JIXPPEOVTA UYP& UTTIOTO-
piag prmopei va 0dnyrnoouv og epediopols Tou
OEPUATOG 1) 0 EYKAUUOTAL.

» ATIO QUXUNPX KVTIKEIPEVA, OTIWG TT.X. KOP=
PIX | KATOXPBISIX | MO EEWTEPIKI KOKNON
SUVOMNG UTTOPEI VA UTTOOTEI NMIX N PITOTO-
pia. Mmopei va TpokAnBei éva e0wTEPIKO BPai-
XUKUKAWUO pE OMOTEAECUIO TNV AVEPAEEN, TNV
EPPAVION KATTVOU, TNV €KPNEN N TNV UTtEPOEP-
HOVON TNG PTTOTOPIOG.

» KpaTA&TE TIG UITATAPIEG TTOU € XPNCIHO-
TIOIEITE PAKPIK XITO CUVIETHPEG XXPTIAV,
VOHIOHOTA, KAEIDIK, KXPPIK, Bideg KI XAAX
HIKP& HETXAAIKX QVTIKEIMEVX TTOU PTTOPOUV
V& BPAXUKUKAMOOUV TIG EMXPEG TNG UITA-
TaPixg. Eva BpaXUKUKAWUG TWV EMTRQOV TNG
UTTOTOPING UTTOPET VX TIPOKOAETE! TPXULIOTI-
opoug 1 PWTIX.

» Xpnoipomoigite TRV prratapio AMPShare
HOVO € TIPOIOVTX TOU KATXOKEUXOTH I} TWV
ouvepyaTwv AMPShare. Movo €10l TIPOOTG-
TEUETAI 1 PTIOTAPIX OO pIC ETTIKIVOUVN UTTEP-
PopTION.

» DOPTIJETE TIG PITATAPIEG HOVO HE POPTI-
OTEG, TTOU TIPOTEIVOVTAI OO TOV KATKOKEU-
aoTr. OTav &vag popTIOTAC, TTOU TTPooPILETa
HOVO VIO VO CUYKEKPIUEVO €I00G UTTATAPIDV,
XPNoIuoTToINdei yiat TN POPTION GANWV UTTOTO-
PIOV UTTOPEI VO TIDOKOXAEDE! TIUPKOAYIX.

[ T MPooTATEVUETE TNV PTTATAPIXK KTTO
O uttEPPBOAIKEG BEPHOKPAGIEG, TT. X.
7 OKOMN KOI IO GUVEXT NAIXKH OKTI-
‘..'.1 VOBOAIQ, pwTIX, PUTIAVON, VEPO KX
uypaoia. Yriapyel Kivduvog kpnéng
KO BPOXUKUKAQUOTOG.

» Mn BIBWOETE I} NV TIPITGIVWOETE KOUIOX TTI-
VOKIOX | KAVEVX CHUX TTAVW GTOV KXITOPPO-
PNTAPX. M KATECTPOUUEVN UOVWaN Sev
TTPOCPEPE! KAWIX TTPOCTATIN GO TUXOV NAE-
KTPOTANEict. XpNnoIUOTOIEITE YI' GUTO KUTOKOA-
ANTEQG ETIKETEG.

ZupBoAx

Ta cUpBOAG TTOU GKOAOUBOUV pTTOPET V& €XOUV
ONUOOIN YIX TN XPrON TOU AImoppoPnTHPX COC.
MopoakaxAoUpe AMOTUNWOTE OTN PVHAUN OOG TX
oUpBoAa kol T onuaoia Toug. H owoTn epunveia
TV CUPBOAWY 0ag Bond&el oTnV KaXAUTEPN Kol
COQOAETTEPN XPrON TOU ITOPPOPNTHPA.

SUUBOAX KOI | ONUACIX TOUG

NPOEIAOMMOIHZH! AixB&oTe
|I|I OAEQ TIQ UTTOBEIEEIG AOPAAEING

Kol TIG 0dnyieg. H pn tpnon Twv
UTTOOEIEEWV XOPAAEIG KOI TWV
0dNYIOV UTTOPEI VO TIPOKXAEDEI
NAeKTPOTTANEio, TTUPKAYI& Kail/n)
00BaPOUG TPAUUATIOUOUG.
NPOEIAOMMOIHZH! O amoppo-
PNTHPAG EUTTEPIEXEI EMBAAPN
OTNV Uyeiax oKovn. AvaBeoTe
TNV EKTEAEON TWV EPYXCIDV EK-
KEVWONG K&l OUVTHPNOoNG, ou-
UTTEPIAGHBAVOUEVNG KOl TG
AIMOCUPONG TWV JOXEIWV OUA-
AOyng TNG GKOVNG, HOVO OE
€EEIBIKEUHEVA ATOPA. 'EVaG
avTioTolXog eEOMMAIGHOG TTpO-
OTAOIXG Eival amaxpaiTnTOG. Mn
AEITOUPYEITE TOV AMTOPPOPNTH-
PX XWPIG TO TTAIPEG KX TIPOCE-
KTIK& TOTTOOETNHEVO CUGTNHAX
PIATPOU. AlpopeTIKE KIVOUVEUEI
n uyeix 0oq.
AMoppoPNTAPAG TNG KATNYOPIOG
okovng L kar& IEC/
EN 60335-2-69 yia Enpn avop-
pognon empBAaBoUg oTnV Uyeia
OKOVNG PE OPIOKN TIUM €KBEDNG
>1mg/m?

7N

O @O0
®@O0O0e
ceoceo

@

g e

Mepiypa@n TPOIOVTOG KAl IGXUO0G

MPOoCEETE TIAPAKAA® TIG EIKOVEG OTO UTTPOCTIVO
HEPOG TWV 0dNYINV AEITOUPYIOG.

Xpron cUHPWVAX HE TOV TIPOOPICHO

O amoppoPNTHPAC TTPOOPIZETAI YIX TNV QVIXVEU-
on, avapPOPNaN, HETAPOPX KAl DIXXWPICUO N
eUPAEKTNG ENPNC OKOVNG, PN EUPAEKTWV UYPWOV
Kol evOg peiyuarog vepou-aépa. O amoppopnTh-
POG EAEYXONKE OUUPWVX UE TNV TEXVOAOYIO KO-
TOMOAEUNGNG TNG OKOVNG KOI GVTOMOKPIVETX
oTnV KaTnyopia L. Eivar kar&AAnAog yix Tig aw€n-
HEVEQ KOTAITOVIOEIG O€ TTEPITITWON ETTOYYEALIOTI-
KNG XProng, T.x. oTn BloTexvia, otn Blounxavia
KO OTQ OUVEPYEIX.

O1 armoppoPNTAPESG TNG KATNYOPIRG OKOVNG L Ka-
T& IEC/EN 60335-2-69 emTPEMETA VA& XPNOIHO-
TTOIOUVTAI LOVO YIG TNV GTTOPPOPNON KOI GVOiP-
poenon emBAXBOUG OTNV UYEix OKOVNG LUE OPIOKH
Tipn ékBeong > 1 mg/m?.

XpnolUoTIoIEiTE TOV AMOPPOPNTHPX LIOVO OTAV E€i-
o00Te o€ B€an Vo a€I0NOYNOETE CWOTA KOl XWPIG
TTEPIOPIOUOUC OAEG TOU TIG AEITOUpPYieG 1 OTAV
£xeTe Aapel oXeTIKEG 0dnyieg.

To oloTnua QIATPOU XwpPig OOKOUAX de Xpnoluo-
Tolei COKOUAEG 0KOVNG. H pUTtavon ouykevTpove-
TOI OTO E0WTEPIKO TOIXWHG TOU doxeiou.

T



1609 92A7HF « 28622« T

.

65

AmneIKoVI{OMEVA OTOIXEIX

H amapifunon oTa ammeikovI{OPEVX OTOIXEIX V-

QEPETAI OTNV TTIXPAOTAON TOU AIMOPPOPNTHP
OTIG 0NIDEG YPOAPIKOV.
(1) Aoxeio

(2) KA€ioTpo yIx TO €MAVK UEPOC TOU QTTOPPO-

NP

(3) MAkTpo ON/Off

(4) 'Ev68|§nlmq KOTOOTOONG POPTIONG TNG
UTTOTOPIOG

(5) Enéivw pépog Tou armoppopnThipc

(6) AP HETOPOPKS

(7) Yrodoxn yIo OTHAPIYUO EUKXUTITOU OWARVO

avoppoenong/meAuaTog damedou
(8) Ymodoxr eUKAUTITOU CWARVG

(9) Yrodoxn yio OTHPIYUO CWARVO Qvappopn-

ONG/AKPOPUTIOU AVAPPOPNCNG XPUDV
(10) MAAKTPO AMAGPAAICNG TOU KOAUPUOTOG
NG ONKNG PIATAPIG
(11) K&Auppa Brikng umoropiog
(12) EUKOUTITOG CWARVOC AvappOpnong
(13) MpooapuoyEag avappoenong
(14) KupTd akpopuaoio
(15) AkpOo®UOIO AVaPPOPNONG APUDV

TeXVIK& oTOIXEIX

ATIOpPOPNTHPAG UYPG/OTEYVIG AVAPPOPNONG UITATXPING ASBS18-10AS
Kwdikog aplOuog 9 260 ...
T&on \Y 18
OvopooTIKN 10XUG W 260
Karnyopia mpooTaciog IPX4
XwpnTIKOTNTO doXEIOU (MIKTN) ( 10
Ka®apog dykog (uyp&) ( 6
Mey. urrortieon®
- AmoppopnTrpag? hPa 90
— 2TpoPIAog hPa 115
Mey. mapoxn®
- AmoppopnTripag? /s 24
m>/h 86
- 2TpOPIAOG l/s 34
m®/h 122
Karnyopiag okovng L
Bapog kot EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,19
JuvIoTOUEVN BePUOKPAaTia TIEPIBAANOVTOC KOTA TN POPTION °C 0..+35
EmTpemnduevn Oepuokpacia mepiB&AAOVTOC KaT& Tn AeiToupyia® °C -20.. 450
KOl O€ TTEPITITWON OTTOBNKeEUaNg
SUVIOTOUEVES UTIATOPIEG GBA 18V...
(2—-8 Ah) ProCORE18V...
SUVIOTOUEVOI POPTIOTES GAL 18...

(16) NéApa damedou

(17) ZwAvag avappopnong

(18) Ymodoxr umaTopiog

(19) MmaTapio®

(20) MAAKTPO AMACPEAIGNG TNG UTTOTOPIRG”

(21) STrpIYpX TOU CWARVA AVOPPOPNONG KA
TOU OKPOPUGIOU avapPOPNoNG XpUKV

(22) Bida oTa®epotioinong Tou
oTnpiyuaTog (23)

(23) STMpIYUC TOU EUKQUTMTOU GWANVG QVOP-
POPNONG KAl TOU TIEAUGTOG daTESOU

(24) Kouprmi

(25) Tpoxog kKUAioNG

(26) Ymodoxn TpoxoU KUNIoNG

(27) Avolypx TUXQIOG EI00YWYNG KEPX
(28) ®iAtpo

(29) Mwtrpag

(30) ZTrpiyua iATpou

(31) OnNI& CUYKPATNONG TOU EUKKUTITOU OWAN-

VO QVOPPOPNONG

a) EEGPTAHATA MTOU GITEIKOVIZOVTXI 1} TIEPIYPEPOVTAI

BV TEPIEXOVTAI OTN OTAVTXP CUCKEUATia. Tov
TARPN KATAXAOYO EEXPTNHATWV PTTOPEITE VX TOV
BPEITE OTO TIPOYPAUHA EEXPTNHATWV.

T
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Amoppo@nTHPAG UYPHG/CTEYVIG AVAPPOPNONG HITATAPING

AIGPKEIO AEITOUPYIOG VA POPTION PMTATRPIG

ASBS18-10AS
min/Ah| 4

A) MeTpnpévog oToug 20-25 °C pe pmoTapic GBA 18V 8.0Ah.
B) MeTtpnuévn pe eUKapmTo owAnva avappopnong (12) kar kupTo akpopuoio (14)

C
D

) Av&hoya pe TN XpnoIHOTIOIoUHEVN PITOTOPIX

) Mepiopiopévn 10XUG oTIg Beppuokpaaieg <0 °C
MAnpo@opieg yix 60puPo KXI SOV OEIG
TipEg ekmTouTIC BoPUBOU UTTOAOYICUEVES

koT EN 60335-2-69.

H A-oTa@uiopévn oTaOun nXNTIKAG mieong Tou
AMOPPOPNTHPX AVEPXETAI TUTTIKG 0Tat 79 dB(A).
Avoopaheia K = 2 dB. H oT&Oun Bopufou KaTa
TNV epycoia propei va EeTepaael TIG avope-
popeveg TIEG. POPATE TIPOCTACIAX AKKONG!
SUVONIKEG TILEQ TOAVTWOEWV ay, (SIXVUCUATIKO
GOPOICUA TPIWV KATEUBUVOEWY) KOl AVAOPAAEIX
K umoloyiopéveg kar EN 60335-2-69:
a,<2,5m/s?, K=15m/s%

ZuvappoAoynon

» ATIOHOKPUVETE TNV UTTXTAPIC, TTPOTOU GU-
VTNPNOETE N KAOXPICETE TOV ATTOPPOPNTH-
PO, TTPOTOU KAVETE PUOUICEIG OTN CUOKEUI),
OANKEETE EEAPTHHATA I} QUAKEETE TOV
AITOPPOPNTHPX. AUTA T TIPOANTITIKA UETPX
COPOAEING LEIWVOUV TOV KiVOUVO OTTd TUXOV
QOEANTN EKKIVNON TOU QTTOPPOPNTHPA.

dopTION PTTATAPING

» XPNOIUOTIOIEITE HOVO TOUG POPTIGTEG TTOU
AVaPEPOVTAI OTAX TEXVIKK oTOIXEI. MOVO
QUTOI O POPTIOTES EIVAI EVAPLOVIOUEVOI e TNV
pmoTapio 1OVTwV AIBiou TToU XpNoIUOTIoIEITOI
OTOV AMOPPOPNTHPN OOG.

Ymodeign: O pmarapieg 10vTwv ANiBiou Aoyw Sie-

BVMV KAVOVIOUMV HETOPOPAC TTHPASIdOVTAI PEPI-

K0OG popTiopeveg. Mo Tnv e€axopahion TnG TAR-

POUG I0XUOG TNG UTTOTAPICG, POPTIOTE TNV UTTATO-

pia TAfPWG TIPIV TNV TTPWTN XPNoN.

» MeT& TNV XUTOHATH XITEVEPYOTTOINGCH TOU
ATTOPPOPNTHPX YN CUVEXIGETE VX TIKTATE
To MAKTPo ONn/Off. H umoropiar pmopei va
umooTei {npId.

‘EVag onNuavTIKE PEIWPEVOG XPOVOG AEITOUPYIOG

UETA TN GOPTION ONUAIVE! OTI N UTTOTOPIX XX~

VTANONKE KAl TIPETTEI VX OVTIKATXOTAOEI.

MpooéETe oTIg UTodEieIg amooupong.

‘Ev8eIEN TG KATXOTAONG POPTIONG TNG
UTTATXPIG

Me TomoBeTNUEVN TNV PTIATAPIC UTTOPEITE VO
QVOYVWPIOETE TNV KATXOTOON GPOPTIONG OTNV EV-
BeI€n TNG KATAOTAONG POPTIONG TNG

UTTATOPIOG (4) TOU aTTOPPOPNTAPX, O TIEPITITWON
QMOPGKPUOPEVNG UMTOTAPIRG OTNV iSIG TNV PTTa-
TopI.

‘EvOeIEn TNG KATAOTAGNG POPTIONG TNG
UTTXTOPIOG GTOV XITOPPOPNTHPX

MeT& TV evepyOTTOiNGN TOU GIOPPOPNTHP TG 5
mp&oiva LED Tng €vdeigng Tng KAT&oTOONG POp-
TIong TG pmaroapiag (4)avaBouv EexwploTd oe
aVIOUOO KOl KATIOUOX O€IPA. 2TN OUVEXEIX TX
LED deixvouv TNV KXT&OTOON GOPTIONG TNG
praropiog (19).

‘EvOEIEN TNG KATROTAONG POPTIONG TNG
HTTATAPING OTNV PITATOPIO

OTav apapedei N UMATAPIX AITO TOV ATTOPPOPN -
THPQ, N KATXOTAON POPTIONG UTTOPEI VO EPAVI-
oTei pe Ta mpaaiva LED Tng €vdeigng Tng Ka-
T&OTOONG POPTIONG OTNV PTTIATOPIX.

MoaTroTe TO TARKTPO YIC TNV EVOEIEN TNG KO-
TROTAONG POPTIONG @ ) &3, YIX VO EUPAVIoETE
TNV KXT&OTOON GOPTIONG.

OTav HeT& TO MATNUX TOU TTARKTPOU YIX TNV €V-
O€eIEN TNG KATAOTAONG POPTIONG dEV AVAPEI KO-
véva LED, n pmmoropia eivail EASTTOUOTIK KO
TTPETIEI VX QVTIKAXTOOTOOEI.

TUmog pmaTapiog GBA 18V...

dwTodiodol (LED) XwpnTIKOTATX
JUVEXWE AVAUPEVO WG 3x  [60-100 %
TP&GOIVO

SUVEXWE AVAUPEVO WG 2X  [30-60 %
TP&OIVO

JUVEXWE OVOUPEVO QWG 1X  [5-30 %
TP&OIVO

AvaBoaofrvov wg 1x mpdol- |0-5 %

VO

Tumog prmaTapiog ProCORE18V...

LW

dwTodiodol (LED) XwpnTIKOTNTX
JUVEXWE AVAUPEVO WG 5x  [80-100 %
TTP&OIVO

JUVEXWE AVOUPEVO QWG 4X  [60-80 %
TP&oIVO

SUVEXWE AVAUPEVO QWG 3x  [40-60 %
TTP&OIVO

JUVEXWE AVOUUEVO QWG 2X  [20-40 %
TIPA&OIVO

T
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dwTodiodol (LED) XwpnTIKOTNTX
JUVEXWE AVOUUEVO QWG 1x  [5-20 %
TIPAOIVO

AvaBoofrvov pwg 1x p&al- | 0-5 %

Vo

TomoB£Tnon Kol dpaipeon TNG

UTTXTOPING ?ﬁAéne €Ikoveg A1-A2)

» KaTd Tnv TOTM00£TNON THG UITXTXPIG HNV
£QAPUOOETE KXOOAOU Biax. H pmaTapia giva
KOTOOKEUQOUEVN €TO1, MOTE VX PTTIOPET VXX TO-
moBeTnOei 0TO MPOIdV POVO OTN CWOTH BEaN.

» AixTnpeiTe TN ONKN TNG PIATAPIG Kol TV UTTO-
BoXM TNG UTIOTAPIAG TTAVTOTE KAOXP KOl OTE-
YVI), YIO VO UTTOPEITE VO epy&ea0e KOAK Kl pg
AOPAAEIQL.

- MoaThoTe To MARKTPO amao&Aiong (10) yix va
QAVOIEETE TO KAAUPX TNG BKNG TNG UMTOTOPING
(11).

— ZmpwéTe TNV praTopia (19) péox oTnv umodo-
XN TNG umaTapiog (18) péxpl va aopahioer pe
TOV XOPOKTNPIOTIKO fXO.

- MNa TV agaipeon Tng pmarapicg (19) marroTe
TO TTAAKTPO armao@aAiong (20) oTnV UmaTopio
Kol TPoBRETe TNV £€w ammd TNV uttodoxr TNG
prarapiog (18).

— KAgioTe To K&AUPUQ TNG BrKNG TNG UMATAPIG
(11).

ZUVOPHOAOYNG TWV OTNPIYHATWY YIX T

EEAPTNHATX AVAPPOPNONG

(BAEne eIkKOVX B)

— 2mpwiTe TO oTHPIYUA (21) yia TO CwARvVX
aAVaPPOPNONG KOl TO GKPOPUGIO QvaPPOPNONG
CPUOV OUVOTE OO EMTAVW OTNV TTPOPAETIOHEVN
yI' auTO6 uttodoxn (9), ueExp! va aopahioel.

- IMpw&Te TO OTHPIYUX (23) yiot TOV EUKAUTITO
OWANVA AVOPPOPNONG KA YIX TO TIEAPX O~
TESOU JUVATK OO ETIAVW OTNV TIPOPBAETTOEVN
yI' auTo uttodoxn (7) Kol opi&Te KA Tn Bidax
oTadepormoinong (22).

ZUVOPUOAOYNON TOU GWANVX

avappoPnong (%Aéns eikova C)

— TommoBeTrOTE TOV EUKXUTITO CWANVX GVOP-
poenong (12) otnv umodoyr Tou EUKKUTITOU
owAAva (8), péxpl va aopalioouv Ta dUO Kou-
um& (24) Tou EUKAUTITOU CWANVX AvVapPOPn-
ong.

Ynodeign: Kar& Tnv avappopnon pe Tnv TpIpn

TNG OKOVNG OTOV EUKQUTITO CWAVO QvapPOPN-

0ONG KOl OTA EEXPTAUOTA avappdenong dnuioup-

YEITOI Ve NAEKTPOOTATIKO POPTIO, TO OTI0I0 O

XPNOTNG YTTopEi Vo avTIANQOET 0T LOPPI OTATI-

KNG EKPOPTIONG (AVAAOYXK i€ TIG CUVOINKEG TOU

ePIBEANOVTOG KO T CWUGTIKN aigdnon).

ZuvapPHOAOYNON TWV EEXPTNUATWV
avappopnong

O eUKaUTTOG CWARVAG avappopnong (12) sivai
e€OMNIOEVOC pe Eva GUOTNUX KNITT, L€ TO OTIOI0
uropei vot ouvdeBoUV Ta EEXPTIUIATO QVAPPOPN-
ong (mpooappoyeag avappoenong (13), kupTtod
akpopualo (14)).

SUVAXPHOAOYNGCN TOU TIPOCHPHOYEX
aAVXPPOPNONG I} TOU KUPTOU XKPOPUGIiou
(BAéme e1IkOva D)

- Mep&aTe ToV MPOCOPLOYEX avappopnong (13)
) TO KUPTO akpopUalo (14) Tavw OToV EUKA-
TITO CWARVA avappopnong (12), uéxpl Tx duo
KoupT& (24) TOU EUKAUTITOU CWANRVX avVap-
POPNONG Vo XCPOXAITOUV UE TOV XPOKTNPIOTI-
KO NXO.

— T TNV amoouUVaPUOAOYNoN TTATAHOTE TAX KOU-
um& (24) mpog T PEOX Kol TPAPNETE T eEap-
THUOTO PeTREY TOUG.

ZUVAPHOAGYNON TWV XKPOPUCIWV KXI TWV

GWARVWV

— 3uvdeaTe, OTOV XPEIGLETAI, TOUG OWANVEQ
avappoenong (17) KA peTagl TOUG Kol TN
OUVEXEIX TTEPROTE TOUG OTAOEP TIAVW OTO
KUPTO akpopuaio (14).

— TomoBeTroTe To MEAUa daredou (16) ) To
aKpPoPUOIo avappdPnong apuwv (15) oTadep&
&V 0TO OWANVA avappdenong (17) r) oto
KUPTO akpopuaio (14).

ZUVAPHOAOYNON TWV TPOXWV KUAIONG

(BAETTE EIKOVA Er]

TomoBeTroTE TOUC 4 TIEIPOUG OTEPEWDNG TWV

Tpoxwv KUAIoNG (25) oTIg UTTOSOXEG TWV TPOXWV

KUAIoNG (26). pexp! va aopaAicouV pe Tov XopQ-

KTNPIOTIKO fXO.

Mrmopouv va xpnaoipormoinouv emiong &AAol Tpo-

X0i KUNIoNG oUppwva pe To TpdTUTO EN 12529

(di&xueTpog meipou oTepewong 11 mm).

» EAEYETE TNV IKAVOTNTAX AEITOUPYIOG TV
PPEVWIV TWV TPOXWV, TIPOTOU XPNCIHOTIOI-
GETE TOV AMTOPPOPNTHPX.

AgiToupyia

» ATTIOHOKPUVETE TNV PITATAPIX, TIPOTOU GU-
VTNPROETE I} KKOXPIGETE TOV ATTOPPOPNTH-
P, TIPOTOU KAVETE PUBHIOEIG OTN GUGKEUN,
oANGEETE EEAPTAHATA | PUAGEETE TOV
AMOPPOPNTAPX. AUTK T TIPOANTITIKG UETPX
AOPOAEING PEIWVOUV TOV KIVOUVO QIO TUXOV
aOEANTN EKKIVNON TOU GITOPPOPNTHPA.

» MpoocéxeTe, AOYw TOU KIVEBUVOU GKOVTRHX-
TOG, YIX HIX KXOXPI KXI TKKTOTIOINMEV TIE-
pIOXN EPYXNOING.

T
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©¢on oe AsiToupyia

» O armoppoPNTAPAG SEV EMTPEMETAI VX XPN-
olpotroIinbei Xwpig PiATpo.

» XPNOIHOTIOIEITE HOVO EVA XYOYO PIATPO
(XwpPig pWYHES, XWPIG TPUTTEG KATT.). ANAKE-
TE AUECWG EVA XAXAXOHEVO PIATPO.

» Mpiv TNV avappopnon BepxiwbeiTe, 0TI N
HOVASX TOU QIATPOU Eival cTROEPK CUVAP-
poAoynMeEvn.

» Mpiv TV avappo®non BepaiwdeiTe, OTI TO
K&AUpPX TNG OMKNG TNG PITATAPING Eival
KAEIOHEVO KOAX.

» MoPAKXAOUHE VX EVNUEPWOEITE OXETIKK UE
TOUG I0XUOVTEG KAXVOVIGHOUG/VOHOUG TNG
XWPOAG CUG TTOU XVAPEPOVTXI OTOV TPOTIO
QVTIMETWTTIONG KVOUYIEIVWV OKOVWV.

Kara kavova, o amoppo@nTipag Oev eMITPETETA

VOl XpnolpoTioindei o XwPoUug eKTEBEILEVOUG O

KivOuvo €kpnéng.

Mot va eEXoPaNITETE IO IDAVIKT OTTOPPOPNTIKN

IKAVOTNTQ, TTPETTEI VO EETUNIEETE TOV EUKOUTITO

owAnva avappoenong (12) mavrote evreAng omd

TO OTAPIYPX TOU EUKXUTITOU OWARVX

avappopnong (23).

Evepyormoinon/amevepyomoinon

o TNV EVEPYOTTOINCN TOU QTTOPPOPNTHPC TIXTH -
oTe ouvTopa To TARKTPO ONn/Off (3).

Mo TNV KITEVEPYOTTOINGN TOU AMOpPOPNTHP
TIXTHOTE €K VEOU TO TTANKTPO ONn/Off (3).

o AOyoug aopaleiog dev evepyoTioIgiTal O
AMmoPPOPNTAPAG, OTAV TO TARKTPO ONn/Off (3)
maTnOei TV oo 5 deuTEPOAETITA.

=npn avappopnaon

Avappopnon Tng dnUIoUPYoUHEVNG OKOVNG

OO TX EUPICKOMEVA OE AEITOUPYIX NAEKTPIKX

epyaleia (BAETe gikova F)

» OTav 0 eEEPXOHEVOG KEPAG ETMICTPEPEL
OTOV XWPO, OTOV XWPO XPHoNg MPEMEl V&
EMKPATEI EMAPKIG PUOHOG AVAVEWONG
aépa. TNPEITE TIG OXETIKEG EOVIKEG S~
TAEEIG.

— SUVOPPOAOYOTE TOV TTPOCOPLOYEX BVOP-
poenong (13) ) To KupTO akpoguaio (14)
(BAETTE «ZUVOPUOAOYNON TOU TIPOCOPUOYEX
AvaPPOPNONG I TOU KUPTOU OKPOPUGiou
(BAETTE eIkOVa D)», 2ehida 67).

— TomoBeTrOTE TOV TIPOCHPUOYEX AVAPPOPNONG
(13) 1} To KUPTO aKkpoPUaIo (14) oTO OTOUIO
aAvaPPOPNONG TOU NAEKTPIKOU epyaAEiou.

Movo oe TrepinTwan Xprong Tou TPOCXPUIOYEX

avoppoenong (13):

Ymodeign: Kard Tnv epyaoia e NAEKTPIKS epYai-

Aeia, TwWV OTToIWV N TTHPOXI AEPX OTOV EUKXUTITO

OWANVO avappOPNONg eivail HIKpPr (TT.. OEYEQ,

AEIOVTNPEG KATT.), TTPETTEI VO OVOIEEI TO AVOIY X

TUXOIOG EI0QYWYNG XEP (27) TOU TPOOHKPUOYE

avappoenong (13). ETol BEATIOVETAI N GUVOAIKN
10XUG TOU OTTOPPOPNTAPX KOI TOU NAEKTPIKOU p-
yoheiou. M'upioTe yI' auTO To dAKTUAIO TTAVW ATTO
TO &volypa TUXXIOG el0aywyng aépa (27), mottou
Vo dnpIoupynOei To PEYIOTO GVOIYUO.

Yypn avappognon

» Mnv avappopAaTE HE TOV ATTOPPOPNTHP
EUPAEKTX 1] EKPNKTIKK UYP&, YIX TIAPXSEIY-
pa Beviivn, meTPEAXIO, XAKOOAN, SIGAUTEG.
MnV avappoPaTE KXUTEG, PAEYOHEVEG R
EKPNKTIKEG OKOVEG. Mn AeiToupyeite TOV
ATTOPPOPNTHPX OE EMKIVOUVOUG YIX EKpNEN
Xwpoug. O1 OKOVEG, 0l AVOBUUIGOEIG 1) TO UYP&
urropei vor avapAexBoUv Kol Vo EKpayouv.

Mpiv TNV Uypn avapPoOPnon

— AdeioTe To Soyeio (1).

— KobapioTte To pikTpo (28)kal TomoOETHOTE TO
Eava oTov amoppodnTipa (BAETe «Ka®opi-
opog/oMayn eikTpou (BAeme eikoveg H1-H2)»,
Sehida 69).

O amoppodnTHPAS ival eEOTTAICUEVOC PE EVAV

mAwTApa (29). OTav emTeuxOei TO YEYIOTO UYOC

TARPWONG, OTOPAXTE N AvappPOPnoN.

MeT& oo K&Oe uypr avapPoOPnon
- AdeioTe To Soxeio (1).
— Adeib&oTe To vepo oo To QiATpo (28).

MeT& TNV UYPI AVAPPOPNCN YIX TRV XITOPUYT

dnuioupyiag poUxAag

— AQQIPEDTE TO ETIAVW UEPOG TOU XTTOPPOPNTH-
pa (5) KO GPHOTE TO VX OTEYVWOEI KOAAX.

— By&ATe £€w To @iATpO (28) KO xprioTE TO €TTI-
ong va oTeyvaoel Kohd (BAETe «Kaboapliouodg/
olayn QiATpou (BAETTe eikoveg HI-H2)», Sehi-
O 69).

ZUVTRPNON Kol CEPRIG

JUVTAPNON KOI KXOXPIGHOG

» ATTIOHOKPUVETE TNV PITATAPIX, TTPOTOU GU-
VTNPNOETE | KKOXPIOETE TOV ATTOPPOPNTI-
PX, TTPOTOU KAVETE PUOUIOEIG OTN CUCKEUN,
OGANKEETE EEAPTAHATA | QUAKEETE TOV
AmoPPOPNTHPA. AUTE TA TIPOANTITIKA UETPX
COPOAEING UEINVOUV TOV KiVOUVO OO TUXOV
aOEANTN EKKIVNON TOU QITOPPOPNTHPOL.

» AIXTNPEITE TOV AMTOPPOPNTHPX KA TIG OXI-
OHEG KEPICHOU OE KAOXPI) KATXOTKON VX
HITOPEITE YIX VX EPYALECTE KAAK KXI XOPX-
Awg.

OTav 0 AMopPPOPNTHPUG CUVTNPEITAI KTTO TOV

XPNOTN, TIPETIEI VX GITOCUVOPIOAOYEITAI, VXX KO-

BapICeTAI KOl VO CUVTNPEITAI, 000 QUTO €ivail €QI-

KTO, XWPIG VX TIPOKOAEITAI KivOUVOG YIX TO TTPOOW-

TMKO CUVTHAPNONG /KA YIok AN TUXOV TTOPEUPI-

okopeva &Toud. O amopPoPNTHPAS Ba TIPETTE!

TIPIV TNV &IOCUVAPUOAOYNOT TOU VO KaXBapIileTail

T
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VIO VO TIPOANPOOUV ETOI TUXOV eVOEXOUEVOI KiVOU-
vol. O wPOog OTOV OTI0I0 KIMOCUVOPHIOAOYEITOI O
amopPOPNTHPAG O TTPETIEI VO XEPIETOI KOAK.
Kor& T ouvTrpnon va popaTe VAV TIPOCWITIKO
TTPOCTATEUTIKO e€0TTAIOUO. AKOAOUBWG TTPETTE! VX
KoOapileTe TNV TIEPIOXT TIOU EAXBE XWPO N OU-
vTrpnon.
ToUA&KIOTOV pIc pOP& TO XPOVO TTPETEl Vo Dle-
EAyeTal TEXVIKOG EAEYXOG, TT. X. EAEYXOG TOU PiA-
TPOU YIa {NUIEG KOI TNG OTEYQVOTNTAG TOU KITop-
POPNTHPX KXOWG KAl TNG AeIToupyia TNG JIXTAENG
eAEyXOU OKOVNG, OO TOV KATXOKEUTOTH 1) &TTO
VA KATAANAO KATAPTIOUEVO TIPOOWTTO.
3TOUG AMOPPOPNTHPES TNG KATNYopiag L, TTou
BpiokovTav o poAuopévo TiepIBAANOV, TIPETE! VX
KOOPIOTOUV TO EEWTEPIKO KAOWE KA OAX TCk
UEPN TNG GUOKEUNG I VO UTTOOTOUV I eTEEepya-
oix pe aTeyavoroinTiIk&. Kot Tn diefaywyr ep-
YOOIV OUVTIPNONG KA1 ETTIOKEUNG TIPETTE VX
ArmooUPOVTAl OAX TA BPWOUIKA EEXPTAUOTA TTOU
dev PTopoUlV va KaBPIoTOUV IKavoTToINTIKE. T
eEUPTUATA QUTX TIPETTEI VO ATTOCUPOVTAI HECX
0€ EPUNTIKA KAEIOPEVOUG KO OTEYAVOUG OOKOUG
OUPPWVA UE TIG AVTIOTOIKES I0XUOUTES DIXTAEEIQ
QMOCUPONG TETOIWV TTOPPILPRTWV.
— KaBopileTe To MePiBANUX TOU QTTOPPOPNTHPX
KXTTOU-KKITOU PE EVO UYPO TTOWI.
- KaBopileTe TIG Aepwpeveg eMOQES POPTIONG
pe EVa OTEYVO TTAWVI.

KoaBapiopog Tou Soxeiou (BAETTE EIKOVEQ

G1-G2)

KaBoapileTe To doxeio (1) peT& amd k&Oe xprion,

YIX VX SIXTNPNOETE TNV IBAVIKN IKAVOTNTX OTTO50-

ONG TOU QIOPPOPNTHPGK.

— AvoifTe T KAEIOTPX (2) KO XPAIPETTE TO
EMAVW PEPOG TOU ArmoppoPpnTHEc (5).

— Tiv&ETe T0 doyeio (1) m&vw oo Eva KaTGANAo
O0X€EI0 AMOPPIUUATWY.

— Ed&v eival amapaitnTo, KabapioTe To doxeio pe
Vo UypO TTaWVi.
Edv eival amapaitnTo, KABapioTe To GIATPO
(BAeTe «Ko®opiopog/oAhayr) GiATpou (BAETE
eikoveg H1-H2)», Sehida 69).

— TomoBeTrOTE TO EMAVW PEPOG TOU KIMOPPOPN-
P (5) Eavd Kal KAeioTe Tax KAeioTpa (2).

Kabapiopog/axAlayn QiATpou (BAETE eIKOVEQ

H1-H2)

H avappo@nTIKr IKXVOTNTX EEXPTATAI KITO TNV

KOTXOTOON TOU PiATpoU. Ka®apileTe yI' auTO TO-

KTIK& TO PIATPO.

AVTIKOTOOTNOTE AUETWG EVO XOAXOUEVO PIATPO.

— Avoi&Te T KAEIOTPX (2) KO APAIPETTE TO
EMAVW PEPOG TOU ArmoppoPpNnTHPc (5).

— TupioTe To QIATPO (28) pEXPI TEPUX OTN POP&
TIEPIOTPOPNAG 6 kau QPAIPECTE TO ATTO TO OTN-
plypa Tou giATpou (30).

| el IS
— OiATpo oTeyvd:

XTurmoTe To PiATpo (28) oe Eva kaTaAAnAo do-
xeio amoppipudTwy. MPooeETe, v unv utto-
OTOUV {NUIt T QUANGPAKI TOU GIATPOU.

Mo va €XeTe TN YEYIoTN dUVAN avappopnong,
BoupTaioTe TA UANGPAKIX TOU GIATPOU g pIk
HOAGKIX BoUpTOO.

n

®ikTpo uypo:

ZemAuveTe To PIATPO (28) K&Tw amd TpexoUue-
VO VEPO KOl OIPHOTE TO OTN CUVEXEIX VXX OTE-
YVOOEI KOAX.

n

AVTIKOTOOTNOTE EVa XOXAXGUEVO PIATPO (28).

— TomoBeTnoTe TO PiATPO (28) 0TO OTHPIYUCG TOU
@iATpou (30) Kol yupioTe TO PEXPI TEPUO OTN
POP& TIEPICTPOPNG 8.

— TomoBeTrOTE TO EMAVW PEPOG TOU KMOPPOPN-
e (5) Eava kal kAgioTe Ta KAgioTpa (2).
BeBaiwbeite, 0TI T& KAEIOTPOt doparhilouv ow-
oTQ.

BA&Beg

OTav N avappoPNTIKN IKAVOTNTX EIVAI AVETTOP-

KNG v BIEEAYETE TOV TIAXPOAKATW EAEYXO:

— Eivau 10 Soxeio (1) yeparo;
>(BAEme «KaOaplouog Tou Soxeiou (BAETe el-
koveg G1-G2)», Sehida 69).

— Eivai To QiATpo (28) pmmoukwpévo pe okovn;
>(BAETe «KaBapiopog/alayry @iATpou (BAeTe
eikoveg H1-H2)», Sehida 69).

— Eivau n xwpnTIKOTNTX TNG UTMTATOPING TTOAU
aoBeVNG;
>(BAEme «DOPTION praTapiag», ZeNida 66).

To TakTIKO Gdeiaopa Tou doxeiou (1) Kau 0 TOKTI-

KOG KaBapIopog Tou QiATpou (28) e€axopalilouv

HIC IBAVIKT) GITOPPOPNTIKH IKAVOTNTC.

MpooKopioTE TOV AMOPPOPNTHPX OTO Service o€

TTEPITITWON TTOU UET& TO ADEIXOUX SEV ETITUY-

XAVETOI N QVOPPOPNTIKI IKAVOTNTA.

DUNaEN (BAETE E1KOVQ 1)

— TomoBeTroTe Toug cwAveg avappdenong (17)
oTa oTnpiypoTa (21).

— TomoBeTroTE TO AKPOPUGIO AVAPPOPNONG OP-
pwv (15) og évav cwArva avappopnong (17).

— TomoBeTnoTe To MEAUQ daredou (16) oTo oTN-
piypa (23).

— TUAiETe TOV EUKXUTITO CWANVX GVapPOPNONG
(12) amd K&Tw oTo OTrPIyUa (23) Kol OTEpE-
woTe TN BnAi& ouykpaTnong (31).

— MeTaQEPETE TOV AMOPPOPNTHPC LOVO IO TN
AoBr) peTapopdg (6) 1 oo TOV ILAVTO UETAPO-
P&G (edv UTIGPXEN).

— QUAGETE TOV AMTOPPOPNTHPX OE EVAV OTEYVO
XOPO KAl AOPANIOTE TOV OO TUXOV GVaPUOdIc
xenon.

T
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EmAoyn e§apTNUATWV

Xpnoiuortolgite povo yvioiax eEapTriuoTa FEIN.
Ta e€apTrHpaTa TEETTEN VO TIPOGDIOPIOVTAI VI
TOV TUTIO TOU NAEKTPIKOU €pyaAEiou.

ZUVTAPNON K&l EEUTTNPETNON TTEAXTWV
MpooeTe, OTI T& NAEKTPIKA EpYaAEia EMITPETETAI
TTAVTOTE VO ETTIIOKEUGLOVTA, VO GUVTNPOUVTOI KOl
VO EAEYXOVTAI HOVO OTTO €1I0IKEUUIEVOUC NAEKTPO-
AOyoug, KOG oI AKAXTAAANAEG ETTIOKEUEG UTTO-
PoUV VO TIPOKXAEGOUV CNUAVTIKOUG KIVOUVOUQ YIX
TOV XPNoTN.

K&Tw oo akpaieg oUVONKeg AeIToUpyiaG, KOT&
NV eneepyaoiot UETGAAWV, N AYWYIUN OKOVN
uTTOpEl VO CUYKEVTPWOEI 0TO EC0MTEPIKO TOU NAe-
KTPIKOU EPYOAEIOU. ZEQUOATE TOKTIKA TO ECWTE-
PIKO TOU NAEKTPIKOU EPYOAEIOU PECT OTTO T
QVOIyUOTO aepIouoU pe ENpod Kol Xwpig A&DI TTe-
TMEOPEVO BEPT.

Kara Tnv eme€epyaaio UNIKWV TToU TTepIEXOUV yU-
Yo, N OKOVN UTTOpEi VO KATAKaBIoe! 0TO E0WTEPI-
KO TOU NAEKTPIKOU epYaAEiOU KQI OTO OTOIXEIO pe-
TAYWYNG KOl VO OKANPUVEl 0€ OUVOUROUO pE TNV
uypaoia. AuTo propei va odnynoel o€ TPoAfua-
TO OTOV PUNXOVIOUO PETAYWYNG. ZEPUONTE TOKTI-
KX TO E0WTEPIKO TOU NAEKTPIKOU epYaAEioU PECT
OO TAX AVOIY T KEPICHOU KO TO OTOIXEIO pE-
TAYWYNG pe ENPO Kol Xwpig A&dI TTETECUEVO
oEPQ.

Ta TTPOIOVT TTOU €X0UV £pOEI O€ ETIOPI PE QUIX-
VTO eV EMTPEMETAI V& SiVOVTAI YIX ETTIOKEUN.
ATooUpeTE TX HOAUCHEVO UE KUIGVTO TIPOTOVTX
OUUPWVA UE TOUG I0XUOVTEG OTN XDPX KAVOVI-
opoUG YIX TNV &IMOCUPCN KTTOPPILPKTWV TIOU TTE-
PIEXOUV QUIOVTO.

E&v €xeTe NAEKTPIKG EPYOAEIX KO EEXPTILOTO
FEIN mou xpelaovTai emokeur, ameubuvbeite
oTnV unnpeoia e€urmnpéTnong meAaTwv Tng FEIN.
Tn digubuvon Oa Tnv BpeiTe oTo SIKBIKTUO
(Internet) k&Tw oo

www.fein.com.

AVTIKATOOTAOTE TA AUTOKOANTA KXl TIG TIPOEIDO-
TTOINTIKEG UTTODEIEEIG 0TO NAEKTPIKO epyaAeio o€
TEPIMTWAON YHPAvong Kol ¢OOPGGS.

Tov TPEXOVTA KATAAOYO GVTOXAAGKTIKWY GUTOU
TOU NAeKTPIKOU epyaleiou Ba Tov Bpeite aTo Siai-
BikTUO (Internet) kK&TW aTO

www.fein.com.

XPNOILOTIOIEITE UOVO YVAOIX AVTOANRKTIKA.

Eyyunon

H eyyunon yix To TIPOioV I0XUEI CUUPWVX LE TOUG
VOUIKOUG KOVOVIOUOUG TNG XWPOG OTNV omoia dic-
TiIOeTO TNV ayopd. EmmAgov, n FEIN mapéxel ey-
yunon oUu@wva pe Tn dnAwon eyyunong KoTa-
okeuaoTh TNG FEIN.

ST UNK& TTOpG300NG Tou NAEKTPIKOU epyaheiou
0QG PTTOPEI ETTIONG VO TIEPIAKUBAVETOI LIOVO €V

UEPOG OO TO EEXPTHUAT TTOU TTEPIYPXPOVTAI )
amelkovi{ovTal oe aUTEG TIG 00nyieg AeIToupyiag.

ARAWON GUPHOPPWONG

H AnAwon CE ioxUel povo yiax Xwpeg TN Eupw-
maikng Evwong kai Tng EFTA (European Free
Trade Association) Kol JOVO YIX TTPOIOVTQ, TTOU
mpoopilovTal yix TNV ayop& TG EE i Tng EFTA.
MeT& TN IGO0 TOU TPOIOVTOG OTNV QXYOP& TNG
EE, To orjuat UKCA 3¢ Bax 1oxUel TIAEOV.

H AnAwon UKCA ioxUel povo yia Tn BPeTavikn
ayop& (AyyAic, Ouahicr Ko SKWTIG) KOl HOVO Y1k
TTPOIOVTQ, TTOU TTPOOPIJOVTAN VI TN BPETAVIKNA
AYOPA.

MeT& Tn d16®eon Tou TPOIOVTOG OTN BPETAVIKN
ayopd, To orjua CE Oe B IoxUel TTAEOV.

H eTaupeia FEIN dnAwvel pe omoKAEIOTIK TNG €U-
OUvn, OTI AUTO TO TTPOIOV CUUHOPPWOVETAI UE TOUG
OXETIKOUG KOXVOVIGUOUG TTOU QVOPEPOVTOI OTIG Te-
AeuTaieg oeNideG QUTWOV TwWV 0dNYIWLV AEITOUPYIXS.
TexVIKOG P&KENOG OTNV:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

MeTagop&

Ol CUVIOTOUEVEG UTTATAPIEG IOVTWV AiBiou UTTOKEI-
VTl OTIG OTIXITACEIC TWV ETKIVOUVOV ayaOwv. Ol
UTTOTAPIEG PTTOPOUY V& HETAPEPOOUV 0JIKAG OTTO
TOV XProTn Xwpig &GAAoUG 6poug.

OTav, OUWGE, Ol UTTATAPIEG XTTOCTEANOVTOI QIO
TPITOUG (TT.X. EPOTTOPIKMG I YE ETAIPIC UETOPO-
PWV) TTPETTEI VO TNPOUVTXI DIGPOPES IDIXITEPES
QAMXITACEIG YIX TN CUOKEURCIX KOl TN GFUQVOT).
Edw TpETEl, KATA TNV TIPOETOIUATIX TOU TEPXXIOU
amooToANG va {nNTndei omwaodATIOTE KAl N CUU-
BouAr evog €1BIKoU YIa ETTIKIVOUVD YOO .
ATTOOTENETE TIC PTTATAPIEG YOVO OTAV TO TTEPI-
BAnua eival aBIKTO. KOAKTE TIC YUUVEG ETTAPES
pe KOANTIKN TOIVIX KX VO CUOKEUGLETE TNV UTTQ-
TOPIOt KAXTA TETOIO TPOTTO, WOTE QUTH VX NV KOU-
VIETQI PEOX OTN oUOKeuaoia. MapakahoUpe va
AGUB&VETE €TTIONG UTTOWN OOC KA TUXOV TTIO Q-
oTNPEG €BVIKEG DIBTAEEIG.

Anmoocupon
O amoppoPnNTAPAG, Ol UMTATAPIES, TO EEXPTAPXT
KO Ol CUOKEUXDIEG TTPETTEI VO GVOKUKAMVOVTO e
TPOTO PIAIKO TTPOG TO TrEPIBGANOV.
Mn pixveTe TOV AImoppoPNTHPX KAl TIG
UTTOTOPIES OTX OIKIOKA XTTOPPIUPOT!

Movo yia xwpeg Tng EE:

SUppwva pe Tnv Eupwriaikn odnyia 2012/19/EE
OXETIKA pe TIG TIXAIEG NAEKTPIKEG KOl NAEKTPOVIKEG
OUOKEUEG KOl TN JETAPOPG TNG 0dNYiag aUTNG o€
€0VIKO SIKAIO 01 &XPNOTOI ATTOPPOPNTAPEG KA
oUppwva pe TNV Eupwmaikr odnyia 2006/66/EK
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0l XOAXGUEVEG I XPNOIUOTIOINUEVES UTTATAPIES
TTPETTEI VO CUAAEYOVTQI EEXWPIOTE, VIO VO OVOKU-
kAwBoUV pe TPOTIO PIAIKO TTPOG TO TTEPIBAAAOV.
Se TepimTwon pn evdedelypEvng armooupaong ol
NAEKTPIKEG KOl NAEKTPOVIKEG CUOKEUEG AOYW EV-
dexopEVNG TTIXPOUCING ETIKIVOUV®V OUCIOV UTTO-
pouv va €xouv emMBAXBEiq EMMTWOEIG OTO TIEPI-
B&AOV KOl TNV avOP@TTIVN UYEicK.

Emava@opTi{opeveg patapieq/MmaTapieg:
Li-lon:

Mpoo&ETe MAXPAKAA® TIG UTTOSEIEEIG OTNV EVOTNTX
MeTapop& (BAETE «MeTapopd», Zehida 70).
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Original brugsanvisning

Sikkerhedsanvisninger til

stovsuger
Laes alle sikkerhedsinstrukser og
II anvisninger. Overholdes sikkerheds-
instrukserne og anvisningerne ikke, er

der risiko for elektrisk stod, brand og/

eller alvorlige kveestelser.

Opbevar alle advarselshenvisninger og in-
strukser til senere brug.

» Denne stovsuger er ikke be-
regnet til at blive betjent af
born eller personer med be-
graensede fysiske, sensoriske
eller mentale evner eller
manglende erfaring og vi-
den. | modsats fald er der risi-
ko for fejlbetjening og per-
sonskader.

» Hold born under opsyn. Der-
ved sikres det, at barn ikke
bruger stgvsugeren som lege-
to).

» Opsug aldrig bagetrzes- eller egetraesstov
eller asbest. Stenstov ma kun opsuges ved
hjzelp af opsugningssystemer, som er god-
kendt specifikt til brug med ASBS18-10AS
fra FEIN. Disse stoffer betragtes som kraeft-
fremkaldende.

N ADVARSEL Benyt kun stavsugeren, hvis

u har modtaget tilstraekke-
lig information om brugen af stovsugeren,
om stofferne der skal opsuges og om sikker
bortskaffelse af dem. En omhyggelig in-
struktion minimerer fejlbetjening og kveestelser.

N ADVARSEL Stovsugeren er kun egnet til

opsugning af torre stoffer
og, ved egnede foranstaltninger, ogsa til op-
sugning af vaesker. Hvis der traenger vaesker ind

i bleeseren, @ges risikoen for elektrisk stad.

» Opsug ikke braendbare eller eksplosive vae-
sker med stovsugeren, f.eks. benzin, olie,
alkohol, oplesningsmidler. Opsug ikke
varmt, braeendende eller eksplosivt stov.
Brug ikke stovsugeren i eksplosionsfarlige
rum. Stov, damp eller vaesker kan anteendes
eller eksplodere.

[NADVARSEL Sluk straks stovsugeren, sa

nart der kommer skum el-
ler vand ud, og t¢m beholderen. | modsat fald
kan stgvsugeren blive beskadiget.
» BEM/ARK! Stovsugeren ma kun opbevares
inden dore.
» BEM/ARK! Renggr svommeren regelmaessigt
og kontrollér, om den er beskadiget. | mod-
sat fald kan funktionen veere forringet.

» Sorg for god udluftning pa arbejdspladsen.

» Sorg for, at reparationer pa stovsugeren
kun udferes af kvalificerede fagfolk, og at
der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres sterst mulig sikkerhed i forbin-
delse med st@vsugeren.

ADVARSEL Stevsugeren indeholder
A sundhedsfarligt stov. Serg

for, at tamnings- og vedligeholdelsesforlob,

herunder bortskaffelse af stavbeholderen,

kun udferes af fagfolk. Egnet beskyttelsesud-
styr er nedvendigt. Brug ikke stovsugeren
uden fuldstaendigt og korrekt isat filtersy-
stem. | modsat fald udsaetter du dig for sund-
hedsrisici.

» Kontrollér for ibrugtagning, at sugeslangen
er i orden. Lad herunder sugeslangen vaere
monteret pa stovsugeren, sa der ikke sker
utilsigtet udslip af stev. | modsat fald er der
risiko for indanding af stav.

» Rengor ikke stovsugeren med en direkte
vandstrale. Indtreengning af vand i et stov-
sugerens overdel gger risikoen for elektrisk
sted.

» Abn ikke akkuen. Fare for kortslutning.

» Beskadiges akkuen, eller bruges den for-
kert, kan der sive dampe ud. Akkuen kan
antaendes eller eksplodere. Tilfor frisk luft,
og s@g leege, hvis du foler dig utilpas. Dampe-
ne kan irritere luftvejene.

» Hvis akkuen anvendes forkert, eller den er
beskadiget, kan der slippe braendbar vaeske
ud af akkuen. Undga at komme i kontakt
med denne vaske. Hvis det alligevel skulle
ske, skal du skylle med vand. Seg lage, hvis
du far vaesken i ojnene. Akku-veeske kan give
hudirritation eller forbraendinger.

» Akkuen kan blive beskadiget af spidse gen-
stande som f.eks. som eller skruetraekkere
eller ydre kraftpavirkning. Der kan opsta
indvendig kortslutning, sa akkuen kan antaen-
des, ryge, eksplodere eller overophedes.

» lkke-benyttede akkuer ma ikke komme i
beroring med kontorclips, menter, nagler,
som, skruer eller andre sma metalgenstan-
de, da disse kan kortslutte kontakterne. En
kortslutning mellem batteri-kontakterne @ger
risikoen for personskader i form af forbraen-
dinger.
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» Brug kun AMPShare-akkuen i produkter fra
producenten eller AMPShare-partneren.
Kun pa denne made beskyttes batteriet mod
farlig overbelastning.

» Oplad kun akkuerne med ladere, der er an-
befalet af fabrikanten. En lader, der er egnet
til en bestemt type akkuer, ma ikke benyttes
med andre akkuer — brandfare.

[@ Beskyt akkuen mod varme (f.eks.

O ogsa mod varige solstraler, brand,

/) snavs, vand og fugtighed). Der er ri-

L'A siko for eksplosion og kortslutning.

» Skru eller nit aldrig skilte eller maerkater
fast pa sugeren. Hvis isoleringen bliver @de-

lagt, er der ikke leengere beskyttelse mod sted.

Brug i stedet tape.

Symboler

Folgende symboler kan have betydning for
brugen af stevsugeren. Veer opmaerksom pa
symbolerne, og overhold dem. En rigtig forsta-
else af symbolerne er med til at sikre en god og
sikker brug af stevsugeren.

Symboler og deres betydning

ADVARSEL! Lzes alle sik-

& IIlI kerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Hvis sikkerhedsinstrukserne
og anvisningerne ikke overhol-
des, er der risiko for elektrisk
sted, brand og/eller alvorlige
kvaestelser.

ADVARSEL! Stevsugeren inde-
_& holder sundhedsfarligt stov.
veo Sorg for, at temnings- og ved-
%00 % ligeholdelsesforleb, herunder
bortskaffelse af stevbehol-
deren, kun udferes af fagfolk.
Egnet beskyttelsesudstyr er
nodvendigt. Brug ikke stov-
sugeren uden fuldstaendigt og
korrekt isat filtersystem. |
modsat fald udseetter du dig for
sundhedsrisici.
" ¥ | Stgvsuger i stovklasse L iht. IEC/
E EN 60335-2-69 til tersugning af
sundhedsfarligt stav med en
eksponeringsgraenseveerdi
>1mg/m?

Produkt- og ydelsesbeskrivelse

Veer opmaerksom pa alle illustrationer i den for-
reste del af betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse
Stegvsugeren er beregnet til opfangning, opsug-
ning, transport og udskilning af ikke-breendbart

tort stav, ikke-braendbare veesker og vand-luft-
blandinger. Stavsugeren er stgvteknisk kontrolle-
ret og opfylder kravene i stovklasse L. Den er eg-
net til de stgrre belastninger ved erhvervsmaessig
anvendelse, f.eks. inden for handvaerk, industri
og veerksteder.

Stevsugere i stovklasse L iht. [EC/EN 60335-2-69
ma kun benyttes til opsugning og bortsugning af
sundhedsfarlig stav med en eksponeringsgraen-
seveerdi > 1 mg/m?.

Brug kun stevsugeren, hvis du har fuldt overblik
over alle funktioner og uden begraensninger kan
gennemfere dem, eller du har modtaget relevan-
te anvisninger.

Det poselase filtersystem ger anvendelsen af
stovposer overfledig. Snavset opsamles pa be-
holderens inderveegge.

IWustrerede komponenter
Nummereringen af de illustrerede komponenter
refererer til gengivelsen af stevsugeren pa illu-
strationssiderne.

(1) Beholder
(2) Lukkemekanisme til stevsugeroverdel
(3) Teend/sluk-knap
(4) Akku-ladetilstandsindikator
(5) Stevsugeroverdel
(6) Baeregreb
(7) Holder til sugeslange/posedyse-holder
(8) Slangeholder
(9) Holder til sugeror/fugedyse-holder
(10) Oplasningsknap til akku-deeksel
(11) Akku-rum
(12) Sugeslange
(13) Udsugningsadapter
(14) krumt mundstykke
(15) Fugemundstykke
(16) Gulvmundstykke
(17) Sugerer
(18) Akku-skakt
(19) Akku?
(20) Akku-udlgserknap?®
(21) Holder til sugerer og fugedyse
(22) Laseskrue til holder (23)
(23) Holder til sugeslange og gulvdyse
(24) Trykknap
(25) Hjul
(26) Hjulholder
(27) Abning til forkert luft
(28) Filter
(29) Svemmer
(30) Filterholder
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(31) Holdelokke til sugeslange

a) Tilbehor, som er illustreret og beskrevet i betje-
ningsvejledningen, er ikke indeholdt i leveringen.
Det fuldstandige tilbehor findes i vores tilbehor-

sprogram.
Tekniske data
Akku-vad-/terstovsuger ASBS18-10AS
Varenummer 9 260 ...
Spaending \ 18
Nominel optagen effekt W 260
Kapslingsklasse IPX4
Beholdervolumen (brutto) ( 10
Nettovolumen (veeske) ( 6
Maks. undertryk®
- Stevsuger® hPa 90
— Turbine hPa 115
Maks. gennemstremningsmaengde”
- Stevsuger” s 24
m*/h 86
- Turbine l/s 34
m*/h 122
Stavklasse L
Vaegt iht. EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6,1°
Anbefalet omgivelsestemperatur ved opladning °C 0..+435
Tilladt omgivelsestemperatur ved drift” og ved opbevaring °C -20...+50
Anbefalede akkuer GBA 18V...
(2—-8 Ah) ProCORE18V...
Anbefalede ladere GAL 18...
Driftsvarighed per akku-opladning min/Ah 4
A) Malt ved 20-25 °C med akku GBA 18V 8.0Ah.
B) malt med sugeslange (12) og krum dyse (14)
C) afhaengigt af den anvendte akku
D) Begreenset ydelse ved temperaturer <0 °C.
Stoj-/vibrationsinformation Opladning af akku

Stejemissionsveerdier fundet int. EN 60335-2-69.
Stagvsugerens A-veegtede lydtryksniveau er
typisk 79 dB(A). Usikkerhed K = 2 dB. Stojniveauet
ved arbejde kan overskride de angivne vaerdier.
Brug haorevaern!

Vibrationer samlet veerdi a,, (vektorsum af tre ret-
ninger) og usikkerhed K fundet

int. EN 60335-2-69:

a,<2,5m/s?, K=15m/s?

Montering

» Fjern akkuen, for du vedligeholder eller
rengor stovsugeren, foretager indstillinger
af maskinen, skifter tilbehorsdele, eller stil-
ler stovsugeren til opbevaring. Disse sik-
kerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet
start af stevsugeren.

» Brug kun de ladeaggregater, der fremgar af
de tekniske data. Kun disse ladeaggregater er
afstemt i forhold til den lithium-ion-akku, der
bruges i stavsugeren.

Bemaerk! Lithium-ion-akkuer udleveres delvis

opladet pa grund af internationale transportfor-

skrifter. For at sikre at akkuen fungerer 100 %,
skal du oplade akkuen helt i opladeren far fgrste
ibrugtagning.

» Tryk ikke pa teend/sluk-knappen igen, efter
at stovsugerne er slukket automatisk. Akku-
en kan blive beskadiget.

Nar driftstiden pr. opladning forkortes vaesentligt,

er det tegn pa, at akkuerne er slidt op og skal ud-

skiftes.

Laes og overhold henvisningerne mht. bortskaf-

felse.
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Akku-ladetilstandsindikator

Nar akkuen er isat, kan du se akkuens ladetilstand
pa akku-ladetilstandsindikatoren (4) til stavsuge-
ren. Nar akkuen er taget ud, kan du se ladetilstan-
den pa selve akkuen.

Akku-ladetilstandsindikator pa stovsugeren
Nar stgvsugeren er teendt, lyser de fem grenne
LED'er pa Akku-ladetilstandsindikatoren 5 (4) en-
keltvis stigende og faldende. Efterfalgende viser
LED'erne ladetilstanden for batteriet (19).

Akku-ladetilstandsindikator pa akkuen

Hvis akkuen tages ud af stevsugeren, kan ladetil-
standen vises ved hjeelp af ladetilstandsindikato-
rens gronne LED'er pa akkuen.

Tryk pa knappen til ladetilstandsindikatoren @ el-
ler == for at fa vist ladetilstanden.

Hvis der ikke er nogen lysdioder, der lyser, efter
at du har trykket pa knappen til ladetilstandsindi-
katoren, er akkuen defekt og skal udskiftes.
Akku-type GBA 18V...

Lysdioder Kapacitet
Konstant lys 3x gren 60-100 %
Konstant lys 2x gron 30-60 %
Konstant lys 1x gron 5-30 %
Blinkende lys 1x gron 0-5%
Akku-type ProCORE18V...

L

Lysdioder Kapacitet
Konstant lys 5x gren 80-100 7%
Konstant lys 4X gren 60-80 %
Konstant lys 3x gron 40-60 %
Konstant lys 2x gron 20-40 7%
Konstant lys 1x gron 5-20 %
Blinkende lys 1x grgn 0-5%

Iseetning og udtagning af batteri

(se billede A1—A2?

» Brug ikke vold, nar du iszetter akkuen. Ak-
kuen er konstrueret pa en sddan made, at den
kun kan seettes i produktet pa en bestemt ma-
de.

» Hold altid akkurummet og akkuskakten rene
og tarre for at sikre et godt og sikkert arbejde.

— Tryk pa oplasningsknappen (10) for at abne
batterirumsdaekslet (11).

— Skub batteriet (19) ind i batteriskakten (18),
indtil det gar herbart i indgreb.

— Hvis du vil tage batteriet (19) ud, skal du trykke
pa oplasningsknappen (20) og traekke batteriet
ud af batteriskakten (18).

— Luk batterirumsdaekslet (11).

Montering af holdere til sugetilbehar

(se billede B)

— Skub holderen (21) til sugeraret og fugedysen
hardt ind i den korrekte holder (9) fra oven,
indtil den gar herbart i indgreb.

— Skub holderen (23) til sugeslangen og gulvdy-
sen hardtind i den korrekte holder (7) fra
oven, og spaend laseskruen (22).

Montering af sugeslange (se billede C)

— Stik sugeslangen (12) ind i slangeholderen (8),
indtil de to trykknapper (24) pa udsugnings-
slangen gar i indgreb.

Bemaerk: Ved sugning opstar der pa grund af

stovets friktion i sugeslange og -tilbehor en elek-

trostatisk opladning, som brugeren kan maerke
som statisk afladning (afheengigt af miljopavirk-
ninger og brugerens falsomhed).

Montering af sugetilbehor

Sugeslangen (12) er udstyret med et klipssystem,
hvormed sugetilbehgret (udsugningsadapter
(13), krumt mundstykke (14)) kan tilsluttes.

Montering af udsugningsadapter eller krumt

mundstykke (se billede D)

— Seet udsugningsadapteren (13) eller det krum-
me mundstykke (14) pa sugeslangen (12), til
sugeslangens to trykknapper (24) gar herbart i
indgreb.

— For afmontering skal du trykke de to trykknap-
per (24) indad og traekke delene fra hinanden.

Montering af dyser og ror

— Stik om nedvendigt sugergrene (17) fast ind i
hinanden, og seet dem derefter fast pa den
krumme dyse (14).

— Stik gulvdysen (16) eller fugedysen (15) fast pa
sugeroret (17) eller den krumme dyse (14).

Montering af hjul (se billede E)

Seet 4 monteringsstifterne til hjulene (25) ind i

hjulholderen (26), indtil de gar herbart i indgreb.

Der kan ogsa monteres andre hjul iht. standarden

EN 12529 (diameter pa monteringsstift 11 mm).

» Kontrollér, at hjulbremserne virker, for du
tager stovsugeren i brug.

Brug

» Fjern akkuen, for du vedligeholder eller
rengor stevsugeren, foretager indstillinger
af maskinen, skifter tilbehorsdele, eller stil-
ler stovsugeren til opbevaring. Disse sik-
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kerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet
start af stovsugeren.

» Sorg for, at arbejdsomradet er rent og op-
ryddet, sa der ikke er risiko for at falde.

Ibrugtagning

» Sugeren ma ikke anvendes uden filter.

» Brug kun ubeskadigede filtre (ingen revner,
huller etc.). Udskift straks filteret, hvis det
er beskadiget.

» Kontrollér, at filterenheden er korrekt
monteret, for du anvender stovsugeren.

» Sorg for, at daekslet til akkurummet er sik-
kert lukket, for du pabegynder sugningen.

» Informer dig om de galdende regler/love
vedrgrende handtering af sundhedsskade-
ligt stov i dit land.

St@vsugeren ma principielt ikke bruges i rum

med eksplosionsfare.

For at sikre en optimal sugeydelse skal

sugeslangen (12) altid vikles helt af

sugeslangeholderen (23).

Teend/sluk

Nar du skal teende stovsugeren, skal du trykke pa
teend/sluk-knappen (3).

Nar du skal slukke stovsugeren, skal du trykke pa
teend/sluk-knappen (3) igen.

Af sikkerhedsgrunde taendes stevsugeren ikke,
hvis teend/sluk-knappen (3) holdes inde i leenge-
re tid end 5 sekunder.

Tersugning

Bortsugning af opstaet stov fra kerende el-

veerktoj (se billede F)

» Der skal vaere et tilstraekkeligt luftskifte (L)
i rummet, hvis afgangsluften fores tilbage
til rummet. Overhold de relevante nationa-
le bestemmelser.

— Monter udsugningsadapteren (13) eller den
krumme dyse (14) (se "Montering af udsug-
ningsadapter eller krumt mundstykke
(se billede D)", Side 75).

— Szt udsugningsadapteren (13) eller den krum-
me dyse (14) ind i el-vaerktgjets udsugningsst-
uds.

Kun ved brug af udsugningsadapteren (13):

Bemaerk: Hvis du arbejder med el-veerktgj, hvis

lufttilforsel i sugeslangen er lav (f.eks. stiksave,

slibemaskiner osv.), skal du abne abningen til for-
kert luft (27) pa udsugningsadapteren (13). Der-
ved forbedres stgvsugerens og el-vaerktgjets
samlede ydelse. Drej i den forbindelse ringen
over abningen til forkert luft (27), til der opstar en
maksimal abning.

Vadsugning

» Opsug ikke braendbare eller eksplosive vae-
sker med stovsugeren, f.eks. benzin, olie,
alkohol, oplesningsmidler. Opsug ikke
varmt, breendende eller eksplosivt stov.
Brug ikke stevsugeren i eksplosionsfarlige
rum. Stev, damp eller vaesker kan antaendes
eller eksplodere.

For vadsugning

— Tom beholderen (1).

— Rengor filteret (28), og seet det i stavsugeren
igen (se "Rengering/skift af filter (se billeder
H1-H2)", Side 77).

Stevsugeren er udstyret med en svemmer (29).

Nar det maksimale niveau er naet, standses sug-

ningen.

Efter hver vadsugning
— Tem beholderen (1).
— Tom vandet ud af filteret (28).

Efter vadsugning til forebyggelse af

skimmeldannelse

— Tag stevsugerens overdel (5) af, og lad den
torre godt.

— Tag filteret (28) ud, og lad ogsa det tarre godt
(se "Rengering/skift af filter (se billeder
H1-H2)", Side 77).

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og rengaring

> Fjern akkuen, for du vedligeholder eller
rengor stovsugeren, foretager indstillinger
af maskinen, skifter tilbehorsdele, eller stil-
ler stovsugeren til opbevaring. Disse sik-
kerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet
start af stgvsugeren.

» Stovsugeren og ventilationsabningerne
skal altid holdes rene for at sikre et godt og
sikkert arbejde.

For vedligeholdelse ved brugeren skal stovsuge-

ren adskilles, rengoeres og vedligeholdelse, for sa

vidt at dette kan gores uden af udseette vedlige-
holdelsespersonalet eller andre personer for fare.

For adskillelse bor stavsugeren rengores for at

forebygge eventuelle farer. Det rum, hvor stov-

sugeren adskilles, skal veere godt udluftet. Brug
personligt beskyttelsesudstyr under vedligehol-
delsen. Efter vedligeholdelse bor vedligehol-
delsesomradet renggores.

Mindst en gang arligt skal producenten eller en

instrueret person foretage en stovteknisk kontrol,

f.eks. for beskadigelse af filteret, stgvsugerens
teethed og kontrolanordningens funktion.

Ved stovsugere klasse L, der befandt sig et snav-

set miljo, ber den udvendige del samt alle ma-

skindele rengores eller behandles med taetnings-
midler. Ved gennemforelse af vedligeholdelses-
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og reparationsarbejde skal man bortskaffe alle

snavsede dele, der ikke kan rengores tilfredsstil-

lende. Sadanne dele skal bortskaffes i taette poser

i overensstemmelse med de geeldende bestem-

melser for fjernelse af denne type affald.

— Rengor stevsugerkabinettet en gang imellem
med en fugtig klud.

- Rengeor snavsede ladekontakter med en tor
klud.

Rengoring af beholder (se billeder G1-G2)

Renger beholderen (1) efter hver brug for at sik-

re, at stovsugeren fungerer optimalt.

— Abn lasene (2) og tag sugeroverdelen (5) af.

— Ryst beholderen (1) ud over en egnet affalds-
beholder.

— Rengor om nedvendigt beholderen med en
fugtig klud.
Renger om nedvendigt filteret (se "Rengaring/
skift af filter (se billeder H1-H2)", Side 77).

— Seet sugeroverdelen (5) pa igen, og luk lasene
(2).

Rengoring/skift af filter (se billeder H1-H2)

Sugeydelsen er afhaengig af filtertilstanden. Ren-

gor derfor filteret regelmaessigt.

Udskift straks et beskadiget filter.

- Abn lasene (2) og tag stevsugeroverdelen (5)
af.

— Drej filteret (28) i drejeretningen B il anslag,
og tag det af filterholderen (30).

— Torring af filter:
Bank filteret (28) ud mod en egnet affaldsbe-
holder. Pas pa, at lamellerne i filteret ikke bliver
@delagt.
Barst filterets lameller med en blad berste for
at bevare den maksimale sugekraft.
eller
Filter vadt:
Skyl filteret (28) under rindende vand, og lad
det derefter torre grundigt.
eller
Udskift et beskadiget filter (28).

— Seet filteret (28) over filterholderen (30), og
drej det i drejeretningen O til anslag.

— Seet stevsugeroverdelen (5) pa igen, og luk la-
sene (2).
Serg for, at lasene gar sikkert i indgreb.

Fejl

Kontrollér ved utilstraekkelig sugeydelse:

— Er beholderen (1) fyldt?
>(se "Rengering af beholder (se billeder
G1-G2)", Side 77).

— Ef filteret (28) tilstoppet med stov?

>(se "Rengering/skift af filter (se billeder
H1-H2)", Side 77).

I:EI 77
— Er batteriets kapacitet for lav?

>(se "Opladning af batteri”, Side 74).
Regelmaessig temning af beholderen (1) og ren-
goring af filteret (28) sikrer en optimal sugey-
delse.

Hvis sugeydelsen derefter ikke opnas, skal stov-
sugeren sendes til kundeservice.

Opbevaring (se billede 1)

— Stik sugerarene (17) i holderne (21).

— Seet fugedysen (15) ind i et sugeror (17).

— Stik gulvmundstykket (16) ind i holderen (23).

— Rul sugeslangen (12) om holderen
nedefra (23), og fastger holdeslgjfen (31).

— Brug altid baeregrebet (6) eller beereremmen
(hvis monteret), nar du baerer stevsugeren.

— Stil stevsugeren i et tgrt rum, og serg for, at
den ikke kan benyttes af uvedkommende.

Tilbehorsudvalg
Brug kun originalt FEIN tilbeher. Tilbehoret skal
veere beregnet til typen af el-veerktoj.

Reparation og kundeservice

Bemaerk, at el-veerktej kun ma repareres, vedli-
geholdes og inspiceres af elektrikere, da forkert
vedligeholdelse kan medfgre betydelige farer for
brugeren.

Under ekstreme forhold kan ledende stov aflejre
sig inden i el-veerktgjet ved bearbejdning af me-
tal. Blees ofte det indvendige af el-veerktgjet ud
gennem ventilationsdbningerne med ter og olie-
fri trykluft.

Ved bearbejdning af materialer, der indeholder
gips, kan der szette sig stov fast i el-vaerktgjet og
pa koblingselementet, som heerdes ved hgj luft-
fugtighed. Det kan pavirke koblingsmekanismen.
Blees ofte det indvendige af el-veerktgjet ud gen-
nem ventilationsabningerne og koblingselemen-
tet med tor og oliefri trykluft.

Produkter, der har vaeret i bergring med asbest,
ma ikke sendes til reparation. Bortskaf produkter,
der er kontamineret med asbest, i henhold til de
regler for bortskaffelse af asbestholdigt affald,
som gaelder i det pageeldende land.

Kontakt FEIN kundeservice, hvis FEIN el-veerktgaj
og -tilbehgrsdele skal repareres. Adressen findes
pa internettet under

www.fein.com.

Nar maeerkater og advarselshenvisninger pa el-
veerktgjet bliver gamle og slidte, skal de udskiftes.
Den aktuelle reservedelsliste til dette el-veerktgj
finder du pa internettet pa

www.fein.com.

Brug kun originale reservedele.

Garanti
Der ydes garanti pa produktet i henhold til de
regler, der geelder i det land, hvor produktet bli-
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ver markedsfort. Desuden yder FEIN garanti i
henhold til FEIN producent-garantierkleeringen.
Det er muligvis kun en del af det el-vaerktgj, der
er beskrevet og illustreret i denne betjeningsvej-
ledning, der indgar i leveringen af produktet.

Overensstemmelseserklaering
CE-erklaeringen gzelder kun for lande inden for
EU og EFTA (European Free Trade Association)
og kun for produkter, som er beregnet til EU- el-
ler EFTA-markedet.

Nar produktet er blevet lanceret pa EU-marke-
det, mister UKCA-maerket sin gyldighed.
UKCA-erklaeringen gzelder kun for det britiske
marked (England, Wales og Skotland) og kun for
produkter, som er beregnet til det britiske mar-
ked.

Nar produktet er blevet lanceret pa det britiske
marked, mister CE-maerket sin gyldighed.

FEIN erkleerer som eneansvarlig, at dette produkt
er i overensstemmelse med de relevante be-
stemmelser, der er anfort pa de sidste sider i
denne brugsanvisning.

Tekniske bilag hos:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

De anbefalede lithium-ion-akkuer overholder
bestemmelserne om farligt gods. Akkuerne kan
transporteres af brugeren pa offentlig vej uden
yderligere paleeg.

Ved forsendelse gennem tredjemand (f.eks.: luft-
transport eller spedition) skal szerlige krav vedr.
emballage og maerkning overholdes. Her skal
man kontakte en faregodsekspert, for forsen-
delsesstykket forberedes.

Send kun akkuer, hvis huset er ubeskadiget. Til-
kleeb abne kontakter, og indpak akkuen pa en sa-
dan made, at den ikke kan bevaege sig i embal-
lagen. Folg venligst ogsa eventuelle, viderefgren-
de, nationale forskrifter.

Bortskaffelse
Stavsuger, akkuer, tilbehor og emballage skal
bortskaffes miljgmaessigt korrekt, sa de kan gen-
vindes.
Smid ikke stevsuger og akkuer/batteri-
er ud sammen med det almindelige
husholdningsaffald!

Gaelder kun i EU-lande:

Int. det europeeiske direktiv 2012/19/EU om af-
fald fra elektrisk og elektronisk udstyr og de na-
tionale bestemmelser, der er baseret herpa, skal
kasserede stgvsugere, og iht. det europaeiske di-
rektiv 2006/66/EF skal defekte eller opbrugte ak-

kuer/batterier indsamles separat og genbruges
int. geeldende miljoforskrifter.

Ved forkert bortskaffelse kan elektrisk og elektro-
nisk affald have skadelige virkninger pa miljoet
og menneskers sundhed pa grund af den mulige
tilstedeveerelse af farlige stoffer.

Akkuer/batterier:
Li-lon:

Vaer opmaerksom pa anvisningerne i afsnittet
"Transport” (se "Transport", Side 78).
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Original driftsinstruks

Sikkerhetsanvisninger for sugere
Les alle sikkerhetsanvisningene og

| II I instruksene. Hvis ikke
sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til felge, kan det
oppsta elektrisk stot, brann og/eller alvorlige
personskader.

Ta godt vare pa alle advarslene og
informasjonen.

» Sugeren er ikke beregnet
brukt av barn og personer
med reduserte fysiske eller
sansemessige evner eller
med manglende erfaring og
kunnskap. Ellers er det fare for
feilbetjening og personskader.

» Ma plasseres utilgjengelig
for barn. Pa den maten
unngar du at barn leker med

sugeren.

» lkke sug opp stov fra boketraer, eiketraer
eller asbest. Steinstav ma kun suges opp
ved bruk av avsugssystemer som eksplisitt
er godkjent for bruk med ASBS18-10AS
av FEIN. Disse stoffene betraktes som
kreftfremkallende.

N ADVARSEL Bruk bare sugeren nar du
har fatt tilstrekkelig

informasjon om bruken av sugeren, om
stoffene som skal suges opp og om trygg
kassering av disse stoffene. Grundig
instruksjon reduserer feilbetjening og
personskader.

[NADVARSEL Sugeren egner seg til

oppsuging av torre stoffer
og gjennom egnede forholdsregler ogsa til
oppsuging av vaesker. Inntrenging av veesker
oker faren for elektrisk stot.

» lkke bruk sugeren til oppsuging av
brennbare eller eksplosive stoffer, for
eksempel bensin, olje, alkohol, lasemiddel.
Ikke sug opp varmt, brennende eller
eksplosivt stov. Ikke bruk sugeren i
eksplosjonsfarlige rom. Stov, damp eller
vaesker kan antennes eller eksplodere.

INADVARSEL Slé straks av sugeren hvis

det kommer ut skum eller

vann, og tem beholderen. Ellers kan sugeren bli
skadet.

» OBS! Sugeren ma oppbevares innendors.

» OBS! Rengjor flottoren regelmessig og
kontroller om den er skadet. Ellers kan
sugeren fungere mindre effektivt.

» Sorg for god ventilasjon pa arbeidsplassen.

» Reparasjoner av sugeren ma kun utferes av
kvalifisert fagpersonale og kun med
originale reservedeler. Pa den maten
opprettholdes sugerens sikkerhet.

[NADVARSEL Stovsugeren inneholder

helsefarlig stov. Overlat
tomme- og vedlikeholdsprosedyrer, inkludert
fijerning av stovbeholderen, til fagfolk. Det er
pakrevd med egnet verneutstyr. Ikke bruk
stovsugeren uten at filtersystemet er
komplett og satt inn pa riktig mate. Det kan
veere helsefarlig.

» Kontroller for igangsetting av sugeslangen
er i feilfri stand. La sugeslangen sta
montert pa sugeren slik at det ikke
utilsiktet slippes ut stov. Ellers kan du puste
inn stov.

» lkke rengjor sugeren med direkte
vannstraler. Dersom det kommer vann inn i
sugeroverdelen, gker faren for elektrisk stot.

» Batteriet ma ikke apnes. Det er fare for
kortslutning.

» Det kan slippe ut damp ved skader pa og
ikke-forskriftsmessig bruk av batteriet.
Batteriet kan brenne eller eksplodere. Sorg
for forsyning av friskluft, og oppsok lege hvis
du far besveer. Dampene kan irritere
andedrettsorganene.

» Ved feil bruk eller skadet batteri kan
brennbar vaeske lekke ut av batteriet.
Unnga kontakt med vaesken. Ved tilfeldig
kontakt ma det skylles med vann. Hvis det
kommer vaeske i gynene, ma du i tillegg
oppsoke en lege. Batterivaeske som renner ut
kan fore til irritasjoner pa huden eller
forbrenninger.

» Batteriet kan bli skadet av spisse
gjenstander som spikre eller skrutrekkere
eller pa grunn av ytre pavirkning. Resultat
kan bli intern kortslutning, og det kan da
komme royk fra batteriet, eller batteriet kan ta
fyr, eksplodere eller bli overopphetet.

» Nar batteriet ikke er i bruk, ma det
oppbevares i god avstand fra binders,
mynter, nekler, spikre, skruer eller andre
mindre metallgjenstander, som kan lage en
forbindelse mellom kontaktene. En
kortslutning mellom batterikontaktene kan
fore til forbrenninger eller brann.

» Bruk AMPShare-batteriet bare i produkter
fra produsenten eller fra AMPShare-
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partnerne. Kun slik beskyttes batteriet mot
farlig overbelastning.

» Lad batteriene bare med ladere som
anbefales av produsenten. Det medfgrer
brannfare hvis en lader som er egnet for en
bestemt type batterier, brukes med andre
batterier.

[ 1 Beskytt batteriet mot varme, f.eks.
O ogsa mot langvarig sollys og ild,
rov4 skitt, vann og fuktighet. Det er fare
E_.e.! for eksplosjon og kortslutning.

» Du ma ikke skru eller nagle fast noen skilt
eller merker pa sugeren. Hvis isoleringen blir

skadet, beskytter den ikke mot elektrisk stot.
Bruk klistremerker i stedet.

Symboler

Symbolene nedenfor kan veere av betydning for
bruk av elektroverktgyet. Legg merke til
symbolene og deres betydning. Riktig tolkning av
symbolene hjelper deg a bruke stevsugeren pa
en bedre og sikrere mate.

Symboler og deres betydning

ADVARSEL! Les
IIlI sikkerhetsanvisningene og
instruksene. Hvis ikke

sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til folge, kan det
oppsta elektrisk stot, brann og/
eller alvorlige personskader.

ADVARSEL! Stovsugeren
inneholder helsefarlig stov.
Overlat tamme- og
vedlikeholdsprosedyrer,
inkludert fjerning av
stovbeholderen, til fagfolk.
Egnet verneutstyr er pakrevd.
Ikke bruk sugeren uten at
filtersystemet er komplett og
satt inn pa riktig mate. Det kan
veere helsefarlig.

P44 | Sugere i stovklasse L ifelge IEC/

LIC E’ EN 60335-2-69 for terrsuging
av helseskadelig stav med
grenseverdi for eksponering pa
>1mg/m?

—

ecoe
ceoeoO

iy

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner
Se illustrasjonene i begynnelsen av
bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Sugeren er beregnet for oppsamling, oppsuging,
fijerning og utskillelse av ikke-brennbart tort stov,
ikke-brennbare vaesker og vann/luft-blanding.

Stovsugeren er kontrollert stavteknisk og er i
samsvar med stovklasse L. Den er egnet for stor
belastning ved kommersiell bruk, f.eks. i
handverk, industri og verksteder.

Sugere i stovklasse L i henhold til IEC/

EN 60335-2-69 far kun brukes til suging av
helseskadelig stev med grenseverdi for
eksponering pa > 1 mg/m?.

Bruk sugeren bare hvis du skjgnner og kan bruke
alle funksjonene eller har fatt nedvendige
anvisninger.

Med det poselase filtersystemet trengs ikke
st@vposer. Skitten samles opp pa innsiden av
beholderen.

IWlustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene
gjelder for bildet av sugeren pa
illustrasjonssidene.

(1) Beholder

(2) Las for stevsugeroverdel
(3) Av/pa-knapp

(4) Indikator for batteriladeniva
(5) Stevsugeroverdel

(6) Baerehandtak

(7) Feste for holder for sugeslange/
gulvmunnstykke

(8) Slangeholder

(9) Feste for holder for sugerror/
fugemunnstykke

(10) Knapp for apning av batterirom
(11) Deksel for batterirom

(12) Sugeslange

(13) Stevsugeradapter

(14) Boyd munnstykke

(15) Fugemunnstykke

(16) Gulvmunnstykke

(17) Stevsugerror

(18) Batterirom

(19) Batteri®

(20) Batteriutl@serknapp®

(21) Holder for sugerrar og fugemunnstykke
(22) Festeskrue for holder (23)

(23) Holder for sugeslange og gulvmunnstykke
(24) Trykknapp

(25) Hjul

(26) Hjulholder

(27) Falskluftapning

(28) Filter

(29) Flotter

(30) Filterholder
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(31) Holdestropp for sugeslange

Tekniske data
Batteridrevet vat-/torrsuger ASBS18-10AS
Artikkelnummer 9 260 ...
Spenning Vv 18
Opptatt effekt W 260
Kapslingsgrad IPX4
Beholdervolum (brutto) L 10
Nettovolum (veeske) l 6
Maks. vakuum®
- Stevsuger® hPa 90
— Turbin hPa 115
Maks. gjennomstremningsmengde”
- Stevsuger® /s 24
m*/h 86
— Turbin /s 34
m3/h 122
Stavklasse L
Vekt i samsvar med EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6,1¢
Anbefalt omgivelsestemperatur ved lading °C 0..+35
Tillatt omgivelsestemperatur under drift” og ved lagring °C -20...+50
Anbefalte batterier GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Anbefalte ladere GAL 18...
Brukstid per batterilading min/Ah 4

A) Malt ved 20-25 °C med batteri GBA 18V 8.0Ah.

B) Malt med sugeslange (12) og bgyd munnstykke (14)
C) Avhengig av batteriet

D) Begrenset ytelse ved temperatur under 0 °C

Stoy-/vibrasjonsinformasjon

Steyemisjon malt i henhold til EN 60335-2-69.
Vanlig A-lydtrykkniva for stevsugeren

er 79 dB(A). Usikkerhet K = 2 dB. Stgynivaet kan
overskride de angitte verdiene under arbeidet.
Bruk horselvern!

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og

usikkerhet K fastsatt i henhold til EN 60335-2-69:

a,<25m/s?, K=1,5m/s%

Montering

» Ta ut batteriet for vedlikehold eller
rengjoring av sugeren, for det skal foretas
innstillinger pa den, og for skifte av
tilbehorsdeler og oppbevaring av sugeren.
Dermed hindrer du at sugeren kan startes
utilsiktet.

Opplading av batteriet
» Bruk bare laderne som er oppfartide
tekniske spesifikasjonene. Kun disse laderne

a) Illustrert eller beskrevet tilbehor inngar ikke i
standard-leveransen. Det komplette tilbehoret
finner du i vart tilbehorsprogram.

er tilpasset li-ion-batteriet som skal brukes i
stovsugeren.

Merknad: | samsvar med internasjonale

transportforskrifter blir litium-ion-batterier levert

delvis ladet. For a sikre full effekt fra batteriet ma
du lade det helt opp fer forste gangs bruk.

» lkke fortsett a trykke pa av/pa-knappen
etter automatisk utkobling av stovsugeren.
Batteriet kan skades.

En vesentlig kortere driftstid etter oppladingen er

et tegn pa at batteriet er oppbrukt og ma skiftes

ut.

Folg anvisningene om kassering.

Indikator for batteriniva

Nar batteriet er satt inn, kan du se batteriets
ladeniva (4) pa indikatoren for batteriniva. Nar
det er tatt ut, ser du nivaet pa batteriet.

Indikator for batteriniva pa sugeren

Etter at sugeren er slatt pa, lyser de fem grenne
lysdiodene til indikatoren for batteriniva (4) etter
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tur, stigende og synkende. Deretter viser
lysdiodene batteriets (19) ladeniva.

Ladenivaindikator pa batteriet

Hvis batteriet tas ut av sugeren, kan ladenivaet
vises av de grgnne lysdiodene til
ladenivaindikatoren pa batteriet.

Trykk pa knappen for ladenivaindikatoren @ eller
= for a se ladenivaet.

Hvis ingen lysdiode lyser etter at knappen for
ladenivaindikatoren er trykt inn, er batteriet
defekt og ma skiftes ut.

Batteritype GBA 18V...

Lysdioder Kapasitet
Kontinuerlig lys 3x grent 60-100 %
Kontinuerlig lys 2X grent 30-60 %
Kontinuerlig lys 1x grgnt 5-30 %
Blinker 1x grgnt 0-5%
Batteritype ProCORE18V...

L

Lysdioder Kapasitet
Kontinuerlig lys 5x gront 80-100 %
Kontinuerlig lys 4x grent 60-80 %
Kontinuerlig lys 3X gront 40-60 %
Kontinuerlig lys 2X grent 20-40 %
Kontinuerlig lys 1X gront 5-20 %
Blinker 1x grent 0-5%

Sette inn og ta ut batteriet

(se bilde A1-A2)

» Bruk ikke makt nar du setter inn batteriet.
Batteriet er konstruert slik at det bare kan
settes inn i produktet i riktig stilling.

» Pass pa at det alltid er tort og rent i
batteriholderen og -rommet, slik at du kan
jobbe effektivt og sikkert.

— Trykk pa utleserknappen (10) for & apne
dekselet til batterirommet (11).

— Skyv batteriet (19) inn i batterirommet (18) til
det hores at det festes.

— For & ta ut batteriet (19) trykker du pa
utleserknappen (20) pa batteriet og trekker det
ut av batterirommet (18).

— Lukk dekselet til batterirommet (11).

Montere holdere for stovsugertilbehor

(se bilde B)

— Skyv holderen (21) for stevsugerror og
fugemunnstykke i festet for denne ovenfra (9)
til den lases fast.

— Skyv holderen (23) for sugeslange og
gulvmunnstykke inn i festet for denne ovenfra
(7), og stram festeskruen (22).

Monter sugeslangen (se bilde C)

— Trykk sugeslangen (12) inn i slangefestet (8)
helt til de to trykknappene (24) til sugeslangen
festes.

Merknad: Under suging oppstar det en

elektrostatisk opplading pa grunn av friksjonen til

stovet i sugeslangen og -tilbehgret. Denne kan
brukeren merke i form av statisk elektrisitet

(avhenger av forhold i omgivelsene, og varierer

fra person til person).

Montere sugetilbehor

Sugeslangen (12) er utstyrt med et klipssystem
som stevsugertilbehoret (stevsugeradapter (13),
boyd munnstykke (14)) kan festes med.

Montere stovsugeradapter eller boyd

munnstykke (se bilde D)

— Sett stovsugeradapteren (13) eller det beyde
munnstykket (14) pa sugeslangen (12) til det
heres at de to trykknappene (24) til
sugeslangen gar i inngrep.

— For & demontere trykker du inn de to
trykknappene (24) og trekker delene fra
hverandre.

Montere munnstykker og ror

— Sett stovsugerrorene (17)fast i hverandre og
deretter fast pa det beyde (14) ved behov.

— Sett gulvmunnstykket (16) eller
fugemunnstykket (15) fast pa stovsugerroret
(17) eller det beyde munnstykket (14).

Montere hjul (se bilde E)

Sett inn de 4 festestiftene til hjulene (25) i

holderne til hjulene (26) til det hores at de lases

pa plass.

Det kan ogsa brukes andre hjul i samsvar med

standarden EN 12529 (diameter pa festestift

11 mm).

» Kontroller at hjulbremsene fungerer for du
bruker stevsugeren.

Bruk

» Ta ut batteriet for vedlikehold eller
rengjoring av sugeren, for det skal foretas
innstillinger pa den, og for skifte av
tilbehorsdeler og oppbevaring av sugeren.
Dermed hindrer du at sugeren kan startes
utilsiktet.
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» Hold arbeidsomradet rent og ryddig, slik at
ingen risikerer a snuble.

Igangsetting

» Stovsugeren ma ikke brukes uten filter.

» Bruk bare et uskadet filter (ingen sprekker,
ingen hull osv.). Skift ut filteret med én
gang hvis det er skadet.

» Kontroller at filterenheten er festet
ordentlig for suging.

» Kontroller at dekselet til batterirommet er
ordentlig lukket for du bruker sugeren.

» Gjor deg kjent med gjeldende forskrifter/
lover for handtering av helseskadelig stov i
landet ditt.

Sugeren ma ikke brukes i eksplosjonsfarlige rom.

For optimal sugeeffekt ma du alltid rulle hele

sugeslangen (12) ut av sugeslangeholderen (23).

Sla pa/av

For & sla pa sugeren trykker du kort pa av/pa-
knappen (3).

For a sla av sugeren trykker du pa av/pa-
knappen (3) igjen.

Av sikkerhetsgrunner slas ikke sugeren pa hvis
av/pa-knappen (3) trykkes i mer enn 5 sekunder.

Terrsuging

Oppsamling av stov fra elektroverktoy under

drift (se bilde F)

» Luftutskiftingshastigheten (L) i rommet ma
veere tilstrekkelig hvis utblasingsluften
fores tilbake til rommet. Folg gjeldende
nasjonale forskrifter.

— Monter stovsugeradapteren (13) eller det
boyde munnstykket (14) (se ,Montere
stovsugeradapter eller beyd munnstykke
(se bilde D)", Side 82).

— Sett stovsugeradapteren (13) eller det boyde
munnstykket (14) i sugestussen til
elektroverktoyet.

Bare hvis stevsugeradapteren (13) brukes:

Merk: Ved arbeid med elektroverktgy med liten

lufttilfersel inn i sugeslangen (f.eks. stikksager,

slipemaskiner osv.) ma falskluftapningen (27) til
stevsugeradapteren (13) apnes. Dermed
forbedres ytelsen til bade stovsugeren og
elektroverktoyet. Drei ringen over
falskluftapningen (27) til maksimal apning.

Vatsuging

» lkke bruk sugeren til oppsuging av
brennbare eller eksplosive stoffer, for
eksempel bensin, olje, alkohol, lasemiddel.
Ikke sug opp varmt, brennende eller
eksplosivt stov. Ikke bruk sugeren i
eksplosjonsfarlige rom. Stgv, damp eller
vaesker kan antennes eller eksplodere.

For vatsuging

— Tom beholderen (1).

— Rengjer filteret (28), og sett det i sugeren igjen
(se ,Rengjare/skifte filter (se bilde H1-H2)",
Side 84).

Sugeren er utstyrt med en flotter (29). Sugingen

stoppes nar maksimal pafyllingsheyde er nadd.

Etter vatsuging
— Tem beholderen (1).
— Tom vannet ut av filteret (28).

Etter vatsuging, for 8 unnga muggdannelse

— Ta av sugeroverdelen (5), og la den torke godt.

— Ta ut filteret (28), og la ogsa dette torke
godt(se ,Rengjore/skifte filter (se bilde
H1-H2)", Side 84).

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjaring

» Ta ut batteriet for vedlikehold eller
rengjoring av sugeren, for det skal foretas
innstillinger pa den, og for skifte av
tilbehorsdeler og oppbevaring av sugeren.
Dermed hindrer du at sugeren kan startes
utilsiktet.

» Sorg for at sugeren og ventilasjonsslissen
alltid er rene, slik at du kan jobbe sikkert
og effektivt.

For vedlikehold utfert av brukeren ma

stovsugeren demonteres, rengjgres og

vedlikeholdes i den grad det er gjennomferbart
uten at vedlikeholdspersonalet eller andre
personer utsettes for fare. Fgr demontering bar
stovsugeren rengjores, slik at eventuelle farer
forebygges. Rommet der stavsugeren
demonteres, ber luftes godt. Bruk personlig
verneutstyr under vedlikeholdsarbeidet. Rengjor
vedlikeholdsomradet etter utfert vedlikehold.

Produsenten eller en person som har fatt

oppleering ma foreta en stovteknisk kontroll

minst en gang i aret. Det ma f.eks. kontrolleres
om filteret er skadet, om stevsugeren er tett og
om kontrollinnretningen fungerer.

Stovsugere i klasse L som har statt eller blitt brukt

i skitne omgivelser bor rengjgres utvendig, og i

tillegg ber alle maskindelene rengjeres eller

behandles med tetningsmidler. Ved
vedlikeholds- og reparasjonsarbeider ma alle
tilsmussede deler som ikke kan rengjores

tilfredsstillende kastes. Slike deler ma kastes i

ugjennomtrengelige poser og i samsvar med

bestemmelsene for handtering av slikt avfall.

— Rengjer huset til stovsugeren na og da med en
fuktig klut.

— Rengjer skitne ladekontakter med en torr klut.
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Rengjore beholderen (se bilde G1-G2)

For a opprettholde optimal sugeeffekt ma du

alltid rengjere beholderen (1) etter bruk.

- Apne laseanordningene (2), og ta av
sugeroverdelen (5).

— Rist beholderen (1) tom over en egnet
avfallsbeholder.

— Rengjer beholderen med en fuktig klut hvis det
er ngdvendig.
Rengjor filteret om nedvendig (se ,Rengjore/
skifte filter (se bilde H1-H2)", Side 84).

— Sett pa stovsugeroverdelen (5)igjen, og lukk
laseanordningene (2).

Rengjare/skifte filter (se bilde H1-H2)

Sugeeffekten avhenger av filtertilstanden.

Rengjor derfor filteret jevnlig.

Skift ut filteret umiddelbart hvis det er skadet.

— Apne laseanordningene (2), og ta av
stovsugeroverdelen (5).

— Drei filteret (28) i dreieretningen B til det
stopper, og ta det fra filterholderen (30).
- Tort filter:
Bank filteret (28) rent over en egnet
avfallsbeholder. Pass pa at ikke lamellene til
filteret skades.
For & oppna maksimal sugekraft rengjer du
lamellene til filteret med en myk berste.
Eller
Vatt filter:
Skyll filteret (28) under rennende vann, og la
det torke godt.
Eller
Skift ut filteret (28) hvis det er skadet.
— Sett filteret (28) over filterholderen (30), og
drei det i dreieretningen B til det stopper.
— Sett pa stovsugeroverdelen (5) igjen, og lukk
laseanordningene (2).
Kontroller at laseanordningene lases.
Feil
Kontroller hvis sugeeffekten ikke er tilstrekkelig:
— Er beholderen (1) full?
>(se ,Rengjore beholderen (se bilde G1-G2)",
Side 84).
— Er filteret (28) fullt av stov?
>(se ,Rengjore/skifte filter (se bilde H1-H2)",
Side 84).
— Ma batteriet lades?
>(se ,Opplading av batteriet”, Side 81).
Jevnlig temming av beholderen (1) og
rengjering av filteret (28) sikrer optimal
sugeeffekt.
Lever stgvsugeren til kundeservice hvis
sugeeffekten ikke oppnas etter dette.

Oppbevaring (se bilde I)
— Sett stovsugerrorene (17) i holderne (21).

— Sett fugemunnstykket (15) i et stevsugerror
(17).

— Sett gulvmunnstykket (16) i holderen (23).

— Vikle sugeslangen (12) rundt holderen (23) fra
undersiden, og fest holdestroppen (31).

— Beer stovsugeren bare med handtaket (6) eller
baereselen (hvis tilgjengelig).

— Sett stgvsugeren i et tort rom, og serg for at
den ikke kan brukes av uvedkommende.

Velge tilbehor

Bruk bare originalt FEIN tilbehor. Tilbehoret ma
vaere beregnet for en respektive typen
elektroverktoy.

Vedlikehold og kundeservice

Overlat alle reparasjoner, alt vedlikehold og alle
kontroller av elektroverktoy til godkjente
elektrikere, ettersom ikke-forskriftsmessig
reparasjon kan fore til stor fare for brukeren.
Under ekstreme bruksforhold kan det samle seg
ledende stav inne i elektroverktay ved
bearbeiding av metaller. Rengjer innsiden av
elektroverktoyet hyppig med torr trykkluft uten
olje gjennom ventilasjonsapningene.

Ved bearbeiding av gipsholdige materialer kan
det samle seg stov inne i elektroverktoyet og pa
koblingselementet, og i kombinasjon med
luftfuktighet kan dette bli hardt. Det kan fore til
problemer med koblingsmekanismen. Rengjer
innsiden av elektroverktayet hyppig med tarr
trykkluft uten olje giennom
ventilasjonsapningene. Rengjor ogsa
koblingselementet hyppig pa samme mate.
Produkter som har veert i kontakt med asbest skal
ikke leveres til reparasjon. Kast produkter som er
kontaminert med asbest i samsvar med
forskriftene som gjelder i landet med hensyn til
handtering av asbestholdig avfall.

Kontakt FEINs kundeservice ved behov for
reparasjon pa FEIN elektroverktoy og -tilbeher.
Du finner adressen pa

www.fein.com.

Skift ut klistremerker og advarsler pa
elektroverktoyet nar disse blir slitt.

Du finner gjeldende utgave av reservedelslisten
for dette elektroverktayet pa

www.fein.com.

Bruk bare originale reservedeler.

Garanti

Produktet er dekket av garanti ifglge
lovbestemmelsene i landet der det ble solgt. |
tillegg gir FEIN en garanti i samsvar med FEINs
produsentgarantierklaering.

Det kan hende at ditt elektroverktoy ble levert
med bare en del av tilbehgret som er beskrevet
eller avbildet i denne bruksanvisningen.
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Samsvarserklzering (Oppladbare) batterier:
CE-erklaeringen gjelder bare for land i EU og Li-ion:

EFTA (European Free Trade Association) og bare Se informasjonen i avsnittet Transport (se
for produkter som er beregnet for EU-eller EFTA-  Transport’, Side 85).
markedet.

UKCA-merkets gyldighet opphearer ved

markedsfering av produktet pa EU-markedet.

UKCA-erklaeringen gjelder bare for det britiske

markedet (England, Wales og Skottland) og bare

for produkter som er beregnet for det britiske

markedet.

CE-merkets gyldighet oppherer ved

markedsfaring av produktet pa det britiske

markedet.

FEIN erkleerer under eneansvar at dette produktet

er i samsvar med de relevante bestemmelsene

som er angitt pa de siste sidene av denne

bruksanvisningen.

Teknisk dokumentasjon:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,

Germany

Transport

De anbefalte li-ion-batteriene underligger
kravene for farlig gods. Batteriene kan
transporteres pa veier av brukeren uten
ytterligere krav.

Ved forsendelse gjennom tredje personer (f.eks.:
lufttransport eller spedisjon) ma det oppfylles
spesielle krav til emballasje og merking. Du ma
konsultere en ekspert for farlig gods ved
forberedelse av forsendelsen.

Send batterier kun hvis huset ikke er skadet. Lim
igjen de apne kontaktene og pakk batteriet slik at
det ikke beveger seg i emballasjen. Ta ogsa
hensyn til viderefgrende nasjonale forskrifter.

Deponering

Sugeren, batterier, tilbeher og emballasje ma

leveres inn til miljgvennlig gjenvinning.
Sugeren og batterier ma ikke kastes
som vanlig husholdningsavfalll

Bare for land i EU:

Ifolge det europeiske direktivet 2012/19/EU om
brukt elektrisk og elektronisk utstyr og
gjennomfgringen av dette i nasjonalt lovverk ma
sugere som ikke lenger kan brukes, og ifelge det
europeiske direktivet 2006/66/EC ma defekte
eller brukte oppladbare batterier/
engangsbatterier, sorteres og gjenvinnes pa en
miljgvennlig mate.

Ikke-forskriftsmessig handtering av elektrisk og
elektronisk avfall kan fore til milje- og
helseskader pa grunn av eventuelle farlige
stoffer.
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Bruksanvisning i original

Sdkerhetsanvisning for sugare
Lds igenom alla
| II I sidkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till
foljd av att sakerhetsinstruktionerna
och anvisningarna inte foljts kan orsaka elstot,
brand och/eller allvarliga personskador.
Forvara alla varningar och anvisningar fér
framtida bruk.

» Denna sugare ar inte avsedd
for anvandning av barn eller
personer med begridnsad
fysisk, sensorisk eller mental
formaga eller med bristande
kunskap och erfarenhet. |
annat fall foreligger fara for
felanvandning och skador.

» Hall barn under uppsikt. Pa
sa satt sakerstalls att barn inte

leker med dammsugaren.

» Sug inte upp bok- eller ektrastoft eller
asbest. Stendamm far endast sugas upp i
utsugsanordningar som uttryckligen ar
godkanda for anvandning
med ASBS18-10AS av FEIN. Dessa amnen
raknas som cancerframkallande.

N VARNING Anvind endast sugen om du
har fatt tillrackliga
informationer om anvandningen av sugen, de
dmnen som skall sugas och hur du
avfallshanterar dem pa ett sdkert satt. En
noggrann instruktion reducerar felaktig hantering

och skador.

INVARNING Sugen ar lamplig for att
suga torra amnen och, efter

att limpliga atgarder har vidtagits, kan den

dven anvandas for att suga vatskor.

Intrangande vatskor &kar risken for en elektrisk

stot.

» Sug inga brannbara eller explosiva vatskor,
sasom till exempel bensin, olja, alkohol,
lésningsmedel. Sug inget hett, brinnande
eller explosivt damm. Anvind inte sugen i
explosionsfarliga lokaler. Stoft, angor eller
vatskor kan antandas eller explodera.

INVARNING Sting omedelbart av sugen
sa snart skum eller vatten

tranger ut och tém behallaren. Sugen kan

annars skadas.

» OBSERVERA! Sugen far endast forvaras
inomhus.

» OBSERVERA! Rengér flottéren regelbundet
och kontrollera om den ar skadad.
Funktionen kan annars paverkas.

» Se till att det finns god ventilation pa
arbetsplatsen.

» Lat endast kvalificerad fackpersonal
reparera den och endast med
originalreservdelar. Detta garanterar att
sugens sakerhet bibehalls.

[NVARNING Dammsugaren innehaller

hilsovadligt stoft. Lat
endast fackfolk témma och underhalla
dammsugaren, inklusive hantera
stoftbehallarna. En lamplig skyddsutrustning
kravs. Anvand inte dammsugaren utan
komplett och korrekt monterat filtersystem. |
annat fall satter du din halsa i fara.

» Kontrollera innan idrifttagningen att
sugslangen ér i ett felfritt skick. Limna i det
sammanhanget sugslangen monterad i
sugen sa att det inte oavsiktligt tringer ut
stoft. | annat fall kan du andas in stoft.

» Rengér inte sugen med en direkt riktad
vattenstrale. Intrangande vatten i sugens
overdel Okar risken for en elektrisk stot.

» Oppna inte batteriet. Detta kan leda till
kortslutning.

» Vid skador och felaktig anvandning av
batteriet kan angor trada ut. Batteriet kan
borja brinna eller explodera. Tillfor friskluft
och kontakta akare vid besvar. Angorna kan
leda till irritation i andningsvagarna.

» Om batteriet anvands pa fel satt, eller dr
skadat, finns det risk for att brannbar
vétska rinner ur batteriet. Undvik kontakt
med vitskan. Vid oavsiktlig kontakt spola
med vatten. Om véatska kommer i kontakt
med 6gonen, uppsok dessutom lakare.
Batterivatskan kan medféra hudirritation och
brannskada.

» Batteriet kan skadas av vassa féremal som
t.ex. spikar eller skruvmejslar eller pa
grund av yttre paverkan. En intern
kortslutning kan uppsta och rok, explosion
eller dverhettning kan féorekomma hos
batteriet.

» Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar
och andra sma metallféremal pa avstand
fran det ej anvanda batteriet for att
undvika en bygling av kontakterna. En
kortslutning av batteriets kontakter kan leda till
brannskador eller brand.

» Anvidnd endast AMPShare-batteriet i
produkten fran tillverkaren eller
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AMPShare-partnern. Detta skyddar batteriet
mot farlig dverbelastning.

» Ladda batterierna endast i de laddare som
tillverkaren rekommenderat. Om en laddare
som ar avsedd for en viss typ av batterier
anvands for andra batterityper finns risk for
brand.

[ 0 Skydda batteriet mot hég varme

O som t. ex. langre solbestralning,
7 eld, smuts, vatten och fukt.

E_.e.! Explosions- och kortslutningsrisk.

» Skyltar och symboler far inte skruvas eller
nitas fast pa dammsugaren. Om isoleringen

skadas skyddar den inte mot elektriska stotar.
Anvand sjalvhaftande etiketter istallet.

Symboler

Nedanstaende symboler kan vara av betydelse
fér anvandningen av din sug. Ladgg pa minne
symbolerna och deras betydelse. Ratt tolkning av
symbolerna hjalper dig att anvanda sugen battre
och sakrare.

Symboler och deras betydelse

VARNING! Lds igenom alla
IIlI sékerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar

till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och
anvisningarna inte foljts kan
orsaka elstot, brand och/eller
allvarliga personskador.

VARNING! Dammsugaren
innehaller hilsovadligt damm.
Lat endast fackpersonal
tomma och underhalla
dammsugaren, inklusive
hantera dammbehallarna. En
lamplig skyddsutrustning
krdvs. Anvind inte
dammsugaren utan komplett
och korrekt monterat
filtersystem. | annat fall satter du
din halsa i fara.

[ — 1 Dammsugare i dammeklass L

P enligt IEC/EN 60335-2-69 for
torrdammsugning av
halsovadligt damm med ett
exponeringsgransvarde pa
>1mg/m?

—N

USRS
ceoeo

LA CI[L
y & 4

Produkt- och
prestandabeskrivning

Beakta bilden i den framre delen av
bruksanvisningen.

| sv_ I
Andamalsenlig anvindning
Dammsugaren ar avsedd for att fatta tag i, suga
upp, transportera och franskilja ej brannbart torrt
damm, ej brannbara vatskor och vatten luft-
blandning. Dammsugaren ar stofttekniskt provad
och uppfyller stoftklass L. Den uppfyller de hégre
krav som stalls for yrkesmassig anvandning inom
t.ex. hantverk, industri och verkstader.
Dammsugare i dammklass L enligt IEC/
EN 60335-2-69 far endast anvandas for utsug av
halsovadligt damm med ett
exponeringsgransvarde pa > 1 mg/m>.
Anvand endast sugen om du kan beddéma och
genomfora alla funktioner eller om du fatt
motsvarande anvisningar.

Det paslosa filtersystemet gor att man slipper
anvanda dammpasar. Smutsen samlas pa
behallarens innervagg.

Illustrerade komponenter
Numreringen av komponenterna hanvisar till
illustrationen av dammsugaren pa grafiksidan.

(1) Behallare

(2) Forslutning for dammsugarens verdel
(3) Pa-/av-knapp

(4) Indikering batteristatus

(5) Dammsugarens 6verdel

(6) Barhandtag

(7) Faste for sugslang-/golvmunstycke-
hallare

(8) Slangfaste
(9) Faste for ror-/fogmunstycke-hallare
(10) Upplasningsknapp batterifack
(11) Batterifackets lock
(12) Dammsugarslang
(13) Utsugsadapter
(14) Bojt munstycke
(15) Fogmunstycke
(16) Golvmunstycke
(17) Dammsugarror
(18) Batterischakt
(19) Batteri®
(20) Batteri-upplasningsknapp?
(21) Hallare for rér och fogmunstycke
(22) Fastskruv for hallare (23)

(23) Hallare for dammsugarslang och
golvmunstycke

(24) Tryckknapp
(25) Hjul

(26) Hjulfaste

(27) Falskluftoppning
(28) Filter
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(29) Flottor
(30) Filterhallare

Tekniska data

Sladdloés vat-/torrdammsugare

(31) Sugslangens hallarogla

a) | bruksanvisningen avbildat och beskrivet
tillbehor ingar inte i standardleveransen. | vart
tillbehorsprogram beskrivs allt tillbehér som
finns.

ASBS18-10AS

Artikelnummer 9 260 ...
Spanning V 18
Nominell ingangseffekt W 260
Skyddsklass IPX4
Behallarvolym (brutto) l 10
Nettovolym (vatska) l 6
max. undertryck”
- Dammsugare® hPa 90
— Turbin hPa 115
Max. genomflédesmangd”
— Dammsugare® s 24
m*/h 86
— Turbin l/s 34
m3/h 122
Dammklass L
Vikt enligt EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6,1¢
Rekommenderad omgivningstemperatur vid laddning °C 0..435
Tillaten omgivningstemperatur vid drift® och vid lagring °C -20...450
Rekommenderade batterier GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Rekommenderade laddare GAL 18...
Drifttid per batteriladdning min/Ah 4

A) Uppmatt vid 20-25 °C med batteri GBA 18V 8.0Ah.
B) Uppmatt med sugslang (12) och bojt munstycke (14)
C) Beroende pa anvant batteri

D) Begransad effekt vid temperaturer <0 °C
Buller-/vibrationsdata

Bullernivavarde beraknat enligt EN 60335-2-69.
Den A-viktade bullernivan for dammsugaren ar
typiskt 79 dB(A). Osakerhet K = 2 dB. Bullernivan
vid arbetet kan overskrida angivna varden. Bar
horselskydd!

Totala vibrationsvarden a,, (vektorsumma for tre
riktningar) och osakerhet K beraknad

enligt EN 60335-2-69:

a,<2.5m/s?, K=1,5m/s%

Montage

» Ta bort batteriet innan du utfoér underhall
pa sugen eller rengdr den, utfor
installningar, byter tillbehor eller forvarar
den. Denna skyddsatgard forhindrar oavsiktlig
start avdammsugaren.

Batteriets laddning

» Anvand endast de laddare som anges i
tekniska data. Endast dessa laddare ar
anpassade till det lithiumjon-batteri som
anvands pa din sug.

Observera: litiumjonbatterier levereras delvis

laddade enligt internationella

transportforeskrifter. For full effekt ska batteriet
laddas helt innan férsta anvandningen.

» Undvik att trycka pa pa-/av-knappen efter
en automatisk avstangning av
dammsugare. Batteriet kan skadas.

Ar brukstiden efter uppladdning onormalt kort

tyder det pa att batterierna ar férbrukade och

maste bytas mot nya.

Beakta anvisningarna fér avfallshantering.
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Batteristatusindikator

Nar batteriet ar isatt kan du se batteriets
laddningsniva pa batteristatusindikatorn (4) pa
dammsugaren, nar batteriet tagits ut kan du se
det pa sjalva batteriet.

Batteristatusindikator pa dammsugaren

Efter att dammsugaren satts pa tands fem grona
LED-lampor pa batteristatusindikatorn (4) enskilt
stigande och fallande. Darefter visar LED:erna
batteriets (19) laddningsstatus.

Batteristatusindikator pa batteriet

Om batteriet tas ut ur dammsugaren kan
laddningsnivan visas via de gréna LED-lamporna
pa batteriet.

Tryck pa knappen for indikering av batteristatus
@ eller = fOr att visa batteriets laddningsniva.
Om ingen LED-lampa lyser efter ett tryck pa
knappen for batteristatus ar batteriet defekt och
maste bytas ut.

Batterityp GBA 18V...

LED Kapacitet
Fast ljus 3x gront 60-100 %
Fast ljus 2x gront 30-60 %
Fast ljus 1x gront 5-30 %
Blinkande ljus 1x gron 0-5%
Batterityp ProCORE18V...

L

LED Kapacitet
Fast ljus 5x gront 80-100 %
Fast ljus 4x gront 60-80 %
Fast ljus 3x gront 40-60 %
Fast ljus 2x gront 20-40 %
Fast ljus 1x gront 5-20 %
Blinkande ljus 1x grén 0-5%

Satta in och ta ut batteriet

(se bild A1-A2)

» Anvand inte vald nér du satter in batteriet.
Batteriet ar konstruerat sa att det bara kan
sattas in i produkten i korrekt position.

» Hall batterifacket och batterischaktet rena och
torra for bra och sakert arbete.

— Tryck pa upplasningsknappen (10) for att
Oppna batterifackets lock (11).

— Skjut in batteriet (19) i batterischaktet (18) tills
det klickar fast horbart.

— For att ta ut batteriet (19), tryck pa
upplasningsknappen (20) pa batteriet och dra
ut det ur batterischaktet (18).

— Stang batterirackets lock (11).

Montera hallare for sugtillbehor

(se bild B)

— Skjut hallaren (21) for sugrér och
fogmunstycke med kraft uppifran i avsedd
hallare (9), tills den klickar fast.

— Skjut hallaren (23) for sugslangen och
golvmunstycket uppifran i avsedd hallare (7)
och dra at fastskruven (22).

Montera sugslang (se bild C)

— Satt in sugslangen (12) i slanghallaren (8)tills
de bada tryckknapparna (24) pa sugslangen
snapper fast.

Anmarkning: Vid dammsugning uppstar en

elektrisk laddning genom friktion hos dammet i

sugslangen och -tillbehoret, som anvandaren

kan kédnna av i form av statisk urladdning

(beroende pa omgivningens paverkan och

kroppslig uppfattning).

Montera sugtillbehor

Sugslangen (12) ar utrustad med ett klamsystem
med vilket sugtillbehoret (utsugsadapter (13), det
bodjda munstycket (14)) kan anslutas.

Montera utsugsadaptern eller det bdjda

munstycket (se bild D)

— Satt utsugsadaptern (13) eller det bdjda
munstycket (14) pa utsugsslangen (12), tills de
bada knapparna (24) pa utsugsslangen klickar
fast horbart.

— For att demontera trycker du tryckknapparna
(24) inat och drar komponenterna at sidan.

Montera munstycken och ror

— Satt vid behov in sugréren (17) i varandra och
darefter fast pa det bojda munstycket (14).

— Satt in golvmunstycket (16) eller
fogmunstycket (15) i sugroret (17) eller det
bodjda munstycket (14).

Montera rullar (se bild E)

Satt de 4 faststiften for rullarna (25) i rullarnas

fasten (26) sa att de snapper fast horbart.

Aven andra rullar kan anvandas enligt standard

EN 12529 (diameter faststift 11 mm).

» Kontrollera rullbromsarnas
funktionsduglighet innan du anvander
dammsugaren.

Drift

» Ta bort batteriet innan du utfér underhall
pa sugen eller rengér den, utfoér
instdllningar, byter tillbehor eller forvarar
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den. Denna skyddsatgard forhindrar oavsiktlig
start av dammsugaren.

» Se till att arbetsomradet ar rent och
prydligt pa grund av snubbelrisk.

Driftstart
» Dammsugaren far inte anvandas utan filter.

» Anvind endast ett oskadat filter (inga
revor, sma hal etc.). Byt ut skadade filter
omedelbart.

» Kontrollera innan sugningen att filtret ar
fast monterat.

» Innan dammsugning, se till att
batterifackets lock ar stingt.

» Informera dig om de gillande
bestimmelserna/lagarna betriffande
hanteringen av halsovadligt stoft i ditt
land.

Sugen far generellt inte anvandas i utrymmen dar

det finns risk for explosioner.

For att garantera en optimal sugeffekt maste du

alltid ta av dammsugarslangen (12) helt och

hallet fran hallaren (23).

Sla pa och stinga av

For att sla pa dammsugaren, tryck kort pa pa-/
av-knappen (3).

For att stanga av dammsugaren, tryck pa pa-/
av-knappen (3) igen.

Av sakerhetsskal slas dammsugaren inte pa om
pa-/av-knappen (3) trycks in langre an 5 sek.

Torrsugning

Bortsugning av uppkommande damm fran

arbetande elverktyg (se bild F)

» Det skall finnas ett tillrackligt
luftvaxlingsférhallande (L) i rummet nér
franluften gar tillbaka in i rummet. Beakta
nationella foreskrifter.

— Montera utsugsadaptern (13) eller det bojda
munstycket (14) (se ,Montera utsugsadaptern
eller det bojda munstycket (se bild D),

Sidan 89).

— Satt in utsugsadaptern (13) eller det bojda
munstycket (14) i elverktygets utsugsstuts.

Endast vid anvandning av utsugsadapter (13):

Anmarkning: Vid arbete med elverktyg vars

lufttillférsel i sugslangen ar lag (t.ex. sticksagar,

slipar osv.) maste falskluftoppningen (27) pa
utsugsadaptern (13) 6ppnas. Darigenom
foérbattras utsugets och elverktygets totala effekt.

For att gora detta vrids ringen ovanfor

falskluftoppningen (27), tills en maximal 6ppning

uppstar.

Vatsugning
» Sug inga brannbara eller explosiva vatskor,
sasom till exempel bensin, olja, alkohol,

lésningsmedel. Sug inget hett, brinnande
eller explosivt damm. Anvand inte sugen i
explosionsfarliga lokaler. Stoft, angor eller
vatskor kan antandas eller explodera.

Innan vatsugning

— Tom behallaren (1).

— Rengor filtret (28) och satt in det i
dammsugaren igen (se ,Rengdr/byt filter (se
bilder H1-H2)", Sidan 91).

Dammsugaren ar utrustad med en flottor (29).

Nar den maximala nivan har uppnatts stoppas

dammsugningen.

Efter varje vatsugning
— Toém behallaren (1).
— Tom ut vattnet ur filtret (28).

Efter vatsugningen far att undvika
mogelbildning
— Ta av sugoverdelen (5) och lat den torka val.
— Ta ut filtret (28) och lat &ven detta torka val (se
.Rengdr/byt filter (se bilder H1-H2)",
Sidan 91).

Underhall och service

Underhall och rengéring

» Ta bort batteriet innan du utfér underhall
pa sugen eller rengor den, utfér
installningar, byter tillbehor eller férvarar
den. Denna skyddsatgard forhindrar oavsiktlig
start av dammsugaren.

» Hall elverktyget och dess
ventilationséppningar rena fér bra och
sakert arbete.

Nar dammsugaren ska underhallas av

anvandaren sa ska den demonteras, rengoras

och underhallas i den utstrackning det ar
genomforbart, utan att framkalla fara for
underhallspersonalen och andra personer. Innan
demonteringen bér dammsugaren rengéras for
att forebygga eventuella faror. Den lokal dar
dammsugaren demonteras maste ha god
ventilation. Anvand personlig skyddsutrustning
medan du underhaller dammsugaren. Efter
underhallet bor underhallsomradet rengdras.

Minst en gang om aret ska det goras en

stoftteknisk kontroll av tillverkaren eller av en

instruerad person. Kontrollera till exempel om
filtret ar skadat, dammsugaren ar tat och om
kontrollanordningen fungerar korrekt.

Vid dammsugare i klass L, som befinner sig i en

smutsig omgivning bor det yttre och alla

maskindelar rengoras eller behandlas med
tatningsmedel. Vid genomfdrandet av
underhalls- och reparationsarbeten ska alla
férorenade delar, som inte kan rengdéras
tillfredsstallande, avfallshanteras. Sddana delar

ska avfallshanteras i ogenomslappliga pasar i
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overensstammelse med de gallande

bestammelserna for avfallshantering av sadant

avfall.

— Rengdr dammsugarens kapa da och da med
en fuktig trasa.

— Rengdr smutsiga laddkontakter med en torr
trasa.

Rengor behallaren (se bilder G1-G2)

Rengér behallaren (1) efter varje anvandning for

att uppna optimal effekt hos sugen.

- Oppna férslutningarna (2) och ta av
sugoverdelen (5).

— Skaka behallaren (1) éver ldamplig
avfallsbehallare.

— Rengor behallaren med en fuktig trasa vid
behov.
Rengor filtret vid behov (se ,Rengor/byt filter
(se bilder H1-H2)", Sidan 91).

— Satt pa sugoverdelen (5) igen och stang
forslutningarna (2).

Rengor/byt filter (se bilder H1-H2)

Sugeffekten beror pa filtrets skick. Rengor darfor

filtret regelbundet.

Byt ut ett skadat filter omedelbart.

— Oppna férslutningarna (2) och ta av
sugoverdelen (5).

— Vrid filtret (28) till anslag i vridriktningen B och
ta av det fran filterhallaren (30).

— Torrt filter:
Knacka ur filtret (28) dver en lamplig
avfallsbehallare. Var forsiktig sa att du inte
skadar lamellerna pa filtret.
For att fa maximal sugkraft borstar du av filtrets
lameller med en mjuk borste.
eller
Vatt filter:
Spola ur filtret (28) under rinnande vatten lat
det sedan torka val.
eller
Byt ut ett skadat filter (28).

— Sattin filtret (28) over filterhallaren (30) och
vrid det till anslag i rotationsriktning 8.

— Satt pa sugoverdelen (5) igen och stang
forslutningarna (2).
Se till att lasen hakar fast.

Storningar
Kontrollera féljande vid otillracklig sugeffekt:
— Ar behallaren (1) full?
>(se ,Rengor behallaren (se bilder G1-G2)",
Sidan 91).
— Ar filtret (28) igensatt med damm?
>(se ,Rengor/byt filter (se bilder H1-H2)",
Sidan 91).
— Ar batteriets kapacitet for svag?
>(se ,Batteriets laddning”, Sidan 88).

Regelbunden tdmning av behallaren (1) och
rengoring av filtret (28) garanterar optimal
sugeffekt.

Om sugeffekten darefter inte uppnas sa ska
dammsugaren skickas till kundtjanst.

Forvaring (se bild 1)

— Sattin sugroren (17) i hallarna (21).

— Satt in fogmunstycket (15) i ett sugror (17).

— Sattin golvmunstycket (16) i hallaren (23).

— Linda sugslangen (12) underifran runt hallaren
(23) och fast fliken (31).

— Bar endast dammsugaren i handtaget (6) eller i
barremmen (om sadan finns).

— Forvara dammsugaren i ett torrt rum och
sakerstall att den inte kan anvandas av
obefogade personer.

Tillbehor
Anvand endast FEIN originaltillbehor. Tillbehoret
maste vara avsett for denna typ av elverktyg.

Reparation och kundtjinst

Observera att elverktyg i allmanhet maste
repareras, underhallas och kontrolleras av
elektriker, eftersom felaktiga reparationer kan
utgdra en allvarlig risk for anvandaren.

Vid extrema villkor kan damm med
ledningsférmaga tranga in i elverktyget vid
bearbetning av metaller. Blas regelbundet ut
elverktygets insida med torr och oljefri tryckluft.
Vid bearbetning av material som innehaller gips
kan damm samlas inuti elverktyget, satta sig pa
kopplingen och harda pa grund av luftfuktighet.
Det kan leda till kopplingsmekanismen paverkas.
Blas regelbundet ut elverktygets insida och
kopplingen med torr och oljefri tryckluft genom
ventilationsdéppningarna.

Produkter som kommit i kontakt med asbest far
inte ldmnas in for reparation. Produkter som
kontaminerats med asbest ska kasseras enligt
nationella regler for asbesthaltigt avfall.

Kontakta din FEIN kundtjanst om du har elverktyg
och tillbehor fran FEIN som behdver repareras.
Adresserna finns pa

www.fein.com.

Byt ut etiketter och varningar pa elverktyget om
de ar slitna.

Aktuell reservdelslista for detta elverktyg hittar du
pa natet:

www.fein.com.

Anvand endast originalreservdelar.

Garanti

Produktgarantin galler enligt lagstadgade regler i
landet dar produkten salts. Dessutom ger FEIN en
garanti motsvarande FEIN tillverkargaranti.
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| elverktygets leveransomfattning kanske bara en
del av det tillbehér som beskrivs eller illustreras i
denna bruksanvisning ingar.

Forsidkran om éverensstimmelse
CE-intyget galler endast lander inom EU och
EFTA (European Free Trade Association) och
endast for produkter som ar avsedda fér EU-
eller EFTA-marknaden.

Nar produkten introducerats pa EU-marknaden
upphdér UKCA-markningen att galla.
UKCA-intyget galler endast den brittiska
marknaden (England, Wales och Skottland) och
endast for produkter som ar avsedda for den
brittiska marknaden.

Nar produkten introducerats pa den brittiska
marknaden upphér CE-maérkningen att galla.
FEIN intygar under ensamt ansvar att denna
produkt uppfyller kraven som ar listade pa de
sista sidorna i denna bruksanvisning.

Teknisk dokumentation:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

De rekommenderade lithiumjonbatterierna ar
underkastade kraven for farligt gods. Anvandaren
kan utan ytterligare forpliktelser transportera
batterierna pa allman vag.

Vid transport genom tredje person (t.ex. flygfrakt
eller spedition) ska speciella villkor for
forpackning och markning beaktas. | detta fall en
expert for farligt gods konsulteras vid
forberedelse av transport.

Batterier far forsandas endast om holjet ar
oskadat. Tejpa 6ppna kontakter och forpacka
batteriet sa att det inte kan roras i forpackningen.
Beakta aven tillampliga nationella foreskrifter.

Avfallshantering
Dammsugare, batteri, tillbehor och
férpackningar ska omhandertas pa miljovanligt
satt for atervinning.
Slang inte dammsugaren eller
batterierna i hushallsavfallet!

Endast fér EU-ldnder:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om
avfall som utgors av eller innehaller elektrisk och
elektronisk utrustning och dess tilldampning i
nationell ratt ska forbrukade dammsugare, och
enligt det europeiska direktivet 2006/66/EG
felaktiga eller forbrukade batterier, samlas in
separat och tillféras en miljdanpassad
avfallshantering.

Vid felaktig avfallshantering kan elektriska och
elektroniska apparater orsaka skador pa halsa
och miljé pa grund av potentiellt farliga amnen.
Sekundar-/primérbatterier:

Li-jon:

Beakta anvisningarna i avsnittet Transport (se
,Transport”, Sidan 92).
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Alkuperaiset ohjeet

Imuria koskevat
turvallisuusohjeet
Lue kaikki turvallisuus- ja kdytto-
II ohjeet. Turvallisuus- ja kayttéohjei-
den noudattamatta jattdminen voi
johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/tai
vakavaan loukkaantumiseen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja ohjetiedot
tulevaa kayttoa varten.

» Tata imuria ei ole tarkoitettu
lasten eika fyysisilta, aistilli-
silta tai henkisilta kyvyiltaan
rajoitteellisten tai puutteelli-
sen kokemuksen tai tieta-
myksen omaavien henkiloi-
den kdyttoon. Muuten voi ta-
pahtua kayttovirheita ja tapa-
turmia.

» Pida lapsia silmalla. Nain saat
varmistettua, etteivat lapset

leiki imurin kanssa.

» Ald imuroi pyokki-, tammi- tai asbestipolya.
Kivipolya saa imuroida vain sellaisilla p6-
lynpoistojirjestelmilld, jotka on nimen-
omaisesti tarkoitettu kiytettavaksi
tyokalussa ASBS18-10AS, jota markkinoi
FEIN. Nama aineet katsotaan sy6paa aiheutta-
viksi.

N VAROITUS Kéayta imuria vain, kun olet

saanut riittdvan opastuksen
imurin kdytostd, imuroitavista polylaaduista
ja jatteiden turvallisesta havittamisesta. Huo-
lellinen kayttoopastus vahentada kayttévirheiden
ja tapaturmien vaaraa.

[N VAROITUS Imuri soveltuu kuivan polyn

imurointiin ja asiaankuulu-
villa toimenpiteilld myos nesteiden imuroin-
tiin. Nesteiden paasy laitteeseen aiheuttaa sah-
koiskuvaaran.

» Al imuroi imurilla palonarkoja tai rajah-
dysherkkié nesteita (esimerkiksi bensiinia,
6ljya, spriita tai liuottimia). Ald imuroi kuu-
maa, palavaa tai rajahdysaltista polya. Ala
kadyta imuria rdjahdysvaarallisissa tiloissa.
Poly, hdyry tai nesteet saattavat syttya pala-
maan tai rajahtaa.

I VAROITUS Sammuta imuri valittomasti,

jos siitd valuu vaahtoa tai
vettd, ja tyhjenna siilié. Muuten imuri voi vau-
rioitua.

» HUOMIO! Imuria saa sailyttaa vain sisati-
loissa.

» HUOMIO! Puhdista uimuri sadnnéllisin va-
liajoin ja tarkista se vaurioiden varalta.
Muuten voi ilmeta toimintahairioita.

» Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuk-
sesta.

» Anna imurin korjausty® vain valtuutetun
ammattilaisen tehtdvaksi, joka kdyttaa al-
kuperiisia varaosia. Nain varmistat, etta imuri
sailyy turvallisena.

I VAROITUS Imurissa on terveydelle vaa-

rallista polya. Anna vain am-
mattilaisen suorittaa polysiildon tyhjennys,
huolto ja irrotus. Téhén tarvitaan asianmukai-
nen suojavarustus. Ala kdyta imuria ilman tay-
dellisté ja huolellisesti asennettua suodatin-
jarjestelmda. Muuten vaarannat oman tervey-
tesi.

» Tarkasta ennen kidytté6nottoa imuletkun
moitteeton kunto. Jata imuletku kiinni
imuriin, jotta polya ei paise vahingossa le-
vidmaan ympaéristé6én. Muutoin saatat hengit-
taa polya.

» Ali puhdista imuria vesisuihkulla. Veden
paasy imurin ylaosaan aiheuttaa sahkdiskuvaa-
ran.

» Al avaa akkua. Oikosulkuvaara.

» Akusta saattaa purkautua hdyrya, jos akku
vioittuu tai jos akkua kdytetdaan epaasian-
mukaisesti. Akku saattaa syttya palamaan
tai rdjahtaa. Jarjesta tehokas ilmanvaihto ja
kadanny laakarin puoleen, jos havaitset arsy-
tysta. Hoyry voi arsyttaa hengitysteita.

» Virheellisen kiyton tai vaurioituneen akun
yhteydessa akusta saattaa vuotaa herkasti
syttyvaa nestettd. Vilta koskettamasta nes-
tetta. Jos nestetti padsee vahingossa
iholle, huuhtele kosketuskohta vedella. Jos
nestetta paasee silmiin, kddnny lisaksi laa-
kérin puoleen. Akusta vuotava neste saattaa
aiheuttaa ihon arsytysta ja palovammoja.

» Teravat esineet (esimerkiksi naulat ja ruuvi-
taltat) tai kuoreen kohdistuvat iskut saatta-
vat vaurioittaa akkua. Tama voi johtaa akun
oikosulkuun, tulipaloon, savuamiseen, rajahta-
miseen tai ylikuumenemiseen.

» Varmista, ettei laitteesta irrotettu akku
kosketa paperinliittimia, kolikoita, avaimia,
nauloja, ruuveja tai muita pienia metalliesi-
neitd, koska ne voivat oikosulkea akun kos-
kettimet. Akkukoskettimien valinen oikosulku
saattaa johtaa palovammoihin ja tulipaloon.
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» Kaytd AMPShare-akkua vain sen
valmistajan tai AMPShare-
yhteistyokumppanin tuotteissa. Vain talla ta-
valla saat estettya akun vaarallisen ylikuormi-
tuksen.

» Lataa akut vain valmistajan suosittelemilla
latauslaitteilla. Latauslaite, joka soveltuu
maaratyntyyppiselle akulle, saattaa muodostaa
tulipalovaaran erilaista akkua ladattaessa.

[@ Suojaa akkua kuumuudelta, esimer-

O kiksi pitkdaikaiselta auringonpais-

7 teelta, tulelta, lialta, vedelti ja kos-

Lo_.! teudelta. Rajahdys- ja oikosulkuvaara.

» Al3 ruuvaa tai niittaa laitekilpii/merkkeji
imuriin. Vaurioitunut eriste ei suojaa sahkdis-
kulta. Siksi merkinnat kannattaa tehda tarrakil-
villa.

Symbolit

Seuraavat tunnusmerkit voivat olla tarkeita kayt-
taessasi imuria. Opettele symbolit ja niiden mer-
kitys. Symbolien oikea tulkinta auttaa sinua kayt-
tamaan imuria paremmin ja turvallisemmin.

Symbolit ja niiden merkitys

VAROITUS! Lue kaikki turvalli-
IIlI suus- ja kayttoohjeet. Turvalli-
suus- ja kayttoohjeiden noudat-

tamatta jattaminen voi johtaa
sahkoiskuun, tulipaloon ja/tai va-
kavaan loukkaantumiseen.
VAROITUS! Imurissa on tervey-
delle vaarallista polya. Anna
vain ammattilaisen suorittaa

—

%00 % polysailén tyhjennys, huolto ja
irrotus. Téhén tarvitaan asian-
mukainen suojavarustus. Ald
kaytad imuria ilman tiaydellista
ja huolellisesti asennettua suo-
datinjarjestelmida. Muuten vaa-
rannat oman terveytesi.

|] 1 Standardin IEC/EN 60335-2-69

mukaisen polyluokan L polyni-
muri, joka soveltuu sellaisten ter-
veydelle vaarallisten polylaatujen
kuivaimurointiin, joiden tyope-
raisen altistuksen raja-arvo on
>1mg/m?

Tuotteen ja ominaisuuksien
kuvaus

Huomioi kayttoohjeiden etuosan kuvat.
Maarayksenmukainen kaytto

Imuri on tarkoitettu palamattomien ja kuivien p6-

lylaatujen, palamattomien nesteiden ja vesi-ilma-
seosten imurointiin. Imuri on poélyteknisesti tes-

tattu ja se vastaa polyluokkaa L. Se tayttaa am-
mattikayton asettamat korkeat vaatimukset (esi-
merkiksi rakennusalalla, teollisuudessa ja korjaa-
moissa).

Standardin IEC/EN 60335-2-69 mukaisen poly-
luokan L imureita saa kayttaa vain sellaisten ter-
veydelle vaarallisten polylaatujen imurointiin, joi-
de3n tyOperaisen altistuksen raja-arvo on > 1 mg/
m>.

Kayta imuria vain, jos osaat kayttaa sen kaikkia
toimintoja oikein ja turvallisesti tai olet saanut sen
kayttéon tarvittavan opastuksen.

Tama suodatinjarjestelma ei tarvitse polypusseja.
Poly keraantyy sailion sisaseinamaan.

Kuvatut osat
Kuvattujen osien numerointi viittaa piirrossivuilla
oleviin imurikuviin.

(1) Sailio
(2) Imurin yldosan salpa
(3) Kaynnistyspainike
(4) Akun lataustilan nayttd
(5) Imurin yldosa
(6) Kantokahva
(7) Imuletkun/lattiasuulakkeen pidikkeen kiin-
nitin
(8) Letkun kiinnityskohta
(9) Imuputken/rakosuulakkeen pidikkeen kiin-
nitin
(10) Akkukotelon kannen vapautuspainike
(11) Akkukotelon kansi
(12) Imuletku
(13) Imuadapteri
(14) Kayrasuutin
(15) Rakosuulake
(16) Lattiasuulake
(17) Imuputki
(18) Akkuaukko
(19) Akku?
(20) Akun lukituksen avauspainike?
(21) Imuputken ja rakosuulakkeen pidike
(22) Pidikkeen (23) kiinnitysruuvi
(23) Imuletkun ja lattiasuulakkeen pidike
(24) Painike
(25) Pyora
(26) Pyoran kiinnitin
(27) Lisailma-aukko
(28) Suodatin
(29) Uimuri
(30) Suodattimen pidike
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(31) Imuletkun pidinlenkki

Tekniset tiedot

Akkukayttoinen markdkuivaimuri
Tuotenumero

Jannite

Nimellinen ottoteho
Suojausluokka

Sailion tilavuus (brutto)
Nettotilavuus (neste)
Maks. alipaine®

- Imuri®

— Turbiini

Maks. virtaus?

- Imuri®

— Turbiini

Polyluokka
Paino EPTA-Procedure 01:2014 -ohjeiden mukaan
Suositeltu ymparistéon lampdtila latauksen aikana

Sallittu ympariston lampdtila kaytdssa® ja sailytyksessa

Suositellut akut
(2-8 Ah)

Suositellut latauslaitteet
Kayttoaika per akkulataus

a) Kuvassa nikyva tai tekstissd mainittu lisitarvike ei
kuulu vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman
voit katsoa tarvikeohjel

ASBS18-10AS

9 260 ...

\ 18

W 260
IPX4

l 10

l 6

hPa 90
hPa 115
l/s 24
m3/h 86
/s 34
m®/h 122
L

kg 5,1-6,1¢
°C 0..435
°C -20 ... 450
GBA 18V...
ProCORE18V...

GAL 18...

min/Ah 4

A) Mitattu 20-25 °C:n ldmpotilassa akun GBA 18V 8.0Ah kanssa.

B) Mitattu imuletkun (12) ja kdyrasuuttimen (14) kanssa
C) riippuen kaytetysta akusta
D) Rajoitettu teho, kun l@ampdtila on <0 °C.

Melu-/térinatiedot

Melupaastdarvot on maaritetty

standardin EN 60335-2-69 mukaan.
Tyypillinen imurin A-painotettu adanenpainetaso
on 79 dB(A). Epavarmuus K = 2 dB. Melutaso
saattaa toéiden aikana ylittaa ilmoitetut arvot.
Kayta kuulosuojaimia!

Tarinan kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vek-
torisumma) ja epavarmuus K on maaritetty
standardin EN 60335-2-69 mukaan:
a,<25m/s?, K=1,5m/s’

Asennus

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda imurin
huolto- tai puhdistustoita, suoritat laite-
saatojd, vaihdat tarvikeosia tai viet imurin
sailytykseen. Tama varotoimenpide estaa
imurin tahattoman kaynnistymisen.

Akun lataus

» Kayta vain teknisissi tiedoissa ilmoitettuja
latauslaitteita. Vain nama latauslaitteet sovel-
tuvat imurissa kaytettavalle litiumioniakulle.

Huomautus: kansainvalisten kuljetusmaaraysten

mukaisesti Li-ion-akut toimitetaan osittain ladat-

tuina. Akun tayden suorituskyvyn varmistamiseksi
akku tulee ladata tayteen ennen ensikayttoa.

» Al jatka kiynnistyspainikkeen painamista
imurin automaattisen sammutuksen jil-
keen. Akku saattaa vahingoittua.

Huomattavasti lyhentynyt kayntiaika latauksen

jalkeen osoittaa, etta akku on elinikansa lopussa

ja taytyy vaihtaa uuteen.

Huomioi havitysohjeet.

Akun lataustilan ndytto

Kun akku on paikallaan, akun lataustilan voi kat-
soa imurissa olevasta akun lataustilan

naytosta (4). Kun akku on irrotettu, lataustilan voi
katsoa suoraan akusta.
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Imurissa oleva akun lataustilan ndytto

Imurin kdynnistyksen jalkeen akun lataustilan
nayton (4) 5 vinreaa LED-valoa syttyvat yksitellen
edestakaisin. Taman jalkeen LED-valot nayttavat
akun (19) lataustilan.

Akun lataustilan ndytto akussa

Jos akku irrotetaan imurista, lataustilan voi tarkis-
taa akun lataustilan nayton vihreiden LED-valojen
avulla.

Kun haluat nahda lataustilan, paina lataustilan
naytdn painiketta @ tai &,

Jos lataustilan nayton painikkeen painaminen ei
sytytd yhtdan LED-valoa, akku on viallinen, ja se
taytyy vaihtaa.

Akkutyyppi GBA 18V...

LED-valot Kapasiteetti
3 vihreaa valoa palaa jatku- |60-100 %
vasti

2 vihreaa valoa palaa jatku- [30-60 %
vasti

1 vihrea valo palaa jatkuvasti |5-30 %

1 vihrea valo vilkkuu 0-5%
Akkutyyppi ProCORE18V...

LW

LED-valot Kapasiteetti
5 vihrea valoa palaa jatku-  |80-100 %
vasti

4 vihrea valoa palaa jatku-  |60-80 %
vasti

3 vihreaa valoa palaa jatku- |40-60 %
vasti

2 vihreaa valoa palaa jatku- |20-40 %
vasti

1 vihrea valo palaa jatkuvasti |5-20 %

1 vihrea valo vilkkuu 0-5%

Akun asennus ja irrotus (katso kuvat

A1-A2)

» Ald kiyts voimaa akun asettamiseen. Akku
on muotoiltu niin, etta se sopii tuotteeseen
vain oikeassa asennossa.

» Pida akkukotelo ja akkuaukko aina puhtaina ja
kuivina, jotta voit tydskennelld kunnolla ja tur-
vallisesti.

— Paina vapautuspainiketta (10), kun haluat avata
akkukotelon kannen (11).

— Asenna akku (19) akkuaukkoon (18) niin, etta
se lukittuu kuuluvasti paikalleen.

— Kun haluat irrottaa akun (19), paina vapautus-
painiketta (20) ja veda akku ulos akkuaukosta
(18).

— Sulje akkukotelon kansi (11).

Imutarvikkeiden pidikkeiden

asentaminen (katso kuva B)

— Tyénna imuputken ja rakosuulakkeen pidike
(21) ylakautta sopivaan kiinnittimeen (9) niin,
etta se lukittuu paikalleen.

— Tydénna imuletkun ja lattiasuulakkeen pidike
(23) ylakautta sopivaan kiinnittimeen (7) ja ki-
rista kiinnitysruuvi (22).

Imuletkun asennus (katso kuva C)

— Tydnna imuletku (12) letkun kiinnityskohtaan
(8) niin, ettd imuletkun molemmat painonupit
(24) lukittuvat paikoilleen.

Huomautus: Imuroinnin yhteydessa imuletkua ja

-tarvikkeita vastaan hankautuva poly varaa staat-

tista sahkda, jonka purkautumisen voi tuntea lie-

vina sahkoiskuina (riippuu ymparistdolosuhteista
ja omasta herkkyydesta).

Imutarvikkeiden asentaminen

Imuletku (12) on varustettu kiinnitysjarjestel-
malla, johon voi liittaa imutarvikkeita (imuadap-
teri (13), kayrasuutin (14)).

Imuadapterin tai kdyrasuuttimen

asentaminen (katso kuva D)

— Asenna imuadapteri (13) tai kayrasuutin (14)
imuletkuun (12) niin, ettd imuletkun molem-
mat painonupit (24) lukittuvat kuuluvasti.

— Paina irrotusta varten painikkeita (24) sisaan-
pain ja veda osat erilleen.

Suulakkeiden ja putkien asentaminen

— Yhdista tarpeen mukaan imuputket (17) toi-
siinsa ja tydnna putki sen jalkeen tukevasti
kiinni kdyrasuuttimeen (14).

— Kiinnita lattiasuulake (16) tai rakosuulake (15)
tukevasti imuputkeen (17) tai kdyrasuuttimeen
(14).

Pyérien asentaminen (katso kuva E)

Asenna pyorien (25) 4 kiinnitystappia pyorien

kiinnittimiin (26) niin, ettd ne lukittuvat kuuluvasti

paikoilleen.

Imurissa voi kayttaa myds muunlaisia standardin

EN 12529 (kiinnitystapin halkaisija 11 mm) mukai-

sia pyoria.

» Tarkasta pyorédjarrujen toimivuus ennen
imurin kayttoa.

Kaytto

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda imurin
huolto- tai puhdistustoitd, suoritat laite-
sdatojd, vaihdat tarvikeosia tai viet imurin
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sdilytykseen. Tama varotoimenpide estaa
imurin tahattoman kaynnistymisen.

» Pida tyopiste siistina ja hyvissa jarjestyk-
sessd kompastumisvaaran vilttimiseksi.

Kaytté6notto

» Imuria ei saa kdyttaa ilman suodatinta.

» Kayta vain ehjaa suodatinta (ei repedamia,
reikia tai muita vaurioita). Vaihda vaurioitu-
nut suodatin valittomasti.

» Varmista ennen imuroinnin aloittamista,
ettd suodatinyksikko on asennettu kun-
nolla paikalleen.

» Varmista ennen imurointia, ettid akkukote-
lon kansi on kiinni.

» Tutustu oman maasi voimassa oleviin maa-
rayksiin/lakeihin, jotka koskevat tervey-
delle vaarallisen polyn kisittelya.

Imuria ei saa missaan tapauksessa kayttaa rajah-

dysvaarallisissa tiloissa.

Imutehon optimoimiseksi imuletku (12) taytyy

aina kelata kokonaan auki imuletkun

pidikkeesta (23).

Kaynnistys ja sammutus

Kaynnista imuri painamalla lyhyesti
kaynnistyspainiketta (3).

Sammuta imuri painamalla uudelleen
kaynnistyspainiketta (3).

Turvallisuussyista imuri ei kaynnisty, jos painat
kaynnistyspainiketta (3) yli 5 sekunnin ajan.

Kuivaimurointi

Suora imurointi toiminnassa olevalta

sahkoétyokalulta (katso kuva F)

» Huoneessa on oltava riittivin tehokas il-
manvaihto (L), jos poistoilma johdetaan ta-
kaisin huoneeseen. Noudata vastaavia maa-
kohtaisia maarayksia.

— Asenna imuadapteri (13) tai kayrasuutin (14)
(katso "Imuadapterin tai kdyrasuuttimen asen-
taminen (katso kuva D)", Sivu 96).

— Tyoénna imuadapteri (13) tai kdyrasuutin (14)
sahkotydkalun pdlynpoistoputkeen.

Vain kaytettaessa imuadapteria (13):

Huomautus: jos kaytat sellaisia sahkotyokaluja,

joiden ilmansyottd imuletkuun on heikkoa (esi-

merkiksi pistosahat, hiomakoneet, jne.), taytyy
imuadapterin (13) lisdilma-aukko (27) avata.

Tama parantaa imurin ja sahkotyokalun yhteiste-

hoa. K&anna sita varten lisdilma-aukon (27) paalla

olevaa rengasta, kunnes aukko on mahdollisim-
man suuri.

Markdimurointi

» Ald imuroi imurilla palonarkoja tai rajah-
dysherkkia nesteita (esimerlgiksi bensiinia,
oljya, spriita tai liuottimia). Ald imuroi kuu-

maa, palavaa tai rijahdysaltista polya. Ald
kayta imuria rdjahdysvaarallisissa tiloissa.
Poly, hoyry tai nesteet saattavat syttya pala-
maan tai rajahtaa.

Ennen méarkdimurointia

- Tyhjenna saili6 (1).

— Puhdista suodatin (28) ja asenna se takaisin
imuriin (katso "Suodattimen puhdistaminen/
vaihtaminen (katso kuvat H1-H2)", Sivu 98).

Imuri on varustettu uimurilla (29). Kun suurin sal-

littu tayttdaste on saavutettu, imuri sammuu.

Jokaisen markadimurointikerran jilkeen
- Tyhjenna saili6 (1).
— Tyhjenna vesi suodattimesta (28).

Mérkdimuroinnin jilkeen homehtumisen

vilttamiseksi

— Ota imurin ylédosa (5) pois ja anna sen kuivua
perusteellisesti.

— Ota suodatin (28) pois ja anna myos sen kui-
vua perusteellisesti (katso "Suodattimen puh-
distaminen/vaihtaminen (katso kuvat H1-H2)",
Sivu 98).

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda imurin
huolto- tai puhdistustéitd, suoritat laite-
sdatoji, vaihdat tarvikeosia tai viet imurin
sdilytykseen. Tama varotoimenpide estaa
imurin tahattoman kaynnistymisen.

» Pida imuri ja tuuletusaukot puhtaina luo-
tettavan ja turvallisen tyéskentelyn varmis-
tamiseksi.

Kun kayttaja huoltaa imurin, se on purettava,

puhdistettava ja huollettava ohjeenmukaisesti ai-

heuttamatta vaaraa huoltohenkildille ja sivullisille.

Ennen purkamista imuri kannattaa puhdistaa

mahdollisten vaarojen valttamiseksi. Imurin pur-

kaminen tulee tehda tehokkaasti tuuletetussa ti-
lassa. Kayta huollon aikana suojavaatetusta.

Huollon jalkeen huoltopiste tulee puhdistaa.

Valmistajan tai koulutetun henkilén taytyy suorit-

taa vahintaan kerran vuodessa polytekninen tar-

kastus, jossa kaydaan lapi esim. suodattimen vau-
riot, imurin tiiviys ja ohjausjarjestelman toimi-

VUus.

Likaisessa ymparistossa kaytettyjen luokan L imu-

reiden ulkopinta seka kaikki koneen osat tulee

puhdistaa tai kasitella tiivisteaineella. Huolto- ja

korjaustdiden yhteydessa tulee havittaa kaikki li-

kaiset osat, joita ei voi puhdistaa kunnolla. Tallai-

set osat tulee pakata tiiviisiin pusseihin ja havittaa
kyseisen jatelaadun voimassaolevien havitysmaa-
raysten mukaan.

— Puhdista imurin runko kostealla liinalla séan-
nollisin valiajoin.
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— Puhdista likaiset latauskoskettimet kuivalla lii-
nalla.

Séilion puhdistaminen (katso kuvat G1-G2)

Puhdista sailio (1) jokaisen kayttokerran jalkeen,

jotta imurin suorituskyky pysyy optimaalisena.

— Avaa salvat (2) ja ota imurin ylaosa (5) pois.

— Ravistele sailiota (1) sopivan jateastian paalla.

— Tarvittaessa puhdista sailid kostealla liinalla.
Tarvittaessa puhdista suodatin (katso "Suodat-
timen puhdistaminen/vaihtaminen
(katso kuvat H1-H2)", Sivu 98).

— Asenna imurin ylaosa (5) takaisin ja sulje salvat
(2).

Suodattimen puhdistaminen/vaihtaminen
(katso kuvat H1-H2)

Imuteho riippuu suodattimen kunnosta ja sen ta-
kia suodatin tulee puhdistaa saanndllisin valiajoin.
Vaihda vaurioitunut suodatin valittdmasti.

— Avaa salvat (2) ja ota imurin ylaosa (5) pois.

— Kaanna suodatinta (28) kiertosuunnassa 6 aa-
riasentoon ja ota se pois suodattimen pidik-
keesta (30).

— Kuiva suodatin:
koputtele suodatin (28) puhtaaksi sopivan ja-
teastian paalla. Alé vaurioita suodattimen la-
melleja.

Jotta imuvoima pysyy tehokkaana, puhdista
suodattimen lamellit pehmealla harjalla.

tai

Marka suodatin:

huuhtele suodatin (28) juoksevalla vedelld ja
anna sen kuivua perusteellisesti.

tai

Vaihda vaurioitunut suodatin (28).

— Asenna suodatin (28) suodattimen pidikkeen
(30) paalle ja kdanna sita kiertosuunnassa 0 &a-
riasentoon.

— Asenna imurin ylaosa (5) takaisin ja sulje salvat
(2).

Varmista, etta salvat lukittuvat kunnolla.

Hairiot

Jos imuteho on riittamaton, tarkista:

— Onko sailio (1) taynna?
>(katso "Sailion puhdistaminen (katso kuvat
G1-G2)", Sivu 98).

— Onko suodatin (28) tukossa?
>(katso "Suodattimen puhdistaminen/vaihta-
minen (katso kuvat H1-H2)", Sivu 98).

— Onko akun kapasiteetti liian heikko?
>(katso "Akun lataus”, Sivu 95).

Imuvoima pysyy jatkuvasti tehokkaana, kun teet

sailion (1) tyhjennyksen ja suodattimen (28) puh-

distuksen saanndllisin valiajoin.

Jos taman jalkeen imuteho jaa heikoksi, toimita

imuri huoltoon.

Sailytys (katso kuva l)

— Kiinnita imuputket (17) pidikkeisiin (21).

— Tydnna rakosuulake (15) imuputkeen (17).

- Tydénna lattiasuulake (16) pidikkeeseen (23).

— Kaari imuletku (12) alakautta pidikkeen (23)
ymparille ja kiinnita pidinlenkki (31).

— Kanna imuria vain kantokahvan (6) tai kanto-
hihnan (mikali kuuluu varustukseen) varassa.

— Vie imuri kuivaan sailytystilaan ja suojaa se lu-
vattomalta kaytolta.

Tarvikevalikoima

Kayta vain alkuperaisia FEIN tarvikkeita. Tarvik-
keen taytyy olla tarkoitettu kyseiselle sahkotyo-
kalutyypille.

Huolto ja asiakaspalvelu

Huomaa, etta vain valtuutetut sdhkdasentajat
saavat korjata, huoltaa ja tarkastaa sahkotyoka-
luja, koska huoltovirheet voivat aiheuttaa kaytta-
jalle merkittavia vaaroja.

TyoOstettaessa metallia erittain vaativissa kaytto-
olosuhteissa sahkotydkalun sisaan saattaa kertya
sahkda johtavaa pdlya. Puhdista usein sahkotyo-
kalun sisdosa tuuletusaukkojen kautta kuivalla ja
Sljyttdmalla paineilmalla.

Kipsipitoisia materiaaleja tydstettaessa sahkotyo-
kalun siséan ja kytkinosan paalle voi kertya poly-
kerros, joka kovettuu kosteuden vaikutuksesta.
Tama voi johtaa kytkentamekanismin hairidihin.
Puhdista usein sahkoétydkalun sisaosa tuuletu-
saukkojen kautta ja kytkinosa kuivalla ja &ljytto-
malla paineilmalla.

Asbestin kanssa kosketuksiin joutuneita tuotteita
ei saa lahettaa korjattavaksi. Havita asbestipdlyn
likaamat tuotteet paikallisten asbestia sisaltavien
jatteiden havittamista koskevien maaraysten mu-
kaisesti.

Jos sinulla on korjausta vaativia FEIN sahkotydka-
luja tai lisatarvikkeita, ota yhteyttd FEIN asiakas-
palveluun. Asiakaspalvelun osoitteen voit katsoa
Internetista verkko-osoitteesta

www.fein.com.

Korvaa sahkétydkalun tarrat ja varoitukset uu-
sillla, jos ne ovat vanhentuneet tai kuluneet kayt-
tokelvottomiksi.

Taman sahkotyokalun varaosaluettelon voit kat-
soa Internetista verkko-osoitteesta
www.fein.com.

Kayta vain alkuperaisia varaosia.

Virhevastuu ja takuu

Tuotteen takuu on voimassa sen maan lakimaa-
raysten mukaan, jossa se saatetaan markkinoille.
Taman lisaksi FEIN antaa FEIN valmistajatakuun.
Sahkotyokalun vakiovarustus ei mahdollisesti si-
salla kaikkia naissa kayttéohjeissa kuvattuja lisa-
tarvikkeita.
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Vaatimustenmukaisuusvakuutus Akut/paristot:

CE-merkinta koskee vain Euroopan unionin ja Li-lon:

EFTA:n (European Free Trade Association) maita Noudata luvussa “Kuljetus" annettuja ohjeita
ja vain EU- tai EFTA-markkinoille tarkoitettuja (katso "Kuljetus", Sivu 99).

tuotteita.

Kun tuote on saatettu EU:n markkinoille, UKCA-
merkki ei ole enaa voimassa.

UKCA-merkinta koskee vain Ison-Britannian
markkinoita (Englanti, Wales ja Skotlanti) ja vain
Ison-Britannian markkinoille tarkoitettuja tuot-
teita.

Kun tuote on saatettu Ison-Britannian markki-
noille, CE-merkki ei ole enaa voimassa.

FEIN yhtié vakuuttaa yksinomaisella vastuullaan,
etta tdma tuote on naiden kayttéohjeiden viimei-
silla sivuilla ilmoitettujen maaraysten mukainen.
Teknisten asiakirjojen sailytyspaikka:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Kuljetus

Suositellut li-ion-akut ovat vaarallisia aineita kos-
kevien lakimaaraysten alaisia. Kayttaja saa kuljet-
taa akkuja liikenteessa ilman erikoistoimenpiteita.
Jos lahetys tehdaan kolmansien osapuolten
kautta (esim.: lentorahtina tai huolintaliikkeen va-
litykselld), talldin on huomioitava pakkausta ja
merkintaa koskevat erikoisvaatimukset. Lahetysta
varten tuote taytyy pakata vaarallisten aineiden
asiantuntijan neuvojen mukaan.

Laheta vain sellaisia akkuja, joiden kotelo on vau-
rioitumaton. Suojaa navat teipillad ja pakkaa akku
niin, ettei se paase liikkumaan pakkauksessa.
Huomioi my&s mahdolliset tata pidemmalle me-
nevat maakohtaiset maaraykset.

Havitys
Imuri, akut, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toi-
mittaa ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.
Ala heitd imuria tai akkuja/paristoja ta-
lousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Sahko- ja elektroniikkaromua koskevan EU-direk-
tiivin 2012/19/EU ja sen kansalliseen lainsaadan-
téoN saattamisen mukaan kayttokelvottomat
imurit seka EU-direktiivin 2006/66/EY mukaan
vialliset tai loppuun kaytetyt akut/paristot on ke-
rattava erikseen ja toimitettava ymparistoystaval-
liseen kierratykseen.

Jos kaytosta poistetut sahké- ja elektroniikkalait-
teet havitetaan epaasianmukaisesti, niiden mah-
dollisesti sisaltamat vaaralliset aineet voivat ai-
heuttaa haittaa ymparistolle ja ihmisten tervey-
delle.
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Orijinal igletme talimati

Elektrikli siipiirgeler icin
giivenlik talimat
talimatlarina ve uyarilara uyulmadigi

L—I takdirde elektrik carpmasina, yangina

ve/veya ciddi yaralanmalara neden olunabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride
kullanmak tizere saklayin.

» Bu elektrikli siiplirge
cocuklarin ve fiziksel,
duyusal veya zihinsel
yetenekleri sinirli veya
yeterli deneyim ve bilgisi
olmayan kisilerin kullanmasi
icin tasarlanmamstir. Aksi
takdirde hatali kullanim ve
yaralanma tehlikesi vardir.

» Cocuklara g6z kulak olun. Bu
yolla cocuklarin elektrikli
supurge ile oynamasini

onlersiniz..

» Kayin veya mese agaci tozlarini veya
asbesti emdirmeyin. Tas tozlarini emme
islemi yalnizca ASBS18-10AS / FEIN
tarafindan kullanilmasi onaylanan toz
emme sistemleriyle gerceklestirilebilir. Bu
maddeler kanserojen kabul edilir.

[NUYARI Elektrikli siipiirgeyi ancak,

elektrikli siiplirgenin
kullanimi, emilen malzeme ve tasfiye
hakkinda yeterli bilgiyi aldiktan sonra
kullanin. Aletin kullanimi hakkinda dikkatli bilgi
edinme hatali kullanma ve yaralanma riskini

azaltir.

INUYARI Bu elektrikli siipiirge kuru
maddelerin ve uygun

onlemlerle sivilarin emilmesine uygundur.

Aletin igine sivi sizmasi elektrik carpma tehlikesini

artirir.

» Bu elektrikli siipiirge ile 6rnegin benzin,
yag, alkol, ¢éziicii madde gibi yanici veya
patlayici maddeleri emdirmeyin. Kizgin,
yanicli veya patlayici tozlari emdirmeyin.
Elektrikli siipiirgeyi patlama olasiligi
bulunan mekanlarda ¢alistirmayin. Tozlar,

Butiin giivenlik talimatini ve
uyarilari okuyun. Guvenlik

buharlar veya sivilar tutusabilir veya

patlayabilir.
Kopiik veya su disari

FUYARI cikacak olursa elektrikli

suipiirgeyi hemen kapatin ve hazneyi bosaltin.

Aksi takdirde elektrikli sipurge hasar gorebilir.

» DIKKAT! Elektrikli siipiirge sadece kapali
mekanlarda saklanabilir.

» DIKKAT! Samandirayi diizenli araliklarla
temizleyin ve hasar olup olmadigini kontrol
edin. Aksi takdirde tam islev saglanamaz.

» Calisma yerinizin iyice havalandirilmasini
saglayin.

» Elektrikli siipirgenin sadece kalifiye uzman
personel tarafindan ve orijinal yedek parca
kullanilarak onarilmasini saglayin. Bu
sekilde elektrikli supurgenin gtvenligini

saglarsiniz.

[N UYARI Elektrikli siipiirge sagliga
zararli toz icerir. Bosaltma

ve bakim islerinin, toz haznesinin tasfiyesinin
uzman personel tarafindan yapilmasini
saglayin. Bu isler icin uygun bir koruyucu
donanim gereklidir. Filtre sistemi tam degilse
ve dikkatlice takilmamissa elektrikli
stipiirgeyi calistirmayin. Aksi takdirde sagliginizi
riske atarsiniz.

» Calismaya baslamadan énce her defasinda
emme hortumunun diizgiin islev goriip
gormedigini kontrol edin. Bu islem
esnasinda disari toz sizmasini 6nlemek icin
emme hortumunu elektrikli siipiirgeye
takili birakin. Aksi takdirde toz soluyabilirsiniz.

» Elektrikli siipiirgeyi dogrudan gelen su
huzmesi ile temizlemeyin. Elektrikli
supurgenin Ust parcgasi igine su sizmasi elektrik
carpma riskini artirir.

» Akiiyii agmayin. Kisa devre tehlikesi vardir.

» Akii hasar goriirse veya usuliine aykiri
kullanilirsa disar1 buhar sizabilir. Akii
yanabilir veya patlayabilir. Calistiginiz yeri
havalandirin ve sikayet olursa hekime
basvurun. Akulerden ¢ikan buharlar nefes
yollarini tahris edebilir.

» Yanlis kullanim veya hasarli akii, yanici
sivinin akiiden disari sizmasina neden
olabilir. Bu sivi ile temas etmekten kacinin.
Yanlislikla temas ederseniz temas eden yeri
su ile yikayin. Sivi gozlerinize gelecek
olursa hekime basvurun. Disari sizan aku
sivisi Cilt tahrislerine ve yanmalara neden
olabilir.

» Civi veya tornavida gibi sivri nesneler veya
disaridan kuvvet uygulama akiide hasara
neden olabilir. Aku i¢inde bir kisa devre
olusabilir ve aku yanabilir, duman cikarabilir,
patlayabilir veya asiri dlgclde 1sinabilir.
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» Kullanim disindaki akiiyii, kontaklar
arasinda kopriileme yapabilecek biiro
ataclari, madeni paralar, anahtarlar, civiler,
vidalar veya baska kiiclik metal
nesnelerden uzak tutun. Akt kontaklari
arasindaki bir kisa devre yanmalara veya
yanginlara neden olabilir.

» AMPShare akiiyii yalnizca ureticinin veya
AMPShare ortaklarnin iiriinlerinde
kullanin. Ancak bu yolla aku tehlikeli
zorlanmalara karsi korunur.

» Akiileri sadece iiretici tarafindan tavsiye
edilen sarj cihazlarinda sarj edin. Bir akinun
sarjina uygun olarak Uretilmis sarj cihazi baska
bir aktnun sarji icin kullanilirsa yangin tehlikesi
ortaya ¢ikar.

[@ Akiiyii sicaktan, siirekli gelen giines

O isinindan, atesten, kirden, sudan ve

/) nemden koruyun. Patlama ve kisa

L'_.! devre tehlikesi vardir.

» Elektrikli siipiirge iizerine tabela ve
isaretleri vidalamayin veya percinlemeyin.
Hasarli yalitim, elektrik carpmasina karsl

koruma saglamaz. Bunun yerine yapiskan
etiketler kullanin.

Semboller

Asagidaki semboller elektrikli sipurgenizin
kullanilmasinda dnemli olabilir. Lutfen sembolleri
ve anlamlarini aklinizda tutun. Sembollerin dogru
yorumu elektrikli sipurgenizi daha iyi ve guvenli
kullanmaniza yardimci olur.

Semboller ve anlamlari

UYARI! Biitiin giivenlik
IIlI uyarilarini ve talimatlan
okuyun. Guvenlik uyarilarina ve

talimatlara uyulmamasi elektrik
garpmasina, yangina ve/veya
ciddi yaralanmalara neden
olabilir.

UYARI! Elektrikli siiplirge
_& sagliga zararli toz icerir.
veo Bosaltma ve bakim islerinin,

%00 % toz haznesinin tasfiyesinin
uzman personel tarafindan
yapilmasini saglayin. Bu isler
icin uygun bir koruyucu
donanim gereklidir. Filtre
sistemi tam degilse ve
dikkatlice takilmamissa
elektrikli siiplirgeyi
calistirmayin. Aksi takdirde
sagliginizi riske atarsiniz.

o o 4 o
‘El]’ IEC/EN 60335-2-69 uyarinca

=2 L sinifi, > 1 mg/m® patlama sinir
degerli sagliga zararli tozlarin

Semboller ve anlamlan

kuru olarak emdirilmesi icin
tasarlanmis elektrikli sipurge

Uriin ve performans aciklamasi

Lutfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki
resimlere dikkat edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli stpUrge, yanici olmayan tozlarin,
yanici olmayan sivilarin ve su-hava karisiminin
tutulmasi, emilmesi, taginmasi ve ayrilmasi i¢in
tasarlanmistir. Bu elektrikli spurge toz teknigi
acisindan test edilmistir ve L toz sinifina
uygundur. Bu alet 6rnegin kucuk isletmelerdeki,
sanayideki ve atolyelerdeki yUksek performans
gerektiren profesyonel kullanima uygundur.
IEC/EN 60335-2-69 uyarinca L toz sinifina giren
elektrikli siipurgeler sadece > 1 mg/m?® patlama
sinir degerli

sagliga zararli tozlarin emilmesinde kullanilabilir.
Elektrik stpurgesini ancak buttn fonksiyonlari
tam olarak biliyorsaniz ve bunlari kisitlamasiz
olarak yurutebiliyorsaniz veya ilgili talimat
hakkinda bilginiz varsa kullanin.

Torbasiz filtre sistemi toz torbalarinin
kullanitlmasini gereksiz kilar. Emilen kirler
haznenin i¢ duvarlarinda (ceperlerinde) toplanir.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen bilesenlerin numaralari grafik
sayfasindaki elektrik stpurgesi resmindeki
numaralarla aynidir.

(1) Hazne

(2) Elektrikli stpurge Ust pargasi kilidi
(3) Acma/kapama tusu

(4) AkU sarj durumu gostergesi

(5) Elektrikli sipurge Ust pargasi

(6) Tasima tutamagi

(7) Emme hortumu/taban memesi tutucu
duzenegi yuvasl

(8) Hortum yuvasi

(9) Emme borusu/derz ucu tutucu dizenedi
yuvasl

(10) Aku haznesi kapagi bosa alma tusu
(11) AkU haznesi kapadi

(12) Emme hortumu

(13) Emme adaptoru

(14) kavisli meme

(15) Derz memesi

(16) Taban memesi

(17) Emme borusu

(18) Aku yuvasi

(19) AkG?
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(20) AKU kilit acma tusu®

(21) Emme borusu ve zemin ucu tutucu
duzenegi

(22) Tutucu duzenegi sabitleme vidasi (23)

(23) Emme hortumu ve taban memesi tutucu
duzenedi

(24) Basmali dugme

(25) Kayis kasnagi

Teknik veriler

Akilii 1slak/kuru elektrikli siipiirge

(26) Kayis kasnaginin yuvasi
(27) Ters hava deligi
(28) Filtre
(29) Samandira
(30) Fitre tutucu duzenegi
(31) Emme hortumu tutma halkasi
a) $Aekli_lgt'5‘steri!en veya tammlanin 3ksesuar

Idﬂ ildi . Ak m

h r 9
timiinii aksesuar programimizda bulabilirsiniz.

ASBS18-10AS

Malzeme numarasi 9 260 ...
Gerilim Vv 18
Giris gucu W 260
Koruma sinifi IPX4
Hazne hacmi (brut) l 10
Net hacim (sivi) l 6
Maks. alcak basinc?
— Elektrikli suptrge® hPa 90
— Turbin hPa 115
Maks. akis miktari”
— Elektrikli suptirge® l/sn 24
m3/sa 86
— Turbin l/sn 34
m*/sa 122
Toz sinifi L
EPTA-Procedure 01:2014 uyarinca agirlik kg 51-6,1¢
Sarj sirasinda 6nerilen ortam sicakligi °C 0..435
Calisma® ve depolama sirasinda izin verilen ortam sicaklig °C -20 ... +50
Tavsiye edilen akuler GBA 18V...
(2—-8 Ah) ProCORE18V...
Tavsiye edilen sarj cihazlari GAL 18...
Her aku sarji icin isletme suresi dak/Ah 4

A) 20-25°C'de aki GBA 18V 8.0Ah ile dlcUlmustur.

B) Emme hortumu (12) kavisli (acil) meme (14) ile dlgUlmustar

C) Kullanilan akiye baglidir
D) <0 °C sicakliklarda sinirli performans

Giiraltii/Titresim bilgisi

Guralt emisyon degerleri EN 60335-2-69
uyarinca belirlenmektedir.

Elektrikli stpUrgenin A agirlikli ses basinci seviyesi
tipik olarak soyledir 79 dB(A). Tolerans K =2 dB.
GUralty seviyesi ¢calisma sirasinda belirtilen
degerleri asabilir. Kulak korumasi kullanin!
Toplam titresim degerleri a, (Ug yOnun vektor
toplami) ve Tolerans K EN 60335-2-69 uyarinca
belirlenmektedir:

a,<2,5m/sn? K=1,5m/sn?

Montaj

» Bakim ve temizlik calismalarina, alet
ayarlarina, aksesuar degistirmeye
baslamadan veya elektrikli siipiirgeyi
saklamak lizere kaldirmadan énce akiiyii
cikarin. Bu onlem elektrikli stpUrgenin
yanlislikla ve istenmeden calistirilmasini onler.

Akiiniin sarji

» Sadece teknik veriler béliimiinde belirtilen
sarj cihazlarini kullanin. Sadece bu sarj
cihazlan elektrikli sipurgenizde kullanilan
lityum iyon akulere uygundur.
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Not: Lityum iyon akiiler, uluslararasi nakliye
kurallarina uygun olarak kismi sarjli olarak teslim
edilmektedir. Akiden tam performansi elde
edebilmek icin ilk kullanimdan énce aklyu tam
olarak sarj edin.

» Elektrikli siipiirge otomatik olarak
kapandiktan sonra agma/kapama tusuna
basmaya devam etmeyin. Aksi takdirde aku
hasar gorebilir.

Sarj isleminden sonra ¢ok kisa sure

calisilabiliyorsa akl &mrinu tamamlamis ve

degistirilmesi gerekiyor demektir.

imha konusundaki talimatlara uyun.

Akii sarj durumu géstergesi

AkU takildiginda, elektrikli spUrgenin aku sarj
durumu gostergesinde (4), aku cikarildigi zaman
ise akunun Uzerinde gorebilirsiniz.

Elektrikli siipiirgedeki akii sarj durumu
gostergesi

Elektrikli stpUrge agildiktan sonra aku sarj
durumu gostergesinin (4) 5 yesil LED'i teker teker
ve artacak sekilde yanar. Daha sonra LED'ler
akinun (19) sarj durumunu gosterir.

Akiideki akii sarj durumu gostergesi

AkU elektrikli stpUrgeden cikarildiginda sarj
durumu akunun sarj durumu gostergesinin yesil
LED'leriyle gosterilir.

Sarj durumunu gérmek icin sarj durumu
gostergesi tuslar @ ya da &= Uzerine basin.

Sarj durumu goéstergesi tusuna basildiktan sonra
hi¢bir LED yanmazsa, aku arizali demektir ve
degistirilmesi gerekir.

Ak tipi GBA 18V...

LED'ler Kapasite
Surekli 1sik 3x yesil 7%60-100
Surekli 1sik 2% yesil %30-60
Surekli1sik 1x yesil %5-30
Yanip sénen isik 1x yesil 7%0-5
Akii tipi ProCORE18V...

L

LED'ler Kapasite
Surekli stk 5x yesil %80-100
Surekli 1sik 4x yesil 7%60-80
Surekli 1sik 3x yesil 7%40-60
Surekli 1sik 2x yesil %20-40
Surekli 1sik 1x yesil %5-20
Yanip sénen isik 1x yesil %0-5

Akiiniin takilmasi ve ¢ikarilmasi

(Bakiniz: Resimler A1-A2)

» Akiiyii takarken zor kullanmayin. AkU,
sadece dogru pozisyonda urUne takilabilecek
bicimde tasarlanmistir.

» Verimli ve guvenli bicimde ¢alisabilmek icin
aku gézunu ve aku yuvasini her zaman tezim
ve kuru tutun.

— Bosa alma tusuna (10) basarak aku haznesi
kapagini (11) agin.

— isitilir bicimde kilitleme yapincaya kadar akuyu
(19) aku yuvasina (18) itin.

— Akuyu (19) cikarmak icin akudeki bosa alma
tusuna (20) basin ve akuyu aku yuvasindan
(18) cekerek cikarin.

— AkU haznesi kapagini (11) kapatin.

Emme aksesuari mesnetlerinin takilmasi

(Bakiniz: Resim B)

— Emme borusu ve derz ucu mesnedini (21)
yukaridan kendisi igin éngdrilen yuvaya (9)
kilitteme yapincaya kadar itin.

— Emme hortumu ve taban memesi mesnedini
(23) yukaridan kendisi igin dngoérilen yuvaya
(7) itin ve sabitleme vidasini (22) sikin.

Emme hortumunun takilmasi (Bakiniz:

Resim C)

— Emme hortumunu (12) hortum yuvasina (8),
emme hortumunun her iki basmall dugmesi
(24) kavrama yapacak bicimde takin.

Not: Emme islemi esnasinda emme hortumu ve

aksesuar igindeki tozun surtinmesi nedeniyle

elektro statik yuklenme olur ve bunu kullanici
statik desarj olarak algilayabilir (cevre kosullarina
ve bedensel hassasiyete bagli olarak).

Emme aksesuarinin takilmasi

Emme hortumu (12) bir klips sistemi ile
donatilmis olup, bununla emme aksesuari (emme
adaptoru (13), kavisli meme (uc) (14))
baglanabilir.

Emme adaptorii veya kavisli memenin

takilmasi (Bakiniz: Resim D)

— Emme adaptorinu (13) veya kavisli memeyi
(14) emme hortumuna (12) emme
hortumunun her iki basmali dugmesi (24)
isitilir bicimde kavrama yapincaya kadar takin.

— Sokmek icin basmali dugmeleri (24) ice dogru
bastirin ve parcayi sékun.

Memelerin ve borularin takilmasi

— Gerektiginde emme borularini (17) sikica
birbirine ve sonra sikica kavisli memeye (14)
takin.

— Zemin memesini (16) veya derz memesini (15)
sikica emme borusuna (17) veya kavisli (acil)
memeye (14) takin.
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Kayis kasnaginin monte edilmesi

(bkz. Resim E)

4 adet kayis kasnagi (25) sabitleme pimini, kayis

kasnagdi yuvalarinda (26) sesli bir sekilde yerine

oturana kadar itin.

EN 12529 (sabitleme pimi ¢api 11 mm) normuna

gore diger kayis kasnaklari da kullanilabilir.

» Elektrikli siipiirgeyi kullanmadan énce
teker frenlerini islevsellik bakimindan
kontrol edin.

Isletim

» Bakim ve temizlik calismalarina, alet
ayarlarina, aksesuar degistirmeye
baslamadan veya elektrikli siipiirgeyi
saklamak lizere kaldirmadan énce akiiyii
cikarin. Bu 6nlem elektrikli stpUrgenin
yanlislikla ve istenmeden calistirilmasini dnler.

» Takilip tokezleme tehlikesi nedeniyle
calisma alaninizi temiz ve diizenli tutun.

Calistirma

» Elektrikli siipiirge filtresiz
kullanilmamaldir.

» Sadece hasarsiz filtre kullanin (filtrede
catlak, delik ve benzerleri olmamalidir).
Hasarl filtreyi hemen degistirin.

» Emdirme islemine baslamadan once filtre
uinitesinin sikica takili oldugundan emin
olun.

» Emdirme islemine baslamadan once akii
gozii kapaginin giivenli bicimde kapatilmis
oldugundan emin olun.

» Liitfen iilkenizde gecerli olan sagliga zararli
tozlarla calismaya yonelik diizenlemeler/
yasal mevzuat hakkinda bilgi alin.

Bu elektrik sipurgesi prensip olarak patlama riski

bulunan mekanlarda kullanilamaz.

Optimum emme performansini saglayabilmeniz

icin emme hortumunu (12) daima emme

hortumu tutucu dizeneginden (23) butlnuyle
acmaniz gerekir.

Acma/kapama

Elektrikli siplrgeyi agmak icin agma/kapama
tusuna (3) kisa sure basin.

Elektrikli supUrgeyi kapatmak icin agma/kapama
tusuna (3) tekrar basin.

Guvenlik nedenleriyle agma/kapama tusuna (3)
5 saniyeden daha uzun sure basildiginda elektrikli
supurge agilmaz.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli sipurgeyi
sadece kullanacaginiz zaman acin.

Kuru emme

Calisan elektrikli el aletlerinden cikan tozun

emilmesi (Bakiniz: Resim F)

» Aletten cikan atik hava gcalisilan mekana
geri veriliyorsa, yeterli bir hava degisim
oraninin (L) saglanmasi gerekir. Bu
konudaki ulusal yonetmeliklere uyun.

— Emme adaptoérinu (13) veya kavisli memeyi
(14) takin (Bakiniz ,Emme adaptori veya kavisli
memenin takilmasi (Bakiniz: Resim D)”,

Sayfa 103).

— Emme adaptoériand (13) veya acili memeyi (14)
elektrikli el aletinin emme rakoruna takin.

Sadece emme adaptoru kullanildiginda (13):

Not: Emme hortumundaki hava beslemesi dusuk

olan elektrikli el aletleri ile calisirken (6rnegdin

dekupaj testereleri, taslama/zimparalama
makineleri vb.) ters hava deligi (27) emme
adaptorunde (13) acilmalidir. Bu yolla elektrikli
supurgenin ve elektrikli el aletinin tam
performansi yukselir. Bu islem igin ters hava
deligi (27) Gzerindeki halkayl maksimum aralik
olusuncaya kadar gevirin.

Islak emme

» Bu elektrikli siipiirge ile 6rnegin benzin,
yag, alkol, ¢oziicii madde gibi yanici veya
patlayici maddeleri emdirmeyin. Kizgin,
yanicli veya patlayici tozlari emdirmeyin.
Elektrikli siipiirgeyi patlama olasilig:
bulunan mekanlarda ¢alistirmayin. Tozlar,
buharlar veya sivilar tutusabilir veya
patlayabilir.

Islak emmeden énce

— Hazneyi bosaltin (1).

— Filtreyi (28) temizleyin ve tekrar elektrikli
supurgeye takin (Bakiniz ,Filtrenin
temizlenmesi/degistirilmesi
(Bakiniz: Resimler H1-H2)", Sayfa 105).

Bu elektrikli supurge bir samandira (29) ile

donatitmistir. Maksimum dolum yuksekligine

ulasildiginda emme islemi durdurulur.

Her 1slak emmeden sonra
— Hazneyi bosaltin (1).
— Filtredeki (28) suyu bosaltin.

Islak emmeden sonra kiif olusumunu

engellemek igin

— Elektrikli sipurge Ust parcasini (5) ¢ikarin ve
iyice kurumasini bekleyin.

— Filtreyi (28) ¢ikarin onun da iyice kurumasini
bekleyin (Bakiniz ,Filtrenin temizlenmesi/
degistirilmesi (Bakiniz: Resimler H1-H2)",
Sayfa 105).
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Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Bakim ve temizlik calismalarina, alet
ayarlarina, aksesuar degistirmeye
baslamadan veya elektrikli siipiirgeyi
saklamak lizere kaldirmadan énce akiiyii
cikarin. Bu 6nlem elektrikli sipurgenin
yanlislikla ve istenmeden calistirilmasini onler.

» Verimli ve giivenli calisabilmek icin
elektrikli siipiirgeyi ve havalandirma
araliklarini temiz tutun.

Bakim personeli ve diger kisiler icin bir tehlike

olusturmadigi takdirde, kullanicinin elektrikli

supurge bakimi yapmasi igin alet sokulup,

temizlenmeli ve bakim islemi

gerceklestirilmelidir. Olasi tehlikelerden kaginmak

icin, sdkulmeden dnce elektrikli spurge
temizlenmelidir. Elektrikli supurgenin sdkulecegi
mekanin havalandirmasi iyi olmalidir. Bakim
islemleri esnasinda kisisel koruyucu donanim
kullanin. Bakim islemi tamamlandiktan sonra
bakimin yapildidi alan temizlenmelidir.

Yilda en az bir kez Uretici veya yetkili bir kisi
tarafindan toz teknigi testi yapilmalidir, drnegin
filtrenin hasarli olup olmadigi, elektrikli
supurgede kacak olup olmadigi ve kontrol
donaniminin islev gértp gérmedigi kontrol
edilmelidir.

Kirli ortamda bulunan, L sinifina giren elektrikli
supurgelerde aletin butun dis yuzeyi, igteki
makine parcalari temizlenmeli veya sizdirmazlik
maddeleri uygulanmalidir. Bakim ve onarim
islemleri esnasinda, yeterli dlcude
temizlenemeyen butun kirli parcalar atilmalidir.
Bu gibi parcalar gecirgen olmayan torbalar

icinde, gecerli mevzuata uygun olarak atilmalidir.

— Elektrikli sipUrgenin gdvdesini zaman zaman
nemli bir bezle temizleyin.

- Kirlenen sarj kontaklarini kuru bir bezle
temizleyin.

Haznenin temizlenmesi (Bakiniz: Resimler

G1-G2)

Elektrikli spUrgenin performansini optimum

duzeyde tutabilmek icin her kullanimdan sonra

hazneyi (1) temizleyin.

— Kilitleri (2) acin ve elektrikli sipurgenin Ust
parcasini (5) ¢ikarin.

— Hazneyi (1) uygun bir atik kabi Uzerinde
silkeleyin.

— Eder gerekli ise hazneyi nemli biz bezle
temizleyin.
Gerekiyorsa filtreyi temizleyin (Bakiniz
LFiltrenin temizlenmesi/degistirilmesi
(Bakiniz: Resimler H1-H2)", Sayfa 105).

— Elektrikli sipurgenin Ust pargasini (5) tekrar
takin ve kilitleri (2) kilitleyin.

Filtrenin temizlenmesi/degistirilmesi
(Bakiniz: Resimler H1-H2)

Emme performansi filtrenin durumuna baglidir.
Bu nedenle filtreyi dUzenli araliklarla temizleyin.

Hasar goren filtreyi hemen degistirin.

Kilitleri (2) acin ve elektrikli stpurgenin Ust
parcasini (5) cikarin.

— Filtreyi (28) sonuna kadar 6 donme yonunde

cevirin ve filtre mesnedini (30) gikarin.

Kuru filtre:

Filtreyi (28) uygun bir atik haznesi lizerinde
silkeleyerek temizleyin. Bunu yaparken filtrenin
lamellerinin hasar gdrmemesine dikkat edin.
Maksimum emme guicunu saglayabilmek icin
filtrenin lamellerini yumusak bir fir¢a ile
fircalayin.

veya

Islak filtre:

Filtreyi (28) akar su altinda yikayin ve tam
olarak kurumasini bekleyin.

veya

Hasar goren filtreyi (28) dedistirin.

Filtreyi (28) filtre mesnedi (30) Uzerinden takin
ve d donme ydnunde sonuna kadar cevirin.
Elektrikli sipurgenin Ust parcasini (5) tekrar
takin ve kilitleri (2) kapatin.

Kilitlerin iyice kavrama yaptigindan emin olun.

Arnizalar
Yeterli emme guicu yoksa su kontrolleri yapin:

Hazne (1) dolu mu?

>(Bakiniz ,Haznenin temizlenmesi (Bakiniz:
Resimler G1-G2)", Sayfa 105).

Filtre (28) tozla tikanmis mi?

>(Bakiniz ,Filtrenin temizlenmesi/degistirilmesi
(Bakiniz: Resimler H1-H2)", Sayfa 105).

AkU kapasitesi cok mu zayif?

>(Bakiniz ,Akiinun sarj edilmesi”, Sayfa 102).

Duzenli araliklarla haznenin (1) bosaltilmasi ve
filtrenin (28) temizlenmesi optimum emme
performansini guvenceye alir.

Buna ragmen elektrikli spurgenin emme
performansi yeterli olmazsa musteri servisi ile
iletisime gecin.

Saklama (Bakiniz: Resim I)

Emme borularini (17) tutucu dizeneklerine
(21) takin.

Derz memesini (15) bir emme borusuna (17)
takin.

Taban memesini (16) tutucu dizenegdine (23)
takin.

Emme hortumunu (12) alt taraftan tutucu
dluzenegine (23) sarin ve tutma halkasini (31)
sabitleyin.

Elektrikli spUrgeyi sadece tasima
tutamagdindan (6) veya tasima kayisindan
(varsa) tutarak tasiyin.
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— Elektrikli sipurgeyi kuru bir yerde saklayin ve
yetkisiz kisilerin kullanmamasi icin gerekli
onlemleri alin.

Aksesuar se¢imi
Sadece orijinal FEIN aksesuarlarini kullanin.
Aksesuar, elektrikli el aleti tipi i¢in tasarlanmalidir.

Bakim ve Miisteri Hizmetleri

Yanlis onarimlar kullanicr icin dnemli tehlikelere
yol acabileceginden, elektrikli el aletlerinin
yalnizca kalifiye elektrikciler tarafindan
onarilabilecegini, servise tabi tutulabilecegini ve
kontrol edilebilecegini lUtfen unutmayin.

Asiri calisma kosullar altinda, metalleri islerken
elektrikli el aletinin icinde iletken toz birikebilir.
Elektrikli el aletinin igini sik sik havalandirma
deliklerinden kuru ve yagsiz basingli hava ile
disan Ufleyin.

Alci iceren malzemeleri islerken, elektrikli el
aletinin icine ve anahtarlama elemanina toz
birikebilir ve nem ile birlikte sertlesebilir. Bu,
anahtarlama mekanizmasinda bozulmalara yol
acabilir. Elektrikli el aletinin icini sik sik kuru ve
yagsiz basingli hava ile havalandirma
aclkliklarindan ve anahtarlama elemanindan
disar Ufleyin.

Asbestle temas eden Urlnler tamire
goénderilmemelidir. Asbest iceren atiklarin imhasi
icin yerel ydnetmeliklere uygun olarak asbestle
kirlenmis Urtnleri imha edin.

Onarim gerektiren FEIN elektrikli el aletleriniz ve
aksesuarlariniz varsa, lUtfen FEIN musteri
hizmetleri ile iletisime gegin. Adresimizi asagidaki
internet adresinden bulabilirsiniz:
www.fein.com.

Eskime ve asinma durumunda elektrikli el aletinin
Uzerindeki etiketleri ve uyari notlarini yenileyin.
Bu elektrikli el aletleri icin glncel yedek parca
listesi internette su adreste bulunabilir
www.fein.com.

Sadece orijinal yedek parcalar kullanin.

Garanti Belgesi ve Garanti

Urlin Gzerindeki garanti belgesi, piyasaya arz
edildigi Ulkedeki yasal duzenlemelere uygun
olarak gecerlidir. Ayrica FEIN, FEIN Ureticisinin
garanti beyanina uygun olarak bir garanti saglar.
Elektrikli el aletinizin teslimat kapsami, bu
kullanim kilavuzunda aciklanan veya gosterilen
aksesuarlarin yalnizca bazilarini da icerebilir.

Uygunluk beyani

CE beyani yalnizca Avrupa Birligi Ulkeleri ve EFTA
(Avrupa Serbest Ticaret Birligi) ve yalnizca EU
veya EFTA pazarina yonelik GrUnler icin
gecerlidir.

Urtin EU pazarina sunulduktan sonra UKCA isareti
artik gegerli olmayacaktir.

UKCA beyani yalnizca Birlesik Krallik pazari
(Ingiltere, Galler ve Iskogya) icin ve yalnizca
Birlesik Krallik pazarina yonelik drunler igin
gecerlidir.

Ur(in Birlesik Krallik pazarina sunulduktan sonra
CE isareti artik gecerli olmayacaktir.

FEIN sirketi, bu drtnun bu kullanim kilavuzunun
son sayfalarinda verilen ilgili dlzenlemelere
uygun oldugunu yegane sorumlulukla beyan
eder.

Teknik doktman:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Nakliye

Onerilen Lityum Iyon akiiler tehlikeli madde
tasima yonetmeligi hukUmlerine tabidir. Akuler
baska bir yukumluluk olmaksizin kullanici
tarafindan caddeler Gzerinde tasinabilir.

Uclinc kisiler eliyle yollanma durumunda
(6rnedin hava yolu ile veya nakliye sirketleri ile)
paketleme ve etiketlemeye iliskin 6zel hukimlere
uyulmalidir. Gonderi paketlenirken bir tehlikeli
madde uzmanindan yardim alinmalidir.

Akuleri sadece ve ancak gdvdelerinde hasar
yoksa gonderin. Agik kontaklari kapatin ve aktyu
ambalaj icinde hareket etmeyecek bi¢cimde
paketleyin. Lutfen olasi ek ulusal ydnetmelik
hukdmlerine de uyun.

Imha
Elektrik stpurgesi, akuler, aksesuar ve ambalaj
malzemesi ¢cevre dostu imha amaciyla bir geri
dénusum merkezine yollanmalidir.
Elektrik stpurgesini ve akuleri/
bataryalari evsel atiklarin icine
atmayin!

Sadece AB iilkeleri i¢in:

Atik elektrikli ve elektronik cihazlara iliskin
2012/19/EU sayili Avrupa yonetmeligi ve ulusal
hukuktaki uygulamasi uyarinca, kullanim éGmranu
tamamlamis elektrikli sipurgeler ve 2006/66/EC
sayili Avrupa yonetmeligi uyarinca arizali veya
kullanim dmrind tamamlamis akuler/piller ayri
ayri toplanmali ve ¢evre kurallarina uygun sekilde
imha edilmek Uzere bir geri dontsum merkezine
goénderilmelidir.

Atik elektrikli ve elektronik ekipmanlar uygun
sekilde imha edilmezse olasl tehlikeli maddelerin
varligi nedeniyle ¢evre ve insan sagligi Uzerinde
zararli etkileri olabilir.

Akiiler/bataryalar:

Lityum iyon:

LUtfen nakliye bolumundeki talimata uyun
(Bakiniz ,Nakliye", Sayfa 106).
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Eredeti hasznalati utasitas

s

Biztonsagi eldirasok porszivok

szamara
sagi eldirasok és utasitasok betartasa-

L—I nak elmulasztasa aramutéshez, tlz-

hoz és/vagy sulyos sérilésekhez vezethet.

Kérjiik a késébbi hasznalatra gondosan 6rizze
meg ezeket az eléirasokat.

» Ez a porszivé nincs arra elé-
iranyozva, hogy gyerekek és
korlatozott fizikai, érzékelé-
si vagy szellemi képességii,
illetve kelld tapasztalattal
és/vagy tudassal nem ren-
delkez6 személyek hasznal-
jak. Ellenkezd esetben fennall
a hibas kezelés és a sérulés ve-
szélye.

» Ne hagyja feliigyelet nélkil a
gyermekeket. Ez biztositja,
hogy gyerekek ne jatsszanak a

porszivoval.

» Ne szivjon fel biikkfa- vagy tolgyfaport
vagy azbesztet. K6port csak olyan elszivé
rendszerekkel 6sszekapcsolva szabad fel-
szivni, amelyek kifejezetten engedélyezve
vannak a FEIN cég ASBS18-10AS késziiléké-
vel valé hasznalatra. Ezek az anyagok rakkel-
té hatasunak szamitanak.

INFIGYEL- Csak akkor hasznalja a por-

MEZTETES szivot, ha kielégito tajékoz-

tatast kapott a porszivé
hasznalatara, a felszivasra keriilé anyagokra
és azok artalmatlanitasara vonatkozélag .Egy

gondos kioktatas csdkkenti a hibas kezelés és a

sérulések valoszinlseégét.

INFIGYEL- A porszivé szaraz anyagok

MEZTETES és megfeleld intézkedések

alkalmazasaval folyadékok
felszivasara is alkalmas. A folyadékok behatola-
sa megnoveli az aramutés veszélyét.

» Ne szivjon fel a porszivéval gyulékony vagy
robbanasveszélyes folyadékokat, példaul
benzint, olajat, alkoholt vagy olddszereket.

Olvassa el az 6sszes biztonsagi fi-
gyelmeztetést és elSirast. A bizton-

Ne szivjon fel forré, ég6 vagy robbanasve-
szélyes porokat. Ne lizemeltesse a porszi-
vot robbanasveszélyes helyiségekben. A
porok, gézdk vagy folyadékok meggyulladhat-
nak vagy felrobbanhatnak.

INFIGYEL- Azonnal!l ka;;c;sc:li"'a I;i a por-
B szivét, ha abbél hab vagy

MEZTETES viz lép ki és iiritse ki a tar-

talyt. A porszivo ellenkezé esetben megronga-

lodhat.

» FIGYELEM !A porszivét csak belsé helyisé-
gekben szabad tarolni.

» FIGYELEM !Rendszeresen tisztitsa meg az
uszétestet és ellendrizze, nincs-e megron-
galédva. Ellenkezd esetben a mUkédés nem
megfeleld lehet.

» Gondoskodjon a munkahely joé szellézteté-
sérol.

» A porszivét csak szakképzett személyzettel
és csak eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javittassa. Ez biztositja, hogy a porszivo
biztonsagos berendezés maradjon.

INFIGYEL- A porszivé egészségre karos

z hatasu port tartalmaz. A ki-

MEZTETES uritési és karbantartasi elja-

rasokat, beleértve a porgyiijto tartalyok ar-

talmatlanitasat is, csak szakemberekkel haj-
tassa végre. Ehhez megfelelé védofelszere-
lésre van sziikség. Ne lizemeltesse a porszivét

a teljes és gondosan behelyezett sziirérend-

szer nélkil. Ellenkezd esetben veszélyezteti az

egeszseget.

» Az iizembevétel el6tt ellendrizze a szivo-
tomlé kifogastalan allapotat. Ehhez hagyja
a szivotomlot a porszivéra szerelve, ne-
hogy a akaratlanul por lépjen ki. Ellenkezd
esetben On belélegezheti a port.

» Ne tisztitsa a porszivot kozvetleniil raira-
nyitott vizsugarral .Ha viz hatol be a porszivo
felsé részébe, ez megndveli az aramutés ve-
szélyét.

» Ne nyissa fel az akkumulatort. Ekkor fennall
egy rovidzarlat veszélye.

» Az akkumulatorok megrongalédasa vagy

szakszeriitlen kezelése esetén abbdl g6zok

léphetnek ki. Az akkumulator kigyulladhat
vagy felrobbanhat. Azonnal juttasson friss le-
vegodt a helyiségbe, és ha panaszai vannak, ke-

ressen fel egy orvost. A gézok ingerelhetik a

légutakat.

Hibas alkalmazas vagy megrongalédott ak-

kumulator esetén az akkumulatorbél gyu-

lékony folyadék léphet ki. Keriilje el az
érintkezést a folyadékkal. Ha véletleniil
mégis érintkezésbe keriilt az akkumulator-
folyadékkal, azonnal oblitse le vizzel az
érintett feliiletet. Ha a folyadék a szemébe

jutott, keressen fel ezen kiviil egy orvost. A

v
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kilepd akkumulatorfolyadék irritaciokat vagy
égéses borséruléseket okozhat.

» Az akkumulatort hegyes targyak, példaul
tiik vagy csavarhuzoék, vagy kiilsé erébeha-
tasok megrongalhatjak. Belso rovidzarlat
léphet fel és az akkumulator kigyulladhat, fus-
tot bocsathat ki, felrobbanhat, vagy tulhevul-
het.

» Tartsa tavol a hasznalaton kiviili akkumula-
tort barmely fémtargytol, mint példaul iro-
dai kapcsoktél, pénzérméktél, kulcsoktol,
szogektdl, csavaroktol és mas kisméretii
fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak az
érintkezéket. Az akkumulator érintkez&i ko-
zOtti rovidzarlat égési séruléseket vagy tuzet
okozhat.

» Az AMPShare-akkumulatort csak a gyarté
vagy az AMPShare-partnerek termékeiben
hasznalja. Az akkumulatort csak igy lehet
megvédeni a veszélyes tulterheléstdl.

» Az akkumulatort csak a gyarto altal ajan-
lott toltokészilékekkel toltse fel. Ha egy bi-
zonyos akkumulatortipus feltoltésére szolgalo
toltokeészulékben egy masik akkumulatort pro-
bal feltolteni, tlz keletkezhet.

O Ovja meg az elektromos kéziszer-

O szamot a forrésagtol, példaul a tar-
7 tés napsugarzastol, a tiiztol, a

Lo_.! szennyezésektdl, a viztdl és a ned-

vességtol. Robbanasveszély és rovid-
zarlat veszélye all fenn.

» Ne csavarozzon és ne szegecseljen tablakat
és jelzéseket a porszivéra. Egy megrongalo-
dott szigetelés nem nyujt védelmet az aram-
Utés ellen. Ehelyett hasznaljon ragasztos cim-
kéket.

Jelképes abrak

A kovetkezd szimbolumoknak komoly jelentdsé-
glik lehet az On porszivéjanak hasznalata soran.
Jegyezze meg ezeket a szimbolumokat és jelen-
tésuket. A szimbolumok helyes interpretalasa se-
gitségére lehet a porszivo jobb és biztonsago-
sabb hasznalataban.

Szimboélumok és magyarazatuk

FIGYELMEZTETES! Olvassa el
& IIlI az osszes biztonsagi figyel-

meztetést és eldirast. A bizton-
sagi eldirasok és utasitasok betar-
tasanak elmulasztasa aramutés-
hez, tlizhdz és/vagy sulyos séru-
lésekhez vezethet.
FIGYELMEZTETES! A porszivé
egészségre karos hatasu port
tartalmaz. A kiliritési és kar-
bantartasi eljarasokat, beleért-
ve a porgyiijto tartalyok artal-

&
ceo
ecoe
ceoceo

Szimbélumok és magyarazatuk

matlanitasat is, csak szakem-
berekkel hajtassa végre. Ehhez
megfeleld védofelszerelésre
van sziikség. Ne iizemeltesse a
porszivét a teljes és gondosan
behelyezett sziirérendszer nél-
kiil. Ellenkezo esetben veszé-
lyezteti az egészségét.
[ —— L osztalyu porszivo az IEC/

EI]’ EN 60335-2-69 szabvany szerint
> 1 mg/m?3-nél nagyobb expozi-
cios hatarertékl egészsegre ar-
talmas porok szaraz porszivéza-
sdra

A termék és a teljesitmény leirasa

Kérjuk, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas el-
sé részében talalhatd abrakat.

Rendeltetésszerii hasznalat

A porszivd nem éghetd szaraz porok, nem éghe-
t6 folyadékok és viz-levegd-keverék felszivasara,
tovabbitasara és szétvalasztasara szolgal. A por-
szivo portechnikai szempontbol ellendrzésre ke-
rult és megfelel az L porosztalynak. A berendezés
az ipari alkalmazas soran, tehat példaul kisipari és
ipari vallalatoknal vagy mUhelyekben valo alkal-
mazasra is alkalmas.

Az L osztalyu porszivokat az IEC/EN 60335-2-69
szerint csak > 1 mg/m?*-nél nagyobb expozicids
hatarértékl, egészségre artalmas porok fel- vagy
elszivasara szabad hasznalni.

Csak akkor hasznalja a porszivot, ha teljes mér-
tékben meg tudja becsulni és minden korlatozas
nélkul végre tudja hajtani az 6sszes funkciot vagy
ha ehhez megfeleld utasitasokat kapott.

A zacskodmentes szUrdrendszer feleslegessé teszi
a porgyUjtd zacskok hasznalatat. A szennyezddés
a tartaly belsé falan kerul 6sszegyUjtésre.

Az abrazolasra keriilé komponensek
Az abrazolt alkatrészek sorszamozasa megfelel a
porszivo abrajanak az dbrakat tartalmazo oldalon.

(1) Tartaly

(2) A porszivo felsérész zérja

(3) Be-/ki-gomb

(4) Akkumulator toltottségi szint kijelzd

(5) A porszivo felsé része

(6) Fogantyu

(7) Felfogo az elszivocsd/padlodszivo fej tarto
szamara

(8) ToMIS felfogod egység

(9) Felfogo a szivocsd/résszivo fej tartd sza-
mara
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(10) Akkumulatorfiok reteszelésfeloldd gomb
(11) Akkumulatorfiok fedél

(12) Szivotomld

(13) Elszivo adapter

(14) Hajlitott fuvoka

(15) Résszivo fej

(16) Padloszivo fej

(17) Szivoéesd

(18) Akkumulator-kosar

(19) Akkumulator®

(20) Akkumulator reteszelésfeloldd gomb?
(21) Tartd a szivocso és a résszivo fej szamara
(22) Rogzitdcsavar a (23) tartd szamara

Miiszaki adatok

Akkumulatoros szaraz/nedves porszivo ASBS18-10AS
Rendelési szam 9 260 ...
FeszUltség V 18
Névleges felvett teljesitmény W 260
Erintésvédelmi osztaly IPX4
Tartaly Urtartalma (brutto) l 10
Netto térfogat (folyadék) l 6
Max. vakuum®
- Porszivo? hPa 90
— Turbina hPa 115
Max. atfolyasi mennyiség”
- Porszivo? l/s 24
m3/6 86
— Turbina l/s 34
m3/6 122
Porosztaly L
Suly az ,EPTA-Procedure 01:2014" (2014/01 EPTA-eljaras) szerint kg 51-6,1¢
Javasolt kornyezeti hdmeérseéklet a toltés soran °C 0..+35
Megengedett kdrnyezeti hémérséklet az izemelés® és a tarolas °C -20...+50
soran
Javasolt akkumulatorok GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Javasolt toltdkeészulékek GAL 18...
Akkumulator feltoltésenkénti tzemidd perc/Ad 4

(23) Tartd a szivotomlo és a padldszivo fej sza-
mara

(24) Nyomogomb

(25) Futogorgd

(26) Futogorgd rogzitd egyseg

(27) Hamislevegd nyilas

(28) Szuro

(29) Uszotest

(30) Szlrétarto

(31) Az elszivoceso tartdpantja

a) Aképeken lathato vagy a szévegben leirt tartozé-
kok részben nem tartoznak a standard szallit-
manyhoz. Tartozékprogramunkban valamennyi
tartozék megtalalhaté.

A) 20-25°C hémérsékleten a GBA 18V 8.0Ah akkumulatorral mérve.

B) (12) szivotomldvel és gorbe (14) fuvokaval mérve
C) az alkalmazasra keruld akkumulatortol fiigg
D) <0 °C hémérsékletek esetén korlatozott teljesitmény

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi ertékek

a EN 60335-2-69 szabvanynak megfeleléen ke-
rultek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-besoroldsu hang-
nyomasszintje tipikus esetben 79 dB(A). A szoras,

K =2 dB. A zajszint a munka soran meghaladhatja
a megadott értékeket. Viseljen fiilvédét!

Az a, rezgési &sszértékek (a harom irany vektor-
Osszege) és a K szoras

a EN 60335-2-69 szabvanynak megfeleléen
meghatarozott értékei:

ap<2,5m/s?, K=15m/s?
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Osszeszerelés

» Tavolitsa el az akkumulatort, mielétt a por-
szivén karbantartasi munkakat végez, vagy
meg akarja tisztitani a porszivét, ha bealli-
tasokat végez, tartozékokat cserél, vagy a
porszivét elraktarozza. Ez az elévigyazatos-
sagi intézkedés meggatolja a porszivo akarat-
lan Uzembe helyezését.

Az akkumulator feltoltése

» Csak a Miiszaki Adatoknal megadott t6lt6-
késziilékeket hasznalja. Csak ezek a toltdké-
szUlék vannak pontosan beéllitva az On porszi-
vojaban alkalmazasra keruld lithium-ionos-ak-
kumulatorok toltésére.

Figyelem: A litium-ion-akkumulatorok a nemzet-
kozi szallitasi eldirasoknak megfelelden csak
részben feltoltve kertlnek kiszallitasra. Az akku-
mulator teljes teljesitményének biztositasara az
elsé alkalmazas elétt toltse fel teljesen az akku-
mulatort.

» A porszivé automatikus kikapcsolasa utan
ne nyomja tovabb a be-/kikapcsolét. Ez
megrongalhatja az akkumulatort.

Ha az akkumulator feltdltése utan a készulék mar

csak lényegesen rovidebb ideig Uzemeltethetd,

akkor az akkumulator elhasznalodott és ki kell
cserélni.

Vegye figyelembe a hulladékba vald eltavolitassal

kapcsolatos eldirasokat.

Akkumulator toltési szint kijelzé

A készUlékbe behelyezett akkumulator esetén az
akkumulator feltoltési szintjét a

porszivo (4) akkumulator feltoltési szintjelzéjén
lehet leolvasni, ha pedig az akkumulator nincs
benne a készulékben, akkor magan az akkumula-
toron.

Akkumulator feltoltési szintjelzd a porszivén
A porszivo bekapcsolasa utan a (4) akkumulator

toltésszint kijelz6 5 zold LED-je egyenkeént fel- és
lefelé haladva felvillan. A LED-ek ezutan kijelzik

a (19) akkumulator feltoltési szintjét.

Akkumulator feltoltési szintjelzé az
akkumulatoron

Ha az akkumulatort kiveszi a porszivobol, a tolté-
si szintet az akkumulatoron elhelyezett feltoltési
szintjelzé display zold LED-jein lehet leolvasni.
Nyomja meg a @ vagy a & feltdltési szint kijelzd
gombot, hogy kijelezze a toltési szintet.

Ha az akkumulator feltdltési szint kijelz6 gomb
megnyomasa utan egy LED sem vilagit, az akku-
mulator meghibasodott és ki kell cserélni.

Akkumulator tipus: GBA 18V...

LED-ek Kapacitas
Tartos fény, 3x zold 60-100 %
Tartos fény, 2x zold 30-60 %
Tartos fény, 1x zold 5-30 %
Villogd fény, 1x zold 0-5%

Akkumulator tipus: ProCORE18V...

LW

LED-ek Kapacitas
Tartos fény, 5x zold 80-100 %
Tartos fény, 4x zold 60-80 %
Tartos fény, 3x zold 40-60 %
Tartos fény, 2x zold 20-40 %
Tartos fény, 1x zold 5-20%
Villogo fény, 1x zold 0-5%

Az akkumulator behelyezése és kivétele

(lasd a A1-A2 abrat)

» Az akkumulator behelyezésekor ne alkal-
mazzon erészakot. Az akkumulatornak olyan
a konstrukcioja, hogy azt csak a helyes hely-
zetben lehet a termékbe bedugni.

» Tartsa tisztan az akkumulatorfiokot és az akku-
mulator-kosarat, hogy jol és biztonsagosan
dolgozhasson.

— Nyomija meg a (10) reteszelésfeloldd gombot,
hogy kinyissa a (11) akkumulatorfiok fedelet.

— Tolja be a (19) akkumulatort a
(18) akkumulator-kosarba, amig az hallhatoan
beugrik a reteszelési helyzetbe.

— A (19) akkumulator kivételéhez nyomja meg az
akkumulatoron talalhato (20) reteszelésfeloldd
gombot és huzza ki az akkumulatort a
(18) akkumulator-kosarbol.

— Zarja be a (11) akkumulatorfiok fedelet.

A porszivé tartozékok tartéinak

felszerelése (lasd a B dbrat)

— Tolja bele a (21) szivocso és résszivo fej tartdt
felUlrél erételjesen az erre eldiranyzott
(9) felfogdba, amig az beugrik a reteszelési
helyzetbe.

— Tolja bele a (23) elszivotomlo és padloszivo fej
tartot felulrél erételjesen az erre eldiranyzott
(7) felfogodba és huzza meg szorosra a
(22) rogzitdesavart.
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Az elszivotomlo felszerelése (lasd a C

abrat)

— Tolja bele a (12) szivotomlodt a (8) tomldcsatla-
kozdba, amig az elszivo tomld mindkét (24)
nyomogombja bepattan a helyére.

Megjegyzés: A porszivas soran a pornak a szivo-

tdmldben és a tartozékokban fellépd surlodasa

kovetkeztében elektrosztatikus feltéltddeés jon
létre, amelyet a kezel statikus kistlésként (a kor-
nyezet befolyasatol és a kezeld érzékenységétol
fuggden) megérezhet.

A porszivo tartozékok felszerelése

A (12) elszivotomld egy Clip-rendszerrel van fel-
szerelve, amellyel a porszivo tartozékait

((13) elszivo-adapter, (14) hajlitott fuvoka) lehet
csatlakoztatni.

Az elszivo-adapter vagy a hajlitott flivoka

felszerelése (lasd a D abrat)

— Tolja ra a (13) elszivo-adaptert vagy a
(14) hajlitott fuvokat a (12) szivotomldre, amig
a szivotomld mindkét (24) nyomogombja hall-
hatdan bepattan.

— A leszereléshez nyomja befelé mindkét (24)
nyomogombot és huzza szét az alkatrészeket.

A fuvokak és csovek felszerelése

— Szukség esetén dugja erételjesen egymasba a
(17) szivocsoveket, majd ezeket tolja ra erdtel-
jesen a (14) gorbe fuvokara.

— Tolja ra a (16) padloszivo fejet vagy a (15) rés-
szivo fejet erdteljesen a (17) szivocsére vagy a
(14) gorbe fuvokara.

A futogoérgék felszerelése (lasd a

E abrat)

Dugja be a (25) futogorgdk 4 darab rogzitdesap-

jat a (26) futogorgd rogzitd egységekbe, amig

azok jol hallhatoan bepattannak.

Mas, az EN 12529 (a rogzitdcsap atmérdje

11 mm) szabvanynak megfeleld futdgorgdket is

lehet hasznalni.

» Mielétt hasznalni kezdené a porszivét, el-
lendrizze a gorgofékek miikodését.

Uzemeltetés

» Tavolitsa el az akkumulatort, mielétt a por-
szivon karbantartasi munkakat végez, vagy
meg akarja tisztitani a porszivét, ha bealli-
tasokat végez, tartozékokat cserél, vagy a
porszivét elraktarozza. Ez az elévigyazatos-
sagi intézkedés meggatolja a porszivo akarat-
lan Uzembe helyezését.

» A megbotlasi veszély miatt gondoskodjon
arrél, hogy a munkateriilet tiszta legyen és
minden fel legyen rakodva.

Uzembe helyezés

» A porszivot nem szabad sziiré nélkiil hasz-
nalni.

» Csak megrongalatlan sziirét (repedések
nélkil, lyukak nélkiil stb.) hasznaljon. Ha
egy szliré megrongalédott, azonnal cserél-
je ki.

> A szivas elétt gondoskodjon arrél, hogy a
sziiréegység szorosan rogzitve fel legyen
szerelve.

> A porszivas megkezdése elétt gondoskod-
jon arrél, hogy az akkumulatorfiok fedele
biztonsagosan le legyen zarva.

> Kérjiik, tajékozédjon az On orszagaban
egészségre artalmas porok kezelésére vo-
natkozé el&irasokrél/térvényekrél.

A porszivot alapvetéen nem szabad robbanasve-

szélyes helyiségekben hasznalni.

Egy optimalis elszivasi teljesitmény biztositasara

a (12) szivotomlot mindig teljesen le kell tekerni

a (23) szivotomlo tartorol.

Be- és kikapcsolas

A porszivé bekapcesolasahoz nyomja be rovid
idére a (3) be-/kikapcsold gombot.

A porszivo kikapcsolasahoz nyomja meg ismét
a (3) be-/kikapcsold gombot.

A porszivo biztonsagi meggondolasokbol nem
kapcsolodik be, ha a (3) be-/kikapcsold gombot
5 masodpercet meghalado ideig benyomva tart-
jak.

Szaraz porszivas

Porelszivas miikodo elektromos
kéziszerszamok el6tt (lasd a F abrat)
> A helyiségben egy elegendd mértékii leve-
gbcsere sebességet (L) kell fenntartani, ha a
porszivébol kilépo levegd a helyiségbe jut
vissza. Tartsa be az adott orszagban érvé-
nyes elSirasokat.
— Szerelje fel a (13) elszivo adaptert vagy a
(14) gorbe fuvokat (lasd ,Az elszivo-adapter
vagy a hajlitott fuvoka felszerelése (lasd a
D 4brat)", Oldal 111).
— Tolja bele a (13) elszivo-adaptert vagy a
(14) gorbe fuvokat az elektromos kéziszer-
szam elszivo cséesonkjaba.
Csak a (13) elszivé-adapter alkalmazasa esetén:
Figyelem: Olyan elektromos kéziszerszammal
végzett munkak esetén, amelyeknél a [égbeveze-
tés a szivotomldbe alacsony (példaul szuroftre-
szek, csiszolok stb.), a (13) elszivd adapter
(27) hamislevegd nyilasat ki kell nyitni. Ez megja-
vitja a porszivo és az elektromos kéziszerszam
Osszteljesitmeényét. Ehhez forditsa olyan helyzet-
be a (27) hamislevegd nyilas feletti gyurit, hogy
maximalis nyilas jojjon étre.
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Nedves porszivas

» Ne szivjon fel a porszivéval gyulékony vagy
robbanasveszélyes folyadékokat, példaul
benzint, olajat, alkoholt vagy oldészereket.
Ne szivjon fel forré, ég6 vagy robbanasve-
szélyes porokat. Ne iizemeltesse a porszi-
voét robbanasveszélyes helyiségekben. A
porok, gézdk vagy folyadékok meggyulladhat-
nak vagy felrobbanhatnak.

A nedves porszivas elétt

— Uritse ki a (1) tartalyt.

— Tisztitsa meg a (28) szlrét és ismét helyezze
be azt a porszivoba (lasd ,A szlrd megtisztita-
sa/kicserélése (lasd a H1-H2 abrakat)”, Ol-
dal 112)

A porszivo egy (29) uszotesttel van felszerelve. A

maximalis szint elérésekor a szivas leall.

Minden egyes nedves porszivas utan
— Uritse ki a (1) tartalyt.
— Uritse ki a vizet a (28) sz(irébél

A nedves porszivas utan a penészképzodés

megelézésére

— Vegye le a porszivo (5) felso részét és alaposan
szaritsa meg.

— Vegye ki a (28) szUr6t és hagyja azt is alaposan
megszaradni (lasd , A szlrd megtisztitasa/ki-
cserélése (lasd a H1-H2 abrakat)”, Oldal 112)

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Tavolitsa el az akkumulatort, miel6tt a por-
szivén karbantartasi munkakat végez, vagy
meg akarja tisztitani a porszivét, ha bealli-
tasokat végez, tartozékokat cserél, vagy a
porszivét elraktarozza. Ez az elévigyazatos-
sagi intézkedés meggatolja a porszivo akarat-
lan Uzembe helyezését.

» Tartsa mindig tisztan a porszivét és annak
szell6zdnyilasait, hogy jol és biztonsago-
san dolgozhasson.

A felhasznalo altal végrehajtott karbantartashoz a

porszivot szét kell szerelni, meg kell tisztitani és

végre kell hajtani a karbantartasi munkakat,
amennyire ez végrehajthato, ugy, hogy ekdzben
ne lépjenek fel veszélyek a karbantartd személy-
zet és mas személyek szamara. A szétszerelés
elétt a porszivot az esetleges veszélyek megaka-
dalyozasara meg kell tisztitani. Annak a helyiség-
nek,amelyben a porszivot szétszerelik, jo szelld-
zéssel kell rendelkeznie. A karbantartasi munkak
koézben viseljen személyi véddfelszerelést. A kar-

bantartas befejezése utan meg kell tisztitani a

karbantartasi tertletet.

Legalabb évente egyszer a gyartonak vagy egy

erre kioktatott személynek végre kell hajtani egy

portechnikai ellenérzést, amelynek soran példaul

a szUré megrongalodasait, a porszivo tomitettsé-
ségt és a vezérld berendezés mikodesét is ellen-
Srizni kell.
Az L osztalyu porszivok esetén, amelyek szeny-
nyezett kérnyezetben voltak, a porszivé kulsé ré-
szét és valamennyi alkatrészét meg kell tisztitani,
vagy tomitéanyaggal kell kezelni. A karbantartasi
és javitasi munkak soran minden olyan alkatrészt,
amelyet nem sikerult kielégité mértékben meg-
tisztitani, artalmatlanitani kell. Az ilyen alkatrésze-
ket nem atereszté burkolatba helyezve az ilyen
hulladék artalmatlanitasara vonatkozo eléirasok-
nak megfeleléen artalmatlanitani kell.
— |dérélidoére tisztitsa meg egy nedves kenddvel
a porszivo hazat.
— Az elszennyez6dott toltéérintkezdket egy sza-
raz kendével tisztitsa meg.

Tisztitsa meg a tartalyt (lasd a G1-G2

abrakat)

Minden hasznalat utan tisztitsa meg a (1) tartalyt,

hogy megdrizze a porszivo optimalis teljesitoke-

pességét.

— Nyissa ki a (2) zarakat és vegye le a porszivo
(5) felsd részét.

— Razza ki egy alkalmas hulladékgyUjté tartaly fe-
lett a (1) tartalyt.

— Szukség esetén tisztitsa meg egy nedves ken-
doével a tartalyt.
SzUkség esetén tisztitsa meg a szUrét (lasd A
szUré megtisztitasa/kicserélése (lasd a H1I-H2
abrakat)”, Oldal 112).

— Tegye ismét fel a porszivo (5) felsd részét és
zarja le a (2) zarakat.

A sziiré megtisztitasa/kicserélése (lasd a

H1-H2 abrakat)

A szivasi teljesitmény a szlr6 allapotatol fugg.

Ezért rendszeresen tisztitsa meg a szUlrot.

Ha egy szlré megrongalddott, azonnal cserélje

ki.

— Nyissa ki a (2) zarakat és vegye le a porszivo
(5) felso részét.

— Forgassa el a (28) szUirét Utkozésig a 6 forgas-
irdnyba és vegye ki a (30) szlrdtartobol.

— Szaraz szUurd:
Utégesse ki egy megfeleld hulladekgydjté tar-
taly felett a (28) szUrét. Ugyeljen arra, hogy a
szUr6 lamelldi ne séruljenek meg.
A maximalis szivoerd fenntartasara kefélje le
egy puha kefével a szUré lamellait.
vagy
Nedves szUr&:
Folyd viz alatt alaposan Oblitse ki a (28) szlrét
majd hagyja jol megszaradni.
vagy
Ha a (28) szUir6 megrongalddott, cserélje ki.

— Tolja ra a (28) szlrét a (30) szirétartora és for-

gassa el Utkdzésig a O forgasiranyban.
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— Tegye ismét fel a porszivo (5) felsd részét és
zarja le a (2) zarakat.
Gondoskodjon arrdl, hogy a lezard kapcsok
biztonsagosan bepattanjanak.

Uzemzavarok
Nem elegendd szivasi teljesitmény esetén ellen-
Orizze a kdvetkezdket:
— A (1) tartaly megtelt?
>(lasd , Tisztitsa meg a tartalyt (lasd a G1-G2
abrakat)”, Oldal 112).
— A (28) szUrd porral van tele?
>(lasd ,A szré megtisztitasa/kicserélése (lasd
a H1-H2 abrakat)”, Oldal 112).
— Tul gyenge az akkumulator kapacitasa?
>(lasd ,Az akkumulator feltoltése”, Oldal 110).
A (1) tartaly rendszeres kilritése és a (28) szlré
rendszeres tisztitasa garantalja az optimalis elszi-
vasi teljesitményt.
Ha a szivasi teljesitmény ezutan sem megfeleld,
adja le a porszivot a Vevészolgalatnal.

Tarolas (lasd a | abrat)
— Dugaszolja be a (17) szivocsoveket a
(21) tartokba.
— Dugja bele a (15) résszivo fejet egy
(17) szivocsébe.
— Dugja bele a (16) padlészivo fejet a
(23) tartoba.
— Tekerje fel alulrol a (12) elszivocsovet a
(23) tarto koré és rogzitse a (31) tartdhurkot.
— A porszivot csak a (6) tartofogantyunal vagy a
tartohevedernél (ha van) fogva vigye.
- Allitsa le a porszivot egy szaraz helyiségben és
biztositsa be jogosulatlan hasznalat ellen.

Tartozékvalaszték

Csak eredeti FEIN tartozékokat hasznaljon. A tar-
tozéknak illenie kell az elektromos kéziszerszam
tipusahoz.

Javitasok és vevoszolgalat

Kérjuk, vegye figyelembe, hogy az elektromos
kéziszerszamot csak villamos szakembernek sza-
bad javitani, karbantartani és ellendrizni, mivel a
szakszerUtlen javitasok révén a felhasznaldra
nézve jelentds veszélyek léphetnek fel.
Szélsdséges hasznalati korulmeények kozott a fé-
mek megmunkalasa soran vezetdképes por jut-
hat az elektromos kéziszerszam belsejébe. Fujja
ki gyakori rendszerességgel az elektromos kézi-
szerszam belsejét a levegdnyilasokon keresztul
szaraz és olajmentes suritett levegdvel.
Gipsztartalmu anyagok megmunkalasa esetén
por rakodhat le az elektromos kéziszerszam bel-
sejében és a kapcsolon, amely a leveg6 paratar-
talmaval kdlcsdnhatasba lépve megkeményed-

het. Ez befolyasolhatja a kapcsoldomechanizmust.

Fujja ki gyakori rendszerességgel a levegdnyila-

sokon keresztul az elektromos kéziszerszam bel-
sejét és a kapcsolot szaraz és olajmentes suritett
levegovel.

Olyan termék, amely azbeszttel érintkezett, nem
adhato le javitasra. Az azbeszttel szennyezett ter-
mékeket az azbeszttartalmu hulladékok artalmat-
lanitasara vonatkozo helyi eléirasoknak megfele-
l6en artalmatlanitsa.

A javitasra szorulo FEIN elektromos kéziszersza-
mokkal és tartozékokkal forduljon a FEIN vevo-
szolgalathoz. A cimek az Internetben a
www.fein.com cimen taldlhatok.

Oregedés és kopas esetén Ujitsa fel az elektro-
mos kéziszerszamra ragasztott cimkéket és fi-
gyelmeztetéseket.

Jelen elektromos kéziszerszam aktualis potalkat-
részlistdjat az interneten a

www.fein.com oldalon talalja.

Csak eredeti potalkatrészeket hasznaljon.

Jotallas és garancia

A termékre vonatkozd garancia a forgalomba
hozatal orszaganak jogszabalyai szerint érvényes.
FEIN a termékre ezen feltl a FEIN Gyartoi Jotalla-
si Nyilatkozatnak megfeleld FEIN jotallast vallal.
Az elektromos kéziszerszam szallitasi terjedelme
lehet, hogy csak a jelen kezelési utmutatoban le-
irt vagy abrazolt tartozékok egy részét tartalmaz-
za.

Konformitasi nyilatkozat

A CE-nyilatkozat csak az Eurdpai Unio és az EF-
TA (European Free Trade Association) tagallamai-
ra érvényes, és csak azon termékekre, amelyeket
az EU vagy az EFTA piacara szantak.

A termék EU-piacon tortént forgalomba hozatala
utan az UKCA-jelolés érvényét veszti.

Az UKCA-nyilatkozat csak a brit piacra érvényes
(Anglia, Wales és Skocia) és csak azon termékek-
re, melyeket a brit piacra szantak.

A termék brit piacon tortént forgalomba hozatala
utan a CE-jelolés érvényét veszti.

A FEIN kizaroélagos feleléssége tudataban kijelen-
ti, hogy ez a termék a jelen kezelési utasitas utol-
so6 oldalain megadott vonatkozdé rendelkezések-
nek megfelel.

Technikai dokumentacio:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Szallitas

A javasolt litium-ion akkumulatorokra a veszélyes
arukra vonatkozo kdvetelmények érvényesek.A
felhasznalok az akkumulatorokat a kdzuti szalli-
tasban minden tovabbi nélkul szallithatjak.

Ha az akkumulatorok szallitasaval harmadik sze-
meélyt (példaul: légi vagy egyéb szallitod vallalatot)
biznak meg, akkor figyelembe kell venni a cso-
magolasra és a megjeldlésre vonatkozo kuldnle-
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ges kovetelményeket. Ebben az esetben a kulde-
mény elékészitésébe be kell vonni egy veszélyes
aru szakembert.

Csak akkor kuldje el az akkumulatort, ha a haza
nincs megrongalddva. Ragassza le a nyitott érint-
kezdket és csomagolja be ugy az akkumulatort,
hogy az a csomagolason belul ne mozoghasson.
Vegye figyelembe az adott orszagon beluli, az
eldbbieknél esetleg szigorubb helyi eldirasokat.

Eltavolitas
A porszivot, az akkumulatorokat, a tartozékokat
és csomagoldanyagokat a kdrnyezetvédelmi
szempontoknak megfeleléen kell Ujrafelhaszna-
lasra leadni.
Sohase dobja ki a porszivot és az ak-
kumulatorokat/elemeket a haztartasi
szemétbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

Az elektromos és elektronikus berendezések hul-
ladékairdl szolo 2012/19/EU eurdpai irdnyelvnek
€s a nemzeti jogba valo atultetésének megfeleld-
en a mar nem hasznalhato porszivé berendeze-
seket és a 2006/66/EK eurdpai irdnyelvnek meg-
feleléen a mar nem hasznalhaté akkumulatoro-
kat/elemeket kilon dssze kell gyUjteni és a kor-
nyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen kell
Ujrafelhasznalasra leadni.

SzakszerUtlen artalmatlanitas esetén a mar hasz-
nalhatatlan elektromos és elektronikus készulé-
kek a bennUk esetleg talalhato veszélyes anyagok
kovetkeztében karos hatassal lehetnek a kdrnye-
zetre és az emberek egészségére.

Akkumulatorok/elemek:

Li-ion:

Kérjuk vegye figyelembe a Szallitas fejezetben ta-
lalhato tajékoztatot (lasd ,Szallitas”, Oldal 113).
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Pavodni navod k pouzivani

Bezpecnostni upozornéni pro
vysavace
Prectéte si vSechna bezpecnostni
II upozornéni a vSechny pokyny.
Nedodrzovani bezpecnostnich
upozornéni a pokynu muze mit za
nasledek uraz elektrickym proudem, pozar a/
nebo tézka poranéni.

Vsechna bezpecnostni upozornéni a pokyny
do budoucna uschovejte.

» Tento vysavac€ neni uréeny
k tomu, aby ho pouzivaly
déti a osoby s omezenymi
fyzickymi, smyslovymi ¢€i
dusevnimi schopnostmi
nebo nedostatec¢nymi
zkusenostmi a védomostmi.
V opacném pripadé hrozi
nebezpeci nespravného
zachazeni a poranéni.

» Déti musi byt pod dozorem.
Tak bude zajisténo, ze si déti
nebudou s vysavacem hrat.

» Nevysavejte prach z bukového ¢i dubového

dieva nebo azbest. Kamenny prach se smi
vysavat pouze ve spojeni s odsavacimi
systémy, které jsou vyslovné schvalené pro
pouziti s ASBS18-10AS od firmy FEIN. Tyto
latky jsou rakovinotvorné.

INVYSTRAHA Vysavac pouzivejte pouze

tehdy, pokud jste obdrzeli
dostatecéné informace o pouzivani vysavace,
vysavanych latkach a jejich bezpeéné
likvidaci. Dukladna instruktaz snizuje riziko
nespravné obsluhy a poranéni.

4] VYSTRAH A Vysavaé je vhodny pro

vysavani suchého materialu

a pomoci vhodnych opatFeni také pro

vysavani kapalin. Pri proniknuti kapalin se

zvySuje riziko urazu elektrickym proudem.

» S vysavacem nevysavejte hoflavé nebo
vybusné kapaliny, napfFiklad benzin, olej,
alkohol, rozpoustédla. Nevysavejte horky,
hofici nebo vybusny prach. Vysavaé
nepouzivejte v prostorech s nebezpeéim

vybuchu. Takovy prach, vypary nebo kapaliny
se mohou vznitit nebo vybuchnout.
ﬂVYSTRAHA Pokud z vysavace unika
péna nebo voda, vysavac¢
ihned vypnéte a vyprazdnete nadobu. Vysavac
se jinak muze poskodit.
» POZOR! Vysavac se smi skladovat pouze ve
vnitFnich prostorech.
» POZOR! Pravidelné cistéte plovak
a kontrolujte, zda neni poskozeny. Jinak
muze byt negativné ovlivnéna funkce.
» Postarejte se o dobré vétrani na pracovisti.

» Vysavac€ nechavejte opravovat pouze
kvalifikovanymi odbornymi pracovniky
pouze za pouziti originalnich nahradnich
dild. Tim bude zaruceno, ze zUstane
zachovana bezpecnost vysavace.

ﬂVYSTRAH A Vysavac obsahuje zdravi

Skodlivy prach.

Vyprazdiovani a udrzbu, véetné

odstranovani nadoby na prach, nechavejte

provadét pouze odborniky. Je nutné
odpovidajici ochranné vybaveni.

Nepouzivejte vysavac bez kompletniho

a spravné nasazeného filtra¢niho systému.

Jinak ohrozujete své zdravi.

» PfFed uvedenim do provozu zkontrolujte
saci hadici, zda je v bezvadném stavu. Saci
hadici pfitom nechte namontovanou na
vysavaci, aby nepozorované neunikal
prach. Jinak muzete prach vdechnout.

» Vysavac necistéte pfimo namifenym
proudem vody. Vniknuti vody do horniho dilu
vysavace zvysuje riziko urazu elektrickym
proudem.

» Neotvirejte akumulator. Hrozi nebezpedi
zkratu.

» Pii poskozeni a nespravném pouziti
akumulatoru mohou unikat vypary.
Akumulator muze zacit hofet nebo muze
vybouchnout. Zajistéte pfivod ¢erstvého
vzduchu a pfi potizich vyhledejte ékare.
Vypary mohou drazdit dychaci cesty.

» PFi nespravném pouziti nebo poskozeném
akumulatoru muiize z akumulatoru vytéct
hoflava kapalina. Zabrarite kontaktu s ni.
PFi nahodném kontaktu oplachnéte misto
vodou. Pokud se kapalina dostane do o¢i,
vyhledejte navic lékaFe. Vytékajici
akumulatorova kapalina muze zpusobit
podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Spi¢atymi pfedméty, jako nap¥. hiebiky
nebo Sroubovaky, nebo pisobenim vnéjsi
sily maze dojit k poskozeni akumulatoru.
Uvnitf muze dojit ke zkratu a akumulator maze
zacit horet, muze z né€j unikat kour, muze
vybouchnout nebo se prehrat.
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» Nepouzivany akumulator uchovavejte
mimo kancelaFské sponky, mince, klice,
hrebiky, Srouby nebo jiné drobné kovové
pFedméty, které mohou zpusobit
pFemosténi kontakti. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru muze mit za nasledek popaleniny
nebo pozar.

» Akumulator AMPShare pouzivejte pouze
v produktech vyrobce nebo partnera
AMPShare. Jen tak bude akumulator chranény
pred nebezpecnym pretizenim.

» Akumulatory nabijejte pouze pomoci
nabijecek, které jsou doporucené
vyrobcem. U nabijecky, ktera je vhodna pro
urcity druh akumulatoru, existuje nebezpeci
pozaru, pokud se bude pouzivat s jinymi
akumulatory.

[@ Chrarite akumulator pred horkem,

O napt. i pfed trvalym sluneénim

/) zarFenim, ohném, necistotami,

‘.4.1 vodou a vlhkosti. Hrozi nebezpeci

vybuchu a zkratu.

» Na vysavac nesroubujte nebo nenytujte
zadné stitky a znacky. Poskozena izolace
nechrani pfed Urazem elektrickym proudem.
Misto toho pouzivejte lepici Stitky.

Symboly

Nasledujici symboly mohou byt dulezité pro
pouzivani vaseho vysavace. Zapamatuijte si
prosim symboly a jejich vyznam. Spravna
interpretace symboll vam pomuze vysavac lépe
a bezpecnéji pouzivat.

Symboly a jejich vyznam

VAROVANI! PFeététe si viechna
IIlI bezpeénostni upozornéni
a vSechny pokyny.
Nedodrzovani bezpecnostnich
upozornéni a pokynt muze mit
za nasledek uraz elektrickym
proudem, pozar a/nebo tézka
poranéni.

VAROVANI! Vysavaé obsahuje
zdravi Skodlivy prach.
Vyprazdnovani a udrzbu,
véetné odstranovani nadoby
na prach, nechavejte provadét
pouze odborniky. Je nutné
odpovidajici ochranné
vybaveni. Nepouzivejte
vysavac bez kompletniho

a spravné nasazeného
filtracniho systému. Jinak
ohrozujete své zdravi.

Vysavac tfidy prachu L podle IEC/
EN 60335-2-69 pro suché
vysavani zdravi Skodlivého

—N

ecoOe@
ceoeo

y o 4 1
LJEIACTL

Symboly a jejich vyznam
prachu s meznimi hodnotami
expozice > 1 mg/m?

Popis vyrobku a vykonu
Ridte se obrazky v pfedni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ucelem
Vysavac je urCeny k zachycovani, vysavani,
transportu a filtrovani nehorlavého suchého
prachu, nehoflavych kapalin a smési vody

a vzduchu. Vysavac je technicky vyzkouseny

z hlediska prachu a odpovida tfidé prachu L. Je
vhodny pro zvysené namahani pfi
profesionalnim pouziti, napf. v oblasti femesel,
pramyslu a v dilnach.

Vysavace tfidy prachu L podle IEC/

EN 60335-2-69 se smi pouzivat pouze pro
vysavani a odsavani zdravi Skodlivého prachu
s mezni hodnotou expozice > 1 mg/m?®.
Vysavac pouzivejte jen tehdy, kdyz dokazete
plné odhadnout a bez omezeni provadeét
vSechny funkce nebo jste obdrzeli pfislusné
pokyny.

Bezsackovy filtracni systém vam usetfi pouzivani
sackl na prach. Necistoty se shromazduji na
vnitfni sténé nadoby.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych sougasti se vztahuje
k vyobrazeni vysavace na strankach s obrazky.

(1) Nadoba

(2) Uzavér pro horni dil vysavace

(3) Tlacitko zapnuti/vypnuti

(4) Ukazatel stavu nabiti akumulatoru
(5) Horni dil vysavace

(6) Drzadlo

(7) Uchyceni pro drzak saci hadice/
podlahové hubice

(8) Otvor pro hadici

(9) Uchyceni pro drzak saci trubky/stérbinové
hubice

(10) Odijistovaci tlacitko krytu prinradky pro
akumulator

(11) Kryt ptihradky pro akumulator

(12) Saci hadice

(13) Odsavaci adaptér

(14) Zahnuta hubice

(15) Stérbinova hubice

(16) Podlahova hubice

(17) Saci trubka

(18) Otvor pro akumulator

(19) Akumulator?
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(20) Odijistovaci tlacitko akumulatoru®

(21) Drzak pro saci trubku a Stérbinovou hubici
(22) Upevnovaci Sroub drzaku (23)

(23) Drzak pro saci hadici a podlahovou hubici
(24) Tlacitko

(25) Otocné kolecko

(26) Uchyceni oto¢ného kolecka

Technické udaje

Vysavac na mokré/suché sani
Cislo zbozi

Napéti

Jmenovity pfikon
Trida kryti

Objem nadoby (brutto)
Cisty objem (kapalina)
Max. podtlak”

- Vysavac?

— Motor

Max. prutok”

- Vysavac?

— Motor
Trida prachu

Hmotnost podle EPTA-Procedure 01:2014
Doporucena teplota prostredi pfi nabijeni

Dovolena teplota prostredi pfi provozu® a pfi skladovani

Doporucené akumulatory
(2—-8 Ah)

Doporucené nabijecky
Doba provozu na jedno nabiti akumulatoru

A) Méreno pfi 20-25 °C s akumulatorem GBA 18V 8.0Ah.

B) Méreno se saci hadici (12) a zahnutou hubici (14)
C) V zavislosti na pouzitém akumulatoru

D) Omezeny vykon pfi teplotach <0 °C.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé

podle EN 60335-2-69.

Hladina akustického tlaku pfi pouziti vahového
filtru A ¢ini u tohoto vysavace typicky 79 dB(A).
Nejistota K = 2 dB. Hladina hluku muze pfi praci
prekrocit uvedené hodnoty. Noste chranice
sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektoru tfi os)
a nejistota K zjisténé podle EN 60335-2-69:
a,<2,5m/s?, K=15m/s’.

(27) Otvor falesného vzduchu
(28) Filtr

(29) Plovak

(30) Drzak filtru

(31) Pridrzné poutko na saci hadici

a) Zobrazené nebo popsané prislusenstvi nepatfi
k standardnimu obsahu dodavky. Kompletni
pfFislu$enstvi naleznete v naSem programu
prislusenstvi.

ASBS18-10AS

9 260 ...

Y 18

W 260

IP X4

l 10

l 6

hPa 90
hPa 115
l/s 24
m3/h 86
l/s 34
m3/h 122
L

kg 5,1-6,1°
°C 0 az +35
°C -20 az +50
GBA 18V...
ProCORE18V...

GAL 18...

min/Ah 4

Montaz

» Pfed udrzbou nebo ¢isténim vysavace, jeho
nastavovanim, vyménou prislusenstvi nebo
uloZenim vysavace vyjméte akumulator.
Toto preventivni opatfeni zabrani
neumyslnému zapnuti vysavace.

Nabijeni akumulatoru
» Pouzivejte pouze nabijecky uvedené
v technickych udajich. Jen tyto nabijecky
jsou prizpusobené pro lithium-iontovy
akumulator pouzivany s vasim vysavacem.
Upozornéni: Lithium-iontové akumulatory se na
zakladé mezinarodnich dopravnich predpisu
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dodavaji castec¢né nabité. Aby byl zarucen plny

vykon akumulatoru, pfed prvnim pouzitim

akumulator uplné nabijte.

» Po automatickém vypnuti vysavace jiz
nestiskavejte znovu tlacitko zapnuti/
vypnuti. Akumulator se muze poskodit.

Vyrazné kratsi doba chodu po nabiti ukazuje, ze

je akumulator opotrebovany a musi se vymenit.

Dodrzujte pokyny pro likvidaci.

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru

Pfi nasazeném akumulatoru muzete zjistit stav
nabiti na ukazateli stavu nabiti akumulatoru (4)
vysavace, pfi vyjmutém akumulatoru na
samotném akumulatoru.

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru na
vysavaci

Po zapnuti vysavace se jednotlivé vzestupné

a sestupné rozsviti pét zelenych LED na ukazateli
stavu nabiti akumulatoru (4). Poté LED zobrazi
stav nabiti akumulatoru (19).

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru na
akumulatoru

Pri vyjmuti akumulatoru z vysavace si lze stav
nabiti zobrazit pomoci zelenych LED ukazatele
stavu nabiti na akumulatoru.

Pro zobrazeni stavu nabiti stisknéte tlacitko
ukazatele stavu nabiti @ nebo &z

Pokud po stisknuti tlacitka ukazatele stavu nabiti
nesviti zadna LED, je akumulator vadny a musi se
vymenit.

Typ akumulatoru GBA 18V...

LED Kapacita
Trvale sviti tfi zelené 60-100 %
Trvale sviti dvé zelené 30-60 %
Trvale sviti jedna zelena 5-30 %
Blika jedna zelena 0-5%

Typ akumulatoru ProCORE18V...

L

LED Kapacita
Trvale sviti pét zelenych 80-100 %
Trvale sviti Ctyfi zelené 60-80 %
Trvale sviti tfi zelené 40-60 %
Trvale sviti dvé zelené 20-40 %
Trvale sviti jedna zelena 5-20 %
Blika jedna zelena 0-5%

Nasazeni a vyjmuti akumulatoru

(viz obrazky A1-A2)

» PFi vkladani akumulatoru nepouzivejte silu.
Akumulator je konstruovany tak, aby ho bylo
mozné vlozit do vyrobku pouze ve spravné
poloze.

» Postarejte se o to, aby byly pfihradka pro
akumulator a otvor pro akumulator vzdy Cisté
a suché, abyste pracovali dobre a bezpecné.

— Pro otevreni krytu pfihradky pro akumulator
(11) stisknéte odjistovaci tlacitko (10).

— Zasunte akumulator (19) do otvoru pro
akumulator (18) tak, aby slysitelné zaskocil.

— Pro vyjmuti akumulatoru (19) stisknéte
odjistovaci tla¢itko (20) na akumulatoru
a vytahnéte akumulator z otvoru pro
akumulator (18).

— Zavrete kryt prihradky pro akumulator (11).

Montaz drzaku pro saci pfislusenstvi

(viz obrazek B)

— Zasunte drzak (21) pro saci trubku
a Stérbinovou hubici seshora pevné do
ur¢eného uchyceni (9) tak, aby zaskocil.

— Zasunte drzak (23) pro saci hadici
a podlahovou hubici seshora pevné do
ur¢eného uchyceni (7) a utdhnéte upevnovaci
Sroub (22).

Montaz saci hadice (viz obrazek C)

— Nasadte saci hadici (12) do otvoru pro hadici
(8) tak, aby obé tlacitka (24) saci hadice
zaskocila.

Upozornéni: Pri vysavani vznikaji tfenim prachu

v saci hadici a prislusenstvi elektrostatické

naboje, které muze uzivatel citit formou

elektrostatickych vyboju (v zavislosti na okolnich
vlivech a télesném vnimani).

Montaz prislusenstvi pro vysavani

Saci hadice (12) je vybavena zacvakavacim

systémem, pomoci kterého lze pripojit

prislusenstvi pro vysavani (odsavaci adaptér (13),

zahnutou hubici (14)).

Montaz odsavaciho adaptéru nebo zahnuté

hubice (viz obrazek D)

— Nasadte odsavaci adaptér (13) nebo zahnutou
hubici (14) na saci hadici (12) tak, aby obé
tlacitka (24) saci hadice slysitelné zaskocila.

— Pro demontaz stisknéte tlacitka (24) dovnitr
a soucasti ze sebe vytahnéte.

Montaz hubic a trubek

— V pripadé potreby zasunte saci trubky (17)
pevné do sebe a poté na zahnutou hubici (14).

— Nasadte podlahovou hubici (16) nebo
Stérbinovou hubici (15) pevné na saci trubku
(17) nebo zahnutou hubici (14).
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Montaz otocnych kolecek

(viz obrazek Ey

Nasadte 4 upevnovaci koliky oto¢nych

kolecek (25) do uchyceni oto¢nych kolecek (26)

tak, aby slySitelné zaskocily.

Lze pouzit i jind otocna kole¢ka podle normy

EN 12529 (prumeér upevnovaciho koliku 11 mm).

» Nez budete vysavac pouzivat, zkontrolujte
funkénost brzd kolecek.

Provoz

» Pfed udrzbou nebo cCisténim vysavace, jeho
nastavovanim, vyménou prislusenstvi nebo
uloZenim vysavace vyjméte akumulator.
Toto preventivni opatfeni zabrani
neumyslnému zapnuti vysavace.

» Abyste zabranili nebezpeci zakopnuti,
dbejte na Cisté a uklizené pracovni
prostredi.

Uvedeni do provozu

» Vysavac se nesmi pouzivat bez filtru.

» Pouzivejte pouze neposkozeny filtr (bez
trhlin, dér atd.). Poskozeny filtr ihned
vyméiite.

» Pied vysavanim zkontrolujte, zda je pevné
namontovana filtra¢ni jednotka.

» Pied vysavanim zkontrolujte, zda je kryt
pfihradky pro akumulator bezpecné
uzavreny.

» Informujte se o platnych pFedpisech/
zakonech ohledné zachazeni se zdravi
Skodlivym prachem ve vasi zemi.

Vysavac se zasadné nesmi pouzivat v prostfedich

s nebezpecim vybuchu.

Aby byl zajistény optimalni saci vykon, musite

vzdy celou saci hadici (12) sejmout z drzaku saci

hadice (23).

Zapnuti a vypnuti

Pro zapnuti vysavace kratce stisknéte tlacitko
zapnuti/vypnuti (3).

Pro vypnuti vysavace znovu stisknéte tlacitko
zapnuti/vypnuti (3).

Pokud je tla¢itko zapnuti/vypnuti (3) stisknuté
déle nez 5 s, vysavac se z bezpecnostnich
duvodu nezapne.

Suché vysavani

Odsavani prachu, ktery vznika u béziciho

elektrického naradi (viz obrazek F)

» Pokud se vystupni vzduch vraci zpatky do
mistnosti, musi se v mistnosti zajistit
dostateéna mira vymény vzduchu (L).
Dodrzujte pfislusné narodni predpisy.

- Namontujte odsavaci adaptér (13) nebo
zahnutou hubici (14) (viz ,Montadz odsavaciho

adaptéru nebo zahnuté hubice
(viz obrazek D)", Stranka 118).

— Nasadte odsavaci adaptér (13) nebo zahnutou
hubici (14) na odsavaci hrdlo elektrického
naradi.

Pouze ve spojeni s odsavacim adaptérem (13):

Upozornéni: Pri praci s elektrickym naradim,

u néhoz se do saci hadice privadi malé mnozstvi

vzduchu (napf. kmitaci pily, brusky), musi byt

otevreny otvor falesného vzduchu (27) na
odsavacim adaptéru (13). Diky tomu se zlepsi
celkovy vykon vysavace a elektrického naradi. Za
timto ucelem otocte krouzek nad otvorem
faleSného vzduchu (27) tak, aby vznikl maximalni
otvor.

Mokré vysavani

» S vysavacem nevysavejte hoflavé nebo
vybusné kapaliny, napfiklad benzin, olej,
alkohol, rozpoustédla. Nevysavejte horky,
hofici nebo vybusny prach. Vysavac¢
nepouzivejte v prostorech s nebezpeéim
vybuchu. Takovy prach, vypary nebo kapaliny
se mohou vznitit nebo vybuchnout.

Pfed mokrym vysavanim

— Vyprazdnéte nadobu (1).

- Vycisteéte filtr (28) a znovu ho nasadte do
vysavace (viz ,Cisténi/vyména filtru (viz
obrazky H1-H2)", Stranka 120).

Vysavac je vybaveny plovakem (29). Jakmile je

dosazena maximalni vyska naplnéni, vysavani se

zastavi.

Po kazdém mokrém vysavani

— Vyprazdnéte nadobu (1).

— Vylijte vodu z filtru (28).

Po mokrém vysavani kvili zabranéni tvorbé

plisné

— Sejméte horni dil vysavace (5) a nechte ho
fadné vyschnout.

— Vyjméte filtr (28) a nechte ho také fadné
vyschnout (viz ,Cisténi/vyména filtru (viz
obrazky H1-H2)", Stranka 120).

Udrzba a servis

Udrzba a cisténi

» PFed udrzbou nebo Cisténim vysavace, jeho
nastavovanim, vyménou prislusenstvi nebo
ulozenim vysavace vyjméte akumulator.
Toto preventivni opatfeni zabrani
neumyslnému zapnuti vysavace.

» Udrzujte vysavac a vétraci otvory Cisté,
abyste pracovali dobFe a bezpecné.

Pro udrzbu provadénou uzivatelem se musi

vysava¢ demontovat, vycistit a provést jeho

udrzba, pokud je to mozné, aniz by pfitom
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vzniklo nebezpeci pro personal udrzby a dalsi
osoby. Aby se predeslo pfipadnym rizikim, mél
by se vysavac prfed demontazi vycistit. Mistnost,
kde se bude vysava¢ demontovat, by méla byt
dobre vétrana. Behem udrzby noste osobni
ochranné vybaveni. Po udrzbé by mélo
nasledovat vycisténi prostoru, ve kterém se
udrzba provadéla.
Minimalné jednou ro¢né provedte prachoveé
technickou kontrolu u vyrobce nebo poucené
osoby, napf. na poskozeni filtru, tésnost
vysavace a funkci kontrolniho vybaveni.
U vysavacu tfidy L, které se nachazely ve
znecisténém prostredi, by se méla vycistit vnéjsi
strana a vSechny soucasti zafizeni nebo je opatfit
tésnicimi prostredky. Pri provadéni udrzby
a oprav se musi vSechny znecistené dily, ktere
nelze uspokojivé vycistit, zlikvidovat. Takoveé dily
se museji zlikvidovat v nepropustnych saccich
v souladu s platnymi predpisy pro likvidaci
takového odpadu.
— Obcas vycistéte kryt vysavace vlhkym hadrem.
— Znecisténé nabijeci kontakty ocistéte suchym
hadrem.
Cisténi nadoby (viz obrazky G1-G2)
Nadobu (1) vycistéte po kazdém pouziti, aby byla
zachovana optimalni vykonnost vysavace.
— Otevrete uzavéry (2) a sejméte horni dil
vysavace (5).
— Vysypejte nddobu (1) do vhodné nadoby na
odpad.
- V pfipadé potreby otfete nadobu vihkym
hadrem.
V pfipadé potfeby vycistéte filtr (viz ,Cigténi/
vymena filtru (viz obrazky H1-H2)",
Stranka 120).
— Znovu nasadte horni dil vysavace (5)
a uzaviete uzavéry (2).
Cisténi/vyména filtru (viz obrazky H1-H2)
Saci vykon zavisi na stavu filtru. Proto filtr
pravidelné Cistéte.
Poskozeny filtr ihned vymeénte.
— Otevriete uzavéry (2) a sejméte horni dil
vysavace (5).

- Ototte filtr (28) az nadoraz ve sméru B
a sejméte ho z drzaku filtru (30).

— Suchy filtr:
Vyklepejte filtr (28) do vhodné nadoby na
odpad. Dbejte na to, abyste neposkodili lamely
filtru.
Abyste zachovali maximalni saci silu,
vykartacujte lamely filtru mékkym kartacem.
Nebo
Mokry filtr:
Oplachnéte filtr (28) pod tekouci vodou a poté
ho nechte dukladné uschnout.

Nebo
Poskozeny filtr (28) vyménte.
— Nasadte filtr (28) na drzak filtru (30) a otocte
ho a2 nadoraz ve sméru 8.
— Znovu nasadte horni dil vysavace (5)
a uzavriete uzavéry (2).
Zajistéte, aby uzavery bezpecné zaskocily.

Poruchy
Pri nedostatecném vykonu sani zkontrolujte:
— Neni nadoba (1) plna?
>(viz ,Cisténi nadoby (viz obrazky G1-G2)",
Stranka 120).
— Neni filtr (28) zaneseny prachem?
>(viz ,Cidt&ni/vyména filtru (viz obrazky
H1-H2)", Stranka 120).
— Neni kapacita akumulatoru pfilis nizka?
>(viz ,Nabijeni akumuladtoru”, Stranka 117).
Pravidelnym vyprazdriovanim nadoby (1)
a cisténim filtru (28) zabezpecite optimalni saci
vykon.
Neni-li poté dosazeno saciho vykonu, je tfeba
vysavac dat do zakaznického servisu.

UloZeni (viz obrazek I)

— Saci trubky (17) nasadte do drzaku (21).

— Nasadte stérbinovou hubici (15) do saci trubky
(17).

— Nasadte podlahovou hubici (16) do drzaku
(23).

— Saci hadici (12) navirite zespodu okolo drzaku
(23) a upevnéte pridrzné poutko (31).

— Vysavac prenasejte pouze za drzadlo (6) nebo
popruh (pokud je k dispozici).

— Vysavac skladujte v suchém prostoru
a zajistéte ho proti neopravnénému pouziti.

Pouziti pFislusenstvi

Pouzivejte pouze originalni prislusenstvi FEIN.
Prislusenstvi musi byt ur¢ené pro pfislusny typ
elektrického naradi.

Udrzba a zakaznicky servis
Upozorfiujeme, ze opravu, udrzbu a kontrolu
elektrického naradi smi zasadné provadét pouze
odborni elektrikari, protoze neodborna oprava
muze zpuUsobit pro uzivatele zna¢né nebezpeci.
Pri extrémnich podminkach pouziti se pfi
obrabéni kovu muze uvnitf elektrického naradi
usazovat vodivy prach. Vétracimi otvory ¢asto
vyfukujte vnitfni prostor elektrického naradi
suchym stlacenym vzduchem bez pfimési oleje.
Pri obrabéni materiald, které obsahuji sadru, se
muze uvnitf elektrického naradi a na spinaci
usazovat prach, ktery muze vlivem vlhkosti
vzduchu zatvrdnout. To muze negativné ovlivnit
spinaci mechanismus. Vétracimi otvory Casto
vyfukujte vnitini prostor elektrického naradi
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a spinac¢ suchym stlacenym vzduchem bez
pfimési oleje.

Vyrobky, které se dostaly do kontaktu

s azbestem, se nesmi davat do opravy. Vyrobky
kontaminované azbestem zlikvidujte podle
predpisu pro likvidaci odpadu s obsahem
azbestu, které plati v pfislusné zemi.

Pokud potrebujete opravit elektrické naradi

a prislusenstvi FEIN, obratte se na zakaznicky
servis FEIN. Adresu najdete na internetu na
www.fein.com.

Zastaralé a opotrebené nalepky a vystrazne Stitky
na elektrickém naradi vymeénte.

Aktudlni seznam nahradnich dilu pro toto
elektrické naradi najdete na internetu na
www.fein.com.

Pouzivejte pouze originalni nahradni dily.

Zaruka ze zakona a zaruka vyrobce
Zaruka na vyrobek plati podle zakonnych
predpist v zemi uvedeni do prodeje. Kromé toho
poskytuje firma FEIN zaruku vyrobce podle
prohlaseni vyrobce FEIN o zaruce.

Soucasti dodavky elektrického naradi muze byt
jen cast prislusenstvi popsaného nebo
vyobrazeného v tomto Navodu k obsluze.

Prohlaseni o shodé

Prohlaseni CE plati pouze pro zemé Evropské
unie a EFTA (European Free Trade Association)

a pouze pro vyrobky, které jsou urcené pro trh
EU nebo EFTA.

Po uvedeni vyrobku na trh EU pozbyva znacka
UKCA platnost.

Prohlaseni UKCA plati pouze pro britsky trh
(Anglie, Wales a Skotsko) a pouze pro vyrobky,
které jsou urcené pro britsky trh.

Po uvedeni vyrobku na britsky trh pozbyva
znacka CE platnost.

Firma FEIN na vyhradni odpovédnost prohlasuje,
ze tento vyrobek spliuje prislusna ustanoveni,
uvedena na poslednich strankach tohoto navodu
k obsluze.

Technické podklady u:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

PFeprava

Doporucené lithium-iontové akumulatory
podléhaji pozadavkim zakona o nebezpecnych
nakladech. Tyto akumulatory mohou byt bez
dalSich podminek prepravovany uzivatelem po
silnici.

Pi zasilani prostrednictvim treti osoby (napfr.:
letecka preprava nebo spedice) je treba brat
zretel na zvlastni pozadavky na baleni

a oznaceni. Zde musi byt pfi pfipravé zasilky
nezbytné pfizvan expert na nebezpecné naklady.

Akumulatory zasilejte pouze tehdy, pokud neni
poskozeny kryt. Oteviené kontakty prelepte
lepici paskou a akumulator zabalte tak, aby se
v obalu nemohl pohybovat. Dodrzujte také
pfipadné dalsi narodni predpisy.

Likvidace
Vysavac, akumulatory, pfislusenstvi a obaly je
tfeba odevzdat k ekologické recyklaci.
Vysavac a akumulatory/baterie
nevyhazujte do domovniho odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU

o odpadnich elektrickych a elektronickych
zarfizenich a jejiho provedeni ve vnitrostatnim
pravu se musi jiz nepouzitelné vysavace a podle
evropské smérnice 2006/66/ES vadné nebo
opotiebované akumulatory/baterie
shromazdovat oddélené a odevzdat k ekologické
recyklaci.

Pri nespravné likvidaci mohou odpadni elektricka
a elektronicka zafizeni kvuli pfipadnému obsahu
nebezpecnych latek poskodit zivotni prostredi

a lidské zdravi.

Akumulatory/baterie:

Lithium-iontové:

Dodrzujte pokyny uvedené v ¢asti Pfeprava (viz
.Preprava“, Stranka 121).
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Pévodny navod na pouzitie

Bezpecnostné pokyny pre

vysavac

|I|I Ziavanie bezpecnostnych upozorneni
a pokynov méze zapricinit Uraz

elektrickym prudom, poziar a/alebo tazké pora-

nenia.

Vsetky bezpecnostné upozornenia a pokyny

starostlivo uschovajte na budtce pouzitie.

» Tento vysavac nie je uréeny
na to, aby ho pouzivali deti
a osoby s obmedzenymi fy-
zickymi, zmyslovymi alebo
dusevnymi schopnostami
alebo nedostatoénymi
skusenostami a znalostami.
V opacnom pripade hrozi rizi-
ko chybnej obsluhy a vzniku
poraneni.

» Dozerajte na deti. Zaisti sa
tym, ze sa deti nebudu s vysa-
vacom hrat.

» Nevysavajte prach z bukového dreva, du-
bového dreva ani azbest. Kamenny prach sa
smie vysavat iba odsavacimi systémami,
ktoré su vyslovne schvalené na pouzitie
s ASBS18-10AS vyrobcu FEIN. Tieto latky
mozu vyvolavat rakovinu.

INVYSTRAHA Vysavac pouzivajte len vte-

dy, ked'ste ziskali dostatok
informacii o jeho pouzivani, latkach, vysava-
nych latkach a ich bezpe€énom odstraneni.

Starostlivé zaucenie znizuje moznosti nespravnej

obsluhy a pripadného poranenia.

EVYSTRAH A Vysavaé je vhodny na vysa-

vanie suchych latok a vhod-
nymi opatreniami aj na vysavanie kvapalin.

Vniknutie kvapalin zvySuje riziko zasahu elektric-

kym prudom.

» Vysava€¢om nevysavajte horlavé alebo vy-
busné kvapaliny, napriklad benzin, olej,
alkohol, rozpustadla. Nevysavajte horuci,
horiaci ani vybusny prach. Vysava¢ ne-

Precitajte si vSetky bezpecnostné
upozornenia a pokyny. Nedodr-

pouzivajte v priestoroch s rizikom vybuchu.

Prach, vypary alebo kvapaliny by sa mohli
vznietit alebo explodovat.

ﬂVYSTRAHA Ked'zacne z vysavaca vy-

chadzat pena alebo voda,
ihned ho vypnite a vyprazdmte nadobu. Inak
sa moze vysavac poskodit.

» DOLEZITE UPOZORNENIE! Vysavaé sa smie
uskladiovat len v interiéroch.

» DOLEZITE UPOZORNENIE! Plavak pravidel-
ne vycistite a skontrolujte, ¢i nie je po-
Skodeny. Inak sa mdéze nepriaznivo ovplyvnit
funkcnost.

» Postarajte sa o dobré vetranie svojho
pracoviska.

» Vysavac dajte opravit len kvalifikovanému
odbornému personalu a len s pouzitim ori-
ginalnych nahradnych suciastok. Tym sa za-
bezpeci, Ze bezpecnost elektrického pristroja
zostane zachovana.

ﬂVYSTRAHA Vysavac obsahuje prach

ohrozujuci zdravie. Vypraz-
diiovanie a udrzbu, vratane odstranenia zber-
nej nadoby na prach, zverte len odbornikom.

Je potrebna prislusna ochranna vybava. Vysa-

vac nepouzivajte bez kompletného a doklad-

ne zaloZeného filtraéného systému. \V opac-
nom pripade ohrozujete svoje zdravie.

» Pred uvedenim vysavaca do prevadzky
skontrolujte saciu hadicu, ¢i je v bezchyb-
nom stave. Saciu hadicu pritom nechajte
namontovanu na vysavaci, aby neumyselne
neunikal prach. Inak by ste mohli prach vdy-
chovat.

» Necistite vysava¢ priamo nasmerovanym
pradom vody. Vniknutie vody do hornej Casti
vysavaca zvysuje riziko mozného zasahu
elektrickym prudom.

» Akumulator neotvarajte. Hrozi nebezpecen-
stvo skratu.

» Po poskodeni akumulatora alebo v pripade
neodborného pouzivania mézu z akumula-
tora vystupovat skodlivé vypary. Akumula-
tor méze horiet alebo vybuchnut. Zabez-
pecte privod Cerstvého vzduchu a v pripade
tazkosti vyhladajte lekara. Tieto vypary mézu
podrazdit dychacie cesty.

» Pri nespravnom pouzivani alebo poskodeni
akumulatora moze z neho vytekat kvapali-
na. Vyhybajte sa kontaktu s touto kvapali-
nou. Po nahodnom kontakte miesto
oplachnite vodou. Ak sa dostane kvapalina
z akumulatora do kontaktu s o€ami, po vy-
plachu oéi vyhladajte lekara. Unikajuca
kvapalina z akumulatora moze mat za na-
sledok podrazdenie pokozky alebo popaleni-
ny.

» Spicatymi predmetmi, ako napr. klince
alebo skrutkovace alebo pésobenim von-
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kajSej sily méze dojst k poskodeniu akumu-
latora. Vo vnutri méze dojst ku skratu a aku-
mulator mdéze zacat horiet, méze z neho uni-
kat dym, moze vybuchnut alebo sa prehriat.

» Nepouzivany akumulator neskladujte tak,
aby mohol prist do styku s kancelarskymi
sponkami, mincami, kltiémi, klincami,
skrutkami alebo s inymi drobnymi kovovy-
mi predmetmi, ktoré by mohli sposobit pre-
mostenie kontaktov. Skrat medzi kontaktmi
akumulatora moze mat za nasledok popalenie
alebo vznik poziaru.

» Akumulator AMPShare pouzivajte iba vo
vyrobkoch vyrobcu alebo partnera
AMPShare. Len tak bude akumulator chraneny
pred nebezpecnym pretazenim.

» Akumulatory nabijajte len nabijackami od-
poruc¢anymi vyrobcom. Ak sa pouziva nabi-
jacka urcena na nabijanie urcitého druhu aku-

mulatorov na nabijanie inych akumulatorov,

hrozi nebezpecenstvo poziaru.

[@ Chrante akumulator pred teplom,

O napr. aj pred trvalym slneénym

/) Ziarenim, pred ohniom, Spinou,

L‘_.! vodou a vlhkostou. Hrozi nebezpe-

¢enstvo vybuchu a skratu.

» Na vysavac neskrutkujte ani nenitujte ziad-
ne Stitky a znacky. Poskodena izolacia ne-
chrani pred urazom elektrickym prudom. Po-
uzite namiesto toho samolepky.

Symboly

Nasledujuce symboly mézu byt dolezité pre po-
uzivanie vasho vysavaca. Zapamatajte si tieto
symboly a ich vyznamy. Spravna interpretacia
tychto symbolov vam bude pomahat pouzivat
tento vysavac lepsie a bezpecnejSie.

Symboly a ich vyznam

VYSTRAHA! Preéitajte si vietky
& IIlI bezpeénostné upozornenia

a pokyny. Nedodrziavanie bez-
pecnostnych upozorneni a poky-
nov moze zapricinit Uraz elektric-
kym prudom, poziar a/alebo taz-
ké poranenia.
VYSTRAHA! Vysavaé obsahuje
prach ohrozujuci zdravie. Vy-
prazdiovanie a udrzbu, vrata-
ne odstranenia zbernej nadoby
na prach, zverte len odborni-
kom. Su potrebné prislusné
ochranné pomaécky. Vysavac
nepouzivajte bez kompletného
a dokladne zalozeného filtrac-
ného systému. V opacnom

—

eco0 e
cOeoeoO

pripade ohrozujete svoje zdravie.

Symboly a ich vyznam

4 __4¥ | \/ysavac triedy prachu L podla
LA, IEC/EN 60335-2-69 na vyséva-
nie nasucho zdraviu skodlivého
prachu s hrani¢nou hodnotou
expozicie > 1 mg/m®

Opis vyrobku a vykonu

Prosim, vSimnite si obrazky v prednej Casti navo-
du na pouzivanie.

Pouzivanie v stilade s uréenim

Vysavac je urCeny na zachytavanie, nasavanie,
Cerpanie a odlu¢ovanie nehorlavych, suchych
druhov prachu, nehorlavych kvapalin a zmesi
vody a vzduchu. Tento vysavac bol podrobeny
technickej prachovej kontrole a zodpoveda
triede prachu L. Je vhodny na zvySené naroky

a namahanie pri priemyselnom pouzivani, napri-
klad v remeselnych prevadzkach, priemysle

a dielnach.

Vysavace triedy prachu L podla IEC/EN
60335-2-69 sa smu pouzivat len na vysavanie

a odsavanie zdraviu Skodlivého prachu s hrani¢-
nou hodnotou expozicie

>1mg/m?.

Vysavac pouzivajte len v takom pripade, ak viete
kompletne posudit a bez obmedzenia uskutocnit
vSetky funkcie alebo ak ste dostali prislusné po-
kyny.

S bezvreckovym filtracnym systémom nie je po-
trebné pouzivat vrecka na prach. Necistoty sa
zbieraju na vnutornej stene nadoby.

Vyobrazené komponenty
Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahu-
je na vyobrazenie vysavaca na grafickej strane.

(1) Nadoba vysavaca
(2) Uzaver hornej ¢asti vysavaca
(3) Vypinacie tlac¢idlo
(4) Indikacia stavu nabitia akumulatora
(5) Horna cast vysavaca
(6) Rukovat na prenasanie
(7) Uchytenie pre drziak sacej hadice/podla-
hovej dyzy
(8) Uchytenie hadice
(9) Uchytenie pre drziak sacej rury/strbinovej
dyzy
(10) Odblokovacie tlacidlo veka priehradky na
akumulator
(11) Veko priehradky na akumulator
(12) Sacia hadica
(13) Odsavaci adaptér
(14) Ohnuta dyza
(15) Strbinova dyza
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(16) Podlahova dyza

(17) Saciarura

(18) Sachta na akumulator

(19) Akumulator®

(20) Tlacidlo na odistenie akumulatora®

(21) Drziak na saciu ruru a strbinovu dyzu
(22) Upevnovacia skrutka pre drziak (23)
(23) Drziak na saciu hadicu a podlahovu dyzu

(25) Vodiaci val¢ek

(26) Uchytenie vodiacich valéekov

(27) Otvor pre falosny vzduch

(28) Filter

(29) Plavak

(30) Drziak filtra

(31) Slucka na pridrziavanie sacej hadice

a) Vyobrazené alebo opisané prislusenstvo nepatri
do Standardného rozsahu dodavky. Kompletné

(24) Stlacaci gombik prisluienstvo najdete v nasom sortimente pri-
slusenstva.

Technické udaje

Vysavac na vysavanie namokro/nasucho ASBS18-10AS

Vecné cislo 9 260 ...

Napatie V 18

Menovity prikon W 260

Trieda ochrany IPX4

Objem nadoby vysavaca (brutto) L 10

Objem netto (kvapalina) l 6

Max. podtlak®

- Vysavac? hPa 90

— Turbina hPa 115

Max. prietok”

— Vysavac? s 24
m*/h 86

— Turbina l/s 34
m3/h 122

Trieda prachu L

Hmotnost podla EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,1¢

Odporucana teplota prostredia pri nabijani °C 0..+35

Povolena teplota okolia pri prevadzke® a pri skladovani °C -20 ... 450

Odporuc¢ané akumulatory GBA 18V...

(2—-8 Ah) ProCORE18V...

Odporucané nabijacky GAL 18...

Doba prevadzky na jedno nabitie akumulatora min/Ah 4

A) Merané pri 20-25 °C s akumulatorom GBA 18V 8.0Ah.

B) Merané so sacou hadicou (12) a ohnutou dyzou (14)

C) V zavislosti od pouzitého akumulatora

D) Obmedzeny vykon pri teplotdch <0 °C.

Informacia o hluénosti/vibraciach Montaz

Hodnoty emisii hluku zistené
podla EN 60335-2-69.

Hladina akustického tlaku vysavaca pri pouziti va-

hového filtra A je typicky 79 dB(A). Neistota

K =2 dB. Uroven hluku pri praci méze prekrocit
uvedené hodnoty. Noste prostriedky na
ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (sucet vektorov

v troch smeroch) a neistota K zistena

podla EN 60335-2-69:

a,<25m/s?, K=1,5m/s%

» Odstrante akumulator predtym, nez budete
vysavac Cistit alebo vykonavat jeho udrzbu,
vykonavat nastavenia zariadenia, menit
Casti prislusenstva alebo pred skladovanim
vysavaca. Toto preventivne opatrenie za-
branuje neumyselnému spusteniu vysavaca.

Nabijanie akumulatorov
» Pouzivajte len nabijacky uvedené v tech-
nickych udajoch. Len tieto nabijacky su pris-
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pbsobené na litiovo-ionovy akumulator pouzi-
vany vo vasom vysavaci.

Upozornenie: Litiovo-ionoveé akumulatory sa na

zaklade medzinarodnych dopravnych predpisov

dodavaju CiastoCne nabité. Aby ste zarucili plny
vykon akumulatora, pred prvym pouzitim ho upl-
ne nabite.

» Po automatickom vypnuti vysavaca uz dalej
nestlacajte tlacidlo vypinaca. Akumulator sa
moze poskodit.

Vyrazne skratena vydrz akumulatora po nabiti

signalizuje, ze akumulator je opotrebovany

a treba ho vymenit za novy.

Dodrziavajte upozornenia tykajuce sa likvidacie.

Indikacia stavu nabitia akumulatora

Pri vlozenom akumulatore mozete stav nabitia
zistit na indikacii stavu nabitia akumulatora (4)
vysavaca. Ak je akumulator vybraty, na samot-
nom akumulatore.

Indikacia stavu nabitia akumulatora na
vysavaci

Po zapnuti vysavaca sa jednotlivo rozsvieti, stu-
pajuc a klesajuc, 5 zelenych LED kontroliek indi-
kacie stavu nabitia akumulatora (4). Potom LED
kontrolky zobrazuju stav nabitia

akumulatora (19).

Indikacia stavu nabitia akumulatora na
akumulatore

Ked'sa vyberie akumulator z vysavaca, stav nabi-
tia sa moze zobrazit zelenymi LED indikaciami
stavu nabitia ha akumulatore.

Stlacte tlacidlo pre indikaciu stavu nabitia @ alebo
mo, aby sa zobrazil stav nabitia.

Ak po stlaceni tlacidla indikacie stavu nabitia ne-
svieti ziadna LED kontrolka, akumulator je chyb-
ny a musi sa vymenit.

Typ akumulatora GBA 18V...

LED kontrolky Kapacita
NepreruSované svetlo 3x 60-100 %
zelena

Neprerusované svetlo 2x 30-60 %
zelena

Neprerusované svetlo 1x ze-|5-30 %
lena

Blikanie 1x zelena 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V...

LW

LED kontrolky Kapacita
Neprerusované svetlo 5x 80-100 %
zelenych

Neprerusované svetlo 4x 60-80 %
zelené

Neprerusované svetlo 3x 40-60 %
zelené

Neprerusované svetlo 2x 20-40 %
zelené

Neprerusované svetlo 1x ze-|5-20 %
lena

Blikanie 1x zelena 0-5%

Vkladanie a vyberanie akumulatora

(pozri obrazky A1-A2)

» Pri vkladani akumulatora nepouzivajte ne-
primeranu silu. Akumulator je skonstruovany
tak, aby sa dal vsunut do produktu len
v spravnej polohe.

» Priehradku na akumulator a Sachtu na akumu-
lator udrziavajte vzdy v Cistote, aby ste mohli
pracovat kvalitne a bezpecne.

— Stlacte odblokovacie tlac¢idlo (10) na otvorenie
veka priehradky na akumulator (11).

— ZasUvajte akumulator (19) do Sachty na aku-
mulator (18), kym sa pocutelne nezaisti.

— Na vybratie akumulatora (19) stlacte od-
blokovacie tlacidlo (20) na akumulatore a vy-
berte akumulator zo Sachty (18).

— Zatvorte veko priehradky na akumulator (11).

Montaz drziaka sacieho prislusenstva

(pozri obrazok B)

— Zasunte drziak (21) pre saciu hadicu a strbi-
novu dyzu zhora do uréeného uchytenia (9)
tak, aby zapadol.

— Zasunte drziak (23) pre saciu hadicu a podla-
hovu dyzu zhora do ur¢eného uchytenia (7)
a utiahnite upevnovaciu skrutku (22).

Montaz sacej hadice (pozri obrazok C)

— Vsunte saciu hadicu (12) do uchytenia hadice
(8) tak, aby obidva stlacacie gombiky (24) sa-
cej hadice zapadli.

Upozornenie: Pri vysavani vznika trenim prachu

v sacej hadici a prislusenstve elektrostaticky

naboj, ktory mdze pouzivatel pocitit vo forme

statického vyboja (v zavislosti od vplyvov okolia

a telesného vnimania).
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Montaz prislusenstva pre vysavanie

Sacia hadica (12) je vybavena zapadkovym systé-
mom, ktorym sa da pripojit prislusenstvo vysava-
¢a (odsavaci adaptér (13), ohnuta dyza (14)).

Montaz odsavacieho adaptéra alebo ohnutej

dyzy (pozri obrazok D)

— Nasunte odsavaci adaptér (13) alebo ohnutu
dyzu (14) na saciu hadicu (12) tak, aby obidva
stldcacie gombiky (24) sacej hadice pocutelne
zapadli.

— Pri demontazi stlacte stlacacie gombiky (24)
dovnutra a jednotlivé Casti od seba odtiahnite.

Montaz dyz a rar

— V pripade potreby zasunte sacie rury (17) pev-
ne do seba a potom nasunte na ohnutu dyzu
(14).

— Nasunte podlahovu dyzu (16) alebo Strbinovu
dyzu (15) pevne na saciu ruru (17) alebo
ohnutu dyzu (14).

Montaz vodiacich valéekov

(pozri obrazok E)

ZasUvajte 4 upevhovacie koliky vodiacich

val¢ekov (25) do uchyteni vodiacich

valcekov (26), kym sa pocutelne nezaistia.

Mozete pouzit aj iné vodiace val¢eky podla nor-

my EN 12529 (priemer upevnovacieho kolika

11 mm).

» Pred pouzitim vysavaca skontrolujte funké-
nost valéekovych brzd.

Prevadzka

» Odstrante akumulator predtym, nez budete
vysavac Cistit alebo vykonavat jeho udrzbu,
vykonavat nastavenia zariadenia, menit
€asti prislusenstva alebo pred skladovanim
vysavaca. Toto preventivne opatrenie za-
brafiuje neumyselnému spusteniu vysavaca.

» Aby ste zabranili nebezpecenstvu zakopnu-
tia, dbajte vzdy na to, aby bolo pracovné
prostredie Cisté a upratané.

Uvedenie do prevadzky

» Vysavac sa nesmie nikdy pouzivat bez fil-
tra.

» Pouzivajte len neposkodeny filter (bez trh-
lin, dier a pod.). Poskodeny filter okamzite
vymerite.

» Pred vysavanim sa uistite, ze je filtracna
jednotka pevne namontovana.

» Pred vysavanim sa uistite, Ze je veko prieh-
radky na akumulator bezpeéne zatvorené.

» Informujte sa o predpisoch/zakonoch plat-
nych vo Vasej krajine tykajucich sa manipu-
lacie s prachom, ktory je zdraviu Skodlivy.

Tento vysavac sa zasadne nesmie pouzivat

v priestoroch, v ktorych hrozi nebezpecenstvo
vybuchu.

Aby sa zabezpecil optimalny saci vykon, sacia
hadica (12) sa musi vzdy kompletne odvinut z dr-
Ziaka sacej hadice (23).

Zapnutie/vypnutie

Vysavac zapnete kratkym stlacenim vypinacieho
tlacidla (3).

Vysavac vypnete opatovnym stlacenim vypi-
nacieho tlacidla (3).

Z bezpecnostnych dévodov sa vysavac nezapne,
ked je vypinacie tlacidlo (3) stlacené dlhsie ako
5s.

Vysavanie nasucho

Odsavanie vznikajuceho prachu z beziaceho

elektrického naradia (pozri obrazok F)

» Ak sa odpadovy vzduch vracia do miestnos-
ti, musi byt v miestnosti zabezpecena do-
statocne intenzivna vymena vzduchu (L).
Dodrziavajte aj prislusné predpisy platné
vo Vasej krajine.

- Namontujte odsavaci adaptér (13) alebo
ohnutu dyzu (14) (pozri ,Montaz odsavacieho
adaptéra alebo ohnutej dyzy
(pozri obrazok D)", Stranka 126).

— Zasurnite saciu hadicu (13) alebo ohnutu dyzu
(14) do odsavacieho natrubku elektrického
naradia.

Len pri pouziti odsavacieho adaptéra (13):

Upozornenie: Pri praci s elektrickym naradim,

ktorého privod vzduchu do sacej hadice je nizky

(napriklad priamociare pily, brusky a podobne), je

potrebné otvorit otvor pre falosny vzduch (27)

odsavacieho adaptéra (13). Tym sa zlepsi celkovy

vykon vysavaca a elektrického naradia. Otacajte

prstenec nad otvorom pre falo$ny vzduch (27),

az kym nevznikne maximalny otvor.

Vysavanie namokro

» Vysavacom nevysavajte horlavé alebo vy-
busné kvapaliny, napriklad benzin, olej,
alkohol, rozpustadla. Nevysavajte horuci,
horiaci ani vybusny prach. Vysava¢ ne-
pouzivajte v priestoroch s rizikom vybuchu.
Prach, vypary alebo kvapaliny by sa mohli
vznietit alebo explodovat.

Pred vysavanim namokro
— Vyprazdnite nadobu vysavaca (1).
— Vycistite filter (28) a znovu ho nasadte do vy-
savaca (pozri ,Cistenie/vymena filtra
(pozri obrazky H1-H2)", Stranka 127).
Vysavac je vybaveny plavakom (29). Ked sa do-
siahne maximalna vyska hladiny, vysavanie sa za-
stavi.
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Po kazdom vysavani namokro
— Vyprazdnite nadobu vysavaca (1).
— Vylejte vodu z filtra (28).

Po vysavani namokro kvéli zabraneniu tvorbe

plesni

— Odoberte hornu cast vysavaca (5) a nechajte
ho dobre vysusit.

— Vyberte filter (28) a nechajte ho taktiez dobre
vysusit (pozri ,Cistenie/vymena filtra
(pozri obrazky H1-H2)", Stranka 127).

Udrzba a servis

Udrzba a Cistenie

» Odstrante akumulator predtym, nez budete
vysavac Cistit alebo vykonavat jeho udrzbu,
vykonavat nastavenia zariadenia, menit
Casti prislusenstva alebo pred skladovanim
vysavaca. Toto preventivne opatrenie za-
branuje neumyselnému spusteniu vysavaca.

» Vysavac a jeho vetracie strbiny udrziavajte
vzdy v Cistote, aby ste mohli pracovat
kvalitne a bezpecne.

Ked vykonava udrzbu pouzivatel, treba vysavac

demontovat, vycistit a osetrit, pokial sa to da vy-

konat tak, aby pritom neboli ohrozené osoby vy-
konavajuce udrzbu ani ziadne iné osoby. Pred
demontazou treba vysavac vycistit, aby sa za-
branilo pripadnému ohrozeniu. Miestnost,

v ktorej sa bude vysavac demontovat, musi byt

dobre vetrana. Pocas udrzby pouzivajte primera-

né osobné ochranné prostriedky. Po vykonani
udrzby je nutné upratat a vycistit priestor, kde sa
konala udrzba.

Minimalne jedenkrat ro¢ne treba vykonat tech-

nicku prachovu kontrolu, ktoru treba zverit bud

vyrobcovi, alebo osobe vyskolenej vyrobcom,
pricom sa skontroluje napr. poskodenie filtra,
tesnost vysavaca a spravne fungovanie kontrol-
nych prvkov vyrobku.

Na vysavacoch triedy L, ktoré sa nachadzali

v znecistenom prostredi, treba vycistit vonkajsok,

ako aj vSetky casti stroja alebo ich osetrit vhod-

nymi tesniacimi prostriedkami. Pri vykonavani
udrzby a opravarenskych prac treba vsetky zne-

Cistené suciastky, ktoré sa nedali vycistit do

uspokojivého stavu, odovzdat na likvidaciu. Ta-

kéto suciastky treba dat na likvidaciu v ne-
priepustnych vreckach podla platnych zakon-
nych predpisov o likvidacii takéhoto druhu odpa-
du.

— Kryt vysavaca obcas vycistite vihkou handri¢-
kou.

— Znecistené kontakty na nabijanie vycistite
suchou handric¢kou.

Cistenie nadoby (pozri obrazky G1-G2)

Nadobu (1) vycistite po kazdom pouziti, aby sa

zachovala optimalna vykonnost vysavaca.

— Otvorte uzavery (2) a odoberte hornu ¢ast vy-
savaca (5).

— Nadobu (1) vytraste nad vhodnou odpadovou
nadobou.

— V pripade potreby vycistite nadobu vihkou
handrou.
V pripade potreby vycistite filter (pozri ,Ciste-
nie/vymena filtra (pozri obrazky H1-H2)",
Stranka 127).

— Hornu Cast vysavaca (5) znova nasadte a za-
tvorte uzavery (2).

Cistenie/vymena filtra (pozri obrazky H1-H2)
Saci vykon zavisi od stavu filtra. Preto pravidelne
Cistite filter.
Poskodeny filter okamzite vymente.
— Otvorte uzavery (2) a odoberte hornu cast vy-
savaca (5).
— Otacaijte filter (28) az na doraz v smere otaca-
niaBa vyberte ho z drziaka filtra (30).
— Suchy filter:
Filter (28) vyklepte nad vhodnou odpadovou
nadobou. Davajte pritom pozor na to, aby sa
neposkodili lamely filtra.
Aby sa zachovala maximalna sacia sila, vyke-
fujte lamely filtra makkou kefkou.
alebo
Mokry filter:
Oplachnite filter (28) pod tec¢ucou vodou
a nechajte ho dobre vyschnut.
alebo
Poskodeny filter (28) vymente.
- Zasunte filter (28) cez drziak filtra (30) a ota-
Cajte ho az na doraz v smere otacania 8.
— Hornu cast vysavaca (5) znova nasadte a za-
tvorte uzavery (2).
Uistite sa, ze uzavery bezpecne zapadli.

Poruchy
Ak je saci vykon nedostatoc¢ny, skontrolujte:
— Je nadoba (1) plna?
>(pozri ,Cistenie nadoby
(pozri obrazky G1-G2)", Stranka 127).
— Je filter (28) upchaty prachom?
>(pozri ,Cistenie/vymena filtra
(pozri obrazky H1-H2)", Stranka 127).
— Je kapacita akumulatora nizka?
>(pozri ,Nabijanie akumuldtorov”, Stran-
ka 124).
Pravidelné vyprazdnovanie nadoby (1) a Cistenie
filtra (28) zabezpecia optimalny saci vykon.
Ak sa ani potom nedosiahne dobry saci vykon,
treba vysavac zverit do opravy autorizovanému
servisnému stredisku Bosch.
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Odkladanie (pozri obrazok )

— Zasunte saciu ruru (17) do drziakov (21).

— Zasunte Strbinovu dyzu (15) do sacej rury (17).

— Zasunte podlahovu dyzu (16) do drziaka (23).

— Ovinite saciu hadicu (12) zdola okolo drziaka
(23) a upevnite slucku na pridrziavanie hadice
(31).

— Vysavac prenasaijte iba za rukovat na prenasa-
nie (6) alebo za popruh na prenasanie (ak je
k dispozicii).

- Vysavac odlozte v suchej miestnosti a zaistite
ho pred neopravnenym pouzivanim.

Vyber prislusenstva

Pouzivajte len originalne prislusenstvo FEIN. Pri-
sluSenstvo musi byt uréené pre tento typ
elektrického naradia.

Opravy a zakaznicky servis

Nezabudnite, Ze elektrické naradie smie opravo-
vat, udrziavat a skusat zasadne iba Skoleny
elektrikar, pretoze pri neodbornej oprave méze
pre pouzivatela vzniknut velké nebezpecenstvo.
Pri extrémnych podmienkach pouzitia sa méze
pri obrabani kovov vnutri elektrického naradia
usadzat vodivy prach. Casto vyfukujte vnutorny
priestor elektrického naradia cez vetracie otvory
suchym stlacenym vzduchom bez obsahu oleja.
Pri obrabani materialov obsahujucich sadru sa
mobze vnutri elektrického naradia a na spinacich
prvkoch usadzovat prach a pdsobenim vlhkosti
moze stvrdnut. M6ze to spdsobit obmedzenie
funké&nosti spinacieho mechanizmu. Casto vyfu-
kujte vnutorny priestor elektrického naradia cez
vetracie otvory a spinaci prvok suchym
stlacenym vzduchom bez obsahu oleja.
Vyrobky, ktoré sa dostali do kontaktu s azbes-
tom, sa nesmu davat opravovat. Vyrobky znecis-
tené azbestom zlikvidujte podla platnych vnutro-
Statnych predpisov o likvidacii odpadu s obsa-
hom azbestu.

S elektrickym naradim a prislusenstvom FEIN,
ktoré potrebuje opravu, sa obratte na vas zakaz-
nicky servis FEIN. Adresu najdete na internete na
www.fein.com.

Zostarnuté a oSuchané nalepky a varovné upo-
zornenia na elektrickom naradi vymente.
Aktualny zoznam nahradnych dielov pre toto
elektrické naradie najdete na internete na
www.fein.com.

Pouzivajte len originalne nahradné diely.

Zaruka

Zaruka na vyrobok plati podla pravnych predpi-
sov v krajine predaja. Okrem toho FEIN poskytuje
zaruku podla Zaru¢ného vyhlasenia vyrobcu
FEIN.

Sucastou Standardnej dodavky vasho elektricke-
ho naradia mo&ze byt tiez iba jeden diel spomedzi
prislusenstva, ktoré je opisané alebo vyobrazené
v tomto navode na obsluhu.

Vyhlasenie o zhode

ES vyhlasenie o zhode plati iba pre krajiny
Europskej unie a EFTA (European Free Trade As-
sociation) a iba pre vyrobky, ktoré su ur¢ené pre
trh EU alebo EFTA.

Po uvedeni vyrobku na trh EU straca ozna&enie
UKCA svoju platnost.

UKCA vyhlasenie o zhode plati iba pre britsky
trh (Anglicko, Wales a Skotsko) a iba pre vyrobky,
ktoré su urcené pre britsky trh.

Po uvedeni vyrobku na britsky trh straca
oznacenie CE svoju platnost.

Firma FEIN vyhlasuje na vlastnu zodpovednost,
ze tento vyrobok zodpoveda prislusnym
ustanoveniam, ktoré su uvedené na poslednych
stranach tohto navodu na obsluhu.

Technickd dokumentacia u:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

Odporucané litiovo-ionove akumulatory pod-
liehaju poziadavkam na transport nebezpecného
nakladu. Tieto akumulatory smie pouzivatel nara-
dia prepravovat po cestach bez dalSich opatreni.
Pri zasielani tretimi osobami (napr.: leteckou do-
pravou alebo prostrednictvom $pedicie) treba re-
Spektovat osobitné poziadavky na obaly

a oznacenie. V takomto pripade treba pri priprave
zasielky bezpodmienecne konzultovat s odborni-
kom na prepravu nebezpecného tovaru.
Akumulatory zasielajte iba vtedy, ak nemaju po-
Skodeny obal. Otvorené kontakty prelepte a aku-
mulator zabalte tak, aby sa v obale nemohol po-
suivat. ReSpektujte aj pripadné doplnujuce
narodné predpisy.

Likvidacia

Vysavac, akumulatory, prislusenstvo a obal odo-
vzdajte na ekologicku recyklaciu.

Neodhadzujte vysavac a akumulatory/
batérie do komunalneho odpadul!

Len pre krajiny EU:

Podla eurdpskej smernice 2012/19/EU o odpade
z elektrickych a elektronickych zariadeni a podla
jej transpozicie v narodnom prave sa musia uz
nepouzitelné vysavace a, podla europskej smer-
nice 2006/66/ES, poskodené alebo vybité aku-
mulatory/batérie zbierat separovane a odovzdat
na recyklaciu v sulade s ochranou zivotného
prostredia.
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Pri nespravnej likvidacii mdzu mat staré elektric-
ké a elektronické zariadenia kvoli moznej pritom-
nosti nebezpecnych latok skodlivy vplyv na zi-
votné prostredie a ludské zdravie.
Akumulatory/batérie:

Li-lon:

Dodrzujte pokyny uvedené v ¢asti Transport (po-
zri , Transport”, Stranka 128).
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Instrukcja oryginalna

Wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa pracy z

odkurzaczami
Nalezy przeczyta¢ wszystkie wska-
zéwki dotyczace bezpieczenstwa i
zalecenia. Nieprzestrzeganie wska-

L—I zowek dotyczacych bezpieczenstwa

i zalecen moze doprowadzi¢ do porazenia pra-
dem elektrycznym, pozaru i/lub powaznych ob-
razen ciata.

Nalezy starannie przechowywa¢ wszystkie
wskazowki dotyczace bezpieczenstwa i zale-
cenia dla dalszego zastosowania.

» Odkurzacz nie jest przezna-
czony do uzytkowania przez
dzieci oraz osoby o ograni-
czonych funkcjach fizycz-
nych, sensorycznych lub
umystowych, ani przez oso-
by nieposiadajace doswiad-
czenia i/lub odpowiedniej
wiedzy. W przeciwnym wy-
padku istnieje niebezpieczen-
stwo niewtasciwej obstugi, a
takze ryzyko doznania urazow.

» Dzieci powinny znajdowac
sie pod nadzorem. Tylko w
ten sposob mozna zagwaran-
towac, ze dzieci nie bedg sie
bawity odkurzaczem.

» Nie wolno odsysac¢ pytéw buczyny lub de-
biny ani azbestu. Pyt kamienny mozna od-
sysac tylko w potaczeniu z systemami odsy-
sania pytu, ktére wolno stosowacé
w ASBS18-10AS firmy FEIN. Substancje te
uznawane sg za rakotworcze.

N OSTRZEZE- Odkurzacza wolno uzyé¢ tyl-
NIE O po zapoznaniu si¢ ze

wszystklml waznymi infor-
macjami dotyczacymi jego uzytkowania, od-
sysanych materiatéw oraz ich bezpiecznej
utylizacji. Wtasciwe przeszkolenie zmniejsza
niebezpieczenstwo niewtasciwej obstugi, a takze
ryzyko doznania urazow.

ﬂOSTRZEZE- Odkurzacz jest przeznaczo-
NIE ny do odsysania suchych

materlalow, a dzieki dodat-
kowemu osprzetowi, takze do odsysania cie-
czy. Przedostanie sie cieczy do obudowy pod-
wyzsza ryzyko porazenia prgdem.

» Nie wolno odsysa¢ za pomoca odkurzacza
cieczy palnych ani wybuchowych, takich
jak benzyna, olej, alkohol, rozpuszczalnik.
Nie wolno odsysac¢ pytéw goracych, tlacych
si¢ ani wybuchowych. Nie wolno uzywac¢
odkurzacza w pomieszczeniach zagrozo-
nych wybuchem. Pyty, opary lub ciecze moga
sie zapali¢ lub wybuchnac.

[N OSTRZEZE- Po zauwazeniu wycieku wo-

NIE dy lub piany, odkurzacz na-

lezy natychmiast wytaczyc¢ i
oproéznic zbiornik. W przeciwnym wypadku
moze dojs¢ do uszkodzenia odkurzacza

» UWAGA! Odkurzacz wolno przechowywac
wytacznie w pomieszczeniach zamknie-
tych.

» UWAGA! Ptywak nalezy regularnie czyscic i
sprawdzag, czy nie jest on uszkodzony. W
przeciwnym wypadku moze dojs¢ do zakto-
cen jego dziatania.

» Nalezy zawsze dbac o dobra wentylacje
stanowiska pracy.

» Naprawe odkurzacza nalezy zlecac¢ jedynie
wykwalifikowanym fachowcom i wykonaé
ja tylko przy uzyciu oryginalnych czesci za-
miennych. Tylko w ten sposob mozna zagwa-
rantowac zachowanie bezpieczenstwa odku-
rzacza.

EOSTRZEZE- Odkurzacz zawiera pyt nie-
NIE bezpleczny dla zdrowia.

Prace zwigzane z opréznia-
niem i konserwacja, w tym utylizacje pojem-
nikéw na pyt, nalezy zlecac jedynie wykwali-
fikowanym fachowcom. Podczas pracy ko-
nieczne jest stosowanie odpowiednich srod-
kow ochrony. Nie wolno uzywac¢ odkurzacza
bez kompletnego i prawidtowo stosowanego
systemu filtracji. Uzycie takie jest grozne dla
zdrowia.

» Przed uruchomieniem urzadzenia nalezy
skontrolowac stan techniczny weza. Waz
nalezy przedtem zamocowac do odkurza-
cza, aby nie nastapito niezamierzone wy-
rzucenie pytu na zewnatrz. Mogto by wow-
czas dojs¢ do przedostania sie pytu do drog
oddechowych.

» Odkurzacza nie wolno czysci¢ strumieniem
wody skierowanym bezposrednio na niego.
Przedostanie sie wody do gornej czesci odku-
rzacza zwieksza ryzyko porazenia prgdem
elektrycznym.
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» Nie otwiera¢ akumulatora. Istnieje niebe-
zpieczenstwo zwarcia.

» W razie uszkodzenia akumulatora lub sto-
sowania go niezgodnie z przeznaczeniem
moze dojs¢ do wystapienia oparéw. Aku-
mulator moze si¢ zapali¢ lub wybuchnaé.
Nalezy zadbac o doptyw Swiezego powietrza,
a w przypadku wystgpienia dolegliwosci skon-
taktowac sie z lekarzem. Opary moga podraz-
ni¢ drogi oddechowe.

» W przypadku nieprawidtowej obstugi lub
uszkodzenia akumulatora moze dojs¢ do
wycieku palnego elektrolitu z akumulatora.
Nalezy unika¢ kontaktu z nim, a w przypad-
ku niezamierzonego zetknigcia sie z elek-
trolitem, nalezy umy¢ dane miejsce woda.
Jezeli ciecz dostata si¢ do oczu, nalezy do-
datkowo skonsultowac si¢ z lekarzem. Elek-
trolit moze doprowadzic¢ do podraznienia sko-
ry lub oparzen.

» Ostre przedmioty, takie jak gwozdzie lub
Srubokret, a takze dziatanie sit zewnetrz-
nych mogq spowodowac uszkodzenie aku-
mulatora. Moze wowczas dojs¢ do zwarcia
wewnetrznego akumulatora i do jego przepa-
lenia, eksplozji lub przegrzania.

» Nieuzywany akumulator nalezy trzymac z
dala od spinaczy, monet, kluczy, gwozdzi,
$rub lub innych matych przedmiotéw meta-
lowych, ktére mogtyby spowodowac
zmostkowanie stykéw. Zwarcie pomiedzy
stykami akumulatora moze spowodowac opa-
rzenia lub pozar.

» Akumulator AMPShare nalezy stosowac
wytacznie w urzadzeniach producenta lub
partneréw AMPShare. Tylko w ten sposob
mozna ochroni¢ akumulator przed niebez-
piecznym dla niego przecigzeniem.

» Akumulatory nalezy tadowa¢ wytacznie
w tadowarkach zalecanych przez produ-
centa. tadowanie akumulatorow innych, niz
te, ktore zostaty dla danej tadowarki przewi-
dziane, moze spowodowac zagrozenie poza-
rowe.

Akumulator nalezy chroni¢ przed
wysokimi temperaturami, np. przed
statym nastonecznieniem, przed
ogniem, zanieczyszczeniami, wodga
i wilgocia. Istnieje zagrozenie zwarcia
i wybuchu.

» Nie wolno mocowaé¢ na odkurzaczu zad-
nych szyldéw ani znakéw przy uzyciu srub
lub nitéw. Uszkodzona izolacja nie chroni
przed porazeniem pragdem elektrycznym. Za-
miast tego mozna uzy¢ szyldow samoprzylep-
nych.

Symbole

Nastepujgce symbole mogg mie¢ znaczenie
podczas pracy z odkurzaczem. Prosze zapamie-
tac te symbole i ich znaczenia. Wtasciwa inter-
pretacja symboli sprzyja lepszemu i bezpieczniej-
szemu uzytkowaniu odkurzacza.

Symbole i ich znaczenie

OSTRZEZENIE! Nalezy przeczy-
& |I|I ta¢ wszystkie wskazéwki doty-

czace bezpieczenstwa i zalece-
nia. Nieprzestrzeganie wskazo-
wek dotyczgcych bezpieczen-
stwa i zalecen moze doprowa-
dzic¢ do porazenia pragdem elek-
trycznym, pozaru i/lub powaz-
nych obrazen ciata.
OSTRZEZENIE! Odkurzacz za-
wiera pyt niebezpieczny dla
zdrowia. Prace zwigzane z
oproéznianiem i konserwacja, w
tym utylizacje pojemnikéw na
pyt, nalezy zlecac jedynie wy-
kwalifikowanym fachowcom.
Podczas pracy konieczne jest
stosowanie odpowiednich
Srodkéw ochrony. Nie wolno
uzywac odkurzacza bez kom-
pletnego i prawidtowo stoso-
wanego systemu filtracji. Uzy-
cie takie jest grozne dla zdrowia.

Odkurzacz klasy ochrony prze-
ciwpytowej L, zgodnie z norma
IEC/EN 60335-2-69, przeznaczo-
ny do pracy na sucho i usuwania
niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow o wartosci granicznej nara-
zenia >1 mg/m?®

O @O0
eo0O0e@
oceoeo

y o 4 1
LIEIA L

Opis urzadzenia i jego
zastosowania

Prosze zwroci¢ uwage na rysunki zamieszczone
na poczatku instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem
Odkurzacz jest przeznaczony do zasysania, po-
chtaniania, transportowania i oddzielania su-
chych niepalnych pytow, niepalnych cieczy i
mieszanek wodno-powietrznych. Odkurzacz jest
certyfikowany i odpowiada klasie ochrony prze-
ciwpytowej L. Jest on dostosowany do podwyz-
szonych wymagan podczas zastosowan profe-
sjonalnych, np. w rzemiosle, przemysle i w
warsztatach.

Odkurzacze klasy ochrony przeciwpytowej L,
zgodnie z normg IEC/EN 60335-2-69, wolno
stosowac wytgcznie do pochtaniania i odsysania
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niebezpiecznych dla zdrowia pytow o wartosci
granicznej narazenia > 1 mg/m>.

Odkurzacz wolno uzywac tylko wtedy, gdy sie
jest w stanie w petni ocenic jego wszystkie funk-
cje, wykonac wszystkie dziatania bez ograniczen
lub po uzyskaniu odpowiednich instrukcji.

Bezworkowy system filtracji umozliwia stosowa-
nie odkurzacza bez workdw na pyt. Zanieczysz-
czenia gromadzg sie na wewnetrznych $cian-
kach zbiornika.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych graficznie kompo-
nentdw odnosi sie do schematu odkurzacza na
stronach graficznych.

(1) Zbiornik

(2) Zatrzask gornej czesci odkurzacza

(3) Wiacznik/wytacznik

(4) Wskaznik stanu natadowania akumulatora

(5) Gorna czes¢ odkurzacza

(6) Uchwyt transportowy

(7) Zaczep do mocowania uchwytu weza od-
sysajgcego/dyszy do podtog

(8) Uchwyt weza odsysajgcego

(9) Zaczep do mocowania uchwytu rury/dy-
szy do fug

(10) Przycisk odblokowujacy pokrywki wneki
akumulatora

(11) Pokrywka wneki akumulatora

Dane techniczne

Akumulatorowy odkurzacz do pracy na sucho i mokro

(12) Waz odsysajacy

(13) Adapter do odsysania pytu

(14) Dysza wygieta

(15) Dysza do fug

(16) Dysza do podtog

(17) Rura

(18) Wneka akumulatora

(19) Akumulator?

(20) Przycisk odblokowujgcy akumulator®

(21) Uchwyt rury i dyszy do fug

(22) Sruba mocujaca uchwytu (23)

(23) Uchwyt weza odsysajgcego i dyszy do
podtog

(24) Przycisk

(25) Rolka biezna

(26) Uchwyt mocujacy rolek bieznych

(27) Otwor odprowadzajgcy nadmiar powie-
trza
(28) Filtr
(29) Ptywak
(30) Uchwyt filtra
(31) Uchwyt do zawieszenia weza odsysajace-
)
a) Ospgrzet ukazany na rysunkach lub opisany w in-
strukcji uzytkowania nie wchodzi w standardowy
zakres dostawy. Kompletny asortyment wyposa-

zenia dodatkowego mozna znalez¢ w naszym ka-
talogu osprzetu.

ASBS18-10AS

Numer katalogowy 9 260 ...
Napiecie \ 18
Moc nominalna W 260
Klasa ochrony IPX4
Pojemnos¢ zbiornika (brutto) l 10
Pojemnos¢ zbiornika netto (ciecz) l 6
Maks. podcisnienie®
- odkurzacz® hPa 90
— turbina hPa 115
Maks. przeptyw powietrza®
- odkurzacz® l/s 24
m3/h 86
— turbina l/s 34
m®/h 122
Klasa ochrony przeciwpytowej L
Waga zgodnie z EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,1¢
Zalecana temperatura otoczenia podczas tadowania °C 0..+35
Dopuszczalha temperatura otoczenia podczas pracy” i podczas °C -20 ... +50
przechowywania
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Akumulatorowy odkurzacz do pracy na sucho i mokro

Zalecane akumulatory
(2—-8 Ah)

Zalecane tadowarki
Czas pracy na jednym cyklu tadowania

ASBS18-10AS

GBA 18V...
ProCORE18V...

GAL 18...
min/Ah 4

A) Pomiar wykonany przy temperaturze 20-25 °C z akumulatorem GBA 18V 8.0Ah.

B) zmierzone przy uzyciu weza (12) i dyszy wygietej (14)
C) W zaleznosci od zastosowanego akumulatora
D) Ograniczona wydajnos¢ w przypadku temperatur <0 °C.

Informacje o emisji hatasu i drgan
Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okre-
slone zgodnie z EN 60335-2-69.

Okreslony wg skali A typowy poziom cisnienia
akustycznego emitowanego przez odkurzacz
wynosi 79 dB(A). Niepewnos¢ pomiaru K =2 dB.
Poziom hatasu podczas pracy moze przekroczy¢
podane wartosci. Stosowa¢ srodki ochrony
stuchu!

Wartosci tagczne drgan a, (suma wektorowa z
trzech kierunkow) i niepewnos¢ pomiaru K ozna-
czone zgodnie z EN 60335-2-69:

a,<25m/s?, K=1,5m/s%

Montaz

» Przed przystapieniem do konserwacji lub
czyszczenia odkurzacza, do zmiany jego
nastaw, przed wymiang osprzetu, a takze
przed magazynowaniem odkurzacza, nale-
zy wyjac z niego akumulator. Ten srodek
ostroznosci zapobiega niezamierzonemu wta-
czeniu sie odkurzacza.

tadowanie akumulatora

» Nalezy stosowac wytacznie tadowarki wy-
szczegolnione w danych technicznych. Ty!-
ko te tadowarki dostosowane sg do tadowania
akumulatora litowo-jonowego znajdujgcego
sie w wyposazeniu standardowym.

Wskazéwka: Ze wzgledu na miedzynarodowe

przepisy transportowe w momencie dostawy

akumulatory litowo-jonowe sg czesciowo nata-
dowane. Aby zagwarantowac¢ wykorzystanie naj-
wyzszej wydajnosci akumulatora, nalezy przed
pierwszym uzyciem catkowicie natadowac aku-
mulator.

» Po automatycznym wytaczeniu sie¢ odku-
rzacza nie nalezy naciska¢ wtacznika/wy-
tacznika. Moze to doprowadzi¢ do uszkodze-
nia akumulatora.

Zdecydowanie krotszy czas pracy po tadowaniu

wskazuje na zuzycie akumulatora i koniecznos¢

wymiany na nowy.

Przestrzegac wskazéwek dotyczacych utylizacji

odpadow.

Wskaznik stanu natadowania
akumulatora

Przy wtozonym akumulatorze stan natadowania
akumulatora mozna odczyta¢ na wskazniku sta-
nu natadowania akumulatora (4) na odkurzaczu,
a przy wyjetym akumulatorze na wskazniku sta-
nu natadowania bezposrednio na akumulatorze.

Wskaznik stanu natadowania na odkurzaczu
Po wtgczeniu odkurzacza zaswieci sie 5 zielo-
nych diod LED wskaznika stanu natadowania
akumulatora (4) — pojedynczo i w kolejnosci ro-
snacej oraz malejacej. Nastepnie diody LED
wskazg stan natadowania akumulatora (19).

Wskaznik stanu natadowania na
akumulatorze

Po wyjeciu akumulatora z odkurzacza stan nata-
dowania wskazuja zielone diody LED wskaznika
stanu natadowania na akumulatorze.

Nacisnac przycisk wskaznika stanu natadowania
@ lub &3, aby pojawito sie wskazanie stanu nata-
dowania.

Jezeli po nacisnigciu przycisku wskaznika stanu
natadowania nie $wieci sie zadna dioda LED,
oznacza to, ze akumulator jest uszkodzony i na-
lezy go wymienic.

Typ akumulatora GBA 18V...

Diody LED Pojemnosé
Swiatto ciggte, 3 zielone diody 60-100 %
LED

Swiatto ciggte, 2 zielone diody  |30-60 %
LED

Swiatto ciggte, 1 zielona dioda 5-30 %

LED

Swiatto migajace, 1 zielona dioda |0-5 %

LED
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Typ akumulatora ProCORE18V...

LW

Diody LED Pojemnosé
Swiatto ciagte, 5 zielonych diod |80-100 %
LED

Swiatto ciaggte, 4 zielone diody 60-80 %
LED

Swiatto ciagte, 3 zielone diody 40-60 7%
LED

Swiatto ciagte, 2 zielone diody 20-40 %
LED

Swiatto ciagte, 1 zielona dioda 5-20 %
LED

Swiatto migajace, 1 zielona dioda |0-5 %
LED

Wktadanie i wyjmowanie akumulatora

(zob. rys. A1-A2)

» Wktadajac akumulator nie nalezy stosowac
sity. Akumulator zostat w taki sposob skon-
struowany, ze mozna go osadzi¢ w niniejszym
wyrobie tylko we wtasciwej pozycji.

» Komore i wneke akumulatora nalezy utrzymy-
wac w czystosci. Pomaga to zapewni¢ wydaj-
nosc¢ i bezpieczenstwo pracy.

— Nacisna¢ przycisk odblokowujacy (10), aby
otworzy¢ pokrywe komory akumulatora (11).

— Wsuna¢ akumulator (19) we wneke akumula-
tora (18) az do wyraznie styszalnego klikniecia
sygnalizujgcego zablokowanie.

— Aby wyja¢ akumulator (19), nalezy nacisng¢
przycisk odblokowujacy (20) na akumulatorze
i wyjac go z wneki (18).

— Zamkna¢ pokrywe komory akumulatora (11).

Montaz uchwytéw na osprzet

odkurzacza (zob. rys. B)

— Wsuna¢ uchwyt (21) rury i dyszy do fug od
gory w przewidziany do tego celu zaczep (9)
az do jego zablokowania.

— Wsuna¢ uchwyt (23) weza odsysajacego i dy-
szy do podtdg od gory w przewidziany do te-
go celu zaczep (7) i przykreci¢ go $rubg mo-
cujaca (22).

Montaz weza (zob. rys. C)

- Witozy¢ waz (12) w uchwyt (8) az do wyraznie
styszalnego zablokowania obydwu przyciskow
(24) weza.

Wskazéwka: Podczas odkurzania, na skutek tar-

cia pytu w rurze oraz elementach osprzetu do-

chodzi do powstania tadunkow elektrostatycz-

nych, ktore sg przez uzytkownika odczuwane w

postaci wytadowan elektrostatycznych (zaleznie

od warunkow srodowiskowych i wrazliwosci
uzytkownika).

Montaz osprzetu odkurzacza

Waz odsysajgcy (12) jest wyposazony w system
Clip, ktéry umozliwia podtgczenie osprzetu (ad-
aptera do odsysania pytu (13), dyszy wygietej
(14)).

Montaz adaptera do odsysania pytu lub dyszy

wygietej (zob. rys. D)

— Zatozyc¢ adapter do odsysania pytu (13) lub dy-
sze wygieta (14) na waz odsysajacy (12) az do
wyraznie styszalnego klikniecia sygnalizujgce-
go zablokowanie obydwu przyciskow (24)
weza odsysajgcego.

— W celu demontazu nalezy nacisnac przyciski
(24) do wewnatrz i zdemontowac elementy.

Montaz dysz i rur

— Nalezy potgczy¢ ze sobg rury (17), a nastepnie
nasadzic¢ na nie dysze wygietq (14).

— Dysze do podtdg (16) lub dysze do fug (15)
nalezy natozyc¢ na rure (17) lub dysze wygieta
(14).

Montaz rolek bieznych (zob. rys. E)

Wtozy¢ 4 trzpienie mocujace rolek bieznych (25)

w uchwyty rolek bieznych (26), az do wyraznie

styszalnego klikniecia sygnalizujgcego zabloko-

wanie.

Mozna takze uzyc¢ innych rolek bieznych zgod-

nych z norma EN 12529 ($rednica trzpienia mo-

cujacego 11 mm).

» Przed przystapieniem do eksploatacji od-
kurzacza nalezy sprawdzié dziatanie ha-
mulcow rolek.

Praca

» Przed przystapieniem do konserwacji lub
czyszczenia odkurzacza, do zmiany jego
nastaw, przed wymiang osprzetu, a takze
przed magazynowaniem odkurzacza, nale-
zy wyjac z niego akumulator. Ten srodek
ostroznosci zapobiega niezamierzonemu wtg-
czeniu sie odkurzacza.

» Z uwagi na ryzyko potknigcia si¢ nalezy pa-
mietac o utrzymaniu porzadku w miejscu
pracy.

Uruchamianie

» Nie wolno uzywac¢ odkurzacza bez zamon-
towanego filtra.

» Nalezy stosowac wytacznie nieuszkodzone
filtry (bez peknieé, dziur itp.). W razie
stwierdzenia uszkodzen filtr nalezy nie-
zwtocznie wymienic.
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» Przed rozpoczeciem odkurzania nalezy
upewnic sie, ze filtr jest prawidtowo zamo-
cowany.

» Przed odkurzaniem nalezy upewnic sig, czy
pokrywa komory akumulatora jest prawi-
dtowo zamknieta.

» Uzytkownik powinien zasiggna¢ informacji
na temat aktualnie obowigzujacych w da-
nym kraju ustalen/przepiséw regulujacych
zasady obchodzenia si¢ z pytami niebez-
piecznymi dla zdrowia.

Z zasady nie wolno uzywac odkurzacza w po-

mieszczeniach zagrozonych wybuchem.

Aby zapewni¢ optymalng moc ssania, nalezy

zdja¢ z uchwytu (23) i catkowicie rozwing¢ waz

odsysajacy (12).

Wtaczanie/wytaczanie

Aby wtaczy¢ odkurzacz, nalezy krotko nacisngc
wigcznik/wytacznik (3).

Aby wytaczyé odkurzacz, nalezy ponownie na-
cisna¢ wigcznik/wytacznik (3).

Ze wzgledow bezpieczenstwa odkurzacz nie
wtaczy sie, jesli wigcznik/wytacznik (3) zostanie
nacisniety i przytrzymany dtuzej niz 5 s.

Odsysanie na sucho

Odsysanie pytu podczas obrébki materiatow

przy uzyciu elektronarzedzi (zob. rys. F)

» Jezeli powietrze wylotowe wyprowadzane
jest z powrotem do pomieszczenia, ko-
nieczna jest wystarczajaca wymiana powie-
trza (wspétczynnik L) w pomieszczeniu. Na-
lezy przestrzega¢ obowiazujacych w da-
nym kraju przepiséw lokalnych.

— Zamontowac adapter do odsysania pytu (13)
lub dysze wygieta (14) (zob. ,Montaz adaptera
do odsysania pytu lub dyszy wygietej
(zob. rys. D), Strona 134).

— Wtozy¢ adapter do odsysania pytu (13) lub dy-
sze wygieta (14) w kréciec odsysajacy elektro-
narzedzia.

Tylko przy zastosowaniu adaptera do odsysania

pytu (13):

Wskazoéwka: Podczas pracy z elektronarzedzia-

mi, ktorych doptyw powietrza w wezu odsysaja-

cym jest zbyt maty (np. wyrzynarki, szlifierki itp.),

nalezy otworzy¢ otwor odprowadzajgcy nadmiar

powietrza (27) adaptera do odsysania pytu (13).

Poprawi to ogolng wydajnosc pracy odkurzacza i

elektronarzedzia. W tym celu nalezy obrocic

pierscien umieszczony nad otworem (27) az do
catkowitego otwarcia.

Odsysanie na mokro

» Nie wolno odsysa¢ za pomoca odkurzacza
cieczy palnych ani wybuchowych, takich
jak benzyna, olej, alkohol, rozpuszczalnik.
Nie wolno odsysac¢ pytéw goracych, tlacych

sie ani wybuchowych. Nie wolno uzywac¢
odkurzacza w pomieszczeniach zagrozo-
nych wybuchem. Pyty, opary lub ciecze moga
sie zapali¢ lub wybuchnac.

Przed rozpoczeciem odsysania na mokro

— Oproéznic zbiornik (1).

— Oczyscic filtr (28) i wtozy¢ go ponownie do
odkurzacza (zob. ,Czyszczenie/wymiana filtra
(zob. rys. H1-H2)", Strona 136).

Odkurzacz jest wyposazony w ptywak (29). Po

osiggnieciu maksymalnego poziomu napetnienia

odsysanie jest przerywane.

Po zakorczeniu odsysania na mokro
— Oprdznic zbiornik (1).
— Wyla¢ wode z filtra (28).

Po zakonrczeniu odsysania na mokro —

zapobieganie rozwojowi plesni

— Zdjac gorng czes¢ obudowy odkurzacza (5) i
dobrze osuszyc.

— Wyjac filtr (28) i pozostawic¢ go do catkowite-
go wysuszenia (zob. ,Czyszczenie/wymiana
filtra (zob. rys. H1-H2)", Strona 136).

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie
» Przed przystapieniem do konserwacji lub
czyszczenia odkurzacza, do zmiany jego
nastaw, przed wymiang osprzetu, a takze
przed magazynowaniem odkurzacza, nale-
zy wyjac z niego akumulator. Ten srodek
ostroznosci zapobiega niezamierzonemu wtg-
czeniu sie odkurzacza.
» Aby méc efektywnie i bezpiecznie praco-
wag, nalezy zawsze utrzymywac odkurzacz
i jego otwory wentylacyjne w czystosci.
Przed przystgpieniem do konserwacji przez uzyt-
kownika nalezy zdemontowac odkurzacz, oczy-
sci¢ i konserwowac w taki sposob, by nie spo-
wodowac zagrozenia dla personelu konserwujg-
cego i 0sob postronnych. Przed rozpoczeciem
demontazu nalezy oczyscic¢ odkurzacz, aby za-
pobiec ewentualnym zagrozeniom. Pomieszcze-
nie, w ktorym odkurzacz jest demontowany,
musi by¢ zaopatrzone w dobrze funkcjonujgca
wentylacje. Podczas konserwacji nalezy stoso-
wac srodki ochrony osobistej. Po zakonczeniu
konserwacji nalezy doktadnie oczysci¢ pomiesz-
czenie, w ktorym dokonywano konserwacji.
Co najmniej raz do roku producent lub odpo-
wiednio przeszkolona osoba powinna dokonac
certyfikacji urzadzenia, kontrolujgc np. uszko-
dzenia filtra, szczelnos¢ odkurzacza i sprawnosc¢
funkcjonowania urzagdzen nadzorujacych.
W przypadku odkurzaczy klasy L, ktore znajdo-
waty sie w zabrudzonym otoczeniu, nalezy
oczysci¢ obudowe oraz wszystkie elementy ma-
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szyny lub zastosowac odpowiednie srodki
uszczelniajgce. Podczas przeprowadzania prac
konserwacyjnych i naprawczych nalezy poddac
utylizacji wszystkie zanieczyszczone czesci, kto-
re nie daja sie w zadowalajgcy sposob oczyscic.
Elementy te nalezy zapakowac w nieprzepusz-
czalne worki i utylizowac¢ zgodnie z obowigzujg-
cymi przepisami dotyczgcymi usuwania tego ty-
pu odpadow.
— Obudowe nalezy od czasu do czasu oczysci¢
wilgotng szmatka.
— Zabrudzone styki tadowania nalezy czyscic za
pomocy suchej szmatki.

Czyszczenie zbiornika (zob. rys. G1-G2)

Zbiornik (1) nalezy czysci¢ po kazdym uzyciu,

aby utrzymac statg maksymalng wydajnos¢ od-

kurzacza.

— Otworzy¢ zatrzaski (2) i zdjag¢ gorng czesc¢ od-
kurzacza (5).

— Wytrzasnac zbiornik (1) nad odpowiednim po-
jemnikiem na odpady.

— W razie potrzeby oczyscic zbiornik za pomoca
mokrej szmatki.
W razie potrzeby oczyscic filtr (zob. ,Czysz-
czenie/wymiana filtra (zob. rys. H1-H2)", Stro-
na 136).

— Ponownie natozy¢ goérng czes¢ odkurzacza (5)
i zamknac¢ zatrzaski (2).

Czyszczenie/wymiana filtra (zob. rys. H1-H2)

Moc ssania jest zalezna od stanu filtra. Dlatego

nalezy regularnie czyscic filtr.

Natychmiast wymieni¢ uszkodzony filtr.

— Otworzy¢ zatrzaski (2) i zdjg¢ gorng czes¢ od-
kurzacza (5).

— Obroci¢ filtr (28) do oporu w kierunku Bi wy-
jac¢ go z uchwytu filtra (30).

— Filtr suchy:
Wytrzasnac filtr (28) nad odpowiednim po-
jemnikiem na odpady. Zwrdci¢ uwage na to,
by nie uszkodzi¢ lamelek filtra.
Aby zapewnic¢ maksymalng wydajnosc ssania,
oczysci¢ lamelki filtra miekkg szczotka.
lub
Filtr mokry:
Wyptukac filtr (28) pod biezacg woda, a na-
stepnie dobrze go wysuszyc.
lub
Wymienic¢ uszkodzony filtr (28).

— Przetozyc filtr (28) przez uchwyt filtra (30) i
obroécic¢ go az do oporu w kierunku B.

— Ponownie natozyc¢ gorng czes¢ odkurzacza (5)
i zamkna¢ zatrzaski (2).
Upewnic sieg, ze zatrzaski zostaty wtasciwie za-
mkniete.

Usterki

W przypadku znacznego spadku mocy ssania na-

lezy skontrolowac:

— Czy zbiornik (1) nie jest petny?
>(zob. ,Czyszczenie zbiornika (zob. rys.
G1-G2)", Strona 136).

— Czy filtr (28) nie jest zatkany pytem/kurzem?
>(zob. ,Czyszczenie/wymiana filtra (zob. rys.
H1-H2)", Strona 136).

— Czy akumulator nie jest za staby?
>(zob. ,tadowanie akumulatora“, Strona 133).

Systematyczne oproznianie zbiornika (1) i czysz-

czenie filtra (28) gwarantuje optymalng moc ssa-

nia.

Jezeli po przeprowadzeniu tych czynnosci nie

zwiekszy sie moc ssania, odkurzacz nalezy od-

dac do serwisu.

Przechowywanie (zob. rys. I)

— Wsungac¢ rury odkurzacza (17) w uchwyty (21).

— Wtozy¢ dysze do fug (15) w rure (17).

— Wtozy¢ dysze do podtog (16) w uchwyt (23).

- Owina¢ waz (12) od dotu wokdt uchwytu (23)
i zamocowac go w uchwycie do zawieszenia
weza (31).

— Odkurzacz nalezy przenosic, trzymajac go wy-
tgcznie za uchwyt transportowy (6) lub na ta-
$mie naramiennej (jezeli jest dostepna).

— Odkurzacz nalezy ustawi¢ w suchym po-
mieszczeniu i zabezpieczy¢ go przed nie-
uprawnionym uzyciem.

Wyboér osprzetu

Nalezy stosowac wytacznie oryginalny osprzet
firmy FEIN. Osprzet musi by¢ przeznaczony dla
danego typu elektronarzedzia.

Konserwacja i serwisowanie

Prosimy pamietac, ze naprawy, konserwacje i
przeglady elektronarzedzi nalezy zlecac¢ wytgcz-
nie wykwalifikowanym elektrykom, poniewaz
niefachowe serwisowanie moze stwarzac po-
wazne zagrozenie dla uzytkownika.

W ekstremalnych warunkach uzytkowania pod-
czas obrobki metali moze dojs¢ do osadzenia sie
wewnatrz elektronarzedzia pytu metalicznego,
mogacego przewodzi¢ prad. Wnetrze elektrona-
rzedzia nalezy czesto przedmuchiwac za pomo-
cg suchego i niezawierajgcego olejow sprezone-
go powietrza, wprowadzajac je przez otwory
wentylacyjne.

Podczas obrobki materiatow zawierajacych gips
moze dojs¢ do osadzania sie pytu wewnatrz
elektronarzedzia i w poblizu wtgcznika. Pyt moze
twardnie¢ na skutek dziatania wilgoci zawartej w
powietrzu. Moze to prowadzi¢ do zaktocen dzia-
tania mechanizmu wtaczania. Wnetrze elektrona-
rzedzia nalezy czesto przedmuchiwac za pomo-
cg suchego i niezawierajgcego olejow sprezone-
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go powietrza, wprowadzajac je przez otwory
wentylacyjne oraz w poblizu wtgcznika.
Produktow, ktore miaty kontakt z azbestem, nie
wolho oddawac¢ do naprawy. Skazone azbestem
produkty nalezy utylizowac zgodnie z obowigzu-
jacymi w danym kraju przepisami dotyczacymi
usuwania odpadow zawierajacych azbest.

W razie koniecznosci naprawy elektronarzedzi i
osprzetu FEIN nalezy zwrocic sie do serwisu fir-
my FEIN. Adres znajdg Panstwo w internecie,
pod adresem

www.fein.com.

W przypadku starych lub zuzytych naklejek i
ostrzezen umieszczonych na elektronarzedziu
nalezy je wymienic¢ na nowe.

Aktualna liste czesci zamiennych do elektrona-
rzedzia znajdg Panstwo w internecie, pod adre-
sem

www.fein.com.

Nalezy stosowac wytacznie oryginalne czesci za-
mienne.

Rekojmia i gwarancja

Produkt jest objety rekojmig zgodnie z ustawo-
wymi przepisami obowigzujgcymi w kraju, w
ktorym produkt wprowadzono do obrotu. Po-
nadto produkt jest objety gwarancja firmy FEIN
zgodnie z deklaracjg gwarancyjng producenta.
Zakres dostawy Panstwa elektronarzedzia moze
uwzgledniac jedynie czesc¢ osprzetu opisanego
lub przedstawionego graficznie w niniejszej in-
strukcji obstugi.

Deklaracja zgodnosci

Deklaracja CE obowigzuje tylko w przypadku
krajow Unii Europejskiej i EFTA (European Free
Trade Association) oraz dotyczy wytgcznie pro-
duktow przeznaczonych na rynek UE lub EFTA.
Po wprowadzeniu produktu do obrotu na rynku
UE znak UKCA traci waznosc.

Deklaracja UKCA obowigzuje tylko w przypadku
rynku brytyjskiego (Anglia, Walia i Szkocja) oraz
dotyczy wytacznie produktow przeznaczonych
na rynek brytyjski.

Po wprowadzeniu produktu do obrotu na rynku
brytyjskim znak CE traci waznosc.

Firma FEIN oswiadcza z petng odpowiedzialno-
$cig, ze niniejszy produkt odpowiada wszystkim
wymaganiom opisanym na ostatnich stronach
niniejszej instrukcji obstugi.

Dokumentacja techniczna w posiadaniu:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

Zalecane akumulatory litowo-jonowe podlegaja
wymaganiom przepisow dotyczgcych towarow
niebezpiecznych. Akumulatory moga by¢ trans-
portowane drogg lgdowa przez uzytkownika,

bez koniecznosci spetnienia jakichkolwiek dal-
szych warunkow.

W przypadku przesytki przez osoby trzecie (np.
transport drogg powietrzng lub za posrednic-
twem firmy spedycyjnej) nalezy dostosowac sie
do szczegolnych wymogow dotyczacych opa-
kowania i oznakowania towaru. W takim wypad-
ku podczas przygotowywania towaru do wysytki
nalezy skonsultowac sie z ekspertem ds. towa-
row niebezpiecznych.

Akumulatory mozna wysytac tylko wowczas, gdy
ich obudowa nie jest uszkodzona. Odstoniete
styki nalezy zaklei¢, a akumulator zapakowac

w taki sposob, aby nie mogt on sie poruszac
(przesuwac) w opakowaniu. Nalezy wzigc tez
pod uwage ewentualne inne przepisy prawa kra-
jowego.

Utylizacja odpadéw
Odkurzacz, akumulatory, osprzet i opakowanie
nalezy oddac¢ do powtdrnego przetworzenia
zgodnego z obowigzujgcymi przepisami w za-
kresie ochrony srodowiska.
Nie wolno wyrzucac odkurzacza i
akumulatoréw/baterii razem z odpa-
dami z gospodarstwa domowego!

Tylko dla krajéw UE:

Zgodnie z europejskg dyrektywa 2012/19/UE w
sprawie zuzytego sprzetu elektrycznego i elek-
tronicznego oraz jej transpozycjg do prawa kra-
jowego niezdatne do uzytku odkurzacze, a
zgodnie z europejskg dyrektywg 2006/66/WE
uszkodzone lub zuzyte akumulatory/baterie na-
lezy zbierac¢ osobno i doprowadzi¢ do ponow-
nego uzycia zgodnie z obowigzujacymi przepi-
sami ochrony srodowiska.

W przypadku nieprawidtowej utylizacji zuzyty
sprzet elektryczny i elektroniczny moze mie¢
szkodliwe skutki dla srodowiska i zdrowia ludz-
kiego, wynikajgce z potencjalnej obecnosci sub-
stancji niebezpiecznych.
Akumulatory/baterie:

Li-lon:

Prosimy postepowac zgodnie ze wskazowkami

umieszczonymi w rozdziale Transport (zob.
,Transport”, Strona 137).
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Instructiuni originale

Instructiuni de siguranta pentru

aspiratoare

|I|I Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de siguranta poate

provoca electrocutare, incendiu si/sau raniri

grave.

Pastrati toate instructiunile si indicatiile de

siguranta in vederea utilizarilor viitoare.

» Acest aspirator nu este
destinat utilizarii de catre
copii si de catre persoane cu
capacitati fizice, senzoriale
sau intelectuale limitate sau
lipsite de experienta si
cunostinte. in caz contrar
exista pericol de manevrare
gresita si raniri.

» Supravegheati copiii. Astfel
veti avea siguranta ca, copiii nu
se joaca cu aspiratorul.

» Nu aspira pulberi de lemn de fag sau stejar
ori azbest. Pulberile de piatra trebuie
aspirate numai in combinatie cu un sistem
de aspirare care este aprobat in mod
explicit pentru utilizarea cu ASBS18-10AS
de catre FEIN. Aceste substante sunt
considerate a fi cancerigene.

[NAVERTIS- Folositi aspiratorul numai

MENT daca ati primit suficiente

informatii despre utilizarea
acestuia, despre substantele care urmeaza a fi

aspirate si privitor la eliminarea lor sigura. O

instruire atenta diminueaza posibilitatea

manevrarii gresite si riscul de ranire.

[N AVERTIS- Aspiratorul este adecvat

MENT pentru aspirarea de

subtante uscate iar, prin
adoptarea de masuri corespunzatoare, si
pentru aspirarea lichidelor. Patrunderea
lichidelor mareste riscul de electrocutare.

» Nu folosi aspiratorul pentru aspirarea
lichidelor inflamabile sau explozive, de
exemplu, benzina, ulei, alcool, solventi. Nu
aspira pulberi fierbinti, incandescente sau
explozive. Nu folosi aspiratorul in spatii cu

Cititi toate indicatiile si
instructiunile de siguranta.

pericol de explozie. Pulberile, vaporii sau
lichidele se pot aprinde sau exploda.

[N AVERTIS- Opriti imediat aspiratorul

MENT cand din acesta se scurge

spuma sau apa si goliti
rezervorul. In caz contrar aspiratorul se poate
defecta.

» ATENTIE! Aspiratorul poate fi depozitat
numai in incinte.

» ATENTIE! Curatati regulat plutitorul si
controlati daca acesta nu prezinta semne
de deteriorare. In caz contrar functionarea
acestuia poate fi afectata.

» Asigurati o buna ventilatie la locul de
munca.

» Nu permiteti repararea acestora deciat de
catre personal de specialitate, calificat in
acest scop si numai cu piese de schimb
originale. Astfel este garantata mentinerea
sigurantei de exploatare a aspiratorului.

[N AVERTIS- Aspiratorul contine pulberi

nocive pentru sanatate.

MENT Operatiile de golire si

lucrarile de intretinere, inclusiv extragerea

rezervorului de colectare a prafului, trebuie
efectuate numai de catre specialisti. Este
necesara purtarea unui echipament de
protectie corespunzator. Nu folosi
aspiratorul daca sistemul sau de filtrare nu
este complet si montat cu atentie. in caz
contrar, iti pui in pericol sanatatea.

» inaintea punerii in functiune, verificati daca
furtunul de aspirare este in perfecta stare.
Pentru aceasta, nu lasati furtunul de
aspirare montat la aspirator pentru a nu
permite evacuarea accidentala a prafului
din acesta. In caz contrar ati putea inhala
acest praf.

» Nu curatati aspiratorul punandu-l direct
sub jetul de apa. Patrunderea apei in partea
superioara a aspiratorului mareste riscul de
electrocutare.

» Nu deschideti acumulatorul. Exista pericol
de scurtcircuit.

» in cazul deteriorarii sau utilizarii
necorespunzatoare a acumulatorului, se
pot degaja vapori. Acumulatorul poate arde
sau exploda. Aerisiti bine incaperea si solicitati
asistenta medicala daca starea dumneavoastra
de sanatate se inrdutateste. Vaporii potirita
caile respiratorii.

» in cazul utilizirii necorespunzitoare sau al
unui acumulator deteriorat, din acumulator
se poate scurge lichid inflamabil. Evitati
contactul cu acesta. In cazul contactului
accidental, clatiti bine cu apa. Daca lichidul
va intra in ochi, consultati de asemenea un
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medic. Lichidul scurs din acumulator poate
cauza iritatii ale pielii sau arsuri.

» in urma contactului cu obiecte ascutite ca
de exemplu cuie sau surubelnite sau prin
actiunea unor forte exterioare asupra sa,
acumulatorul se poate deteriora. Se poate
produce un scurtcircuit intern in urma caruia
acumulatorul sa se aprinda, sa scoata fum, sa
explodeze sau sa se supraincalzeasca.

» Feriti acumulatorii nefolositi de agrafele de
birou, monede, chei, cuie, suruburi sau alte
obiecte metalice mici, care ar putea
provoca suntarea contactelor. Un
scurtcircuit intre contactele acumulatorului
poate duce la arsuri sau incendiu.

» Utilizeazd acumulatorul AMPShare numai la
produsele producatorului sau ale
partenerului AMPShare. Numai astfel
acumulatorul va fi protejat impotriva unei
suprasolicitari periculoase.

» incircati acumulatorii numai cu
incarcatoare recomandate de catre
producator. Un incarcator recomandat
pentru acumulatori de un anumit tip poate lua
foc atunci cand este folosit pentru incarcarea
altor acumulatori decat cei prevazuti pentru
acesta.

[ 0 Feriti acumulatorul de cildura, de
O asemenea, de exemplu, de radiatii
7 solare continue, foc, murdarie, apa
Lo_.! si umezeala. In caz contrar, exista

pericolul de explozie si scurtcircuit.

» Nu insuruba si nu nitui placute si marcaje
pe aspirator. O izolatie deteriorata nu asigura
protectie impotriva electrocutarii. In locul
acestora, utilizeaza placute adezive.

Simboluri

Urmatoarele simboluri ar putea fi importante
pentru utilizarea aspiratorului tau. Retine
simbolurile si semnificatia acestora. Interpretarea
corecta a simbolurilor te ajuta sa folosesti mai
bine si mai sigur aspiratorul.

Simbolurile si semnificatia acestora

AVERTISMENT! Citeste toate
& IIlI indicatiile si instructiunile

privind siguranta.
Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor privind siguranta se
poate solda cu electrocutari,
incendiu si/sau raniri grave.
AVERTISMENT! Aspiratorul
contine pulberi nocive pentru
sanatate. Executarea
operatiilor de golire si a
lucrarilor de intretinere,
inclusiv indepartarea

&
O ® O

ecoOe@
ceoeo

Simbolurile si semnificatia acestora

recipientului de colectare a
prafului, trebuie efectuate
numai de catre specialisti. Este
necesara purtarea unui
echipament de protectie
corespunzator. Nu utiliza
aspiratorul daca sistemul de
filtrare al acestuia nu este
complet si nu este montat cu
atentie. In caz contrar, iti vei
pune in pericol sanatatea.
— Aspirator din clasa de pulberi L

‘E conform IEC/EN 60335-2-69
pentru aspirarea uscata a
pulberilor nocive pentru sanatate,
cu o valoare limita de expunere
>1mg/m?

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Tineti cont de ilustratiile din sectiunea anterioara
a instructiunilor de utilizare.

Utilizare conform destinatiei

Aspiratorul este destinat colectarii, aspirarii,
extragerii si eliminarii puberilor uscate
neinflamabile, lichidelor neinflamabile si
amestecurilor de apa-aer. Aspiratorul este
verificat din punct de vedere al tehnicii de filtrare
a prafului si corespunde clasei de pulberi L.
Acesta este adecvat pentru un grad ridicat de
solicitare specific utilizarii profesionale, de
exemplu, in mica si marea industrie si in ateliere.
Aspiratoarele din clasa de pulberi L conform IEC/
EN 60335-2-69 pot fi utilizate numai pentru
aspirarea si absorbtia pulberilor nocive pentru
sé?étate, cu o valoare limitd de expunere > 1 mg/
m>.

Folositi aspiratorul numai daca sunteti pe deplin
constienti de toate functiile acestuia si le puteti
actiona fara limitari,sau daca ati primit indicatii
corespunzatoare in acest sens.

Sistemul de filtre fara sac elimina necesitatea
folosirii sacilor pentru praf. Murdaria este
colectata pe peretele interior al rezervorului.

Componentele ilustrate
Numerotarea componentelor ilustrate se refera
la schitele aspiratorului de la paginile grafice.

(1) Rezervor

(2) Sistem de blocare pentru partea
superioara a aspiratorului

(3) Tasta de pornire/oprire

(4) Indicator al nivelului de incarcare a
acumulatorului
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(5) Partea superioara a aspiratorului
(6) Maner de transport

(7) Sistem de prindere pentru furtunul de
aspirare/duza pentru pardoseala

(8) Sistem de prindere a furtunului

(9) Sistem de prindere pentru tubul de
aspirare/duza pentru rosturi

(10) Tasta de deblocare a capacului
compartimentului pentru acumulator

(11) Capac compartiment pentru acumulator
(12) Furtun de aspirare

(13) Adaptor de aspirare

(14) Duza indoita

(15) Duza pentru rosturi

(16) Duza pentru pardoseala

(17) Tub de aspirare

(18) Compartiment pentru acumulator

Date tehnice

Aspirator universal cu acumulator

(19) Acumulator?
(20) Tasta de deblocare a acumulatorului®

(21) Suport pentru tubul de aspirare si duza
pentru rosturi

(22) Surub de fixare pentru suport (23)

(23) Suport pentru furtunul de aspirare si duza
pentru pardoseala

(24) Buton

(25) Rola de ghidare

(26) Suport pentru rola pentru ghidare

(27) Orificiu de admisie a aerului suplimentar
(28) Filtru

(29) Plutitor

(30) Suport de filtru

(31) Brida de fixare a furtunului de aspirare

a) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse
in setul de livrare standard. Puteti gasi accesoriile
complete in programul nostru de accesorii.

ASBS18-10AS

Numar de identificare 9 260 ...
Tensiune V 18
Putere nominala W 260
Clasa de protectie IPX4
Capacitate rezervor (bruta) l 10
Volum net (lichid) ( 6
Subpresiune maxima”
- Aspirator® hPa 90
— Turbina hPa 115
Debit volumic maxim®
— Aspirator® /s 24
m*/h 86
- Turbina l/s 34
m*/h 122
Clasa de pulberi L
Greutate conform EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,1¢
Temperatura ambianta recomandata in timpul incarcarii °C 0..435
Temperaturad ambianta admisa in timpul functionarii® si pe °C -20 ... 450
perioada depozitarii
Acumulatori recomandati GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Incércatoare recomandate GAL 18...
Durata de functionare per incarcare a acumulatorului min/Ah 4

A) Masurat la 20-25 °C cu acumulatorul GBA 18V 8.0Ah.
B) masurat cu furtunul de aspirare (12) si duza indoita (14)

C) In functie de acumulatorul folosit
D) Putere mai redusa la temperaturi <0 °C.

Informatii privind zgomotul/vibratiile
Valorile zgomotului emis au fost determinate
conform EN 60335-2-69.

Nivelul presiunii acustice evaluat dupa curba de

filtrare A al aspiratorului este in mod normal
de 79 dB(A). Incertitudinea K = 2 dB. Nivelul de
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zgomot in timpul lucrului poate depasi valorile
specificate. Poarta casti antifonice!

Valorile totale ale vibratiilor a,, (suma vectoriala a
trei directii) si incertitudinea K au fost
determinate conform EN 60335-2-69:
a,<2,5m/s?, K=15m/s?

Montarea

» inainte de a intretine sau curita
aspiratorul, a efectua reglaje, a schimba
accesorii sau de a depozita aspiratorul,
scoateti acumulatorul din acesta. Aceasta
masura preventiva impiedica pornirea
accidentala a aspiratorului.

Incarcarea acumulatorului

» Folositi numai incarcatoarele mentionate in
datele tehnice. Numai aceste incarcatoare
sunt adaptate la acumulatorul cu tehnologie
litiu-ion montat la aspiratorul dumneavoastra.

Observatie: Acumulatorii litiu-ion sunt livrati in

stare partial incarcata, conform reglementarilor

internationale privind transportul. Pentru a

asigura functionarea la capacitate maxima a

acumulatorului, incarca complet acumulatorul

inainte de prima utilizare.

» Dupa deconectarea automata a
aspiratorului, nu mai continua sa apesi
tasta de pornire/oprire. Acumulatorul s-ar
putea deteriora.

Un timp de functionare considerabil redus dupa

incarcare indica faptul ca acumulatorul s-a uzat

si trebuie inlocuit.

Respectati instructiunile privind eliminarea.

Indicator al nivelului de incdrcare a
acumulatorului

Cu acumulatorul introdus, poti identifica nivelul
de incarcare pe indicatorul nivelului de incarcare
a acumulatorului (4) de la aspirator, iar cu
acumulatorul extras acesta poate fi verificat chiar
la acumulator.

Indicatorul nivelului de incércare a
acumulatorului de la aspirator

Dupa pornirea aspiratorului, cele 5 LED-uri verzi
ale indicatorului nivelului de incarcare a
acumulatorului (4) se aprind pe rand, iar apoi se
sting succesiv. Apoi LED-urile indica nivelul de
incarcare a acumulatorului (19).

Indicatorul de pe acumulator privind nivelul
de incdrcare a acumulatorului

Daca acumulatorul este extras din aspirator,
nivelul de incarcare poate fi indicat prin
intermediul LED-urilor verzi ale indicatorului
nivelului de incarcare de pe acumulator.

Pentru indicarea nivelului de incarcare, apasa
tasta @ sau mo.

Daca, dupa apasarea tastei pentru indicarea
nivelului de incarcare, nu se aprinde niciun LED,
inseamna ca acumulatorul este defect si trebuie
inlocuit.

Tip de acumulator GBA 18V...

LED-uri Capacitate
Aprindere continua de 3 ori cu 60-100 %
iluminare de culoare verde

Aprindere continua de 2 ori cu 30-60 %
iluminare de culoare verde

Aprindere continua o data cu 5-30 %
iluminare de culoare verde

Aprindere intermitenta o data cu |0-5%
iluminare de culoare verde
Tip de acumulator ProCORE18V...

LW

LED-uri Capacitate
Aprindere continua de 5 ori cu 80-100 %
iluminare de culoare verde

Aprindere continua de 4 ori cu 60-80 %
iluminare de culoare verde

Aprindere continua de 3 oricu 40-60 %
iluminare de culoare verde

Aprindere continua de 2 ori cu 20-40 %
iluminare de culoare verde

Aprindere continua o data cu 5-20 %
iluminare de culoare verde

Aprindere intermitentd o data cu [0-5%
iluminare de culoare verde

Montarea si demontarea acumulatorului

(consulta imaginile A1-A2)

» Nu exercitati fortad asupra acumulatorului
n timpul montarii acestuia. Acumulatorul
este astfel construit incat sa nu poata fi
introdus in produs decat in pozitia corecta.

» Pentru a lucra bine si sigur, metineti
intotdeauna curate si uscate compartimentul si
carcasa pentru acumulator.

— Apasa tasta de deblocare (10) pentru a
deschide capacul compartimentului pentru
acumulator (11).

— Impinge acumulatorul (19) in compartimentul
pentru acumulator (18) pana cand se fixeaza
sonor in pozitie.

— Pentru extragerea acumulatorului (19), apasa
tasta de deblocare (20) de la acumulator si
scoate-l din compartimentul pentru
acumulator (18).
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— Inchide capacul compartimentului pentru
acumulator (11).

Montarea suporturilor pentru

accesoriile de aspirare

(consulta imaginea B)

— Impinge ferm de sus in jos suportul (21) pentru
tubul de aspirare si duza pentru rosturi in
sistemul de prindere (9) prevazut in acest
scop, pana cand se fixeaza.

- Impinge ferm de sus in jos suportul (23) pentru
furtunul de aspirare si duza pentru pardoseala
in sistemul de prindere (7) prevazut in acest
scop si strange ferm surubul de fixare (22).

Montarea furtunului de aspirare (vezi

figura C)

— Introduceti furtunul de aspirare (12) in
prinderea pentru furtun (8) pana cand cel
doua butoane de apasare (24) ale furtunului
de aspirare se inclicheteaza.

Nota: din cauza frecarii prafului in furtunul si

accesoriile de aspirare, in timpul aspirarii se

produce o incarcare electrostatica, pe care
utilizatorul o poate simti sub forma unei
descarcari statice (in functie de influentele
mediului si de starea fizica).

Montarea accesoriilor de aspirare
Furtunul de aspirare (12) este prevazut cu un
sistem de prindere cu clips prin care se pot
racorda accesoriile de aspirare (adaptorul de
aspirare (13), duza indoita (14)).

Montarea adaptorului de aspirare sau a duzei

indoite (consulti imaginea D)

— Cupleaza adaptorul de aspirare (13) sau duza
indoita (14) la furtunul de aspirare (12) pana
cand cele doua butoane (24) ale furtunului de
aspirare se fixeaza sonor.

— Pentru demontare, impinge spre interior
butoanele (24) si dezasambleaza
componentele.

Montarea duzelor si tuburilor

— Daca este necesar, asamblati strans tuburile de
aspirare (17) si apoi montati-le strans pe duza
indoita (14).

— Montati strans duza pentru podele (16) sau
duza pentru rosturi (15) pe tubul de aspirare
(17) sau duza indoita (14).

Montarea rolelor de ghidare
(consulta imaginea E

Introdu stifturile de fixare 4 ale rolelor de
ghidare (25) in suportul pentru rolele pentru
ghidare (26) pana cand se fixeaza sonor.

Se pot utiliza si alte role de ghidare conform
standardului EN 12529 (cu stifturi de fixare cu
diametrul de 11 mm).

» Verifica functionalitatea franelor rolelor
Tnainte de a utiliza aspiratorul.

Functionarea

» inainte de a intretine sau curita
aspiratorul, a efectua reglaje, a schimba
accesorii sau de a depozita aspiratorul,
scoateti acumulatorul din acesta. Aceasta
masura preventiva impiedica pornirea
accidentala a aspiratorului.

» Din cauza pericolului de impiedicare, aveti
grija sa mentineti curatenia si ordinea in
sectorul de lucru.

Punere in functiune

» Nu este permisa utilizarea fara filtru a
aspiratorului.

» Folositi numai un filtru nedeteriorat (fara
fisuri, gauri etc.). Inlocuiti imediat filtrele
deteriorate.

» inainte de aspirare asigurati-vi ci filtrele
sunt bine fixate.

» inainte de aspirare, asigurati-vi ci, capacul
compartimentului pentru acumulator este
inchis in mod sigur.

» Va rugam sa va informati cu privire la
reglementarile/legile in vigoare referitoare
la manipularea pulberilor nocive din tara
dumneavoastra.

In principiu, nu este permisa utilizarea

aspiratorului in spatii cu pericol de explozie.

Pentru a garanta o putere de aspirare optima,

trebuie sa derulezi intotdeauna complet furtunul

de aspirare (12) de pe suportul pentru furtunul de

aspirare (23).

Pornirea/Oprirea

Pentru pornirea aspiratorului, apasa scurt tasta
de pornire/oprire (3).

Pentru oprirea aspiratorului, apasa din nou tasta
de pornire/oprire (3).

Din considerente legate de siguranta, aspiratorul
nu porneste in cazul in care tasta de pornire/
oprire (3) este mentinuta apasata timp de peste
5 secunde.

Aspirare uscata

Aspirarea prafului generat de sculele
electrice in timpul functionarii (consulta
imaginea F)

» inincépere trebuie si existe un ritm
satisfacator de improspatare a aerului (L),
in cazul in care aerul uzat se reintoarce in
aceasta. Respectati reglementarile
nationale corespunzatoare.

— Monteaza adaptorul de aspirare (13) sau duza
indoita (14) (vezi ,Montarea adaptorului de
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aspirare sau a duzei indoite
(consulta imaginea D)”, Pagina 142).

— Introdu adaptorul de aspirare (13) sau duza
indoita (14) in racordul de aspirare al sculei
electrice.

Numai in cazul utilizarii adaptorului de aspirare

(13):

Nota: In cazul lucrului cu scule electrice care au

un orificiu mic de admisie a aerului in furtunul de

aspirare (de exemplu, ferastraie verticale,
slefuitoare etc.), este necesar ca orificiul de
admisie a aerului suplimentar (27) al adaptorului
de aspirare (13) sa fie deschis. Astfel se va

imbunatati puterea totala a aspiratorului si a

sculei electrice. In acest scop, roteste inelul de

deasupra orificiului de admisie a aerului
suplimentar (27) pana cand orificiul se deschide
la maximum.

Aspirare umeda

» Nu folosi aspiratorul pentru aspirarea
lichidelor inflamabile sau explozive, de
exemplu, benzina, ulei, alcool, solventi. Nu
aspira pulberi fierbinti, incandescente sau
explozive. Nu folosi aspiratorul in spatii cu
pericol de explozie. Pulberile, vaporii sau
lichidele se pot aprinde sau exploda.

inainte de aspirarea umed3

— Goleste rezervorul (1).

— Curata filtrul (28) si monteaza-l din nou in
aspirator (vezi ,Curatarea/schimbarea filtrului
(vezi figurile H1-H2)", Pagina 143).

Aspiratorul este dotat cu un plutitor (29). La

atingerea nivelului maxim de umplere, aspirarea

este oprita.

Dupa fiecare aspirare umeda
— Goliti rezervorul (1).
— Goliti apa din filtrul (28).

Dupa aspirarea umeda, pentru evitarea

aparitiei mucegaiului

— Demontati partea superioara a aspiratorului (5)
si lasati-o sa se usuce bine.

— Extrageti filtrul (28) si lasati-l de asemeni sa se
usuce bine (vezi ,Curatarea/schimbarea
filtrului (vezi figurile H1-H2)", Pagina 143).

intretinere si service

Intretinerea si curatarea

» inainte de aintretine sau curata
aspiratorul, a efectua reglaje, a schimba
accesorii sau de a depozita aspiratorul,
scoateti acumulatorul din acesta. Aceasta
masura preventiva impiedica pornirea
accidentala a aspiratorului.

» Mentineti curat aspiratorul si fantele de
ventilatie, pentru a putea lucra bine si
sigur.

In cadrul lucrérilor de intretinere efectuate de

catre utilizator, aspiratorul trebuie demontat,

curatat si intretinut in masura in care astfel de

operatii pot fi executate de catre acesta, fara a

pune in pericol personalul de intretinere si alte

persoane. Inainte de demontare, aspiratorul ar
trebui curatat pentru a se preveni eventualele
situatii periculoase. Inciperea in care se
demonteaza aspiratorul trebuie sa fie bine
aerisité. In timpul lucrarilor de intretinere poart
echipament personal de protectie. Dupa
efectuarea lucrarilor de intretinere ar trebui sa se
curete zona in care aceste lucrari au fost
executate.

Este obligatoriu ca cel putin o data pe an

producatorul sau o persoanad instruita de acesta

sa efectueze o verificare privind tehnica prafului,
de exemplu, sa verifice daca exista filtre
deteriorate, daca aspiratorul este etans si daca
echipamentul de control functioneaza
corespunzator.

La aspiratoarele din clasa L, care au fost utilizate

intr-un mediu cu impuritati, atat exteriorul, cat si

componentele masinii ar trebui curatate sau
tratate cu produse de etansare. In cursul
efectuarii lucrarilor de intretinere si de reparatii,
toate componentele murdare care nu au putut fi
curatate corespunzator vor trebui eliminate.

Astfel de piese trebuie eliminate in saci

impermeabili, in conformitate cu dispozitiile

aflate in vigoare privind eliminarea unor astfel de
deseuri.

— Curata din cand in cand cu o laveta umeda
carcasa aspiratorului.

— Curata cu o laveta uscata contactele de
incarcare murdare.

Curatarea rezervorului (vezi figurile G1-G2)

Curatati rezervorul (1) dupa fiecare utilizare,

pentru a mentine optime performantele

aspiratorului.

— Deschideti inchizatoarele (2) si scoateti partea
superioara a aspiratorului (5).

— Turnati continutul rezervorului (1) intr-un
recipient de gunoi adecvat.

— Daca este necesar, curatati rezervorul cu o
laveta umeda.
Daca este necesar, curatati filtrul (vezi
.Curatarea/schimbarea filtrului (vezi figurile
H1-H2)", Pagina 143).

— Puneti din nou la loc partea superioara a
aspiratorului (5) si blocati inchizatoarele (2).

Curatarea/schimbarea filtrului (vezi figurile
H1-H2)

Puterea de aspirare depinde de starea filtrului. De
aceea, curata cu regularitate filtrul.
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Inlocuieste imediat filtrul daci acestea este

deteriorat.

— Deschide sistemele de blocare (2) si scoate
partea superioara a aspiratorului (5).

- Intoarce filtrul (28) pané la opritor in directia

de rotatie 5) si demonteaza-| de pe suportul de
filtru (30).

— Filtru uscat:

Scutura prin batere filtrul (28) intr-un recipient
adecvat de colectare a deseurilor. Ai grija sa nu
deteriorezi lamelele filtrului.

Pentru a mentine capacitatea de aspirare
maxima, periaza lamelele filtrului utilizand o
perie moale.

sau

Filtru umed:

Clateste filtrul (28) sub jet de apa, iar apoi lasa-
| sa se usuce bine.

sau

Inlocuieste filtrul (28) dacé acesta este
deteriorat.

— Monteaza filtrul (28) pe suportul de filtru (30)
si intoarce-1 pana la opritor in directia de
rotatie 8.

— Asaza la loc partea superioara a aspiratorului
(5) si cupleaza sistemele de blocare (2).
Asigura-te ca sistemele de blocare sunt
cuplate in siguranta.

Deranjamente
In cazul unei puteri de aspirare insuficiente,
verifica daca:
— Rezervorul (1) este plin?
>(vezi ,Curatarea rezervorului (vezi figurile
G1-G2)", Pagina 143).
— Filtrul (28) are depuneri de praf?
>(vezi ,Curdtarea/schimbarea filtrului (vezi
figurile H1-H2)", Pagina 143).

— Capacitatea acumulatorului este prea scazuta?
>(vezi ,Incarcd acumulatorul”, Pagina 141).
Golirea rezervorului (1) si curatarea filtrului (28)

in mod regulat asigura o putere de aspirare

optima.

Daca, dupa aceasta, nu se revine la puterea de

aspirare initiala, aspiratorul trebuie dus la centrul

asistenta tehnica.

Depozitare (vezi figura )

— Introdu tuburile de aspirare (17) in suporturile
(21).

— Introdu duza pentru rosturi (15) in tubul de
aspirare (17).

— Introdu duza pentru pardoseala (16) in
suportul (23).

— Infésoara furtunul de aspirare (12) de jos in sus
in jurul suportului (23) si fixeaza brida de fixare
(31).

— Tine aspiratorul numai de manerul de
transport (6) sau de cureaua de transport (daca
este disponibild).

— Depoziteaza aspiratorul intr-o incapere uscata
si asigura-limpotriva utilizarii neautorizate.

Alegerea accesoriilor

Utilizeaza numai accesorii FEIN originale.
Accesoriul trebuie sa fie destinat tipului respectiv
de scula electrica.

Revizia si centrul de asistenta tehnica
Retine ca lucrarile de reparatie, intretinere si
verificare a sculelor electrice trebuie efectuate
numai de electricieni calificati; revizia efectuata
necorespunzator poate implica pericole
considerabile pentru utilizator.

In conditii de lucru extrem de dificile, la
prelucrarea metalelor se pot forma depuneri de
pulberi conductive in interiorul sculei electrice.
Sufla frecvent cu aer comprimat uscat si fara ulei
spatiul din interiorul sculei electrice, prin orificiile
de aerisire.

In cazul prelucrarii de materiale care contin gips,
in interiorul sculei electrice si pe elementul de
comutare se pot forma depuneri de praf care se
poate intdri in prezenta umiditatii din aer. Acest
lucru poate duce la deteriorarea mecanismului
de comutare. Sufla frecvent cu aer comprimat
uscat si fara ulei spatiul din interiorul sculei
electrice, prin orificiile de aerisire, si elementul de
comutare.

Produsele care au intrat in contact cu azbest nu
trebuie returnate in vederea efectuarii de
reparatii. Elimina produsele contaminate cu
azbest conform prevederilor locale privind
eliminarea reziduurilor care contin azbest.

In cazul sculelor electrice si accesoriilor FEIN
care necesita reparatii, contacteaza centrul de
asistenta tehnica FEIN. Adresa este disponibila pe
site-ul web

www.fein.com.

Inlocuieste eticheta adeziva si etichetele cu
avertismente de pe scula electrica cu altele noi in
cazul in care acestea nu mai sunt lizibile sau daca
sunt uzate.

Lista actuala de piese de schimb pentru aceasta
scula electrica este disponibila pe site-ul web
www.fein.com.

Utilizeaza numai piese de schimb originale.

Asigurarea si garantia

Asigurarea pentru produs este aplicabila conform
prevederilor legale din tara de comercializare.
Suplimentar, este valabilda garantia FEIN conform
certificatului de garantie al producatorului FEIN.
Pachetul de livrare al sculei electrice ar putea sa
contind numai o parte din accesoriile descrise
sau ilustrate in aceste instructiuni de utilizare.



1609 92A7HF « 28622« T

145

Declaratie de conformitate

Declaratia CE este valabilda numai pentru tarile
Uniunii Europene si EFTA (European Free Trade
Association) si numai pentru produsele destinate
pietelor UE sau EFTA.

Dupa introducerea produsului pe piata UE,
marcajul UKCA isi pierde valabilitatea.
Declaratia UKCA este valabild numai pentru
piata britanica (Anglia, Tara Galilor si Scotia) si
numai pentru produsele destinate pietei
britanice.

Dupa introducerea produsului pe piata britanica,
marcajul CE isi pierde valabilitatea.

Compania FEIN declara pe proprie raspundere ca
acest produs corespunde dispozitiilor relevante
specificate pe ultimele pagini ale acestor
instructiuni de utilizare.

Documentatie tehnica disponibila la:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch GmUnd,
Germany

Transport

Acumulatorii litiu-ion recomandati respecta
cerintele legislatiei privind transportul marfurilor
periculoase. Acumulatorii pot fi transportati rutier
fara restrictii de catre utilizator.

In cazul transportului de cétre terti (de exemplu:
transport aerian sau prin firma de expeditii)
trebuie respectate cerinte speciale privind
ambalarea si marcarea. In aceasts situatie, la
pregatirea expedierii trebuie consultat un expert
in transportul marfurilor periculoase.

Expediati acumulatorii numai in cazul in care
carcasa acestora este intacta. Acoperiti cu banda
de lipit contactele deschise si ambalati astfel
acumulatorul incat sa nu se poata deplasa in
interiorul ambalajului. Va rugam sa respectati
eventualele norme nationale suplimentare.

Eliminarea ecologica
Aspiratorul, acumulatorii, accesoriile si
ambalajele trebuie sa fie predate unui centru de
reciclare.
Nu eliminati aspiratorul si
acumulatorii/bateriile impreuna cu
deseurile menajere!

Numai pentru statele membre UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind
deseurile de echipamente electrice si electronice
si transpunerea acesteia in legislatia nationala,
aspiratoarele scoase din uz si, conform Directivei
Europene 2006/66/CE, acumulatorii/bateriile
defecti/defecte sau uzati/uzate trebuie colectati/
colectate separat si predati/predate la un centru
de reciclare ecologica.

In cazul elimin3rii necorespunzatoare, aparatele
electrice si electronice pot avea un efect nociv

asupra mediului si sanatatii din cauza posibilei
prezente a substantelor periculoase.
Acumulatori/Baterii:

Litiu-ion:

Va rugam sa respectati indicatiile de la paragraful
Transportul (vezi , Transportul”, Pagina 145).
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Izvirna navodila

Varnostna opozorila za sesalnike
Preberite vsa varnostna opozorila

II in navodila. Neupostevanje
varnostnih napotkov in navodil lahko
povzrodi elektri¢ni udar, pozar in/ali
hude poskodbe.

Vsa opozorila in napotke shranite za
prihodnjo uporabo.

» Tega sesalnika ne smejo
uporabljati otroci in osebe z
omejenimi telesnimi, ¢utnimi
ali dusevnimi sposobnostmi
oz. pomanjkljivimi
izkusnjami in pomanjkljivim
znanjem. V nasprotnem
primeru obstaja nevarnost
napacne uporabe in poskodb.

» Nadzirajte otroke. Poskrbite,
da se otroci ne bodo igrali s

sesalnikom.

» Ne sesajte prahu bukovega ali hrastovega
lesa in azbesta. Prah kamenin lahko sesate
samo z odsesovalnimi sistemi, ki so izrecno
odobreni za uporabo z ASBS18-10AS
podjetja FEIN. Te snovi so rakotvorne.

4] Sesalnik uporabljajte le, ce

ste prejeli vse potrebne

OPOZORILO informacije o uporabi

sesalnika, o snoveh, ki jih boste sesali, in

njihovem varnem odstranjevanju. Skrbno
uvajanje v delo zmanj$a moznosti za napacno
uporabo in poskodbe.

N Sesalnik je primeren za

sesanje suhih snovi, za

OPOZORILO sesanje tekocin ga je

dovoljeno uporabljati le, €e poskrbite za

ustrezne ukrepe. Vdor tekocin v orodje
povecuje tveganje elektricnega udara.

» S sesalnikom ne sesajte gorljivih ali
eksplozivnih tekogin, npr. bencina, olja,
alkohola ali topil. Ne sesajte vrocega,
gorecega ali eksplozivnega prahu.
Sesalnika ne uporabljajte v prostorih, kjer
obstaja nevarnost eksplozije. Prah, pare ali
tekocine se lahko vnamejo ali eksplodirajo.

4] Sesalnik izklopite takoj, ko

izstopi pena ali voda, in

OPOZORILO izpraznite posodo. V

nasprotnem primeru bi lahko poskodovali

sesalnik.

» POZOR! Sesalnik je dovoljeno shranjevati
samo v notranjih prostorih.

» POZOR! Plovec redno cistite in preverjajte,
ali je morebiti poskodovan. V nasprotnem
primeru se lahko njegovo delovanje poslabsa.

» Poskrbite za dobro zracenje delovnega
mesta.

» Sesalnik smejo popravljati samo
usposobljeni strokovnjaki, ki pri svojem
delu uporabljajo originalne nadomestne
dele. Tako bo ohranjena varnost sesalnika.

N V sesalniku je zdravju

Skodljiv prah. Praznjenje in

OPOZORILO vzdrzevanje sesalnika ter

odstranjevanje zbiralnikov za prah naj

opravijo strokovnjaki. Potrebna je ustrezna
osebna zascitna oprema. Sesalnika ne
uporabljajte, €e filtrirni sistem ni namescen
skrbno in v celoti. V nasprotnem primeru lahko
ogrozite svoje zdravje.

» Pred zagonom preverite, ali je sesalna cev v
brezhibnem stanju. Pri tem naj sesalna cev
ostane nameséena na sesalniku, saj bi se
lahko v nasprotnem primeru iz njega usul
prah. Posledi¢no bi lahko ta prah vdihnili.

» Sesalnika ne Cistite tako, da vanj
neposredno usmerite curek vode. Vdor
vode v zgornji del sesalnika poveca nevarnost
elektricnega udara.

» Akumulatorske baterije ne odpirajte.
Nevarnost kratkega stika.

» Ce je akumulatorska baterija poskodovana
ali e jo nepravilno uporabljate, lahko iz nje
uhajajo pare. Akumulatorska baterija se
lahko vname ali eksplodira. Poskrbite za
dovod svezega zraka in se v primeru tezav
obrnite na zdravnika. Pare lahko povzrocijo
drazenje dihalnih poti.

» V primeru napacne uporabe ali
poskodovane akumulatorske baterije lahko
iz akumulatorske baterije iztece tekoéina.
Izogibajte se stiku z njo. Pri nakljuénem
stiku prizadeto mesto izperite z vodo. Ce
pride tekocina v oko, poleg tega poiscite
tudi zdravnisko pomog¢. Iztekajoca
akumulatorska tekocina lahko povzroci
drazenje koze ali opekline.

» Konicasti predmeti, kot so na primer zeblji
ali izvijaci, in zunanji vplivi lahko
poskodujejo akumulatorsko baterijo. Pojavi
se lahko kratek stik, zaradi katerega lahko
akumulatorska baterija zgori, se osmodi,
pregreje ali eksplodira.
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» Akumulatorska baterija, ki je ne
uporabljate, ne sme priti v stik s
pisarniskimi sponkami, kovanci, kljuci,
zeblji, vijaki in drugimi manjSimi kovinskimi
predmeti, ki bi lahko povzrogili
premostitev kontaktov. Kratek stik med
akumulatorskimi kontakti lahko povzroci
opekline ali pozar.

» Uporabljajte akumulatorsko baterijo
AMPShare samo v izdelkih proizvajalca ali
partnerjev. Le tako je akumulatorska baterija
zascitena pred nevarno preobremenitvijo.

» Akumulatorske baterije polnite samo s
polnilniki, ki jih priporoc¢a proizvajalec.
Polnilnik, ki je namenjen doloceni vrsti
akumulatorskih baterij, se lahko vname, ¢e ga
uporabljate za polnjenje drugacnih
akumulatorskih baterij.

[@ Akumulatorsko baterijo zascitite

O pred vrocino, npr. tudi pred

/) neposredno sonéno svetlobo,

L'_.! ognjem, umazanijo, vodo in vlago.

Obstaja nevarnost eksplozije in

kratkega stika.

» Na sesalnik ne privijajte ali kovicite tablic
ali drugih oznak. Ce poskodujete izolacijo,

obstaja nevarnost elektricnega udara. Namesto

tega uporabite nalepke.

Simboli

Naslednji simboli so lahko pomembni za
uporabo sesalnika. Simbole in njihov pomen si
zapomnite. Pravilna interpretacija simbolov vam
pomaga, da bolje in varneje uporabljate sesalnik.

Simboli in njihov pomen

OPOZORILO! Preberite vsa
& IIlI varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje
varnostnih opozoril in navodil
lahko povzroci elektricni udar,

pozar in/ali hude poskodbe.

OPOZORILO! Prah v sesalniku
& je zdravju skodljiv. Praznjenje
5eo in vzdrzevanje sesalnika ter

%0 %% odstranjevanje zbiralnikov za
prah naj opravijo za to
usposobljene osebe. Potrebna
je ustrezna osebna zascitna
oprema. Sesalnika ne
uporabljajte, e filtrirni sistem
ni namescen skrbno in v celoti.
V nasprotnem primeru lahko
ogrozite svoje zdravje.

[ -|]1 Sesalnik razreda prahu L po IEC/

EN 60335-2-69 za suho sesanje
zdravju Skodljivega prahu z

A[Ii]

V & &)

Simboli in njihov pomen
mejno vrednostjo izpostavljenosti
>1mg/m?

Opis izdelka in storitev

Upostevaijte slike na zacetku navodil za uporabo.

Uporaba v skladu z namenom

Sesalnik je namenjen zbiranju, odsesavanju,
vsesavanju in odstranjevanju nevnetljivega
suhega prahu, nevnetljivih tekocCin ter mesanice
vode in zraka. Sesalnik je prasnotehni¢no
pregledan in ustreza razredu L. Primeren je za
visoke obremenitve pri profesionalni uporabi,
npr. v obrti, industriji in delavnicah.

Sesalnike razreda L po IEC/EN 60335-2-69 je
dovoljeno uporabljati samo za sesanje in
odsesavanje zdravju Skodljivega prahu z mejno
vrednostjo izpostavljenosti

>1mg/m?.

Sesalnik uporabljajte samo, ¢e poznate vse
njegove funkcije, Ce lahko funkcije uporabljate
brez omejitev ali Ce ste prejeli ustrezna navodila
za uporabo.

Zahvaljujoc filtrirnemu sistemu brez vreck vam
ne bo treba uporabljati vreck za prah. Umazanija
se nabira na notranji steni zbiralnika.

Komponente na sliki
Ostevil¢enje komponent na sliki se nanasa na
predstavitev sesalnika na straneh z grafi¢nimi
prikazi.

(1) Posoda

(2) Zapiralo zgornjega dela sesalnika

(3) Tipka za vklop/izklop

(4) Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije

(5) Zgorniji del sesalnika
(6) Nosilni rocaj

(7) Vpetje za drzalo gibke sesalne cevi/Sobe
zatla

(8) Vpetje gibke cevi
(9) Vpetje za drzalo sesalne cevi/Sobe za fuge

(10) Gumb za sprostitev pokrova predala za
akumulatorsko baterijo

(11) Pokrov predala za akumulatorsko baterijo
(12) Gibka sesalna cev

(13) Adapter za odsesavanje

(14) kolenasta Soba

(15) Soba za fuge

(16) Soba za tla

(17) Sesalna cev

(18) Reza za akumulatorsko baterijo

(19) Akumulatorska baterija?
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(20) Tipka za sprostitev akumulatorske
baterije?

(21) Drzalo za sesalno cev in Sobo za fuge
(22) Pritrdilni vijak za drzalo (23)

(23) Drzalo za gibko sesalno cev in Sobo za tla
(24) Pritisni gumb

(25) Kolesa

(26) Lezisce koles

Tehniéni podatki

Akumulatorski sesalnik za mokro in suho ¢iS€enje ASBS18-10AS
KataloSka Stevilka 9 260 ...
Napetost V 18
Nazivna moc¢ W 260
Razred zascite IPX4
Prostornina zbiralnika (bruto) L 10
Neto prostornina (tekocina) l 6
Najvecji podtlak?
- Sesalnik? hPa 90
— Turbina hPa 115
Najvecji pretok”
— Sesalnik? s 24
m*/h 86
- Turbina l/s 34
m3/h 122
Razred prahu L
TeZa po EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,1¢
Priporocena zunanja temperatura med polnjenjem °C 0..+35
Dovoljena zunanja temperatura med delovanjem® in med °C -20 ... 450
skladis¢enjem
Priporocene akumulatorske baterije GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Priporoceni polnilniki GAL 18...
Cas delovanja pri polni akumulatorski bateriji min/Ah 4

(27) Odprtina za vstop zraka

(28) Filter

(29) Plovec

(30) Drzalo filtra

(31) Drzalna zanka za gibko sesalno cev

a) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega
obsega dobave. Celoten pribor je del nasega
programa pribora.

A) Izmerjeno pri 20-25 °C z akumulatorsko baterijo GBA 18V 8.0Ah.

B) merjeno z gibko sesalno cevjo (12) in kolenasto sobo (14)

C) Odvisno od uporabljene akumulatorske baterije
D) Omejena zmogljivost pri temperaturah pod 0 °C.

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s
standardom EN 60335-2-69.

A-vrednotena raven zvocCnega tlaka za sesalnike
obic¢ajno znasa 79 dB(A). Negotovost K = 2 dB.
Raven hrupa pri delu lahko preseze navedene
vrednosti. Uporabite zas¢ito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota
treh smeri) in negotovost K so doloc¢ene v skladu
s standardom EN 60335-2-69:

a,<25m/s?, K=1,5m/s%

Namestitev

» Pred vzdrzevanjem, ciS¢enjem,
spreminjanjem nastavitev, menjavo pribora
ali shranjevanjem sesalnika odstranite
akumulatorsko baterijo. S tem
previdnostnim ukrepom boste preprecili
nenameren zagon sesalnika.

Napolnite akumulatorsko baterijo

» Uporabljajte samo polnilnike, ki so
navedeni v tehni¢nih podatkih. Samo ti
polnilniki so usklajeni z litij-ionsko
akumulatorsko baterijo v vasem sesalniku.
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Opomba: litij-ionske akumulatorske baterije se

zaradi mednarodnih transportnih predpisov

dobavljajo delno napolnjene. Da zagotovite
polno zmogljivost akumulatorske baterije, jo
pred prvo uporabo popolnoma napolnite.

» Po samodejnem izklopu sesalnika ne
pritiskajte na tipko za vklop/izklop. S tem
lahko poskodujete akumulatorsko baterijo.

Bistveno krajsi Cas delovanja po polnjenju

pomeni, da je akumulatorska baterija izrabljena in

da jo je treba zamenjati.

Upostevaijte navodila za odstranjevanje.

Prikaz stanja napolnjenosti
akumulatorske baterije

Pri vstavljeni akumulatorski bateriji lahko stanje
napolnjenosti akumulatorske baterije odcitate na
prikazu napolnjenosti akumulatorske baterije (4)
sesalnika, Ce pa je ta odstranjena, pa na
akumulatorski bateriji sami.

Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije na sesalniku

Po vklopu sesalnika 5 zelenih LED-diod prikaza
stanja napolnjenosti akumulatorske baterije (4)
posamicno zasveti navzgor in navzdol. LED-
diode nato prikazejo stanje napolnjenosti
akumulatorske baterije (19).

Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije na akumulatorski bateriji

Ce boste akumulatorsko baterijo odstranili iz
sesalnika, lahko stanje napolnjenosti preverite z
zelenimi LED-diodami na prikazu stanja
napolnjenosti akumulatorske baterije.

Za prikaz stanja napolnjenosti pritisnite tipko
ali = na prikazu stanja napolnjenosti.

Ce po pritisku tipke za prikaz stanja napolnjenosti
LED-diode ne zasvetijo, je akumulatorska baterija
okvarjena in jo je treba zamenijati.

Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V...

LED-diode Napolnjenos

t

3 zelene LED-diode neprekinjeno |60-100 %
svetijo

2 zeleni LED-diodi neprekinjeno |30-60 %
svetita

1 zelena LED-dioda neprekinjeno |5-30 %
sveti

1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V...
LW

LED-diode Napolnjenos
t
5 zelenih LED-diod neprekinjeno [80-100 %

sveti
4 zelene LED-diode neprekinjeno |60-80 %
svetijo
3 zelene LED-diode neprekinjeno [40-60 %
svetijo

2 zeleni LED-diodi neprekinjeno  |20-40 %
svetita

1 zelena LED-dioda neprekinjeno |5-20 %
sveti

1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Vstavljanje in odstranjevanje

akumulatorske baterije

(glejte slike A1-A2)

» Pri vstavljanju akumulatorske baterije ne
uporabljajte sile. Akumulatorska baterija je
oblikovana tako, da jo je izklju¢no v pravilni
legi mogoce vtakniti v izdelek.

» Predal in odprtina za akumulatorsko baterijo
naj bosta vedno Cista in suha, da zagotovite
varno in dobro delo.

— Pritisnite na sprostitveno tipko (10), da odprete
pokrov predala za akumulatorsko baterijo (11).

— Akumulatorsko baterijo (19) potisnite v rezo za
akumulatorsko baterijo (18), da se slisno
zaskoci.

- Ce zelite akumulatorsko baterijo (19)
odstraniti, pritisnite sprostitveno tipko (20) na
akumulatorski bateriji in jo izvlecite iz reze za
akumulatorsko baterijo (18).

— Zaprite pokrov predala za akumulatorsko
baterijo (11).

Namestitev drzal za sesalne nastavke

(glejte sliko B)

— Drzalo (21) za sesalno cev in Sobo za fuge
mocno potisnite od zgoraj v za to predvideno
vpetje (9), da se zaskoci.

— Drzalo (23) za sesalno cev in $obo za tla
mocno potisnite od zgoraj v za to predvideno
vpetje (7) in privijte pritrdilni vijak (22).

Namestitev gibke sesalne cevi (glejte

sliko C)

— Gibko sesalno cev (12) v vpetje za gibko
sesalno cev (8) vstavite tako, da se pritisna
gumba (24) cevi za odsesavanje zaskocita.

Opozorilo: pri sesanju zaradi trenja prahu v gibki

sesalni cevi in priboru nastane elektrostati¢ni

naboj, ki ga lahko uporabnik obcuti kot staticno
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razelektritev (odvisno od okoljskih vplivov in
obcutljivosti telesa).

Namestitev sesalnega pribora

Gibka sesalna cev (12) je opremljena s sistemom
sponke, s katerim lahko prikljucite sesalni pribor
(sesalni adapter (13), kolenasta soba (14)).

Namestitev nastavka za odsesavanje ali

kolenaste Sobe (glejte sliko D)

— Nastavek za odsesavanje (13) ali kolenasto
Sobo (14) na sesalno cev (12) namestite tako,
da se pritisna gumba (24) sesalne cevi slisno
zaskocita.

— Za odstranitev pritisnite na gumba (24) in
sestavne dele povlecite drug z drugega.

Namestitev Sob in cevi

— Sesalne cevi (17) po potrebi ¢vrsto potisnite
eno v drugo in nato na kolenasto sobo (14).

— Sobo za tla (16) ali $obo za fuge (15) namestite
na sesalno cev (17) ali na kolenasto Sobo (14).

Namestitev koles (glejte sliko E)

Vstavite 4 pritrdilne zatice koles (25) v lezisca

koles (26) tako, da se slisno zaskocijo.

Uporabite lahko tudi druga kolesa v skladu s

standardom EN 12529 (premer pritrdilnega zatic¢a

11 mm).

» Pred uporabo sesalnika preverite, ali
zavore koles delujejo.

Delovanje

» Pred vzdrzevanjem, Cis¢enjem,
spreminjanjem nastavitev, menjavo pribora
ali shranjevanjem sesalnika odstranite
akumulatorsko baterijo. S tem
previdnostnim ukrepom boste preprecili
nenameren zagon sesalnika.

» Delavno obmocgje naj bo Cisto in
pospravljeno, da preprecite nevarnost
spotikanja.

Uporaba

» Sesalnika ni dovoljeno uporabljati brez
filtra.

» Uporabljajte le neposkodovane filtre (brez
raztrganin, luknjic itd.). Poskodovan filter
nemudoma zamenjajte.

» Pred sesanjem se prepri€ajte, da je filtrirna
enota ustrezno namescena.

» Pred sesanjem se prepricajte, da je pokrov
predala za akumulatorsko baterijo ustrezno
zaprt.

» Pozanimajte se o pravilnikih/zakonih glede
ravnanja z zdravju Skodljivim prahom, ki
veljajo v vasi drzavi.

Sesalnika ne uporabljajte v prostorih, kjer obstaja

nevarnost eksplozije.

Za zagotovitev optimalne sesalne moci gibko
sesalno cev (12) vedno popolnoma odvijte z
drzala za gibko sesalno cev (23).

Vklop/izklop

Za vklop sesalnika na kratko pritisnite tipko za
vklop/izklop (3).

Za izklop sesalnika ponovno pritisnite tipko za
vklop/izklop (3).

Iz varnostnih razlogov se sesalnik ne vklopi, ¢e
tipko za vklop/izklop (3) drzite dlje od 5 sekund.

Suho sesanje

Sesanje prahu, ki nastane med uporabo

elektricnih orodij (glejte sliko F)

» Ce se odpadni zrak vraéa v prostor, mora
biti v prostoru zagotovljeno ustrezno
zracenje (L). Upostevajte ustrezne
nacionalne predpise.

— Namestite nastavek za odsesavanje (13) ali
kolenasto sobo (14) (glejte ,Namestitev
nastavka za odsesavanje ali kolenaste Sobe
(glejte sliko D), Stran 150).

— Adapter za odsesavanje (13) ali kolenasto $obo
(14) namestite na nastavek za odsesavanje
elektricnega orodja.

Samo pri uporabi nastavka za odsesavanje (13):

Opozorilo: pri delu z elektri¢nimi orodji z

majhnim dovodom zraka v gibko sesalno cev

(npr. vbodne Zage, brusilnik itd.) je treba odpreti

odprtino za vdorni zrak (27) nastavka za

odsesavanje (13). Na ta nacin izboljsate skupno
moc¢ sesalnika in elektri¢cnega orodja. Obro¢ pri
odprtini za vdorni zrak (27) vrtite, dokler ni
odprtina povsem odprta.

Mokro sesanje

» S sesalnikom ne sesajte gorljivih ali
eksplozivnih tekocin, npr. bencina, olja,
alkohola ali topil. Ne sesajte vrocega,
gorecega ali eksplozivnega prahu.
Sesalnika ne uporabljajte v prostorih, kjer
obstaja nevarnost eksplozije. Prah, pare ali
tekocine se lahko vnamejo ali eksplodirajo.

Pred mokrim sesanjem
— Izpraznite zbiralnik (1).
— Filter (28) ocistite in ga ponovno namestite v
sesalnik(glejte ,Cis¢enje/menjava filtra
(glejte slike HL1-H2)", Stran 151).
Sesalnik je opremljen s plovcem (29). Ko je
dosezena najvisja raven napolnjenosti, se sesanje
ustavi.

Po vsakem mokrem sesanju
— Izpraznite zbiralnik (1).
— |z filtra (28) odstranite vodo.
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Za preprecevanje nastajanja plesni po

mokrem sesanju

— Snemite zgornji del sesalnika (5) in pustite, da
se dobro posusi.

— Odstranite filter (28) in pustite, da se dobro
posusi (glejte ,Ciscenje/menjava filtra
(glejte slike H1-H2)", Stran 151).

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in CiS€enje

» Pred vzdrzevanjem, ciS¢enjem,
spreminjanjem nastavitev, menjavo pribora
ali shranjevanjem sesalnika odstranite
akumulatorsko baterijo. S tem
previdnostnim ukrepom boste preprecili
nenameren zagon sesalnika.

» Za dobro in varno delo naj bodo sesalnik in
prezracevalne reze vedno cisti.

Pri vzdrzevanju mora uporabnik sesalnik razdreti,

ocistiti in na njem opraviti vzdrzevalna dela, ¢e so

ta izvedljiva, ne da bi pri tem povzrocil nevarnost

za vzdrzevalno osebje in druge prisotne osebe.

Pred razdrtjem je treba ocistiti sesalnik, da

preprecite morebitne nevarnosti. Dobro

prezracite prostor, v katerem boste razdrli

sesalnik. Med vzdrzevanjem nosite osebno

zas¢itno opremo. Po vzdrzevanju ocistite

vzdrzevalno obmodje.

Najmanj enkrat letno mora proizvajalec ali

izSolana oseba izvesti prasnotehni¢no kontrolo,

npr. glede na poskodbe filtra, preizkus tesnosti

sesalnika in funkcijo kontrolne priprave.

Pri sesalnikih razreda L, ki so bili v umazanem

okolju, je treba ocistiti zunanjost in vse strojne

dele oz. jih obdelati s tesnilnimi sredstvi. Med

izvedbo vzdrzevanj in popravil je treba vse

umazane dele, ki jih ni mogoce zadovoljivo

ocistiti, vreCi v odpadke. Tak$ne dele odstranite v

neprepustnih vrecah ob upostevanju veljavnih

dolocil za odstranitev tovrstnih odpadkov.

— Ohisje sesalnika obc¢asno ocistite z vlazno
krpo.

— Umazane polnilne kontakte ocistite s suho
krpo.

Ciséenje zbiralnika (glejte slike G1-G2)

Zbiralnik (1) ocistite po vsaki uporabi, da ohranite

optimalno zmogljivost sesalnika.

— Odprite zapirala (2) in odstranite zgornji del
sesalnika (5).

— Vsebino zbiralnika (1) iztresite v primeren ko$
za smeti.

— Zbiralnik po potrebi ocistite z vlazno krpo.
Po potrebi ocistite filter (glejte , Cis&enje/
menjava filtra (glejte slike H1-H2)", Stran 151).

— Zgornji del sesalnika (5) ponovno namestite in
zaprite zapirala (2).

Cis¢enje/menjava filtra (glejte slike H1-H2)

Moc sesanja je odvisna od stanja filtra. Filter zato

redno Cistite.

Poskodovan filter takoj zamenjajte.

— Odprite zapirala (2) in odstranite zgornji del
sesalnika (5).

— Filter (28) zavrtite v smeri vrtenja 6 do prislona
in ga snemite z drzala filtra (30).

— Suho ¢is¢enje filtra:
Filter (28) potolcite po primernem kosu za
smeti. Pazite, da ne poskodujete lamel filtra.
Za najboljSo moc sesanja ocistite lamele filtra z
mehko krtacko.
ali
Mokro ciscenje filtra:
Filter (28) sperite pod teko¢o vodo in nato
pocakajte, da se dobro posusi.
ali
Poskodovan filter (28) zamenjajte.

— Filter (28) poveznite preko drzala za filter (30)
in ga zavrtite v smeri vrtenja @ do prislona.

— Ponovno namestite zgornji del sesalnika (5) in
zaprite zapirala (2).
Zapirala se morajo mocno zaskociti.

Motnje
Pri nezadostni moci sesanja preverite naslednje:
— Ali je zbiralnik (1) poln?
>(glejte ,Ciécenje zbiralnika
(glejte slike G1-G2)", Stran 151).
— Alije filter (28) zamasen zaradi prahu?
>(glejte ,Ci¢¢enje/menjava filtra
(glejte slike H1-H2)", Stran 151).
— Ali zmogljivost akumulatorske baterije ne
zadostuje?
>(glejte ,Napolnite akumulatorsko baterijo”,
Stran 148).
Redno praznjenje zbiralnika (1) in ¢is¢enje filtra
(28) zagotavljata optimalno moc sesanja.
Ce kljub temu ne morete vzpostaviti sesalne
moci, sesalnik odpeljite na servis.

Shranjevanje (glejte sliko 1)

— Sesalne cevi (17) namestite na drzala (21).

- Sobo za fuge (15) namestite na sesalno
cev (17).

- Sobo za tla (16) namestite na drzalo (23).
— Gibko sesalno cev (12) od spodaj navzgor
navijte okrog drzala (23) in jo pritrdite z

drzalno zanko (31).

— Sesalnik nosite samo z nosilnim roc¢ajem (6) ali
za nosilni pas (¢e je na voljo).

— Sesalnik odlozite v suhem prostoru in ga
zavarujte pred nepooblasc¢eno uporabo.

Izbira pribora
Uporabljajte le originalni pribor FEIN. Pribor mora
ustrezati vrsti elektricnega orodja.
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Vzdrzevanje in servisiranje

Upostevajte, da smejo elektri¢na orodja
praviloma popravljati, vzdrzevati in preizkusati le
usposobljeni elektricarji, saj lahko nestrokovno
vzdrzevanje resno ogrozi uporabnika.

V ekstremnih delovnih razmerah lahko pri
obdelavi kovin nastaja prevodni prah, ki se nabira
v notranjosti elektri¢cnega orodja. S suhim
stisnjenim zrakom brez oljnih delcev redno
izpihujte notranjost elektricnega orodja skozi
prezraCevalne reze.

Pri obdelavi snovi, ki vsebujejo mavec, se lahko v
notranjosti elektricnega orodja in na stikalu
odlaga prah, ki v stiku z vlago v zraku zatrdi. To
lahko negativno vpliva na mehanizem za vklop. S
suhim stisnjenim zrakom brez oljnih delcev
redno izpihujte stikalo in notranjost elektricnega
orodja skozi prezracevalne reze.

Izdelkov, ki so bili v stiku z azbestom, ni
dovoljeno oddati v popravilo. Izdelke,
kontaminirane z azbestom, zavrzite v skladu s
krajevnimi predpisi o odstranjevanju odpadkov, ki
vsebujejo azbest.

Ce imate elektri¢na orodja ali pribor FEIN, ki jih je
treba popraviti, se obrnite na svojo servisno
sluzbo FEIN. Naslov najdete na internetu pod
www.fein.com.

Ce se nalepke in opozorila na elektricnem orodju
deformirajo ali obrabijo, jih zamenjajte.

Veljavni seznam nadomestnih delov za to
elektricno orodje je na voljo na spletnem naslovu
www.fein.com.

Uporabljajte le originalne nadomestne dele.

Garancija

Garancija za izdelek velja v skladu z veljavnimi
predpisi v drzavi prodaje. Poleg tega vam FEIN
nudi garancijo v skladu z garancijskimi pogoji
proizvajalca FEIN.

Obseg dobave elektricnega orodja morda ne
vsebuje vsega pribora, ki je opisan ali prikazan v
teh navodilih za uporabo.

Izjava o skladnosti

Izjava CE o skladnosti velja le za drzave Clanice
Evropske unije in zdruzenja EFTA (Evropskega
zdruzenja za prosto trgovino) in le za izdelke, ki
SO namenjeni za uporabo na trgu EU ali EFTA.

Ko je izdelek dan na trg EU, oznaka UKCA
preneha veljati.

Izjava UKCA o skladnosti velja le za britanski trg
(Anglijo, Wales in Skotsko) in le za izdelke, ki so
namenjeni za uporabo na britanskem trgu.

Ko je izdelek dan na britanski trg, oznaka CE
preneha veljati.

Podjetje FEIN na lastno odgovornost izjavlja, da
je izdelek skladen z ustreznimi dolocbami,
navedenimi na zadnjih straneh teh navodil za
uporabo.

Tehni¢na dokumentacija je na voljo pri:
C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

Za priporocene litij-ionske akumulatorske
baterije veljajo zahteve zakona o nevarnih
snoveh. Uporabnik lahko akumulatorske baterije
brez omejitev prevaza po cesti.

Pri posiljkah, ki jin opravijo tretje osebe (npr.
zragni transport ali Spedicija), je treba upostevati
posebne zahteve glede embalaze in oznak. Pri
pripravi odpreme mora obvezno sodelovati
strokovnjak za nevarne snovi.

Akumulatorske baterije poSiljajte samo, Ce je
njihovo ohisje neposkodovano. Prelepite odprte
kontakte in akumulatorsko baterijo zapakirajte
tako, da se v embalazi ne premika. Upostevajte
tudi morebitne druge nacionalne predpise.

Zascita okolja
Sesalnik, akumulatorske baterije, pribor in
embalazo morate oddati v okolju prijazno
recikliranje.
Sesalnika in akumulatorskih/navadnih
baterij ne smete odvreci med
gospodinjske odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

V skladu z Direktivo 2012/19/EU o odpadni
elektri¢ni in elektronski opremi in njenim
prenosom v nacionalno zakonodajo se morajo
odsluzeni sesalniki zbirati lo¢eno in odstraniti na
okolju prijazen nacin. Prav tako se morajo v
skladu z Direktivo 2006/66/ES pokvarjene ali
odsluzene akumulatorske baterije in baterije za
enkratno uporabo zbirati lo¢eno in odstraniti na
okolju prijazen nacin.

Odpadna elektricna in elektronska oprema, ki ni
zavrzena strokovno, lahko negativno vpliva na
okolje in zdravje ljudi, saj morda vsebuje nevarne
SNOVi.

Akumulatorske/obicajne baterije:
Litijevi ioni:

Upostevajte navodila v poglavju , Transport”
(glejte , Transport”, Stran 152).
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Originalno uputstvo za rad

Sigurnosne napomene za

usisivac
napomena za sigurnost i uputstava

L—I mogu da prouzrokuju elektri¢ni udar,

Qoiar i/ili teSke povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za

buducénost.

» Ovaj usisivac¢ nije predviden
za to da ga koriste decaii lica
sa ogranic¢enim fizickim,
senzornim ili mentalnim
sposobnostima ili
nedostatkom iskustva i
znanja. U suprotnom postoji
opasnost od pogresnog
rukovanja i povreda.

» Nadzirite decu. Na ovaj nacin
Ce se osigurati, da se deca ne
Igraju usisivacem.

» Ne usisavajte prasinu bukovog ili hrastovog
drveta ili azbest. Kamena prasina se sme
usisavati samo u kombinaciji sa usisnim
sistemima koji su izri€ito odobreni za
upotrebu sa ASBS18-10AS kompanije FEIN.
Ove materije vaze za izazivace kancera.

MNUPOZO- Usisivac koristite samo ako

RENJE ste dobili dovoljno

informacija o njegovoj

upotrebi, materijalima koje usisavate i

njihovom bezbednom uklanjanju. Brizljivo

upucivanje u rad smanjuje greske u radu i

povrede.

Procitajte sva upozorenja i
uputstva. Propusti u postovanju

MNUPOZO- Usisiva€ je namenjen samo

za usisavanje suvih

RENJE materijala, a zahvaljujuci

prigodnim merama se moze koristiti i za

usisavanje tecnosti. Prodiranje tecnosti
povecava rizik od elektricnog udara.

» Usisivacem ne usisavajte zapaljive ili
eksplozivne te€nosti, na primer benzin,
ulje, alkohol, rastvarace. Nemojte usisavati
vruce, zapaljene ili eksplozivne €estice
prasSine. Usisiva¢ nemojte koristiti u
prostorijama u kojima postoji opasnost od

eksplozije. Prasina, isparenja ili teCnosti se
mogu zapaliti ili eksplodirati.

N UPOZO- Usisiva€¢ odmah iskljucite

RENJE ¢im iz njega istice penaiili

voda i ispraznite rezervoar.

Usisivac se u suprotnom moze ostetiti.

» PAZNJA! Usisivaé sme da se koristi samo u
unutrasnjim prostorijama.

» PAZNJA! Redovno &istite plovak i
proveravajte da li je ostecen. U suprotnom,
funkcije mogu biti ugrozene.

» Pobrinite se za dobro provetravanje radnog
mesta.

» VrSenje popravke prepustite iskljucivo
struénom osoblju sa iskljucivo sa
originalnim rezervnim delovima. Time se
obezbedjuje, da ostane sacuvana sigurnost
usisivaca.

UPOZO- U usisivacu se nalazi prasina

RENJE opasna po ?dra\{lje. .

Praznjenje i odrzavanje,
ukljucujudi i otklanjanje rezervoara za
prasinu prepustite iskljucivo struénom
osoblju. Neophodna je odgovarajuéa zastitna
oprema. Usisiva¢ nemojte koristiti bez
celokupnog i pravilno instaliranog sistema
filtriranja. Inace mozete izloziti opasnosti vase
zdravlje.

» Pre pustanja u rad proverite ispravnost
usisnog creva. Pri tome usisno crevo
ostavite na usisivacu, kako nezeljena
prasina ne bi ispala. Inace biste mogli udisati
prasinu.

» Usisivac ne cistite direktno usmerenim
mlazom vode. Prodiranje vode u gornji deo
usisivaCa povecava opasnost od elektricnog
udara.

» Ne otvarajte bateriju. Postoji opasnost od
kratkog spoja.

» Kod ostecenja i nestru¢ne upotrebe
akumulatora moze docdi do isparavanja.
Akumulator moze da izgori ili da
eksplodira. Uzmite svez vazduh i potrazite
lekara ako dode do tegoba. Para moze
nadraziti disajne puteve.

» Kod pogresne primene ili oStecenja
akumulatora moze doci do curenja
zapaljive te€nosti iz akumulatora.
Izbegavajte kontakt sa njom. Kod sluc¢ajnog
kontakta isperite vodom. Ako tecnost
dospe u oci, dodatno potrazite i lekarsku
pomo¢. Tecnost koja curi iz akumulatora
moze da izazove nadrazaje koze ili opekotine.

» Baterija moze da se osteti oStrim
predmetima, kao npr. ekserima ili
odvija¢ima zavrtnjeva ili usled dejstva neke
spoljne sile. Moze da dode do internog
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kratkog spoja i akumulatorska baterija moze da
izgori, dimi, eksplodira ili da se pregreje.

» Drzite nekori$c¢eni bateriju dalje od
kancelarijskih spajalica, novciéa, kljuceva,
eksera, zavrtanja ili drugih malih metalnih
predmeta, koji mogu prouzrokovati
premoscavanje kontakata. Kratak spoj
izmedu kontakata baterije moze imati za
posledicu opekotine ili vatru.

» AMPShare akumulator koristite samo u
proizvodima proizvodaca ili AMPShare
partnera. Samo tako se akumulator stiti od
opasnog preopterecenija.

» Punite akumulatore samo punjac¢ima koje
preporucuje proizvodac. Ukoliko punjac koji
je prikladan za jedan tip akumulatora, koristite
sa akumulatorima drugog tipa, postoji
opashost od pozara.

AN Zastitite akumulator od izvora

O toplote, npr. i od trajnog suncevog
37 zracenja, vatre, prljavstine, vode i
M vlage. Postoji opasnost od eksplozije i

kratkog spoja.

» Na usisiva¢ nemojte pri¢vrscivati
zavrtnjima ili zakivati ploce i znakove.
OStecena izolacija ne pruza zastitu od
elektricnog udara. Umesto toga koristite ploce
koje se lepe.

Simboli

Sledeci simboli mogu biti od znacaja za upotrebu
vaseg usisivaca. Molimo da zapamtite simbole i
njihovo znacenje. Prava interpretacija simbola ce
vam pomoci, da upotrebljavate usisivac bolje i
sigurnije.

Simboli i njihovo znacenje

UPOZORENJE! Procitajte sve

& IIlI bezbednosne napomene i
uputstva. Nepridrzavanje
sigurnosnih napomena i
uputstava moze da prouzrokuje
elektri¢ni udar, pozar i/ili teske
povrede.

UPOZORENJE! U usisivacu se
nalazi prasina opasna po
zdravlje. Praznjenje i
odrzavanje, ukljucujuéi i
otklanjanje rezervoara za
prasinu prepustite iskljucivo
struénom osoblju. Neophodna
je odgovarajuca zastitna
oprema. Usisiva¢ nemojte
koristiti bez celokupnog i
pravilno instaliranog sistema
filtriranja. Inace mozete izloziti
opasnosti vase zdravlje.

—

eco0e
ceoeoO

Simboli i njihovo znacenje

Ty Usisivac klase usisavanja L prema
LIGATTL IEC/EN 60335-2-69 za suvo
usisavanje prasine opasne po
zdravlje sa ekspozicionim
grani¢nim vrednostima > 1 mg/
m3

Opis proizvoda i primene

Vodite racuna o slikama u prednjem delu
uputstva za rad.

Predvidena upotreba

Usisivac je namenjen za hvatanje, usisavanje,
transportovanje i separaciju nezapaljive suve
prasine, nezapaljivih tecnosti i smese vode i
vazduha. Usisivac je tehnicki atestiran na prasinu i
odgovara klasi usisavanja L. Namenjen je za
povecane operativne zahteve prilikom
komercijalnog koris¢enja, npr. u zanatstvu,
industriji i servisnim radionicama.

Usisivac klase usisavanja L prema IEC/

EN 60335-2-69 sme da se koristi za usisavanje
prasine opasne po zdravlje sa ekspozicionom
grani¢nom vredno$c¢u > 1 mg/m?®.

Koristite usisiva¢ samo ako ste u potpunosti
procenili sve funkcije i kada ih mozete koristiti
bez ogranicenja ili ste dobili odgovarajuca
uputstva.

Sistem filtera bez vrece Stedi koris¢enje vreca za
prasinu. Prljavstina se skuplja na unutrasnjem
zidu rezervoara.

Prikazane komponente
Numerisanje komponenti sa slika odnosi se na
prikaz usisivaca na grafickim stranama.

(1) Rezervoar

(2) Zatvarac gornjeg dela usisivaca

(3) Taster za ukljucivanje/iskljucivanje

(4) Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
(5) Gornji deo usisivaca

(6) Rucka za nosenje

(7) Prihvat za drzac usisnog creva i mlaznice
za podove

(8) Prihvat za crevo
(9) Prihvat za drzac usisne cevii mlaznice za
fuge usisivaca
(10) Taster za deblokadu poklopca pregrade za
akumulator
(11) Poklopac pregrade za akumulator
(12) Usisno crevo
(13) Usisni adapter
(14) zakrivljena mlaznica
(15) Mlaznica za fuge
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(16) Mlaznica za podove

(17) Usisna cev

(18) Pregrada za akumulator

(19) Akumulator?

(20) Taster za otkljucavanje akumulatora®

(21) Drzac za usisnu cev i mlaznicu za fuge
usisivaca

(22) Fiksirajuci zavrtanj za drzac (23)

(23) Drzac¢ za usisno crevo i mlaznicu za

(24) Pritisno dugme
(25) Tocak sa gusenicom
(26) Prihvat toc¢ka sa gusenicom
(27) Otvor za infiltriran vazduh
(28) Filter
(29) Plovak
(30) Drzac filtera
(31) Kais za drzanje usisnog creva
a) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno

podove pakovanje. Kompletni pribor mozete da nadete u
nasem programu pribora.
Tehnicki podaci
Usisiva¢ za mokro i suvo usisavanje sa akumulatorom ASBS18-10AS
Broj artikla 9 260 ...
Napon V 18
Nominalna ulazna snaga W 260
Klasa zastite IPX4
Zapremina rezervoara (bruto) l 10
Neto zapremina (te¢nost) l 6
maks. potpritisak”
- Usisivac? hPa 90
— Turbina hPa 115
maks. koli¢ina protoka®”
— Usisivac? l/s 24
m3/h 86
— Turbina l/s 34
m3/h 122
Klasa prasSine L
Tezina u skladu sa EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,1¢
Preporucena temperatura okruzenja prilikom punjenja °C 0..+35
Dozvoljena temperatura okruzenja tokom rada® i prilikom °C -20...+50
skladistenja
Preporuceni akumulatori GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Preporuceni punjaci GAL 18...
Trajanje rada sa jednim punjenjem akumulatora min/Ah 4

A) Mereno na 20-25 °C sa akumulatorom GBA 18V 8.0Ah.

B) mereno sa usisnim crevom (12) i zakrivljenom mlaznicom (14)

C) Zavisi od upotrebliene akumulatorske baterije
D) Ogranic¢ena snaga pri temperaturama <0 °C.

Informacije o buci/vibracijama
Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu

sa EN 60335-2-69.

Pod A klasifikovan nivo zvu¢nog pritiska usisivaca
tipi¢no iznosi 79 dB(A). Nesigurnost K = 2 dB.
Nivo buke prilikom rada moze da prekoraci
navedene vrednosti. Nosite zastitu za usi!
Ukupne vrednosti vibracija a,, (vektorski zbir tri
pravca) i nesigurnost K utvrdeni u skladu

sa EN 60335-2-69:

a,<25m/s?, K=1,5m/s?

Montaza

» Uklonite akumulatorsku bateriju, pre nego
$to zapocnete odrzavanje ili ¢iS¢enje
usisiva€a, vrsite podesavanja uredaja,
menjate pribor ili ostavljate usisivac. Ova
mera opreza spreCava nenameran start
usisivaca.
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Punjenje akumulatora

» Koristite samo punjace koji su navedeni u
tehnickim podacima. Samo ovi punjaci su
usaglaseni sa litijum-jonskom akumulatorskom
baterijom koja se koristi u Vasem usisivacu.

Napomena: Litijum-jonski akumulatori se zbog

medunarodnih transportnih propisa isporucuju

delimi¢no napunjeni. Da biste osigurali punu
snagu akumulatora, pre prve upotrebe ga
potpuno napunite.

» Nakon automatskog iskljucivanja usisivaca,
nemojte dalje pritiskati taster za
ukljucivanje/iskljucivanje. Akumulator se
moze ostetiti.

Primetno skraceno vreme rada posle punjenja

pokazuje da je akumulator istrosen i da se mora

zameniti.

Sledite uputstva za odlaganje na otpad.

Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
Ako je stavljen akumulator, stanje punjenja
akumulatora mozete da vidite na prikazu statusa
napunjenosti akumulatora (4) na usisivacu, a kod
izvadenog akumulatora na samom akumulatoru.

Prikaz statusa napunjenosti na usisivacu
Nakon ukljuc¢ivanja usisivaca raste i opada
osvetljenje 5 pojedinacnih zelenih LED lampica
na prikazu stanja napunjenosti akumulatora (4).
Na kraju, LED lampice prikazuju stanje
napunjenosti akumulatora (19).

Prikaz statusa napunjenosti na akumulatoru
Ako se akumulator izvadi iz usisivaca, stanje
napunjenosti moze da se prikaze zelenim LED
lampicama u okviru prikaza statusa napunjenosti
na akumulatoru.

Pritisnite taster za prikaz statusa napunjenosti @ ili
x> da biste prikazali status napunjenosti.

Ukoliko nakon pritiskanja tastera za prikaz statusa
napunjenosti ne svetli nijedan LED indikator,
znaci da je akumulator neispravan i da mora biti
zamenjen.

Tip akumulatora GBA 18V...

LED indikatori Kapacitet
Trajno svetlo 3x zeleno 60-100 %
Trajno svetlo 2x zeleno 30-60 %
Trajno svetlo 1x zeleno 5-30 %
Trepcuce svetlo 1x zeleno  |0-5%

Tip akumulatora ProCORE18V...

LW

LED indikatori Kapacitet
Trajno svetlo 5x zeleno 80-100 %
Trajno svetlo 4% zeleno 60-80 %
Trajno svetlo 3x zeleno 40-60 %
Trajno svetlo 2x zeleno 20-40 %
Trajno svetlo 1x zeleno 5-20 %
Trepcuce svetlo 1x zeleno |0-5%

Ubacivanje i vadenje akumulatora

(videti slike A1-A2

» Prilikom stavljanja akumulatora ne
primenjujte silu. Akumulator je konstruisan
tako da ga se moze utaknuti u proizvod samo
u pravilnom polozaju.

» Odrzavajte cistim kuciste i odeljak
akumulatorske baterije, da biste obezbedili
pravilan i siguran rad.

— Pritisnite taster za deblokadu (10) da biste
otvorili poklopac kucista akumulatora (11).

— Ubacite akumulator (19) u pregradu za
akumulator (18), dok zvucno ne ulegne.

— Za vadenje akumulatora (19) pritisnite taster za
deblokadu (20) na akumulatoru i izvucite ga iz
pregrade za akumulator (18).

— Zatvorite poklopac pregrade za
akumulator (11).

Montirajte drzace za dodatni pribor za

usisavanje (videti sliku B)

— Gurajte drzac¢ (21) za usisnu cev i mlaznicu za
fuge ¢vrsto odozgo u za to predviden
prihvatnik (9), sve dok se isti ne zakljuca.

— Gurajte drzac (23) za usisno crevo i mlaznicu
za podove ¢vrsto odozgo u za to predviden
prihvatnik (7) i pritegnite fiksirajuci zavrtanj
(22).

Montirajte usisno crevo (pogledajte

sliku C)

— Usisno crevo (12) utaknite u prihvatnik za
crevo (8), sve dok ne ulegnu oba potisna
dugmeta (24) usisnog creva.

Napomena: Prilikom usisavanja, usled trenja

prasine u usisnom crevu i u dodatnom priboru

nastaje elektrostaticki naboj koji korisnik moze da
oseti u formi statickog praznjenja (u zavisnosti od
uticaja zivotne sredine i telesnog dozivljaja).

Montiranje pribora za usisavanje

Usisno crevo (12) je opremljeno Clip sistemom
kojim se moze prikljuciti pribor za usisavanje
(usisni adapter (13), zakrivljena mlaznica (14)).
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mlaznice (videti sliku D)

— Utaknite usisni adapter (13) ili zakrivljenu
mlaznicu (14) na usisno crevo (12), sve dok se
oba potisna dugmad (24) usisnog creva ¢ujno
ne uklope.

— Za demontazu pritisnite tastere (24) ka unutra i
medusobno razdvojite komponente.

Montiranje mlaznica i cevi

— Po potrebi utaknite usisne cevi (17) ¢vrsto
jednu u drugu i na kraju pricvrstite za
zakrivljenu mlaznicu (14).

— Pri¢vrstite mlaznicu za podove (16) ili
mlaznicu za fuge (15) na usisnu cev (17) ili na
zakrivljenu mlaznicu.(14).

Montiranje tocka sa gusenicom

(videti sliku E)

Umetnite 4 pri¢vrsne Civije tocka sa

gusenicom (25) u prihvate za toc¢ak sa

gusenicom (26), tako da ulegnu.

Mogu se koristiti i drugi tockovi sa gusenicom

prema standardu EN 12529 (prec¢nik pri¢vrsne

Civije 11 mm).

» Pre upotrebe usisivaca proverite
funkcionalnost ko¢nica tockova.

Rad

» Uklonite akumulatorsku bateriju, pre nego
Sto zapocnete odrzavanje ili ¢iSéenje
usisivaca, vrsite podesavanja uredaja,
menjate pribor ili ostavljate usisiva¢. Ova
mera opreza sprecava nenameran start
usisivaca.

» Zbog opasnosti od spoticanja povedite
racuna o Cistom i uredenom podrucju rada.

Pustanje u rad

» Usisiva¢ ne sme da se koristi bez filtera.

» Koristite samo neostecen filter (bez
pukotina, bez rupa itd). Odmah zamenite
ostecen filter.

» Pre usisavanja proverite da li je filterski
element €vrsto montiran.

» Pre usisavanje se uverite da je poklopac
akumulatorske baterije sigurno zatvoren.

» Molimo da se informiSete o vazeéim
pravilima/zakonima u vezi ophodjenja sa
prasinom u Vasoj zemlji koja moze ugroziti
zdravlje.

Usisivac se generalno ne sme koristiti u

prostorijama u kojima postoji opasnost od

eksplozije.

Da biste omogucili optimalnu usisnu snagu,

usisno crevo (12) uvek morate kompletno da

odmotate sa drzaca usisnog creva (23).

| sr INEY
Ukljucivanje/iskljucivanje
Za ukljucivanje usisivaca kratko pritisnite taster
za ukljucivanje/iskljucivanje (3).
Za isklju€ivanje usisivaca iznova pritisnite taster
za ukljucivanje/iskljucivanje (3).
1z sigurnosnih razloga, usisivac se ne ukljucuje
ako se taster za ukljuc¢ivanje/iskljucivanje (3)
pritisne duze od 5 s.

Suvo usisavanje

Usisavanje prasine koja moze nastati usled

rada elektri¢nih alata (videti sliku F)

» Mora da postoji dovoljna brzina razmene
vazduha (L) u prostoriji kada se izduvni
vazduh vraca u prostoriju. Molimo da
postujete odgovarajuce nacionalne
propise.

— Montirajte usisni adapter (13) ili zakrivljenu
mlaznicu (14) (videti ,Montaza usisnog
adaptera ili zakrivljene mlaznice
(videti sliku D)", Strana 157).

— Utaknite usisni adapter (13) ili zakrivljenu
mlaznicu (14) u usisne nastavke elektricnog
alata.

Samo prilikom upotrebe usisnog adaptera (13):

Napomena: prilikom radova sa elektri¢nim

alatima, Ciji je dotok vazduha u usisno crevo mali

(npr. ugaone testere, brusilice itd), morate da

otvorite otvor za infiltrirani vazduh (27) usisnog

adaptera (13). Time se poboljsava ukupna snaga
usisivaca i elektricnog alata. U tu svrhu okrecite

prsten otvora za infiltriran vazduh (27), sve dok

ne nastane maksimalni otvor.

Mokro usisavanje

» Usisivacem ne usisavajte zapaljive ili
eksplozivne te€nosti, na primer benzin,
ulje, alkohol, rastvarace. Nemojte usisavati
vruce, zapaljene ili eksplozivne Cestice
prasine. Usisiva¢ nemojte koristiti u
prostorijama u kojima postoji opasnost od
eksplozije. Prasina, isparenja ili tecnosti se
mogu zapaliti ili eksplodirati.

Pre mokrog usisavanja

— Ispraznite rezervoar (1).

— Ocistite filter (28) i vratite ga u usisivac(videti
,Ciscenje/zamena filtera (videti slike H1-H2)
Strana 158).

Usisivac je opremljen plovkom (29). Ukoliko je

postignut maksimalni nivo napunjenosti,

usisavanje se zaustavlja.

Nakon svakog mokrog usisavanja
— Ispraznite rezervoar (1).
— Ispraznite vodu iz filtera (28).
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Nakon mokrog usisavanja radi spre¢avanja

pojave budi

— Skinite gornji deo usisivaca (5) i ostavite ga da
se dobro osusi.

— lzvadite filter (28) i ostavite ga da se dobro
osusi (videti ,Ci¢enje/zamena filtera (videti
slike H1-H2)", Strana 158).

Odrzavanje i servis
Odrzavanje i €iS¢enje
» Uklonite akumulatorsku bateriju, pre nego
$to zapocnete odrzavanje ili ¢iS¢enje
usisivaca, vrsite podesavanja uredaja,
menjate pribor ili ostavljate usisivac. Ova
mera opreza sprec¢ava nenameran start
usisivaca.
» Odrzavajte usisivac i prozere za ventilaciju
Ciste, da bi radili dobro i sigurno.
Za odrzavanje od strane korisnika usisivac se
mora demontirati, Cistiti i odrzavati, ukoliko je
izvodljivo, a da se pritom ne prouzrokuje
opasnhost za osoblje iz odrzavanja i druge osobe.
Pre demontaze treba da se ocisti usisivac da bi se
sprecile eventualne opasnosti. Prostorija u kojoj
se usisiva¢ demontira treba da bude dobro
provetrena. Nosite za vreme odrzavanja licnu
zastitnu opremu. Posle odrzavanja bi trebalo da
ocistite podrucje odrzavanja.
Najmanje jednom godisnje, proizvodac ili neka
poducena osoba mora da izvrsi tehnicko
ispitivanje na prasinu, na primer da li je ostecen
filter, zaptivenost usisivaca i funkciju uredaja za
kontrolu.
Kod usisivaca klase L, koji su se nalaziliu
prljavom okruzenju, potrebno je ocistiti
spoljasnjost kao i sve masinske delove ili ih
tretirati sredstvima za impregnaciju. Kod
izvodenja radova odrzavanja i popravki, moraju
se, baciti svi prljavi delovi, koji se ne mogu ocistiti
na zadovoljavajuci nacin. Takvi delovi moraju da
se uklanjaju u nepropustljivim kesama sa vazec¢im
odredbama za uklanjanje takvog otpada.
— Svremena na vreme ocistite kuciste usisivaca
vlaznom krpom.
— Zaprljane kontakte za punjenje ocistite suvom
krpom.

Ciséenje rezervoara (videti slike G1-G2)

Nakon svake upotrebe ocistite rezervoar (1) kako

biste dobili optimalnu ucinkovitost usisivaca.

— Otvorite zatvarace (2) i skinite gornji deo
usisivaca (5).

— Istresite rezervoar (1) iznad odgovarajuce
kante za otpad.

— Ako je neophodno, rezervoar ocistite vlaznom
krpom.
Ukoliko je potrebno, ocistite filter (videti

.Cis¢enje/zamena filtera (videti slike HL1-H2)
Strana 158).

— Ponovo postavite gornji deo usisivaca (5) i
zatvorite zatvarace (2).

Ciséenje/zamena filtera (videti slike H1-H2)
Snaga usisavanja zavisi od stanja filtera. Zbog
toga filter redovno Cistite.
Odmah zamenite ostecen filter.
— Otvorite zatvarace (2) i skinite gornji deo
usisivaca (5).
— Okrenite filter (28) do granicnika u pravcu
okretanja Gi skinite ga sa drzaca filtera (30).
— Suv filter:
Udarajte filter (28) iznad odgovarajuceg
rezervoara za otpad. Vodite racuna o tome da
ne ostetite lamele filtera.
Da biste postigli maksimalnu snagu usisavanja,
ocCetkajte lamele filtera mekom cetkom.
ili
Mokar filter:
Isperite filter (28) teku¢om vodom i potom ga
ostavite da se dobro osusi.
ili
Zamenite osteceni filter (28).
— Navucite filter (28) preko drzaca filtera (30)
i okrenite ga do granic¢nika u pravcu okretanja

— Ponovo postavite gornji deo usisivaca (5) i
zatvorite zatvarace (2).
Proverite da li zatvaraci sigurno nalezu.

Kvarovi
Pri nedovoljnom ucinku usisavanja
prekontrolisite:
— Dallije rezervoar (1) pun?
>(videti ,Cis¢enje rezervoara (videti slike
G1-G2)", Strana 158).
— Dalli je filter (28) prekriven prasinom?
>(videti ,Cis¢enje/zamena filtera (videti slike
H1-H2)", Strana 158).
— Dali je kapacitet akumulatora preslab?
>(videti ,Napunite akumulator”, Strana 156).
Redovno praznjenje rezervoara (1) i ¢is¢enje
filtera (28) omogucavaju optimalnu snagu
usisavanja.
Ako se nakon toga ucinak usisavanja ne dostigne,
usisiva¢ se mora odneti u servis.
Cuvanje (videti sliku I)
— Utaknite usisne cevi (17) u drzace (21).
— Utaknite mlaznicu za fuge (15) u usisnu
cev (17).
— Utaknite mlaznicu za podove (16) u drzac (23).
Obmotajte usisno crevo (12) odozdo oko
drzaca (23) i pricvrstite kais za drzanje (31).
Usisiva¢ nosite samo za ru¢ku za nosenje (6) ili
pojas za nosenje (ukoliko postoji).
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— Usisivac¢ odloZite na suvo i zastite ga od
neovlascenog koriscenja.

Izbor pribora
Koristite samo originalni FEIN pribor. Pribor mora
da bude namenjen za tip elektri¢nog alata.

Odrzavanje i korisnicki servis

Imajte na umu da elektri¢ne alate generalno
smeju da popravljaju, servisiraju i proveravaju
samo strucni elektricari, jer nestru¢na popravka
moze da dovede do znatnih opasnosti po
korisnika.

U slucaju ekstremnih uslova rada, pri obradi
metala moze da se talozi provodna prasina u
unutradnjosti elektri¢nog alata. Cesto izduvavajte
unutrasnjost elektricnog alata kroz otvore za
ventilaciju suvim komprimovanim vazduhom bez
ulja.

Prilikom obrade materijala koji sadrze gips,
prasina moze da se talozi u unutrasnjosti
elektricnog alata i na elementu za ukljucivanje i
da postane tvrda u kombinaciji sa vlaznoscu. Ovo
moze da dovede do ostecenja mehanizma za
uklju¢ivanje. Cesto izduvavaijte unutranjost
elektricnog alata kroz otvore za ventilaciju i
element za ukljucivanje suvim komprimovanim
vazduhom bez ulja.

Proizvodi koji su dosli u kontakt sa azbestom ne
smeju da se $alju na popravku. Odlozite
proizvode kontaminirane azbestom u skladu sa
vazecim lokalnim propisima za odlaganje otpada
koji sadrzi azbest.

Ukoliko FEIN elektricni alati i pribor zahtevaju
popravku, obratite se FEIN korisnickom servisu.
Adresu mozete da pogledate na internetu na
adresi

www.fein.com.

Ukoliko ostare i istroSe se, zamenite nalepnice i
upozoravajuce napomene na elektricnom alatu.
Aktuelnu listu rezervnih delova ovog elektrichog
alata mozete da pogledate na internetu na adresi
www.fein.com.

Koristite samo originalne rezervne delove.

Jemstvo i garancija

Jemstvo za proizvod vazi u skladu sa zakonskom
regulativom u drzavi stavljanja u promet. Pored
toga, FEIN garancija vazi u skladu sa FEIN
deklaracijom o garanciji proizvodaca.

U sadrzaju isporuke elektricnog alata moze da se
nalazi samo deo pribora koji je opisan ili prikazan
u ovom uputstvu za upotrebu.

Izjava o usaglasenosti

CE deklaracija se odnosi samo na zemlje
Evropske unije i EFTA (European Free Trade
Association — Evropsko udruzenje slobodne
trgovine) i samo na proizvode namenjene trzistu

EUili EFTA.

Kada se proizvod postavi na trziste EU, oznaka
UKCA vise ne vazi.

UKCA deklaracija se odnosi samo na trziste UK
(Engleska, Vels i Skotska) i samo na proizvode
namenjene trzistu UK.

Kada se proizvod postavi na trziste Velike
Britanije, CE oznaka vise ne vazi.

Kompanija FEIN izjavljuje u sopstvenoj
odgovornosti da ovaj proizvod odgovara
relevantnim propisima navedenim na poslednjim
stranama ovog uputstva za upotrebu.

Tehnicka dokumentacija kod:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

Preporuceni litijum-jonski akumulatori podlezu
zahtevima propisa o opasnim materijama.
Korisnik moze bez dodatnih uslova
transportovati akumulatore na drumu.

Kod slanja preko trecih lica (na primer vazdusnin
transportom ili Spedicijom) mora se obratiti
paznja na posebne zahteve u pogledu pakovanja
i oznacCavanja. Tada se kod pripreme paketa za
slanje mora pozvati stru¢njak za opasne materije.
Akumulatorske baterije Saljite samo ako kuciste
nije osteceno. Odlepite otvorene kontakte i
upakujte akumulatorsku bateriju tako, da se ne
pokrece u paketu. Molimo da obratite paznju na
eventualne dalje nationalne propise.

Odlaganje na otpad
Usisivace, akumulatore, pribor i ambalazu treba
da predate na reciklazu u skladu sa zastitom
zivotne sredine.
Usisivace i akumulatore/baterije
nemojte da bacate u ku¢no dubre!

Samo za EU zemlje:

Prema evropskoj direktivi 2012/19/EU o starim
elektricnim i elektronskim uredajima i njenoj
primeni u nacionalnom pravu, usisivaci koji se
vise ne mogu koristiti, a prema evropskoj direktivi
2006/66/EC akumulatori/baterije koje su u kvaru
ili istroSene moraju se odvojeno sakupljati i
ukljuciti u reciklazu koja ispunjava ekoloske
uslove.

Ukoliko se elektronski i elektri¢ni uredaji otklone
u otpad na neispravan nacin, moguce opasne
materije mogu da imaju Stetno dejstvo na
zivotnu sredinu i zdravlje ljudi.

Akumulatori/baterije:

Li-jonska:

Molimo da obratite paznju na napomene u
odeljku Transport (videti , Transport”, Strana 159).
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Originalne upute za rad

Sigurnosne napomene za

usisavace
moze doci uslijed nepridrzavanja

L—I sigurnosnih napomena i uputa mogu

uzrokovati elektri¢ni udar, pozar i/ili teske
ozljede.

Sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute
za buducéu primjenu.

» Ovaj usisavac ne smiju
koristiti djeca i osobe s
ogranicenim fizickim,
osjetilnim i mentalnim
sposobnostima ili
nedostatnim iskustvom i
znanjem. U suprotnom postoji
opasnost od pogresnog
rukovanja i ozljeda.

» Djeca moraju biti pod
nadzorom. Na taj nacin Cete
osigurati da se djeca neigraju s

usisavacem.

» Ne usisavajte prasinu bukovine ili
hrastovine ili azbest. Prasina od kamenja
smije se usisavati samo u kombinaciji sa
sustavima za usisavanje koji su iskljuc¢ivo
odobreni za uporabu s ASBS18-10AS tvrtke
FEIN. Ovi materijali mogu prouzrociti nastanak

Treba procitati sve sigurnosne
napomene i upute. Propusti do kojih

raka.
MNUPOZO- Usisavac koristite samo ako
RENJE ste dobili dovoljno

informacija o uporabi

usisavaca, materijalima koje treba usisatii o

njihovom sigurnom uklanjanju. Brizljivim

upucivanjem moze se smanjiti opasnost od
pogresnog rukovanja i ozljeda.

NUPOZO- Usisavac je prikladan za

RENJE usisavanje suhih materijala i

odgovarajuc¢im mjerama €ak

i za usisavanje tekucina. Prodiranje tekucina

povecava opasnost od elektricnog udara.

» Usisavacem ne usisavajte zapaljive ili
eksplozivne tekucine, npr. benzin, ulje,
alkohol, otapalo. Ne usisavajte vruce,
goruce ili eksplozivne prasine. Ne radite s

usisavac¢em u prostorijama u kojima postoji
opasnost od eksplozije. Prasine, pare ili
tekucine mogle bi se zapaliti ili eksplodirati.

NUPOZO- Odmah iskljucite usisavac

RENJE kada izlazi pjenaili voda i

ispraznite spremnik. U
suprotnom bi se usisava¢ mogao ostetiti.

» PAZNJA! Usisavaé smijete skladistiti samo u
zatvorenim prostorijama.

» PAZNJA! Redovito &istite plovak i
provjerite je li osteéen. U suprotnom moze
utjecati na rad.

» Pobrinite se za dobro prozracivanje
radnoga mjesta.

» Popravak usisavaca prepustite samo
kvalificiranom struénom osoblju s
originalnim rezervnim dijelovima. Time ¢e
se osigurati da ostane zadrzana sigurnost
usisavaca.

N UPOZO- Usisavac sadrzi prasinu

RENJE opasnu po zdravlje.

Praznjenje i odrzavanje,
ukljucujuci vadenje spremnika za prasinu,
prepustite stru¢nim osobama. Potrebna je

odgovarajuca zastitna oprema. Ne radite s

usisavacem bez Citavog i pazljivo umetnutog

filtarskog sustava. Inace mozete ugroziti svoje
zdravlje.

» Prije uporabe provjerite besprijekorno
stanje usisnog crijeva. Pritom ostavite
montirano usisno crijevo na usisava¢u kako
prasina ne bi nehoti¢no izlazila. Inace biste
mogli udisati prasinu.

» Usisavac ne Cistite izravno usmjerenim
mlazom vode. Prodiranje vode u gornji dio
usisavaca povecava opasnost od elektricnog
udara.

» Ne otvarajte aku-bateriju. Postoji opasnost
od kratkog spoja.

> U slucaju ostecenja i nestrucne uporabe
aku-baterije mogu se pojaviti pare. Aku-
baterija moze izgorjeti ili eksplodirati.
Dovedite svjezi zrak i u slucaju potrebe
zatrazite lije¢nicku pomoc. Pare mogu
nadraziti diSne puteve.

» Kod pogresne primjene ili osteé¢ene aku-
baterije iz aku-baterije moze isteci
tekucina. Izbjegavajte kontakt s ovom
tekuéinom. Kod sluéajnog kontakta
ugrozeno mjesto treba isprati vodom. Ako
bi ova tekucina dospjela u o¢i, zatrazite
pomoc¢ lijeénika. Istekla tekucina iz aku-
baterije moze dovesti do nadrazaja koze ili
opeklina.

» Ostrim predmetima kao Sto su npr. €avli,
odyvijadi ili djelovanjem vanjske sile aku-
baterija se moze ostetiti. Moze doci do
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unutrasnjeg kratkog spoja i aku-baterija moze
izgorjeti, razviti dim, eksplodirati ili se pregrijati.

» Nekoristene aku-baterije drzite dalje od
uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
€avala, vijaka ili drugih sitnih metalnih
predmeta koji bi mogli uzrokovati
premoscenje kontakata. Kratki spoj izmedu
kontakata aku-baterije moze imati za
posljedicu opekline ili pozar.

» AMPShare aku-bateriju koristite samo u
proizvodima proizvodaca ili AMPShare
partnera. Samo na ovaj nacin je aku-baterija
zasticena od opasnog preopterecenja.

» Aku-baterije punite samo u punjacima koje
preporucuje proizvodac. Za punjac prikladan
za odredenu vrstu aku-baterije postoji
opashost od pozara ako se koristi s nekom
drugom aku-baterijom.

Zastitite aku-bateriju od vruéine,

npr. takoder od stalnog suncevog

37 zracenja, vatre, prljavstine, vode i

L'." vlage. Postoji opasnost od eksplozije i

kratkog spoja.

» Zabranjeno je pric¢vricivanje ili zakivanje
plocica i znakova na usisavaé. Ostecena
izolacija ne pruza zastitu od elektricnog udara.
Umjesto toga upotrebljavajte ljepljive plocice.

Simboli

Sljedeci simboli mogli bi biti od vaznosti za
uporabu vaseg usisavaca. Upamtite simbole i
njihovo znacenje. Ispravna interpretacija simbola
pomoci ce vam da bolje i sigurnije upotrebljavate
usisavac.

Simboli i njihovo znaéenje

UPOZORENJE! Treba procitati
IIlI sve sigurnosne napomene i

upute. Propusti do kojih moze
dodi uslijed nepridrzavanja
sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektri¢ni udar,
pozar i/ili teSke ozljede.
UPOZORENJE! Usisavac sadrzi

_& prasinu opasnu po zdravlje.

veo Praznjenje i odrzavanje,

o0 % ukljuéujuéi vadenje spremnika
za prasinu, prepustite stru¢nim
osobama. Potrebna je
odgovarajuca zastitna oprema.
Ne radite s usisava¢em bez
citavog i pazljivo umetnutog
filtarskog sustava. Inace
mozete ugroziti svoje zdravlje.

" 4 | Usisavac klase prasine L prema
‘E IEC/EN 60335-2-69 za suho

usisavanje prasina opasnih po

Simboli i njihovo znacenje
zdravlje s granicnom vrijednosti
ekspozicije > 1 mg/m?*

Opis proizvoda i radova

Pridrzavajte se slika na pocetku uputa za
uporabu.

Namjenska uporaba

Usisavac je hamijenjen za skupljanje, usisavanje,
odvodenje i odvajanje nezapaljive suhe prasine,
nezapaljivih tekucina i mjeSavine vode i zraka.
Usisavac je ispitan na prasinu i odgovara klasi
prasine L. Prikladan je za povecane zahtjeve npr.
kod primjene u obrtu, industriji i u radionicama.
Usisavaci klase prasine L prema IEC/

EN 60335-2-69 smiju se upotrebljavati za
usisavanje prasina opasnih po zdravlje s
grani¢nom vrijednosti ekspozicije > 1 mg/m?.

S usisavacem radite tek kada ste potpuno
ocijenili sve njegove funkcije i ako ih mozete
provesti bez ograni¢enja ili se pridrzavati
odgovarajucih uputa.

Filtarski sustav bez vrecice smanjuje uporabu
vrecica za prasinu. Prljavstina se skuplja na
unutarnjoj stijenci spremnika.

Prikazani dijelovi alata
Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na
prikaz usisavaca na stranicama sa slikama.

(1) Spremnik

(2) Zatvarac za gornji dio usisavaca

(3) Tipka za ukljucivanje/iskljucivanje

(4) Pokazivac stanja napunjenosti aku-baterije
(5) Gorniji dio usisavaca

(6) Rucka za nosenje

(7) Prihvat drzaca usisnog crijeva/sapnice za
podove

(8) Prikljucak crijeva
(9) Prihvat drzaca usisne cijevi/sapnice za
fuge
(10) Tipka za deblokadu poklopca pretinca za
aku-bateriju
(11) Poklopac pretinca za aku-bateriju
(12) Usisno crijevo
(13) Usisni adapter
(14) Savijena sapnica
(15) Sapnica za fuge
(16) Sapnica za podove
(17) Usisna cijev
(18) Otvor za aku-bateriju
(19) Aku-baterija®
(20) Tipka za deblokadu aku-baterije?
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(21) Drzac usisne cijevi i sapnice za fuge

(22) Vijak za pri¢vrscivanje (23)

(23) Drzac usisnog crijeva i sapnice za podove
(24) Pritisni gumb

(25) Klizni valjci¢

(26) Prihvat kliznog valjci¢a

(27) Otvor za zrak koji se usisava kroz
propusna mjesta

Tehnicki podaci

Akumulatorski usisava¢ za mokro/suho usisavanje

(28) Filtar

(29) Plovak

(30) Drzac filtra

(31) Obujmica usisnog crijeva

a) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom
opsegu isporuke. Potpuni pribor mozete naéi u
nasem programu pribora.

ASBS18-10AS

Kataloski broj 9 260 ...
Napon V 18
Nazivna primljena snaga W 260
Klasa zastite IPX4
Zapremnina spremnika (bruto) L 10
Neto zapremnina (tekucina) l 6
Maks. podtlak”
- Usisavac? hPa 90
— Turbina hPa 115
Maks. proto¢na kolicina®
— Usisavac? /s 24
m*/h 86
— Turbina l/s 34
m3/h 122
Klasa prasine L
Tezina prema EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6,1¢
Preporucena temperatura okoline kod punjenja °C 0..+35
Dopustena temperatura okoline pri radu® i kod skladistenja °C -20 ... 450
Preporucene aku-baterije GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Preporuceni punjaci GAL 18...
Trajanje rada po punjenju aku-baterije min/Ah 4

A) Izmjereno na 20-25 °C s aku-baterijom GBA 18V 8.0Ah.

B) izmjereno s usisnim crijevom (12) i savijenom sapnicom (14)

C) Ovisno o koristenoj aku-bateriji
D) Ograniceni ucinak kod temperatura <0 °C.

Informacije o buci i vibracijama
Emisijske vrijednosti buke utvrdene

sukladno EN 60335-2-69.

Razina buke usisavaca prema ocjeni A iznosi
obi¢no 79 dB(A). Nesigurnost K = 2 dB. Razina
buke pri radu moze prelaziti navedene
vrijednosti. Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a,, (vektorski zbroj tri
pravca) i nesigurnost K utvrdene u skladu s
normom EN 60335-2-69:

a,<2,5m/s?, K=1,5m/s’

Montaza

> lzvadite aku-bateriju prije odrzavanja ili
CiS¢enja usisavaca, namjestanja uredaja,
zamjene pribora ili odlaganja usisavaca.
Ove mjere opreza sprjecavaju hehoti¢no
pokretanje usisavaca.

Punjenje aku-baterije

» Koristite samo punjace navedene u
tehnickim podacima. Samo su ovi punjaci
prilagodeni litij-ionskoj aku-bateriji koja se
koristi u vasem usisavacu.

Napomena: Litij-ionske aku-baterije isporucuju

se djelomi¢no napunjene zbog medunarodnih
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propisa o prijevozu. Kako bi se zajamcio puni

ucinak aku-baterije, prije prve uporabe aku-

bateriju napunite do kraja.

» Nakon automatskog iskljucivanja usisavaca
viSe ne pritiscite tipku za ukljuéivanje/
iskljuc€ivanje. Aku-baterija bi se mogla ostetiti.

Bitno skracenje vremena rada nakon punjenja

pokazuje da je aku-baterija istroSena i da je treba

zamijeniti.

Pridrzavajte se uputa za zbrinjavanje u otpad.

Pokaziva¢ stanja napunjenosti aku-
baterije

Kada je umetnuta aku-baterija, mozete vidjeti
stanje napunjenosti na pokazivacu stanja
napunjenosti aku-baterije (4) na usisavacu, a
kada je izvadena aku-baterija, onda mozete
vidjeti na samoj aku-bateriji.

Pokaziva¢ stanja napunjenosti aku-baterije na
usisavacu

Nakon ukljuc¢ivanja usisavaca pojedinacno
zasvijetli 5 zelenih LED pokazivaca stanja
napunjenosti aku-baterije (4). Prikazuju stanje
napunjenosti aku-baterije (19).

Pokaziva¢ stanja napunjenosti aku-baterije na
aku-bateriji

Ako izvadite aku-bateriju iz usisavaca, stanje
napunjenosti moze se prikazati pomocu zelenih
LED pokazivaca stanja hapunjenosti na aku-
bateriji.

Pritisnite tipku za prikaz stanja napunjenosti @ ili
&0 za prikaz stanja napunjenosti.

Ako nakon pritiska na tipku za prikaz stanja
napunjenosti ne svijetli LED, aku-baterija je
neispravna i mora se zamijeniti.

Tip aku-baterije GBA 18V...

_hr T
LED Kapacitet
Stalno svijetli 1x zelena 5-20 %
Treperi 1X zelena 0-5%

LED Kapacitet
Stalno svijetli 3x zelena 60-100 %
Stalno svijetli 2x zelena 30-60 %
Stalno svijetli 1x zelena 5-30 %
Treperi 1X zelena 0-5%

Tip aku-baterije ProCORE18V...

LW

LED Kapacitet
Stalno svijetli 5 zelena 80-100 %
Stalno svijetli 4x zelena 60-80 %
Stalno svijetli 3x zelena 40-60 %
Stalno svijetli 2x zelena 20-40 %

Stavljanje i vadenje aku-baterije

(vidjeti slike A1-A2)

» Prilikom stavljanja akumulatora ne
primjenjujte silu. Akumulator je konstruiran
tako da ga je moguce utaknuti u proizvod
samo u ispravnom polozaju.

» Pretinac za aku-bateriju i otvor za aku-bateriju
odrzavajte Cistim i suhim za dobar i siguran
rad.

— Pritisnite tipku za deblokadu (10) za otvaranje
poklopca pretinca za aku-bateriju (11).

— Aku-bateriju (19) gurajte u otvor za aku-
bateriju (18) sve dok ¢ujno ne uskodi u leziste.

— Za vadenje aku-baterije (19) pritisnite tipku za
deblokadu (20) na aku-bateriji i izvucite je iz
otvora za aku-bateriju (18).

— Zatvorite poklopac pretinca za aku-bateriju
(11).

Montaza drzaca usisnog pribora

(vidjeti sliku B)

— Gurajte drzac¢ (21) usisne cijevi i sapnice za
fuge ¢vrsto odozgo u za to predvideni prihvat
(9) sve dok se ne uglavi.

— Gurajte drzac (23) usisnog crijeva i sapnice za
podove ¢vrsto odozgo u za to predvideni
prihvat (7) i stegnite vijak za pri¢vrscivanje (22).

Montaza usisnog crijeva (vidjeti sliku C)
— Umetnite usisno crijevo (12) u prikljucak
crijeva (8) sve dok se oba pritisna gumba (24)
usisnog crijeva ne uglave.
Napomena: Prilikom usisavanja uslijed trenja
prasine u usisnom crijevu i usisnom priboru
dolazi do elektrostatskog naboja kojeg korisnik
moze osjetiti u obliku statickog praznjenja
(ovisno o okolnim utjecajima i fizickom osjetu).

Montaza usisnog pribora

Usisno crijevo (12) opremljeno je sustavom
spojnica pomocu kojeg se moze prikljuciti usisni
pribor (usisni adapter (13), savijena sapnica (14)).

Montaza usisnog adaptera ili savijene sapnice

(vidjeti sliku D)

— Nataknite usisni adapter (13) ili savijenu
sapnicu (14) na usisno crijevo (12) sve dok se
oba pritisna gumba (24) usisnog crijeva ¢ujno
ne uglave.

— Za demontazu pritisnite pritisne gumbe (24)
prema unutra i razdvojite sastavne dijelove.
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Montaza sapnica i cijevi

— Po potrebi ¢vrsto utaknite usisne cijevi (17)
jednu u drugu, a zatim nataknite na savijenu
sapnicu (14).

— Nataknite sapnicu za podove (16) ili sapnicu za
fuge (15) na usisnu cijev (17) ili savijenu
sapnicu (14).

Montaza kliznih valjci¢a (vidjeti sliku E)

Utaknite 4 pri¢vrsna zatika kliznih valj¢ica (25) u

prihvate kliznog valj¢i¢a (26) sve dok se ¢ujno se

uglave.

Takoder mozete koristiti druge klizne valj¢ice u

skladu s normom EN 12529 (promijer pri¢vrsnog

zatika 11 mm).

» Provjerite funkcionalnost koc¢nica valjcica
prije uporabe usisavaca.

Rad

» lzvadite aku-bateriju prije odrzavanja ili
Cis¢enja usisavaca, namjestanja uredaja,
zamjene pribora ili odlaganja usisavaca.
Ove mjere opreza sprje¢avaju nehoti¢no
pokretanje usisavaca.

» Pazite na Cisto i pospremljeno podrucje
rada zbog opasnosti od spoticanja.

Pustanje u rad

» Usisavac ne smijete koristiti bez filtra.

» Koristite samo neosteceni filtar (bez
napuklina, bez rupica itd.). Odmah
zamijenite osteceni filtar.

» Prije usisavanja provjerite je li filtarska
jedinica €vrsto montirana.

» Prije usisavanja provjerite je li poklopac
pretinca za aku-bateriju sigurno zatvoren.

» Informirajte se o vaze¢im propisima/
zakonima u vasoj zemlji u pogledu
rukovanja prasinama koje mogu ugroziti
zdravlje.

Usisavac se uglavnom ne smije koristiti u

prostorijama u kojima postoji opasnost od

eksplozije.

Kako bi se zajamcila optimalna usisna snaga,

usisno crijevo (12) morate uvijek do kraja

odmotati s drza¢a usisnog crijeva (23).

Ukljucivanje/iskljucivanje

Za ukljucivanje usisavaca kratko pritisnite tipku

za ukljucivanje/iskljucivanje (3).

Za iskljuc€ivanje usisavaca ponovno pritisnite

tipku za ukljucivanje/iskljucivanje (3).

Usisavac se nece iskljuciti iz sigurnosnih razloga

ako se tipka za ukljucivanje/iskljucivanje (3) drzi

pritisnuta dulje od 5s.

Suho usisavanje

Usisavanje prasina koje nastaju pri radu

elektricnih alata (vidjeti sliku F)

» Ako se u prostoriju vraca odlazni zrak, u
prostoriji se mora osigurati dovoljan broj
izmjena zraka (L). Pridrzavajte se
odgovarajucih nacionalnih propisa.

— Montirajte usisni adapter (13) ili savijenu
sapnicu (14) (vidi ,Montaza usisnog adaptera ili
savijene sapnice (vidjeti sliku D)", Stranica 163).

— Usisni adapter (13) ili savijenu sapnicu (14)
utaknite u usisni nastavak elektricnog alata.

Samo prilikom uporabe usisnog adaptera (13):

Napomena: Prilikom rada s elektri¢nim alatima

kod kojih je dovod zraka u usisno crijevo

neznatan (npr. ubodne pile, brusilice itd.), valja
otvoriti otvor za zrak koji se usisava kroz

propusna mjesta (27) na usisnom adapteru (13).

Time se poboljSava ukupna snaga usisavaca i

elektricnog alata. Okrecite prsten iznad otvora za

zrak koji se usisava kroz propusna mjesta (27) do
maksimalnog otvora.

Mokro usisavanje

» Usisavacem ne usisavajte zapaljive ili
eksplozivne tekucine, npr. benzin, ulje,
alkohol, otapalo. Ne usisavajte vruce,
goruce ili eksplozivne prasine. Ne radite s
usisavaéem u prostorijama u kojima postoji
opasnost od eksplozije. Prasine, pare ili
tekucine mogle bi se zapaliti ili eksplodirati.

Prije mokrog usisavanja

— Ispraznite spremnik (1).

— Ocistite filtar (28) i ponovno ga umetnite u
usisavaé(vidi ,Cis¢enje/zamjena filtra (vidjeti
slike H1-H2)", Stranica 165).

Usisavac je opremljen plovkom (29). Ako je

dosegnuta maksimalna visina punjenja,

usisavanje Ce se zaustaviti.

Nakon svakog mokrog usisavanja
— Ispraznite spremnik (1).
— lzlijte vodu iz filtra (28).

Nakon mokrog usisavanja radi sprjecavanja

nastajanja plijesni

— Skinite gornji dio usisavaca (5) i ostavite ga da
se dobro osusi.

— Izvadite filtar (28) i ostavite ga da se dobro
osusi (vidi ,Cis¢enje/zamjena filtra (vidjeti slike
H1-H2)", Stranica 165).

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i €is¢enje

» Izvadite aku-bateriju prije odrzavanja ili
CiS¢enja usisavaca, namjestanja uredaja,
zamjene pribora ili odlaganja usisavaca.
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Ove mjere opreza sprjecavaju nehoticno
pokretanje usisavaca.

» Usisavac i otvore za hladenje odrzavajte
Cistima kako bi se moglo dobro i sigurno
raditi.

U svrhu odrzavanja koje izvodi korisnik, usisavac

se mora demontirati, ocistiti i odrzavati, ukoliko

je to provedivo, a da pritom iz toga ne rezultira
opasnost za servisno osoblje i druge osobe. Prije
demontaze usisavac se mora ocistiti kako bi se
izbjegle eventualne opasnosti. Prostorija u kojoj
se usisava¢ demontira mora biti dobro
provjetrena. Tijekom odrzavanja nosite osobnu
zastitnu opremu. Nakon odrzavanja treba
provesti CisScenje radnog mjesta na kojem je
vr$eno odrzavanje.

Najmanje jednom godisnje, proizvodac ili

osposobljena osoba treba provesti tehnicku

provjeru usisavaca na prasinu, npr. na ostecenje
filtra, nepropusnost usisavaca i funkciju
kontrolnog uredaja.

Kod usisavaca klase L, koji su bili u zaprljanoj

okolini, treba ocistiti vanjski dio usisavaca kao i

sve dijelove uredaja ili ih tretirati sredstvima za

brtvljenje. Priizvodenju radova odrzavanja i

popravaka, svi zaprljani dijelovi koji se ne mogu

zadovoljavajuce ocistiti, trebaju se zbrinuti. Takvi
se dijelovi moraju zbrinuti u nepropusnim
vrecicama u skladu s vazec¢im propisima za
zbrinjavanje takvog otpada.

— Povremeno ocistite kuciste usisavaca vlaznom
krpoom.

— Zaprljane kontakte za punjenje ocistite suhom
krpom.

Ciséenje spremnika (vidjeti slike G1-G2)

Spremnik (1) ocistite nakon svake uporabe kako

biste postigli optimalan ucinak usisavanja.

— Otvorite zatvarace (2) i skinite gornji dio
usisavaca (5).

— Istresite spremnik (1) iznad prikladne kante za
smece.

— Ako je potrebno, ocistite spremnik vlaznom
krpom.

Ako je potrebno, otistite filtar (vidi ,Ciscenje/
zamjena filtra (vidjeti slike H1-H2)",
Stranica 165).

— Ponovno stavite gornji dio usisavaca (5) i
zatvorite zatvarace (2).

Cis¢enje/zamjena filtra (vidjeti slike H1-H2)

Usisna snaga ovisi o stanju filtra. Stoga redovito

ocistite filtar.

Odmah zamijenite osteceni filtar.

— Otvorite zatvarace (2) i skinite gornji dio
usisavaca (5).

— Okrecite filtar (28) do grani¢nika u smjeru
vrtnje Bi skinite ga s drzaca filtra (30).

_hr BT
— Filtar za suho usisavanje:

Protresite filtar (28) iznad prikladne kante za
smece. Pazite da se lamele filtra ne oStete.
Kako biste postigli maksimalni ucinak
usisavanja, lamele filtra iSCetkajte mekanom
Ccetkom.
ili
Filtar za mokro usisavanje:
Filtar (28) isperite pod mlazom vode i zatim ga
ostavite da se dobro osusi.
ili
Zamijenite osteceni filtar (28).
— Stavite filtar (28) iznad drzaca filtra (30) i
okrecite ga do grani¢nika u smjeru vrtnje 8.
— Ponovno stavite gornji dio usisavaca (5) i
zatvorite zatvarace (2).
Uvjerite se da su zatvaraci sigurno uglavljeni.

Smetnje u radu
Kod nedovoljnog ucinka usisavanja provjerite
slijedece:
— Je li spremnik (1) pun?
>(vidi ,Cid¢enje spremnika (vidjeti slike
G1-G2)", Stranica 165).
— Je lifiltar (28) pun prasine?
>(vidi ,Cis¢enje/zamjena filtra (vidjeti slike
H1-H2)", Stranica 165).
— Je li kapacitet aku-baterije preslab?
>(vidi ,Punjenje aku-baterije”, Stranica 162).
Redovito praznjenje spremnika (1) i ¢isc¢enje filtra
(28) jamci optimalnu usisnu snagu.
Ako se i nakon toga ne moze postici ucinak
usisavanja, usisavac treba odnijeti na popravak u
ovlasteni servis.
Spremanje (vidjeti sliku I)
— Utaknite usisne cijevi (17) u drzace (21).
— Utaknite sapnicu za fuge (15) u usisnu
cijev (17).
— Utaknite sapnicu za podove (16) u drzac (23).
— Omotajte usisno crijevo (12) odozdo oko
drzaca (23) i pricvrstite obujmicu (31).
— Usisavac nosite drzeci za rucku za nosenje (6)
ili remen za nosenje (ako postoji).
— Usisavac odlozite u suhu prostoriju i zastitite
ga od neovlastene uporabe.

Odabir pribora
Koristite samo originalan FEIN pribor. Pribor
mora biti namijenjen za tip elektricnog alata.

Odrzavanje i servisna sluzba

Imajte na umu da samo elektricari smiju
popravljati, odrzavati i provjeriti elektricne alate
jer nepravilno odrzavanje moze uzrokovati
znacajne opasnosti za korisnika.

U ekstremnim uvjetima kod obrade metala
vodljiva prasina se moze nakupiti u unutrasnjosti
elektri¢nog alata. Cesto ispusite unutragnjost
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elektricnog alata kroz otvore za hladenje suhim
komprimiranim zrakom bez ulja.

Kod obrade materijala koji sadrze gips prasina se
moze nakupiti u unutrasnjosti elektricnog alata i
na sklopnom elementu te stvrdnuti u kombinaciji
s vlagom. To moze dovesti do ostecenja
sklopnog mehanizma. Cesto ispusite
unutrasnjost elektricnog alata kroz otvore za
hladenje i sklopni element suhim komprimiranim
zrakom bez ulja.

Proizvodi koji su dosli u dodir s azbestom ne
smiju se slati na popravak. Zbrinite proizvode
kontaminirane azbestom u skladu s propisima o
zbrinjavanju azbestnog otpada vazecim u zemlji.
Obratite se svojoj FEIN servisnoj sluzbi ako imate
FEIN elektricne alate i pribor koje treba popraviti.
Adresu mozete pronaci na internetskoj stranici
www.fein.com.

Zamijenite naljepnice i upozorenja na
elektricnom alatu ako su stari i istroseni.

Aktualni popis rezervnih dijelova za ovaj
elektri¢ni alat mozete pronaci na internetskoj
stranici

www.fein.com.

Koristite samo originalne rezervne dijelove.

Jamstvo

Jamstvo na proizvod vrijedi u skladu sa
zakonskim propisima u zemlji u kojoj je stavljen
na trziste. Osim toga, FEIN daje jamstvo u skladu
s jamstvenom izjavom proizvodaca FEIN.

U opsegu isporuke vaseg elektricnog alata
takoder moze biti jedan dio pribora opisanog ili
prikazanog u ovim uputama za uporabu.

Izjava o sukladnosti

CE izjava vrijedi samo za zemlje Europske unije i
EFTA-e (European Free Trade Association) i samo
za proizvode koji su hamijenjeni za trziste EU ili
EFTA-e.

Nakon stavljanja proizvoda na trziste EU oznaka
UKCA vise nece vrijediti.

UKCA izjava vrijedi samo za britansko trziste
(Engleska, Wales i Skotska) i samo za proizvode
koji su namijenjeni za britansko trziste.

Nakon stavljanja proizvoda na britansko trziste
CE oznaka vise nece vrijediti.

Tvrtka FEIN izjavljuje pod vlastitom
odgovornosc¢u da je ovaj proizvod u skladu s
relevantnim odredbama navedenim na zadnjoj
stranici ovih uputa za uporabu.

Tehnicka dokumentacija se moze dobiti:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport
Preporucene litij-ionske aku-baterije podlijezu
zakonu o transportu opasnih tvari. Korisnik bez

ikakvih preduvjeta moze transportirati aku-
baterije cestovnim transportom.

Ako transport obavlja treca strana (npr. transport
zrakoplovom ili $pedicija), treba se pridrzavati
posebnih zahtjeva za ambalazu i oznacavanje.
Kod pripreme ovakvih posiljki za transport
prethodno se treba savjetovati sa stru¢njakom za
transport opasnih tvari.

Aku-bateriju Saljite nekim transportnim
sredstvom samo ako je njezino kuciste
neosteceno. Oblijepite otvorene kontakte i
zapakirajte aku-bateriju tako da se ne moze
pomicati u ambalazi. Pridrzavajte se i eventualnih
dodatnih nacionalnih propisa.

Zbrinjavanje

Elektricne alate, aku-baterije, pribor i ambalazu

treba dovesti na ekoloski prihvatljivo recikliranje.
Usisavac i aku-baterije/baterije ne
bacajte u kucni otpad!

Samo za zemlje EU:

U skladu s europskom Direktivom 2012/19/EU o
elektricnim i elektroni¢kim starim uredajima i
njihovom provedbom u nacionalno pravo
neupotrebljivi usisavacii u skladu s europskom
Direktivom 2006/66/EZ neispravne ili istrosene
aku-baterije/baterije moraju se odvojeno
sakupljati i dovesti na ekoloski prihvatljivo
recikliranje.

U slucaju nepravilnog zbrinjavanja elektri¢ni i
elektronicki stari uredaji mogu imati Stetne
ucinke na okoli$ i judsko zdravlje zbog moguce
prisutnosti opasnih tvari.

Aku-baterije/baterije:

Litij-ionske:

Pridrzavajte se uputa u poglavlju Transport (vidi
,Transport”, Stranica 166).
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OpurvHanbHoe PyKOBOACTBO MO 3KCryaTa-
umm

Tonbko pns crpax EBpasuiickoro
3KOHOMMYECKOro colo3a
(TamoxeHHOro coto3a)

B cocTtas akcnnyaTauMOHHbIX JOKYMEHTOB,
npeayCMOTPEHHbIX M3roTOBUTENEM ANS MPOAYK-
LK1, MOTYT BXOANTb HaCTOSALLEE PyKOBOACTBO MO
3KCryaTaLmm, a Takxxe MpUIoXKeHus.
VIHbopMaLma 0 NOATBEPXKAEHUN COOTBETCTBUS
COAEPXUTCS B MPUNOXKEHUM.

MIHPopMaLms o CTpaHe NPOUCXOXAEHMS YKa3aHa
Ha Kopryce U34eNns 1 B MPUNOXKEHUN.

[laTa M3roTOBNEHWNS yKa3aHa Ha Kopryce nsae-
nms.

KoHTakTHas MHPpOpPMaLMS OTHOCUTENIbHO UM-
nopTepa COAEPXNTCS Ha YMaKOBKe.

Cpok cnyx6bl usgenus

Cpok cny6bl u3nenns coctasnseT 7 neT. He pe-
KOMeHAyeTCs K aKCrIyaTaumm no ucteveHmn 5
NeT XpaHeHWs C faTbl U3roToBNEHNs 6e3 NpeaBa-
PUTENBHOWM NPOBEPKM (LaTy U3rOTOBNEHUS CM. Ha
3TUKETKE).

MepeyeHb KPUTUHECKUX OTKA3OB U

owmn604HbIe AeUCTBUS NEPCOHaNa UIu

nosnb3oBaTens

— He UCMOsb30BaTh C MOBPEXAEHHOWN PYKOATKOM
NN NOBPEXAEHHBIM 3aLLUTHBIM KOXYXOM

— He UCMosb30BaTh MPW NMOSBAEHUN AblMa Hemno-
CpenCcTBEHHO U3 Kopryca usaenus

— He UCMoNb30BaTh C NePeBbUTLIM U OrONEH-
HbIM 2N1EKTPUYECKMM Kabenem

— He MCMOob30BaTb Ha OTKPLITOM MNPOCTPAHCTBE
BO BpeMs AOXd (B pacnbinsiemomn Boae)

— He BKJItOYaTb NMpW NonagaHum BOAbl B KOPMyC

— He UCMoNb30BaTh NPU CUIBHOM UCKPEHUM

— He MCMOob30BaTb MPU MOSBAEHNN CUIBHON
BMOGpPaLMM

KpuTepumu npeaenbHbIX COCTOSAHUIA
— MEPETEPT UM NOBPEXAEH INEKTPUYECKNI Ka-
6enb

— NoBpexneH Kopnyc ninennd

Tun U NepUOANYHOCTb TEXHUUECKOrO
o6cnyXuBaHus

PekoMeHAyeTCs OYUCTUT UHCTPYMEHT OT Mbln
noce Kaxaoro UCrosib30BaHMS.

XpaHeHue
— Heo6XOAMMO XPaHUTbL B CYXOM MecTe

— HEeo6XOAMMO XPaHUTb BAASM OT UCTOYHMKOB
MOBbIWEHHbLIX TEMMNEPATYP U BO3,EI,eVICTBI/I$?I Con-
HEeUHbIX ny4en

— MNpW XpaHeHUN HEOBXOANMO M3beraTb Pe3Koro
nepenaga TemnepaTyp

— XpaHeHWe 6e3 ynakoBKW He AOomnyCcKaeTcs

— NOAPO6HbIE TPEGOBAHMUS K YCTIOBUAM XpaHe-
Hus cmoTpute B TOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

TpaHcnopTUpoBKa

— KaTeropuyecku He oMnyckaeTcs najeHue un
nobble MexaHW4ecKmne BO3LENCTBMA Ha yna-
KOBKY MpW TPaHCMOPTUPOBKeE

— MpW pasrpyske/norpyske He LOMyCKaeTcs UC-
Mosib30BaHMeE IO60ro BUAA TEXHVKM, paboTa-
foLLEen MO MPUHLMMNY 3aXKMMa YNaKOBKM

— NOAPO6HbIe TPE6OBAHMUS K YCTOBUAM TPaHC-
nopTunposkun cmoTpute B FTOCT 15150-69
(Ycnoswue 5)

YKasaHus no TeXxHuKe

MpouTuTe BCce yKazaHUA U UHCTPYK-

6e30MacHOCTM A4S NblJIECOCOB
LMM Mo TexHUKe 6e3onacHocTu. He-
cobnoaeHne yKkasaHuin No TeXHUKe

L—I 6€30MaCHOCTUN U MHCTPYKLUMIA MOXKET

NMPUBECTM K NMOPAKEHWNIO INEKTPUYECKMM TOKOM,
noapy W/Wam TsHKenblM TPaBMaM.

CoxpaHfiiTe 3TU MHCTPYKLUU M YKasaHUA ans
6yayuiero UCnosib3oBaHus.

» 3TOT NblIJIECOC HE PAaCCYMTaH
Ha UCNOJIb30OBaHMe AEeTbMU
WM IMLLAaMMU C OFrPaHU4EeHHbI-
MU PU3NYECKMMMU, CEHCOop-
HbIMW WX YMCTBEHHbIMM
CNOCOGHOCTAMM WM Hepo-
CTaTO4HbIM OMNbITOM U 3Ha-
HUAMM. /IHaye cylllecTByeT
OMacCHOCTb HEMPABUIbHOIO
NCMNONb30OBaHWSA UK NONyYe-
HUWS TPaBM.

» He ocTaBnsiite peteit 6e3
npucMmoTpa. [1eTn He JO/MKHbI

nrpaTb C rNMbi1eECOCOM.

» He co6upaiiTe nbiiecocom apeBecHyio
nbisib 6yKa unu ay6a u acé6ecrt. Mbinb rop-
HbIX MOPOA, MOXXHO Y6MpaTb TO/IbKO C CU-
cTeMmoli nbiieyAaneHus, KoTopas paspelue-
Ha ans ucnonb3oBaHus c ASBS18-10AS ot
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FEIN. 571 MmaTepuransl 9BASIOTCS KaHLLepOreH-
HbIMMN.

mnPEAYN PE-Vcnonb3yiite nbinecoc

TOJIbKO B TOM clly4ae, ecnu
XAEHUE Bbl NONy4YMnM AOCTaTOYHO
uHpopmauum o nbisiecoce, cobupaembix Be-
wecTBax U ux 6esonacHoMm yaaneHum. Tuia-
TeNbHbIN MHCTPYKTaX CHUXAET PUCK HEMpaBub-
HOW aKCryaTaLMmn 1 TPaBMm.

EANPEAYN PE-"""‘ecgc npeaHasHaveH
BN cO6UpaHuA CyXux Be-

XAEHUE WecTB, a NPY NPUHATAX CO-

OTBETCTBYIOWUX Mep — TaK)Ke AN cobupaHus

XUAKoOCTeM. [TpOHVKHOBEHWE BOAbI BHYTPb

SNEKTPOMHCTPYMEHTa YBENNYMBAET PUCK Nopa-

YKEHWNS 3NEKTPOTOKOM.

» He co6upaiiTe nbinecocom roproume uam
B3pPbIBOOMAaCHbIE XXMAKOCTH, Hanpumep,
6eH3uH, Macno, cnupT, pactBoputenu. He
BCacbiBaliTe ropsiuyio, ropiovyio Wam B3pbi-
BOOMAacHYIo nbisib. He nonb3yiTech nbineco-
COM B NOMeLLEeHUSAX C BbICOKOM B3PbIBO-
onacHOCTbIO. [Tbifib, MAPbl MW XUAKOCTU MO-
ryT 3aropeTbCs MV B30PBATHCS.

4] nPEAYN PE-p Bbixope neHbl nnu Bo-
Abl U3 NMblJlecoca cpasy Bbi-
WAEHUE K/lovaiiTe nbiiecoc U ono-

POXHANTE KOHTEeWHeP. /Haue nbinecoc MoxeT

6bITb NMOBPEXAEH.

» BHUMAHMUE! XpaHuTe nbinecoc To/IbKO
BHYTPM NOMeLLeHUA.

» BHUMAHME! PerynsapHo ounwaiiTe nonna-
BOK ¥ nNpoBepsiiiTe ero Ha NpeAaMeT nospe-
XAeHUA. OHM MOTYT HEraTUBHO CKa3aTbCs Ha
dYHKLMOHANBHOW CNOCOGHOCTMU.

» O6ecneumnBaiiTe XOpoOLUYIO BEHTUISLMIO Ha
pa6ouem mecrTe!

» PeMOHT nbinecoca paspeluaeTcs BbIMOMHATD
TOJIbKO KBaIMPpULIMPOBAHHOMY NMepCcoHany
M TOJIbKO C UCMOJIb30BaHNEM OPUrMHaJIb-
HbIX 3an4acTei. DT1M obecneunsaeTcs 6e3-
OMacHOCTb Mblecoca.

EANPEAYN PE-binecoc copepxut Bpen-
HYI0 ANSi 3A,0POBbS Nblb.

XAEHUE Mpoueaypbl oNnopoXHeHUs

U Texo6cnyXuBaHus, BK/IlOUYas U3BJieYeHue

KOHTelHepa AJis Nbi/Y, paspeluaeTcs NpoBo-

AWTb TOJIbKO cunamm cneuymanucroB. Heo6xo-

AVMO COOTBETCTBYlOLLee 3alUTHOE CHapsXe-

Hue. He akcnnyaTupyiite nbinecoc 6e3 non-

HOW U Ka4eCTBEHHO YCTaHOBJIEHHOW GUNbTPY-

ouen cucrtemsl. /IHaye Bbl nogseprHeTe onac-

HOCTU CBOE 30POBbeE.

» Mepen akcnnyaTauueii npoBepsiiTe 6e3-
ynpeyHoe COCTOsIHME LWlaHra OTCacbiBaHMUS.
OcTaBngiiTe NpY 3TOM LWIAHI OTCacbiBaHUA
NMOAKJ/IOYEHHbIM K NMbIJIECOCY, YTO6bI NbUIb

cJly4aifiHO He Bbicbinanach. /Haye Bbl MoOxe-
T€ BAOXHYTb Mblfb.

» He oumwaiite nbinecoc nox npsimon cTpyen
BOAbI. [IPOHVKHOBEHWE BObI B KPbILLKY Mblie-
COCa yBeNM4MBaEeT PUCK yAapa SNEKTPUHECKUM
TOKOM.

» He BcKpbiBaiiTe akKymynsaTop. [pv 3Tom
BO3HMWKaeT OMacHOCTb KOPOTKOIO 3aMblKaHUS.

» Mpu noBpeXxaeHNn U HeHaaeXallem uc-
MoJIb30BaHUM aKKYMYJ/IiITOpPa MOXXeT Bbife-
NUTbCA ras. AKKYMy/SITOP MOXXeT BO3ro-
paTbcs unm B3pbiBaTbcA.Ob6ecrneybTe NpUTOK
CBeXero Bo3yxa 1 Npw BO3HNMKHOBEHUM Xa-
Nno6 obpaTuTecs K Bpady. [asbl MOryT Bbi3BaTb
pasapaxeHue AbIxaTeNbHbIX NyTeN.

» Mpu HenpaBUIbHOM UCNONb30OBaHUM U3 aK-
KyMY/IITOpa MOXeT MoTe4b XXUAKoCTb. Us-
6eraiiTe conpuKocHoBeHuUs ¢ Hel. Mpwu cny-
YaliHOM KOHTaKTe NpOMOoiiTe COOTBETCTBY-
owee mecto Bopoi. Ecnm ata muakocTs
nomnajer B rNasa, TO AONOJIHUTENbHO O6pa-
TUTeCb 3a NOMOLLbIO K Bpauy. BoiTekatoLas
aKKyMyNSTOPHas XUAKOCTb MOXET NMPUBECTU K
Pa3APaXKEHNIO KOXM UM K OXKOraM.

» OcTpbiMM NpeAaMeTaMU, KaK Hanp., rBo3aem
WM OTBEPTKOM, a TaK)Ke BHELWWHUM CU/o-
BbIM BO3,eICTBUEM MOXXHO NOBpPEeAUTDb aK-
KYMYNIITOPHYI0 6aTapero. TO MOXeT npu-
BECTU K BHYTPEHHEMY KOPOTKOMY 3aMbIKaHUIO,
BO3rOpaHmio C 3albIMIEHMEM, B3PbIBY UK
neperpesy akKyMynsTOPHOW 6aTapew.

» 3awmwaniTe HEMCNOJb3yeMblii aKKy-
MYNAITOP OT KaHUeNAPCKUX CKPenoK, Mo-
HeT, K/Ilo4eli, rBo3paei, BUHTOB U APYrux
MaJsieHbKUX MeTa//Iu4eCKUX NpeaAMeToB,
KOTOopble MOTyT 3aKOPOTUTb noJtoca. Ko-
POTKOE 3aMblKaHWEe MOMOCOB akKyMynsTopa
MOXET MPUBECTU K OXOram Un noxapy.

» Ucnonbsyiite akkymynsatop AMPShare
TO/IbKO B U3AE/IUAX U3rOTOBUTENSA UIN
napTHepa AMPShare. Tonbko Tak akkymys-
TOP 3alUMLLEH OT OMacHOW NeperpysKku.

> 3apsKaiTe aKKyMynsiTopHblie 6aTapen
TOJIbKO C MOMOLLbIO 3apPSAHbIX YCTPOWCTB,
pPeKoMeHAOBaHHbIX U3roToBUTENEM. 3aps/l-
HOe yCTPOWCTBO, NPeAyCMOTPEHHOE A5
onpeaeneHHOro B1aa akkyMynsTopoB, MOXET
MPUBECTM K MOXaPHOM ONAaCHOCTW NpU mC-
NOJb3OBaHMM €ro C APYrMMUM akKyMysTOPamu.

g 3awmwarite akKymynsiTopHyto 6a-

Tapelo OT BbICOKUX TeMnepaTyp,

Hanp., oT AJITE/IBHOIrO HarpeBaHus

Ha COJIHLe, OT OrHSl, rpA3u, BOAbI U

Bnaru. CyllectByeT OnacHOCTb B3pbl-

Ba 1 KOPOTKOIO 3aMblKaHMs.

» He npukpyuuBaeTte u He NpuKaenbiBaliTe K
Nbislecocy HUKaKMUX 3HaKOB U 0603Ha4YeHMUN.
MNoBpexaeHHas nsonauns He obecrneynsaeT
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3aLUMTY OT MOPaXKeHMs TOKOM. McnonbayiTe
TO/bKO 3TUKETKM Ha KNeeBOM OCHOBE.

CumBonbi

CnepnytoLime CUMBOJIbI MOTYT 6bITb BaXKHbl Mpu
3KcnyaTauum Balwero neinecoca. 3anomHuTe,
noXanymcra, 3T CUMBOIbI U MX 3HavYeHume. [1pa-
BWIbHOE MOHVMaHKe CUMBOJIOB MOMOXeT Bam
NyYLle U HafleXXHel NCMonb30BaThb MbleCOC.

CuMBO/IbI M UX 3HaYEHUe

NMPEAYNPEXAEHMUE! MpouTtute
IIlI BCE YKa3aHUs U MHCTPYKLUM MO
TexHuKe 6e3onacHocTu. He-
cobnoaeHmne yKazaHUn No Tex-
H1Ke 6e30MacHOCTU N UHCTPYK-
LI MOXET MPUBECTU K MOpaxe-
HUIO 3NIEKTPUYECKMM TOKOM, MO-
apy U/Unu TSHXKENbIM TPaBMaM.

NPEAYNPEXAEHMUE! Mbinecoc
COAEPXUT BpeaHYIo AN 34,0~
poBbs nbuib. Mpoueaypbl ono-
POXHEHUS U Texo6cnyXusa-
HUSA, BKJIIOYas U3BJieueHne
KOHTelHepa AN Nbinu, paspe-
WaeTcs NPOBOAUTL TOJIbKO CHU-
namu cneumnanucros. Heo6xo-
AMMO COOTBeTCTBYIOLLEE 3a-
WMTHOEe CHapshKkeHue. He akc-
nnyaTupyiiTe nbiiecoc 6e3
MOJIHOM U KayeCTBEHHO ycTa-
HOBJIEHHOW puNbTpYIoLLEei Ch-
cTeMbl. lHaye Bbl moaBeprHeTe
OMacHOCTU CBOE 30POBbE.
[Mbinecoc knacca L B cooTseT-

P cteum c IEC/EN 60335-2-69 anq
yBAaneHUs CyXoM BpeHOW ans
3[0POBbA MbIAN C MOrPaHUYHbIM
3HaYeHVeM 3KCMO3NLMOHHOW 0~
3bl > 1 mr/m*

OnucaHue NpPoAYyKTa U ycnyr

MoxanyicTa, cobnoaanTe MANKCTPaLLMK B HaYa-
e pyKOBOACTBA MO 3KCrayaTaumm.

MpumeHeHne No Ha3HaYeHUIO

Mbinecoc npeaHa3HaveH ans C6OpPKM, BCacbiBa-
HWS, NepeMeLLEHNS U OTAENEHNS HEFOptoYel Cy-
XOW MbINAN, HEFOPKOYUX XNAKOCTEN 1 BOAHO-BO3-
LylwHow cmecu. Mbinecoc npotLlen NpoBepKy Ha
npeameT cobupaHus Mblaiv U COOTBETCTBYET
knaccy nbian L. OH npuroaeH Ans NoBbILEHHbIX
Harpy3oK npu NPOMbILLIEHHOM UCMOJb30BaHWM,
Hanp., Ans peMecieHHbIX PaboT, MPWU UCMOJb30-
BaHWW B MPOMBILWIEHHOCTN 1 B MAaCTEPCKMX.
Mbinecoc ans knacca nbiin L B COOTBETCTBUM C
IEC/EN 60335-2-69 pa3pellaeTcs NPUMEHSATb
TOJbKO [/19 BCACbIBaHWS BPELHOW ANs 3L0POBbS

bV C FPaHNYHBIM 3HaYEHWEM DKCMO3ULIMOHHOM
103bl > 1 Mr/M>.

Mcnonb3yiTe nblnecoc Tonbko B TOM Cryyae,
ecnm Bbl NONHOCTBIO 03HAKOMUINCH CO BCEMU
GYHKLUMSIMU U B COCTOSIHMM MONB30BATHCS UMM
6e3 KakUX-M6O OrpaHUYeHNn K NONy4YMUIn Co-
OTBETCTBYIOLLME YKa3aHWS.

Cuctema punbTpaumm 6e3 Mellka n3basnseT oT
HeOo6XOAMMOCTU MPUMEHSTb MELLKN 4S5 MbIN.
[ps3b cObMpaeTCcs Ha BHYTPEHHEN CTeHKe
KOHTEelMHepa.

U3o6parkeHHble COCTaBHbIE HacTHU
Hymepaumsa cocTaBHbIX YacTen BbIMOHEHa MO
M306paXEHMIO Ha CTPaHMLLE C UNMIOCTPALMSIMUA.

(1) KoHTemnHep
(2) 3aMOK KpbILWKKM Mblnecoca
(3) BoiknouaTtens

(4) VIHoVKaTOP 3apsSKEHHOCTU aKKyMySaTOp-
HOW 6aTapen

(5) Kpbiwka nbinecoca
(6) Pyuka ons nepeHockm

(7) KpenneHue ons nepxxaTens wnaHra nbine-
yAaneHus/HanonabHbIX HacaaokK

(8) MaTtpy60OK Ans WnaHra

(9) Kpennerue ona aepxartens BcacbliBatoLlen
TPY6KM/LWENeBbIX HAaCaLOK

(10) KHomka pa36ioKMPOBKM KPBILLKM akKyMy-
NATOPHOro OTCeKa

(11) KpbiluKa akKyMynSITOPHOrO OTCEKa

(12) LUnaHr nbineynaneHms

(13) ApanTep NbineyaaneHus

(14) N3orHyTas Hacazaka

(15) LLlenesas Hacaaka

(16) HanonbHas Hacaaka

(17) BcacebiBatolas Tpy6Ka

(18) AKKYMynNaTOPHbIN OTCEK

(19) Akkymynatop®

(20) KHomMka pa36bnoKMpoBKM akkyMynsTopa®

(21) [lepxxaTens BcacbiBatoLLen TPy6KM 1 Lie-
JIeBON HacaaKkm

(22) CronopHbI BUHT ans nepxatens (23)

(23) [epskaTens WwnaHra noiaeynaneHus n Ha-
MOJIbHOW HacaaKm

(24) HaxknmHasi KHomMka

(25) XonoBoit ponuk

(26) KpenneHne xoloBOro posnnka

(27) OTBepcTye Ans BO3ayxa C 3ariyLKoin
(28) dunbTp

(29) Monnasok

(30) depxatens ¢punbTpa
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(31) MeTns wnaHra NbineyaaneHns

TexHu4yecKkue paHHble

AKKYMynsiTOpHbIiA Blarootcoc/nbiiecoc ASBS18-10AS
ToBapHbIN HOMEP 9 260 ...
HanpshkeHune B 18
Hom. noTpebnsiemast MOLLHOCTb Bt 260
Knacc 3awmThbl IPX4
O6beM KOHTelHepa (6pyTTO) 10
O6beM HeTTO (KMAKOCTb) 6
Makc. paspexeHune”
- Mbinecoc? rMa 90
— Typ6uHa rMa 115
Makc. nponyckHas Cnoco6HOCTL”
- Mbinecoc? n/c 24
M3/y 86
— Typ6uHa n/c 34
M3/y 122
Knacc nbiim L
Macca cornacHo EPTA-Procedure 01:2014 Kr 51-6,1°
PekomeHayemas TemnepaTtypa BHELLHEN Cpefbl BO BPEMS 3apsii- °C 0..+35
K
LlonycTrMas TemnepaTypa BHELLIHEN cpebl Npu skcnnyaTaumm® °C -20..+50
1 MPpU XpaHeHnn
PekomeHayembie akkyMynaTopsl GBA 18V...
(2-8 A) ProCORE18V...
PekomeHayeMble 3apsiHble yCTPONCTBA GAL 18...
MpoaomknTENbHOCTL PaboTbl MPU OAHOM MOAHOCTbLIO 3aPSHXKEH- MUH./AY 4
HOM akkyMynsTope

U3o6parx WK OMNUC; npuHag, ™
He BXOASAT B CTaHAAPTHbI/ o6bem noctaBku. Mon-
Hbl/i aCCOPTUMEHT NpUHapnexHocTel Bol HalipeTe
B Halleil nporpamMmme NpUHaA/e)XXHOCTeN.

a)

A) W3mepenus npun 20-25 °C ¢ akkymynstopom GBA 18V 8.0Ah.
B) uv3mepeHo co wnaHrom neineynanequs (12) n nsorHytom Hacagkom (14)

Q)
D) OrpaHuyeHHas MoLHOCTb Npu TemnepaType <0 °C.
JaHHble no wymy 1 BU6pauum

LLlymoBas amuccus onpeaeneHa B COOTBETCTBUM
c EN 60335-2-69.

A-B3BELLEHHbIV YPOBEHb 3BYKOBOTO [laBNIeHUst OT
nblnecoca o6bl4HO cocTasnsieT 79 ab(A). Mo-
rpewHocTb K =2 ab. YpoBeHb LymMa BO Bpems
PaboTbl MOXET MPEBbILLATL YKa3aHHbIE 3HAYEHMS.
Ucnonb3ayiiTe cpeacTBa 3al4UTbl OPraHoB Ciy-
xa!

CymmapHas Bubpaums a,, (BeKTopHas CyMma Tpex
HanpasneHu) N NorpewHocTb K onpeneneHsl B
cootBetcTBun ¢ EN 60335-2-69:

a,<2,5Mm/c? K=15Mm/c?

C6opkKa

» Mepen pa6oTamm No TeXo6CNY)KMBAHUIO U
OYMCTKE NbIJIECOCA, €r0 HAaCTPOWKOM, 3ame-

B 3aBUCKMMOCTM OT UCMOb3YEMOM aKKyMYNITOPHOM 6aTapeM

HOW NPUHaANEXHOCTEN WIN XPaHEHUEM U3-
BJiIeKaliTe aKKyMy/naTOpHylo 6aTapeto. 5Ta
Mepa NpeLoCTOPOXHOCTY NpeaoTBpaLLaeT
HenpegHaMepeHHOoe BKIKOYEHME Mblnecoca.

3apspaka aKkKkymynsiTtopa

» Monb3yiTech TONbLKO 3apAAHbIMU YCTPOA-
CTBaMM, YKa3aHHbIMU B TEXHUYECKMUX Napa-
MeTpax. TONbKO 3TW 3apsifiHble YCTPOWCTBA
NPWUroAHbI ANS AUTUIN-MOHHOTO akKyMynsTopa
LlaHHOTO Mblnecoca.

YKasaHue: B COOTBETCTBMM C MEXAYHAPOLHbIMM

npasuiaMm NepeBO3KN TUTUN-UOHHbIE aKKyMy-

NATOPbI MOCTABASIOTCSH YACTUYHO 3aPSIKEHHbBIMU.

[na obecneyeHrss MakCManbHOW MOLLHOCTM aK-

KYMynsiTOpa 3apsAnTe ero nosHOCTbIO Nnepes

nepBbIM MPUMEHEHUEM.
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» Mocne aBTOMaTU4ECKOro OTK/IIOYEHUS Mbl-
necoca 6onblue He yAepXXuBaiiTe BbiK/lo4Ya-
TesNb HAXXaTbIM. AKKYMY/ISTOP MOXET 6bITb
MOBPEXAEH.

3HaunTENbHOE COKpALLEHME NMPOLOIKUTENBHO-

CTU paboTbl MOCAE 3apsia CBUAETENbCTBYET O

CTapeHUn akKyMyaTopa 1 yKasbiBaeT Ha HEO6-

XOLUMOCTb €r0O 3aMeHbl.

YunTblBarTe yKazaHWs MO yTUAM3aLIUK.

UHpukaTop 3apsiXKeHHOCTH
aKKyMynsiTOpHOM 6aTapeu

Korpa 6atapes yCTaHOBMEHa, Ha MHAMKaTOpPeE 3a-
PSYKEHHOCTU aKKyMynsaTOpHOM 6aTapeu (4)
OTO6paXatTCs laHHblIE O CTEMEHU 3apsXKEHHO-
CTW NbINECOCa, KOTAAa akKyMyNaTOP U3BNEYEH,
3TW AaHHble OTOB6PAXKaATCS Ha CaMOM aKKyMyJisi-
TOpe.

UHaMKaTOp 3apsSXKEHHOCTU aKKYMYISITOPHOM
6aTapeu Ha nbliiecoce

[Tocne BKNtOYEHWS NblNecoca 5 3eneHblX CBETO-
LVOLHBIX MHAMKATOPOB 3aPSHKEHHOCTIN aKKyMYy -
naTopHOK 6aTapen (4) oamH pas 3aropatoTcsa u
MO HUCXOZASLLEN BCMbIXMBAIOT. 3aTEM 3TN CBETO-
[MO[bl MOKa3bIBAOT COCTOSHME

akkymynsaTopa (19).

UHaukaTop 3apsKeHHOCTU aKKYMYJISTOPHOM
6aTapeu Ha aKKymyasTope

Ecnu akkymynsaTop nsBnedeH n3 noinecoca, ypo-
BEHb €ro 3apsa MOXHO OTO6Pa3nUTb MPY MOMO-
LU 3eNeHbIX CBETOANOLOB MHAMKATOPA 3aPSKEH-
HOCTU Ha akKyMynsaTope.

HaxMunTe KHOMKY MHAMKATOPa 3aPsKEHHOCTH
aKKYMYyNSTOPHOM 6aTapeun @ nm &, YTo6bI
OTO6PA3NTb CTEMEHb 3aPSHKEHHOCTU aKKyMYNsi-
TOpPHOW 6aTapewu.

Ecnu nocne HaxaTus Ha KHOMKY MHAMKaTOPa 3a-
PSYKEHHOCTU aKKYMYNSTOPHOM 6aTapeun He 3aro-
paeTcs HW OfMH CBETOAMOAHbIN MHAMKATOP, aK-
KYMYNSiTOP HEUCMPaBEH M ero cieayeT 3ame-
HWUTB.

Tun akkymynsatopa GBA 18V...

Tun akkymynstopa ProCORE18V...

LW

CseTopunopabl EmkocTb
HenpepbiBHbIN 3eneHbIN 80-100 %
cBeT 5X

HenpepblBHbIN 3eneHbI 60-80 %
cBeT 4X

HenpepblBHbIN 3eneHbIN 40-60 %
cBeT 3X

HenpepblBHbLIN 3eNeHbI 20-40 %
cBeT 2X

HenpepbiBHbIN 3eNeHbIN 5-20%
ceeT 1X

MwuraHue 3eneHbim upeTom  [0-5%

1x

CseTtopuopabl EmkocTtb
HenpepblBHbIN 3eNneHbIN 60-100 %
cBeT 3X

HenpepbIBHbIV 3eneHbIN 30-60 %
cBeT 2X

HenpepblBHbIN 3eneHbIN 5-30 %
cBeT 1X

MuraHue 3eneHbim upetom  [0-5%

1x

YcTaHOBKa U CHATUE aKKyMyasiTopa

(cm. puc. A1-A2)

» Mpu ycTaHOBKE aKKyMynsiTOpa He npume-
HAWTe cuny. AKKYMynaTOpP CKOHCTPYMPOBaH
TaKMM 06Pa3OM, YTO OH MOXET 6bITb YCTaHOB-
NIeH B U3LeNve TONbKO B MPaBUIbHOM MOJOXe-
HUN.

» [1ns obecrneyeHmns KayeCTBEHHOW 1 6e3onac-
HOW paboTbl cnefyeT NOCTOSHHO coAepXaTb
AKKYMYJISITOPHBIN OTCEK B YNCTOTE N CYXOCTU.

— Haxmunte KHoMKy pa36noknposku (10), 4Tobbl
OTKPbITb KPbILLKY akKKyMYJISSTOPHOIO OTCeKa
(11).

— BcTaBbTe akkymynsTop (19) B akkyMynsTop-
HbI1 oTcek (18), UTO6bl OH OTYET/IMBO BOLLEN B
3alenneHue.

— [ns n3BneyeHuns akkymynstopa (19) HaxxmuTe

Ha KHOMKY pa36aoknpoBkm (20) Ha akkyMys-

TOpE U U3BNEKNTE Ero U3 akKyMyNSTOPHOIO

oTceka (18).

3aKpOoNTe KPbILLKY aKKyMyIITOPHOrO OTCEeKa

(11).

MoHTax aepixaTteneiu gns
npuHaaneXxHocTel ang BcacbiBaHus (cm.
puc. B)

— MnoTHO BCTaBbTe AepxaTens (21) BcackiBalo-
e Tpy6bl U LLLEeNeBOW Hacalku CBEPXY B
npenHasHavyeHHoe Ans Hero kpenneHue (9),
YTO6bI OH BOLLIEN B 3aLlerJIeHNeE.

— MnoTHoO BCTaBbTe AepxaTens (23) wnaHra nbi-
neynaneHus u LLeneBomn Hacaaku CBEpXy B
npeaHasHayeHHoe ans Hero kpenneHue (7) n
MJIOTHO 3aTAHUTE CTOMOPHbIN BUHT (22).
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MoHTaX wnaHra BcacbiBaHus (CM. puc.

C)

— BcTaBbTe wnaHr BcacbiBaHus (12) B naTpy60K
BCacbiBaHWA (8), 4uTO6bI 06€ HAXKMMHbBIE KHOMKM
(24) wnaHra BcacbiBaHMs BOLW B 3aLlenieHMe.

Yka3aHue: /13-3a TpeHus NblAY NPy BCaCblBaHUM

Ha BCaCbIBAOLEM LUNIAaHTe U MPUHALNEXHOCTAX

06pa3yeTcs NeKTPOCTaTUYeCKMI 3apsas, B pe-

3ynbTaTe Yero nosib3oBaTeslb MOXET UCMbITaTb

CTaTUYECKN pa3psi (B 3aBUCUMOCTU OT YCIOBUIA

OKpY>KalolLien cpeabl N YyBCTBUTEbHOCTU Tena).

MoHTaX npuHagneXXHocTen ans
BCacbIBaHUA

LWnaHr nbineynaneHns (12) ocHalleH 3aXnMMom,
NPy MOMOLLM KOTOPOTrO MOXHO MNPUCOEANHATb
NPUHAANEXHOCTN ANa NbineyaaneHuns (agantep
neineynanexus (13), nsorHyTtyio Hacaaky (14)).

MoHTaXX apanTepa BcacbiBaHUSI UK

U3OorHyToi Hacagku (cm. puc. D)

— HapeHbTe apanTep BcacbiBaHus (13) nnm mso-
rHyTYyto Hacaaky (14) Ha WwnaHr BcacbiBaHUS
(12) tak, 4TO6bI 06€E HaKUMHbIE KHOMKM (24) Ha
LLJIaHre BCACblBaHWSA OTYETIMBO BOLL/N B 3a-
uenneHue.

— [Ons CHATUSA HaZJaBUTE HAXKUMHbIEe KHOMKK (24)
BHYTPb U CHUMWUTE DIEMEHTbI IPYT C Apyra.

MoHTaXX HacapoK U Tpy6

— MNpyn HEO6XOAMMOCTY MNNOTHO BCTaBbTE BCAChI-
BatoLLme Tpy6bl (17) Apyr B Apyra, a 3aTeM
MAOTHO BCTaBbTE UX B M3OTHYTYIO HaCaaKy
(14).

— MNnoTHo HageHbTe HamonbHYyo Hacaaky (16)
1K LWenesyto Hacaaky (15) Ha BcacbiBatoLLyto
Tpy6y (17) nu n3orHyTyto Hacaaky (14).

MoHTaXX xon0BbIX ponukoB (cMm. puc. E)

BcTaBbTe 4 coeAMHUTENbHBIN WTUOT AN XOLO-

BbIX POIMKOB (25) B KpenneHus Xo40BbIX

ponukoB (26), 4TO6bl OHM OTYETAMBO 3aLLN B 3a-

LenneHue.

[ins NpUMEHEHMS TakKe NPUTroAHbI ApYrne Xoa0-

Bble POSIMKM, COOTBETCTBYIOLWME HOPME

EN 12529 (auameTp coeanHnTenbHOro WtndTa

11 Mm).

» Mepen ucnonbsoBaHUEM Nbliecoca Npo-
BepbTe pa60TOCNOCO6HOCTL TOPMO3OB PO~
NINKOB.

Pa6oTa c MHCTpyMeHTOM

» Mepepn pa6oTamu No TEXO6CNYIKMBAHUIO U
OYUCTKE MbIIECOCA, €ro HaCTPONKOM, 3ame-
HO NPUHaANeXHOCTEN UK XpaHEeHUeM Us-
BJIeKaliTe aKKyMynSTOpHylo 6aTapelo. OTa
Mepa NpefoCTOPOXHOCTH NpefoTBpaLlaeT
HernpeLHaMepeHHOe BKJIOYEHME MblIecoca.

» YTo6bl He CNOTKHYTbCS, C/ieAUTe 3a YUCTO-
Toli M NpM6paHHOCTbIO pa6oueii 30HbI.

BknroveHue 3JIEKTPOUHCTPYMEHTa

» Mbinecoc Henb3s ucnonb3oBaThb 63
¢$unbTpa.

» UcnonbayiiTe TONLKO GUALTPDLI, HE UMelo-
e NoBpeXxaeHui (TpewwmH, AbIPOK U np.).
B cnyyae noBpexaeHus HeMmepJieHHO 3aMe-
HUTe GUnbTP.

» Mepepn paboToii c Nbinecocom y6eputechb,
4TO GUABTP MOHTUPOBAH HAAEXHO.

» Mepepn KaXkabiM UCNOJ/Ib3OBaHUEM NbLJIECO-
ca y6epuTech, YTO KpbILWKa aKKyMynsiTop-
HOro oTceKa Hafie)XXHO 3aKpbiTa.

» Moxanyiicta, ocBeAOMbTECH O eACTBYIO-
wux B Baweii cTpaHe nonoxeHusx/3aKoHax
OTHOCUTE/IbHO O6pallleHusi C BpeaHOoM Ans
34,0pOBbSA MbUIbIO.

He ncnonb3yiiTe nblnecoc BO B3pbIBOOMACHbIX

nomMeLlleHngax.

[na obecneyeHss ONTMManbHOM MOLLHOCTUY BCa-

CblBaHWA WNaHr nbineynanequns (12) sceraa non-

YKeH 6bITb MOMHOCTbBIO PA3MOTaH C AepKaTens

WwnaHra noineynanerus (23).

BxnioueHune/BbIKIOMEHUE

YTO6bl BKJIKOMMUTD MbINIECOC, KOPOTKO HAXMUTE
Ha BbikoYaTeNb (3).

YTO6b! BBIKJIIOMMUTD MbIJIECOC, €Ll Pa3 HAXMUTE
Ha BbIkOYaTeNb (3).

13 coobparkeHuin 6€30MacHOCTU MbINecoc He
BKJ/IOYAETCS, eCNn BbiktouaTens (3) Haxat
nonblue 5 c.

Ccyxoe oTcacbiBaHue

BcacbiBaHMe nbinv oT pa6oTatowmx

3/1IeKTPOUHCTPYMeHTOB (cM. puc. F)

» Ecnu oTpa6oTaHHbIli BO3yX OTBOAUTCS B
nomeuieHue, B MOMELLEHUN AOJDKHA 6bITh
o6ecnevyeHa AOCTaTOYHasA KPaTHOCTb BO3-
Ayxoo6meHa (L). O6paTute BHUMaHUe Ha
COOTBeTCTBYIOWME NPeAnUcaHus, AeCTBY-
owme B Baweii cTtpaHe.

— MoHTupylTe aganTep BcacbiBanus (13) unm
N30rHyTYyt0 Hacaaky (14) (cm. ,MoHTax agan-
Tepa BCACbIBaHWS UK M3OTHYTOM HacaAKu (CM.
puc. D), CtpaHuua 172).

— BcTaBbTe apantep noineyaanenus (13) nnn
M30rHyTYyt0 Hacaaky (14) B naTpy6oK Mbineyna-
NeHNs 31eKTPOUHCTPYMEHTA.

ToNbKO NPV NPUMEHEHNM ajanTepa BCacbiBaHWS

13):

Yka3aHue: [1py paboTe C 21EeKTPONHCTPYMEHTa-

MW, KOTOpPbIE NOAAOT Masio BO34yXa B WWNaHI BCa-

CbIBaHWS (Hanp., 21eKTPONO63NKY, LWANPMALLIVIHBI

1 T.4.), HEO6XOAMMO 0653aTeNIbHO OTKPbIBATh OT-

BEpCTMe AN Bo3ayxa C 3arnyLkon (27) Ha afnan-
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Tepe BcacbiBaHMs (13). DTO NoBbICUT 06LLYIO 3¢-
EKTUBHOCTb MblECOCa U 3NeKTPONHCTPYMEHTA.
[ins 3TOro noBopaumnBamTe KONbLIO HaL OTBEP-
cTueM [nsg Bo3ayxa C 3arnywkon (27), noka oT-
BEPCTNE He JOCTUMHET MaKCUMalbHOro pasmepa.

BcacbiBaHMe XXUAKocTen

» He co6upaiiTe nbinecocom roproume uam
B3pbIBOOMAaCHbIE XXMAKOCTHU, Hanpumep,
6eH3uH, Macno, cnupT, pactBoputenu. He
BCacbiBaliTe ropsivuyio, roplovyio Wiu B3pbi-
BOOMAaCHYIO MblJb. He I1011b3yﬁTer nblsieco-
COM B NOMeLleHUsX € BbICOKOM B3pPbiBO-
OMaCHOCTLIO. |_|bU'Ib, napbl WV XXNOAKOCTN MO~
YT 3aropeTbCs Ui B3OPBaTbCA.

Mepepn BcacbiBaHMEM XXUAKOCTEN

— OnopoxHuTe KoHTenHep (1).

— Ounctute dunbTp (28) 1 BCTaBbTe €ro Ha Me-
cTO B nbinecoc (cMm. ,OuncTtka/3ameHa dpunbTpa
(cm. puc. H1-H2)", CtpaHuua 173).

Mbinecoc ocHalleH nonnaskom (29). Mo goctu-

YKEHWU MaKCUMasbHOM BbICOTbI HAaMONHEHWS BCa-

CbIBaHMe NpeKpallaeTcs.

Kaxpabiii pa3 nocne BcacbiBaHUS XXUAKOCTEMN
— OnopoxHuTe KoHTelHep (1).
— Cneinte Boay 13 dunbTtpa (28).

Mocne BcacbiBaHuUSA XuakKocTei ansa

npeaoTBpalieHUss o6pasoBaHuUs NeCEeHU

— CHMMUTE KpbiLKy Nbinecoca (5) v pante en
Kak cneflyeT MPOCOXHYTb.

— WN3BneknTe dunbTp (28) 1 TOXKE fanTe eMy Kak
cnepyeT NPOCOXHYThb (cM. ,OuncTka/3ameHa
dunbTpa (cm. puc. H1-H2)", CtpaHuua 173).

Texo6cny)xmBaHue u cepBuc

Texo6cny)XXuBaHUe U OYUCTKA

» Mepepn pa6oTamu No TEXO6CNY)KUBAHUIO U
OYUCTKE NbIIECOCA, ero HaCTPONKOM, 3ame-
HOW NPUHAANEXHOCTEN! UM XPaHEeHNeM U3-
BJIeKaliTe aKKyMynsTOpHylo 6aTapelo. OTa
Mepa NPeLoCTOPOXHOCTY NPeaoTBpaLLaeT
HernpeLHaMepeHHOe BKJIOYEHME MblIecoca.

» [na o6ecnevyeHuss KayecTBEeHHOM U 6e3-
onacHoii pa6oTbl COiepPXUTE NblJIECOC U
BEHTU/ISILMOHHbIE NPOpE3u B YUCTOTE.

Mpu Texo6Cny>KMBaHNN NMONb30OBATENEM MbIECOC

HEeOo6X0AMMO Pa3obpPaThb, OUNCTUTbL U MPOBECTU

pPaboTbl MO TEXOBCNYXKMBAHWIO, HE MOABepPras

NMpu 3TOM OMNaCHOCTU O6CYXKMBAIOLLMIA NepCo-

Han v apyrux nogen. Nepen pa3bopkon Heo6Xo-

LIUMO OYUCTUTb MbINECOC, YTOGbI MPEefOTBPATUTD

BO3MOXHble OMacHoOCTU. NomMelleHne, B KOTO-

POM MPOBOAMNTCS pa3bopka Mblnecoca, AOSIKHO

XOPOLLUO NpoBeTpmBaThcs. [Npn NpoBefeHnn pa-

60T MO TEXOBCNYXNBAHUIO HOCUTE UHAMBUAY-

anbHble CPeACTBa 3almThl. [locne npoBeneHus

pPaboT NO TEXOBCNY)KMBAHMIO HEOHXOANMO Y6-
paTb MeCTO, rfie MPOBOAMNIOCH TEXOBCNYXKMBa-
Hue.
MWHUMYM OLIMH pa3 B rof, HEO6XOAMMO, YTObI
NPOW3BOAUTENb UV MPOUHCTPYKTUPOBAHHbIM
crneunanucT NPOBOAWAM NPOBEPKY 3eK-
TPOVHCTPYMEHTa Ha NpeaMeT KayecTBa cobupa-
HWS MblIW, Hanp., NOBpeXaeHus GunbTpa, repme-
TUYHOCTb MblECOCa N MCMPaBHOCTb KOHTPO/Ib-
HOro yCTPOWCTBA.
B mbinecocax knacca L, HaxoanBLIMXCS B 3arpsi3-
HEeHHOW cpefie, HEO6XOAMMO OUYMLLATb BHELLIHIOW
MOBEPXHOCTb, a TaK)Ke BCe AeTanu 3eK-
TPOVHCTPYMEHTa UM 06pabaTbiBaTb UX repme-
TMKOM. [pu NpoBefeHUM PaboT MO TEXOOCAYXKN-
BaHUIO M PEMOHTHbIX PaboT BCe 3arpsisHeHHbIe
[eTanu, KOTopble HeNb3s HaAnexallnm o6pa3om
OUUCTUTb, MOANEXAT yTUnnsaummu. Takme aetanm
HEO6X0AMMO YTUAM3NPOBATb B HEMPOHMLLAEMbIX
MeLLlOoYKax B COOTBETCTBUM C ENCTBYOLLMMM
MONOXKEHUSIMU MO YTUAN3ALIMM TaKUX OTXOLOB.
— Bpems oT BpeMeHu npoTunpainTe Kopnyc nbine-
COCa BIAXKHOW TPSMKOWN.
— lMpoTupanTe 3arps3HeHHbIE 3apsAHbIE KOH-
TaKTbl CyXOW TPSMKOWN.

OuucTKa KOHTelHepa (cM. puc. G1-G2)

OunwanTte KoHTenHep (1) Nnocne Kaxaoro nosb-

30BaHUs NS NMOAAEPXKaHUS ONTUMaNbHOM

NPOM3BOAUTENBHOCTH Mbliecoca.

— OTtkpomnTe 3aMku (2) 1 CHUMIUTE KPbILLKY Mblne-
coca (5).

— BbiTpsaixHUTe KOHTenHep (1) Haa noaxoaamm
MYCOPHbIM 6aKOM.

— MNpn HEOBXOAMMOCTN NPOTPUTE KOHTEMHEP
BNAXXHOW TPSAMKOWN.
Mpy HEOBXOAMMOCTU OUNCTUTE GUNLTP (CM.
,Ouncrka/zameHa ounbtpa (cm. puc. H1-H2)
CtpaHuua 173).

— HapneHbTe KpbiWwKy nbinecoca (5) Ha mecTo n
3aKpoTe 3amku (2).

OuucTtka/3zameHa punbrpa (cm. puc. H1-H2)
Mpon3BOANTENBHOCTL BCAChIBAHWS 3aBUCUT OT
cocTosaHusa dunbTpa. B CBA3M C 3TVMM perynspHo
oyunwanTe GuabTp.

HemeaneHHO 3aMeHanTe NOBpeXAEHHbIN

dunbTp.

— OTKponTe 3aMKkU (2) U CHUMUTE KPbILKY Mblie-
coca (5).

— MoBepHuTe dunbTp (28) L0 ynopa no Hanpas-
JIeHMIO BpaLleHus 8 1 CHUMUTE ero C Aepxa-
Tens ¢punstpa (30).

— OunbTp cyxon:

Boi6enTe dpunbTp (28) Haa noaxoasamm my-
COPHbIM 6aKOM. by ibTe OCTOPOXHbI, YTO6bLI HE
NOBPEAUTb MIACTUHKM GUIbTPA.

[na [OCTMXKEHWS MaKCMMaNbHOW CWJTbl BCaChl-
BaHWS OYNCTUTE MNACTUHKN GUIbTPA MSATKOM
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LLETKOM.

wm

DunbTP BNAXHbI:

MpomoiiTe dunbTp (28) NpoToUHOM BOLOV U
[laviTe eMy Kak cneflyeT BbICOXHYTb.

wmn

3aMeHuTe NoBpexaeHHbIN dunbTp (28).

— HaneHbTe dpunbTp (28) Ha nepraTens dunbtpa
(30) v noBepHUTE ero Ao ynopa no Hanpasne-
HWIO BpaLLleHus 8.

— HapneHbTe KpbilwKy nbinecoca (5) Ha mecTo u
3akponTe 3amku (2).

Y6enmTech, YTO 3aMKN HAZEXHO BOLLMM B 3a-
uennexue.

HeucnpaBHocTH
[Mpn HeQOCTaTOYHOM NMPON3BOANTENBHOCTW BCa-
CbIBaHWs NMPOBEPbLTE!
— KownTennep (1) nonon?
>(cMm. ,OuncTka KoHTerHepa (CM. puc.
G1-G2)", CtpaHuua 173).
— ®OunbTp (28) 3a6Mncs Nbinblo?
>(cm. ,OuncTka/3ameHa dunbTpa (CM. puc.
H1-H2)", CtpaHuua 173).
— EMKocCTW akkymynaTopHoW 6aTapen He fjocTa-
TOYHO?
>(cM. ,3apsaka akkymynstopa”, CTpaHu-
ua 170).
PerynspHoe onopoxHeHue KoHTenHepa (1) u
ouncTka dunbTpa (28) rapaHTrpytoT onTMManb-
HYIO NPOM3BOAUTENBHOCTb BCAChIBAHMS.
Ecnu nocne a3Toro NnpomsBoAnTENbHOCTb BCAChI-
BaHWs He MOBbICUTCS, TO MblIECOC CefyeT CAaTb
B CEPBUMCHYIO MacTepPCKY!O.

XpaHeHue (cm. puc. 1)

— BcTaBbTe BcacbiBatowme Tpy6hbl (17) B nepska-
Tenu (21).

— BcTaBbTe Wwenesyto Hacaaky (15) Bo BcacbiBa-
ouLyto Tpy6y (17).

— BcTaBbTe HanonbHyto Hacaaky (16) B kpenne-
Hue (23).

— O6epHuTe WnaHr otcoca (12) cHm3y BOoKpyr
nepxatens (23) 1 3akpenuTe KpenexHyo
netnio (31).

— MNepeHocuTe MbiIeCOC TOMLKO 3a PyuKy (6) nim
3a NI9MKY (MpW Hanuymm).

— Y6uparTe Nblnecoc Ha XpaHeHe B Cyxoe no-
MelleHMe 1 3aLliMLlanTe ero OT HeCaHKLMOHU-
POBaHHOIO UCMOJb3OBaHMS.

Bbi60op npuHapnexxHocTeil

cnonb3yiTe TONbKO OpUTMHANbHbIE MPUHAL-
nexHocTtu FEIN. MNMpuHaanexxHOCTn LOMKHbI 6biTb
npenHasHayveHbl 418 TUNa SNEKTPOUHCTPYMEHTA.

TexHu4yeckoe n CeépBUCHoOEe
o6cnyXuBaHue

PeMOHT, o6cnyXnBaHMe N TEXHNYECKUIA OCMOTP
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB MOTYT BbIMOIHATH TOSIbKO
KBaNMMOULMPOBAHHbIE DNEKTPUKM, TakK Kak HeCO-
OTBETCTBYIOLLEE TEXHMYECKOE OBCNYXMBaHME
MOXET CO34aTb CEPbE3HYIO YrPO3y ANs MONb30-
BaTens.

B akcTpemanbHbix ycnosusax paboTsl mpu obpa-
60TKe MeTa/NIOB BHYTPW 3NEKTPOUHCTPYMEHTa
MOXET OTK/1a[lblBaTbCsl TOKOMPOBOAALLAS Mbl/lb.
YacTo npofyBanTe BHYTPEHHIOK YaCTb 3/1eK-
TPOWHCTPYMEHTA Yepes BEHTUASALNOHHBIE OT-
BEPCTUS CYXMM CXKaTbIM BO3AYyXOM 6€3 Macna.
Mpn 06paboTKe rMNCOBbIX MaTEPUASIOB Mbllb MO-
XeT ocelaTb BHYTPU 371eKTPOMHCTPYMEHTa U Ha
3/1EMEHTE NePEeKIIoYEHMS 1 3aTBEPAEBaATb B CO-
YeTaHWM C BNaXKHOCTbIO.OTO MOXET MPUBECTU K
MOBPEXAEHMIO MEPEKITIOYAIOLLErO MEXaHM3Ma.
YacTo npofyBanTe BHYTPEHHIOK YacTb 3/1eK-
TPOMHCTPYMEHTA Yepe3 BEHTUASALNOHHBIE OT-
BEPCTUS U INEMEHT NePEKNOYEHUS CYyXUM CxXa-
TbIM BO34yXOM 6€3 Macna.

V13penus, KOHTaKTUpYyoLLMe C ac6eCTOM, Henb3s
OTAaBaTb B PEMOHT. YTUAM3NPYIMTE U3fenus, 3a-
rpsi3HeHHble ac6eCTOM, B COOTBETCTBUM C Ae-
CTBYIOLWMMM B CTPaHe NpaBunaMm yTunmsaumm
OTXOAOB, CoAepXalLmx acbecT.

Ecnu Baln aneKTPOVHCTPYMEHTbI U MPUHAANIEX-
HocTu FEIN HyxJatoTca B peMoHTe, ob6paTuTech
B cepBUCHYto cnyo6y FEIN. Anpeca cepBUCHbIX
LLeHTPOB YKa3aHbl Ha Be6-canTe

www.fein.com.

3aMeHsanTe NoTepsaBLUME aKTyanbHOCTb U U3HO-
LUEHHbIE HaKNEeNKN 1 NpeaynpeanTesbHble yKasa-
HUS Ha DNEKTPOUHCTPYMEHTE.

AKTYalNbHbIN KaTanor 3anacHbIX YacTen AN 3TOro
9NEKTPONHCTPYMEHTA MOXHO HalTUW Ha canTe
www.fein.com.

Vicnonb3yinTe TONbKO OPUTMHabHbIE 3aMacHble
4acTu.

O6s3aTenbHas U [ONOJIHUTENIbHasA
rapaHTusa

O6s3aTenbHas rapaHTus Ha u3nenve npefocTas-
NSIeTCS B COOTBETCTBUM C MONOKEHUIMU 3aKOHO-
JaTenbCTBa B CTpaHe nonb3osatens. CBepx 3To-
ro, FEIN npenocTtaBnseT LONOAHUTENbHYIO ra-
pPaHTUIO B COOTBETCTBUM C rapaHTUIMHbIM 0653a-
TenbcTBOM npowmssoantens FEIN.

KomnnekT nocTaBkuM Ballero anekTpoOUHCTPY-
MEHTa MOXEeT COLEepPXaTb TONbKO YaCTb OMMUCaH-
HbIX MM M306PaXKEHHbIX B HACTOSILLEM PYKO-
BOACTBE MO 3KCMNAyaTaLuUy NPUHALNEXKHOCTEN.

CepTtudmkaTt cooTBeTCTBUSA

HOexnapauus CE felicTB1UTENbHA TOMBKO AN
cTpaH EBponerickoro coto3a n EACT (EBponein-
CKOW accoumaumm cBO60AHOM TOProBAN) N TOMb-
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KO ANs U3LeNnin, NpefHa3HauYeHHbIX 41 PbIHKa
EC unmn EACT.

Mocne pa3melleHns nsgenms Ha poiHke EC 3Hak
UKCA TepseT cBotO cuny.

MapxkupoBka UKCA penctBuTeIbHa TONMbKO 4SS
pbiHKa BenukobputaHum (AHrans, Yansc u LLoT-
NaHANS) U TONbKO AN U3LENUN, MpefHa3HaueH-
HbIX NS pbiHKa BennkobpuTaHum.

Mocne pa3meLlleHns nnenms Ha poiHke Benmko-
6puTaHnn, 3Hak CE TepseT cBoto cuny.
KomnaHus FEIN OTBETCTBEHHO 3asBNSIET, YTO U3-
[enne COOTBETCTBYET MONOXKEHUAM, YKa3aHHbIM
Ha NocneaHNX CTPaHMLax JaHHOrO PYKOBOACTBA.
TexHunyeckas AOKYMeHTalUus Ha nlnenue:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

TpaHcnopTuUpoBKa

Ha pekomeHzyemble NUTUN-NOHHBIE aKKyMyns-
TOpPHble 6aTapeun pacnpoCTpaHstoTCa TpeboBa-
HUWS B OTHOLLEHUM TPAHCMOPTUPOBKM OMACHbIX
rpy30B. AKKYMyNSTOPHbIe 6aTapen MOryT nepe-
BO3WUTbCSH CaMMM MOsb3oBaTeNEM aBTOMO6Ub-
HbIM TPAHCMOPTOM 6€3 HEOH6XOAMMOCTHM COBIIO-
[eHUSs AOMONHUTENbHbIX HOPM.

Mpun nepeBo3Ke C NpUBAEYEHNEM TPETHUX NNL
(Hanp.: cCamMoNeTOM UM TPAHCMOPTHbBIM 3KCNeau-
TOPOM) HEO6XOAMMO CObBIOAaTh OCObble TPebo-
BaHWS K YMaKOBKE U MapKMpoBKe. B aTom cnyyae
npu NOArOTOBKE rpy3a K OTNpaBke HEO6XOAMMO
y4yacTume 3KCrepTa No OnacHbIM rpy3am.
OTnpaBnsnTe akkyMynsTOPHYIO 6aTapeto TONbKO
C HEMOBPEXAEHHbIM KOPMyCOM. 3aknenTe
OTKPbITbIE KOHTAKTbI U yNaKyMTe akKyMynsTop-
Hylo 6aTapeto Tak, YTO6bl OHa He NepemMellianach
BHYTPW YNakoBKW. MoxanyincTa, cobnopante
Tak)Ke BO3MOXHble JOMONHUTE/bHblE HALMO-
HaslbHble NpeanMcaHus.

YTunusaumsa
lMblnecocsl, akkyMynsaTOpHble 6aTapeun, NpuHaz-
NIEXXHOCTU U YMaKOBKY HEO6XOAMMO CLaBaThb Ha
SKONIOTNYECKN HNCTYIO YTUIN3aLUNIO.
He Bbi6pacbIBaiiTe NblNECOCh! U aKKy-
MyJSITOPHble 6aTapen/6aTapeinkn B
6bITOBOM Mycop!

Tonbko ang crpaH-4neHoB EBponelickoro
colo3a:

B cooTBeTCTBMM C €BPOMNENCKOM ANPEKTUBOMN
2012/19/EU 06 oTpaboTaHHbIX 3NEKTPUYECKUX 1
3NEKTPOHHbBIX MPUBOPax 1 ee NpeobpazoBaHMEM
B HaLlMOHalbHOE 3aKOHOAATENbCTBO BbilLeLlne
113 yNoTpebAEHNS NbINeCOCHl U B COOTBETCTBUM C
eBponerckon ampekteor 2006/66/EC nedekT-
Hble UM OTCYXMBLUNE CBOV CPOK aKKyMYynaTop-
Hble 6aTapen/6aTaperiki LOMKHbI CObMpPaTbCs

pa3fenbHO W CLAaBATbCA Ha DKONOTUYECKN Yn-
CTylO pekynepaLmio.

[Mpu HenpaBMAbHOM yTUAM3aLMKN OTPabOTaHHbIE

3NEKTPUYECKIME U INEKTPOHHbIE MPUGOPbLI MOTYT
OKa3aTb BpefHOe BO3AENCTBME Ha OKPYXKAIOLLYIO
cpeny 1 30pOBbe YeNOBEKa M3-3a BO3MOXHOMO

NMPUCYTCTBUS B HUX OMAaCHbIX BELLECTB.

AkKymynsiTopbl/6aTapeu:
JInTnii-noHHblE:

MoxanyncTa, yumTbiBanTe ykasaHue B pasgene
TpaHcnopTuposka (cM. , TpaHCNOPTMPOBKA®,
CtpaHuua 175).



‘ 1609 92A7HF « 28622« T

176

OpuwuriHanbHa IHCTPYKLUif 3 ekcnnyaTauii

Bka3iBKM 3 TexHiku 6e3neku gns
BiACMOKTYyBau4iB
TEXHiKW1 6e3MneKu Ta IHCTPYKLN MOoXxe

L—I NMPU3BECTW 4O YPAXKEHHS

€NEeKTPUYHUM CTPYMOM, MOXEXi Ta/abo BayKKMX
CEepUIO3HUX TPaBM.

D o6pe 36epiraiiTe Ha Maii6yTHE L
nonepea)XeHHs i BKasiBKM.

» LleiA nMNOCMOK He
po3paxoBaHUi Ha
BUKOPUCTaHHS AiTbMMU i
oco6amm 3 o6MeXXEeHMMM
$i3n4HMMU, ceHCopHUMMU abo
po3yMoBuMM 3Ai6HOCTAMM
a6o HepocTaTHIM fOCBIAOM i
3HaAHHAMM. |HaKLLe MOXJIMBE
HenpaBMJibHE BUKOPUCTaHHS
Ta Hebe3neka ofepXaHHs
TpaBMm.

» OuBiTbCA 32 AiTbMM. [liTK He
NOBWHHI rpaTnCs 3

MMIOCMOKOM.

» He 36upaiiTe 6ykoBy a6o ay6oBy TMpCY, a
TaKoXX a36ecT. BupaneHHs nopoaHoro nuny
[O3BOJISIETLCA JINLLE Pa3OM 3 BUTSHKHUMM
cUcTeMaMu, AKi cneuianbHO cxBaseHi ans
BuKopuctaHHsa 3 ASBS18-10AS Big FEIN . Lii
PEYOBMHM BBAXKAKOTHCS KaHLLEPOreHHUMN.

[N MNOMEPE- BuKopv!crosyﬁTe MUIOCMOK

nvwe nicns oTpUMaHHSA
AXEHHA AOCTaTHbOI iHpopmauii
CTOCOBHO BUKOPMUCTaHHSA NMUJIOCMOKa,
MaTepianis, WO 36MpaloTbhCA, Ta IXHbOro
6e3ne4yHOro BUAaneHHs. PeTenbHNn iHCTPYKTaxX
3MEHLLYE PU3NK HEMPaBUIbHOrO KOPUCTYBaHHS
iHCTPYMEHTOM Ta PU3NK TPaBM.

[N NOMNEPE- Munocmok npusHayeHum

AN 36MPaHHA CyXnX
AXXEHHSA MmaTepianis, a Npyu BXXNBaHHI

BiANOBIAHUX 3aXOAiIB — TaKOX ANs
BCMOKTYBaHHSA PiAMH. [10TpannsHHs piavHu B
€N1eKTPOIHCTPYMEHT MiABULLYE PUINK YPAXKEHHS
eNeKTPUYHIM CTPYMOM.

MpouuTaiiTe BCi 3acTepe)XXeHHs i
BKasiBKMW. HeBMKOHaHHS BKa3iBOK 3

» He BcMOKTYyiiTe Nnu10CcCMOKOM ropioyi a6o
BUGYXOHe6e3neYHi piAMHKU, HanpuKnaa,
6eH3MH, O/IUBY, CNUPT, PO34YUHHUKU. He
BCMOKTYWTe rapsiumii N, Nui, WO ropuTb,
Ta BU6yxoHe6e3ne4yHumii nun. He
BMKOPUCTOBYMWTE NMUIOCMOK Y
npumilLeHHAX, Ae icHye He6e3neka BU6YXy.
Mun, napu abo pifvHN MOXYTb 3aropsTncs abo
BMOYXaTW.

N MNOMNEPE- HeraiiHo BMMKHin' .

MUIOCMOK NpPMU BUTIKaHHI
p‘)KEHH’I niHu a60 BoAM i CMOPOXXHITb
€MHICTb. |[HaKLe NNIOCMOK MOXe MOLKOANTUCS.

» YBATA! Munocmok posBonserbcs 36epiratu
Nvwie B NPUMILLEHHSAX.

» YBATA! PerynspHo ounwaiite nonsiaseub Ta
nepesipsiiTe HOro Ha HasiBHIiCTb
MOWKOMKEHb. BOHW MOXYTb HEraTMBHO
BMAVMHYTU Ha QYHKLiIOHaNbHY 34aTHICTb.

» CninkyiiTe 3a fo6poto BeHTUNSALIEI Ha
po6ouomy micui.

» PeMOHT NUI0CMOKa A,03BONSIETLCS
BMKOHYBaTH /iMwe KBanidpikoBaHoMy
nepcoHany i vwe 3 BAKOPUCTaAHHAM
opuriHa/IbHUX 3an4acTuH. LM
3a6e3Mne4vyeTbCs 36epeXeHHs MUIOCMOKOM
Moro 6e3neYyHmx BNacTUBOCTEN.

[ MNOMNEPE- I1m_10cmc>|s MiCTUTD
WKIANMBUIA AN 3[0pPOB’A

AXEHHSA nun. NMpouepypu

CMOPOXXHEHHSA Ta TeXHIYHOro

06CcNyroByBaHHS, BK/1IOYalO4YN BUAANICHHSA

€MHOCTI A1 Uy, MOXXYTb BUKOHYBaTH /iuie
¢axiBui. Heo6xigHe BignoBigHe 3axucHe
cnopsaxeHHs. He ekcnnyartyiite nunocmok
6e3 NOBHOI Ta Ha/Ie)XHO BCTaHOBJIGHOT
$inbTpyBanbHOI CUCTEMM. [HaKLLe BU

HapaxaTUMeTe Ha Hebe3neKy CBOE 340POB 1.

» Mepepn excnnyaTauicto nepesipsiTe
6e30raHHUIA CTaH Bi,CMOKTYBaJ/IbHOrO
wnaHra. He Bip'epHyiiTe npu ubomy
BiJICMOKTYBaJ/IbHWUIA WIAHT, Wo6 Nus He Mir
HeHaBMMCHe BUcUnaTUcs. [Hakle B moxeTte
BAVXHYTU AW,

» He oumwiaiiTe nMaoCcMoOK nig npaMmum
CTpyMeHeM BoaM. [1oTpannisHHS BOAM B
KPULLKY MMNOCMOKA 36i/bLUYE PUNK YPAXKEHHS
eNeKTPUYHNUM CTPYMOM.

» He BiakpuBaiiTe akymynsTopHy 6aTapeto.
ICHye Hebe3neka KOPOTKOro 3aMUKaHHS.

» Mpwu nowKoaXeHHi a60 HenpaBUNbHI
eKcnnyaTauii akymynsTopHoi 6aTapei Moxe
BUXOAUTH Nap. AKyMynsaTopHa 6aTtapes
Mo)Xe 3alimaTuch a6o BUbyxaTu. BrycTiTh
CBiXe NOBITPS | — y pasi cKapr — 3BepPHITbCS A0
nikaps. lMap Moxxe Noapas3HioBaTH ANXaSbHI
LLNSXA.
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» Mpu HenpaBUNbLHOMY BUKOPUCTaHHI 3
aKyMyNSITOPHOI 6aTapei Mo)Xe NOTEKTU
piaMHa. YHMKaWTe KOHTaKTYy 3 Helo. Mpu
BUNaAKOBOMY KOHTaKTi NpoMuiiTe
BignoBigHe Micue Bopolo. AKuWwo piguHa
noTpanuna B oui, AOAATKOBO 3BEPHiTbCA A0
nikaps. AKyMynsiTOpHa pignHa Moxe
CNPUYMHATY NOLPA3HEHHS LKIpW abo OMiKM.

» FocTpumu npeameTamum, Hanp., rBi3aKaMm
a60 BMKpYTKamMu, a6o NpuKIafaHHAM
30BHIWHbOI CUJIN MOXKHA MOLWKOAUTHU
aKyMynsTopHy 6aTapeto. Moxnve
BHYTPILLUHE KOPOTKE 3aMMKaHHS, 3aropsiHHS,
YTBOPEHHS ANMY, BUOYX ab0 neperpis
aKyMynsTopHoi 6aTtapei.

» He 36epiraiiTe akymynsatopHy 6atapeto,
fikoto Bu came He KopucTtyeTech, nopsp, i3
KaHLeNAPCbKMMMU CKpPiNKamu, Klo4amu,
rBizaAKaMu, rBUHTaMM Ta iHWIMMK
HeBEeJIMKUMU MeTaJIeBUMM NpeaMeTamMu, AKi
MOXXYTb CIPUMUHUTHU NepeMUKaHHSA
KOHTaKTIB. KOPOTKe 3aMUKaHHS MiX
KOHTaKTaMK akyMynsTOPHOI 6aTapei Moxe
CMPUYMHSATI OMIKM 26O MOXEXY.

» BukopucToByiiTe akymynsTopHy 6aTapeio
AMPShare TinbKu B NpoAyKTax BUPO6HMKa
uu naptHepiB AMPShare. /luLwe 3a Taknx
YMOB aKyMynsaTop 6yAe 3axMLLEHNN Bif,
Hebe3neYHoro nepeBaHTaXeHHs.

» 3apsapKaiiTe akyMynaTopHi 6aTapei auwe B
3apsAAHUX NPUCTPOAX, PEKOMEHA0BaHUX
BUPOGHUKOM. B1KOPUCTaHHS
3apsAxKyBasbHOro NPUCTPOIO ANS
aKyMynaTOPHUX 6aTapen, ANs SKUX BiH He
nepenéadyeHnin, MoXe NPU3BOANTU O MOXEXI.

3axuujaiiTe akymynaTopHy 6aTapeio

Bif Tenna, 30Kpema, Hanp., Big

COHSIYHUX NPOMEHIB, BOTHIO, 6pyny,

BOAM Ta BOJZIOIU. ICHy€E Hebe3neka

BMOYXY | KOPOTKOrO 3aMUKAHHS.

» He npureBuHuyiiTe Ta He 3aKpinatloiTe Ha
nunococi 6yAb-sKi 3HaK1 a60 NO3Ha4YeHHS.
[TowkomxkeHa i3onsuis He 4O3BONSE
3a6e3Mne4nTU 3aXUCT Bif yPaXKeHHs
€1eKTPUYHUM CTPYMOM. BukopucTtosyeTte
NINLLIE eTUKETKM Ha KNeMOoBii OCHOBI.

CumBonu

HaBepneHi HMXYe BKa3iBKM MOXYTb 3HAA06UTUCS
BaM MpW KOPUCTYBaHHI MMIOCMOKOM. by b
flacka, 3anam’aTanTe Ui CUMBON Ta iXHE
3HayeHHs. JoTprMaHHsa HaBeAeHMX BKa3iBOK
[OMOMOXe BaM MPaBuIbHO Ta 6e3neyHo
KOPUCTYBATUCS MUIOCMOKOM.

CuMBONM Ta IXHE 3HAYEHHA

Il MONEPEAXXEHHS! NpouuTaiite

& I I BCi BKa3iBKM 3 TEXHIKM 6e3neKu

CuMBO/IM Ta TXHE 3HAYEHHSA

Ta IHCTPYKUiI. HEBUKOHaAHHS
BKA3iBOK 3 TEXHIKM 6e3Mneku Ta
IHCTPYKL,i MOXe NMpu3BeCTU 4O
YPAXKEHHS eNeKTPUYHUM
CTPYMOM, MOXEXi Ta/abo BaxKKMX
CEPWNO3HMNX TPaBM.

NMONEPEAXXEHHSA! NMunocmok
MiCTUTDb WIKIAAUBUIA pns
3popos’s nua. Mpoueaypn
CMOPOXXHEHHS Ta TeXHIYHOro
06CcnyroByBaHHS, BK/IIOHaIO4U
BUAANIGHHSA EMHOCTI ANA nuny,
MOXYTb BUKOHYBaTH /ivLue
¢axiBui. Heo6xigHe BignoBiaHe
3axMcHe cnopsiieHHs. He
eKcniyaTyiTe NUlIocMok 6e3
MOBHOI Ta HaJIE)XXHO
BCTaHOBJIEHOI PiNbTpyBaNbHOI
CUCTEMM. |HaKLLe BK
HapaxaTuMeTe Ha Hebe3neky
CBOE 3[JOPOB's.
1 Munocmok knacy L 3rigHo 3 IEC/
P EN 60335-2-69 nns cyxoro
BifICMOKTYBaHHS LLKiJIBOrO
07151 3LOPOB'S MUY 3 FPaHUYHUM
3HAYEHHAM EKCNO3ULINHOI 03U
>1mr/m®

O @O0
eo0O0e@
oceoeo

Onuc npoAayKTy i nocnyr

byab nacka, noTpumymnTecs intocTpain Ha
MoYaTKy iIHCTPYKLIi 3 ekcrayaTaLii.

Mpu3HayeHHs npunagy

[MMNOCMOK NpU3HaYeHN AN 36MpaHHs,
BCMOKTYBAHHS, NepeMillleHHs Ta BiLOKPEMIEHHS
HEropYOro Cyxoro nuiy, HeEropoYMxX PianH Ta
BOAHO-MOBITPSHOI CyMiLLi. BiacMoKTyBau
MPOWLLOB NEPEBIPKY Ha NPeaMET 36MpPaHHa Nuay
i Bignosigae knacy nuny L. BiH npuaaTHWt ans
MiABULLEHNX HaBaHTaXKeHb Npu npodecinHomy
BMKOPWCTaHHI, Hanp., A1 PEMICHULbKUX PO6IT,
MPOMWCIOBOCTI | MaCTEPEHD.

MunocMok ans nuny knacy L 3rigHo 3 [EC/

EN 60335-2-69 103BONEHO BUKOPUCTOBYBATU

nnwe angd BCMOKTYBaHHSA i Bi,EI,CMOKTyBaHHFI

WKIAAMBOrO ANs 340POB'S MUY 3 FPAHNYHUM

3HAYEHHAM eKCNo3ULiNHOI 403U

> 1 Mr/m3,

BrkopmncToByITE BiACMOKTYBaY vLIE Y TOMY
BMMaAKY, SKLWO BCi QyHKLii 3HaxoaaTbCs y Bac
MOBHICTIO Mi KOHTpoNeM i Bu He B6avaeTe

O6MeXeHb B iX BUKOPUCTaHHI abo oTpumanu

BiZMOBIAHI BKA3iBKU.
Cucrtema ¢inbTpa 6€3 Millka A03BONSE
no36yTUCS Bif NOTPE6BU BUKOPUCTAHHS MILLKIB

ons nuny. bpyn 36MpaeTbCs Ha BHYTPILLHIM CTiHLI

KOHTeMHepa.
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3o06paXKeHi KOMNOHEHTHU

Hymepalis 306paXKeHnX KOMMOHEHTIB
NMOCUNAETHCS Ha 306paXeHHs MUAOCMOKA Ha
CTOPIHKaX 3 MaSllOHKaMU.

(1) EmHicTb

(2) 3aMOK KpULLKK Nunococa

(3) Bummkay

(4) IHovKaUis 3apaIKEeHOCT akyMyaTOPHOI
6aTapei

(5) Kpuiwka nunococa

(6) NepeHocHa pykosTKa

(7) KpinneHHsa ana TpMmayda
BiZICMOKTYBa/IbHOT O LLUaHra/nifanorosmx
Hacafok

(8) NMin'enHyBay

(9) KpinneHHs ons Tpumava
BiICMOKTYBAIbHOTO LUNaHra/WinmHHUX
Hacagok

(10) KHomka po3610KyBaHHS KPULLKK Cekuii
[LNs aKyMynaTopHOI 6aTapei

(11) Kpwwka cekuii onsg akymynaTopHoi 6aTapei

(12) BincmoKTyBanbHWIA LWNaHM

(13) BincmokTyBanbHUIM NepexiaHuK Lo
nunococa

(14) BurHyTa Hacazka

TexHiuHi paHi

AKyMynaTOpHUIi BOJIOroBiACMOKTYBa4/ NMUIOCMOK ASBS18-10AS
ToBapHWIM HOMEP 9 260 ...
Hanpyra B 18
HoMmiHanbHa cnoXmBaHa NMOTY)KHICTb BT 260
Knac 3axucTty IPX4
MicTkicTb eMHOCTI (6pyTTO) 10
MicTkicTb HeTTO (pianHa) 6
Makc. po3spimkeHHs"
- Munococ? rMa 90
— TypbiHa rMa 115
Makc. nporyckHa 3aaTHicTs”
— Munococ? nlc 24
m3/ron 86
- Typ6iHa n/c 34
m3/ron 122
Knac nuny L
Bara signosigHo no EPTA-Procedure 01:2014 Kr 51-6,1¢
PekomeHaoOBaHa TeMnepaTypa HaBKOIMLWHbLOIO cepenoBuLLa Npu °C 0..+35
3apsmKaHHI
JonycTrma TemnepaTypa HaBKOIMLLIHBOrO CepefoBMLLia MpU °C -20...+50
ekcrnnyaTauii® i npu 36epiranHHi
PekomeHnoBaHWI akyMynsTop GBA 18V...
(2-8 Aron) ProCORE18V...
PekomeHaoBaHi 3apsiaiHi NpUCTpOI GAL 18...

(15) LLinnHHa Hacanka

(16) NMinnorosa Hacanka

(17) BcmokTyBanbHa Tpy6a

(18) Cekuis ans akymynsatopHoi 6atapei

(19) AkymynatopHa 6aTtapes®

(20) KHomMka po36/10KyBaHHS aKyMySTOPHOI
6aTapei®

(21) TprmMay BCMOKTYBanbHOI TPY6U i LWiNMHHOI
Hacaaku

(22) CtonopHWin rBMHT ang Tprumava (23)

(23) TprMay BiACMOKTYBa/IbHOIO LLUaHra i
nignoroBoi HacaaKm

(24) HaTuckHa KHoMKa

(25) XonoBuit ponmk

(26) KpinneHHsa xo4oBOro posvka

(27) OTBip Ans NOBITPS i3 3arNyLLIKOO

(28) DinbTp

(29) Monnaeeub

(30) Tpumau dinbTpa

(31) MeTns ans BiIACMOKTYBaNbHOrO LWaHra

a) 3o6paxeHe a6o onucaHe Npuiaans He BXOAUTD B

CTaHAApPTHUII 06car noctaBku. MoBHKUiA
acopTUMeHT npunaaas Bu sHalipete B Hawii
nporpami npunaaas.
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AKyMynsaTOpHUii BONOroBiAACMOKTYBa4/ NMIIOCMOK
TpuBanicTb pO6OTH 3 OLHUM 3aPFIKEHNM aKyMyNITOPOM

ASBS18-10AS
xB./A ron.l 4

A) BuMipsiHo 3a TemnepaTtypu 20-25 °C 3 akymynstopom GBA 18V 8.0Ah.
B) BMMIpIOBaHHS BUKOHAHI 3 BIACMOKTYBa/IbHUM LwiaHrom (12) i BUrHyToto Hacaakoio (14)

Q)
D) O6mexeHa NOTY»HICTb Npn TemnepaTypi < 0 °C.
Indpopmauis wopo wymy i Bi6pauii
3Ha4eHHs 3ByKOBOI eMicii BU3Ha4eHi BiANOBIAHO
no EN 60335-2-69.

A-3BaKeHWUI piBeHb 3BYKOBOrO TUCKY Bif
€N1eKTPOIHCTPYMEHTA, K MPaBuIo,

cTaHoBUTL 79 0B(A). NMoxmnbka K = 2 ab. PiBeHb
LIYMY Mif Yac poboTH MOXe nepebinbLlyBaTn
BKa3aHi 3HauYeHHs. BasraiTe HaByLWHUKM!
3aranbHa Bi6pauis a, (BeKTOpHa CyMa TPbOX
HanpsMKiB) i noxm6ka K B1M3HayeHi BignoBigHO
no EN 60335-2-69:

a,<2,5m/c? K=15m/c?

MoHTaXx

» BuiimiTb aKkymynaTopHy 6aTapelo, nepiu Hix
BUKOHYBaTH po60THU 3 TeXHiYHOro
o6cnyropyBaHHsl a60 OUMLLEHHS,
Ha/lalWTOBYBaTH NUIOCMOK, MIHATH
npunaans abo nepiu HidXK BiAKNacTm
MUAOCMOK. Lli nonepenyxyBanbHi 3axoam 3
TEXHIKMN 6e3MneKn 3MEHLLYIOTb PU3NK
BMMNAAKOBOrO 3arMyCKy NMUIOCMOKa.

3apsapKaHHSA aKyMynSITOpHOI 6aTapei

» BukopucroByiiTe nuiie 3apsaaHi NpUCTpoi,
3a3Ha4eHi B TeXHIYHUX gaHMX. Jlnwwe Ha Ui
3apsaHi NTPUCTPOI PO3pPaxoBaHUM NiTIN-IOHHUI
aKyMygTOp, LLO BUKOPUCTOBYETLCS Y
MUMAOCMOL.

BkasiBka: niTi-ioHHI akyMynaTopu

nocTavatoTbCs HaCTKOBO 3apsaKeHMM

BiAMOBIAHO 4O MIXXHAPOAHUX MPaBu

TpaHcnopTyBaHHs. LLLo6 akymynaTop mir

peanizyBaTy CBOIO MOBHY EMHICTb, Nepes TUM, K

nepLni pa3 npaLoBaTh 3 NpUNaaoMm,

aKyMynaTop Tpeba NOBHICTIO 3apsSanTH.

» Micng aBTOMaTUYHOro BUMKHEHHS
NUWIOCMOKa 6isblle He YTPUMYTE BUMUKaAY
HaTUCHYTUM. Lle MOxe NoLwKoanTH
aKyMynaTOpHY 6aTapeto.

3aHaTO KOPOTKA TPUBANICTb PO6OTU Nicns

3apsAKaHHS CBIAYNTL MPO Te, LLO aKyMynsaTop

BMYepnaB cebe i Moro Tpeba NOMIHATU.

3Ba)KamTe Ha BKa3iBKM LWOAO BUOAIEHHS.

IHaMKaToOp 3apspxeHocCTi
aKyMmynsiTopHoi 6aTapei

Konn akyMynaTop BCTaHOBNEHUI, Ha Agncnnei
BiJOBPAXKAETLCS IHANKATOP 3aPSALKEHOCTI
aKymynsTopHoi 6aTtapei (4) nunocmoka, SKLLO

B 3a/1©XKHOCTI Bifl BUKOPUCTOBYBaHOI akyMynsTOpHOi 6aTapei

BUNHATM aKyMyNaTop, Ui AaHi
BIJOGPAXATUMYTbCS HA CAMOMY aKyMySTOpi.

IHaAuKaTOp 3apAAKEHOCTi aKyMyNATOPHOI
6aTapei Ha NMIOCMOKY

Micns yBIMKHEHHS MMNOCMOKa 5 3en1eHux
CBITNOAIOAIB iHAMKATOPA 3apAAXKEHOCTI
akymynsTopHoi 6aTtapei (4) oanH pa3
3aropstoThCs i y CnaflHOMy MOPSAKY ChanaxyoThb.
[TOTiM BOHM MOKa3ytoTb CTYMiHb 3aPSIKEHOCTI
akymynstopa (19).

IHAuKaTOp 3apAAKEHOCTi aKyMyAATOPHOI
6aTapei Ha akymynaTopi

AKLWO akyMynsTOpHa 6aTapes BUMHATa 3
NUIOCMOKa, CTYMiHb 3apPSAXEHOCTI akyMynsTopa
MOXHa BiJO6Pa3NTK 3a LOMOMOTOIO 3e1EeHMX
CBITNOAIOAIB IHAMKATOPA 3aPAMKEHOCTI Ha
aKyMyaTOPHIM 6aTapel.

HaTWCHITb KHOMKY iHAMKATOPa 3aPAAXKEHOCTI
aKyMynaTopHOI 6aTapei ® a6o &, Wob
BIJO6PA3NTM CTYMiHb 3aPAIKEHOCTI.

AKLWO nicns HaTUCKaHHS Ha KHOMKY iHAMKaTopa
3apPsALKEHOCTI aKyMyNITOPHOI 6aTapei )XoaeH
CBITNOAIOA HE 3aropsiEThCs, aKyMygTOP BUMLLOB
3 nagy i Moro Tpeba 3aMiHUTK.

Tun akymynsTopHoi 6aTtapei GBA 18V...

CsitTnopioau €EMHicTb
CBiYeHHSs 3eneHnM 60-100 %
KONbOPOM 3X

CBiYeHHS$ 3eneHnM 30-60 %
KOJIbOPOM 2X

CBiYeHHSs 3eneHnM 5-30%
KONbOPOM 1X

BnvmaHHsa 3eneHnm 0-5%
KONbOPOM 1x

Tun akymynsaTopHoi 6aTtapei ProCORE18V...
LW

CsiTnopioau €EMHicTb
CBiYeHHS 3eNeHUM 80-100 %
KONIbOPOM 5X

CBiYeHHSs 3eneHnM 60-80 %
KONbOPOM 4X
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CeiTnopioaun EMHicTb
CBiYeHHs 3eneHnm 40-60 %
KONbOPOM 3X

CBiYeHHS 3eneHUM 20-40 %
KONbOPOM 2X

CBiYeHHs 3eneHum 5-20 %
KONbOPOM 1xX

BanMaHHS 3eneHrm 0-5%
KONbopom 1x

BcTpomnsiHHS | BUAMaHHS
aKyMmynsiTopHoi 6aTapei (auB. man.
A1-A2)

» Mpwu BcTpomMnsiHHI akymynaTopHoi 6aTapei
He 3aCTOCOBYWTe cuiy. AKyMynaToOpHa
6aTapes CKOHCTPYMOBaHa TakMM YMHOM, LLO ii
MOXHa BCTPOMWUTW Y BUPI6 nuLLe B
NPaBUIbHOMY MOJSTIOXKEHHI.

» LLlo6 eneKkTpoiHCTPYMEHT npaLjoBaB SKICHO i
HaLiMHO, TPUMaNTeE CeKLito Ans
aKyMynaTOpHOI 6aTapei B YUCTOTi i CyXOCTi.

— HaTucHiTb KHOMKY po36aokyBaHHs (10), wo6
BILKPUTM KPULLKY CEKLi AN aKyMynsSTOPHOI
6aTapei (11).

— YCTpoMmiTb akymynsaTopHy 6aTapeto (19) B
CeKLUito ANg akyMynaTopHoi 6atapei (18) wo6
BOHa BiYYyTHO YBIlLLNG Y 3a4ernieHHs.

— o6 BuiHATY akymynaTop (19), HaTUCHITL Ha
KHOMKY po36510KyBaHHs (20) Ha akymynaTopi i
BUMMITb MOTO i3 CeKUii ANg akyMynsaTOpHOI
6aTapei (18).

— 3aKpuiTe KpULLKY CeKLii AN aKkyMynsTOpPHOI
6aTapei (11).

MonTax TpumauiB ansa
BiACMOKTyBanbHoOro npunaaas (aus.
man. B)

— LLinbHo BCTpoMiTb TprMa (21) ans
BCMOKTYBaJIbHO| TPY6U i LWiNMHHOI HacaAKu
3BEpXY Y NpU3HayYeHe 418 Uboro KpinneHHs (9),
o6 BiH YBIMLWIOB Y 3a4enneHHs.

— LWinbHo BCTPOMITL TpMMau (23) ans
BIZJICMOKTYBaJ/IbHOI O LUaHra i Nignorosol
Haca[Ku 3BEpPXy Y Npu3HaYeHe 415 Lboro
KpirneHHs (7) i 3aTArHiTb CTONOPHUI FBUHT
(22).

MoHTa)X BCMOKTYBa/ibHOrO WaHra (aus.

man. C)

— BcTtpomite BiacMokTyBanbHuin wnaHr (12) y
BiICMOKTYBabHN NaTpy60K (8) Tak, wob
06UBI HATUCKHI KHOMKK (24)
BiZLICMOKTYBa/IbHOIO LUaHra YBIiMLLAN B
3a4enneHHs.

BkasiBka: Yepes TepTa nuay Npu BiACMOKTYBaHHI

Ha BIACMOKTYBabHOMY LWNaH3i i npuaaaai

CTBOPIOETHCS €1eKTPOCTaTUYHININ 3apss, B

pe3ynbTaTi HOro KOPUCTYBayY MOXE BiavyTh

CTaTUYHUI PO3pPsA (3aNeXHO BiL yMOB
HaBKOIMLIHBOIO CEPeAOBULLA | YYTAUBOCTI Tina).

MoHTax npunapaAa AN BiACMOKTYBaHHSA
BiacmokTyBanbHMi WwnaHr (12) ocHalleHmin
CUCTEMOIO KPiMaeHH$, 3a ALOMNOMOroio SKOi
MOXHa Mig'eagHyBaTV Npunasas ons
BiZICMOKTYBaHHS (BIICMOKTYBanbHWI ajantep
(13), BurHyTy Hacaaky (14)).

MoHTaXx BificCMOKTYBasIbHOro apanTtepa aéo

BUrHyTOI Hacagku (auB. man. D)

— HagiHbTe BiacMokTyBanbHNin agantep (13) a6o
BUIHYTY Hacaaky (14) Ha BiACMOKTYBanbHUI
wnaHr (12) Tak, WwWo6 06buaBI HATUCKHI KHOMKM
(24) Ha BiLCMOKTYBanbHOMY LUNAH3i BigYYTHO
YBINLWAW B 3a4ENNEHHS.

— [Ons 3HATTS HATUCHITb 0BUABI HATUCKHI KHOMKMU
(24) BcepeanHy i 3HIMITb €1€MEHTU OAMH 3
OJLlHOTO.

MoHTaX HacapoK i Tpy6

— 3a noTpebu MiLHO BCTPOMITb BCMOKTYBaJIbHi
Tpy6u (17) ogHa B 0AHY, a MOTIM Yy BUTHYTY
Hacanky (14).

— MiuHo HagiHbTe nignorosy Hacaaky (16) a6o
WinMHHY Hacaaky (15) Ha BiiCMOKTYBanbHY
Tpy6y (17) a6o BUrHyTy Hacaaky (14).

MoHTax xoaoBux poaukis (guB. man. E)

BcTpomiTh 4 dikcytodi WTudTHM XOL0BUX

ponukie (25) y kpinneHHs xoaosux ponukis (26),

106 BOHW BiAYYTHO YBIMLWAW Y 3a4EMNEHHS.

J10 BUKOPUCTaHHSA NPUAATHI TaKOX IHLWI XOA4O0BI

ponukK, Wo BignosigatoTe HopMi EN 12529

(niameTp dikcytovoro wrndTa 11 Mm).

» MNepen BUKOPUCTAHHAM NUIOCMOKa
nepesipTe GPYHKLIOHa/IbHY 3A4aTHICTb rajibm
ponumKiB.

Po6oTa

» BuiimiTb aKkymynaTopHy 6aTapeto, nepiu Hix
BUKOHYBaTU po60TH 3 TEXHIYHOro
06cnyroByBaHHsl a60 OUMLLEHHS,
HaNawWwToBYBaTU NMUJIOCMOK, MiHATH
npunaaas aéo nepu HiX BigKNacTu
MUNOCMOK. Lli nonepenyyBanbHi 3axoam 3
TEXHIKWN 6e3MeKn 3MEHLLYIOTb PU3MK
BMMaAKOBOro 3aMycKy MMIOCMOKa.

» LLlo6 He nepeyenuTuUCH, CRiAKYWATe 3a TUM,
wo6 po6oya 3oHa 6yna yucta Ta npubpaHa.

MouaTok po6oTu

» Munocmok 6e3 $pinbTpa BUKOPUCTOBYBATHU
He MOXHa.

» BuxkopucroByiiTe fivLie HENOWKOAKEHUA
¢inbTp (6€3 TpiwmH, oTBOpIB TOWO). Y pasi
MOLWKOAXEHb HeraHo 3MiHiTb PinbTp.
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» Mepen noyaTKom po60TH 3 MUIOCMOKOM
nepeKoHalitecs, wWo ¢inbTp MOHTOBaHUI
HapiiHo.

» Mepep BiaCMOKTYBaHHAM NepeKoHalTecs,
O KPULIKA CEeKLWii ANA aKyMyNATOPHOI
6aTapei HapiliHO 3aKpuTa.

» byab nacka, poBipaiTecb Npo YMHHI
NOJIOXKEHHS/3aKOHU CTOCOBHO NOBOMKEHHS
i3 WKiAAMBUM AN 300pPOB’S NUOM, WO
piloTb y Bawii kpaiHi.

He npautonTe 3 BIACMOKTYBaYeM B MPUMILLEHHSIX,

[e iCHye Hebe3neka BUOYXy.

[ins 3a6e3neveHHs MakCMMasbHOI MOTYXXHOCTI

BiICMOKTYBaHHS BiICMOKTYBabHUI WwnaHr (12)

Ma€ 6yTU 3aBXAM MOBHICTIO PO3MOTaHUM 3

TprMaya BiICMOKTYBanbHOro LWnaHra (23).

YBiMKHEHHSI/BUMKHEHHS

Llo6 YBIMKHYTM NMVIOCMOK, KOPOTKO HAaTUCHITb

Ha BMMMKay (3).

LLlo6 BUMKHYTM MUIIOCMOK, LLe pa3 HaTUCHITb Ha
BMMMKaY (3).

3 MipKyBaHb 6e3MeKM NUIOCMOK He BMUKAETLCS,

AKLLO HaTUCKaTK BuMmKay (3) nosLue Hix 5 c.

Cyxe BIACMOKTYBaHHS

BiacmokTyBaHHS NUAy Big NpaLiooYmnX

eneKTpoiHCTpyMeHTiIB (auB. man. F)

» Y npumiuieHHi NnoBUMHHa 6yTK 3a6e3neyeHa
AOCTaTHS KpaTHICTb NOBiTPoO6MiHY (L),
SIKWO crnpauboBaHe NOBITPS BiABOAUTLCA Y
npuMilLeHHs. 3BaXKaiiTe Ha BignoBiaHI
NpUNUck, Wwo AiloTb y Bawii kpaiHi.

— MoHTYyITe BiiCMOKTYBanbHWMin agantep (13)
a6o BUrHYTYy Hacazky (14) (avB. ,MoHTax
BiZICMOKTYBa/bHOIro afilantepa abo BUrHYTOI
Hacaaku (amB. man. D)", CtopiHka 180).

— BcTpomiTth BincMokTyBanbHui agantep (13)
a6o BUTHYTY Hacazky (14) y BUTSXHUIA
naTpy6oK eneKTPOiHCTPYMEHTa.

Jlnwe y pasi BUKOPUCTaHHS BIACMOKTYBaIbHOro

afanTepa (13):

BkasiBka: [ig yac po6oTun 3

€eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM 3 Masiolo NoJayeto

MOBITPSA Y BiACMOKTYBabHUIA LWAAHT (Hanp.,

No63unKK, WidyBanbHi MaIMHK TOLLO),

HeobXiAHO BiAKPMBATM OTBIpP AN MOBITPS i3

3arnywkoto (27) Ha BiACMOKTYBanbHOMY afanTepi

(13). Lle nokpalwmTb 3aranbHy MOTYXHICTb

NMUIOCMOKA 1 eNeKTPOIHCTPYMeHTa. s Lboro

noBepTanTe KinbLe Ha OTBOPI ANs MOBITPS i3

3arnywkoto (27), Noku OTBip He CTaHe

MaKCUManbHNUM.

Bonore BipcMoKTyBaHHSA

» He BCMOKTYIiTe NM1I0CMOKOM ropioyi aéo
BU6GYXOHe6e3nevHi piAMHU, HaNpuKnaa,
6eH3UH, O/IUBY, CNUPT, PO34UUHHUKU. He
BCMOKTY#Te rapsiunii U, NuA, WO ropuTb,

Ta BU6yxoHe6e3ne4yHumii nun. He
BUKOPMUCTOBYIHTE NMUIOCMOK Y
npumilLeHHNAX, Ae icHye He6e3neka BU6YXy.
Mun, napu abo pifvHN MOXYTb 3aropsTncs abo
BMOYXaTW.

Mepen BosnOrum BiACMOKTYBaHHAM

— CnopoxHiTb eMHICTb (1).

— OuucTiTb dinbTp (28) i BCTPOMITH MOrO Ha
Micue y nunocMok (ame. ,OuniieHHs/3amMiHa
odinbTpa (ame. man. H1-H2)", Ctopinka 182).

MunocMok o6nagHaHW nonnasuem (29). Mpwu

[OCSITHEHHI MaKCMMasIbHOTO PiBHS 3aMOBHEHHS

BCMOKTYBaHH$ 3YMUHAETbCS.

Micns Ko)XXHOro BOsOroro BiACMOKTYBaHHS
— CnopoxHiTb eMHIcTb (1).
— 3nuinTe BoAy 3 dinbTpa (28).

Micns Bonororo BiACMOKTYBaHHSA Ans

3ano6iraHHsA YTBOPEHHIO NAICHABYU

— 3HIMITb KPULLKY BiacMokTyBada (5) i panTe in
Llo6pe MPOCOXHYTU.

— Buimitb dinbTp (28) i panTe Momy Takox
Lo6pe NpocoxHyTU(anB. ,OunLleHHs/3amiHa
dinbTpa (ame. man. H1-H2)", CtopiHka 182).

TexHiyHe 06CcnyroByBaHHA i
cepBic

TexHiyHe 06CNyroByBaHHS Ta OUYMLLEHHS

» BuiimMiTb akymynaTopHy 6aTapelo, nepi Hixx
BUKOHYBaTU po60THU 3 TEXHIYHOro
06cnyroByBaHHsl a60 OUMLLEHHS,
HaNaWTOBYBaTU NUJIOCMOK, MiHATH
npunaaas abo nepuu HidK BigKknacTm
NUAOCMOK. Lli nonepenxyBanbHi 3axoam 3
TEXHIKN 6€3MeKn 3MEHLLYIOTb PU3MK
BMMaZKOBOro 3anycky MMAIOCMOKa.

» [Ans sKicHoi i 6e3ne4yHoi po60TH TpuMaiiTe
BiACMOKTYBau i BeHTUASILIWHIi oTBOPM B
YUCTOTI.

[Mpu TeXHIYHOMY O6CNyrOBYBaHHI KOPUCTYBaYEM

BiACMOKTYBay HEOH6XiAHO AEMOHTYBATH,

OUYNCTUTU Ta BUKOHATU MOXNBI pO6OTH 3

TEXHIYHOro 06C/YroBYBaHHS, HE Hapaxkaloum npu

LLbOMY Ha He6e3reKy 06CyroBytoumin MepCcoHan

Ta iHWKX oci6. Nepel AeMOHTaXeM NMAOCOC

Tpeba NPOYUCTUTH, WO6 3aM06IrTM MOXKIMBUM

Hebe3snekam. MpUMiLLLeHHS, B IKOMY

[EMOHTYETbBCS NMUIOCOC, MOBUHHO JO6Pe

nposiTptoBaTUCs. ig Yac TeXHIYHOro

06CNYroByBaHHS BAAranTe 0CO6UCTE 3aXMCHe
cnopsaaxkeHHs. icng TexHiYHoro
06CNyroByBaHHs Tpeba NpnubpaTh Micle, ae
3[iMCHIOBANOCS TEXHIYHE O6CNYrOBYBaHHS.

LLloHaliMeHLe oanH pa3 Ha pPik HeObXiAHO, 06

BMPOBHMK ab0 BMBYEHA OCO6a NPOBOANAMN

nepeBipKy Npunagy Ha NpeamMeT 36MpaHHs nuy,
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Hanp., MOWKOMKEHHS GinbTPy, LWiNbHICTb
BIZICMOKTYBa4a Ta CMPaBHICTb KOHTPOJIbHOrO
NPUCTPOIO.
Y BiACMOKTYyBa4ax knacy L, wo 3Haxoamnucs 8
3a6pyLHEHOMY CepefoBULLI, HEOBXiIAHO
OUYNCTUTM 30BHILLHIO MOBEPXHIO Ta BCi geTani
npunagy abo o6pobUTH ix repmeTnkoMm. MNpu
TEXHIYHOMY OB6CNYrOBYBaHHI Ta PEMOHTHUX
po60oTax BCi 3ab6pyAHEHI AeTani, aKi He MOXHa
3a/10Bi/IbHO O4YNCTUTW, HEOBXIAHO BUAANNTW. TaKi
[eTani Heo6XiAHO BUAANATN Y HEMPOHUKHMNX
Millleykax y BignoBIAHOCTI O YNHHUX MONOXKEHb
LLIOAO YCYHEHHS TaKmMX BiAXOAIB.
— Yac Bia 4yacy npoTupamnTe Kopnyc NMAOCMOKa
BOJIOrOIO FaHYipKoIo.
— MpoTupanTe 3a6pyaHeEHi 3apaHI KOHTaKTK
CYXOIO FaH4ipKolo.

OuuweHHs emHocTi (aue. man. G1-G2)

OunulyinTe emHicTb (1) nicng KoxHoro

BMKOPUCTaHHS A1s1 OTPUMaHHS MakCUMasbHOI

NMOTY>KHOCTi BCMOKTYBaHHS MUIOCMOKa.

— BingkpuinTe 3amku (2) i 3HIMITb KpULLIKY
nunocmoka (5).

— Butpycitb emHicTb (1) Hag cMITTEBUM GakoM.

— 3a NoTpebu NPOTPITb EMHICTL BOIOTOIO
raH4ipKoto.
3a noTpebu ouncTiTh GinbTp (AnB. ,OunileHHs/
3aMiHa ¢inbTpa (ame. man. H1I-H2)",
CropiHka 182).

— HagiHbTe KpuwKy nunocmoka (5) Ha micue i
3akpuinTe 3amku (2).

OumiweHHs/3amiHa pinbTpa (AuB. man. H1-H2)
[MOTYXHICTb BIACMOKTYBaHHS 3a1€XUTb Bif, CTaHy
dinbTpa. Yepes Te perynspHo ounymnte GinbTp.
HeramHo 3amiHtoNTe NOLWKOAXKEHNN PinbTP.

— Bingkpuinte 3amku (2) i 3HIMITb KpULLIKY
nunocmoka (5).

— MNosepHiTb dinbTp (28) Ko ynopy 3a HanpsMoMm
obepTaHHs B i snimiTb toro 3 TpuMada dinbTpa
(30).

— QinbTp cyxun:

Buéuninte dinbTp (28) Hag cMITTEBUM 6aKOM.
BynbTe o6epexHi, LWo6 He NOLWKOANTU
nnacTuHu dinbTpa.

[ns [OCATHEHHS MaKCUMabHOT CUAN
BCMOKTYBaHHS OYUCTITb MNAaCTUHKKM GinbTpa
M'KOIO LLLITOYKOIO.

a6o

®inbTp BONOrUN:

Mpomuinte ¢inbTp (28) nig NpoToyHo BOAOK
i nanTe NoMy fo6pe NPOCOXHYTU.

a6o

3aMiHiTb NowkoakeHU GinbTp (28).

— HagiHbTe ¢inbTp (28) Ha Tprmay dinbTpa (30) i
MOBEPHITb MOro 1O yNopy 3a HarnpsiMmom
obepTaHHs d.

— HagiHbTe kpuwky nunocmoka (5) Ha micue i
3aKpuinTe 3aMkm (2).
MepekoHamTecs, WO 3aMKM HaJINHO YBINLWAK B
3a4enneHHs.

HecnpaBHocTi
Mpn HeQOCTaTHIM NOTYXKHOCTI BIACMOKTYBaHHS
nepesipTe:
— E€mHicTb (1) 3anoBHeHa?
>(auB. ,OUnLLEHHA EMHOCTI (OMB. Man.
G1-G2)", CtopiHka 182).
— QinbTp (28) 3a61BCH NUNOM?
>(amB. ,OuniLeHHs/3aMiHa ¢inbTpa (AvB. Man.
H1-H2)", CtopiHka 182).
— EMHOCTI akyMynaTOpHOI 6aTapei He
[LOCTaTHbO?
>(auB. ,3apsiKaHHs akyMynsTOpHOI 6aTapei”,
CropiHka 179).
PerynspHe cnopoHeHHs emHocTi (1)
ounLeHHs dinbTpa (28) rapaHTytoTb ONTUMAbHY
MOTY>XHICTb BCMOKTYBaHHS.
AKLLO NiCNs LbOro NOTYXHICTb BIACMOKTYBaHHS
He 6yne BiLHOBMEHA, BIACMOKTYyBay Tpeba
BiAAAaTW B CEPBICHY MaNCTEPHIO.

36epiraHHs (auB. man. l)

— BcTpomiTb BcMokTyBanbHi Tpy6ku (17) B
Tpumaui (21).

— BcTpomiTh winuHHy Hacaaky (15) y
BCMOKTYBanbHy Tpy6y (17).

— BcTpomiTb nignorosy Hacazky (16) y Tpumay
(23).

— O6epHiTb BiACMOKTYBanbHMI WwnaHr (12) 3Husy
HaBKono Tpumada (23) i 3akpiniTb KpiNUAbHY
netnto (31).

— lNepeHocbTe NUIOCMOK NKLLE 3a pyuky (6) abo
peMiHb (3a HasgsBHOCTI).

— [MpnbupanTte NMNIOCMOK AN1s 36epiraHHs y Cyxe
NPUMILLEHHS | 3aXMLLanTe MOro BiA
HeCcaHKLiOHOBAHOrO BUKOPUCTaHHSI.

Bu6ip npunaans

BrikopucToByiTe nnwe opuriHanbHe Npunaaas
FEIN. Mpunapns NOBUHHO 6yTW NPU3HAYEHUM NS
TUMY €NeKTPOIHCTPYMEHTA.

MoTo4YHMit peMOHT Ta cepBicHa cny)6a
BpaxoByWiTe, 6yab nacka, Wo enekTPoOiHCTPYMEHT
[LO3BONIEHO PEMOHTYBaTH, O6CYyroByBaTV Ta
NepeBIpsATM NN eNeKTPUKaMm, OCKiNbKM Yepes
HEMNPaBUIbHNIN PEMOHT MOXYTb BUHUKHYTU
CepWO3Hi 3arpo3u 419 KOPMUCTYyBaYa.

Mpn Haa3BMYAMHMX YMOBaX BUKOPUCTaHHS Npwu
06po6Li ycepeanHi eNeKTPOiHCTPYMEHTa MoxXe
ocCifaTn eneKTPoONpPOBIAHUM NKA. YacTo
npoayBanTe cepeinHy eNeKTPOIHCTPYMEHTa
yepes BEHTUNALINHI OTBOPU CYXUM CTUCHYTUM
MOBITPSIM 6€3 ONIMBN.
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Mpu 06pobLi MaTepianis, WO MICTATb FiNcC, N
MOXe OCiAaTh BCepeanHi eNeKTPOIHCTPYMeHTa
Ta Ha efleMeHTi NepemMunKaHHs i 3aTBepaiBat y
NOELHaHHI 3 BONOroto NoeiTps. Lle moxe
HeraTVBHO BIMIMHYTU Ha MEXaHi3M NepemMmKaHHs.
YacTo npoayBanTe cepeanHy
€1eKTPOIHCTPYMEHTa Yepe3 BEHTUAALIMHI
OTBOPW | e1eMEHT NepeMUKaHHS CyXnMm
CTUCHYTUM NOBITPAM 6€3 ONVBMU.

Brpo6u, Wo KOHTaKTYoTb 3 a36eCTOM, HE MOXHa
BiIaBaTV B PEMOHT. YTuUNisymnTe 3abpyaHeHi
a36eCTOM NPOoAYKTU BIAMOBIAHO A0 NPUNNCIB
KOHKPETHOI KpaiHW LWOAO yTuAi3aL,ii BiAXOAIB, WO
MiCTATb a36ecT.

3BepTanTecs 3 enekTpoiHCTpymeHTamu FEIN Ta
npunaaasm, Wo NoTpebyioTb PEMOHTY LO CBOrO
cepsicHoro ueHTpy FEIN. Aapecy MoxHa 3HanTu
B iHTepHeTi Ha

www.fein.com.

OHoBnloNTe HakNenkn Ta NnonepenxyBabHi
BKa3iBKM Ha €NEeKTPOIHCTPYMEHTI Y BUMaaKy
CTapiHHSA Ta 3HOLLEHHS.

[TOTOYHMI CAMCOK 3anN4aCTUH LbOro
€1eKTPOIHCTPYMEHTA MOXHa 3HANTWN B IHTEPHETI
Ha

www.fein.com.

BuKkopucToBYynTE NiLLe OpUriHanbHi 3an4acTUHK.

3060B'a3aHHA Ta rapaHTis

[apaHTis Ha BUPI6 YMHHa BIAMOBIAHO 4O
33aKOHOAABYMX HOPM KpaiHW MpoaBLs. Takox
lapaHTia FEIN HapgaeTbcs BiANOBIAHO 4O
rapaHTiHMX 30608 'a3aHb BUpo6HMKa FEIN.

B 06cA3i NOCTaBKM BaWOro enekTPOIiHCTPYMeHTa
MOXe 6YTW TaKOX JiMLIE YaCTUHa Npunasns,
OMMCAHOro abo 306PaXKEHOrO Y LIbOMY
NOCiI6HMKY 3 eKkcryaTaLlii.

HAeknapauis BianoBigHoOCTI

3aaBa CE zilicHa nuwwe ans kpaid
€ponericbkoro Coto3sy Ta EABT (EFTA/
€BponencbKoi acoliauii BinbHOI Toprieni) i nnwe
LS BUPOGIB, LLLO Npu3HadeHi Ang puHky €C a6o
€ABT.

Micns po3mileHHs BUpoby Ha puHKy €C 3Hak
UKCA BTpaya€ CBOI YMHHICTb.

3aaBa UKCA pilicHa nue ans 6pUTaHCbKOro
puHKY (AHrnis, Yensc i LloTnangis) i nvwe ans
BMPOGIB, LLLO NPWU3HaYeHi Ans 6PUTaHCbKOro
PUHKY.

Micns po3MilweHHs BUpo6y Ha 6pUTaHCbKOMY
puHKyY 3Hak CE BTpaya€ CBOI YMHHICTb.

®ipma FEIN 3asBnsI€ Nif CBOKO BUHATKOBY
BiIMOBIAaNbHICTb, WO Liei BUPI6 BiANOBIAaE
HOPMaM, 3a3HaYeHMM Ha OCTaHHIX CTOPIHKax
LIbOro MOCI6HMKa 3 eKcrayaTaLlil.

TexHiYyHa LOKyMeHTaUis B!

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany (HimeuyumHa)

TpaHcnopTyBaHHS

Ha pekomeHaoBaHi NiTIEBO-IOHHI aKyMynaTOPHI
6aTapel pO3MNOBCIOAKYOTLCS BUMOTM LLIOAO
TPaHCMOPTYBaHHSA HEGE3MEeYHVX BaHTaxiB.
AKYMyNSTOPHI 6aTapei MOXyTb NepeBO3nNTUCS
KOPWUCTYBa4YeM aBTOMOGIIbHVUM TPaHCMOPTOM
6e3 noTpebu AOTPUMaHHS AOAATKOBUX HOPM.
Mpu nepecunui TpeTiMn ocobamm (Hamp.:
NOBITPSHMM TPAHCMOPTOM abo TPaHCMOPTHUM
eKcrnenMTopoM) MOTPIGHO AoAEPXKYBATUCS
0CO6/MBMX BUMOT LLLOJO YMNaKOBKM Ta
MapKyBaHHS. Y LibOMY BMMaAKy y MiArOTOBL
MOCWKM NOBMHEH 6paTH y4aCTb eKCnepT 3
Hebe3NeYHNX BaHTaXIB.

Bincnnante akymynsaTopHy 6atapeto nuie 3
HEMOLLUKOMKEHNM KOPMYCOM. 3aKienTe BIAKPUTI
KOHTaKTW Ta 3anakymnTe akyMynaTOpHY 6aTapeto
TaK, LLO6 BOHa He COBanacs B yNaKoBLI.
LoTpumyrTtecs, 6yab nacka, TaKOX MOXJIMBUX
[OAATKOBWMX HaLiOHaNbHUX MPUMKCIB.

YTunisauis
MUNoCcMoKM, akyMynaTOpHI 6aTapei, npunaaas i
yMNaKoBKy Tpe6a 34aBaTu Ha EKONOTYHO YNCTY
MOBTOPHY NEpepooKy.
He BUKMaanTe NMNOCMOKM Ta
aKyMynaToOpHi 6aTapei/6aTapenku B
no6ytose cMiTTa!!

Jlnwe png kpaiH €C:

BinnosigHo no €Bponencbkoi AnpekTmem
2012/19/EU wopo BiaxoaiB enekTpnyHoro Ta
€/1eKTPOHHOro 06aiHaHHA Ta ii MepeTBOPEHHS B
HaLuioHaNbHe 3aKOHOAABCTBO MUIOCMOKM, AIKi
Ginblue He NPUAATHI O BUKOPUCTaHHS, a TaKOX
BiANOBIAHO [0 €BpONencbkoi AnpekTnan
2006/66/EC HecnpasHi abo BifnpaLboBaHi
aKyMynsToOpHi 6aTapei/6aTapenkn NOBUHHI
33aBaTUCS OKPEMO i YTUAI3yBaTUCS EKONOTIYHO
YUCTMM CMOCOBOM.

[Mpw HenpaBWAbHIM yTUAI3auii BiANpaLboBaHi
e/IeKTPUYHI Ta eNeKTPOHHI Npunaam MOXyTb
MaTW WKIAJMBUIA BMIMB HA HABKOINLLHE
cepefloBULLE Ta 340POB'S IOAMHU Yepes
MOXJIMBY HasIBHICTb HE6E3MEeUHNX PEYOBMH.

AkymynsaTopu/6aTapeiiku:
JNitieBO-iOHHi:
ByZab nacka, 3BaxkarTe Ha BKa3iBKM B PO34iNi

TpaHcnopTyBaHHs (anB. , TpaHCNOPTYBaHHS",
CTopiHka 183).
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OpurvHanHa MHCTPYKLUS

YkasaHus 3a 6e3onacHa pa6oTa c
npaxocMyKauvKa

MpoueTeTe BHMMaTE/IHO BCUYKMU
| II I YKa3aHuUs M UHCTPYKUUM 3a 6e30-
nacHoCT. [1pOonyckn Npwm CnasBaHeTo
Ha MHCTPYKLMWTE 3a 6€30MacHOCT U1
yKasaHWsTa 3a paboTa MoraT Aa UMaT 3a nocnes-
CTBME TOKOB yJap, MOXap W/WUan TEXKU TPaBMMU.

C'bxpal-mnai’rre Te3U YKa3aHuA Ha CUTypHO
MSACTO.

» Tasm npaxocMmyKauyka He e
npeaHasHa4yeHa 3a NoJsisBaHe
OT Aela U iMua C orpaHuye-
HU PU3NYECKU, CEH3OPHU
WAKM AYLIEBHU CMOCO6HOCTHN
Wnm nuua 6e3 AOCTaTb4YHO
3HaHuMSA M onMT. B NnpoTuBeH
Cny4Yan CblLLeCcTBYBa ONacHOCT
OT HEMPAaBMUJIHO MOJI3BaHE U
TPYLOBW 3N10MONYKM.

» KonTponupaiite geunara. Ta-
Ka rapaHTMparTe, 4ye Aela HIMa

[a UrpasT C MpaxoCMyKaykaTa.

» He 3acmykBaiiTe npax ot 6ykoBa nam ab60-
Ba AbPBEeCUHa WK oT a36ecT. KameHHmAT
npax Mo)<e Aa ce 3aCMyKBa CaMO B KOM6u-
HaLMs CbC CUCTEMMU 3a NpaxoysiaBsiHe, KOU-
TO U3PUYHO Ca of06peHM 3a U3NoN3BaHe
c ASBS18-10AS Ha FEIN. [paxoBeTe OT Te3un
MaTepuanu ca KaHLEepPOreHHM.

I NPE AVI- U3nonsBaiiTe npaxocMmyKau-

KaTa caMo aKo cTe noJyuum-
PEXXNEHUE Ny pocTaTb4yHO UHPoOpMa-

uus 3a ynotpe6aTta Ha npaxocMyKauKaTa, 3a
MaTepuasuTe, KOUTO Lie ce U3CMYKBAT U 3a
TAXHOTO 6e30MacHO OTCTpaHsABaHe. 3arno3Ha-
BaHETO C GYHKLMUTE Ha MpaxoCMyKaykaTa Hama-
NidBa rpewKmnTe Npm Nnon3BaHETO UM, KaKTO U
OMacHOCTTa OT HapaHsiBaHWs.

[NPEAYN- Mpaxocmykaukara e noaxo-

Adlla 3a U3BCMyKBaHe camMmo
PE)'(AEHME Ha CyXu maTepuanum u ypes3

noaxoafiliu Mepku v 3a U3aCMyKBaHe Ha Teu-
HOCTMU. HpOHMKBaHeTO Ha TEYHOCT yBeNIM4aBa
OMNnacHOCTTa OT TOKOB yaap.

ANPEAYN-

AnPEAYN-

» He sacmykBaiiTe c npaxocMmyKa4kKarta ec-
HO3anaJIMMu Wi B3pMBOONAaCHMU TEYHOCTH,
Hanp. 6eH3uH, Maco, a/IKOXOJ, Ppa3TBOpPMU-
Tenu. He sacmykBaiiTe ropeiu, necHosana-
JIMMM WM eKCNIo3MBHM npaxoBe. He pa6o-
TeTe C NpaxocMyKavKaTa B MOMeLLeHUs C
NoBMLLIEHa ONAaCHOCT OT eKCNIo3uMm. [1paxo-
BETE, NMapuTe nnm TeH4HOCTUTE MOraT Ada Cce
Bb3MNAMEHST MW la eKCNNOAMPaT.

Ako 3anoyHe Aa u3nusa ns-

Ha unu Boaa, Heza6aBHO U3-

PEXXNEHUE KJlloveTe npaxocMmyKavkaTta

M u3npasHeTe KOHTelHepa. B npoTuneeH cnyyan

npaxocMykaykaTa Mmoxe fa 6bJe NoBpeaeHa.

» BHUMAHME! CknapupaHeTo Ha npaxocmy-
KayKaTa Tpsi6Ba Aa cTaBa CaMoO B 3aKpUTH
noMelleHus.

» BHUMAHME! MouncreaiiTe nonnasbka pe-
AOBHO U NpoBepsiBaiiTe, Aa/IN He e NoBpe-
AeH. B npoTuBeH cny4vai GyHKUMATa MOXe [a
ce yBpeau.

» OcwurypsBaiiTe n,06po NpoBeTpeHne Ha pa-
60THOTO CU MfCTO.

» [lonyckaiiTe peMOHTbT Ha MPaxXoCMyKauKa-
Ta Aa 6bAe U3BbPLIBAH CaMO OT KBanupu-
LMpaH NepcoHa’l U C 3NnoJsi3BaHe Ha OpUrn-
HanHu pe3epBHM YacTu. C TOBa Ce rapaHTupa
3ana3BaHe Ha GYHKUMNTE, OCUrypsiBalLm 6e3o-
MacHOCTTa Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

MpaxocmMmyKaukaTa CbabpPXKa

BpeAeH 3a 34paBeTo npax.

PEXXAEHUE Bb3naraiite peiiHocTUTE NO

u3npasBaHe U NOAAPDBIKKA, BKJI. OTCTPaHABa-

HeTo Ha cbbupaTe/IHUA KOHTelHep 3a npax,

camo Ha cneumanuctu. Heo6xoaumo e cbLoT-

BETHOTO 3aliMTHO o6opypaBaHe. He usnons-

BaliTe NpaxocMyKa4yKaTa 6e3 LUS/IOCTHa U BHU-

MaTe/IHO nocTaBeHa puATbPHa cuctema. B

NPOTUBEH CNy4al 3acTpallaBaTe 34PaBeTo CU.

» Mpenu BkNouBaHe ce yBepsBaiiTe, ye
WAAHrbT € B U3PAAHO cheTosiHue. Mpu ToBa
He AAeMOHTUPaIiTE WIaHra oT NpaxocMyKay-
KaTa, 3a Aa He u3naZiHe HeBOJIHO npax. B
NPOTWBEH CNy4Yal CbLLECTBYBa ONACHOCT OT
BAMLUBaHE Ha npax.

» He nouncrBaiiTe npaxocMyKa4ykaTta c au-
PeKTHa BofHa cTpyA. [IpOHVKBaHETO Ha BOAA
B ropHaTa 4acCT Ha MpaxocMyKaykaTa yBenmya-
Ba OMacHOCTTa OT TOKOB yAap.

» He oTBapsiiTe akymynaTopHaTta 6atepus.
ChblLecTByBa OMAaCHOCT OT Bb3HWKBaHE Ha KbCO
CbeAnHeEHMe.

» Mpw noBpexxpaHe U HenpaBW/IHa eKcn/ioa-
Taluus OT aKymyJslaTopHaTa 6aTepus moraTt
Aa ce oTAensaT napu. AKymynaTopHaTta 6a-
Tepusl MOXXe Aia ce 3anajiu Uiau fa eKcnJsio-
Avpa. [lorpmkeTe ce 3a 4O6PO NPOBETPsBaHe
1 NP OnnakeaHus ce o6bpHETE KbM 1eKap.
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MapuTe MoraT Aa pa3apasHaT anuxaTesHuTe
MbTULLA.

» Mpwu HenpaBUNHO M3NoJN3BaHe WK NOBpe-
AeHa aKyMmyJlaTopHa 6aTepusi OT Hesl MOXXe
Aa usteye enektTponut. N36sreaiiTe KOHTaK-
Ta c Hero. AKO BblpeKu TOBa Ha KoxaTta Bu
nonapHe eNeKTPOJIUT, U3NJlaKHeTe MACTOTO
o6unHo c Boaa. AKO eNIeKTPONUT nonagHe B
ouuTte By, Heza6aBHO ce 06bpHeTE 3a No-
Mol KbM OYe€H JieKap. EnekTponntsT Moxe
[a npefu3BrKa M3rapsHUs Ha KoxarTa.

» AKymynaTopHaTa 6aTepus MoXe Aa 6bae
noBpefieHa OT OCTPU NpeAMETH, Hanp. Nu-
POHU NN OTBEPTKM, UM OT CUJIHU YAAPU.
Moxke na 6bae Npean3BMKaHO BbTPELLHO KbCO
CbeVHEeHWe 1 akyMynaTopHaTa 6aTepus Mo-
e [la ce 3ananu, ia 3anyLu, fa eKCrnnoampa
WNn la ce nperpee.

» MpeanasBaiiTe HeM3non3BaHUTE aKyMyna-
TOpPHM 6aTepum OT KOHTAKT C roJieMu win
MaJIKu MeTasHU NpeAMeTH, Hanp. Klamepu,
MOHETH, K/IIoYOoBe, MMPOHU, BUHTOBE U
Ap-N., Tbii KaTo Te MoraT fia npeAusBUKaT
KbCO CbefiMHeHMe. [TocneACTBUsATa OT KbCOTO
CbeVHeHWe MoraT [la 6baaT U3rapsiHUs Uu
noxap.

» U3nonssaiite AMPShare akymynatopHaTta
6aTepua camo B NPOAYKTHU Ha
npousBoauTtens unu Ha AMPShare
napTHbop. CaMo Taka T4 e npejnaseHa oT
OMacHO 3a Hes NpeToBapBaHe.

» 3apexpaiiTe akymysnaTopHuTe 6aTepum ca-
MO CbC 3apsiiHUTE YCTPONCTBA, KOUTO ce
npenopbYBaT OT NpousBoguTens. Korato
n3non3eaTe 3apsAHM YCTPOMCTBA 3a 3apexaa-
He Ha HemoAXoAsLLM akyMynaTopHK 6aTepuu,
CbLLLECTBYBa OMaCHOCT OT Bb3HWKBaHe Ha Mo-
xap.

MpepnasBaiiTe akymynaTopHaTta 6a-

Tepusi OT BUCOKM TeMnepaTypm,

Hanp. BC/IeACTBUE Ha NPOABIKMU-

TeJIHO U3JlaraHe Ha AMPEKTHA CJTbH-

YyeBa CBET/INHA, OFbH, MPpbCOTHS,

BOJia M OBNaXKHMIBaHe. /IMa onacHocT

OT eKCMNJI031s N KbCO CbeANHEHME.

» He 3aBuHTBaliTe U He 3aHUTBalTe TabeNKu U
O3Ha4YeHMs BbpXy NpaxocMyKayvKaTa. [10B-
peneHaTa 1M3onaLums He npeanara 3alwmTa ot
eneKkTpuyecku yaap. BmecTto ToBa nsnonseam-
Te 3anenBalum ce Tabenku.

CvmBonu

CuyMBOAUTE NO-A0NY MOTaT Aa 6bAaT BaXKHM 3a
npaBuiiHaTa ekcrnaoaTaums Ha Bawata npaxoc-
MyKayka. Mons, 3anomMHeTe CUMBOJINTE U 3HaYe-
HMeTo UM. MpPaBUAHOTO UHTEpPNpeTMpPaHe Ha
cuMBonMTE We By nomorHe aa nonseate npa-
XOCMyKaykaTa No-fo6pe 1 No-CUrypHo.

CHMMBO/IN U TAXHOTO 3Ha4YeHUe

MPEAYMPEXXAEHMUE! MpoueTe-
|I|I Te BHUMaTe/IHO BCUUKM yKa3a-

HUS1 U MHCTPYKLMK 3a 6e3onac-
HOCT. [1pOnycKy Npu CrassaHeTo
Ha UHCTPYKUMMTE 3a 6e3omac-
HOCT ¥ yKa3aHusTa 3a paboTa
MOraT [ia MMaT 3a NMocneacTeme
TOKOB yiap, MoXap U/Unu TEXKU
TPaBMM.

NPEAYNPEXAEHME! Npaxoc-
MyKa4KaTa CbAbp)a BpefieH 3a
3apaBeTo npax. Bo3naraiite
AeAHOCTUTE MO M3npa3BaHe U
NoAAPDBIKKA, BKJI. OTCTpaHsBa-
HETO Ha Cb6UpaTeNHUSA KOH-
TeliHep 3a Npax, camo Ha cne-
uunanucTu. Heo6xoaumo e cb-
OTBETHOTO 3alUTHO o6opyAa-
BaHe. He usnonseaiite npaxoc-
MyKayKaTa 6e3 us/iocTHa u
BHMMAaTEJIHO NocTaBeHa ¢pun-
TbpHa cucTtema. B npoTueeH
CNnyYal 3acTpallaBaTe 34paBeTo
cn.

[MpaxocmyKayka OT MPaxoBu Knac
L cbrnacHo IEC/EN 60335-2-69
3a CyXO 3aCMYKBaHe Ha OMacHu
3a 3[1paBeTO MPAxoBe C rpaHnNYHa
CTOMHOCT Ha eKCno3nums
>1mg/m?®

O @O0
®@O0O0e
ceoceo

OnucaHue Ha npoayKTa U
AeWHOoCTTa

Mons, manTe nNpeasuna nsobpaxeHuaTa B npea-
HaTa 4acT Ha PbKOBOACTBOTO 3a paboTa.

MpepHasHayeHue Ha
€/IeKTPOUHCTPYMEHTA

MpaxocmykaykaTa e npeaHasHayeHa 3a cbbmpa-
He, 3aCMyKBaHe U U3XBbPJISHE Ha HEeroprMa cyxa
npax, Heropmm Te4HOCTN N BOAHO-BBb3AYLLIHA
cmec. MNMpaxocmykaykaTta e nsnuTaHa 1 cepTudu-
LUMnpaHa U CbOTBETCTBa Ha NMPOTMBOMPaxoB Kiac
L. Ta e noaxopsila 3a NoBULWEHUTE HaTOBapBa-
HUMA NPU NPOdECUOHANHO NOJ3BaHe, HaMp. B 3a-
HasTYNINCKU M MHAYCTPUANHU LeXoBe 1 paboTui-
HUUMN.

MpaxocmyKaykuTe OT NpaxoBu knac L cbrnacHo
IEC/EN 60335-2-69 moraT Za ce 1M3Mnon3BaT CaMo
3a 3aCMyKBaHe 1 M3CMYKBaHe Ha OMacHMW 3a 3apa-
BETO MPaxoBe C rpaHWUYHa CTOMHOCT Ha eKCrno3n-
uma > 1 mg/m?®.

13nonseanTe npaxocMykaykaTa caMo cnej KaTto
CTe ce 3aMno3Hann U MOXeTe [a U3Mos3BaTe 6e3
OrpaHUYEHNS BCUYKUTE 1 GYHKLIMW UK CTe Mo-
JyYUn CbOTBETHUTE yKa3aHMs 3a TOBa.
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CneunanHaTta GUATbpPHa CUCTEMa NPaBK U3ANLL-

HO MON3BaHETO Ha NMPaxoynoBUTeNHU Topou. OT-
nagbLuMTe ce oTnaraT Mo BbTPeLlHaTa CTpaHa Ha

KOHTerHepa.

Uso6paseHu enemeHTU

HomepupaHeTo Ha N306pa3eHUTEe KOMMOHEHTH
ce OTHacs o GUrypuTe Ha NpaxoCcMyKaykaTa Ha
rpaduyHUTE CTPAHULMN.

(1) KoHTenHep

(2) Cko6u 3a 3axBallaHe Ha Kanaka Ha npa-
XOCMyKayKaTa

(3) MyckoB npekbcBay

(4) ViHovkaTop 3a akymMynaTopHaTa 6atepus
(5) Kanak Ha mpaxocmykaykaTta

(6) PrkoxBaTKa 3a NpeHacsHe

(7) N'He3pno 3a ckobaTa 3a WwnaHra/ao3aTa 3a
noa

(8) LLyuep 3a wnaHra

(9) M'He3po 3a ckobaTa 3a TpbbHaTa/Awo3aTa 3a
TECHU MEXANHU

(10) ByToH 3a ocBO6OXAaBaHe Ha Karnaka Ha
aKymynaTopHaTa 6aTepus

(11) Kanak Ha rHe3[0TO 3a akymyaTopHa 6a-
Tepus

(12) LLnaHr Ha NpaxocMmyKaykaTta
(13) ApanTep 3a npaxoynaesHe

TexHU4YeCKU AaHHU

AKyMynaTOpHa NpaxoCMyKa4Ka 3a CyX0 U MOKPO 3aCMyKBaHe ASBS18-10AS
KaTanoxeH Homep 9 260 ...
HanpexeHune V 18
HomuHanHa KOHCyMmMpaHa MOLLHOCT W 260
Knac Ha 3awmTa IPX4
O6eMm Ha KoHTelHepa (6pyTo) l 10
HeTeH o6em (TeyHoCT) l 6
Makc. Bakyym”
- Mpaxocmykadka® hPa 90
— Typ6uHa hPa 115
MaKC. KOJIM4eCTBO Ha NpoTudyaHe”
- lMpaxocMykayka® /s 24
m*/h 86
- Typ6uHa l/s 34
m3/h 122
[MpaxoB Knac L
Terno cvrnacHo EPTA-Procedure 01:2014 kg 5,1-6,1¢
MpenopbuMTenHa TemnepaTypa Ha OKONHaTa Cpeaa Npu 3apex- °C 0..+435
faHe
PaspelueHa TeMnepaTypa Ha OKonHaTa cpeaa npv paéoTa® n npu °C -20 ... +50
cknagunpaHe
npenopbyaHu akymMynaToOpHU 6aTepumn GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...

(14) vizBuTa Aro3a

(15) [ioza 3a dyrm

(16) [io3a 3a non

(17) Tpvba 3a M3cMyKBaHe

(18) THe3no0 3a akymMynaTopHaTa 6aTepus
(19) AkymynatopHa 6aTepus?

(20) ByToH 3a OTKAIOYBaHE Ha akyMynaTopHaTa
6atepua®

(21) Ckob6a 3a TpbbaTa 1 Ato3aTa 3a TECHU
MEXANHN

(22) 3acTonopssaly BUHT 3a ckobaTa (23)
(23) Ckoba 3a WwnaHra 1 ar3aTa 3a nof
(24) Konue 3a HaTUcKaHe

(25) Xonoea posnka

(26) MpucTaBka 3a xO040Ba pPoOsKa

(27) OTBOp 3a rpeLueH Bb3AyX

(28) OGuntvp

(29) Monnaebk

(30) Obprkay 3a dpuntbpa

(31) Cko6u 3a 3axBallaHe Ha LWiaHra

a) W3o6paszeHuTte Ha pUrypmre U ONUCaHUTE AOMDbI-
HUTEJIHN NPUCNIOCO6NEHUS He Ca BK/IIOYEHU B
cTaHpapTHaTa OKOMMJIEKTOBKA Ha ypepaa. Usuep-
naTeneH CNMCHK Ha AOMbJIHUTENHUTE NPUCNOCO6-

Te Aa pUTe CbOTBETHO B KaTa/io-
ra HY 3a AONBJIHUTENIHU NPUCNOCO6EHMS.
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AKyMmynaTopHa npaxocMyKa4Ka 3a CyXo U MOKpPO 3aCMyKBaHe

MpenopbYNTENHM 3apSALHN YCTPONCTBA

Bpeme Ha paboTa Ha 3apexaHe Ha akymynaTopHaTa 6aTepus

ASBS18-10AS
GAL 18...
min/Ah 4

A) WN3mepeHo npun 20-25 °C c akymynaTopHa 6atepus GBA 18V 8.0Ah.

B) um3mepeHo c wnaHra (12) n n3suTaTa Atosa (14)

C) B 3aBMCUMOCT OT M3MON3BaHaTa akyMynaTopHa 6aTepust

D) OrpaHuyeHa mowwHocT npw TemnepaTypu <0 °C.

UHdopmaums 3a M3NbYBaAH WYM U
BU6pauum

CTOMHOCTUTE Ha EMUCUMN Ha LIYM Ca YCTaHOBEHM
cbrnacHo EN 60335-2-69.

PaBHMLLETO A Ha 3BYyKOBOTO HansiraHe Ha LWyma,
reHepupaH OT NpaxocMyKaukaTa, O6MKHOBEHO

e 79 dB(A). HeonpepeneHocT K = 2 dB. PaBHuLe-
TO Ha WyM npu paboTa MOxe Aa MPEBULLM NOCO-
YyeHuTe cToMHoCTH. PaboTeTe C WwymMmo3arnywm-
Tenu!

[MbAHUTE CTOMHOCTM Ha BUGpaunnTe a, (BeKTop-
HaTa CyMa Mo TpuTe Harnpas/ieHus) 1 Heornpee-
neHocTtTa K ca onpeneneHu

cbrnacHo EN 60335-2-69:

a,<2,5m/s?, K=15m/s’

MoHTupaHe

> npeAM Aa u3BbpluBaTe TEXHUYECKO o6¢c-
Ny)XBaHe Wiu ga novYucrBaTe npaxocmMmykKa4-
KaTa, M3sBakpainrte aKyMmynaTopHaTa 6aTe-
pusa. Taszum npeanasHa MapKa npeaoTepaTaBa
BK/TIOYBAHETO Ha NMpaxoCMyKadkKaTa rno HEBHU-
MaHue.

3apexxpaHe Ha akyMmysnaTopHaTa 6aTepus

» UsnonssaiiTe camo nocouyeHuTe B pasgena
TeXHU4YEeCKMU JaHHU 3apsiAHU YCTPOMUCTBA.
CaMo Te3u 3apaaHN YCTPONCTBa Ca MOAXOAS-
LM 33 M3MoA3BaHaTa BbB BalaTta npaxocmy-
Kayka NIMTUEeBO-NOHHa akyMynaTopHa 6aTtepus.

YkasaHue: /INTUeBO-MOHHNTE aKyMyNaTOPHM

6aTepuu ce OCTaBAT YaCTUYHO 3apedeHn nopa-

LN MeXIYHaPOAHUTE NPELnUCaHNs 3a TPaHC-

nopT. 3a fa ce rapaHTMpa MbjHaTa MOLLHOCT Ha

aKyMynaTopHaTa 6aTepus, 3apefeTe s HanbjHO
npeawv nbpeaTta ynotpeba.

» Cnep aBTOMaTU4HOTO M3KJIlOYBaHe Ha npa-
XOCMyKayKaTa He NpoAb/KaBaliTe Aa Ha-
TUCKaTe NMyCKOBUSA NpeKbcBay. AKyMynaTop-
HaTa 6aTepus MOXe Aa 6bae nospeneHa.

CobluecTBeHO CbKpaTeHO BpeMe 3a paboTa cnep,

3apex/aHe Nnokassa, Ye akymynaTopHaTa 6aTe-

pus e n3xabeHa 1 Tps6Ba Aa 6ble 3aMeHeHa.

Cna3BanTe yKkasaHWsTa 3a 6pakyBaHe.

UHpgukaTop 3a CbCTOAHMETO Ha
aKyMmynaTtopHaTta 6aTepus

[Mpn NocTaBeHa akymMyaTOpHa 6aTepus MOXeTe
Ha pa3no3HaeTe CbCTOAHMETO Ha 3apexXdaHe Ha

6aTepusTa BbPXY MHAMKATOPA 33 aKyMyaTopHa-
Ta 6aTepus (4) Ha NpaxocMyKaykaTa, a Mpu cBa-
NeHa aKyMynaTopHa 6aTepus Bbpxy camaTa 6a-
Tepus.

WUnpukaTop 3a akymynaTtopHaTa 6atepus
BbpPXY NpaxocMyKauKaTa

Cnep BK/IOYBAHE Ha NpaxocMyKaykaTa 5-Te 3e-
fleHN CBETOAMOAA Ha MHAMKATOPA 33 CbCTOSHME-
TO Ha akyMynaTopHaTa 6aTepus (4) nooTaenHo
cBeTBaT Harope 1 Hagony. Cnej ToBa CBETOAMO-
[ITe NOKa3BaT CbCTOSHNETO Ha 3apexJaHe Ha
akymynaTtopHaTta (19).

UnpukaTop 3a akymynaTtopHaTta 6aTtepusi
BbpXy 6aTepusaTa

AKO akyMynaTopHaTa 6aTepus ce Baau OT npa-
XOCMYyKayKaTa, CbCTOAHMETO Ha 3apexaaHe Mo-
e [la ce MOoKa3Ba Ypes 3e/IeHNTe CBETOAMOAM Ha
VHAMKATOPa 3a CbCTOAHMETO Ha 3apexaaHe Bbp-
Xy akyMynaTtopHaTta 6aTepus.

3a [a BUAMTe CTEeMNeHTa Ha 3apefeHoCT Ha baTe-
puvsTa, HaTUCHeTe 6yTOHa 33 MHAMKALMS @ nan

[ -y

AKO cnep HaTUCKaHe Ha ByTOHa 3a MHAMKaLMSA He
CBETU HUTO €[IMH CBETOAMOM, aKyMyaTopHaTa
6aTepus e NoBpeaeHa 1 TpsbBa Aa 6bae 3aMeHe-
Ha.

AkymynatopHa 6atepus moaen GBA 18V...

Csetoauonu Kanauurter
HenpekbcHaTo cBeTeHe 3X  [60-100 %
3eneHo

HenpekbcHaTo cBeTeHe 2X  |30-60 %
3eNeHo

HenpekbcHaTo cBeTeHe 1X  [5-30 %
3eneHo

Mwurawa ceeTnvHa 1x 3ene- |0-5%

HO
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AkymynatopHa 6aTtepus moaen
ProCORE18V...
W
CBeToauoau Kanauurter

HenpekbcHaTo cBeTeHe 5 3e- |80-100 %
NeHo

HenpekbcHaTo cBeTeHe 4X 3e- |60-80 %
NeHO

HenpekbcHaTo cBeTeHe 3X 3e- |40-60 %
NeHo

HenpekbcHaTo cBeTeHe 2% 3e- |20-40 %
neHo

HenpekbcHaTo cBeTeHe 1x 3e- |5-20 %
NeHO
Mwurawa ceetnvHa 1x 3eneHo  [0-5%

MocTaBsiHe U U3BaXKAaHe Ha

aKymynaTtopHaTa 6aTepus

(B)x. pur. A1-A2)

» Mpu nocraBsiHe Ha akyMylaTopHaTa 6aTe-
puvsa He npuaaraiTe cuna. AkymynatopHaTa
6aTepus e KOHCTPyMpaHa Taka, Ye Moxe Ja
B/e3e B ypena CaMo B MpaBuiHaTa No3vLus.

» 3a la paboTUTe KaYeCTBEHO U CUTYPHO, MOA-
[bpXKanTe KyTusiTa U rTHe310TO 3a aKymynaTop-
HaTa 6aTepus BUHArn YNCTU.

— HaTtucHeTe ocBo6oxaaBalyms 6yToH (10) 3a
OTBapsiHe Ha Kanaka Ha rHe340TOo 3a akymyna-
TopHaTa 6atepus (11).

— BkapaiTe akymynatopHaTa 6aTepus (19) B
rHe3poTo (18), nokaTo yceTuTe OTHETINBO
npeLupaKBaHe.

— 3a un3BaxiaHe Ha akyMynatopHaTa 6atepus
(19) HaTucHeTe ocBo6OXAaBaLLMS 6yTOH (20)
Ha 6aTepusiTa U U3gbpranTe akymynaTtopHaTa
6aTepus oT rHe3goTo (18).

— 3aTBopeTe Kanaka Ha rHesgoTo (11).

MoHTHupaHe Ha cko6uTe 3a

npuHaanexHocTu (Bx. ¢wur. B)

— BkapaiiTe cko6ata (21) 3a TpbbaTa 1 Aro3aTa 3a
TECHW MEXAMHW JOKPak OTrope B npeasuie-
HOTO 3a uenTa rHesno (9), ookato yceTuTe
mpeLlpaksaHe.

— BkapainTe ckobaTta (23) 3a wnaHra v Alo3aTa 3a
MOZA LOKpaW OTrope B NPeaBuAEHOTO 3a LenTa
rHe3no (7) v 3aTerHeTe BuHTa (22).

MoHTupaHe Ha wnaHra (Bx. ¢pur. C)

— BkapanTe wnanra (12) B wyuepa (8), nokato
nBaTa 6yToHa (24) Ha wnaHra ce 3axBaHaT C
npeLlipakBaHe.

YKasaHue: BcneacTene Ha TpPUEHETO Ha Npaxa B

LunaHra 1 ilo3nTe Nno BpeMe Ha paboTa ce obpa-

3yBa €N1eKTPOCTaTMYEH 3apsaa, KOUTO noTpebuTe-

AT MOXeE [1a yceTu noa GopmaTa Ha CTaTuyeH
pa3psa (B 3aBUCUMOCT OT yC/I0BUATa B cpefaTa
3a paboTa 1 UHAMBKUAYaNHATa YyBCTBUTEHOCT).

Mourupaue Ha NPUHaANIe)XXHOCTHU 3a
CMy4eHe

LLinaHrsT Ha NpaxocmykaykaTa (12) e cHabaeH ¢
KSIMMNC CUCTEMa, C KOSTO NPUHALANEXHOCTUTE
(apanTep 3a npaxoynassHe (13), n3suTa Ato3a
(14)) moraT aa ce cBbp3BaT.

MoHTupaHe Ha aganTepa 3a Npaxoy/aBsHe

Wnu usBMuTaTa Aro3a (Bx. ur. D)

— BkapaliTe apanTepa 3a npaxoynassaHe (13) nnn
n3BuTaTa aio3a (14) Ha wnaHra (12), nokato
[BaTa 6yToHa (24) Ha wnaHra ce 3axsaHaT C
npelipaksaHe.

— 3a AeMOHTUpaHe HaTUCHeTe 6yToHuTe (24)
HaBbTPE U M3TerneTe eavH oT APYr KOMMOHEH-
TnTe.

MoHTupaHe Ha A1o3U U TpB6U

— [pn HEO6XOAMMOCT BKapalnTe 34paBo TPbOUTE
(17) eaHa B Apyra v cnep ToBa B M3BMTaTa [103a
(14).

— BkapatiTe ato3ata 3a nog (16) vnv giosata 3a
TecHu mexauHu (15) 3gpaso B TpvbaTa (17)
wnn nssmuTaTa Aro3a (14).

MoHTHpaHe Ha XOAO0BUTE POJIKU

(B)K. ¢wur. E)

MbxHeTe 4 KpenexHuTe WMhTOBE Ha XOLOBUTE

ponku (25) B npucTaBkuTe 3a xo4oBM posiku (26)

[IOKaTO He NpuLLpaKkaT.

MoraT fa ce n3nonssaT 1 APYryt XOLOBU POSIKM

cbrnacHo ctaHpapT EN 12529 (nnameTbp Ha kpe-

nexHus Wwudt 11 mm).

» MpoBepeTe PpyHKLUUOHANHOCTTA Ha POJIKO-
BUTE CNMpPaYKu Npeau Aa u3nonssare npa-
XOCMyKauKara.

Pa6oTa c e1eKTPOUHCTPYMEHTa

» Mpean aa usBbpLIBaTE TEXHUUECKO O6C-
Ny)XXBaHe UK Aa NOYUCTBATE NpPaxocMyKau-
KaTa, M3Ba)KAaiiTe aKkymynaTtopHaTta 6aTe-
puma. Tasu npeanasHa Mapka npeaoTspaTsBa
BK/IIOYBAHETO Ha MPaxoCMyKadkaTa no HeBHU-
MaHue.

» Mopaaun onacHOCT OT nNpenbBaHe BHUMa-
BaliTe pa6oTHaTa 30Ha fia € pa3uncTeHa n
cBo6opHa.

MyckaHe B ekcnnoaTauusa

» He ce ponycka nonssaHeTo Ha Npaxocmy-
Ka4yKaTa 6e3 ¢punTbp.

» U3nonsBsaiiTe camo HenoBpeaeH GUATLP
(6e3 paskbcBaHus, 6e3 oTBOpM U Ap.). Hesa-
6aBHO 3ameHsiliTe noBpeaeHu puntpm.
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» Mpenu 3ano4BaHe Ha 3aCMyKBaHe ce yBeps-
BaliTe, Ye PUATPUTE Ca MOHTUPAHM.

» Mpenu 3anouBaHe Ha pa6oTa ce yBeperTe, Ye
KanaKa Ha rHe3fioTo 3a 6aTepusTa e 3aTBO-
peH po6pe.

» Mons, 3ano3HaiTe ce c BaimaHUTe BbB Ba-
waTa cTpaHa HOPMaTUBHU AOKYMeHTU/3a-
KOHM OTHOCHO pa6oTa ¢ onacHu 3a 3apaBe-
TO npaxose.

He ce nonycka n3non3BaHeTo Ha MpaxocMyKay-

KaTa B MOMeLLEeHMs C MOBULLEHA OMACHOCT OT eK-

CrniIo3un.

3a fna ocurypuTe onTMManHa CTerneH Ha 3aCMyK-

BaHe, Tpsi6Ba BMHArK HaMmb/HO Ja pa3sunBaTe

wnaHra (12) ot ckobaTa (23).

BxnlouBaHe U U3KJIlO4BaHe

3a BKJIIOYBaHe Ha NpaxoCMyKaykaTa HaTucHeTe
3a KpaTKO MycKoBus npekbcaay (3).

3a U3KJIIOYBaHeE Ha NMPaxoCMyKaykaTa HaTUCHeTe
OTHOBO MyCKOBMSA MpekbcBay (3).

Mopaay cbobpaxeHns 3a CUryPHOCT MPaxocMy-
KaukaTa He Ce BKJ/IK0YBA, ako MyCKOBUST
npekbcBay (3) 6bae HaTUCHAT MNO-ABbATo OT 5s.

Cyxo cMy4eHe

U3cmykBaHe Ha npaxoBe OT pa6oTewm

€/IeKTPOUHCTPYMEHTH (BXK. ¢ur. F)

» KoraTo npemuHanuaT Bb3ayx nonapa o6-
paTHO B NnoMelleHneTo, Tpa6Ba Aa 6bae
OCUTypeHO AOCTaTb4yHO MHTEH3UBHO O6HO-
BfiIBaHe Ha Bb3ayxa B Hero (L). Cna3Baiite
BaJIMAHUTE HALLMOHAIHN HOPMaTUBHU pa3-
nopep6m.

— MoHTupanTe aganTepa 3a npaxoynassHe (13)
nnu nssmnTaTta ato3sa (14) (Bx. ,MoHTMpaHe Ha
aflanTepa 3a NpaxoynaBsHe Uan n3BMTaTa 4i03a
(BX. dur. D)*, CtpaHuua 188).

— BkapaiTe apantepa (13) vnnm nssmTaTa Aro3a
(14) B LWyLepa Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA.

Camo npu nsnonseaHe Ha agantepa (13):

Yka3zanue: [pu paboTa C e1eKTPONHCTPYMEHTH,

npv KOUTO Ae6UTBLT Ha Bb3AyXa B LWAAHra € Masibk

(Hanp. Npo6oAHU TPUOHM, WANGOBALLN MALLUVHU

M T.H.), Tpsi6Ba la 6blle OTBOPEH Karaka Ha OTBO-

pa (27) Ha apanTepa (13). Taka ce nogo6psiBa

CbBMeCTHaTa paboTa Ha NpaxoCMyKaykaTa u

eNeKTPOUHCTPYMEHTA. 3a LieNTa 3aBbpTeTe rpmB-

HaTa Ha oTBopa (27), LokaTo OTKpME Lienns oT-

BOP.

3acMyKBaHe Ha TeYHOCTU

» He 3acmykKBaiiTe c npaxocMyKa4KaTa siec-
HO3anaJ MMy Wi B3pMBOOMNAaCHU TEYHOCTH,
Hanp. 6eH31H, Mac/o, aJIKOXOJ1, pa3TBOpPM-
Tenu. He 3acmykBaiiTe ropeiyum, 1ecHo3ana-
JIMMM UM eKCNIO3UBHM npaxoBe. He pa6o-
TeTe C NpaxocMyKavyKaTa B NoOMeLeHuUs
NoBULLEHa ONAaCHOCT OT eKCMNO3UM. [1paxo-

BETE, Nnapute nnnm Te4HOCTUTE MOoraT [a ce
Bb3rJlaMeHAT UKW Oa ekcrnioanpar.

Mpeaun MoKpo cMyueHe

— W3npa3sHeTe koHTenHepa (1).

— MouncTteTe duntbpa (28) 1 ro nocTtaseTe 06-
paTHO B NpaxocMykaykaTa(ex. ,lToyncTBaHe/
cMsiHa Ha dunTbpa (Bx. dur. H1-H2)", CtpaHu-
ua 190).

MpaxocmykaykaTa e obopyaBaHa C

nonnasbk (29). Korato 6bae nocturHaTa Makcu-

MasnHaTa CTeMeH Ha 3amb/BaHe, MpaxoCMyKavKa-

Ta ce M3K/oYBa.

Cnep BCSIKO MOKPO CMy4eHe
— M3npasHeTe koHTenHepa (1).
— W3npa3sHeTe BofaTta oT duntbpa (28).

Cnep MOKpO cMy4eHe 3a u3bsireaHe Ha

o6pa3syBaHe Ha nneceH

— [eMOHTuMpalTe ropHaTa 4acT Ha MPaxoCcmy-
kaukaTa (5) 1 9 ocTaBaTe Aa U3CbXHE HaMbJHO.

— W3BageTe duntbpa (28) 1 cobLlo ro ocTaBeTe
[a n3cbxHe gobpe (BX. ,louncrTeaHe/cMsHa Ha
duntbpa (BX. dpur. HL1-H2)", CtpaHnua 190).

MoaabpixaHe n cepBus

MopabpikaHe U NOYUCTBaHe

» Mpenau pa usBbpLIBaTE TEXHU4ECKO 06C-
Ny)XBaHe WM Aa NOYUCTBATE NpaxoCcMyKau-
KaTa, u3BaXKaaiiTe akymysaTopHaTta 6aTe-
pus. Tasum npennasHa Mapka NpefoTBpaTaBa
BKJIIOYBAHETO Ha NMpPaxoCMyKaykaTa Mo HEBHU-
MaHue.

» 3a pa pa6oTuTe KayecTBeHO U 6e3onacHo,
noaAbpXKalTe NpaxocMyKavKaTa U BEHTU-
NauUOHHMUTE /i OTBOPU YUCTMU.

[Mpu TexHn4ecko 06CnyKBaHe OT NOTPe6bUTENs

npaxocMykaykaTa Tpsi6Ba Aa 6bAe pa3rnobssaHa,

MOYMCTBaHa U O6CY>KBaHa, JOKONKOTO € Bb3-

MOXHO, 6e3 Npu ToBa Aa 6ble 3acTpallaBaHo

34PaBETO Ha OO6CNYXKBaLWOTO nuue. [Npean pasr-

nob6sBaHe NpaxocmykadkaTta Tps6éBa Aa 6bae no-

YMCTBaHa, 3a Aa 6blaT NPefoTBPaTEHN EBEHTY-

anHu onacHocTu. [NlomMellleHMeTO, B KOETO npa-

XOCMyKaykaTa ce pa3rnobssa, Tps6Ba Aa 6bae

no6pe npoeeTpsBaHo. [0 BpeMe Ha PEMOHT HO-

ceTe IMYHO 3alMTHO obopyasaHe. Cnep TexHu-
4eCKOTO 06CyKBaHe paboTHaTa nioLLaaKka

Tpsi6Ba fa 6bAe NOYNCTEHaA.

He no-paako oT BeAHBXK roanLLHO Tpsi6Ba Aa ce

13BbPLUBA MPOBEPKa OTHOCHO MPOTMBOMpPaxoBa-

Ta 6e30MacHOCT OT NpeAcTaBMTeN Ha MPOU3BO-

LUTEns Unn KBanuduLmMpaH TEXHKK, Harmp. 3a

€BEHTYaNIHN NOBPeAn Ha GUNTBLPA, HEMPOMYCK-

JIMBOCT Ha NpaxoCMyKayKaTa 1 MpaBuaHOTO GyH-

KLUMOHMPAHE Ha KOHTPOJTHNS MOLY .

Mpn npaxocmMykaykm oT knac L, konto ca pabo-

TWAM B CMNTHO 3aMbpCeHa cpeja, Tps6Ba Aa ce
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M3BbPLUBA MOYMCTBAHE OTBBH, KAKTO M Ha BCUYKM
MOAYN U TPpeTUpaHe CbC CPeACTBa 3a YibT-
HsiBaHe. [1pn M3BBbPLUBAHETO Ha TEXHUYECKO O6C-
NY>KBaHE UM PEMOHT BCUYKN 3aMbPCEHM AeTan-
N1, KOUTO He MoraT Aa 6bAaT NOYUCTEHM B [OC-
TaTbyHa CTeneH, Tps6Ba a 6b4aT U3XBbPISHM U
3aMeHsIHM C HOBW. TakMBa feTannm TpsbBa fa 6b-
[aT NOCTaBAHW B HEMPOMYCKALLM NIMKOBE B Cb-
OTBETCTBME C Ba/IMAHNTE HOPMATUBHN AOKYMEH-
TW 33 U3XBbPJISHE Ha CbOTBETHUTE OTMALbLUM.
— MNeproanyHO NoYncTBarTe Kopryca Ha npa-
XOCMYKayKaTa C BlaXkHa Kbpna.
— 3aMbpPCEHU KOHTAKTHM KNEMU MOYMCTBaNTE
CbC Cyxa Kbpna.

MouucTBaHe Ha KOHTeliHepa (BX. dur. G1-G2)

3a pa 3anasvTe onTVMManHa NPON3BOAUTENHOCT

Ha NpaxoCMyKaykaTa, MoOYMCTBaNTe KOHTeNnHepa

(1) cnen Bcsiko nonssaHe.

— OTBOpeTe ckobuTe (2) 1 n3BageTe ropHaTa
4acT Ha npaxocMykaukaTa (5).

— WN3TpbckanTe KoHTelHepa (1) Haa noaxoasiwa
Koda 3a oTnagbum.

— AKO € HeO6XOAMMO, O MoYMCTEeTE C BNaXHa
Kbpna.
AKO e HY>HO, noyncTteTe duntbpa (BX. ,Mo-
YucTBaHe/CMsiHa Ha dunTbpa (BX. dur.
H1-H2)", CtpaHuua 190).

— [MocTaBeTe OTHOBO ropHaTa 4acT Ha NPaxoc-
MykauykaTa (5) 1 3aTBOpeTe ckobuTe (2).

MouucrBaHe/cMaHa Ha dpunTbpa (BXK. dur.
H1-H2)
MoOLHOCTTa Ha 3aCMyKBaHe 3aBMCU OT CbCTOS-
HMeTO Ha dunTbpa. ETO 3aL40 peLOBHO NOYNCT-
BanTe GpUATHPA.
3aMeHanTe He3abaBHO noBpeneH GUATBLP.
— OTBOpeTe ckobuTe (2) 1 n3BafeTe ropHaTa
4acT Ha npaxocMykaukaTa (5).
— 3aBbpTeTe duntbvpa (28) fo ynop B nocokata
1 ro n3BafeTe oT Abpxaya (30).
— CyuweHe Ha dunTbpa:
CTtpbckanTe duntbpa (28) B noaxonsia koda
3a oTnaabum. MNMpw TOBa BHMMaBanTe Aa He
noBpeauTe NaMmenmTe Ha GUnTbpa.
3a fla 3ana3nTe MakcuUMasHaTa cuna Ha 13-
CMYyKBaHe, M34yeTKanTe namennTe Ha GuUnTbpa C
MeKa YeTKa.
wm
Mokbp GunTbHP:
M3nnakHeTe ¢untbpa (28)nop Tevala Boga u
ro octaseTe fo6pe Aa U3CbXHE.
wm
CmeHeTe nospeneHmns duntbp (28).
— MocTaBeTe ¢punTbpa (28) Ha abpxkaya (30) 1 ro
3aBbpTeTE O YNOP B NOCOKaTa 8.

— [NocTaBeTe OTHOBO ropHaTa YacT Ha NMpaxoc-
MyKauykaTa (5) 1 3aTBOpeTe ckobuTe (2).

YBepeTe ce, Ye CKobUTe ca 3aTBOPEHM CUTYp-
HO.

MoBpepn

MpY HamaneHa MOLHOCT Ha 3aCMyKBaHe npoBe-

pete:

— 3anb/HEeH N1 € KOHTeNHepbT (1)?
>(BX. ,[loyncTBaHe Ha KOHTenHepa (BX. dur.
G1-G2)", CtpaHuua 190).

— 3auanaH v e dpunTupbT (28) € Npax?
>(BX. ,louncTBaHe/cMsiHa Ha dUNTBPA (BXK.
¢ur. H1-H2)", CtpaHunua 190).

— M3ToweHa nn e akymynatopHaTa 6atepusa?
>(BX. ,3apexaaHe Ha akymynaTopHaTa 6aTe-
pus”, CTpaHnua 187).

PenoBHOTO M3npa3BaHe Ha KoHTelHepa (1) n no-

yncTBaHe Ha dunTbpa (28) ocurypsea onTruman-

Ha NPOM3BOAMTENHOCT Ha NMPaXxOCMyKayKaTa.

AKO 1 cnies TOBa MOLLHOCTTa Ha 3aCMyKBaHe He e

[o6pa, NpaxocMyKaykaTa Tpsi6Ba Aa 6bae npeaa-

[leHa 33 PEMOHT B OTOPM3NPaH CEPBU3 3a eNeKT-

PONHCTPYMEHTM Ha boLwu.

CbxpaHsBaHe (BX. ¢ur. 1)

— Bkapalite Tpb6uTe (17) B obpkaunte (21).

— BkapanTe ao3ata 3a dyru (15) B eaHa ot
TpbvoUTe (17).

— BkapaliTe ato3ata 3a nog (16) B abprava (23).

— Hasuite wnatra (12) otaoony okono
obprkada (23) v 3axBaHeTe xankuTe (31).

— HoceTe npaxocmykaykaTta camo 3a
pbkoxBaTKkaTa (6) 1nu 3a KonaHa 3a HoceHe
(ako nma).

— NocTaBeTe NpaxocMyKadkaTa B Cyxo nometle-
HKMA 1 9 o6e30naceTe cpelly HeoTopM3npaHa
ynoTtpeoba.

U360p Ha NpUHaANEeXXHOCTHU
M3nonseanTe camo opurmHanHm FEIN npuHaa-
nexHocTu. MNpuHagnexHocTuTe Tpsbea Aa ca
npefHa3HayYeH 3a TUMa eNeKTPONHCTPYMEHT.

TexHU4YeCcKo 06Ccny)KBaHE U KJIMEHTCKa
cnyx6a

Mons, nMmanTe npeaBu, Ye eNeKTPOUHCTPYMEH-
TUTE NO NPaBWIO MOraT [ia Ce PEMOHTUPAT, NOA-
[bPXKaT M NMPOBEPSABAT CaAMO OT ENeKTPOTEXHULIN,
TbI KaTO HEMPABUIHUAT PEMOHT MOXe [a loBe-
[le 1O 3HaUYUTEeNIHN PUCKOBE 3a NMOTpebuTens.
Mpu eKCTPEeMHM YCIOBKS Ha ynoTpeba nNpu 06-
paboTBaHe Ha MeTann No BbTPELUHOCTTa Ha
€1eKTPOUHCTPYMEHTA MOXE [la CE OTIOXM TO-
konposoadL, npax. O6ayxBanTe 4eCTo BbTpeLl-
HOCTTa Ha eNleKTPOUHCTPYMEHTa Npe3 BeHTMa-
LIMOHHNTE OTBOPU CbC CyX M O6e3Mac/ieH Crbe-
TEH Bb3AyX.

[Mpn 06paboTka Ha CbAbPIXKALLM TUMC MaTePUam
rnpax MOXe Aa Ce OT/IOXKM BbB BbTPELIHOCTTA Ha
€NeKTPONHCTPYMEHTA W BbPXY MPEBKOYBATEN-
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HWS eNeMeHT 1 Aa Ce BTBbPAM OT BAAXKHOCTTA Ha
Bb3Ayxa. TOBa MOXe [a loBefle [0 YBPexXaaHus
no NpeBK/oYBaTENHUSA MexaH3bM. O6ayxBanTe
4YeCTO BbTPELHOCTTa Ha eNEeKTPONHCTPYMEHTa
npes3 BeHTUNALMOHHNTE OTBOPU M MPEBKIOYBA-
TENHNS eNIEMEHT CbC CyX U 06e3MacsieH CrbCTeH
Bb3AYX.

MponyKTUTe, KOUTO Ca BUU B KOHTAKT C a36ecT,
He 61Ba [a Ce NpeaBaT 3a PEMOHT. /3xBbpnsnTe
3aMbpCeHUTE C a36eCT NPOLYKTW CbrNacHO Ba-
NVAHWTE B CTpaHaTa NpeanncaHms 3a N3xBbpas-
He Ha CbAbpKaLLM a36eCT OTNaabLMn.
O6pbLanTe ce KbM BaluaTta kaneHTCKa cnyxoba
Ha FEIN npu Hy>a OT PEMOHT MO eNeKTPOUHCT-
pymMeHTH 1 akcecoapw Ha FEIN. Agpeca e oTk-
pveTe B VIHTepHeT Ha

www.fein.com.

CMeHsnTe CTUKepUTe 1 NpeaynpeanTenHuTe
yKa3aHus BbpXy eNeKTPONHCTPYMEHTa Npwn OCTa-
psiBaHe 1 M3HOCBAHeE.

AKTYanHUAT CAUCBK C Pe3ePBHM YaCTW Ha TO3M
€N1eKTPONHCTPYMEHT LLle OTKpueTe B VIHTepHeT
Ha

www.fein.com.

13non3eanTe caMo OpUrMHANHN PE3EPBHM YaCTU.

O6e3nevaBaHe U rapaHuus
O6e3neyaBaHeTO 3a U3ENNETO BaXKM CbIMAaCHO
3aKOHOBUTE pa3rnopeabu B CTpaHaTa Ha NMpoAax-
6a. OcseH ToBa FEIN naBa rapaHums cbrnacHo
neknapaumata Ha npownssoamtens FEIN.

B o6ema Ha focTaBkaTa Ha Balims enekTponHCT-
PYMEHT MOXe [la Ce CbAbp)Ka CaMO YacT OT Onu-
CaHWTe B HacToAWAaTa MHCTPYKLMS 3a eKCrioa-
Tauus Unm n3obpaseHnTe B Hest MPUHAZIEXHOC-
.

[dexnapauus 3a CbOoTBeTCTBUE

CE peknapaumsiTa BaXk CaMo 3a AbPXaBuTe OT
EBponenckus cvios n EFTA (European Free Trade
Association) n camo 3a NpoAyKTU, KOUTO ca
npenHasHayeHu 3a nasapa Ha EC unu EFTA.

Cnep BbBeX/AAHETO Ha NMPOAYKTa Ha nasapa Ha
EC UKCA 3HakbT ry6m cBosTa BaIMAHOCT.

UKCA pexnapaumsTa BaXkm Camo 3a 6pUTaHCKUS
na3ap (AHrnns, Yenc v LotnaHams) n camo 3a
NPOAYKTH, KOWMTO Ca NpefHa3HavyeHu 3a 6puTaHc-
Kus nasap.

Cnep BbBEX/AAHETO Ha MPOAYKTa Ha GpPUTaHCKMS
na3ap CE 3HakbT ry6m cBosTa BaMAHOCT.

®upma FEIN neknapuvpa Ha CBOSt OTTOBOPHOCT,
4e TO3M NPOAYKT OTrOBaps Ha MOCOYEHUTE pene-
BaHTHW pa3nopensu Ha NocnefHUTe CTpaHnLmM
OT HacTosLLaTa MHCTPYKLMS 3a eKcrnnoaTaums.
TeXHUYEeCKM LOKYMEHTU Mpu:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

TpaHcnopTupaHe

MpenopbunTENHUTE TUTUEBO-MOHHM aKyMyna-
TOPHW 6aTepumn TPsSGBa Aa N3NbJIHABAT U3NCKBA-
HWS 33 TPAHCNOPTMpPaHe Ha OMacHM ToBapu. AKy-
MynaTopHUTE 6aTepun MoraT fa 6baaT TpaHC-
NMOpTUPAHN OT NOTPEBUTENS Ha My6INYHU MecTa
6e3 LOMbAHUTENHU Pa3peLLUTENHN.

Mpw TpaHcnopTMpaHe OT TPETK CTPaHu (Hamp.
npv Bb3ayLUEeH TPAHCMOPT UAM NON3BaHE Ha Ky-
PUEPCKM YCNYTW) MMa CrneLmanHu N3UCKBaHUS
KbM OMaKkoBaHeTO 1 0603HaYaBaHETO UM. 3a Lien-
Ta npu NOAroTOBKaTa Ha MAaKeTUPaAHETO Ce KOH-
CyNTUpaKnTe C eKCnepT B CbOTBETHATa 061acT.
V3npawanTe akyMynatopHu 6aTepmm CaMo ako
KOPMYCbT UM He e NoBpefeH. Vi3onmpainte oTK-
PUTW KOHTAKTHW KNeMU C NensLim IEHTU 1 ona-
KOBaWTe akyMynaTopHUTe 6aTepum Taka, Ye aa
He MoraT Aa ce M3MecTBaT B OrnakoBkaTa cu. Mo-
NS, CNa3BanTe CbLO W AOMBAHNUTENHN HALLMOHaN-
HW Npeanvcanus.

BpakyBaHe
C ornep onasBaHe Ha OKOJHaTa cpefa npaxoc-
MyKaykaTa, akyMynaTopHUTEe 6aTepuu, LOMbIAHN-
TeNHUTE NPUCNOCOBNEHNS N ONaKOBKUTE TPsS6Ba
[a ce NpeaaBaT 3a ONOA30TBOPSIBAHE Ha CbAbP-
aLMTe C e B TAX CYPOBUHMN.
He n3xBbpnsmTe NnpaxoCcMyKauku 1
OBWKHOBEHU MM aKyMynaTOpHK 6a-
Tepuu npu 6UTOBUTE OTNaAbLM!

Camo 3a cTpaHu ot EC:

CobrnacHo eBponericka ampekTtuea 2012/19/EC 3a
CTapuTe eNeKTPUYECKU N ENEKTPOHHN ypean u
HEeMHOTO TpaHCNopTUPaHe B HaLMOHANHOTO
NpaBoO NPaxoCMyKayKUTe, KOUTO He MoraT fia ce
non3BaT NoBeYye, a CbrNacHO eBponencka Anpek-
TmBa 2006/66/EQ noBpeneHn nnu nsxabeHu
OBWKHOBEHU WM aKyMyNaTOPHK 6aTepum, Tpsa6-
Ba a ce CbbupaT 1 NpeaaBaT 3a Onos30TBOPsBa-
He Ha CbAbPXKALLMTE CE B TAX CYPOBUHMN.

MpW HeNpaBUIHO N3XBBbPSHE CTapUTE eNeKkTpu-
YeCKn N eNneKTPOHHW ypenn Nopaan Bb3MOXHOTO
HasM4me Ha OMacHW BellecTBa MoraT Aa OKaxaT
BPEAHW BANSHWS BbPXY OKONHAaTa cpeaa 1 4o-
BELUKOTO 34paBe.

AKyMynaTopHu Uin o6MKHOBeHU 6aTepum:
JInTneBo-MOHHMU:
Mong, cna3BamnTe ykasaHusaTa B pasfaena TpaHc-

nopTupaHe (BX. , TpaHcnopTupaHe”, CTpaHu-
ua 191).
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Algupérane kasutusjuhend

Ohutusnduded tolmuimejate
kasutamisel
Lugege labi kdik ohutusnduded ja
II juhised. Ohutusnduete ja juhiste
eiramine v&ib kaasa tuua elektrilddgi,
tulekahju ja/vdi raskeid vigastusi.

Hoidke kdik ohutusnduded ja juhised
edasiseks kasutamiseks hoolikalt alles.

» Tolmuimejat ei ole lubatud
kasutada lastel ja isikutel,

kelle fusilised, vaimsed voi
tunnetuslikud vdoimed on
piiratud voi kellel puuduvad
seadme kasutamiseks
vajalikud teadmised ja
kogemused. Vastasel korral
tekib valest kasitsemisest
pdhjustatud kehavigastuste ja

varalise kahju oht.

» Arge jiatke lapsi
jarelevalveta. Sellega tagate,
et lapsed el hakka
tolmU|meJaga Mangima.

» Arge imege p66gi- véi tammetolmu ega
asbesti. Kivitolmu tohib imeda ainult
tolmueemaldussiisteemidega, mis on
selgesdnaliselt lubatud kasutamiseks
ASBS18-10AS FEIN tolmuimejatega.
Nimetatud ained on kantserogeense toimega.

[NHOIATUS Kasutage tolmuimejat vaid

siis, kui olete saanud selle
kasutamise, imetavate ainete ja nende ohutu
kditlemise kohta piisavalt teavet. Pohjalik
juhendamine hoiab ara vale kasitsemise ja sellest
p&hjustatud vigastused.

[N HOIATUS Tolmuimeja sobib tahkete

ainete ning sobivate
meetmete rakendamise korrral ka vedelike
imemiseks. Vedelike sissetungimine suurendab
elektrilodgi ohtu.

» Arge imege tolmuimejaga tule- voi
plahvatusohtlikke vedelikke, niiteks
bensiini, 6li, alkoholi, lahusteid. Arge imege
kuuma, pdlevat ega plahvatusohtlikku
tolmu. Arge kasutage tolmuimejat

plahvatusohuga ruumides. Tolm, aur ja
vedelikud v&ivad suttida voi plahvatada.

I HOIATUS Vahu voi vee eraldumise

korral liilitage tolmuimeja
kohe vilja ja tiihjendage mahuti. Vastasel
korral v&ib tolmuimeja kahjustada saada.

» TAHELEPANU! Tolmuimejat tohib hoida
vaid siseruumides.

» TAHELEPANU! Puhastage ujukit
regulaarselt ja kontrollige, ega see ei ole
kahjustada saanud. Vastasel korral v&ivad
tekkida funktsioonihaired.

» Tagage to6kohas hea ventilatsioon.

» Laske tolmuimejat parandada ainult
kvalifitseeritud tehnikutel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Sellega on tagatud seadme

tdééohutus.

Tolmuimeja sisaldab
EYHOIATUS terviseohtlikku tolmu.
Laske tolmuimejat tithjendada ja hooldada,
sealhulgas tolmukogumisanumaid eemaldada
ainult asjaomase kvalifikatsiooniga isikutel.
N&utav on vastav kaitsevarustus. Arge
kasutage puuduliku voi valesti paigaldatud
filtrisiisteemiga tolmuimejat. Sellega seate
ohtu oma tervise.

» Enne té6lerakendamist veenduge, et
imivooliku seisund on veatu. Seejuures
jatke imivoolik tolmuimeja kiilge, et tolmu
kogemata vilja ei tuleks. Vastasel korral
voite tolmu sisse hingata.

» Arge puhastage tolmuimejat vahetult
tolmuimejale suunatud veejoaga. Vee
sissetungimine tolmuimeja Ulaossa suurendab
elektrilodgi ohtu.

» Arge avage akut. Esineb liihise oht.

Aku vigastamise ja ebadige kasitsemise
korral voib akust eralduda aure. Aku vdib
pdlema sittida vai plahvatada. Ohutage
ruumi, halva enesetunde korral podrduge arsti
poole. Aurud vdivad arritada hingamisteid.

» Vaidrkasutuse voi kahjustatud aku korral
voib siittiv vedelik valja voolata. Viltige
sellega kokkupuudet. Juhusliku
kokkupuute korral loputage veega. Kui
vedelik satub silma, pé6rduge ka arsti
poole. Valjavoolav akuvedelik voib pdhjustada
nahaarritusi voi poletusi.

» Teravad esemed, naiteks naelad voi
kruvikeerajad, samuti l66gid, porutused
jmt voivad akut kahjustada. Akukontaktide
vahel voib tekkida lUhis ja aku v&ib suttida,
suitsema hakata, plahvatada v&i Ule
kuumeneda.

» Kasutusvalisel ajal hoidke akud eemal

kirjaklambritest, miintidest, votmetest,

naeltest, kruvidest voi teistest vaikestest
metallesemetest, mis voivad kontaktid

v
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omavahel ithendada. Akukontaktide vahel
tekkiva lUhise tagajarjeks vdivad olla pdletused
vOi tulekahju.

» Kasutage AMPShare akut ainult valmistaja
voi AMPShare Partneri toodetes. Ainult
sellisel juhul on aku kaitstud ohtliku
Ulekoormuse eest.

» Laadige akusid ainult tootja soovitatud
laadimisseadmetega. Laadimisseade, mis
sobib teatud tuupi akudele, muutub
tuleohtlikuks, kui seda kasutatakse teiste
akudega.

[@ Kaitske akut kuumuse, sealhulgas

O pideva pdikesekiirguse eest, samuti

/) tule, mustuse, vee ja niiskuse eest.

L'_.! Plahvatus- ja lUhiseoht.

» Arge kruvige ega neetige tolmuimejale
mitte mingeid silte voi tahiseid. Vigastatud
isolatsioon ei kaitse elektrilddgi eest. Kasutage
selle asemel kleebitavaid silte.

Siimbolid

Jargmised sumbolid véivad olla tolmuimeja
kasutamisel olulised. Pidage sumbolid ja nende
tahendus meeles. Sumbolite dige tdlgendamine
aitab teil tolmuimejat efektiivsemalt ja ohutumalt
kasutada.

Siimbolid ja nende tahendus

HOIATUS! Lugege labi koik
& IIlI ohutussuunised ja juhised.
Ohutussuuniste ja juhiste
eiramine voib kaasa tuua
elektrildogi, tulekahju ja/voi

rasked vigastused.

HOIATUS! Tolmuimeja sisaldab
_& terviseohtlikku tolmu. Laske
ceo tolmuimejat tithjendada ja
%00 % hooldada, sealhulgas
tolmukogumisanumaid
eemaldada ainult asjaomase
kvalifikatsiooniga isikutel.
N&utav on vastav
kaitsevarustus. Arge kasutage
ilma tdielikult ja hoolikalt
kohale asetatud
filtrisiisteemita tolmuimejat.
Sellega seate ohtu oma tervise.
o 4

‘I]Ii' Standardi IEC/EN 60335-2-69

— ) kohaselt tolmuklassi L kuuluv
imur tervistkahjustava tolmu
kuivimemise jaoks, mille
kokkupuute piirvaartus on
>1mg/m?

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid
jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Imur on ette ndhtud mittesuttiva kuiva tolmu,
mittesuttivate vedelike ning vee ja 6hu segu
kogumiseks, kokkutdmbeks, edasitoimetamiseks
ning separeerimiseks. Tolmuimeja on labinud
tolmutehnilise kontrolli ja vastab tolmuklassile L.
See ei sobi todstuslikul kasutamisel
(tootmisettevotetes, tookodades) tekkiva
suurema koormuse jaoks.

Standardi IEC/EN 60335-2-69 kohaselt
tolmuklassi L kuuluvaid imureid tohib kasutada
ainult tervistkahjustava tolmu kokkutdmbeks ja
aratdbmbeks, mille kokkupuute piirvaartus on
>1mg/m>.

Kasutage tolmuimejat Uksnes siis, kui teil on
taielik Ulevaade selle koikidest funktsioonidest
ning suudate seda kasutada piiranguteta voi kui
olete saanud asjakohase valjadppe.

Kotita filtrisusteem vdimaldab loobuda
tolmukottide kasutamisest. Tolm kogutakse
mahuti siseseinale.

Kujutatud komponendid
Kujutatud komponentide numeratsiooni aluseks
on jooniselehekulgedel toodud tolmuimeja
kujutis.
(1) Anum
(2) Tolmuimeja tlaosa sulgur
(3) Sisse-/valjalulitusnupp
(4) Aku laetuse taseme naidik
(5) Tolmuimeja Ulaosa
(6) Kandepide
(7) Imivooliku-/pdrandaotsaku hoidik
(8) Voolikukinnitus
(9) Imitoru-/vuugiotsaku hoidik
(10) Akupesa kaane lukustuse vabastamisnupp
(11) Akupesa kaas
(12) Imivoolik
(13) Imiadapter
(14) Koverdatud otsak
(15) Vuugiotsak
(16) Porandaotsak
(17) Imitoru
(18) Akusaht
(19) Aku?
(20) Aku lukustuse vabastamisnupp®
(21) Imitoru ja vuugiotsaku hoidik
(22) Hoidiku (23) fikseerimiskruvi
(23) Imivooliku ja pérandaotsaku hoidik
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(24) Surunupp

(25) Veererull

(26) Veererulli kinnituskoht
(27) Vaaréhuava

(28) Ponhifilter

Tehnilised andmed

Akutoitega mirg-/kuivtolmuimeja

(29) Ujuk
(30) Filtrihoidik
(31) Imivooliku kinnitusaas

a) Tarnekomplekt ei sisalda kdiki kasutusjuhendis
olevatel joonistel kujutatud voi kasutusjuhendis
nimetatud lisatarvikuid. Lisatarvikute taieliku
loetelu leiate meie lisatarvikute kataloogist.

ASBS18-10AS

Tootenumber 9 260 ...
Pinge \ 18
Nimisisendvdimsus W 260
Kaitseklass IPX4
Anuma maht (bruto) l 10
Netomaht (vedelik) l 6
Max alaréhk®
- Tolmuimeja® hPa 90
— Turbiin hPa 115
Max labivooluhulk”
- Tolmuimeja® s 24
m3/h 86
— Turbiin /s 34
m®/h 122
Tolmuklass L
Kaal EPTA-Procedure 01:2014 jargi kg 51-6,1°
Soovitatav keskkonnatemperatuur laadimisel °C 0..+35
Lubatud keskkonnatemperatuur tédtamisel” ja hoiustamisel °C -20 ... +50
soovitatavad akud GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
soovitatavad akulaadijad GAL 18...
Toodaeg aku Uhekordse laadimise kohta min/Ah 4

A) Mdddetud 20-25 °C juures akuga GBA 18V 8.0Ah.

B) moddetud imivooliku (12) ja kdverdatud otsakuga (14)
C) Séltuvalt kasutatud akust

D) Piiratud véimsus temperatuuril <0 °C.

Andmed miira/vibratsiooni kohta
MuUraemissiooni vaartused on maaratud
vastavalt EN 60335-2-69.

Tolmuimeja A-korrektsiooniga helirdhutase on
tavaliselt 79 dB(A). MdStemaaramatus K = 2 dB.
Todtamisel voib muratase nimetatud vaartusi
Uletada. Kandke kuulmiskaitsevahendeid!
Vibratsiooni koguvaartused a,, (kolme suuna
vektorsumma) ja médtemaaramatus K, maaratud
vastavalt EN 60335-2-69:

a,<2,5m/s?, K=1,5m/s

Paigaldus

» Enne tolmuimeja hooldamist ja
puhastamist, seadistamist, lisatarvikute
vahetamist ja hoiulepanekut eemaldage

tolmuimejast aku. See ettevaatusabindu
hoiab ara tolmuimeja soovimatu kaivitumise.

Aku laadimine

» Kasutage liksnes tehnilistes andmetes
loetletud laadimisseadmeid. Vaid need
laadimisseadmed on ette nahtud tolmuimejas
kasutatud liitiumioon-aku laadimiseks.

Juhis: liitiumioonakud tarnitakse tehasest

rahvusvaheliste transpordieeskirjade pdhjal

osaliselt laetutena. Selleks et aku taielikku

vdimsust tagada, laadige aku enne esimest

kasutamist taielikult tais.

» Arge vajutage tolmuimeja automaatse
valjaliilitumise jarel enam sisse-/
véljalilitusnuppu. Vdite kahjustada akut.
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Oluliselt luhenenud kasutusaeg parast laadimist
naitab, et aku on muutunud kasutuskdlbmatuks
ja tuleb valja vahetada.

Jargige jaatmekaitluse juhiseid.

Aku laetuse taseme naidik

Kohalepandud aku puhul saate te laetuse taset
naha imuril olevalt aku laetuse taseme

naidikult (4), aravdetud aku puhul aku enda pealt.

Aku laetuse taseme naidik imuril
Tolmuimeja sisselulitamisel suttivad aku laetuse
taseme naidiku (4) 5 LEDi Ghekaupa kasvavas ja
kahanevas jarjekorras. Seejarel naitavad LEDid
aku (19) laetuse taset.

Aku laetuse taseme ndidik akul

Kui aku imurist valja vietakse, siis saab laetuse
taset naidata aku peal oleva laetuse taseme
naidiku roheliste LED tulede kaudu.

Laetuse taseme vaatamiseks vajutage laetuse
taseme naidiku nuppu @ v&i &,

Kui laetuse taseme naidiku nupu vajutamisel ei
sutti Ukski LED, on aku defektne ja tuleb valja
vahetada.

Aku tiilip GBA 18V...

LEDid Mahtuvus
pidev valgus 3x roheline 60-100 %
pidev valgus 2x roheline 30-60 %
pidev valgus 1x roheline 5-30 %
vilkuv valgus 1x roheline 0-5%
Aku tiiiip ProCORE18V...

N

LEDid Mahtuvus
pidev valgus 5 roheline 80-100 %
pidev valgus 4x roheline 60-80 %
pidev valgus 3Xx roheline 40-60 %
pidev valgus 2X roheline 20-40 %
pidev valgus 1x roheline 5-20 %
vilkuv valgus 1X roheline 0-5%

Aku paigaldamine ja eemaldamine (vt jn

A1-A2)

» Arge kasutage aku paigaldamisel jéudu. Aku
on tehtud nii, et seda saab sisestada
seadmesse ainult Uhes diges asendis.

» Veatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
akukorpus ja akupesa alati kuiv ja puhas.

— Vajutage vabastamisnuppu (10), et avada
akusahtli kaas(11).

— Lukake aku (19) akupessa (18) nii, et see
kuuldavalt fikseerub.

— Aku (19) eemaldamiseks vajutage
vabastamisnuppu (20) ja tdmmake aku
akupesast (18) valja.

- Sulgege akusahtli kaas (11).

Imitarvikute jaoks ette nahtud hoidikute

paigaldamine (vt joonis B)

- Uhendage imitoru ja vuugiotsaku hoidik (21)
Ulalt selleks ette nahtud liitmikuga (9) ja laske
fikseeruda.

— Uhendage imivooliku ja pérandaotsaku hoidik
(23) Ulalt selleks ettenahtud litmikuga (7) ja
pingutage fikseerimiskruvi (22).

Imivooliku paigaldamine (vt joonist C)

— Uhendage imivoolik (12) voolikuliitmikuga (8),
nii et imivooliku mdélemad survenupud (24)
kohale fikseeruvad.

Mairkus: Tolmuimemisel tekib tolmu hd&rdumise

tottu imivoolikus ja -tarvikus elektrostaatiline

laeng, mida v&ib kasutaja staatilise laengu kujul
tunnetada (olenevalt keskkonnamajust ja
fUusilisest vastuvotlikkusest).

Imitarvikute paigaldamine

Imivoolik (12) on varustatud klambriststeemiga,
mille abil saab Uhendada imitarvikuid
(tolmuimemisadapter (13), kdverdatud otsak
(14)).

Imiadapteri voi kdverdatud otsaku

paigaldamine (vt joonist D)

- Uhendage tomuimemisadapter (13) v&i
koverdatud otsak (14) imivoolikuga (12) nii, et
imivooliku mdlemad surunupud (24)
kuuldavalt fikseeruvad.

— Mahavdtmiseks vajutage surunupud (24) sisse
ja tdmmake detailid lahti.

Otsakute ja torude paigaldamine

— Vajaduse korral Ghendage imitorud (17)
Uksteisega ja seejarel kdverdatud otsakuga
(14).

- Uhendage p&randaotsak (16) v&i vuugiotsak
(15) imitoruga (17) voi kdverdatud otsakuga
(14).

Veererullide paigaldamine (vt jn E)

LUkake 4 veererullide (25) kinnitustinvtid

veererullide kinnituskohtadesse (26) nii, et tihvtid

kuuldavalt fikseeruvad.

Kasutada v&ib ka muid normile EN 12529

(kinnitustihvti lBbim&o6t 11 mm) vastavaid

veererulle.

» Enne imuri kasutamist kontrollige
rullipidurite talitlusvéimet.
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Kasutamine

» Enne tolmuimeja hooldamist ja
puhastamist, seadistamist, lisatarvikute
vahetamist ja hoiulepanekut eemaldage
tolmuimejast aku. See ettevaatusabinéu
hoiab ara tolmuimeja soovimatu kaivitumise.

» Komistamise ohu viltimiseks hoidke
toopiirkond puhas ja korras.

Seadme kasutuselevott

» Tolmuimejat ei tohi kasutada ilma filtrita.

» Kasutage ainult vigastusteta (pragudeta,
aukudeta jms) filtrit. Vigastatud filter
asendage kohe uuega.

» Enne tolmuimemist veenduge, et filter on
kindlalt paigas.

» Enne tolmuimemist veenduge, et
akukorpuse kaas on korralikult suletud.

» Tutvuge terviseohtliku tolmu kéasitsemise
suhtes kehtivate siseriiklike nduete/
seadustega.

Tolmuimejat ei tohi pdhimotteliselt kasutada

plahvatusohtlikes ruumides.

Optimaalse imemisvdimsuse tagamiseks tuleb

imivoolik (12) voolikuhoidikult (23) lahti kerida.

Sisse-/viljalulitamine

Tolmuimeja sisseliilitamiseks vajutage lUhidalt
sisse-/valjalUlitusnuppu (3).

Tolmuimeja valjaliilitamiseks vajutage uuesti
sisse-/valjalUlitusnuppu (3).

Ohutuse tagamiseks ei lUlitu tolmuimeja sisse, kui
sisse-/valjalulitusnuppu (3) vajutatakse kauem kui
5s.

Kuiva tolmu imemine

Tootavate elektriliste todriistade tekitatava

tolmu imemine (vt jn F)

» Kui heitohk juhitakse ruumi tagasi, peab
ruumi 6huvahetuse méair (L) olema piisav.
Juhinduge asjaomastest riiklikest
eeskirjadest.

— Paigaldage tolmueemaldusadapter (13) voi
kdverdatud otsak (14) (vaadake ,Imiadapteri
vOi kéverdatud otsaku paigaldamine
(vt joonist D)*, Lehekllg 195).

- Uhendage tolmueemaldusadapter (13) v&i
kdverdatud otsak (14) elektrilise tooriista
tolmueemaldusotsakuga.

Ainult tolmueemaldusadapteri (13) kasutamise

korral:

Markus: Tootamisel elektriliste todriistadega,

mille 8hu juurdevool imivoolikusse on vaike (nt

tikksaed, lihvmasinad jm), tuleb lekkedhuava (27)

tolmueemaldusadapteril (13) avada. See

parandab tolmuimeja ja elektrilise todriista

joudlust. Selleks keerake réongast lekkeShuava
(27) kohal seni, kuni tekib maksimaalne ava.

Vedelike imemine

» Arge imege tolmuimejaga tule- voi
plahvatusohtlikke vedelikke, niiteks
bensiini, 6li, alkoholi, lahusteid. Arge imege
kuuma, pdlevat ega plahvatusohtlikku
tolmu. Arge kasutage tolmuimejat
plahvatusohuga ruumides. Tolm, aur ja
vedelikud vdivad suttida voi plahvatada.

Enne vedelike imemist

— Tuhjendage mahuti (1).

— Puhastage filter (28) ja pange see uuesti imuri
sisse (vaadake ,Filtri puhastamine/vahetamine
(vt jooniseid H1-H2)", Lehekulg 197).

Imur on varustatud ujukiga (29). Kui maksimaalne

taitekdrgus on saavutatud, siis imemine seiskub.

Iga kord pérast vedelike imemist
— Tuhjendage mahuti (1).
— Eemaldage vesi filtrist (28).

Pérast vedelike imemist hallituse tekke

viltimiseks

— Votke tolmuimeja tlemine osa (5) maha ja
laske sellel korralikult kuivada.

— Votke filter (28) valja ja laske ka sellel
korralikult kuivada (vaadake ,Filtri
puhastamine/vahetamine (vt jooniseid
H1-H2)", Lehekulg 197).

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastamine
» Enne tolmuimeja hooldamist ja
puhastamist, seadistamist, lisatarvikute
vahetamist ja hoiulepanekut eemaldage
tolmuimejast aku. See ettevaatusabindu
hoiab ara tolmuimeja soovimatu kaivitumise.
» Veatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
tolmuimeja ja selle ventilatsiooniavad
puhtad.
Kasutajapoolseks hoolduseks tuleb tolmuimeja
lahti vOtta, puhastada ja hooldada, kui see on
teostatav nii, et ei teki ohtu hoolduspersonalile ja
teistele isikutele. Enne lahtivdtmist tuleb
tolmuimeja vdimalike ohtude ennetamiseks
puhastada. Ruum, kus tolmuimeja lahti voetakse,
peab olema hasti ventileeritav. Hooldamise ajal
kasutage isikukaitsevahendeid. Parast hooldamist
tuleb piirkond, kus hooldamine toimus,
puhastada.
Vahemalt kord aastas peab tootja vdi asjaomase
valjabppega isik tegema tolmutehnilise
Ulevaatuse, s.t kontrollima filtrite seisukorda,
tolmuimeja hermeetilisust ja kontrollseadiste
téokorras olekut.
L-klassi tolmuimejatel, mis on olnud maardunud
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keskkonnas, tuleb puhastada v&i hermeetikutega

tdddelda valispind ja kdik masina osad. Hooldus-

ja remonditédde tegemisel tuleb kdik

maardunud detailid, mida ei saa enam piisavalt

puhtaks, suunata jaatmekaitlusse. Need detailid

tuleb suunata jaatmekaitlusse hermeetilistes

kottides vastavalt selliste jaatmete kaitlemise

nduetele.

— Puhastage tolmuimeja korpust aeg-ajalt niiske
lapiga.

— Maardunud laadimiskontakte puhastage kuiva
lapiga.

Mahuti puhastamine (vt jooniseid G1-G2)

Puhastage mahutit (1) iga kord parast kasutamist,

et tagada tolmuimeja tdhus t6o.

— Avage lukud (2) ja votke tolmuimeja Ulaosa (5)
maha.

— Raputage mahuti (1) sobiva prugikonteineri
kohal tuhjaks.

— Vajaduse korral puhastage mahutit niiske
lapiga.
Vajaduse korral puhastage filter (vaadake ,Filtri
puhastamine/vahetamine (vt jooniseid
H1-H2)", Lehekllg 197).

— Asetage tolmuimeja Ulaosa (5) uuesti peale ja
sulgege lukud (2).

Filtri puhastamine/vahetamine (vt jooniseid
H1-H2)
Imemisvéimsus soltub filtri seisukorrast.
Seeparast puhastage filtrit regulaarselt.
Kahjustada saanud filter vahetage kohe valja.
— Avage lukud (2) ja votke tolmuimeja Ulaosa (5)
maha.
— Keerake filtrit (28) kuni toeni pddramissuunas
B ja vatke filtri hoidikult (30) maha.
— Kuiv filter:
Kloppige filtrit (28) sobiva jaatmendu kohal.
Veenduge, et filtri lamellid ei saa seejuures
kahjustada.
Maksimaalse imemisjou sailitamiseks harjake
filtri lamelle pehme harjaga.
vOi
Marg flter:
Loputage filtrit (28) voolava vee all ja laske
seejarel hasti kuivada.
vOi
Vahetage kahjustatud filter (28).
— Asetage filter (28) filtri hoidikule(30) ja
podrake kuni toeni pddramissuunas 8
- Asetage tolmuimeja Ulaosa (5) uuesti peale ja
sulgege lukud (2).
Veenduge, et lukud kindlalt fikseeruvad.

Torked
Kui imemisvdimsus on ebapiisav, kontrollige
jargmist.

| et IEELY
— Kas mahuti (1) on tais?

>(vaadake ,Mahuti puhastamine (vt jooniseid
G1-G2)", Lehekulg 197).

— Kas filter(28) on tolmuga ummistunud?
>(vaadake ,Filtri puhastamine/vahetamine (vt
jooniseid H1-H2)", Lehekullg 197).

— Kas aku mahtuvus on liiga vaike?
>(vaadake ,Laadige aku”, Lehekulg 194).

Korraparane mahuti (1) tihjendamine ja filtri (28)

puhastamine tagavad optimaalse

imemisvéimsuse.

Kui imemisvdimsus ei ole ikkagi piisav, viige

tolmuimeja klienditeenindusse.

Hoidmine (vt joonist I)

— Lukake imitorud (17) hoidikutesse (21).

- Uhendage vuugiotsak (15) imitoruga (17).

Asetage porandaotsak (16) hoidikusse (23).

— Kerige imivoolik (12) altpoolt hoidiku (23)
Umber ja kinnitage kinnitusaas (31).

— Hoidke imurit ainult kandesangast (6) voi
kanderihmast (kui on olemas).

— Hoidke tolmuimejat kuivas ruumis, kuhu ei
paase korvalised isikud.

Lisavarustuse valik

Kasutage ainult originaalset FEIN lisavarustust.
Lisavarustus peab sobima elektrilise t&o6riista
tulbile.

Korrashoid ja klienditeenindus

Palun pidage silmas, et elektrilisi tdoriistu tohivad
pdhimdtteliselt remontida, hooldada ja
kontrollida ainult elektriala spetsialistid, sest
asjatundmatu korrashoiu korral v&ivad tekkida
kasutajale t&sised ohud.

Ekstreemsetes kasutustingimustes v&ib metallide
tootlemisel koguneda elektrilise tdoriista
sisemusse voolujuhtivat tolmu. Puhuge elektrilise
tooriista sisemus sageli ventilatsiooniavade
kaudu labi kuiva ja élivaba surudhuga.

Kipsi sisaldavate materjalide tootlemisel voib
tolm ladestuda elektrilise todriista sisemuses ja
lulituselemendis ning dhuniiskuse Madjul
kévastuda. See voib mdjutada lulitusmehhanismi.
Puhuge elektrilise tdoriista sisemus sageli
ventilatsiooniavade kaudu ja lUlituselement abi
kuiva ja &livaba surudhuga.

Tooteid, mis on kokku puutunud asbestiga, ei
tohi remonti anda. Saatke asbestiga
kontamineeritud tooted jaatmekaitlusse vastavalt
riigis kehtivatele asbesti sisaldavate jaatmete
kaitlemise eeskirjadele.

Podrduge palun remontivajavate FEIN elektriliste
tooriistade ja lisavarustusega oma FEIN
klienditeenindusse. Aadressi leiate Internetist
www.fein.com alt.
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Uuendage vananemise ja kulumise korral
elektrilisel tooriistal olevad kleebised ja hoiatavad
suunised.

Selle elektrilise t&oriista hetkel kehtiva
varuosaloendi leite Internetist

www.fein.com alt.

Kasutage ainult originaalseid varuosi.

Tagatised ja garantii

Toote garantii kehtib vastavalt siseriiklikult
kehtivale korrale kasutuselevoturiigis. Lisaks
kehtib FEINi tootja-garantiideklaratsioon kohane
FEINi garantii.

Teie elektrilise tdoriista tarnemaht véib sisaldada
ka ainult osa selles kasutusjuhendis kirjeldatud
v&i kujutatud lisavarustusest.

Vastavusdeklaratsioon

CE-deklaratsioon kehtib ainult Euroopa Liidu ja
EFTA (European Free Trade Association) riikides
ning ainult toodetele, mis on ette nahtud EL- v&i
EFTA-turule.

Toote EL-turul ringlusselaskmise jarel kaotab
UKCA-margis oma kehtivuse.
UKCA-deklaratsioon kehtib ainult briti turul
(Inglismaa, Wales ja Sotimaa) ning ainult
toodetele, mis on ette nahtud briti turule.

Toote briti turul ringlusselaskmise jarel kaotab
CE-maérgis oma kehtivuse.

Firma FEIN deklareerib ainuvastutajana, et see
toode vastab selle kasutusjuhendi viimastel
lehekulgedel toodud asjassepuutvatele satetele.
Tehnlise dokumentatsiooni hoidja:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transport

Soovitatud litiumioonakude suhtes kohaldatakse
ohtlike veoste eeskirjade ndudeid. Akude puhul
on lubatud kasutajapoolne piiranguteta
maanteevedu.

Kolmandate isikute teostatava veo korral (nt
Shuvedu voi ekspedeerimine) tuleb jargida
pakendi ja tahistuse osas kehtivaid erindudeid.
Sellisel juhul peab veose ettevalmistamisel alati
osalema ohtlike ainete veo ekspert.

Aku vedu on lubatud vaid siis, kui aku korpus on
vigastusteta. Katke lahtised kontaktid teibiga ja
pakkige aku nii, et see pakendis ei liiguks. Jargige
ka voimalikke taiendavaid siseriiklikke ndudeid.

Jaatmekaitlus
Tolmuimeja, akud, lisatarvikud ja pakendid tuleb
keskkonnasaastlikul viisil ringlusse votta.
Arge kaidelge tolmuimejat ja akusid/
patareisid koos olmejaatmetega!

Uksnes ELi liilkmesriikidele:

Vastavalt direktiivile 2012/19/EL elektri- ja
elektroonikaseadmete jaatmete kohta ning
nende kohaldamisele riigi digusaktides tuleb
kasutusressursi ammendanud imurid ja vastavalt
direktiivile 2006/66/EU defektsed voi
kasutusressursi ammendanud akud/patareid
eraldi kokku koguda ja suunata
keskkonnasaastlikku taaskasutusse.

Vale jaatmekaitluse korral voivad vanad elektri- ja
elektroonikaseadmed, milles sisaldub kahjulikke
aineid, kahjustada keskkonda ja inimeste tervist.

Akud/patareid:

Li-ioon:

Jérgige punktis Transport toodud juhiseid
(vaadake ,Transport”, Lehekulg 198).
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Originali instrukcija

Saugos nuorodos dirbantiems su

siurbliais

|I|I saugos nuorody ir reikalavimy gali
trenkti elektros smugis, kilti gaisras,

galima smarkiai susizaloti ir suzaloti kitus asme-

nis.

ISsaugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavi-

mus, kad ir ateityje galétuméte jais pasinau-

doti.

» Sis siurblys néra skirtas, kad
juo naudotysi vaikai ar
asmenys su fizinemis, juti-
minémis ir dvasinémis nega-
liomis arba asmenys, kuriems
traksta patirties arba ziniy.
PrieSingu atveju jrankis gali buti
valdomas netinkamai ir kyla
suzeidimy pavojus.

» Priziureékite vaikus. Taip bus
uztikrinta, kad vaikai su siurbliu
nezaisty.

» Nesiurbkite buko, 3zZuolo ir asbesto dulkiy.
Uolieny dulkes leidziama siurbti tik su nu-
siurbimo sistemonmis, kurias FEIN aprobavo
naudoti su ASBS18-10AS. Sios medziagos yra
vezj sukeliancios.

4] ISPEJIMAS Siurblj naudokite tik tada,

jei gavote pakankamai in-
formacijos apie siurblio naudojima, apie me-
dziagas, kurias reikia susiurbti, ir kaip jas sau-
giai pasalinti. RUpestingai instruktavus, sumaze-
ja netinkamo naudojimo ir suzalojimy tikimybe.

4] ISPEJIMAS Siurblys yra skirtas sausoms

medziagoms siurbti, o nau-
dojant specialias priemones — taip pat ir skys-

Ciams siurbti. Patekes skystis didina elektros

smugio rizika.

» Nesiurbkite siurbliu degiy ar sprogiy skys-
€iy, pavyzdziui, benzino, alyvos, alkoholio,
tirpikliy. Nesiurbkite karsty, deganciy ar
sprogiy dulkiy. Nenaudokite siurblio
sprogioje aplinkoje. Dulkes, garai ar skysciai
gali uzsidegti ir sprogti.

Perskaitykite visas Sias saugos nuo-
rodas ir reikalavimus. Nesilaikant

4] ISPEJlMAS Jei iS siurblio pradeda tekéti
puty ar vandens, siurblj ne-
delsdami iSjunkite ir iStustinkite rezervuara.

PrieSingu atveju siurblys gali bati pazeistas.

» DEMESIO! Siurblj leidziama laikyti tik patal-
pose.

» DEMESIO! Reguliariai valykite pladury ir
tikrinkite, ar jis nepazeistas. PrieSingu atveju
gali buti pazeistas jo veikimas.

» Pasirapinkite geru védinimu darbo vietoje.

» Siurblj leidziama remontuoti tik kvalifikuo-
tam specialistui, o remontuojant turi bati
naudojamos tik originalios atsarginés dalys.
Taip galima garantuoti, jog siurblys isliks sau-
gus naudoti.

4] ISPEJlMAS Siurblyje yra sveikatai ke-

nksmingy dulkiy. IStustini-
mo ir techninés prieziuros darbus, o tai pat
dulkiy surinkimo rezervuaro i$émimo darbus
leidziama atlikti tik kvalifikuotiems speciali-
stams. Batina naudoti specialia apsaugine
jranga. Nenaudokite siurblio, jei yra ne visos
filtravimo sistemos dalys arba jei jos néra rii-
pestingai jstatytos. PrieSingu atveju pakenksite
savo sveikatai.

» Pries pradédami naudoti patikrinkite, ar
siurbimo Zarna yra nepriekaistingos buklés.
Tikrindami, siurbimo Zzarnga palikite primon-
tuotg prie siurblio, kad netikétai neiseity
dulkiy. PrieSingu atveju, galite jkvepti dulkiy.

» Neplaukite siurblio tiesiai j jj nukreipta van-
dens srove. | siurblio virSutine dalj patekes
vanduo padidina elektros smugio rizika.

» Neardykite akumuliatoriaus. Galimas trum-
POjoO sujunNgiMmo pavojus.

» Pazeidus akumuliatoriy ar netinkamai jj
naudojant, gali iSsiverzti gary. Akumuliato-
rius gali uzsidegti arba sprogti. |Svedinkite
patalpa ir, jei nukentéjote, kreipkites j gydytoja.
Sie garai gali sudirginti kvépavimo takus.

» Netinkamai naudojant akumuliatoriy arba
jei akumuliatorius pazeistas, i$ jo gali iSte-
kéti degaus skyscio. Venkite kontakto su
Siuo skysciu. Jei skyscio pateko ant odos,
nuplaukite jj vandeniu. Jei skyscio pateko j
akis kreipkités j gydytoja. Akumuliatoriaus
skystis gali sudirginti ar nudeginti oda.

> Astras daiktai, pvz., vinys ar atsuktuvai,
arba iSoriné jéga gali pazeisti akumuliato-
riy. Del to gali jvykti vidinis trumpasis jungimas
ir akumuliatorius gali sudegti, pradéti rukti,
sprogti ar perkaisti.

» Nelaikykite sgvarzéliy, monety, rakty, vi-
niy, varzty ar kitokiy metaliniy daikty arti i$
prietaiso istraukto akumuliatoriaus kontak-
ty. Uztrumpinus akumuliatoriaus kontaktus
galima nusideginti ar sukelti gaisrg.
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» ,AMPShare” akumuliatoriy naudokite tik
gamintojo arba ,AMPShare Partner”
gaminiuose. Tik taip apsaugosite akumuliato-
riy nuo pavojingos per didelés apkrovos.

» Akumuliatoriui jkrauti naudokite tik gamin-
tojo nurodyta kroviklj. Naudojant kitokio tipo
akumuliatoriams skirtg jkroviklj, iSkyla gaisro
pavojus.

[@ Saugokite akumuliatoriy nuo kars-

O ¢io, pvz., taip pat ir nuo ilgalaikio

/) saulés spinduliy poveikio, ugnies,

L'A nesvarumy, vandens ir drégmes. 3-

kyla sprogimo ir trumpojo jungimo
pavojus.

» Prie siurblio neprisukite ir netvirtinkite prie
jo kniedémis jokiy lenteliy ir Zenkly. Pazei-
dus izoliacijg neuztikrinama apsauga nuo
elektros smugio. Vietoj to naudokite klijuoja-
masias lenteles.

Simboliai

Zemiau pateikti simboliai gali bati svarbis naudo-
jant siurblj. PraSome jsiminti simbolius ir jy reiks-
mes. Teisingai suprasdami simbolius galesite ge-
riau ir saugiau naudotis siurbliu.

Simboliai ir jy reikS§més

ISPEJIMAS! Perskaitykite visas

& IIlI Sias saugos nuorodas ir reikala-
vimus. Nesilaikant saugos nuo-
rody ir reikalavimy gali trenkti
elektros smugis, kilti gaisras, gali-
ma smarkiai susizaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

ISPEJIMAS! Siurblyje yra
sveikatai kenksmingy dulkiy.
IStustinimo ir techninés prie-
Zitros darbus, o tai pat dulkiy
surinkimo rezervuaro iSémimo
darbus leidziama atlikti tik
kvalifikuotiems specialistams.
Buatina naudoti specialia apsau-
gine jranga. Nenaudokite
siurblio, jei yra ne visos filt-
ravimo sistemos dalys arba jei
jos néra rupestingai jstatytos.
PrieSingu atveju pakenksite savo
sveikatai.

Pagal IEC/EN 60335-2-69 L dul-
kiy klasés siurblys, skirtas
sveikatai kenksmingoms dul-
kems, kuriy poveikio ribine vertée
> 1 mg/m?, sausuoju bidu

&
O ® O

ecOe@
ceoeo

siurbti

Gaminio ir savybiy aprasas

PraSome atkreipti démesj | paveikslélius priekiné-
je naudojimo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Siurblys yra skirtas nedegioms sausoms dulkéms
ir nedegiems skysc¢iams bei vandens ir oro misi-
niui jtraukti, susiurbti, varyti ir atskirti. Siurblio
technines savybes, susijusios su dulkiy surinkimu,
yra patikrintos, jis atitinka L dulkiy klase. Jis skirtas
naudoti sunkesnemis salygomis verslo sektoriuje,
pvz., pramonéje, meistry dirbtuvese ir cechuose.

L dulkiy klases siurblj pagal IEC/EN 60335-2-69
leidziama naudoti tik sveikatai kenksmingoms
dulkéms, kuriy poveikio ribiné verté > 1 mg/m?,
susiurbti ir nusiurbti.

Siurblj naudokite tik tada, jei susipazinote su viso-
mis jo funkcijomis ir esate jj visiSkai jvalde arba
buvote atitinkamai instruktuoti.

Filtravimo sistema yra be dulkiy surinkimo maise-
lio, todel nereikia jy naudoti. NeSvarumai susiren-
ka ant konteinerio vidinés sienelés.

Pavaizduoti elementai
Pavaizduoty sudedamuyjy daliy numeriai atitinka
siurblio schemose nurodytus numerius.

(1) Rezervuaras
(2) Siurblio virsutinés dalies uzraktas
(3) Jjungimo-isjungimo mygtukas
(4) Akumuliatoriaus jkrovos buklés indikato-
rius
(5) Siurblio virSutiné dalis
(6) Rankena prietaisui nesti
(7) Jtvaras siurbimo zarnos/grindy siurbimo
antgaliy laikikliui tvirtinti
(8) Zarnos tvirtinimo anga
(9) Jtvaras siurbimo vamzdzio/tarpy siurbimo
antgaliy laikikliui tvirtinti
(10) Akumuliatoriaus skyriaus dangtelio atblo-
kavimo mygtukas
(11) Akumuliatoriaus skyriaus dangtelis
(12) Siurbiamoji zarna
(13) Nusiurbimo adapteris
(14) Lenktas antgalis
(15) Antgalis tarpams siurbti
(16) Grindy antgalis
(17) Siurbimo vamzdis
(18) Akumuliatoriaus skyrius
(19) Akumuliatorius®
(20) Akumuliatoriaus atblokavimo klavisas®

(21) Laikiklis siurbimo vamzdziui ir antgaliui tar-
pams siurbti

(22) Fiksuojamasis varztas laikikliui (23)
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(23) Laikiklis siurbimo zarnai ir antgaliui grin-
dims siurbti

(24) Spaudziamasis mygtukas
(25) Ratukas

(26) Ratuko jtvaras

(27) Papildoma oro anga

Techniniai duomenys

Akumuliatorinis skysciy ir sausy dulkiy siurblys ASBS18-10AS
Gaminio numeris 9 260 ...
Jtampa V 18
Nominali naudojamoji galia W 260
Apsaugos klase IPX4
Rezervuaro talpa (bruto) l 10
Talpa neto (skystis) l 6
Maks. isretinimas®
- Siurblys? hPa 90
— Turbina hPa 115
Maks. srautas”
— Siurblys® /s 24
m*/h 86
— Turbina l/s 34
m*/n 122
Dulkiy klase L
Svoris pagal ,EPTA-Procedure 01:2014" kg 5,1-6,1¢
Rekomenduojama aplinkos temperatura jkraunant °C 0..435
Leidziamoji aplinkos temperatara veikiant” ir sandéliuojant °C -20 ... 450
Rekomenduojami akumuliatoriai GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
Rekomenduojami krovikliai GAL 18...
Veikimo trukmeé vieng karta jkrovus akum min/Ah 4

(28) Filtras

(29) Pluduras

(30) Filtro laikiklis

(31) Siurbimo Zarnos laikymo kilpa

a) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standar-
tinj komplekta nejeina. Visa papildomg jrangq rasi-
te masy papildomos jrangos programoje.

A) ISmatuota 20-25 °C temperatUroje su akumuliatoriumi GBA 18V 8.0Ah.

B) iSmatuota su siurbimo Zarna (12) ir lenktu antgaliu (14)

C
D

) Priklausomai nuo naudojamo akumuliatoriaus

) Ribota galia, esant temperatarai <0 °C
Informacija apie triukSmag ir vibracijg
Triuk§mo emisijos vertes nustatytos

pagal EN 60335-2-69.

Pagal A skale iSmatuotas siurblio garso slegio ly-
gis tipiniu atveju yra 79 dB(A). Paklaida K = 2 dB.
Triuk8mo lygis darbo metu nurodytas vertes gali
virsyti. Dirbkite su klausos apsaugos priemo-
némis!

Vibracijos bendroji verte a, (trijy krypciy atstoja-
masis vektorius) ir paklaida K nustatyta

pagal EN 60335-2-69:

a,<2,5m/s?, K=1,5m/s

Montavimas

» Pries pradédami siurblio techninés priezia-
ros, valymo ar reguliavimo darbus, keisda-

mi papildoma jranga arba norédami siurblj
sandéliuoti, iSimkite akumuliatoriy. Si atsar-
gumo priemone apsaugos jus nuo netiketo
siurblio jsijungimo.

Akumuliatoriaus jkrovimas

» Naudokite tik techniniy duomeny skyriuje
nurodytus kroviklius. Tik Sie krovikliai yra pri-
derinti prie Jusy siurblyje naudojamo licio jony
akumuliatoriaus.

Nuoroda: laikantis tarptautiniy transportavimo

teisés akty, li¢io jony akumuliatoriai tiekiami dali-

nai jkrauti. Kad akumuliatorius veikty visa galia,

pries pirmajj naudojimg akumuliatoriy visiskai

jkraukite.
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» Siurbliui automatiskai iSsijungus, nebe-
spauskite jjungimo-isjungimo jungiklio.
Taip galite sugadinti li¢io jony akumuliatoriy.

Pastebimas jkrauto akumuliatoriaus veikimo laiko

sutrumpejimas rodo, kad akumuliatorius suside-

véjo ir jj reikia pakeisti.

Laikykites pateikty Salinimo nurodymuy.

Akumuliatoriaus jkrovos buklés
indikatorius

Kai akumuliatorius jstatytas, akumuliatoriaus
ikrovos bukle rodo akumuliatoriaus jkrovos buk-
lés indikatorius (4), o kai akumuliatorius iSimtas —
ikrovos bukle rodo pats akumuliatorius.

Akumuliatoriaus jkrovos biiklés indikatorius
ant siurblio

Jjungus siurblj, po vieng aukStyn uzsidega ir po
vieng zemyn uzgesta 5 zali akumuliatoriaus
jkrovos indikatoriai (4). Po to indikatoriai rodo
akumuliatoriaus (19) jkrova.

Akumuliatoriaus jkrovos buklés rodmuo ant
akumuliatoriaus

Jei akumuliatorius iSimamas i$ siurblio, jkrovos
bUkle gali rodyti ant akumuliatoriaus esantys zali
Sviesadiodziai jkrovos bukles indikatoriai.

Jei norite, kad buty parodyta jkrovos bukle, pa-
spauskite jkrovos buklés mygtuka @ arba &,

Jei paspaudus mygtukg nesviecia nei vienas
Sviesadiodis indikatorius, vadinasi akumuliatorius
yra pazeistas ir jj reikia pakeisti.
Akumuliatoriaus tipas GBA 18V...

LEDs Talpa
Sviecia nuolat 3x zalias 60-100 %
Sviecia nuolat 2x zalias 30-60 %
Sviec¢ia nuolat 1x zalias 5-30 %
Mirksi 1x zalias 0-5%

Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V...
D

LEDs Talpa
Sviec¢ia nuolat 5x zalias 80-100 %
Sviecia nuolat 4x zalias 60-80 %
Sviecia nuolat 3x zalias 40-60 %
Sviecia nuolat 2x zalias 20-40 %
Sviec¢ia nuolat 1x zalias 5-20 %
Mirksi 1x zalias 0-5%

Akumuliatoriaus jdéjimas ir iSémimas

(zr. A1-A2 pav.)

» |dédami akumuliatoriy nenaudokite jégos.
Akumuliatorius sukonstruotas taip, kad j gaminj
ji bOty galima jdéti tik tinkama padétimi.

» Kad dirbtumete gerai ir saugiai, akumuliato-
riaus skyriy ir déklg visada laikykite Svary.

— Paspauskite atblokavimo mygtuka (10), nore-
dami atidaryti akumuliatoriaus skyriaus
dangtelj (11).

— Stumkite akumuliatoriy (19) j akumuliatoriaus
skyriy (18), kol isgirsite, kad jis uzsifiksavo.

— Norédami isimti akumuliatoriy (19), paspaus-
kite ant akumuliatoriaus esantj atblokavimo
mygtuka (20) ir iStraukite akumuliatoriy i$ aku-
muliatoriaus skyriaus (18).

— Uzdarykite akumuliatoriaus skyriaus
dangtelja (11).

Laikikliy siurbimo priedams montavimas

(zr. B pav.)

— Laikiklj siurbimo vamzdziui ir antgaliui tarpams
siurbti (21) i$ virSaus tvirtai stumkite j specialiai
tam skirtg jtvara (9), kol isgirsite, kad uzsifiksa-
VO.

— Laikiklj siurbimo zarnai ir antgaliui grindims
siurbti (23) i$ virSaus tvirtai stumkite j specialiai
tam skirtg jtvarg (7) ir tvirtai uzverzkite fiksuoja-
majj varzta (22).

Siurbiamosios Zarnos montavimas (zr.C

pav.)

— Siurbimo zarng (12) stumkite j zarnos jtvarg (8),
kol uzsifiksuos abu nusiurbimo zarnos mygtu-
kai (24).

Nuoroda: Dél dulkiy trinties siurbimo zarnoje ir

papildomoje jrangoje siurbiant susidaro elekt-

rostatine jkrova, kurig naudotojas gali pajausti
kaip statine iskrova (priklausomai nuo aplinkos
jtakos ir kiino jautrumo).

Siurbimo priedy montavimas

Siurbimo zZarna (12) yra su savarzy sistema, kuria
galima prijungti siurbimo papildoma jranga (nu-
siurbimo adapterj (13), lenkta antgalj (14)).

Nusiurbimo adapterio arba lenkto antgalio

montavimas (zr. D pav.)

— Nusiurbimo adapterj (13) arba lenkta
antgalj (14) jstatykite ant siurbimo zarnos (12)
— turite i8girsti, kaip uzsifiksavo abu siurbimo
zarnos mygtukai (24).

— Norédami iSmontuoti, j vidy spauskite
mygtukus (24) ir atskirkite konstrukcines dalis.

Antgaliy ir vamzdziy montavimas

— Jei reikia, siurbimo vamzdzius (17) tvirtai
jstatykite viena j kitg, o tada — tvirtai j lenkta
antgalj (14).
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— Antgalj grindims siurbti (16) arba antgal; tar-
pams siurbti (15) tvirtai jstatykite j siurbimo
vamzdj (17) arba lenktg antgalj (14).

Ratuky montavimas (zr. E pav.)

4 ratuky (25) tvirtinamuosius kaiscius jstatykite |

ratuky jtvarus (26) — turite girdeti, kaip jie uzsifik-

savo.

Taip pat galima naudoti ir kitus, EN 12529 (tvir-

tinamojo kaiscio skersmuo 11 mm) standartg ati-

tinkancius, ratukus.

» Pries pradédami dirbti su siurbliu, patikrin-
kite, ar veikia ratuky stabdziai.

Naudojimas

» Pries pradédami siurblio techninés priezia-
ros, valymo ar reguliavimo darbus, keisda-
mi papildoma jrangq arba norédami siurblj
sandéliuoti, isimkite akumuliatoriy. Si atsar-
gumo priemone apsaugos jus nuo netiketo
siurblio jsijungimo.

» Darbo vieta laikykite Svarig ir sutvarkyta,
nes iSkyla uzkliuvimo pavojus.

Paruosimas naudoti

» Siurblj be filtro naudoti draudziama.

» Naudokite tik nepazeistus filtrus (be jtri-
kiy, skyliy ir pan.). PaZeistg filtrg nedelsda-
mi pakeiskite.

» Pries pradédami siurbti jsitikinkite, kad
tvirtai sumontuotas filtravimo mazgas.

» Pries pradédami siurbti jsitikinkite, kad
akumuliatoriaus skyriaus dangtelis saugiai
uzdarytas.

» Prasome issiaiSkinti apie jusy Salyje galio-
jancias direktyvas ir jstatymus, reglame-
ntuojancius, kaip elgtis su sveikatai kenks-
mingomis dulkémis.

Sprogioje aplinkoje siurblj naudoti draudziama.

Kad uztikrintuméte optimalig siurbimo galig, nuo

siurbimo zarnos laikiklio (23) visada nuvyniokite

visg siurbimo Zarna (12).

ljungimas ir iSjungimas

Noredami siurblj jjungti, paspauskite jjungimo-

isjungimo mygtuka (3).

Noredami siurblj iSjungti, dar karta paspauskite

jjungimo-isjungimo mygtuka (3).

Del saugumo siurblys nejsijungia, jei jjungimo-is-

jungimo mygtukas (3) spaudziamas ilgiau kaip

5s.

Sausy dulkiy siurbimas
Kylan¢iy dulkiy nusiurbimas nuo veikianc€iy
elektriniy jrankiy (zr. F pav.)

» Jei panaudotas oras isleidziamas atgal j pa-
talpa, tai turi buti pakankama patalpos ve-

ntiliacijos norma (L). Laikykités atitinkamy
nacionaliniy direktyvy.

— Sumontuokite nusiurbimo adapterj (13) arba
lenktag antgalj (14) (zr. ,Nusiurbimo adapterio
arba lenkto antgalio montavimas (zr. D pav.)",
Puslapis 202).

— Nusiurbimo adapterj (13) arba lenktg
antgalj (14) jstatykite j elektrinio jrankio nusiur-
bimo atvamzd,.

Tik naudojant nusiurbimo adapterj (13):

Nuoroda: dirbant su elektriniais jrankiais, kuriy

oro tiekimas j siurbimo zarng yra mazas (pvz., su

siaurapjukliais, slifuokliais ir pan.), reikia atidaryti
papildoma oro anga (27), esancig ant nusiurbimo
adapterio (13). Tokiu badu pagerinama siurblio ir
elektrinio jrankio bendra galia. Tuo tikslu sukite

Zieda, dengiantj papildoma oro anga (27), kol an-

ga pasidarys maksimali.

Skys€iy siurbimas

» Nesiurbkite siurbliu degiy ar sprogiy skys-
¢iy, pavyzdziui, benzino, alyvos, alkoholio,
tirpikliy. Nesiurbkite karsty, deganciy ar
sprogiy dulkiy. Nenaudokite siurblio
sprogioje aplinkoje. Dulkes, garai ar skysciai
gali uzsidegti ir sprogti.

Pries pradedant siurbti skyscius

— I$tustinkite konteinerj (1).

— I3valykite pagrindinj filtrg (28) ir vél jdékite jj j
siurblj (zr. ,Filtro valymas/keitimas (zr. HL-H2
pav.)’, Puslapis 204).

Siurblys yra su pladuru (29). Kai pasiekiamas

maksimalus pripildymo aukstis, siurbimas sustab-

domas.

Po kiekvieno skysciy siurbimo
— I$tustinkite konteinerj (1).
— 1§ filtro (28) ispilkite vanden;.

Siekiant iSvengti pelésiy susidarymo po

skys€iy siurbimo

— Nukelkite siurblio virsutine dalj (5) ir palikite,
kad gerai isdzidty.

— Nuimkite filtrg (28) ir jj taip pat palikite, kad ge-
rai isdziaty (zr. ,Filtro valymas/keitimas (zr. H1-
H2 pav.)", Puslapis 204).

v -

Prieziiira ir servisas

Prieziura ir valymas

» Pries pradédami siurblio techninés priezia-
ros, valymo ar reguliavimo darbus, keisda-
mi papildoma jrangg arba norédami siurblj
sandéliuoti, isimkite akumuliatoriy. Si atsar-
gumo priemone apsaugos jus nuo netiketo
siurblio jsijungimo.
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» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasi-
rapinkite, kad ventiliacinés angos ir siurb-
lys buaty Svaris.

Jei techninés priezidros darbus atlieka naudoto-

jas, siurblj reikia iSmontuoti, iSvalyti ir atlikti tech-

nine priezilry, jei jg atliekant nebus keliamas pa-
vojus technine priezitrg atliekanciam personalui
ar kitiems asmenims. Prie$ iSmontuojant siurblj
reikia iSvalyti, kad buty iSvengta galimy pavojy.

Patalpa, kurioje iSmontuojamas siurblys, turi bati

gerai vedinama. Atlikdami technines priezilros

darbus déveékite asmenines apsaugines priemo-
nes. Atlikus technines priezitros darbus reikia is-
valyti techninés priezitros zona.

Bent kartag metuose gamintojas ar jgaliotas as-

muo privalo atlikti siurblio techniniy savybiy, su-

sijusiy su dulkiy surinkimu, patikrinima, pvz., ar
nepazeistas filtras, ar siurblys sandarus, kaip vei-
kia kontrolinis jtaisas.

L klases siurblius, kurie buvo uzterstoje aplinkoje,

reikia nuvalyti i$ iSores, taip pat reikia nuvalyti

arba apdoroti sandarinamosiomis medziagomis
visas masinos dalis. Atliekant technines priezilros
ir remonto darbus visas uzterStas dalis, kuriy ne-
begalima tinkamai idvalyti, reikia 3alinti. Sias dalis
reikia Salinti nepralaidziuose maiseliuose, laikantis
tokiy atlieky Salinimo taisykliy.

— Retkarciais nuvalykite siurblio korpusg drégna
Sluoste.

— UztersStus jkrovimo kontaktus nuvalykite sausa
Sluoste.

Rezervuaro valymas (zr. G1-G2 pav.)

Kad siurblio naSumas islikty optimalus, konteinerj

(1) iSvalykite po kiekvieno naudojimo.

— Atspauskite uzraktus (2) ir nuimkite siurblio vir-
Sutine dalj (5).

— Konteinerj (1) iskratykite vir$ specialaus atlieky
konteinerio.

— Jeireikia, konteinerj iSvalykite dregna Sluoste.
Jei reikia, iSvalykite filtrg (zr. ,Filtro valymas/
keitimas (zr. H1-H2 pav.)", Puslapis 204).

— Vel uzdékite siurblio virsutine dalj (5) ir uzspau-
skite uzraktus (2).

Filtro valymas/keitimas (zr. HL1-H2 pav.)

Siurbimo galia priklauso nuo filtro blusenos. To-

del filtrg reguliariai valykite.

Pazeista filtrg nedelsdami pakeiskite.

— Atspauskite uzraktus (2) ir nuimkite siurblio vir-
sutine dalj (5).

— Sukite filtrg (28) iki atramos 6 kryptimi ir nuim-
kite jj nuo filtro laikiklio (30).

— Filtras sausas:
Kad nukratytuméte dulkes, filtrg (28) pastuk-
senkite j specialy atlieky konteinerj. Saugokite,
kad nepazeistumete filtro ploksteliy.
Noredami islaikyti maksimalig siurbimo jega,
minkstu Sepeteliu nuvalykite filtro ploksteles.

arba
Filtras dregnas:
Filtrg (28) isplaukite po tekanciu vandeniu ir ta-
da gerai iSdziovinkite.
arba
Pazeistg filtrg (28) pakeiskite.

- |statykite filtrg (28) j filtro laikiklj (30) ir sukite iki
atramos B8 kryptimi.

— Vel uzdékite siurblio virsutine dalj (5) ir uzspau-
skite uzraktus (2).
Isitikinkite, kad gerai uzsifiksave visi uzraktai.

Triktys
Jei siurbimo nasSumas nepakankamas, patikrin-
kite:
— Ar neprisipildé konteineris (1)?
>(zr. ,Rezervuaro valymas (zr. G1-G2 pav.)
Puslapis 204).
— Arfiltras (28) neuzterstas dulkémis?
>(zr. ,Filtro valymas/keitimas (zr. HL-H2 pav.)",
Puslapis 204).
— Ar per mazai jkrautas akumuliatorius?
>(zr. ,Akumuliatoriaus jkrovimas”, Pus-
lapis 201).
Reguliarus konteinerio (1) istustinimas ir
filtro (28) valymas garantuoja optimalig siurbimo
galia.
Jei siurbimo nasumas vis tiek nepakankamas, siu-
rblj pristatykite j klienty aptarnavimo skyriy.

Laikymas (zr. | pav.)

— Siurbimo vamzdzius (17) jstatykite |
laikiklius (21).

— Antgalj tarpams siurbti (15) jstatykite j siurbimo
vamzdj (17).

- Grindy antgalj (16) jstatykite j laikiklj (23).

— Siurbimo Zarna (12) i$ apacios apvyniokite apie
laikiklj (23) ir pritvirtinkite kilpa (31).

— Siurblj neskite tik uz rankenos (6) arba dirzo
prietaisui nesti (jei yra).

— Siurblj pastatykite sausoje patalpoje ir imkites
priemoniy, kad juo nesinaudoty pasaliniai
asmenys.

Papildomos jrangos parinktis

Naudokite tik originalig FEIN papildoma jranga.
Papildoma jranga turi buti skirta elektrinio jrankio
tipui.

Einamasis remontas ir klienty
aptarnavimo tarnyba

Elektrinius jrankiu remontuoti, atlikti jy technine
prieziUrg ir tikrinti leidziama tik kvalifikuotiems
elektrikams, nes del netinkamo remonto naudo-
tojui gali iskilti didelis pavojus.

Apdorojant metalus elektrinio jrankio viduje gali
nusesti laidzios dulkés. Per ventiliacines angas
sausu suslégtu oru, kuriame néra alyvos, daznai
prapuskite elektrinio jrankio vidy.
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Apdorojant medziagas, kuriy sudétyje yra gipso,
elektrinio jrankio viduje ir ant jungimo elemento
gali nusesti dulkiy, kurios, veikiamos oro dreg-
mes, gali sukieteti. Del to gali buti pakenkta per-
jungimo mechanizmui. Per ventiliacines angas ir
jungimo elementg sausu suslégtu oru, kuriame
nera alyvos, daznai prapuskite elektrinio jrankio
vidy.

Gaminius, kurie kontaktavo su asbestu, remon-
tuoti draudziama. Asbestu uzterstus gaminius Sa-
linkite laikydamiesi Salyje galiojanciy atlieky, ku-
riose yra asbesto, Salinimo taisykliy.

Del FEIN elektriniy jrankiy ir papildomos jrangos
remonto praSome kreiptis j savo FEIN klienty ap-
tarnavimo tarnyba. Adresa rasite internete
www.fein.com.

Jei ant elektrinio jrankio esantys lipdukai ir jspeja-
mieji nurodymai pasene ir susidéveje, juos pakei-
skite.

Galiojantj Sio elektrinio jrankio atsarginiy daliy sa-
rasg rasite internete

www.fein.com.

Naudokite tik originalias atsargines dalis.

Garantija

Garantija gaminiui galioja pagal atitinkamoje Saly-
je jstatymais patvirtintas pateikimo j rinka taisyk-
les. Be to, FEIN suteikia garantija pagal FEIN ga-
mintojo garantijos deklaracija.

Jusy elektrinio jrankio pristatytame komplekte
gali buti tik kai kurios Sioje naudojimo instrukcijo-
je aprasytos arba pavaizduotos papildomos jran-
gos dalys.

Atitikties deklaracija

CE atitikties deklaracija galioja tik Europos Sa-
jungos Salyse ir EFTA (,European Free Trade As-
sociation”) ir tik tiems gaminiams, kurie yra skirti
ES arba EFTA rinkai.

Gaminj pateiktus j ES rinka, UKCA Zenklas nustoja
galioti.

UKCA deklaracija galioja tik Britanijos rinkai (An-
glija, Velsas ir Skotija) ir tik tiems gaminiams, kurie
yra skirti Britanijos rinkai.

Pateikus gaminj j Britanijos rinka, CE zenklas
nustoja galioti.

Jmone FEIN atsakingai pareiskia, kad Sis gaminys
atitinka paskutiniame Sios naudojimo instrukcijos
puslapyje pateiktus privalomus reikalavimus.
Technine dokumentacija laikoma:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transportavimas

Rekomenduojamy licio jony akumuliatoriy gabe-
nimui taikomos pavojingy kroviniy gabenima
reglamentuojanciy jstatymy nuostatos. Naudo-
tojui akumuliatorius gabenti keliais leidziama be
jokiy apribojimy.

Jei siunciant pasitelkiami tretieji asmenys (pvz.,
oro transportas, ekspedijavimo jmone), butina at-
sizvelgti j pakuotei ir zenklinimui taikomus ypa-
tingus reikalavimus. Batina, kad rengiant siuntg
dalyvauty pavojingy kroviniy gabenimo speciali-
stas.
Siyskite tik tokius akumuliatorius, kuriy nepazeis-
tas korpusas. Apklijuokite kontaktus ir supakuo-
kite akumuliatoriy taip, kad jis pakuoteje nejude-
ty. Taip pat laikykités ir esamy papildomy nacio-
naliniy taisykliy.
Salinimas
Siurbliai, akumuliatoriai, papildoma jranga ir pa-
kuotes turi bati ekologiskai utilizuojami.
Siurbliy, akumuliatoriy bei baterijy ne-
meskite | buitiniy atlieky konteinerius!

Tik ES Salims:

Pagal Europos direktyvg 2012/19/ES dél elektros
ir elektronines jrangos atlieky ir Sios direktyvos
perkelimo j nacionaline teise aktus nebetinkami
naudoti siurbliai ir pagal 2006/66EB pazeisti ir su-
sidevéje akumuliatoriai/baterijos turi bati sure-
nkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmin-
gu budu.

Netinkamai pasalintos elektros ir elektronines
jrangos atliekos del galimy pavojingy medziagy
gali tureti zalingg poveikj aplinkai ir zmoniy
sveikatai.

Akumuliatoriai ir baterijos:

Li¢io jony:

prasome laikytis transportavimo skyriuje pateikty
nuorody (zr. , Transportavimas”, Puslapis 205).
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Instrukcijas originalvaloda

Drosibas noteikumi
vakuumsicéjiem
noteikumu un noradijumu

L—I neievéros$ana var izraisit aizdeg$anos

un bat par céloni elektriskajam triecienam vai
nopietnam savainojumam.

Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus

turpmakai izmantosanai.

» Sis vakuumsiicéjs nav
paredzéts, lai to lietotu bérni
un personas ar ierobezotam
fiziskajam, sensorajam vai
garigajam spéjam vai ar
nepietiekosSu pieredzi un
zinasanam. Pretéja gadijjuma
pastav savainoSanas briesmas
izstradajuma nepareizas
lietoSanas dél.

» Uzraugiet bérnus. Tas laus
nodrosinat, lai bérni

nerotalatos ar vakuumsuceéju.

» Nenosuciet skabarza koksnes un ozola
koksnes puteklus vai azbestu. Akmens
puteklus drikst nosukt tikai tad, ja lieto
kopa ar nosiikS§anas sistémam, ko ir skaidri
atlauts lietot ar ASBS18-10AS no FEIN. Sis
vielas uzskata par kancerogénam.

4] BRIDINA- Lietojiet vakuumsucéju tikai

JUMS tad, ja Jusu riciba ir

pietiekosi daudz
informacijas par ta lietosanu, par
uzsicamajam vielam un par So vielu drosu
utilizéSanu. RUpigi iepazistoties ar izstradajumu,
samazinas nepareizas apieSanas un savainosanas
risks.

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietoSanai. Drosibas

4] BRIDINA- Vakuumsiicéjs ir paredzéts
JUMS sausu vielu uzsuksanai,
tacu, veicot vajadzigus

pasakumus, to var lietot ari Skidrumu

uzsuksanai. Vakuumsicéja iekllstot skidrumam,

pieaug elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Nelietojiet vakuumsuicéju, lai nosuktu
uzliesmojosus vai spradzienbistamus
Skidrumus, pieméram, benzinu, ellu, spirtu

vai Skidinataju. Nelietojiet vakuumsucéju,
lai nosuktu karstus, degosus vai
spradzienbistamus puteklus. Nedarbiniet
vakuumsiicéju spradzienbistamas telpas.
Putekli, izgarojumi vai Skidrumi var uzliesmot
vai spragt.

[IBRIDINA- Nekavéjoties izslédziet

JUMS vakuumsiicéju, ja no ta sak

izplast putas vai idens, un
tad iztuksojiet tvertni. Pretéja gadijuma
vakuumsucéjs var tikt bojats.

» UZMANIBU! Vakuumsiicéju drikst uzglabat
tikai telpas.

» UZMANIBU! Regulari tiriet pludinu un
parbaudiet, vai tas nav bojats. Pretéja
gadijuma var tikt nelabvéligi ietekmétas ta
funkcijas.

» Paruapéjieties, lai darba telpa tiktu labi
védinata.

» Nodrosiniet, lai vakuumsiicéju remontétu
kvalificéts specialists, nomainai lietojot
vienigi originalas rezerves dalas. Vienigi ta ir
iespéjams panakt vakuumstcéja ilgstosu un
nevainojamu darbibu bez atteikumiem.

4] BRIDINA- Vakuumsiicéjs satur

JUMS veselibai kaitigus puteklus.

Nodrosiniet, lai
vakuumsucéja iztukSosanu un apkopi, tai
skaita puteklu savacéjtvertnes nonemsanu
veiktu vienigi kvalificéts personals. Stradajot
ar vakuumsucéju, nepiecieSams lietot
atbilstosu aizsargaprikojumu. Nedarbiniet
vakuumsiicéjuy, ja tas nav pilna apjoma
aprikots ar filtru sistému. Tas var bt bistami
veselibai.

» Pirms vakuumsiicéja iedarbinasanas pirmo
reizi parliecinieties, ka ta uzsuksanas
Slatene ir nevainojama stavokli.
Pievienojiet uzsuksanas sluteni
vakuumsiicéjam, lai no ta nejausi neizbirtu
iesuktie putekli. Izbirusie putekli var tikt
ieelpoti.

> Nelietojiet vakuumsuicéja tirisanai tiesi uz
to virzitu tidens straklu. Udenim iekldstot
vakuumsuUcéja augséja dala, pieaug elektriska
trieciena sanemsanas risks.

» Neatveriet akumulatoru. Tas var radit
isslégumu.

» Bojajuma vai nepareizas lietosanas
rezultata akumulators var izdalit kaitigus
izgarojumus. Akumulators var aizdegties
vai spragt. iclaidiet telpa svaigu gaisu un
smagakos gadijumos mekléjiet arsta palidzibu.
Izgarojumi var izraisit elpoSanas celu
kairinajumu.

» Ja akumulators ir bojats vai tiek nepareizi
lietots, no ta var izplist Skidrais elektrolits.
Nepielaujiet elektrolita nonaksanu saskaré
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ar adu. Ja tas tomeér ir nejausi noticis, Simboli un to nozime
noskalojiet elektrolitu ar adeni. Ja © = .
elektrolits nonak acis, nekavéjoties & :;ﬁlcéll:ir:illg;:t:\sucejs
griezieties péc palidzibas pie arsta. No puteklus. Nodrosiniet, lai
akumulatora izpladusais elektrolits var izraisit oo:o;o:ool vakuu'ms-ﬁcéja iztukioganu un
adas iekaisumu vai pat apdegumu. apkopi, tai skaita puteklu
» ledarbojoties uz akumulatoru ar smailu savécéj'tvertnes nonemsanu
priekSmetu, pieméram, ar naglu vai veiktu vienigi kvalificéts
skravgriezi, ka ari aréja spéeka iedarbibas personals. Stradajot ar
rezultata akumulators var tikt bojats. Tas vakuumsiicéju, nepieciesams
var radit iek$&ju isslégumu, ka rezultata lietot atbilstogu
akumulators var aizdegties, dumot, eksplodét aizsargaprikojumu.
vai parkarst. Nedarbiniet vakuumsiicéju, ja
» Laika, kad akumulators netiek lietots, tas nav pilna apjoma aprikots
nepielaujiet ta kontaktu saskarsanos ar ar filtru sistému. Tas var but
saspraudém, monétam, atslégam, naglam, bistami veselibai.

skravém vai citiem nelieliem metala
priekSmetiem, kas varétu izraisit isslegumu.
Isslégums starp akumulatora kontaktiem var
radft apd_egumus un bt par céloni klases puteklu sausai uzsuksanai
ugunsgrékam. ar ekspozicijas koncentracijas

» Lietojiet AMPShare akumulatoru vienigi vértibu > 1 mg/m?
razotaja vai AMPShare partnera
izstradajumos. Tikai ta akumulators tiek R - .
pasargats no bistamam parslodzém. IZStradajuma un ta fu“kCUu

» Uzladéjiet akumulatorus vienigi ar uzlades apraksts
iericém, ko Sim noliikam ir ieteicis razotajs.
Katra uzlades ierice ir paredzeéta tikai noteikta

Vakuumsucéjs ir paredzets
P standartam IEC/EN 60335-2-69
atbilstosu veselibai kaitigu L

Nemiet véra attélus lietoSanas pamacibas sakuma

tipa akumulatoram, un méginajums to lietot dala.
cita tipa akumulatoru uzladei var novest pie Pielietojums
aizdegsanas. AR _ .
.. Vakuumsucéjs ir paredzets sausu un nedegosu
[a Sargajiet akumulatoru no karstuma,  , ;iei|y, nedegoiu gkidrumu un gaisa un Gdens
O pieméram, no ilgsto3as atrasanas maisijumu savaksanai, uzstksanai, aizvadisanai
m saules staros, ka ari no uguns, un atdalisanai. Vakuumstcéjs ir parbaudits un
AN netirumiem, tdens un mitruma. Tas atzits par piemérotu L klases puteklu uzsiksanai.
var radit spradziena un issléguma Tas atbilst visaugstakajam prasibam, kadas tiek
briesmas. uzstaditas amatnieciba, ripnieciba un darbnicas
> Neskravéjiet un nekniedéjiet uz profesionali izmantojamajiem vakuumstcéjiem.
vakuumsiicéja plaksnites un zimes. Bojata L klases puteklu uzsikianai paredzéto
izolacija nevar nodrosinat aizsardzibu pret vakuumsacéju, kas atbilst standartam IEC/EN
elektrisko triecienu. Ta vieta izmantojiet 60335-2-69, drikst lietot vienigi veselibai kaitigu
uzlimju etiketes. puteklu uzstikéanai ar ekspozicijas robezvértibu
>1mg/m?.
Simboli Lietojiet vakuumsucéju tikai tad, ja esat pilniba

iepazinies ar visam ta funkcijam un spé€jat tas bez
ierobezojumiem pielietot vai ari esat sanémis
pienacigu apmacibu darbam ar to.

Bezmaisina filtru sistéma lauj ietaupit puteklu
maisinus. Netirumi tiek savakti uz tvertnes

Lietojot vakuumsUcéju, var but svarigi zinat Seit
paradito simbolu nozimi. Tapéc ludzam
iegaumét Sos simbolus un to nozimi. Simbolu
pareiza interpretacija laus labak un drosak lietot

vakuumsucéju. e
. . _ iek$éjam sienam.

Simboli un to nozime

BRIDINAJUMS! Izlasiet visus Attélotas sastavdalas
Il drosibas noteikumus un Attéloto sastavdalu numeracija atbilst

noradijumus. Ja neievero izstradajuma attéliem, kas sniegti lietoSanas
dro$ibas noteikumus un pamacibas grafiskajas lappusés.
noradijumus, var izraisit (1) Tvertne

elektrotriecienu, ugunsgréku un/

vai nopietnus savainojumus. (2) Vakuumsuticéja augséjas dalas aizdare

(3) leslégsanas/izslégsanas tausting
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(4) Akumulatora uzlades pakapes radijums
(5) Vakuumslcéja augs$éja dala
(6) Rokturis parnesanai

(7) Stiprinajums uzstksanas $lOtenes/gridas
sprauslas turétajam

(8) Savienotajs slutenes pievienosanai

(9) Stiprindjums uzstksanas caurules/
salaidumu sprauslas turétajam

(10) Akumulatora nodalijuma vaka
atbrivosanas tausting

(11) Akumulatora nodalijuma vaks
(12) Uzstksanas slatene

(13) NosUksanas adapters

(14) Liekta sprausla

(15) Suvju sprausla

(16) Gridas sprausla

(17) lestksanas caurule

(18) Akumulatora $ahta

Tehniskie parametri

Akumulatora vakuumsucéjs mitrai un sausai uzsaksanai

(19) Akumulators?
(20) Akumulatora atbrivosanas taustins®

(21) Turétdjs uzsuksanas caurulei/salaidumu
sprauslai

(22) Fikséjosa skruve turétajam (23)

(23) Turétajs uzsuksanas Slutenei/gridas
sprauslai

(24) Nospiezama poga

(25) Ritenitis

(26) Ritenisa stiprinajums

(27) Gaisa iestksanas lUka

(28) Filtrs

(29) Pludins

(30) Filtra stiprinajums

(31) UzsUksanas $lUtenes notursaite

a) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst
standarta piegades komplekta. Pilns parskats par
izstradajuma piederumiem ir sniegts misu
piederumu kataloga.

ASBS18-10AS

Izstradajuma numurs 9 260 ...
Spriegums \ 18
Nominala ieejas jauda W 260
Aizsardzibas klase IPX4
Tvertnes tilpums (bruto) l 10
Neto tilpums (Skidrumam) ( 6
Maks. gaisa retinajums”
- Vakuumsucéjam® hPa 90
— Turbinai hPa 115
Maks. gaisa plasma®
- Vakuumsucéjam® s 24
m3/h 86
— Turbinai l/s 34
m*/h 122
Puteklu klase L
Svars atbilstigi EPTA-Procedure 01:2014 kg 51-6,1°
ieteicama apkartéjas vides temperatura uzlades laika °C 0..+35
Pielaujama apkartéjas vides temperatira darbibas® un glabasanas °C -20...+50
laika
ieteicamie akumulatori GBA 18V...
(2-8 Ah) ProCORE18V...
ieteicamas uzlades ierices GAL 18...
Darbibas laiks no viena uzladéta akumulatora min./Ah 4

A) Mérijums 20-25 °C temperatira ar akumulatoru GBA 18V 8.0Ah.

B) izmérits ar uzstksanas slateni (12) un liekto sprauslu (14)

C
D

Atkariba no izmantojama akumulatora

)
) Samazinata jauda pie temperattras <0 °C.
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Informacija par troksni un vibraciju
Trok$na emisijas vértibas noteiktas

atbilstosi EN 60335-2-69.

Péc A raksturliknes izsvérta vakuumsucéja radita
trokSna skanas spiediena limena tipiska vértiba

ir 79 dB(A). Mérijuma nenoteiktiba K = 2 dB.
Trok$na limenis darba laika var parsniegt
noraditas vértibas. Lietojiet dzirdes
aizsarglidzeklus!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru
summa trijos virzienos) un mérijumu izkliede K ir
noteikta atbilstosi standartam EN 60335-2-69:
a,<2,5m/s?, K=15m/s%

Montaza

» Pirms vakuumsiicéja apkalposanas vai
tiriSanas, iestadijumu veiksanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai
iznemiet no ta akumulatoru. Sads
piesardzibas pasakums lauj noveérst
vakuumsUceéja nejausu ieslégsanos.

Akumulatora uzlades ierice

» Izmantojiet vienigi tehniskajos datos
noraditas uzlades ierices. Tikai $is uzlades
ierices ir piemérotas vakuumstcéja
elektrobarosanai izmantojama litija-jonu
akumulatora uzladei.

Norade: atbilstosi starptautiskajiem kravu

parvadasanas noteikumiem litija jonu

akumulatori tiek piegadati dal€ji uzladéta stavokl.

Lai nodrosinatu pilnu akumulatora jaudu, pirms

pirmas lietosanas reizes pilniba uzladéjiet

akumulatoru.

» Péc vakuumsiicéja automatiskas
izslégSanas partrauciet spiest ta iesledzéja
taustinu. Sadas ricibas dél var tikt bojats
akumulators.

Ja manami samazinas instrumenta darbibas laiks

starp akumulatora uzladém, tas norada, ka

akumulators ir nolietojies un to nepiecieSsams
nomainit.

leverojiet noradijumus par atbrivosanos no

nolietotajiem izstradajumiem.

Akumulatora uzlades pakapes indikators
Ja ievietots akumulators, uzlades pakape ir
redzama vakuumsucéja akumulatora uzlades
pakapes indikatora (4), tacu iznemtam
akumulatoram — uz pasa akumulatora.

Vakuumsucéja akumulatora uzlades pakapes
indikators

Péc vakuumsucéja ieslégSanas 5 zalas
akumulatora uzlades pakapes indikatora (4) LED
diodes iedegas un péc tam dilstosa seciba
izdziest. Minéta procesa beigas LED diodes
parada akumulatora (19) uzlades pakapi.

Akumulatora uzlades pakape akumulatora

Ja akumulators tiek iznemts no vakuumsutcéja,
akumulatora uzlades pakapi var redzét ar zalajam
akumulatora uzlades pakapes LED diodém.

Lai nolasitu akumulatora uzlades pakapi,
nospiediet akumulatora uzlades pakapes
nolasisanas taustinu @ vai &o.

Ja péc akumulatora uzlades pakapes nolasisanas
taustina nospieSanas neiedegas neviena no
uzlades pakapes indikatora LED diodém, tas
nozimg, ka akumulators ir bojats un to
nepiecieSams nomainit.

Akumulatora tips GBA 18V...

LED diodes

Uzlades
pakape
3 LED diodes deg pastavigi zala|60-100 %
krasa
2 LED diodes deg pastavigi zala|30-60 %
krasa

1 LED diode deg pastavigi zala |5-30 %
krasa
1 LED diode mirgo zala krasa [0-57%

Akumulatora tips ProCORE18V...

LW

LED diodes Uzlades
pakape

5 LED diode deg pastavigi zala [{80-100 %

krasa

4 LED diode deg pastavigi zala [60-80 %

krasa

3 LED diodes deg pastavigi zala|40-60 %
krasa

2 LED diodes deg pastavigi zala|20-40 %
krasa

1 LED diode deg pastavigi zala [5-20 %
krasa
1 LED diode mirgo zala krasa [0-5%

Akumulatora ievietosana un iznemsana

(attéeli A1-A2)

» levietojot akumulatoru, nelietojiet parak
lielu spéku. Akumulators ir konstruéts ta, lai to
varétu ievietot izstradajuma tikai pareiza
stavokli.

» Lai varétu droS$i un razigi stradat, uzturiet tiru
un sausu akumulatora nodalijumu un
akumulatora Sahtu.

— Nospiediet fiksatora taustinu (10), ja vélaties
atvért akumulatora nodalijuma vaku (11).
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— lebidiet akumulatoru (19) akumulatora sahta
(18), lidz tas tur fikséjas ar skaidri sadzirdamu
troksni.

— Lai iznemtu akumulatoru (19), nospiediet
fiksatora taustinu (20) uz akumulatora un
izvelciet to no akumulatora $ahtas (18).

— Aizveriet akumulatora nodalijuma vaku (11).

UzsukSanas piederumu turétaju montaza

(skatit attélu B)

— No augsas spécigi iebidiet uzsuksanas caurules
un salaidumu sprauslas turétaju (21) $Sim
noltkam paredzétaja stiprinajuma (9), lidz tas
tur fiksé€jas.

— No augsas spécigi iebidiet uzsuksanas caurules
un gridu sprauslas turétaju (23) sim noltkam
paredzétaja stiprinajuma (7) un tad stingri
pieskravéjiet fikséjoso skravi (22).

UzsiksSanas slatenes montaza (skatit

attélu C)

— lebidiet uzsdksanas sluteni (12) slatenes
stiprinajuma (8), lidz abas uzstksanas slatenes
spiedpogas (24) fikséjas.

Piezime. UzsUksanas laika puteklu berzes dél

Slutene veidojas elektriskais lading, kas var skart

lietotaju statiskas izlades veida (atkariba no

apkartéja vides ietekmes un kermena jatiguma).

UzsukSanas piederumu montaza
UzsUksanas slutene (12) ir aprikota ar fiksatoru
sistému, kas lauj tai pievienot uzstk$anas
piederumus (uzstuksanas adapteri (13) vai liekto
sprauslu (14)).

UzsukSanas adaptera vai liektas sprauslas

montaza (attéls D)

— Uzbidiet uzstksanas adapteri (13) vai liekto
sprauslu (14) uz uzsUksanas slutenes (12), lidz
abas spiedpogas (24) fikséjas ar skaidri
sadzirdamu troksni.

— Lai nonemtu minétas dalas, nospiediet
spiedpogas (24) un vienu péc otras novelciet
dalas no Slutenes.

Sprauslu un caurulu montaza

— Vajadzibas gadijuma stingri savienojiet
uzstksanas caurules (17), iebidot tas vienu
otra, un péc tam stingri uzbidiet uz tam liekto
sprauslu (14).

— Stingri uzbidiet gridas sprauslu (16) vai
salaidumu sprauslu (15) uz uzstksanas
caurules (17) vai uz liektas sprauslas (14).

Ritenisu montaza (attéls E)

lebidiet 4 (25) riteni$u stiprinajuma tapas
stiprindjumos (26), lidz tas dzirdami nofikséjas.
Var lietot ari citus ritenisus, kas atbilst standartam
EN 12529 (stiprinajuma tapas diametrs 11 mm).

» Pirms puteklsiicéja lietoSanas parbaudiet,
vai riteniSu bremzes funkcioné.

Lietosana

» Pirms vakuumsiicéja apkalposanas vai
tirisanas, iestadijumu veiksanas, piederumu
nomainas vai novietoSanas uzglabasanai
iznemiet no ta akumulatoru. Sads
piesardzibas pasakums lauj noveérst
vakuumsuUcéja nejausu ieslégsanos.

» Nemiet véra paklupsanas risku ari tad, ja
stradajat tira un kartiga darba vieta.

Uzsakot lietoSanu

» Vakuumsiicéju nedrikst lietot bez filtra.

» Lietojiet tikai nebojatu filtru (bez plaisam,
caurumiem u.c.). Nekavéjoties nomainiet
filtru, ja tas ir bojats.

» |k reizi pirms uzsuksanas parliecinieties, ka
filtra bloks ir stingri iestiprinats.

» Pirms vakuumsucéja lietoSanas
parliecinieties, ka akumulatora nodalijuma
vaks ir cieSi noslégts.

» Ladzam iepazities ar Jusu valsti spéka
esosajiem noteikumiem un likumdosanas
aktiem, kas attiecas uz apieSanos ar
veselibai kaitigiem putekliem.

Vakuumsucéju principiali nedrikst izmantot telpas

ar paaugstinatu spradzienbistamibu.

Lai nodroSinatu optimalu uzsuksanas jaudu,

vienmér pilnigi notiniet uzstks$anas $lateni (12)

no uzsUksanas slatenes turétaja (23).

leslégsana/izslégsana

Lai ieslégtu vakuumsucéju, Tslaicigi nospiediet
ieslédzéja taustinu (3).

Lai izslégtu vakuumsucéju, no jauna nospiediet
ieslédzéja taustinu (3).

Drosibas apsvérumu dél vakuumsucéjs
neieslédzas, ja ta ieslédzéja taustins (3) tiek turéts
nospiests ilgak, neka 5 sekundes.

Sausa uzsuks$ana

Puteklu uzsuksana no darbinamajiem

elektroinstrumentiem (attéls F)

» Ja no vakuumsiicéja izplastosais gaiss tiek
izvadits darba telpa, taja janodrosina
pietiekosa gaisa apmainas pakape (L).
levérojiet attiecigus nacionalos
prieksrakstus.

— Pievienojiet uzstiksanas adapteri (13) vai liekto
sprauslu (14) (skatit ,UzsOksanas adaptera vai
liektas sprauslas montaza (attéls D),

Lappuse 210).

— lebidiet uzstksanas adapteri (13) vai liekto
sprauslu (14) elektroinstrumenta uzstksanas
iscaurulé.
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Tikai, izmantojot uzstksanas adapteri (13):
Piezime. Ja, stradajot ar elektroinstrumentiem,
gaisa plusma uzsuks$anas Slatené ir parak maza
(tadiir, pieméram, figlrzagi, slipmasinas u.c.), tad
jaatver gaisa iestksanas lUka (27) uz uzsUksanas
adaptera (13). Tas laus uzlabot vakuumstcéja un
elektroinstrumenta kopéjo veiktspéju. Sim
nolikam pagrieziet gredzenu virs gaisa
iestksanas lukas (27), lidz tiek atsegts maksimals
lGkas atvérums.

Mitra uzsuksSana

» Nelietojiet vakuumsucéju, lai nosiuktu
uzliesmojosus vai spradzienbistamus
Skidrumus, pieméram, benzinu, ellu, spirtu
vai Skidinataju. Nelietojiet vakuumsiticéju,
lai nosuktu karstus, degosus vai
spradzienbistamus puteklus. Nedarbiniet
vakuumsiicéju spradzienbistamas telpas.
Putekli, izgarojumi vai Skidrumi var uzliesmot
vai spragt.

Pirms mitras uzsuksanas

— lztuksojiet tvertni (1).

— lztiriet filtru (28) un ievietojiet to atpakal
vakuumsucéja (skatit ,Filtra tiriSana vai
nomaina (attéli H1-H2)", Lappuse 211).

VakuumsuUcéjs ir aprikots ar pludinu (29). Ja

tvertne ir piepildijusies lidz maksimalajam

limenim, uzsuksana tiek partraukta.

Péc mitras uzsuksanas
— lztuksojiet tvertni (1).
- Atbrivojiet filtru no Gdens (28).

Lai novérstu peléjuma veidosanos péc mitras

uzsuksanas

— Nonemiet vakuumsticéja aug3éjo dalu (5) un
laujiet tai labi izzut.

— lznemiet filtru (28) un laujiet tam labi izzat
(skatit ,Filtra tiriSana vai nomaina (attéli
H1-H2)", Lappuse 211).

Apkalposana un apkope

Apkope un tiriSana

» Pirms vakuumsiicéja apkalpo$anas vai
tirisanas, iestadijumu veiksanas, piederumu
nomainas vai novietoSanas uzglabasanai
iznemiet no ta akumulatoru. Sads
piesardzibas pasakums lauj noveérst
vakuumsucéja nejausu ieslégsanos.

» Lai vakuumsiicéjs drosi un efektivi
darbotos, tas regulari jatira, ipasu
uzmanibu pievérsot ventilacijas atverém.

Veicot vakuumsucéja apkalposanu, lietotajam tas

jaizjauc, jaiztira un javeic ta apkalposana ta, lai

netiktu apdraudéta apkalpojosa personala un citu
personu veseliba. Lai samazinatu apkalposanas
darbu bistamibu, vakuumsucéjs pirms izjaukSanas

jaiztira. Telpai, kura vakuumsucéju paredzéts
izjaukt, jabut labi védinamai. Apkalposanas laika
izmantojiet individualos darba aizsardzibas
lidzeklus. Péc vakuumsutcéja apkalposanas rapigi
jaiztira darba vieta un janotira tas tuvuma esosie
objekti.
Vismaz reizi gada razotaja parstavim vai ipasi
apmacitai personai javeic vakuumsucéja tehniska
parbaude, parbaudot filtru veselumu,
konstrukcijas hermétiskumu un vadibas iericu
funkcionéesanu.
Klases L vakuumsucéjiem, kas ir atradusies netira
vidé, visas aré€jas virsmas un visas dalas jatira vai
jaapstrada ar hermetiz&éjosSu sastavu. Veicot
apkalpo$anas un remonta darbus, nepiecieSams
utilizét visas netiras dalas, ko nav bijis iesp&jams
apmierinosi notirit. Sadas dalas jaievieto
hermétiskos maisos un jautilizé, ievérojot spéka
esosos noteikumus, kas attiecas uz $ada veida
atkritumu utilizéSanu.
— Laiku pa laikam notiriet vakuumstcéja korpusu
ar mitru audumu.
— Ja uzlades kontakti ir netiri, notiriet tos ar
sausu audumu.

Tvertnes tiriSana (attéls G1-G2)

Lai vakuumsuticéjam nodroSinatu maksimalu

uzsUksanas spé€ju, ik reizi péc ta lietoSanas iztiriet

tvertni (1).

— Atveriet aizdares (2) un nonemiet
vakuumsUcéja augséjo dalu (5).

— lzkratiet tvertni (1) virs piemérotas atkritumu
tvertnes.

— Vajadzibas gadijuma izslaukiet tvertni ar mitru
audumu.
Ja nepiecieSams, iztiriet filtru (skatit ,Filtra
tiriSana vai nomaina (attéli H1-H2)",
Lappuse 211).

— Novietojiet atpakal vakuumstcéja augséjo dalu
(5) un noslédziet aizdares (2).

Filtra tiriSana vai nomaina (attéli H1-H2)

Vakuumsucéja uzsuksanas jauda ir atkariga no

filtra stavokla. Tapéc regulari tiriet filtru.

Ja filtrs ir bojats, nekavéjoties to nomainiet.

— Atveriet aizdares (2) un nonemiet
vakuumsUcéja augséjo dalu (5).

— Lidz galam pagrieziet filtru (28) virziena Gun
nonemiet to filtra turétaja (30).

— Sausam filtram:
Izkratiet filtra (28) saturu piemérota atkritumu
tvertné. Sekojiet, lai netiktu bojatas filtra
ieloces.
Lai nodrosinatu maksimalu uzsuks$anas jaudu,
iztiriet filtra ieloces ar mikstu suku.
vai
Mitram filtram:
Izskalojiet filtru (28): ar tekosu Gdeni un tad
laujiet tam izzat.
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Nomainiet bojato filtru (28).

— Novietojiet filtru (28) uz filtra turétaja (30) un
lidz galam pagrieziet virziena B.

— Novietojiet atpakal vakuumsucéja augséjo dalu
(5) un noslédziet aizdares (2).

Parliecinieties, ka aizdares ir drosi fiks€jusas.

Klames

Ja vakuumsucéjs nenodrosina pietiekamu

uzsUks$anas jaudu, veiciet $adas parbaudes.

— Vai tvertne (1) ir pilna?
>(skatit , Tvertnes tirisana (attéls G1-G2)",
Lappuse 211).

— Vai filtrs (28) ir piesarnots ar putekliem?
>(skatit ,Filtra tiriSana vai nomaina (attéli
H1-H2)", Lappuse 211).

— Vai akumulatora uzlades pakape ir parak maza?
>(skatit ,Uzladéjiet akumulatoru”,

Lappuse 209).

Lai nodrosinatu optimalu uzsuksanas jaudu,

regulari iztuksojiet tvertni (1) un iztiriet filtru (28).

Ja péc minétajam darbibam uzsukSanas jauda vél

joprojam ir nepietiekama, nogadajiet

vakuumsucéju remonta darbnica.

Uzglabasana (skatit attélu I)

— levietojiet uzstuksanas caurules (17) turétajos
(21).

— lebidiet salaidumu sprauslu (15) viena no
uzstksanas caurulém (17).

— levietojiet gridas sprauslu (16) turétaja (23).

— No apaksas uztiniet uzstuksanas slateni (12) uz
turétaja (23) un nostipriniet ar notursaiti (31).

— Puteklsticéju parnésajiet tikai aiz roktura (6) vai
siksnas (ja ir).

— Novietojiet vakuumsuicéju sausa telpa un
nodrosiniet to pret nepilnvarotu lietoSanu.

Piederumu izvéle

Izmantojiet tikai originalos FEIN piederumus.
Piederumiem ir jabut paredzétiem noteiktam
elektroinstrumenta veidam.

Uzturésana un klientu apkalposSanas
dienests

Ladzam nemt véra, ka elektroinstrumentu
remontu, tehnisko apkopi un parbaudi drikst
veikt tikai kvalificéti elektrospecialisti, jo
neatbilstosas uzturésanas gadijuma var rasties
nopietns apdraudé&jumes lietotajam.

Izmantojot ekstrémos metala apstrades
apstaklos, elektroinstrumenta korpusa iekSpusé
var uzkraties stravu vadosi putekli. Regulari
izputiet elektroinstrumenta korpusa iekSieni caur
védinasanas atverém ar sausu un saspiestu gaisu,
kas ir brivs no ellas piemaisijumiem.

Apstradajot gipsi saturoSus materialus,
elektroinstrumenta ieksiené uz slédza elementa

var nosésties putekli un saskaré ar gaisa esoso
mitrumu tie var sacietét. Tas var ietekmét
ieslégSanas mehanisma darbibu. Regulari izputiet
elektroinstrumenta korpusa ieksieni caur
védinasanas atverém un slédza elementu ar
sausu un saspiestu gaisu, kas ir brivs no ellas
piemaisijumiem.

Izstradajumi, kas ir bijusi kontakta ar azbestu,
nedrikst nodot remonta. Ar azbestu piesarnotos
izstradajumus utiliz€jiet saskana ar valsti spéka
esosajiem noteikumiem par azbestu saturosu
atkritumu utilizaciju.

Ar remontéjamajiem FEIN elektroinstrumentiem
un piederumiem griezieties pie jusu FEIN klientu
apkalposanas dienesta. Adresi atradisiet interneta
saité

www.fein.com.

NovecosSanas un nodiluma gadijuma atjaunojiet
uzlimes un bridinajumus uz elektroinstrumenta.
Aktualo $i elektroinstrumenta rezerves dalu
sarakstu atradisiet interneta vietné
www.fein.com.

|Izmantojiet tikai originalas rezerves dalas.

Izpildijuma galvosana un garantija.
Izstradajuma garantijas galvosana ir deriga
saskana ar spéka esoso likumdosanu tirgu
laiSanas valsti. Turklat FEIN garantija tiek
nodrosinata saskana ar FEIN razotaja garantijas
pazinojumu.

Jums piegadata elektroinstrumenta
komplektacija var ietilpt tikai dala no 3aja
lietoSanas instrukcija aprakstitajiem vai
attélotajiem piederumiem.

Atbilstibas deklaracija

CE markejums attiecas tikai uz Eiropas
Savienibas un EBTA (Eiropas brivas tirdzniecibas
asociacija) valstim un uz izstradajumiem, kas ir
paredzéti ES vai EBTA valstu tirgum.

Péc precu laisanas tirgl ES valstu tirgt CE
markéjums zaudé savu derigumu.

CE markejums attiecas tikai uz Lielbritanijas tirgu
(Anglija, Velsa un Skotija) un uz izstradajumiem,
kas ir paredzéti Lielbritanijas tirgum.

Péc precu laiSanas tirgu Lielbritanijas tirga CE
markéjums zaudé savu derigumu.

FEIN uznémums, uznemoties vienpersonigu
atbildibu, pazino, ka Sis izstradajums atbilst
noteikumiem, kas atrodas $is lietoSanas
instrukcijas pédéjas lapaspusés.

Tehniska dokumentacija:

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund,
Germany

Transportésana

leteicamajiem litija jonu akumulatoriem ir
piemérojami Bistamo kravu aprites likuma
noteikumi. Lietotajs var transportét akumulatorus
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ielu transporta plusma bez papildu
nosacijumiem.

Parsutot tos ar treSo personu starpniecibu
(pieméram, ar gaisa transporta vai citu transporta
agenturu starpniecibu), jaievéro ipasi sttijluma
jesainosanas un markésanas noteikumi. Tapéc
sUtijumu sagatavosanas laika japieaicina bistamo
kravu parvadasanas specialists.

Parsutiet akumulatoru tikai tad, ja ta korpuss nav
bojats. Aizliméjiet valéjos akumulatora kontaktus
un iesainojiet akumulatoru ta, lai tas iesainojuma
neparvietotos. Ludzam ievérot ari ar akumulatoru
parsutiSanu saistitos nacionalos noteikumus, ja
tadi pastav.

Atbrivosanas no nolietotajiem
izstradajumiem
Nolietotais vakuumsucéjs, akumulatori,
piederumi un iesainojuma materiali japaklauj
otrreiz€jai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.
Neizmetiet vakuumsutcéju un
akumulatorus vai baterijas sadzives
atkritumu tvertné!

Tikai ES valstim.

Saskana ar Eiropas Savienibas direktivu 2012/19/
ES par nolietotajam elektriskajam un
elektroniskajam iericém un $is direktivas
atspogulojumiem nacionalaja likumdosana,
lietoSanai nederigas uzsuksanas ierices un
saskana ar Eiropas Savienibas direktivu 2006/66/
EK, bojati vai izlietoti akumulatori/baterijas ir
jasavac atseviski un janogada otrreizéjai
parstradei apkartéjai videi nekaitiga veida.

Ja elektriskas un elektroniskas ierices netiek
atbilstosi utilizétas, tas var kaitét videi un cilvéku
veselibai iespé&jamas bistamo vielu klatbatnes dél.

Akumulatori/baterijas:
Litija-jonu:
Ladzam ievérot sadala "Transportésana” sniegtos

noradijumus (skatit , Transportésana”“,
Lappuse 212).
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AT A REERBIRTET, 0K
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» AR ERTES 522 URESRE,
MEBNEEAERZAL, NE
FEBRMERBAHEER.
SRITTREEE AR IE_LRISEER I
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riFEERENTS, MItAEE
R PIARG AR EERR EMET AT
BT,

> IZRRBEMERE, BAERAMR, EAHR
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NEs 1SR SE IR AR IR B 2R 45 5 B 68
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RRELR. ZEENEHEIRAIEREHERS

AEZEE,

a2 MR EE 2R 4 5 EE S AR WIREZ
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%Wﬂﬁﬂ%ﬂ&l‘ﬁﬁﬁﬁﬁo WERIBZNSEIEER
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H, TAEECNSIRMRE.

> EXEHEF, BREZAREREEDTKRRRIF. I
Rl RERERERIRESLE, UERER
SEE, BETNEEM, UTREERNERE,
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BRI R EREIERE,
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WHEEH A EEMER, EMENIPEEMEE
TN, BIE. IRIESBREEN,

> REEMACERAR, FECERDM, B,
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MBEEE, EhiRIERE SRR A K,
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EmMIhERR (9) REE S BRI E T 5 B > X
o 4 0 o T (10) BhEE MBI
BEERERBEDRNENET. (1) B

AR TE B R RS (12) IREERE

AIREEZREAMULEE. KR, BEFDBERAIRZ
BIRMEE., ARREBURKETSEIREY. &
IREERREEZAMERN G, WANEHNES
WL, LIRESSTIEARIAXRSTEEFERE
ZE, fla0: FIE. TEMEERK,

4 |EC/EN 60335-2-69 HIPREEZ AR L MREERS(E
BERRFRRERE

> 1 mg/m? B ENE,

WBFEFTARIRIETNRE, i B AESHASSZIRHithE
TRINEERA A UERAARESS, SRIBESZTH
ST R EARTREESS,
EEESNBBAMERESRITBEESER, |5
YIS U ETE SR EE R BRI EE |,

&E LA
AR RSR AN EE 2R AR B L AYARSR— 2.
(1) EERR

(2) TR B8 -2

(3) BRI

() BB ENBEIETES

(5) WRAESS L2

(6) 124

(7) RS E SRR E 2 2
(8) BEHED

BN RR

B/ EAREREH
EmEIR

B

BEBMAIR
BEEFR
EERRTE (£E78)
FERE (R
=N

- TREEER®

— B

BAREY

- MREEER®
— R

PREEELR
E SRS EPTA-Procedure 01:2014
RERETHERRERE
BRIERETHAFRIZERE D URFERARET
EEERNTEES

(2—8 Ah)
EREANTER

(13) IR EEESHEER

(14) EEIRIE

(15) BRAEREE

(16) HuiR KSR

(17) lREEIEE

(18) Et&:

(19) TEE M

(20) FEEEthfiRsHIR”

(21) AR IR EERE B LRAEMaR B E B2 B
(22) EIEIB4EEEE (23)

(23) AR IR EEERE Ed iR RISERY E B2 B

(24) =8

(25) Him

(26) REmZ
(27) ;RABO

(28) &4

(29) 7#K

(30) FBBEEEE
(31) IRETRELEE

a) ﬁiﬁﬁﬂﬂiﬁﬂlﬂqﬁ#, BRESERFHHEER

FRANRHEERETRENRAHEIRE,

ASBS18-10AS

9 260 ...

\Y 18
W 260
IPX4

| 10

| 6
hPa 90
hPa 115
I/s 24
m3h 86
I/s 34
ms/h 122
L

kg 5.1-6.1°
°C 0...+35
°C -20 ... +50
GBA 18V...
ProCORE18V...

GAL 18...

T
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B/ ERRESE ASBS18-10AS}
REEWERT BRI AIEE T ERR min/Ah| 4

A) 1 20-25 °C ELfE7cEEt GBA 18V 8.0Ah BFAITS,
B) MRERE (12) IEERLE (14) HISFAE

C) HFfERAMTEEBEEHME

D) IBEE <0 °C B, MAEZIR

Rz
> EESE RS, ETRERE, FREEN

ERRER A, FERTEEEM, LREPHE
HERT AR LE R B 2R R SRR

> REEARFERIBERILNTER, EE5E
%E%%EEFEEQE?WE%EFEEFHE’J&E%&?E%%
B ARERESRE, HERERFREE)
ERNFRE. VIREABHTAEZE], FAKRE
BtRMAEMNRRREENENET.
> RERB KR, FOBRESRRE. TR
REEMFETERIE,
RERNRTEEMAVEAREAERE, ARE
BEEMEKBIR, YATRNNTES!M,
AR EEYIREERET.
ERANEREEMHESIETE (4) LBEEBAE
HHRVESE, FTHERRIFTNES RS LET,
RER LREEMNESETSR
FRIRERRR, TEEMESIE T (4) 195 @
& LED B U FHEFIRISRE, #E LED &
SRR HEM (19) WRERE,
Bt LEEEHHNEEETRE
BN ENEIRER P, BIEMAIFEERERIL
EREM FEEERBREE LED BT IR,
E;T%E*‘éﬁ?%ﬂ%ﬂ ® 5w, BNFIERTERTH
BE,
REPESETRME, LED BERSIE, BRTRE
BEEMHE, LETFUER,

FEEhAISE GBA 18V...

LED & AE

3 ERERESE 60-100 %
2 BIRIBERR 30-60 %
1 BRERHESIE 5-30 %

1 FRARIE 2RI RE 0-5%

ZEEHAYE ProCORE18V...

LW

LED /& BE

5 BB ERR 80-100 %
4 LR IET BRI 60-80 %
3 B EERR 40-60 %
2 BB ERR 20-40 %
1 BRIEFHESE 5-20 %

1 BBiR)E ERTEIREE 0-5%

RANRERQUEEEN (FSE5E A1-A2)

> EANEEHMRAEBERAN, EEHEEFLR
it, EREEBMATEMERUES.

> BMENENSAERRITEREGE, MER
HBtERa Rl T 2,

- BEHMENESE (1), BRTHEERE (10),

- BREEM (19) EEhZ (18) WHEIK, HE
RRFANEE.

- HBENLTEEM (19), BREEEHSRE
# (20) A HFEEE MK LELER (18),

- FRRAEMEE (11),

RERERLHFVEERLE (FF2%E B)
- BN EEE RARTRENEERE (21) # L
AEHNAERBENZEE (9) B, HIEHFA,
- R ERERIRRIENEE RS (23) # Lk
ABHNBERBHIEE (7) il E €8
# (22) SHER,

REREHRE (F2%5EC)

- EIRERE (12) AREEO (8), HRIMRER
B @R (24) £5&.

BR: TREER, [RIREEERE P EAIREERC (AR EE

HEERTHFE, TRAETREREEFERK
(RBIEEZNSREEMNE) .

RENERRH

IRESE (12) AFRRG, TEEEERESR
R (TREERETE (13). SETRE (14)) .
RERENEERYERE (H2%ED)

~ SR EERE TR (13) SLREIREA (14) 15 \IREEER
B (12) BSERMENE LOMERI R

_ iREIES, $SH (20) EPVIRE, ARBIETE
e,

T
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- EEFE, KREWE (17) HEFEEMIE L,
REBBIENEEIRE (14),

— EHIARRIZE (16) SAEMIRNE (15) BRIENRER
&F (17) SEEREE (14) L.

REERiG (FFLSEE E)

AT 4 R (25) BIEE iGN RIS E (26) o,

BHEEREFRANE,

HWAMERMFE EN 12529 ZEEHMRR (BEEH

B 11 mm) ,

> EERARERRMN, BTARERREENIIER
BIEE,

BR1E

> MEEESUTARERS, EITRERE, ERkHN
ERRERZA, FERTEEEM, LRPHE
HERT AR LE R BB 23 7 SRS

> BERAHEINER, FEAIFERNEFRE

o

BRAEHR
> NEEMEANER T ERARER.
> ETERASEFRERAEA (RRENREA
F) o IEMMERER, WIEH,
> FlAERARERZH, REEEERERLED.
> EEARERIEEAEREEEH L.
> FREEMEMERESEENBERARE / AR
?EE'JJ:KFID(EEE BRI RRBS P P A A TR EE

SEEREEETRER S, BOBRERE (12) 1
REREEEEE (23) T2REM.

RRE / FARA

EEMEIRES, FEER—TERRZHE (3).
EEMMARER, FHER—KXERRHE (3).
HRZ2RHZETE, EERRE Q) HRTEE
50, IREESRTERIEN,

B MRE
WIFEBTRERRELNRE FSEEF)
> REEEHFREEN, IARFRANER. K
EREFRE PR E,
- FAREIREEEE (13) REEREE (14) (2R
[RIRESRENEERE (F25
D) 1 ,H221),
— ASIREEIRER (13) SNEEIRER (14) IHANES L
BRREEEN,
(EFEEATREREEE (13) K
R SRR TRETHEER, SIRERENE
RER/D (PIA0: MREEH, FTERSE) , BIKET
PR EEERIEER (13) WAL (27), FEULiFIREMR
EEsREaEE) T ARYERRIEAE, LR REENRERM O
E7RIEER (27), BEEIRAZERIRK.

EAME

> IREEARINZI RS IRBRISIM, o, SEIE, BEE
ARR IR REE. INARRERER, P
ERIFENRE, RERTSERTRIERRZ
THEEHE, LRRE. ZRIRIETTEAR
HRLE,

EfTRIRER

- BEEEREE (1),

- WRRIEAT (28) M EHBFIRNIRERN (2R

EE / BiRiEE F2EE H1-H2) |,

g 223),

IREERRFEHIFIR (29), ERIHKSRESER, ME

=1EIREENE,

EFRETRARER

- BEEERE (1),

— FHEAMRIEAE (28) HEIK,

ABEBE, ETEAMEZER

— FEENTIREESS L2B (5), REBETHUKIRE:,

— EXHIB4AE (28), HMifFHBEIEEIRIRE (2R
Erfz*g")/ FiEME (FF2EE H1-H2) 1,

AERS AR

RERER

> EREHRREDR, ETRERE, TREHFN
RBRERZH, BARTRESM, WHEME
TERT A7 LE IR EE R B I RYEN

> REFRTBERALABRREER, UERIE
MEMIERL,

BIEEBITHEEIRERGZELIFARERS, RERHE

FITRISEEPEITEZR T, BEREHAT

MU E RS M NSRER, IFERIRESSZA]

[ER2se A RRERS, L FTRESREABHR, A

RERAPSFIL AR EE R, EITHEREE

%ﬁﬁ?@)\ﬂ"]ﬂfﬁggﬁc HiER, BEBREEE

AVEY

BEEV—R, FEMSRHEEHHAEBIEIR

ABET—XREVRERE, IINRERREESE

I, IREERSAIZRAME U SITHI R ENINEES,

L ERRERRELRBESSRRED, MUA

FHREREINRUA R PIE AL, NEFTAE

B EHTAEYF, FHIERER, ERSREMGE

EEREFEEF, NASIEE, SLHHtY

REEGERRITERERREZLAERNYIS

BERMN.

- BRI B R —ERAF R LUR M B R IREERS IMNED.

—- REERFEUHER,

FEREERHE (F25E G1-G2)
BREATERFHEEERR (1), HRHRE
HITRERR,

— $TRAEH (2) AMENTAREEER _LAR (5).

- BEER (1) 22| E5ENEIRIE L7 EER,

T
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- EHWE, BERRTEEESR,
REZBFLREZE R/ ERRE (F2
Z[E H1-H2) 1 , & 223),

- FEERELWREERR LAR (5), AL (2),

BR BIRE (F2FE H1-H2)

MR 2 22 AOMR N BCRASRABRIA R, EILGEERER

IR, EUEER,
TR (2) TEVFIREESS E SR (5).
_ s B AR (28) KBRS EAE

EEEE (30). LEUT.

. .
Y648 (26) SEIAWAVKIIRAE LRI RS
VE, WIBTSREEENELE.

AT EEERANTS, #AZRIORTERE
BEATE.

3

Rt .
IS4 (28) REIAFAETHE, ABRER
e,

B
EIRERIRAIER (28),

— 1SIEA (28) MEIBPEELEE (30) Ll
i E s B,

- FEXELIRER LR (5), AR EHE (2),
ERENEREFA.

i

IR EZRAIR NS, FRE:

- EERE (1) EEEmW?

>8R TEREERSR (F235E G1-G2) 1,

g 222),
- B4 (28) ETWEESIEE ?
>(2R [EE/ Fisd (E2E
H1-H2) 1 , & 223),
- REEHRETE?
>(2R TARETHETEE , 5 221),
TS SRR (1) M5 R84 (28) ATHE(RIRE
SRR T,
{5 ERRORE I EE, NMBERENENKRKE,
NBIEIR E R AR R RIS ERARIE
R GE2EE )
- BREREE (17) BAZBTEE (21) W,
— TELERRATREE (15) IENREEREE (17),
— AR RIEE (16) FENEEEEE (23),
- BRERE (12) #THEENETEE (23) L
i 4B (31) BE,
—E%%ﬁﬁﬂ&ﬁﬁﬁ%ﬁ(%ﬁ)ﬁ%&%&

- HIRERNEEZIRTREN, WRERLEMARE
FFAIEA.
ECHrEE

E7]{EA FEIN [RRECH. 4w RERREET
Ba,

HEETE R AR
IR, BERTANEHAGRIETMRE, REN
Egﬁ, RABEETETREETHEREERNEXRR

EREBIGIRERIET, NMIESEIFESHTAENI
THEMREEENIEE, CERAZRENNRET
REEERORIREE T AN,
EMISEAENMER, REENEEEHIA
NEMFERETTH L, ELRR —Elt, EEE
HEKESE, CERAZREINBRETRERE
BOFMRATHRIEEE AN,
EEAORNERISEE, FRBEESORE
BV EMERREESZASEMER.

AT S EHEHER FEIN B8 T B 45818
FEIN BF RIS F L, EOIEHE L

www.fein.com X Z| ik,
%géﬂllﬂiﬂﬁﬂﬁﬁﬁﬂ’%ﬁﬁH_T%ﬂﬁﬂlg?ﬁﬂ%, B

HEHTEBRREMBERN LEE

www.fein.com &,

{E R AR

REMRE
EmMREEARERATISMERR AR
TE, I5h, FEIN tiRR FEIN RERREZHRE
HIR3E,

EEY TANRENE N AREERSRNRERAS
TR B R AT AR S B

Fa=yi =1

CE BREHEBRERM EFTA (BUNE R E Z 5t
) EXREX, B EBERAREEHEEK EFTA |
SHIE .

—BERBAESETIS, UKCA Z#iETEEM.
UKCA EREBANRETS (S48H, BmETH
BisE) |, WEEERARSHRETSNER.
—BERIRANKETS, CE ZE#HFIBEN.
FEIN AE| 28R, AERTARRERBRE
LB PRERRE.

BT

C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmiind,
Germany

iRiE
EEERNERT REE NI ERY SERRE,
%Fﬁ%A’ﬁ?ﬁ%?l\ﬁﬁﬁﬁ%ﬁ@%ﬁﬂﬁ%ﬁi%%ﬁ
EENRFGERHAE=FEX (flMN: FTENE
EEHAR) , MEEREREFTAEEEX,
ItE BRI RERFRE AT E Ry MY
GEEES=

BEREEMASINEATZIER, TFIUFEREE
M. ABHRERBERERII R EBRTEEM,

TR BEMECEM PP RE., ERER
EREERER,
BERYIRE

RELS, FTEEM, EAEMEAERRRERH
ERETEREI,

T
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EU-Konformitétserklarung

Akku-Nass-/ Sachnummer
Trocken-
sauger

Wir erklaren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten
Produkte allen einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend
aufgefuhrten Richtlinien und Verordnungen entsprechen und
mit folgenden Normen Ubereinstimmen.

Technische Unterlagen bei: *

EU Declaration of Conformity

Cordless wet/ Article number

We declare under our sole responsibility that the stated
products comply with all applicable provisions of the

dry dust directives and regulations listed below and are in conformity
extractor with the following standards.
Technical file at: *
fr Déclaration de conformité UE  Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les
Aspirateur N° d'article produits décrits sont en conformité avec les directives,
eau et reglements normatifs et normes énumeres ci-dessous.
poussiére Dossier technique auprés de : *
sans-fil
es Declaracién de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los
Bateria del N2 de articulo productos nombrados cumplen con todas las disposiciones
aspirador en correspondientes de las Directivas y los Reglamentos
humedo y mencionados a continuacion y estan en conformidad con las
seco siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracdo de Conformidade Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os
UE produtos mencionados cumprem todas as disposicdes e os
Aspirador N.° do produto  regulamentos indicados e estdo em conformidade com as
universal sem seguintes normas.
fio Documentacdo técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti
Aspiratorea Codice prodotto indicati sono conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle
umido/a Direttive e dei Regolamenti elencati di seguito, nonché alle
secco a seguenti Normative.
batteria Documentazione Tecnica presso: *
nl EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de
Accu- Productnummer 9enoemde producten voldoen aan alle desbetreffende
alleszuiger bepalingen van de hierna genoemde richtlijnen en
verordeningen en overeenstemmen met de volgende
normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelses- Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
erklaering overensstemmelse med alle geeldende bestemmelser i
Akku-vad-/  Typenummer folgende direktiver og forordninger og opfylder felgende
torstovsuger standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Vi férklarar under eget ansvar att de ndamnda produkterna
Sladdlds vat-/ Produktnummer uppfyller kraven i alla gallande bestammelser i de nedan
torrdamm- angivna direktiven och férordningarnas och att de stammer
sugare overens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklzering Vi erkleerer under eneansvar at de nevnte produktene er i
Batteridrevet Produktnummer overensstemmelse med alle relevante bestemmelser i
vat-/torrsuger direktivene og forordningene nedenfor og med falgende
standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuus- Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia

vakuutus

seuraavien direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia
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Il . 43
Akkukayttoéi- Tuotenumero ja ovat seuraavien standardien vaatimusten mukaisia.
nen markakui- Tekniset asiakirjat saatavana: *
vaimuri

el AnAwon mortoTnTag EE AnAwvoupe pe OTTOKAEIOTIKI POG EUBUVN, OTI TX AVOPEPOUEVT
ATroppo@nTH- ApIOuOC TTPOIOVTX AVTIOTOIXOUV O€ OAEG TIG OXETIKEG DIXTAEEIG TWV TTIO
pog uyphg/  eupetnpiou KETW AVOPEPOUEVHV ODNYIMV KX KAVOVIOUMV KOl TAUTIZOVTX
OTEYVAG UE TX AKOAOUBX TIPOTUTTCK.
avappPoOPnong Texvika eyypopa oTn: *
HUTTATAPING

tr AB Uygunluk beyani Tek sorumlu olarak, tanimlanan Urunun asagidaki yonetmelik
Akuliiistak/  Uriin kodu ve direktiflerin gecerli butin hikdmlerine ve asagidaki
kuru elektrikli standartlara uygun oldugunu beyan ederiz.
siipiirge Teknik belgelerin bulundugu yer: *

pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze
Akumula- Numer produkty odpowiadajg wszystkim wymaganiom ponizej
torowy katalogowy wyszczegolnionych dyrektyw i rozporzadzen, oraz ze sg
odkurzacz do zgodne z nastepujgcymi normami.
pracy na Dokumentacja techniczna: *
sucho i mokro

cs EU prohlaseni o shodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny
Vysavag na Objednaci ¢islo  VYrobek spliuje vsechna prislusna ustanoveni nize
mokré/suché uvedenych smeérnic anafizeni aje vsouladu snasledujicimi
sani normami:

Technické podklady u: *

sk EU vyhlasenie o zhode Vyhlasujeme na vyhradnu zodpovednost, ze uvedeny
Vysavaé na Vecné &islo vyrobok splna vietky prislusné ustanovenia nizsie uvedenych
vysavanie smernic anariadeni aje vsulade snasledujucimi normami:
namokro/ Technicke podklady ma spolocnost: *
nasucho

hu EU konformitasi nyilatkozat Egyeduli feleléséggel kijelentjuk, hogy a megnevezett
Akkumula- Cikkszam termékek megfelelnek az alabbiakban felsorolasra keruld
toros szaraz/ iranyelvek és rendeletek valamennyi idevago eldirasainak és
nedves megfelelnek a kdvetkezé szabvanyoknak.
porszivé MUszaki dokumentumok megérzési pontja: *

ru 3asBneHue o cooTBeTcTBUM EC Myl 3aqB/1sieM NOA Hally €AMHONMYHYIO OTBETCTBEHHOCTb, YTO
AKKymynsi- ToBapHbI Ne Ha3BaHHbIE MPOAYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM AENCTBYIOLLMM
TOPHBbI MPEANUCAHNAM HIKEYKa3aHHbIX JUPEKTUB 1 PACTOPSKEHNIA,
Bnaroorcoc/ a TaKXe HMXKeYKa3aHHbIX HOPM.
nblnecoc TexHn4Yeckas AOKyMEeHTaLms XpaHnUTCs y: *

uk 3asBa npo BianosipHicTb EC MwuzaseasemMo mia Hally 0HOOCO60BY BiANOBIAA/LHICTD, WO
Akymyns- ToBapHWit Homep Ha3BaHi BUPOGY BIAMOBIAAIOTb YCIM YNHHIM MONOXEHHSM
TOpPHWMIi HULLEO3HAYEeHNX AVPEKTUB | PO3NOPAMKEHD, 8 TAKOX
Bonorosia- HIKYEO3HaYEeHUM HOPMaM.
cMOKTyBau/ TexHiuHa JOKyMeHTaLlis 36epiraeTbesa y: *
AUIOCMOK

ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie rdspundere ca produsele mentionate
Aspirator Numar de corespund tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si
universal cu identificare reglementarilor enumerate in cele ce urmeaza si suntin
acumulator conformitate cu urmatoarele standarde.

Documentatie tehnica la: *
bg EC peknapauus 3a C nbAHa OTFOBOPHOCT Hue Aeknapupame, Ye MOCoYeHNTe

CbOTBETCTBUE

KaTanoxeH
HOMEp

Axkymyna-
TOpHa npaxo-

NPOAYKTWN OTroBapAT Ha BCUYKM BalMAHN U3NCKBaHWA Ha
AVNPEKTUBUTE U pa3r|opeu6V|Te no-A0ny U CbOTBETCTBA Ha
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CMyKayvkKa 3a
CYXO M MOKpPO
3aCMyKBaHe

cnegHuTe CTaHAapTU.
TexHunyecka LOKyMeHTaumsa npu: *

sr

EU-izjava o usaglasenosti

Usisivac za
mokro i suvo
usisavanje sa
akumula-
torom

Broj predmeta

Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni
proizvodi odgovaraju svim doticnim odredbama naknadno
navedenih smernica u uredaba i da su u skladu sa sledecim
standardima.

Tehnicka dokumentacija kod: *

sl

Izjava o skladnosti EU

Akumulator-
ski sesalnik za
mokro in suho

CiSc¢enje

Stevilka artikla

Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen
izdelek v skladu z vsemi relevantnimi dolocili direktiv in uredb
ter ustreza naslednjim standardom.

Tehni¢na dokumentacija pri: *

hr

EU izjava o sukladnosti

Akumulator-

ski usisavac za

mokro/suho
usisavanje

Kataloski br.

Pod punom odgovornoscu izjavljuiemo da navedeni
proizvodi odgovaraju svim relevantnim odredbama direktiva i
propisima navedenima u nastavku i da su sukladni sa
sljede¢im normama.

Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *

et

EL-vastavusdeklaratsioon

Akutoitega
maérg-/
kuivtol-
muimeja

Tootenumber

Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad
jargnevalt loetletud direktiivide ja maaruste kdikidele
asjaomastele nduetele ja on kooskdlas jargmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

Deklaracija par atbilstibu

ES standartiem

Akumulatora
vakuumsucéjs
mitrai un
sausai
uzsuksSanai

Izstradajuma
numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie
izstradajumi atbilst visiem talak minétajas direktivas un
rikojumos ietvertajam saisto$ajam nostadnem, ka ari
sekojoSiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

ES atitikties deklaracija

Akumulia-
torinis skysciy
ir sausy dulkiy
siurblys

Gaminio numeris

Atsakingai pareiSkiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus
privalomus zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty
reikalavimus ir Siuos standartus.

Technine dokumentacija saugoma: *

ASBS18-10AS

92604203000

2006/42/EG EN 60335-1:2012+A11:2014+
2014/30/EU Al13:2017+A14:2019+A1:2019+
2011/65/EU A2:2019+A15:2021

EN 60335-2-69:2012

EN 55014-1:2017+A11:2020
EN 55014-2:2015

EN IEC 63000:2018

*C. & E. Fein GmbH
73529 Schwabisch Gmund

i.V.S. Bohm i.V. Dr. M. Hergesell
Director of Director of
Quality Management Product Development

. . //egfsﬂ

C. & E. Fein GmbH, Hans-Fein-Strale 81,
73529 Schwabisch Gmund-Bargau, Germany
Schwabisch Gmund-Bargau, 24.06.2022
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Declaration of Conformity

Cordless wet/dry dust extractor Article number
ASBS18-10AS 92604203000

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisi-
ons of the directives and regulations listed below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

The Supply of Machinery (Safety) Regulations
2008

The Electromagnetic Compatibility Regulations
2016

The Restriction of the Use of Certain Hazardous
Substances in Electrical and Electronic Equipment
Regulations 2012

EN 60335-1:2012+A11:2014+A13:2017+
A14:2019+A1:2019+A2:2019+A15:2021
EN 60335-2-69:2012

EN 55014-1:2017+A11:2020

EN 55014-2:2015

EN IEC 63000:2018

*C. & E. Fein GmbH, 73529 Schwabisch Gmund

i.V.S. B&hm i.V. Dr. M. Hergesell
Director of Quality Management Director of Product Development

Q{ %Z— ([( l/egmef/

C. & E. Fein GmbH, Hans-Fein-Stralle 81, 73529 Schwabisch Gmund-Bargau, Germany
Schwabisch Gmund-Bargau, 24.06.2022




1609 92A7HF « 28622« T

C. & E. Fein GmbH
Hans-Fein-StraRe 81

73529 Schwabisch GmUund-Bargau
Germany

www.fein.com

1609 92A 7HF

[=] g2 [m]

[=]

FEIN

34101379 06 0.2022-06-28


http://www.fein.com

	Titelseite
	FEIN ASBS18-10AS
	Sicherheitshinweise für Sauger
	Symbole
	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Montage
	Akku laden
	Akku-Ladezustandsanzeige
	Akku-Ladezustandsanzeige am Sauger
	Akku-Ladezustandsanzeige am Akku
	Akku-Typ GBA 18V...
	Akku-Typ ProCORE18V...


	Akku einsetzen und entnehmen (siehe Bilder A1−A2)
	Halterungen für Saugzubehör montieren (siehe Bild B)
	Saugschlauch montieren (siehe Bild C)
	Saugzubehör montieren
	Absaugadapter oder gekrümmte Düse montieren (siehe Bild D)
	Düsen und Rohre montieren

	Laufrollen montieren (siehe Bild E)

	Betrieb
	Inbetriebnahme
	Ein-/Ausschalten

	Trockensaugen
	Absaugen der anfallenden Stäube von laufenden Elektrowerkzeugen (siehe Bild F)

	Nasssaugen
	Vor dem Nasssaugen
	Nach jedem Nasssaugen
	Nach dem Nasssaugen zur Vermeidung von Schimmelbildung


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Behälter reinigen (siehe Bilder G1−G2)
	Filter reinigen/wechseln (siehe Bilder H1−H2)
	Störungen
	Aufbewahrung (siehe Bild I)

	Zubehörauswahl
	Instandhaltung und Kundendienst
	Gewährleistung und Garantie
	Konformitätserklärung
	Transport
	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Akkus/Batterien:



	FEIN ASBS18-10AS
	Safety information for vacuum cleaners
	Symbols
	Product Description and Specifications
	Intended Use
	Product Features
	Technical data
	Noise/Vibration Information

	Assembly
	Charging the Battery
	Battery Charge Indicator
	Battery Charge Indicator on the Dust Extractor
	Battery Charge Indicator on the Rechargeable Battery
	Battery model GBA 18V...
	Battery model ProCORE18V...


	

          Inserting and Removing the Battery (see figures A1−A2)
	Fitting the Brackets for Extractor Accessories (see figure B)
	Fitting the vacuum hose (see figure C)
	Fitting the Vacuuming Accessories
	Fitting the extraction adapter or curved nozzle (see figure D)
	Fitting the Nozzles and Tubes

	Fitting the Rollers (see figure E)

	Operation
	Starting Operation
	Switching On and Off

	Dry Vacuuming
	

          Extracting dust that accumulates from working power tools (see figure F)

	Wet Vacuuming
	Before wet vacuuming:
	After wet vacuuming, always:
	To prevent mould growth after wet vacuuming:


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	Cleaning the container (see figures G1–G2)
	Cleaning/replacing filters (see figures H1–H2)
	Faults
	Storage (see figure I)

	Range of accessories
	Maintenance and After-Sales Service
	Warranty and Guarantee
	Declaration of Conformity
	Transport
	Disposal
	Only for EU countries:
	Only for United Kingdom:
	Battery packs/batteries:



	FEIN ASBS18-10AS
	Consignes de sécurité pour les aspirateurs
	Symboles
	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques ‌techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Montage
	Recharge de l’accu
	Indicateur d’état de charge de l’accu
	Indicateur d’état de charge sur l’aspirateur
	Indicateur d’état de charge sur l’accu
	Batterie de type GBA 18V...
	Batterie de type ProCORE18V...


	

          Insertion et retrait de l’accu (voir figures A1−A2)
	Montage des supports de fixation des accessoires (voir figure B)
	Montage du tuyau d’aspiration (voir figure C)
	Montage des accessoires d’aspiration
	Montage de l’adaptateur d’aspiration ou du coude d'aspiration (voir figure D)
	Montage des suceurs et des tubes

	Montage des roulettes (voir figure E)

	Utilisation
	Mise en marche
	Mise en marche/arrêt

	Aspiration à sec
	

          Aspiration des poussières produites par les outils électroportatifs pendant leur utilisation (voir figure F)

	Aspiration de liquides
	Avant l’aspiration de liquides
	Après l’aspiration de liquides
	Après l’aspiration de liquides pour éviter l’apparition de moisissures


	Entretien et Service après‑vente
	Maintenance et nettoyage
	Nettoyage du réservoir (voir figures G1−G2)
	Nettoyage/remplacement du filtre (voir figures H1−H2)
	Dérangements
	Rangement (voir figure I)

	Choix des accessoires
	Entretien et réparation
	Garantie légale et garantie fabricant
	Déclaration de conformité
	Transport
	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :
	Accus/piles :



	FEIN ASBS18-10AS
	Avvertenze di sicurezza per aspiratori
	Simboli
	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Montaggio
	Ricarica della batteria
	Indicatore del livello di carica della batteria
	Indicatore del livello di carica della batteria sull’aspiratore
	Indicatore del livello di carica della batteria sulla batteria
	Tipo di batteria GBA 18V...
	Tipo di batteria ProCORE18V...


	

          Inserimento e rimozione della batteria (vedi figure A1−A2)
	Montaggio dei supporti per accessori di aspirazione (vedi figura B)
	Montaggio del tubo flessibile di aspirazione (vedi figura C)
	Montaggio dell’accessorio di aspirazione
	Montaggio dell’adattatore di aspirazione o della bocchetta curva (vedi figura D)
	Montaggio delle bocchette e dei tubi

	Montaggio delle rotelle di scorrimento (vedere Fig. E)

	Utilizzo
	Messa in funzione
	Accensione/spegnimento

	Aspirazione a secco
	

          Aspirazione delle polveri sollevate da elettroutensili in funzione (vedi figura F)

	Aspirazione a umido
	Prima dell’aspirazione a umido
	Dopo ogni aspirazione a umido
	Dopo l’aspirazione a umido, per evitare la formazione di muffe


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Pulizia del contenitore (vedi figure G1−G2)
	Pulizia/sostituzione del filtro (vedi figure H1−H2)
	Anomalie
	Stivaggio (vedi figura I)

	Selezione degli accessori
	Manutenzione e Servizio Clienti post-vendita
	Garanzia
	Dichiarazione di Conformità
	Trasporto
	Smaltimento
	Solo per i Paesi UE:
	Batterie/pile:



	FEIN ASBS18-10AS
	Veiligheidsaanwijzingen voor zuigers
	Symbolen
	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Montage
	Accu opladen
	Accu-oplaadaanduiding
	Accu-oplaadaanduiding op de zuiger
	Accu-oplaadaanduiding op de accu
	Accutype GBA 18V...
	Accutype ProCORE18V...


	

          Accu plaatsen of verwijderen (zie afbeeldingen A1−A2)
	Houders voor zuigaccessoires monteren (zie afbeelding B)
	Zuigslang monteren (zie afbeelding C)
	Zuigaccessoires monteren
	Afzuigadapter of gebogen zuigmond monteren (zie afbeelding D)
	Zuigmonden en buizen monteren

	Loopwielen monteren (zie afbeelding E)

	Gebruik
	Ingebruikname
	In-/uitschakelen

	Droog zuigen
	

          Vrijkomend stof van lopende elektrische gereedschappen afzuigen (zie afbeelding F)

	Nat zuigen
	Vóór het nat zuigen
	Telkens na het nat zuigen
	Na het nat zuigen ter voorkoming van schimmelvorming


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Reservoir reinigen (zie afbeeldingen G1−G2)
	Filter reinigen/verwisselen (zie afbeeldingen H1−H2)
	Storingen
	Opbergen (zie afbeelding I)

	Selectie van accessoires
	Onderhoud en klantenservice
	Vrijwaring en garantie
	Verklaring van overeenstemming
	Vervoer
	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:
	Accu's/batterijen:



	FEIN ASBS18-10AS
	Indicaciones de seguridad para aspiradores
	Símbolos
	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes representados
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Montaje
	Carga del acumulador
	Indicador del estado de carga del acumulador
	Indicador del estado de carga del acumulador en el aspirador
	Indicador del estado de carga del acumulador en el acumulador
	Tipo de acumulador GBA 18V...
	Tipo de acumulador ProCORE18V...


	

          Montaje y desmontaje del acumulador (ver figuras A1−A2)
	Montar los soportes para los accesorios de aspiración (ver figura B)
	Montar la manguera de aspiración (ver figura C)
	Montar los accesorios de aspiración
	Montar el adaptador para aspiración o la boquilla encorvada (ver figura D)
	Montar las boquillas y los tubos

	Montar los rodillos de deslizamiento (ver figura E)

	Operación
	Puesta en marcha
	Conexión/desconexión

	Aspiración en seco
	

          Aspiración de los polvos generados por herramientas eléctricas en funcionamiento (ver figura F)

	Aspiración en húmedo
	Antes de la aspiración en húmedo
	Tras cada aspiración en húmedo
	Tras la aspiración en húmedo para la prevención de crecimiento de moho


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Limpiar el depósito (ver figuras G1−G2)
	Limpiar/cambiar el filtro (ver figuras H1−H2)
	Fallos
	Almacenaje (ver figura I)

	Selección de accesorios
	Mantenimiento y servicio de atención al cliente
	Prestación de garantía y garantía
	Declaración de conformidad
	Transporte
	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:
	Acumuladores/pilas:



	FEIN ASBS18-10AS
	Instruções de segurança para aspiradores
	Símbolos
	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Montagem
	Carregar a bateria
	Indicador do nível de carga da bateria
	Indicador do nível de carga da bateria no aspirador
	Indicador do nível de carga da bateria na bateria
	Tipo de bateria GBA 18V...
	Tipo de bateria ProCORE18V...


	

          Colocação/remoção da bateria (ver figuras A1−A2)
	Montar os suportes para os acessórios de aspiração (ver figura B)
	Montar a mangueira de aspiração (ver figura C)
	Montar acessórios de aspiração
	Montar adaptador de aspiração ou bico dobrado (ver figura D)
	Montar bocais e tubos

	Montar os rolos (ver figura E)

	Funcionamento
	Colocação em ‌funcionamento
	Ligar/desligar

	Aspirar a seco
	

          Aspiração do pó que se forma de ferramentas elétricas em funcionamento (ver figura F)

	Aspirar em molhado
	Antes de aspirar em molhado
	Após de cada aspiração em molhado
	Depois de aspirar em molhado para evitar a formação de bolor


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Limpar recipiente (ver figuras G1−G2)
	Limpar/substituir filtro (ver figuras H1−H2)
	Avarias
	Armazenamento (ver figura I)

	Seleção de acessórios
	Reparação e serviço de assistência técnica
	Garantia
	Declaração de conformidade
	Transporte
	Eliminação
	Apenas para países da UE:
	Baterias/pilhas:



	FEIN ASBS18-10AS
	Υποδείξεις ασφαλείας για απορροφητήρες
	Σύμβολα
	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά στοιχεία
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Συναρμολόγηση
	Φόρτιση μπαταρίας
	Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας
	Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας στον απορροφητήρα
	Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας στην μπαταρία
	Τύπος μπαταρίας GBA 18V...
	Τύπος μπαταρίας ProCORE18V...


	

          Τοποθέτηση και αφαίρεση της μπαταρίας (βλέπε εικόνες A1−A2)
	Συναρμολόγηση των στηριγμάτων για τα εξαρτήματα αναρρόφησης (βλέπε εικόνα B)
	Συναρμολόγηση του σωλήνα αναρρόφησης (βλέπε εικόνα C)
	Συναρμολόγηση των εξαρτημάτων αναρρόφησης
	Συναρμολόγηση του προσαρμογέα αναρρόφησης ή του κυρτού ακροφυσίου (βλέπε εικόνα D)
	Συναρμολόγηση των ακροφυσίων και των σωλήνων

	Συναρμολόγηση των τροχών κύλισης (βλέπε εικόνα E)

	Λειτουργία
	Θέση σε λειτουργία
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση

	Ξηρή αναρρόφηση
	

          Αναρρόφηση της δημιουργούμενης σκόνης από τα ευρισκόμενα σε λειτουργία ηλεκτρικά εργαλεία (βλέπε εικόνα F)

	Υγρή αναρρόφηση
	Πριν την υγρή αναρρόφηση
	Μετά από κάθε υγρή αναρρόφηση
	Μετά την υγρή αναρρόφηση για την αποφυγή δημιουργίας μούχλας


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Καθαρισμός του δοχείου (βλέπε εικόνες G1−G2)
	Καθαρισμός/αλλαγή φίλτρου (βλέπε εικόνες H1−H2)
	Βλάβες
	Φύλαξη (βλέπε εικόνα I)

	Επιλογή εξαρτημάτων
	Συντήρηση και εξυπηρέτηση πελατών
	Εγγύηση
	Δήλωση συμμόρφωσης
	Μεταφορά
	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:
	Επαναφορτιζόμενες μπαταρίες/Μπαταρίες:



	FEIN ASBS18-10AS
	Sikkerhedsanvisninger til støvsuger
	Symboler
	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Montering
	Opladning af akku
	Akku-ladetilstandsindikator
	Akku-ladetilstandsindikator på støvsugeren
	Akku-ladetilstandsindikator på akkuen
	Akku-type GBA 18V...
	Akku-type ProCORE18V...


	

          Isætning og udtagning af batteri (se billede A1−A2)
	Montering af holdere til sugetilbehør (se billede B)
	Montering af sugeslange (se billede C)
	Montering af sugetilbehør
	Montering af udsugningsadapter eller krumt mundstykke (se billede D)
	Montering af dyser og rør

	Montering af hjul (se billede E)

	Brug
	Ibrugtagning
	Tænd/sluk

	Tørsugning
	

          Bortsugning af opstået støv fra kørende el-værktøj (se billede F)

	Vådsugning
	Før vådsugning
	Efter hver vådsugning
	Efter vådsugning til forebyggelse af skimmeldannelse


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Rengøring af beholder (se billeder G1−G2)
	Rengøring/skift af filter (se billeder H1−H2)
	Fejl
	Opbevaring (se billede I)

	Tilbehørsudvalg
	Reparation og kundeservice
	Garanti
	Overensstemmelseserklæring
	Transport
	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:
	Akkuer/batterier:



	FEIN ASBS18-10AS
	Sikkerhetsanvisninger for sugere
	Symboler
	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Montering
	Opplading av batteriet
	Indikator for batterinivå
	Indikator for batterinivå på sugeren
	Ladenivåindikator på batteriet
	Batteritype GBA 18V...
	Batteritype ProCORE18V...


	

          Sette inn og ta ut batteriet (se bilde A1−A2)
	Montere holdere for støvsugertilbehør (se bilde B)
	Monter sugeslangen (se bilde C)
	Montere sugetilbehør
	Montere støvsugeradapter eller bøyd munnstykke (se bilde D)
	Montere munnstykker og rør

	Montere hjul (se bilde E)

	Bruk
	Igangsetting
	Slå på/av

	Tørrsuging
	Oppsamling av støv fra elektroverktøy under drift (se bilde F)

	Våtsuging
	Før våtsuging
	Etter våtsuging
	Etter våtsuging, for å unngå muggdannelse


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Rengjøre beholderen (se bilde G1−G2)
	Rengjøre/skifte filter (se bilde H1−H2)
	Feil
	Oppbevaring (se bilde I)

	Velge tilbehør
	Vedlikehold og kundeservice
	Garanti
	Samsvarserklæring
	Transport
	Deponering
	Bare for land i EU:
	(Oppladbare) batterier:



	FEIN ASBS18-10AS
	Säkerhetsanvisning för sugare
	Symboler
	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Montage
	Batteriets laddning
	Batteristatusindikator
	Batteristatusindikator på dammsugaren
	Batteristatusindikator på batteriet
	Batterityp GBA 18V...
	Batterityp ProCORE18V...


	

          Sätta in och ta ut batteriet (se bild A1−A2)
	Montera hållare för sugtillbehör (se bild B)
	Montera sugslang (se bild C)
	Montera sugtillbehör
	Montera utsugsadaptern eller det böjda munstycket (se bild D)
	Montera munstycken och rör

	Montera rullar (se bild E)

	Drift
	Driftstart
	Slå på och stänga av

	Torrsugning
	

          Bortsugning av uppkommande damm från arbetande elverktyg (se bild F)

	Våtsugning
	Innan våtsugning
	Efter varje våtsugning
	Efter våtsugningen får att undvika mögelbildning


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Rengör behållaren (se bilder G1−G2)
	Rengör/byt filter (se bilder H1−H2)
	Störningar
	Förvaring (se bild I)

	Tillbehör
	Reparation och kundtjänst
	Garanti
	Försäkran om ‍överensstämmelse
	Transport
	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:
	Sekundär-/primärbatterier:



	FEIN ASBS18-10AS
	Imuria koskevat turvallisuusohjeet
	Symbolit
	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräyksenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Asennus
	Akun lataus
	Akun lataustilan näyttö
	Imurissa oleva akun lataustilan näyttö
	Akun lataustilan näyttö akussa
	Akkutyyppi GBA 18V...
	Akkutyyppi ProCORE18V...


	

          Akun asennus ja irrotus (katso kuvat A1−A2)
	Imutarvikkeiden pidikkeiden asentaminen (katso kuva B)
	Imuletkun asennus (katso kuva C)
	Imutarvikkeiden asentaminen
	Imuadapterin tai käyräsuuttimen asentaminen (katso kuva D)
	Suulakkeiden ja putkien asentaminen

	Pyörien asentaminen (katso kuva E)

	Käyttö
	Käyttöönotto
	Käynnistys ja sammutus

	Kuivaimurointi
	

          Suora imurointi toiminnassa olevalta sähkötyökalulta (katso kuva F)

	Märkäimurointi
	Ennen märkäimurointia
	Jokaisen märkäimurointikerran jälkeen
	Märkäimuroinnin jälkeen homehtumisen välttämiseksi


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Säiliön puhdistaminen (katso kuvat G1−G2)
	Suodattimen puhdistaminen/vaihtaminen (katso kuvat H1−H2)
	Häiriöt
	Säilytys (katso kuva I)

	Tarvikevalikoima
	Huolto ja asiakaspalvelu
	Virhevastuu ja takuu
	Vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Kuljetus
	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:
	Akut/paristot:



	FEIN ASBS18-10AS
	Elektrikli süpürgeler için güvenlik talimatı
	Semboller
	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Montaj
	Akünün şarjı
	Akü şarj durumu göstergesi
	Elektrikli süpürgedeki akü şarj durumu göstergesi
	Aküdeki akü şarj durumu göstergesi
	Akü tipi GBA 18V...
	Akü tipi ProCORE18V...


	

          Akünün takılması ve çıkarılması (Bakınız: Resimler A1−A2)
	Emme aksesuarı mesnetlerinin takılması (Bakınız: Resim B)
	Emme hortumunun takılması (Bakınız: Resim C)
	Emme aksesuarının takılması
	Emme adaptörü veya kavisli memenin takılması (Bakınız: Resim D)
	Memelerin ve boruların takılması

	Kayış kasnağının monte edilmesi (bkz. Resim E)

	İşletim
	Çalıştırma
	Açma/kapama

	Kuru emme
	

          Çalışan elektrikli el aletlerinden çıkan tozun emilmesi (Bakınız: Resim F)

	Islak emme
	Islak emmeden önce
	Her ıslak emmeden sonra
	Islak emmeden sonra küf oluşumunu engellemek için


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Haznenin temizlenmesi (Bakınız: Resimler G1−G2)
	Filtrenin temizlenmesi/değiştirilmesi (Bakınız: Resimler H1−H2)
	Arızalar
	Saklama (Bakınız: Resim I)

	Aksesuar seçimi
	Bakım ve Müşteri Hizmetleri
	Garanti Belgesi ve Garanti
	Uygunluk beyanı
	Nakliye
	İmha
	Sadece AB ülkeleri için:
	Aküler/bataryalar:



	FEIN ASBS18-10AS
	Biztonsági előírások porszívók számára
	Jelképes ábrák
	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Összeszerelés
	Az akkumulátor feltöltése
	Akkumulátor töltési szint kijelző
	Akkumulátor feltöltési szintjelző a porszívón
	Akkumulátor feltöltési szintjelző az akkumulátoron
	Akkumulátor típus: GBA 18V...
	Akkumulátor típus: ProCORE18V...


	

          Az akkumulátor behelyezése és kivétele (lásd a A1−A2 ábrát)
	A porszívó tartozékok tartóinak felszerelése (lásd a B ábrát)
	Az elszívótömlő felszerelése (lásd a C ábrát)
	A porszívó tartozékok felszerelése
	Az elszívó-adapter vagy a hajlított fúvóka felszerelése (lásd a D ábrát)
	A fúvókák és csövek felszerelése

	A futógörgők felszerelése (lásd a E ábrát)

	Üzemeltetés
	Üzembe helyezés
	Be- és kikapcsolás

	Száraz porszívás
	

          Porelszívás működő elektromos kéziszerszámok előtt (lásd a F ábrát)

	Nedves porszívás
	A nedves porszívás előtt
	Minden egyes nedves porszívás után
	A nedves porszívás után a penészképződés megelőzésére


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Tisztítsa meg a tartályt (lásd a G1−G2 ábrákat)
	A szűrő megtisztítása/kicserélése (lásd a H1−H2 ábrákat)
	Üzemzavarok
	Tárolás (lásd a I ábrát)

	Tartozékválaszték
	Javítások és vevőszolgálat
	Jótállás és garancia
	Konformitási nyilatkozat
	Szállítás
	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:
	Akkumulátorok/elemek:



	FEIN ASBS18-10AS
	Bezpečnostní upozornění pro vysavače
	Symboly
	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené součásti
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Montáž
	Nabíjení akumulátoru
	Ukazatel stavu nabití akumulátoru
	Ukazatel stavu nabití akumulátoru na vysavači
	Ukazatel stavu nabití akumulátoru na akumulátoru
	Typ akumulátoru GBA 18V...
	Typ akumulátoru ProCORE18V...


	

          Nasazení a vyjmutí akumulátoru (viz obrázky A1−A2)
	Montáž držáků pro sací příslušenství (viz obrázek B)
	Montáž sací hadice (viz obrázek C)
	Montáž příslušenství pro vysávání
	Montáž odsávacího adaptéru nebo zahnuté hubice (viz obrázek D)
	Montáž hubic a trubek

	Montáž otočných koleček (viz obrázek E)

	Provoz
	Uvedení do provozu
	Zapnutí a vypnutí

	Suché vysávání
	

          Odsávání prachu, který vzniká u běžícího elektrického nářadí (viz obrázek F)

	Mokré vysávání
	Před mokrým vysáváním
	Po každém mokrém vysávání
	Po mokrém vysávání kvůli zabránění tvorbě plísně


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Čištění nádoby (viz obrázky G1−G2)
	Čištění/výměna filtru (viz obrázky H1−H2)
	Poruchy
	Uložení (viz obrázek I)

	Použití příslušenství
	Údržba a zákaznický servis
	Záruka ze zákona a záruka výrobce
	Prohlášení o shodě
	Přeprava
	Likvidace
	Pouze pro země EU:
	Akumulátory/baterie:



	FEIN ASBS18-10AS
	Bezpečnostné pokyny pre vysávač
	Symboly
	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Montáž
	Nabíjanie akumulátorov
	Indikácia stavu nabitia akumulátora
	Indikácia stavu nabitia akumulátora na vysávači
	Indikácia stavu nabitia akumulátora na akumulátore
	Typ akumulátora GBA 18V...
	Typ akumulátora ProCORE18V...


	

          Vkladanie a vyberanie akumulátora (pozri obrázky A1−A2)
	Montáž držiaka sacieho príslušenstva (pozri obrázok B)
	Montáž sacej hadice (pozri obrázok C)
	Montáž príslušenstva pre vysávanie
	Montáž odsávacieho adaptéra alebo ohnutej dýzy (pozri obrázok D)
	Montáž dýz a rúr

	Montáž vodiacich valčekov (pozri obrázok E)

	Prevádzka
	Uvedenie do prevádzky
	Zapnutie/vypnutie

	Vysávanie nasucho
	

          Odsávanie vznikajúceho prachu z bežiaceho elektrického náradia (pozri obrázok F)

	Vysávanie namokro
	Pred vysávaním namokro
	Po každom vysávaní namokro
	Po vysávaní namokro kvôli zabráneniu tvorbe plesní


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Čistenie nádoby (pozri obrázky G1−G2)
	Čistenie/výmena filtra (pozri obrázky H1−H2)
	Poruchy
	Odkladanie (pozri obrázok I)

	Výber príslušenstva
	Opravy a zákaznícky servis
	Záruka
	Vyhlásenie o zhode
	Transport
	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:
	Akumulátory/batérie:



	FEIN ASBS18-10AS
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z odkurzaczami
	Symbole
	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Montaż
	Ładowanie akumulatora
	Wskaźnik stanu naładowania akumulatora
	Wskaźnik stanu naładowania na odkurzaczu
	Wskaźnik stanu naładowania na akumulatorze
	Typ akumulatora GBA 18V...
	Typ akumulatora ProCORE18V...


	

          Wkładanie i wyjmowanie akumulatora (zob. rys. A1−A2)
	Montaż uchwytów na osprzęt odkurzacza (zob. rys. B)
	Montaż węża (zob. rys. C)
	Montaż osprzętu odkurzacza
	Montaż adaptera do odsysania pyłu lub dyszy wygiętej (zob. rys. D)
	Montaż dysz i rur

	Montaż rolek bieżnych (zob. rys. E)

	Praca
	Uruchamianie
	Włączanie/wyłączanie

	Odsysanie na sucho
	

          Odsysanie pyłu podczas obróbki materiałów przy użyciu elektronarzędzi (zob. rys. F)

	Odsysanie na mokro
	Przed rozpoczęciem odsysania na mokro
	Po zakończeniu odsysania na mokro
	Po zakończeniu odsysania na mokro – zapobieganie rozwojowi pleśni


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Czyszczenie zbiornika (zob. rys. G1−G2)
	Czyszczenie/wymiana filtra (zob. rys. H1−H2)
	Usterki
	Przechowywanie (zob. rys. I)

	Wybór osprzętu
	Konserwacja i serwisowanie
	Rękojmia i gwarancja
	Deklaracja zgodności
	Transport
	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE:
	Akumulatory/baterie:



	FEIN ASBS18-10AS
	Instrucțiuni de siguranță pentru aspiratoare
	Simboluri
	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizare conform destinaţiei
	Componentele ilustrate
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Montarea
	Încărcarea acumulatorului
	Indicator al nivelului de încărcare a acumulatorului
	Indicatorul nivelului de încărcare a acumulatorului de la aspirator
	Indicatorul de pe acumulator privind nivelul de încărcare a acumulatorului
	Tip de acumulator GBA 18V...
	Tip de acumulator ProCORE18V...


	

          Montarea şi demontarea acumulatorului (consultă imaginile A1−A2)
	Montarea suporturilor pentru accesoriile de aspirare (consultă imaginea B)
	Montarea furtunului de aspirare (vezi figura C)
	Montarea accesoriilor de aspirare
	Montarea adaptorului de aspirare sau a duzei îndoite (consultă imaginea D)
	Montarea duzelor şi tuburilor

	Montarea rolelor de ghidare (consultă imaginea E)

	Funcţionarea
	Punere în funcţiune
	Pornirea/Oprirea

	Aspirare uscată
	

          Aspirarea prafului generat de sculele electrice în timpul funcţionării (consultă imaginea F)

	Aspirare umedă
	Înainte de aspirarea umedă
	După fiecare aspirare umedă
	După aspirarea umedă, pentru evitarea apariţiei mucegaiului


	Întreţinere şi service
	Întreţinerea şi curăţarea
	Curăţarea rezervorului (vezi figurile G1−G2)
	Curăţarea/schimbarea filtrului (vezi figurile H1−H2)
	Deranjamente
	Depozitare (vezi figura I)

	Alegerea accesoriilor
	Revizia şi centrul de asistenţă tehnică
	Asigurarea şi garanţia
	Declaraţie de conformitate
	Transport
	Eliminarea ecologică
	Numai pentru statele membre UE:
	Acumulatori/Baterii:



	FEIN ASBS18-10AS
	Varnostna opozorila za sesalnike
	Simboli
	Opis izdelka in storitev
	Uporaba v skladu z namenom
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Namestitev
	Napolnite akumulatorsko baterijo
	Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije
	Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije na sesalniku
	Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije na akumulatorski bateriji
	Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V...
	Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V...


	

          Vstavljanje in odstranjevanje akumulatorske baterije (glejte slike A1−A2)
	Namestitev držal za sesalne nastavke (glejte sliko B)
	Namestitev gibke sesalne cevi (glejte sliko C)
	Namestitev sesalnega pribora
	Namestitev nastavka za odsesavanje ali kolenaste šobe (glejte sliko D)
	Namestitev šob in cevi

	Namestitev koles (glejte sliko E)

	Delovanje
	Uporaba
	Vklop/izklop

	Suho sesanje
	

          Sesanje prahu, ki nastane med uporabo električnih orodij (glejte sliko F)

	Mokro sesanje
	Pred mokrim sesanjem
	Po vsakem mokrem sesanju
	Za preprečevanje nastajanja plesni po mokrem sesanju


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Čiščenje zbiralnika (glejte slike G1−G2)
	Čiščenje/menjava filtra (glejte slike H1−H2)
	Motnje
	Shranjevanje (glejte sliko I)

	Izbira pribora
	Vzdrževanje in servisiranje
	Garancija
	Izjava o skladnosti
	Transport
	Zaščita okolja
	Zgolj za države Evropske unije:
	Akumulatorske/običajne baterije:



	FEIN ASBS18-10AS
	Sigurnosne napomene za usisivač
	Simboli
	Opis proizvoda i primene
	Predviđena upotreba
	Prikazane komponente
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Montaža
	Punjenje akumulatora
	Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
	Prikaz statusa napunjenosti na usisivaču
	Prikaz statusa napunjenosti na akumulatoru
	Tip akumulatora GBA 18V...
	Tip akumulatora ProCORE18V...


	

          Ubacivanje i vađenje akumulatora (videti slike A1−A2)
	Montirajte držače za dodatni pribor za usisavanje (videti sliku B)
	Montirajte usisno crevo (pogledajte sliku C)
	Montiranje pribora za usisavanje
	Montaža usisnog adaptera ili zakrivljene mlaznice (videti sliku D)
	Montiranje mlaznica i cevi

	Montiranje točka sa gusenicom (videti sliku E)

	Rad
	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje

	Suvo usisavanje
	

          Usisavanje prašine koja može nastati usled rada električnih alata (videti sliku F)

	Mokro usisavanje
	Pre mokrog usisavanja
	Nakon svakog mokrog usisavanja
	Nakon mokrog usisavanja radi sprečavanja pojave buđi


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Čišćenje rezervoara (videti slike G1−G2)
	Čišćenje/zamena filtera (videti slike H1−H2)
	Kvarovi
	Čuvanje (videti sliku I)

	Izbor pribora
	Održavanje i korisnički servis
	Jemstvo i garancija
	Izjava o usaglašenosti
	Transport
	Odlaganje na otpad
	Samo za EU zemlje:
	Akumulatori/baterije:



	FEIN ASBS18-10AS
	Sigurnosne napomene za usisavače
	Simboli
	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Montaža
	Punjenje aku-baterije
	Pokazivač stanja napunjenosti aku-baterije
	Pokazivač stanja napunjenosti aku-baterije na usisavaču
	Pokazivač stanja napunjenosti aku-baterije na aku-bateriji
	Tip aku-baterije GBA 18V...
	Tip aku-baterije ProCORE18V...


	

          Stavljanje i vađenje aku-baterije (vidjeti slike A1−A2)
	Montaža držača usisnog pribora (vidjeti sliku B)
	Montaža usisnog crijeva (vidjeti sliku C)
	Montaža usisnog pribora
	Montaža usisnog adaptera ili savijene sapnice (vidjeti sliku D)
	Montaža sapnica i cijevi

	Montaža kliznih valjčića (vidjeti sliku E)

	Rad
	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje

	Suho usisavanje
	

          Usisavanje prašina koje nastaju pri radu električnih alata (vidjeti sliku F)

	Mokro usisavanje
	Prije mokrog usisavanja
	Nakon svakog mokrog usisavanja
	Nakon mokrog usisavanja radi sprječavanja nastajanja plijesni


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Čišćenje spremnika (vidjeti slike G1−G2)
	Čišćenje/zamjena filtra (vidjeti slike H1−H2)
	Smetnje u radu
	Spremanje (vidjeti sliku I)

	Odabir pribora
	Održavanje i servisna služba
	Jamstvo
	Izjava o sukladnosti
	Transport
	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:
	Aku-baterije/baterije:



	FEIN ASBS18-10AS
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности для пылесосов
	Символы
	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Сборка
	Зарядка аккумулятора
	Индикатор заряженности аккумуляторной батареи
	Индикатор заряженности аккумуляторной батареи на пылесосе
	Индикатор заряженности аккумуляторной батареи на аккумуляторе
	Тип аккумулятора GBA 18V...
	Тип аккумулятора ProCORE18V...


	

          Установка и снятие аккумулятора (см. рис. A1−A2)
	Монтаж держателей для принадлежностей для всасывания (см. рис. B)
	Монтаж шланга всасывания (см. рис. C)
	Монтаж принадлежностей для всасывания
	Монтаж адаптера всасывания или изогнутой насадки (см. рис. D)
	Монтаж насадок и труб

	Монтаж ходовых роликов (см. рис. E)

	Работа с инструментом
	Включение электроинструмента
	Включение/выключение

	сухое отсасывание
	

          Всасывание пыли от работающих электроинструментов (см. рис. F)

	Всасывание жидкостей
	Перед всасыванием жидкостей
	Каждый раз после всасывания жидкостей
	После всасывания жидкостей для предотвращения образования плесени


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Очистка контейнера (см. рис. G1−G2)
	Очистка/замена фильтра (см. рис. H1−H2)
	Неисправности
	Хранение (см. рис. I)

	Выбор принадлежностей
	Техническое и сервисное обслуживание
	Обязательная и дополнительная гарантия
	Сертификат соответствия
	Транспортировка
	Утилизация
	Только для стран-членов Европейского союза:
	Аккумуляторы/батареи:



	FEIN ASBS18-10AS
	Вказівки з техніки безпеки для відсмоктувачів
	Символи
	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Монтаж
	Заряджання акумуляторної батареї
	Індикатор зарядженості акумуляторної батареї
	Індикатор зарядженості акумуляторної батареї на пилосмоку
	Індикатор зарядженості акумуляторної батареї на акумуляторі
	Тип акумуляторної батареї GBA 18V...
	Тип акумуляторної батареї ProCORE18V...


	

          Встромляння і виймання акумуляторної батареї (див. мал. A1−A2)
	Монтаж тримачів для відсмоктувального приладдя (див. мал. B)
	Монтаж всмоктувального шланга (див. мал. C)
	Монтаж приладдя для відсмоктування
	Монтаж відсмоктувального адаптера або вигнутої насадки (див. мал. D)
	Монтаж насадок і труб

	Монтаж ходових роликів (див. мал. E)

	Робота
	Початок роботи
	Увімкнення/вимкнення

	Сухе відсмоктування
	

          Відсмоктування пилу від працюючих електроінструментів (див. мал. F)

	Вологе відсмоктування
	Перед вологим відсмоктуванням
	Після кожного вологого відсмоктування
	Після вологого відсмоктування для запобігання утворенню плісняви


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування та очищення
	Очищення ємності (див. мал. G1−G2)
	Очищення/заміна фільтра (див. мал. H1−H2)
	Несправності
	Зберігання (див. мал. I)

	Вибір приладдя
	Поточний ремонт та сервісна служба
	Зобов'язання та гарантія
	Декларація відповідності
	Транспортування
	Утилізація
	Лише для країн ЄС:
	Акумулятори/батарейки:



	FEIN ASBS18-10AS
	Указания за безопасна работа с прахосмукачка
	Символи
	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Монтиране
	Зареждане на акумулаторната батерия
	Индикатор за състоянието на акумулаторната батерия
	Индикатор за акумулаторната батерия върху прахосмукачката
	Индикатор за акумулаторната батерия върху батерията
	Акумулаторна батерия модел GBA 18V...
	Акумулаторна батерия модел ProCORE18V...


	

          Поставяне и изваждане на акумулаторната батерия (вж. фиг. A1−A2)
	Монтиране на скобите за принадлежности (вж. фиг. B)
	Монтиране на шланга (вж. фиг. C)
	Монтиране на принадлежности за смучене
	Монтиране на адаптера за прахоулавяне или извитата дюза (вж. фиг. D)
	Монтиране на дюзи и тръби

	Монтиране на ходовите ролки (вж. фиг. E)

	Работа с електро‌инструмента
	Пускане в експлоатация
	Включване и изключване

	Сухо смучене
	

          Изсмукване на прахове от работещи електроинструменти (вж. фиг. F)

	Засмукване на течности
	Преди мокро смучене
	След всяко мокро смучене
	След мокро смучене за избягване на образуване на плесен


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Почистване на контейнера (вж. фиг. G1−G2)
	Почистване/смяна на филтъра (вж. фиг. H1−H2)
	Повреди
	Съхраняване (вж. фиг. I)

	Избор на принадлежности
	Техническо обслужване и клиентска служба
	Обезпечаване и гаранция
	Декларация за съответствие
	Транспортиране
	Бракуване
	Само за страни от ЕС:
	Акумулаторни или обикновени батерии:



	FEIN ASBS18-10AS
	Ohutusnõuded tolmuimejate kasutamisel
	Sümbolid
	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Kujutatud komponendid
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Paigaldus
	Aku laadimine
	Aku laetuse taseme näidik
	Aku laetuse taseme näidik imuril
	Aku laetuse taseme näidik akul
	Aku tüüp GBA 18V...
	Aku tüüp ProCORE18V...


	

          Aku paigaldamine ja eemaldamine (vt jn A1−A2)
	Imitarvikute jaoks ette nähtud hoidikute paigaldamine (vt joonis B)
	Imivooliku paigaldamine (vt joonist C)
	Imitarvikute paigaldamine
	Imiadapteri või kõverdatud otsaku paigaldamine (vt joonist D)
	Otsakute ja torude paigaldamine

	Veererullide paigaldamine (vt jn E)

	Kasutamine
	Seadme kasutuselevõtt
	Sisse-/väljalülitamine

	Kuiva tolmu imemine
	

          Töötavate elektriliste tööriistade tekitatava tolmu imemine (vt jn F)

	Vedelike imemine
	Enne vedelike imemist
	Iga kord pärast vedelike imemist
	Pärast vedelike imemist hallituse tekke vältimiseks


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastamine
	Mahuti puhastamine (vt jooniseid G1−G2)
	Filtri puhastamine/vahetamine (vt jooniseid H1−H2)
	Tõrked
	Hoidmine (vt joonist I)

	Lisavarustuse valik
	Korrashoid ja klienditeenindus
	Tagatised ja garantii
	Vastavusdeklaratsioon
	Transport
	Jäätmekäitlus
	Üksnes ELi liikmesriikidele:
	Akud/patareid:



	FEIN ASBS18-10AS
	Saugos nuorodos dirbantiems su siurbliais
	Simboliai
	Gaminio ir savybių aprašas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Pavaizduoti elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Montavimas
	Akumuliatoriaus įkrovimas
	Akumuliatoriaus įkrovos būklės indikatorius
	Akumuliatoriaus įkrovos būklės indikatorius ant siurblio
	Akumuliatoriaus įkrovos būklės rodmuo ant akumuliatoriaus
	Akumuliatoriaus tipas GBA 18V...
	Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V...


	

          Akumuliatoriaus įdėjimas ir išėmimas (žr. A1−A2 pav.)
	Laikiklių siurbimo priedams montavimas (žr. B pav.)
	Siurbiamosios žarnos montavimas (žr.C pav.)
	Siurbimo priedų montavimas
	Nusiurbimo adapterio arba lenkto antgalio montavimas (žr. D pav.)
	Antgalių ir vamzdžių montavimas

	Ratukų montavimas (žr. E pav.)

	Naudojimas
	Paruošimas naudoti
	Įjungimas ir išjungimas

	Sausų dulkių siurbimas
	

          Kylančių dulkių nusiurbimas nuo veikiančių elektrinių įrankių (žr. F pav.)

	Skysčių siurbimas
	Prieš pradedant siurbti skysčius
	Po kiekvieno skysčių siurbimo
	Siekiant išvengti pelėsių susidarymo po skysčių siurbimo


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Rezervuaro valymas (žr. G1–G2 pav.)
	Filtro valymas/keitimas (žr. H1–H2 pav.)
	Triktys
	Laikymas (žr. I pav.)

	Papildomos įrangos parinktis
	Einamasis remontas ir klientų aptarnavimo tarnyba
	Garantija
	Atitikties deklaracija
	Transportavimas
	Šalinimas
	Tik ES šalims:
	Akumuliatoriai ir baterijos:



	FEIN ASBS18-10AS
	Drošības noteikumi vakuumsūcējiem
	Simboli
	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Pielietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie parametri
	Informācija par troksni un vibrāciju

	Montāža
	Akumulatora uzlādes ierīce
	Akumulatora uzlādes pakāpes indikators
	Vakuumsūcēja akumulatora uzlādes pakāpes indikators
	Akumulatora uzlādes pakāpe akumulatorā
	Akumulatora tips GBA 18V...
	Akumulatora tips ProCORE18V...


	

          Akumulatora ievietošana un izņemšana (attēli A1−A2)
	Uzsūkšanas piederumu turētāju montāža (skatīt attēlu B)
	Uzsūkšanas šļūtenes montāža (skatīt attēlu C)
	Uzsūkšanas piederumu montāža
	Uzsūkšanas adaptera vai liektās sprauslas montāža (attēls D)
	Sprauslu un cauruļu montāža

	Ritenīšu montāža (attēls E)

	Lietošana
	Uzsākot lietošanu
	Ieslēgšana/izslēgšana

	Sausā uzsūkšana
	

          Putekļu uzsūkšana no darbināmajiem elektroinstrumentiem (attēls F)

	Mitrā uzsūkšana
	Pirms mitrās uzsūkšanas
	Pēc mitrās uzsūkšanas
	Lai novērstu pelējuma veidošanos pēc mitrās uzsūkšanas


	Apkalpošana un apkope
	Apkope un tīrīšana
	Tvertnes tīrīšana (attēls G1−G2)
	Filtra tīrīšana vai nomaiņa (attēli H1−H2)
	Kļūmes
	Uzglabāšana (skatīt attēlu I)

	Piederumu izvēle
	Uzturēšana un klientu apkalpošanas dienests
	Izpildījuma galvošana un garantija.
	Atbilstības deklarācija
	Transportēšana
	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai ES valstīm.
	Akumulatori/baterijas:



	FEIN ASBS18-10AS
	吸尘器相关安全规章
	图标
	产品和性能说明
	按照规定使用
	插图上的机件
	技术参数

	安装
	为充电电池充电
	充电电池电量指示灯
	吸尘器上的充电电池电量指示灯
	充电电池上的充电电池电量指示灯
	充电电池型号GBA 18V...
	充电电池型号ProCORE18V...


	装入和取出蓄电池（见图片A1−A2）
	安装吸尘器配件支架（参见插图B）
	安装抽吸软管（参见插图C）
	安装吸尘器配件
	安装吸尘适配接头或弯曲吸嘴（参见插图D）
	安装吸嘴和管道

	安装滑轮（参见插图E）

	运行
	投入使用
	接通/关闭

	干式吸尘
	吸除运行中的电动工具的积尘（参见插图F）

	湿式吸尘
	湿式吸尘前
	每次湿式吸尘后
	湿式吸尘后为了避免形成霉菌


	维修和服务
	保养和清洁
	清洁集尘箱（参见插图G1−G2）
	清洁/更换过滤器（参见插图H1−H2）
	故障
	存储（参见插图I）

	附件选择
	维修和客户服务
	保修
	符合性声明
	搬运
	处理废弃物
	充电电池/蓄电池：



	FEIN ASBS18-10AS
	吸塵器安全注意事項
	符號
	產品和功率描述
	依規定使用機器
	插圖上的機件
	技術性數據

	安裝
	為充電電池進行充電
	充電電池的電量指示器
	吸塵器上充電電池的電量指示器
	電池上充電電池的電量指示器
	充電電池型號 GBA 18V...
	充電電池型號 ProCORE18V...


	裝入與取出充電電池（請參考圖 A1−A2）
	安裝吸塵器配件的固定裝置（請參考圖 B）
	安裝吸塵軟管（請參考圖 C）
	安裝吸塵器配件
	安裝吸塵轉接頭或彎管吸頭（請參考圖 D）
	安裝吸頭和硬管

	安裝滾輪（請參考圖 E）

	操作
	操作機器
	啟動／關閉

	乾式吸塵
	吸除電動工具運轉時產生的粉塵（請參考圖 F）

	濕式吸塵
	進行濕式吸塵前
	在每次進行濕式吸塵後
	為避免發霉，進行濕式吸塵之後


	維修和服務
	保養與清潔
	清潔集塵容器（請參考圖 G1−G2）
	清潔／更換濾網（請參考圖 H1−H2）
	故障
	儲放（請參考圖 I）

	配件選擇
	維修和客戶服務
	保固和保證
	符合性聲明
	搬運
	廢棄物處理
	充電電池／拋棄式電池：



	FEIN ASBS18-10AS
	진공청소기 관련 안전 수칙
	기호
	제품 및 성능 설명
	규정에 따른 사용
	제품의 주요 명칭
	제품 사양

	조립
	배터리 충전하기
	배터리 충전상태 표시기
	청소기의 배터리 충전상태 표시기
	배터리의 배터리 충전상태 표시기
	배터리 형식 GBA 18V...
	배터리 형식 ProCORE18V...


	

          배터리 삽입 및 분리하기(그림 A1−A2 참조)
	흡입 액세서리 홀더 장착하기(그림 B 참조)
	흡입 호스 조립하기(그림 C 참조)
	흡입 액세서리 조립하기
	공구 연동 어댑터 또는 곡선형 노즐 장착하기(그림 D 참조)
	노즐 및 관 장착하기

	바퀴 조립하기(그림 E 참조)

	작동
	기계 시동
	전원 스위치 작동

	건식 흡입
	

          작동하는 전동공구에서 발생하는 먼지 흡입하기(그림 F 참조)

	습식 흡입
	습식 흡입을 하기 전에
	습식 흡입 후 항상
	습식 흡입 후 곰팡이 발생 방지를 위해


	보수 정비 및 서비스
	보수 정비 및 유지
	용기 청소하기(그림 G1−G2 참조)
	필터 청소하기/교체하기(그림 H1−H2 참조)
	고장 시 확인 사항
	보관(그림 I 참조)

	액세서리 선택
	수리 및 고객 서비스
	보증 청구 및 보증서
	적합성 선언
	운반
	처리
	충전용 배터리/배터리:



	FEIN ASBS18-10AS
	คำเตือนเพื่อความปลอดภัยสำหรับเครื่องดูดฝุ่น
	สัญลักษณ์
	รายละเอียดผลิตภัณฑ์และข้อมูลจำเพาะ
	ประโยชน์การใช้งานของเครื่อง
	ส่วนประกอบที่แสดงภาพ
	ข้อมูลทางเทคนิค

	การติดตั้ง
	การชาร์จแบตเตอรี่
	ไฟแสดงสถานะการชาร์จแบตเตอรี่
	ไฟแสดงสถานะการชาร์จแบตเตอรี่ที่เครื่องดูดฝุ่น
	ไฟแสดงสถานะการชาร์จแบตเตอรี่ที่แบตเตอรี่
	แบตเตอรี่-ชนิด GBA 18V...
	แบตเตอรี่-ชนิด ProCORE18V...


	การใส่และการถอดแบตเตอรี่ (ดูภาพประกอบ A1−A2)
	การติดตั้งตัวยึดสำหรับอุปกรณ์ดูด (ดูภาพประกอบ B)
	การติดตั้งติดท่อดูด (ดูภาพประกอบ C)
	การติดตั้งอุปกรณ์ดูด
	การติดตั้งข้อต่อดูดหรือหัวฉีดโค้ง (ดูภาพประกอบ D)
	การติดตั้งหัวดูดและท่อดูดแข็ง

	การติดตั้งลูกกลิ้ง (ดูภาพประกอบ E)

	การปฏิบัติงาน
	การเริ่มต้นปฏิบัติงาน
	การเปิด-ปิดเครื่อง

	การดูดแห้ง
	การดูดฝุ่นที่เกิดจากการทำงานของเครื่องมือไฟฟ้า (ดูภาพประกอบ F)

	การดูดเปียก
	ก่อนการดูดเปียก
	หลังการดูดเปียก
	หลังจากดูดฝุ่นแบบเปียกเพื่อป้องกันการเติบโตของเชื้อรา


	การบำรุงรักษาและการบริการ
	การบำรุงรักษาและการทำความสะอาด
	ทำความสะอาดภาชนะ (ดูภาพประกอบ G1−G2)
	การทำความสะอาด/การเปลี่ยนตัวกรอง (ดูภาพประกอบ H1−H2)
	ความขัดข้อง
	การจัดเก็บ (ดูภาพประกอบ I)

	ตัวเลือกอุปกรณ์เสริม
	การบำรุงรักษาและการบริการลูกค้า
	การรับประกันและการันตี
	คำประกาศความสอดคล้อง
	การขนส่ง
	การกำจัดขยะ
	แบตเตอรี่แพ็ค/‌แบตเตอรี่:



	FEIN ASBS18-10AS
	集じん機に関する安全上の注意事項
	記号
	製品と仕様について
	用途
	各部の名称
	仕様

	使い方
	バッテリーの充電
	充電容量表示
	本機の充電容量表示
	バッテリーの充電容量表示
	バッテリータイプ GBA 18V...
	バッテリータイプ ProCORE18V...


	バッテリーの脱着（図A2−A1を参照）
	吸じん用アクセサリー用ホルダーを取り付ける（図Bを参照）
	吸引ホースを取り付ける（図Cを参照）
	吸じん用アクセサリーを取り付ける
	吸引アダプターまたは湾曲ノズルを取り付ける（図Dを参照）
	ノズルとパイプを取り付ける

	キャスターを取り付ける（図Eを参照）

	操作
	初めて使用する場合
	オン／オフ

	乾燥したゴミの吸じん
	作動中の電動工具からの吸じん（図Fを参照）

	水が混ざったゴミの吸じん
	水が混ざったゴミを吸引する前
	水が混ざったゴミを吸引した後
	水が混ざったゴミの吸じん後にカビが発生しないようにする


	お手入れと保管
	保守と清掃
	タンクを清掃する（図G1−G2を参照）
	フィルターの清掃／交換（図H1 −H2を参照）
	トラブルシューティング
	保管（図Iを参照）

	アクセサリーの選択
	修理とカスタマーサービス
	保証／ワランティ
	適合宣言
	運搬
	廃棄
	バッテリー/電池:



	FEIN ASBS18-10AS
	إرشادات الأمان الخاصة بالشافطة
	الرموز
	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	التركيب
	شحن المركم
	مؤشر حالة شحن المركم
	بيان حالة شحن المركم بالشافطة
	بيان حالة شحن المركم بالمركم
	نوع المركم  ‎‎GBA 18V...‎‎‎‎‎‎‎‎
	نوع المركم  ‎‎ProCORE18V...‎‎‎‎‎‎‎‎


	

          تركيب المركم وخلعه (انظر الصور A1−A2)
	تركيب حوامل توابع الشافطة (انظر الصورة B)
	تركيب خرطوم الشفط (انظر الصورة C)
	تركيب توابع الشفط
	تركيب مهايئ الشفط أو القطعة المنحنية (انظر الصورة D)
	تركيب الفوهات والأنابيب

	تركيب عجلات التحريك (انظر الصورة E)

	التشغيل
	بدء التشغيل
	التشغيل والإطفاء

	الشفط الجاف
	

          شفط الغبار المتساقط من العدة الكهربائية المشغلة (انظر الصورة F)

	الشفط الرطب
	قبل الشفط الرطب
	بعد كل شفط رطب
	بعد عمليات الشفط الرطب ولتجنب حدوث تعفن


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	تنظيف الوعاء (انظر الصور G1−G2)
	تنظيف/تغيير الفلتر (انظر الصور H1−H2)
	الخلل
	التخزين (انظر الصورة I)

	اختيار التوابع
	الصيانة وخدمة العملاء
	الضمان والكفالة
	بيان المطابقة
	النقل
	التخلص من العدة الكهربائية
	المراكم/البطاريات:



	FEIN ASBS18-10AS
	वैक्यूम क्लीनरों के लिए सुरक्षा निर्देश
	चिन्ह
	उत्पाद और सेवा का विवरण
	लक्षित उद्देश्य के लिए उपयोग
	चित्रित घटक
	तकनीकी डेटा

	असेंबली
	बैटरी को चार्ज करना
	बैटरी चार्जिंग स्थिति डिस्प्ले
	वैक्यूम क्लीनर पर बैटरी चार्जिंग स्थिति डिस्प्ले
	बैटरी पर बैटरी के चार्जिंग स्थिति का डिस्प्ले
	बैटरी का प्रकार GBA 18V...
	बैटरी का प्रकार ProCORE18V...


	बैटरी को लगाना और निकालना (चित्र देखें A1–A2)
	सक्शन एक्सेसरीज़ के लिए ब्रैकेट्स को इंस्टाल करना (चित्र देखें B)
	सक्शन पाइप को इंस्टाल करना (चित्र देखें C)
	सक्शन एक्सेसरीज़ को इंस्टाल करना
	सक्शन अडैप्टर या वक्र नॉजल को इंस्टाल करना (चित्र देखें D)
	नॉजल और पाइप को इंस्टाल करना

	रोलर को इंस्टाल करना (चित्र देखें E)

	संचालन
	प्रथम शुरुआत
	चालू करना/बंद करना

	सुख सक्शन
	चालू पावर टूलों के गिरते हुए धूल का सक्शन (चित्र देखें F)

	गीला सक्शन
	गीले सक्शन से पहले
	प्रत्येक गीले सक्शन के बाद
	गीले सक्शन के बाद फफूंदी बनने से बचाने के लिए


	देखभाल एवं सर्विस
	देखभाल एवं सफाई
	कंटेनर साफ करना (चित्र देखें G1−G2)
	फिल्टर साफ करना/बदलना (चित्र देखें H1−H2)
	फ़ौल्ट्स
	भंडारण (चित्र देखें I)

	एक्सेसरीज़ का चयन
	रखरखाव और ग्राहक सेवा
	वॉरन्टी और गारंटी
	अनुरूपता प्रमाणपत्र
	ट्रांसपोर्ट
	निपटान
	बैटरियाँ






